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Unsere Besichtigungszeiten

Montag – Freitag 18. – 22. November 2024 9.00 – 17.00 Uhr

Montag – Freitag 25. – 29. November 2024 9.00 – 17.00 Uhr

Samstag 30. November 2024 ab 8.00 Uhr 

Besichtigungen sind nur mit Terminvereinbarung möglich!

Unsere nächste Auktion für 2025, bitte vormerken:

7. – 8. März 2025 | 35. Auktion
27. – 28. Juni 2025 | 36. Auktion
12. – 13. September 2025 | 37. Auktion

28. – 29. November 2025 | 38. Auktion

Wir freuen uns einen Besichtigungstermin für Sie reservieren zu können. Wenn Sie uns vorab ein ausgefülltes 
Besichtigungsformular zusenden, können wir die Lose bereits für Sie vorbereiten. 

Besichtigungstermine außerhalb unserer Öffnungszeiten sind nach vorheriger Absprache möglich.

Versand ausschließlich als Paket (DHL/FEDEX) – Nachdem die Deutsche Post AG auf der Grundlage von Ent-
scheidungen des Weltpostvereins zum 1. Januar 2019 den Versand von Waren per EINSCHREIBEN untersagt 
hatte, ändern sich nun die Bedingungen (Wegfall der Zustellung gegen Unterschrift) für die WARENPOST IN-
TERNATIONAL derart, dass wir uns entschieden haben, die ersteigerten Lose AUSNAHMSLOS per DHL oder 
FEDEX Paket zu versenden.
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Einzellose – Freitag 29. November 2024, ab 10 Uhr
Pro Stunde gelangen ca. 600 Lose zum Ausruf

ÜBERSEE 200 - 440

EUROPA 450 - 791

THEMATIK INKL. AUTOGRAPHEN, AK, FLUG- & SCHIFFSPOST 800 - 868

ALTDEUTSCHLAND 900 - 1005

DEUTSCHES REICH INKL. KOLONIEN 1050 - 1302

BESETZUNG  1. & 2. WK INKL. ABSTIMMUNGSGEBIETE 1303 - 1378

DEUTSCHLAND  NACH 1945 MIT ALLEN TEILEN 1400 - 1553

MÜNZEN, BANKNOTEN UND VARIA 2000 - 2103

Spezialsammlung, ab 15 Uhr
RUSSLAND  LIVE-BIDDING auf www.philasearch.com 1 - 140

Sammlungen – 30. November 2024, ab 10 Uhr
Gelbe Seiten, pro Stunde gelangen ca. 300 Lose zum Ausruf

NACHLÄSSE KARTONS, BRIEFPOSTEN, LIQUIDATIONSPOSTEN 3000 - 3167

DEUTSCHLAND GESAMT UND NACH GEBIETEN 3168 - 3569

EUROPA  GESAMT, NACH GEBIETEN, SOWIE LÄNDERWEISE 3570 - 3790

ÜBERSEE  GESAMT, NACH KONTINENTEN, LÄNDERWEISE 3791 - 3907

MOTIVGEBIETE, ANSICHTSKARTEN, THEMATIK 3908 - 4038

VERSTEIGERUNGSFOLGE 

34. AUKTION

PAUSEN werden individuell eingeplant. Die Auktion findet in unseren Räumen in Hamburg 
(City), Kleine Reichenstr. 1, statt . Ein ausführliches Verzeichnis mit Gebieten und 
Losnummern finden Sie am Ende des Katalogs.

Weitere allgemeine Informationen zur Auktion, zu den Auktionsbedingungen, 
Steigerungsstufen und den Auktionsauftrag finden Sie ebenfalls am Ende des Katalogs.
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auch wenn wir uns sehr über unsere Sowjetuni-
on-Einlieferung gefreut und ihr einen Sonder-
katalog gewidmet haben, brauchen wir den 
Hauptteil unserer 34. Auktion nicht zu vernach-
lässigen. Das Motto dieses schlanken, aber 
spannenden November-Angebots könnte sein: 
ausgewählte Besonderheiten! Bei rund 2.400 
Losen, davon ca. 1.000 Sammlungen und Pos-
ten finden sich keine seitenlangen Angebote 
eines einzigen Sammelgebiets, sondern viele 
ungewöhnliche Stücke und Sammelleiden-
schaften: eine Spezialsammlung des Wagner-
Nothilfesatzes des Deutschen Reichs in drei 
Bänden mit 230 Belegen, eine Sammlung der 
Armenien-Überdrucke 1919-1920 und aus der 
gleichen wirren Zeit eine Zusammenstellung 
Griechischer Gebiete und Besetzungsausga-
ben. Auch eine Spezialsammlung zur Flugpost 
Wien-Krakau-Lemberg von 1918 mit 47 gefloge-
nen Briefen trägt zum breiten Spektrum bei. 

Im Einzellosbereich stechen einige klassische 
Ausgaben hervor, bei den Belegen sind es u.a. 
ein wunderschöner Damenbrief aus dem heuti-
gen indischen Bundesstaat Uttar Pradesh nach 
London von 1854 und die 2 Lire Viktor Emanuel 
II. auf einem Brief von 1874 nach Lima / Peru. 
Die beliebte Pfennig-Ausgabe des Deutschen 
Kaiserreiches wird dargeboten als kompletter 
Satz in überwiegend postfrischen Zehnerblocks 
mit „SPECIMEN“-Aufdruck. Sehen Sie, was wir 
mit unserem Motto meinen? Seien Sie aber ver-
sichert: Auch die viel gesammelten Gebiete 
sind bei dieser Auktion mit ansprechendem und 
gesuchtem Material bestückt. Und so wün-
schen wir Ihnen abwechslungsreiche Lektüre 
bei beiden Katalogen!

Ihr Auction Galleries Team

Liebe Freunde der Auction Galleries Hamburg,



In dieser Serie stellen wir Ihnen interessante Lose vor, welche in der 
CG Collectors World versteigert wurden.

Die nach der Februarrevolution von 1848 noch junge 
Französische Republik verausgabte ab 01.01.1849 die 
ersten Briefmarken Frankreichs, die den Kopf der rö-
mischen Göttin Ceres als Symbol der Republik zeig-
ten. Dabei kam es zu Druckbesonderheiten, indem 
absichtlich oder versehentlich beim Zusammenbau 
der Druckplatte ein Markenklischee um 180 Grad ge-
dreht eingesetzt wurde. So entstanden wenige sog. 
Kehrdruckpaare (frz.: tête bêche), die relativ selten 
sind, zumal die meisten dieser Paare für die einzelnen 
Portostufen wohl unerkannt getrennt wurden. Viele 
der gleichwohl erhalten gebliebenen Paare weisen al-
lerdings den einen oder anderen Mangel auf: Meistens 
sind die Marken an zumindest einer Seite angeschnit-
ten oder an der Randlinie berührt. Ganz anders ist es 
bei folgendem Dreierstreifen der 20 Centimes schwarz.

Die Marken sind allseits gleichmäßig breitrandig ge-
schnitten; die linke Marke lässt sogar noch die Rand-
linie einer weiteren einstigen Nachbarin zur Linken 
erkennen. Alle Werte sind sauber mit dem damals üb-
lichen Gitterrhombenstempel (frz.: grille) abgestem-

pelt. Aber das Besondere unseres Streifens ist die 
mittlere Marke, also das Herzstück und damit unsere 
„Herzensdame“, auch wenn Ceres den Kopf nach un-
ten hängen lässt, da die Marke ja auf dem Kopf steht. 
Damit wurden aber gleich zwei Kehrdruckpaare er-
zeugt: Beim einen schauen sich die Damen an; beim 
anderen wenden sie ihre Blicke voneinander ab. Und 
das Schönste dabei ist, dass der Betrachter seine Bli-
cke von links nach rechts und wieder zurück wandern 
lassen kann, immer abwechselnd eines der Kehrdruck-
paare vor Augen, eine ähnliche Wirkung wie bei einer 
„Doppelmühle“ des bekannten Mühle-Brettspiels. 
Die Marken sind rückseitig von Miro und Calves tief 
signiert, womit ihre Fehlerfreiheit attestiert wurde. 
Außerdem liegt ein Zertifikat des bei den höchsten Zi-
vilgerichten in Paris bestellten Sachverständigen Ro-
bineau vor, der dem sehr seltenen Stück das höchste 
Prädikat „Superbe“ verliehen hat und mit Recht von 
einem Liebhaberstück („Pièce d‘ Amateur“) spricht. 
Und das natürlich nur, weil die mittlere Ceres ihren 
Kopf nicht aufrichtet, worauf wir im Sinne der Über-
schrift unseres Artikels sehr gerne verzichten!

Frankreich 1849: „Kopf hoch? – Nein danke!“

DIE GESCHICHTE HINTER DEM LOS
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ASIEN

 7

Gebiet Losnr.

Batum 200
China 201 - 205
Französisch-Indochina 206 - 208
Hongkong 209
Indien 210 - 215
Iran 216
Israel 217
Japan 218 - 220
Korea-Süd 221
Macau 222
Malaiische Staaten 223 - 226
Saudi-Arabien 227 - 235
Tannu-Tuwa 236 - 237
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Batum

P 200 1919, BRITISH OCCUPATION surcharge on not issued 1rbl. pale blue, 2rbl. pink, 3rbl. 
bright violet, 5rbl. brown on large fragment of registered cover ”BATUM 21.4.20”. 14/17 d 80,- 

China - Taiwan (Formosa)

P 201 1953, 66th Birthday of Chian Kai-shek, cpl. imperf. set of 15 values (3 sheets of 5 stamps 
each), no gum as issued, from stamp booklet (T)   
1953, 66.Geburtstag von General Chian Kai-shek, 15 ungez. Werte komplett, in 3 Bögen à 
jeweils 5 Marken, ohne Gummierung, wie verausgabt. Aus Markenheftchen stammend. (T) 169B-183B (*)  250,- 

Los 200 ex Los 201

China - Volksrepublik

P 202 1970, ”Revolutionäre Peking-Opern” zwei verschiedene 8 F. Werte aus dem Satz, 
entwertet ”1975.5.10”, zusammen mit Mi.Nr. 1101 (52 F.) auf Luftpostbrief nach Berlin. 1066/1067 b 100,- 

P 203 1971, ”50 Jahre Kommunistische Partei Chinas” 22 F. gestempelt ”1975.5.10” zusammen 
mit Mi.Nr. 1038 (10 F.), 1088 (10 F.) und 1188 (52 F.) auf Luftpostbrief nach Berlin. 1082 b 100,- 

P 204 1972-1974, Luftpostbrief nach Berlin frankiert mit 5 verschiedenen Sondermarken, 
entwertet ”1975.5.10.”. Frankiert sind Mi.Nr. 1120 (22 F.), 1126 (8 F.), 1143 (22 F.), 1147 (8 
F.) und 1162 (8 F.). ex. 1120/1162 b 100,- 

Los 202 Los 203

Batum - China
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 205 1974, ”25. Jahrestag der Gründung der Volksrepublik” 3 Werte komplett im gefaltetem 
Dreierstreifen, entwertet ”1975.5.10”, zusammen mit Mi.Nr. 1039 (43 F./unten mit einem 
kurzem und einem fehlendem Zahn) und 1090 (22 F.) auf Luftpostbrief nach Berlin. 1213/1215 b 100,- 

Los 204 Los 205

Französisch-Indochina - P.O. Südchina - Canton (Guangzhou)

P 206 1901, Allegorie, Ausgabe von Frz.-Indochina mit Aufdruck ”CANTON” in frz. und 
chinesisch, die gute 5 C. grün / rot, sauber ungebraucht, leichte Tropenflecken auf 
Gummi und oben schwacher waagerechter Bug, Mi.-Wert 600 €. 4 I *    80,- 

Französisch-Indochina - P.O. Südchina - Hoi-Hao (Haikou)

W 207 1908, ”HOI-HAO” complete set, hinged, extremely fine quality. Michel 380,- Euro   
1908, Freimarken 17 Werte komplett mit Aufdruck ”HOI-HAO” in sehr guter 
ungebrauchter Erhaltung. Michel 380,- Euro 50/66 II *    70,- 

W 208 1919, ”HOI-HAO”complete set, hinged, extremely fine quality. Michel 340,- Euro   
1919, Freimarken 17 Werte komplett mit Aufdruck ”HOI-HAO” sowie neuem 
Wertaufdruck in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Michel 340,- Euro 67/83 II *    70,- 

Hongkong

W 209 1962, Definitive QE II, mint never hinged, luxus quality. Michel 360,- Euro   
1962, ”Elisabeth II.” 15 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 360,- 
Euro 196/210 Xy **   60,- 

Los 206

China - Hongkong
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Los 210 Los 212 ex Los 213

Indien

P 210 1854, A LADIES ENVELOPE TO LONDON: 1a. red with full bis large margins and two 
copies 4a. cut to shape all three tied by dotted diamond cancellations to a beautiful 
small ladies`envelope with embossed border. Red PAID c.d.s. and boxed INDIA PAID 
on front and on reverse red double ring SAHARUNPORE 22 SEP 54 as well as black 
BOMBAY OC 2 double arc in transit. Some (removable) hinge remnants on the backside 
mentioned for accuracy only otherwise a real ”beauty” for a classic India collection!   
1854, EIN DAMENBRIEF AUS UTTAR PRADESH NACH LONDON: 1 Anna rot mit vollem 
bis breitem Rand sowie zwei Exemplare 4 Anna, jeweils achteckig geschnitten, alle drei 
entwertet durch Rauten-Punktstempel auf einem schönen kleinen Damenumschlag 
mit geprägtem Rand. Roter PAID und Rahmenstempel INDIA PAID auf der Vorderseite, 
rs. roter Zweiringstempel SAHARUNPORE 22 SEP 54 sowie schwarzer BOMBAY OC 
2-Stempel. Einige (entfernbare) Falzreste auf der Rückseite nur der Genauigkeit halber 
erwähnt, ansonsten eine echte ”Schönheit” für die klassische Indien-Sammlung! 5, 7 (2) b 1.200,- 

W 211 1876-1902, lot of 30 stamps QV and KEVII mint (one small value no gum), some stamps 
with smaller imperfections on backside (tropical gum, creases) but optically all very 
fresh and fine, SG 450 GBP. ex SG 80-140 *    70,- 

P 212 1909, 10 R. Edward VII., green and carmine, mint original gum with few tiny brown spots 
on the backside otherwise fresh and fine, SG 144, 400 GBP. 72 *    100,- 

P 213 1911, KGV 1, 2 and 15 R., mint original gum, extremely fresh and fine, 15 R. nearly 
unmounted mint, SG 186,187 and 190, in total 385 GBP. 86,87,90 *    100,- 

Indien - Besonderheiten

P 214 1911, Ansichtskarte anläßlich der Reise des deutschen Kronprinzen Wilhelm nach 
Ostasien (Indien und Ägypten), adreßseitig mit Konterfei des Kronprinzen, frankiert 
mit Eduard VII., 1 Anna aus Kalkutta nach Passau. Marke entwertet ”CALCUTTA G.P.O. / 
21 FEB. 11”, nebengesetzt Ausgabestempel Passau (3 im Kreis). Am linken Rand leichter 
Abrieb und einige Knicke, trotzdem attraktives Stück. 71, SG 150 Ak 40,- 

Los 214 Los 215

Indien
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 215 1923, POSTAGE DUE, Brief aus Tellicherry (heute Thalassery / Bundesstaat Kerala) nach 
Gladbeck, unfrankiert mit interessantem Halbkreisstempel ” TELLICHERRY / DUE / 
ONE ANNA”, rs. Aufgabestempel Tellicherry vom 17.1.1923. Offenbar wurde der Brief 
in Deutschland ein weiteres Mal nachtaxiert, mit Blaustift ”300” (doppeltes Porto 
Auslandsbrief 150 Pfg.). b 50,- 

Iran - Besonderheiten

P 216 1945, Zensurbrief aus Teheran nach New York, frankiert mit Freimarken 50 D. und Reza 
Pahlevi, 2 R. Zwei Zensurbanderolen in Englisch und Farsi, jeweils mit Stempeln der 
gemeinsamen ”ANGLO-SOVIET-CENSORSHIP” [in englisch und russisch]. Sauberer 
Bedarf, Interessanter Beleg. 756, 764 b 50,- 

Israel

P 217 1948, Doar Avri-Ausgabe, Münzen, die drei Höchstwerte zu 250 M. grün, 500 M. 
rotbraun und 1000 M. schwarzblau, alle als oberer rechter Eckrandviererblock 
mit Plattennummern mit Fotoattest Yacov Tsachor AIEP (2010). Dieser erwähnt 
herstellungsbedingte Holzeinschlüsse bei der 250 M. und 500 M. sowie minimale 
Fingerabdrücke, ansonsten sehr gut gezähnt, farbfrisch und tadellos postfrisch. 
Sehr schöne Darstellung dieser Spitzenwerte, ideal für gehobene Ansprüche! 7-9 Pl.-Nr. (4) **/v 600,- 

Los 216 ex Los 217

Japan

P 218 1951, ”Nyoirin Kannon”-Block, mint never hinged, signed. Michel 350,- Euro   
1951, ”Nyoirin Kannon”-Block in postfrischer Erhaltung, mit unten rechts einem 
minimalem Bug und einer rückseitigen Bleistiftsignatur. Michel 350,- Euro Bl. 38 **   80,- 

Los 218

Indien - Japan
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Japanische Besetzung  WK II - Nord-Borneo / North Borneo

P 219 1942, black overprint in one line, 2 c. purple / greenish blue and 4 c. bronze-green / 
violet, both used. 2 c. insignificant colour abrasion at top left otherwise very fine, SG 
440 GBP. SG J 2 a, J 4 a g 90,- 

P 220 1944, 10 c. violet and bronze-green, handstamped Type 1 in black and overprinted Type 
4, mint with large part original gum, BPA photo certificate. This is the top value of the 
set, SG 250 GBP. SG J 26 b *    80,- 

Korea-Süd

P 221 1951, Italy-Block, without gum as issued, top block of the set.   
1951, ”Am Krieg teilnehmende Nationen der UNO”-Block mit zwei 500 Won Werten 
mit der alten italienischen Flagge mit Wappen und Königskrone, mit liegendem 
Wasserzeichen 1, mit minimal gestoßenen Ecken und in ungebrauchter Erhaltung ohne 
Gummi (wie verausgabt). Bl. 35 (*)  90,- 

Macau

W 222 1956-1966, 3 complete sets, mint never hinged, luxus. Michel 400,- Euro   
1956-1966, Partie der kompletten Sätze ”Landkarte”, ”Sport” und ”Militär-Uniformen” 
in jeweils tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 400,- Euro 

406/413, 
422/427, 
432/439 **   100,- 

Malaiische Staaten - Straits Settlements

P 223 1934, airmail letter from Singapore to Vienna, by Netherland`s airmail and via Venice, 
franked three values and taxed upon arrival at Vienna with Austrian postage due 10 g 
stamp. Very attractive!   
1934, Flugpostbrief aus Singapur mit niederländischer Flugpost über Venedig nach 
Wien, frankiert mit drei Werten, bei der Ankunft mit österreichischem Nachporto 10 
Groschen belegt. 163,179,185 b 60,- 

Los 219 Los 220

Los 221 Los 223

Japan - Malaiische Staaten
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 224 1922 registered letter bearing 30c plate 1, from PENANG to Vienna. A scarce stamp on 
cover, SG No. 235 plate 1   
1922, Recobrief aus Penang nach Wien mit 30c Platte 1 als Einzelfrankatur, eine seltene 
Marke auf Brief (Mi. 60 Euro für gestempelt) 

170 Pl.1, SG 
235 pl. 1 b 150,- 

W 225 1936-37, zwei Flugpostbriefe aus Singapur nach Wien mit 42c bzw. 18c-Porto, jeweils 
über Athen sowie ein Brief vom 1.November 1945 mit 7 verschied. Werten B.M.A.-
Überdrucken b 50,- 

Malaiische Staaten - Selangor

W 226 1939, Jul 19, registered air mail letter from Kuala Lumpur to Vienna bearing 30c x2, nice 
multiple franking 43 (2) b 50,- 

Los 224

Saudi-Arabien

P 227 1934-42, definitives, cpl. set without smaller value No.18 plus three additional values ex 
1956 all unmounted mint, cat. values partly apply for hinged material. Mi. ca. 700 Euro   
1934-42, Freimarken ohne Mi.Nr.18 (kleinerer Wert) komplett, dazu die Ergänzungswerte 
aus 1956, alle postfrisch, Mi. ca. 700 Euro für ** 

13-23 ohne 18, 
58-60 **   180,- 

P 228 1949, airmail, 6 values complete unmounted mint   
1949, Flugpostausgabe komplett postfrisch, dabei Randstücke 29-34 **   60,- 

P 229 1960-62, Wadi Hanifa Dam cpl. series complet (no 5p, Mi. 1,60 €) plus issue with 
watermark Nos. 152-146 cpl., all unmounted mint, cat. 460 Euros   
1960-62, Staudamm Wadi Hanifa kpl. Satz ohne den billigen Wert 5 Pia. (Mi. 1,60), dazu 
die Ausgabe mit Wasserzeichen komplett, alle tadellos postfrisch, Mi. 460 Euro 

71-86 ohne 76, 
142-46 **   100,- 

P 230 1960-62, Oil Refinery, cpl. series of 16 values (5p horizontal crease) plus issue with 
watermark 4 values, all unmounted mint, cat. value approx. 380 Euros   
1960-62, Ölscheideanlage Mi.Nr. 87-102 kpl. (16 Werte, 5 Pia. waag. Bug), plus die 
Ausgabe mit Wasserzeichen, 4 Werte, Mi. ca. 380 Euro 

87-102, 150-
51,153-54 **   100,- 

ex Los 227 ex Los 228 ex Los 229 ex Los 230

Malaiische Staaten - Saudi Arabien
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 231 1960-62, airmail issue ”Convair”, cpl. set of 15 values plus issue with watermark (Mi.Nos. 
155-57, 159-60) all unmounted mint, cat. well over 300 Euros   
1960-62, Flugzeug Convair kompl. Satz von 15 Werten plus die Ausgabe mit 
Wasserzeichen, Mi.Nr. 155-57, 159-60, alle tadellos postfrisch, Mi. üb. 300 Euro 

103-17, 155-
57,159-60 **   70,- 

P 232 1964-70, Oil Refinery, issue with new framework, 10 Pia (!) plus 12-20 Pia, all unmounted mint   
1964-70, Ölscheideanlage, Ausgabe mit geändertem Zierrahmen, die seltene Nr. 178 (10 
Pia., Mi.420 Euro) plus Nr.180-188 (12 bis 20 Pia.), alle tadellos postfrisch, Mi.insgesamt 
ca. 530 Euro 178, 180-88 **   140,- 

W 233 1965-72, definitves ”Wadi Hanifa Dam” and ”Convair” with new designed framework, 
20 values as indicated according to the Michel catalogue all unmounted mint   
1965-72, Freimarkenausgaben ”Staudamm” und ”Convair” mit geänderter 
Rahmenzeichnung, 20 Werte gemäß Beschreibung, alle tadellos postfrisch, Mi. ca. 230+ Euro 

215,225-
33,245,248,252-

59 ohne A255 **   60,- 

Saudi-Arabien - Dienstmarken

P 234 1939, first officials cpl. series unmounted mint, cat. values are for mint hinged   
1939, erste Dienstmarkenserie kpl. postfrisch, Mi.Wert gilt für Falz (** = 500 Euro) D.1-6 **   90,- 

P 235 1961, officials unmounted mint plus Postage Dues series of 1936 and 1961 cpl. all 
unmounted mint. Cat. values partly apply for hinged material   
1961, Dienstmarken komplett plus Portomarken 1936 und 1961 ebenfalls kpl. und 
sämtlich postfrisch (Kat.Werte teils für ungebraucht) D7-15, P1.6 **   60,- 

Tannu-Tuwa

W 236 1943, 22 Jahre Republik, 25 K. graublau, senkrechter Fünferstreifen, waagerecht gezähnt 
ohne Gummi wie verausgabt, Oberste Marke im Oberrand Knitter, zweite schwacher 
waagerechter Bug, sonst einwandfrei. 134 (5) (*)  70,- 

P 237 1943, 22 Jahre Republik, zwei Werte im lokalen Buchdruck, 25 K. und 50 K. grün, 
zweiseitig gezähnt, jeweils im senkrechten Paar ohne Gummi, wie verausgabt. 135-136 (2) (*)  100,- 

ex Los 231 ex Los 232

ex Los 234 Los 235 ex Los 237

Saudi Arabien - Tannu-Tuwa
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AUSTRALIEN   
& OZEANIEN

 15

Gebiet Losnr.

Südaustralien 250
Tasmanien 251
Australien 252
Französisch-Ozeanien 253 - 254
Neukaledonien 255 - 256
Neuseeland 257 - 258
Tonga 259
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Südaustralien

P 250 1881, ”Victoria” 6 Pence blau mit ausgabetypischer etwas unruhiger Zähnung, 2 Pence 
ziegelrot mit rechts etwas unruhiger Zähnung (1 Zahn kurz), entwertet ”ADELAIDE JA 
21 81” bzw. ”S. AUSTRALIA” auf waagerecht gefaltetem Paketbegleit-Faltbrief (ohne 
Inhalt) ”via Brindisi” nach London, mit rotem ”LONDON PAID”-Stempel. 43, 49 b 50,- 

Los 250

Los 252Los 251

Tasmanien

P 251 1853-54, 1d blue fine copy with full to broad margins all around and with 10mm selvage 
at top neatly cancelled with barred numeral. Diagonal crease at top left corner in selvage 
only otherwise very fine   
1853-54, 1d blau saub. gestempeltes Prachtstück, voll- bis breitrandig, oben mit 10mm 
Bogenrand (dort kleiner Schrägbug links oben, nur im breiten Oberrand) 1, SG 4 g 450,- 

Australien - Ganzsachen

P 252 1924, ONE/PENNY on 1 ½ d brown KGV postcard with surcharge misplaced and placed 
diagonally downwards, used locally in Melbourne, short message on reverse, some 
toning, otherwise fine. Only very few solely mint examples are recorded. R! H & G 18 var. GA 50,- 

Südaustralien - Australien
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Los 253

Los 257

Französisch-Ozeanien

P 253 1915, Rotes Kreuz, erster lokaler Aufdruck auf Allegorie, 15 C. hellblau / rot und 15 C. 
lilagrau / rot, beide Werte tadellos, wie postfrisch (bei Mi.-Nr. 42 rs. Farbpartikel vom 
Aufdruck, 43 kaum wahrnehmbare Falzspur), 42 geprüft Brun, Pracht. 42-43 */** 80,- 

W 254 1941, ”Übertritt zum Freien Frankreich” 9 Werte (ohne 10 Franc grün) und Flugpostmarke 
zu demselben Anlass in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Die 20 Franc violett/braun 
(Mi.Nr. 156) hat einen diagonalen Bug in der linken oberen Ecke und ist postfrisch. 
Michel 379,- Euro

148/154, 
156/158 */** 60,- 

Neukaledonien

W 255 1883, Französische Kolonien 40 C. ziegelrot auf sämisch, mit kopfstehendem, 17 mm 
breitem Aufdruck ”N C E 5”, allseits vollrandig geschnitten, mit rückseitig falzheller 
Stelle, gestempelt und mit Altsignatur. 6 K g 40,- 

W 256 1903, ”50 Jahre Annektion” 14 Werte komplett sowie zusätzlich 10 C. mit rotem 
Aufdruck, jeweils in ungebrauchter Erhaltung. Die 10 C. (Mi.Nr. 69 a) hat rückseitig 
eine kleine falzhelle Stelle, die 40 C hat unten einen etwas kürzeren Zahn, die 50 C. 
hat mehrere etwas kürzere Zähne und die 1 Fr. hat unten einen fehlenden Zahn. Michel 
522,- Euro 64/77, 69 b *    90,- 

Neuseeland

P 257 1855, ”Victoria” 1 Penny orangerot auf bläulichem Papier, dreiseitig vollrandig 
geschnitten (rechts berührt), rückseitig mit zwei falzhellen Stellen, zart gestempelt, 
farbfrisch, Michel 2.200 €. 4 g 70,- 

W 258 1858, ”Victoria” 2 Pence hellblau, allseits vollrandig geschnitten, entwertet mit zartem 
Nummernstempel ”15” und signiert ”Gebr. Senf Leipzig”. Michel 300,- Euro 8 b g 40,- 

Tonga - Ganzsachen

W 259 1906/1912, two unused stationeries: Pictorial card 1d. ”Breadfruit Tree” with picture ”A 
NATIVE VILLAGE, TONGA”; lettercard 1½d. claret on blue ”should any other matter...”, 
both vf. H&G PC1, A2 GA 50,- 

Französisch-Ozeanien - Tonga
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Ägypten - Vorphilatelie

P 300 1841, EL from Alexandria to Marseille, disinfected against the plague at MALTA showing 
the ”Purifié à Lazaret MALTE” on front, very fine. b 80,- 

Ägypten

W 301 1867, 1 pi. red imperforate example with watermark. Type III of fresh rich colour, without 
gum. Usual minor bends, scarce. Ex Corinphila. SG 14b (*)  40,- 

P 302 1905, post card to Vienna franked 2 Mil.x2 showing SUEZ-ISMAILIA and PORT SAID-
CAIRO cds on front, on the backside beautiful advertisement for bicycles!   
1905, Postkarte von Suez nach Wien, mit SUEZ-ISMAILIA und PORT SAID-CAIRO auf der 
Vorderseite, rücks. hübsche Reklame für einen Fahrradhändler! Ak 70,- 

Los 300 Los 302

Äthiopien

P 303 1903, Freimarken 7 Werte komplett mit Malekathe-Aufdruck, wobei 6 Werte in guter 
ungebrauchter Erhaltung sind und die 2 G. gestempelt ist. 5 Werte haben violetten 
Aufdruck und die 2 G. sowie die 16 G. haben blauen Aufdruck. Michel ca. 600,- Euro 1/7 */g 120,- 

P 304 1927, Pictorials/Surcharges, six values on front/on reverse of registered cover from 
”ADDIS-ADEBA 15.I.1927” to Middletown/Ohio/USA with New York receiver 10.2.27 on 
reverse.

64 (2), 65, 68, 
88 I, 89, b 70,- 

P 305 1931, Airmails, 1g. orange and 2g. ultramarine, two values each on special flight cover 
from ”ADDIS-ADEBA 2.VII 31” to Djibouti with arrival mark 3 JUIL 31 on reverse, vf. 169/170 (2) b 60,- 

ex Los 303 Los 304

Ägypten - Äthiopien
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P 306 1931, Airmails, 1g.-8g., four values on registered airmail cover from ”ADDIS-ADEBA 17.VI 
31” via Djibouti to Lorch/Germany with transit 18.6. and arrival mark 6.7. on reverse, vf. 169/172 b 60,- 

Los 305 Los 306

P 307 1942/1943, Definitives ”Selassie”, 20c. blue/black and 60c. lilac/black strip of three on 
commercial airmail cover from ”ADDIS-ABEBA 7.3.45” to New York with private arrival 
mark 28.3.1945 alongside, censor tape at left. 200, 203 (3) b 50,- 

Los 307

Los 308

P 308 1943, Definitives ”Selassie”, 25c. green/black, 50c. brown/black strip of three and 60c. 
lilac/black on registered airmail cover from ”ADDIS-ABEBA 1.4.43” (first day) to New 
York with arrival marks 5.5./6.5. on reverse (nine postmarks in total). 201, 202 (3), 203 FDC 60,- 

Äthiopien
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Britische Südafrika-Gesellschaft

P 309 1905, Victoria Falls Bridge, complete set of six, mint original gum with light hinge 
remnants, a beautiful set! SG 94-99. 76-81 *    120,- 

P 310 1922, stationery card KGV 1d. green commercially used with comprehensive message 
from ”SALISBURY 21.JUL 22” to Bulawayo, vf. H&G PC14a GA 50,- 

Dahomey

311 1899ff., Allegorie, Freimarken, beide Sätze auf getöntem Papier, farbfrisch, gut gezähnt, 
sauber ungebraucht, die 2 Fr. und 5 Fr.-Marke signiert Gebr. Senf, Mi.-Wert 606 €. 1-17 150,- 

ex Los 309 Los 310

Französische Somaliküste

P 312 1893, issue for Djibouti, hinged, without ”DJIBOUTI” overprint, very fine quality, 
extremely scarce. Yvert 2.000,- Euro   
1893, Obock-Freimarke 1 C. schwarz/rot auf blau mit blauem Aufdruck ”50”, ohne bzw. 
mit fehlendem Aufdruck ”DJIBOUTI” und in tadelloser ungebrauchter Erhaltung. Yvert 
2.000,- Euro 3, Yvert 3a *    350,- 

P 313 1902, issue for Djibouti, hinged, with inverted double overprint, old signature (probably 
Calves), very fine quality, extremely scarce. Yvert 3.000,- Euro   
1902, ”Kamelreiter” 10 Franc rot/lila mit Aufdruck ”10 CENTIMES DJIBOUTI”, mit 
zusätzlichem kopfstehendem Aufdruck ”DJIBOUTI” am Unterrand, allseits vollrandig 
geschnitten und in tadelloser ungebrauchter Erhaltung. Yvert 3.000,- Euro 

35 DK, Yvert 
33 b *    450,- 

Italienische Kolonien - Gemeinschaftsausgaben

W 314 1934, Fußballweltmeisterschaft in Rom, die Flugpostmarken 50 C. - 50 Lire mit kaum 
sichtbaren Falzspuren, die 10 und 25 Lire postfrisch, tadellos. Sassone A 31-37. 81-87 */** 80,- 

Los 312 Los 313 Los 315

Britische Südafrika-Gesellschaft - Italienische Kolonien
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Los 316

Italienisch-Eritrea

P 315 1893, Umberto I., 5 L. blau / rosa mit Überdruck ”Colonia Eritrea”, gut gezähnt und 
zentriert, mit Teilstempel entwertet, Mi.-Wert 300 €. 11 g 80,- 

Italienisch-Eritrea - Paketmarken

P 316 1916, Italienische Paketmarken ”Nodo di Savoia” mit kleinem Überdruck ”ERITREA”, 3 L. 
gelb und 4 L. grau, gut gezähnt und zentriert mit vollem Originalgummi und Falzspur, 
geprüft A. Bolaffi, mit aktuellem Fotobefund Serena Vignati / Raybaudi Experts (2024) 
”gomma originali, (...) ottimo stato di conservazione”. Sassone 2.800 €, Michel 1.600 €. 7-8 *    400,- 

Italienisch-Eritrea - Portomarken

P 317 1924, Wappen und Wertziffer, italienische Paketmarken mit Überdruck ”ERITREA”, die 
drei Spitzenwerte des Satzes, üblich gezähnt, stärker gefalzt mit Originalgummi, Mi.-
Wert 750 €, Sassone PP 19-21 1.310 € [beide Notierungen für ungebraucht]. 19-21 *    110,- 

ex Los 317

Italienisch-Libyen

P 318 1915, Floreale, Viktor Emanuel III., 5 L. blau / rosa mit Überdruck ”Libia”, normal 
zentriertes und gut gezähntes, frisches Stück ohne Tropenfärbung, voller Originalgummi 
mit leichter Falzspur, Mi.-Wert 460 €. 14 *    100,- 

Italienisch-Somaliland

W 319 1950-1960, Partie mit den postfrischen Sätzen ”Landesmotive”, Eilmarken und 
Portomarken sowie Somalia ”Unabhängigkeit” (Mi.Nr. 1/3, 1 ist mit Bleistiftsignatur). 
Michel 185,- Euro/Sassone 415,- Euro

244/254, 
266/267, P 

55/60 **   50,- 

Italienisch-Somaliland - Portomarken

P 320 1906, Italienische Portomarke mit Überdruck ”Somalia Italiana / Meridionale”, 1 Lire 
blau / karmin, gut gezähnt und sehr gut zentriert, mit vollem Originalgummi und 
kaum sichtbarer Falzspur, auch laut Goldrahmen-Fotobefund Raybaudi (2024) ”E´ ben 
centrato (…) in ottimo stato di conservazione”. Sassone 2.500 €. 8 *    350,- 

Los 318 Los 320 ex Los 321

Italienisch-Eritrea - Italienisch-Somaliland
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Italienisch-Tripolitanien

P 321 1934, Mustermesse Tripolis, Flugpost- und Flugpost-Eilmarken, 50 C. - 25 Lire, alle 
Marken gut gezähnt, ordentlich bis sehr gut zentriert, sauber ungebraucht, Sassone 
Libia A 14- A 20, 1.160 €. 209-215 *    140,- 

P 322 1934, Oasen-Rundflug, Mustermesse-Flugpostmarken in geänderten Farben, die 
beiden Spitzenwerte 10 + 2 L. graublau und 25 + 3 L. violett gut gezähnt, ordentlich 
zentriert und postfrisch, leicht tropischer Gummi. Sassone Aerea 37-38. 219-220 **   120,- 

Los 322

Kamerun

P 323 1940, ”SPITFIRE” used, complete set, outstanding quality. Michel 420,- Euro   
1940, ”Kriegsfonds” 4 Werte komplett mit Aufdruck ”+ 5 Frs. SPITFIRE”, je sauber 
gestempelt ”DOUALA ....DEC. 40” und jeweils in tadelloser Erhaltung. Michel 420,- Euro 211/214 g 100,- 

Los 323

Los 324 Los 325

Italienisch-Tripolitanien - Kamerun
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P 324 1942, Definitives ”France Libre” 1fr. purple, single franking on commercial native's cover 
from ”BAFOUSSAM 2 DEC 43” with bilingual address, slight age wear. 230 b 50,- 

Liberia

P 325 1899, ppc ”A Funeral at Monrovia” sent registered to Vienna, franked four different 
values. Very fine, regsitered postcard are not often found!   
1899, AK ”Beerdigung in Monrovia”, als Einschreib-Karte nach Wien mit vier Werten 
frankiert. Postkarten als Einschreiben ungewöhnlich! 28,29,45,46 Ak 120,- 

P 326 1901, postal stationery envelope 3c brown uprated by 1c and 5c (imperf triangular 
stamp) sent registered against receipt (AR mark) to Vervier in Belgium, with registration 
label ”Vom ausland über Hamburg 1”. Stains from glue on right hand side of envelope 
and vert fold clear off adhesives, however, of very fine appearance. (T)   
1901, Ganzsache 3c braun mit Zusatzfrankatur 1c und 5c (dekorative geschnittene 
Dreiecksmarke), als Reco-Brief mit Rückschein nach Verviers, Belgien. Mit R.-Zettel 
”Vom Auslande über Hamburg 1”, im Umschlag senkr. Faltspur außerhalb der Frankatur 
und rechts unten Fleck von verlaufener Gummierung (T) 45.43,GSU b 180,- 

P 327 1899, cover from HARPER bearing 1c and 2c (2) to the United States, transit mark on 
backside PLYMOUTH SHIP LETTERS, some edgw wear but overall fine commercial usage.  
1899, Brief aus HARPER in die USA mit 1c. und 2x 2c., rs. Transitstempel PLYMOUTH SHIP 
LETTER, leichte Knitter im Briefrand. 45, 46 (2) b 80,- 

Los 326 Los 327

P 328 1899, cover bearing 1c and 2c x2 from HARPER to Plainfield, NJ, United States with 
arrival pmk on backside. Two smaller stains clear off adhesives   
1899, Brief aus HARPER mit 1c und 2x 2c. nach Plainfield, NJ, USA, mit rücks. Ank.Stpl., 
zwei bräunl. Fleckchen vorderseitig im Briefpapier wenig störend 45, 46(2) b 70,- 

Los 328 Los 329

Kamerun - Liberia
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P 329 1911, postal stationery envelope 10c Johnson orange and black uprated by 5c elephant, showing 
special registered cancellation and special label of Monrovia, addressed to Sierra Leone which 
is a quite unusual destination. Envelope slightly reduced at left and wax seal removed   
1911, GSU 10c Johnson orange und schwarz mit Zusatzfrankatur 5c Elefant, mit speziellem 
R.-Stpl. und R.-Zettel von Monrovia, nach Sierra Leone. Ungewöhnliche Destination! 
Umschlag links gering verkürzt und Siegel entfernt, im Ganzen sehr schön und dekorativ! 47, GSU GA 80,- 

P 330 1904, cover to the United States bearing a postage of 21c. (a mixed franking between 
ordinary stamps and official stamps) from GRAND BASSA. Due to franking over the 
edge two stamps with some perforation imperfections   
1904, Brief mit 21c.-Porto in die USA, Kombination aus Frei- und Dienstmarken, ab GRAND 
BASSA, Zähnung durch randnahe Frankatur bei zwei Werten mit kleinen Mängeln 48,56,86,D36,39 b 90,- 

P 331 1903, 1c green, 5 stamps on pre-printed envelope addressed to the American Baptist 
Publication Company at Philadelphia, from GRAND BASSA and showing in transit red 
PAID LIVERPOOL BR.PACKET cds, fine and attractive   
1903, 1c grün, 5 Stück auf Vordruckbrief an die American Baptist Publication Company in 
Philadelphia, Stpl. GRAND BASSA und roter Transitstempel PAID LIVERPOOL BR.PACKET 55 (5) b 100,- 

Los 330 Los 331

P 332 1907, Jul 10, ppc depicting four different sights of provinces, one stamp not cancelled 
the other with oval ”Deutsche Seepost Linie Hamburg-Westafrika VI” (=D. Erna 
Woermann), ms. notation ”Feldpost” (troop transport to German Southwest Africa), 
diagonal crease in card through top right corner but still attractive.   
1907, 10.7., AK aus Liberia mit 4 verschied. Ansichten aus der Provinz, mit Ovalstempel ”Deutsche 
Seepost Linie Hamburg-Westafrika VI” (= D.Erna Woermann), die 1c.-Marke nicht abgestempelt, 
überschrieben ”Feldpost” (Truppentransporte DSWA); Karte rechts oben Eckbug. 55, D.94 Ak 90,- 

Los 332 Los 333

Liberia
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P 333 1903 ppc of Monrovia (Chruch) franked 1c green and 2c orange-red/black addressed to 
Germany showing in transit red PAID LIVERPOOL BR.PACKET cds., very fine   
1903, AK von Monrovia (Kirche) mit 1c grün und 2c orangerot/schwarz nach Deutschland, 
mit Transitstempel ”Paid Liverpool Br. Packet” 55,56 Ak 70,- 

P 334 1911, Oct 13, pre-printed envelope OOST-AFRIKAANSCHE COMPAGNIE RIVER CESS 
franked 5c. and cancelled by oval ”Deutsche Seepost Linie Hamburg-Westafrika XXI”, 
some faults in envelope.   
1911, 13.10., Vordruck-Bedarfsbrief OOST-AFRIKAANSCHE COMPAGNIE RIVER CESS 
frankiert mit 5c., Ovalstempel ”Deutsche Seepost Linie Hamburg-Westafrika XXI”, im 
Umschlag Mängel, vorderseitig unauffällig. 67 b 100,- 

P 335 1905, overprint stamp ”Fifteen cents on 24c” being the correct postage rate on registered 
letter to Bath in England, some foxing in envelope but a scarce stamp on cover.   
1905, Aufdruckmarke ”Fifteen cents auf 24c.” auf portogerechtem Reco-Brief nach Bath 
in England, Umschlag gering fleckig, aber seltene Frankatur! 88 b 100,- 

Los 334 Los 335

P 336 1909, Aug 20, ppc from Monrovia franked 5 Pfg. German Reich Germania x2 cancelled 
by oval ”Deutsche Seepost Linie Hamburg-Westafrika XLV” (= Eleonore Woermann) to 
France.   
1909, 20.8., AK Monrovia mit 2 Stück Germania 5 Pfg., mit Ovalstempel ”Deutsche 
Seepost Linie Hamburg-Westafrika XLV” (Eleonore Woermann) nach Frankreich Ak 120,- 

Los 336 Los 337

Liberia
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Liberia - Dienstmarken

P 337 1914, Apr 1, ppc ”Monrovia Government Sqare” franked 2c. cancelled by oval ”Deutsche 
Seepost Linie Hamburg-Westafrika” addressed to Hamburg.   
1914, 1.4., AK ”Monrovia Government Sqare” frankiert mit 2c., Ovalstempel ”Deutsche 
Seepost Linie Hamburg-Westafrika”, nach Hamburg. D.57 Ak 70,- 

Madagaskar

P 338 1891, Lokalausgabe, Ziffernzeichnung, 1 Fr. schwarz auf gelb, mit Vollstempel 
”MAJUNGA / 28 DEC. 96”, Kabinett, geprüft Behr, Mi.-Wert 350 €. 12 g 80,- 

Mauritius

P 339 1880, Victoria, 17 C. rosa, senkrechtes Paar auf Brief aus Port Louis ”via Naples” nach 
Rom. Marken entwertet mit Balkenstempel ”B 32” (Port Louis), nebengesetzt frz. 
Schiffspoststempel in rot ”POSS.AN. / PAQ.FR. T. No 2 / 6 OCT 80”, über Réunion und 
Aden nach Rom. Rs. Aufgabestempel, italienische Transit- und Ankunftstempel. Italien 
als Destination ist selten. Paar rechts einige Stockpunkte, sonst sehr feiner Beleg. 56 (2) b 200,- 

P 340 1890, Königin Viktoria, 16 C. braunorange, EF auf Rückseite eines Damenbriefs nach 
Colchester, England. Marke entwertet mit Duplex-Stempel Mauritius, daneben AK 
Colchester. Kuvert hat vorderseitig zwei Papierfalzreste, leichte Büge in der Mitte des 
Briefs (auch durch Marke). 69 b 50,- 

Los 338 Los 339 Los 340

P 341 1896, Einschreibbrief aus Curepipe nach Paris ”Via Marseille”, vorn R-Ovalstempel 
und hs. vermerkte Einschreibnummer. Frankatur rückseitig, bestehend aus vier Stück 
Wappen, 3 C. und einer Victoria, 15 C. hellblau, alle entwertet ”CUREPIPE / 1 MR 96”, 
daneben Pariser AK und Ausgabestempel. Kuvert oben Büge und leichte Klebeflecken 
im Umschlagfalz, ansonsten feiner Beleg. 81, 84 (4) b 80,- 

Los 341 Los 342

Liberia - Mauritius
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P 342 1899, Einschreibbrief aus Beau Bassin nach Seyssinet-Pariset (Isère), vs. Einschreib-
Ovalstempel und hs. Einschreibnummer, rückseitig Frankatur Wappen, zwei 
Dreierstreifen der 2 Cents und eine 18 Cents-Marke, entwertet ”BEAU BASSIN / 14 AP 
96”, nebengesetzt undeutl. frz. Schiffspotstempel und Transitstempel Grenoble. Links 
senkrechte Büge, eine 2 C.-Marke davon betroffen, sonst feiner Beleg. 83 (6), 86 b 60,- 

P 343 1896, Einschreibbrief ”Per M. M. Demsha” nach Lyon, frankiert mit Victoria, 8 C. blau, 
drei Stück, davon ein senkrechtes Paar und ein Stück mit Teil des Zwischenstegs, sowie 
ein Paar Wappen, 3 Cents mit Zwischensteg (rechte Marke ein paar Knitter). Alle Marken 
entwertet ”MAURITIUS / NO 14 96”, nebengesetzt frz. Schiffspoststempel, rs. AK Lyon. 
Oben rechts kleine Ecke des Kuverts bei Öffnung beschädigt, sauberer Bedarf, Paare 
mit Zwischensteg sind besonders auf Brief selten. 84 ZW, 54 (3) b 160,- 

P 344 1901, Einschreibbrief nach Liverpool ”via Aden”, frankiert mit Wappen, 6 C. und 18 C. 
Marken entwertet ”MAURITIUS / MR 12 01”, rs. zwei R-Ankunftstempel Liverpool. Bei 
der 6 Cents vom Aufkleben zwei kleine Flecke in der Zähnung, sonst sehr feiner Beleg. 86, 91 b 60,- 

W 345 1912, blaue Faltbriefhülle aus Wachspapier, frankiert mit sieben Stück der 
Wappenzeichnung, 5 C. lila / schwarz auf sämisch, dabei ein Sechserblock, und Eduard VII., 
25 C. schwarz / rot auf gelb, undeutlich entwertet am 4.1.1912, laut Vermerk ”Via Colombo” 
nach Stockholm. Umschlag knittrig und jeweils waagerecht bzw. senkrecht mittig gefaltet. 101 (7), 140 b 80,- 

Los 343 Los 344

Los 346 Los 349

Mauritius
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P 346 1909, Einschreibbrief aus Mahebourg nach Susa (Piemont), frankiert mit Wappen 
12 Cents, waagerechtes Paar und Einzelmarke. Marken mit besserem Stempel 
”MAHEBOURG / 13 SP 09” entwertet, nebengesetzt Einschreibstempel, rs. AK Susa. 
Umschlag etwas knittrig und waagerechte Büge, Marken nicht betroffen. 104 (3) b 80,- 

W 347 1906, Einschreibbrief aus Port-Louis nach London, von dort weitergeleitet nach Dover, 
frankiert mit Wappen, 12 C. grau karmin, zwei Stück etwas übereinander geklebt. 
Marken entwertet ”MAURITIUS / MY 28 06”. Rs. Siegel des Zollamtes von Port-Louis 
und viele Transitstempel, u.a. Londoner ”PARLIAMENT ST.” sowie R-Stempel von Dover. 
Umschlag stärkere Öffnungsmängel. 104 (2) b 50,- 

W 348 1905, Inlands-R-Brief nach Phoenix, rückseitig frankiert mit Wappen, 4 Cents grau / 
karmin auf blau, waager. Paar und Einzelmarke, entwertet mit EKr ”MAURITIUS MY 12 
05” und seltenem Fingerhutstempel ”PHOENIX B / MY 12 1905”. Oben unsanft geöffnet, 
sonst saubere Bedarfserhaltung. 126 (3) b 50,- 

P 349 1913, Einschreibbrief nach Paris, frankiert mit Wappen, 3 C. grün und senkrechtem Paar 
Eduard VII., 12 C. grau. Marken entwertet mit ovalem R-Stempel, rs. Ankunftstempel Paris. 133, 139 (2) b 60,- 

P 350 1928, registered letter of the ”Mercantile Bank of India” addressed to Zurich, Switzerland 
bearing 20c blue x2 with PERFIN, only few items known from Mauritius!   
1938, Reco-Bankbrief der ”Mercantile Bank of India” nach Zürich, frankiert 2x 20c. 
blau mit FIRMENLOCHUNG. Solche Durchlochungen von Mauritius sind nur in wenigen 
Fällen bekannt geworden! 209A (2) b 60,- 

Los 350

Mittelkongo

P 351 1908, Stationery envelope 5c. green/blue ”Panther”, two unused copies on different 
papers: (1) on diagonally laid white paper, (2) on yellowish smooth paper. H&G B1 types GA 50,- 

Los 351

Mauritius - Mittelkongo
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St. Helena

P 352 1923, ”Georg V. with ship” 15 Sh., top value, hinged, some usual small tropics, extremly 
scarce. Michel 1.200,- Euro   
1923, ”Georg V. und Schiff” 15 Sh. violett/grauschwarz auf blau, in tadelloser 
ungebrauchter Erhaltung und mit einem etwas kürzeren Zahn rechts oben. Michel 
1.200,- Euro 79 *    270,- 

Los 352

Sierra Leone

P 353 1896-1900, three envelopes with full contents, different frankings, two written by a 
soldier of the ”2nd West India Regiment”, one by 3rd regiment, (imprints on backside 
flaps) addressed to GB. One letter with manuscript notation [written at] ”Mount 
AUREOL”, very fine.   
1896/1900, drei Briefe mit verschiedenen Frankaturen, geschrieben von einem Soldaten 
im ”2. West India Regiment” (bzw. einer vom dritten), mit vollem Inhalt, nach GB, 1x 
handschriftliche Ortsangabe ”Mount AUREOL”. 17,25,28 b 150,- 

P 354 1897, May 26, letter with full contents written by an officer of the 2nd West India Regt. 
(imprint on back flap) bearing 2 1/2d. tied to envelope by PAQUEBOT LIVERPOOL 
datestamp   
1897, 26.Mai, Brief mit vollst. Inhalt, von einem Offizier des ”2.West India Regt.”, frankiert 
2 1/2d mit Dkr PAQUEBOT LIVERPOOL 28 b 100,- 

Los 353 Los 354

St. Helena - Sierra Leone
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Sudan

P 355 1898, Arab Postman 10 pi. black and mauve plus 1902, dito, 5 pi. brown and green both 
fine mint orig. gum, plus 1935 General Gordon set of 9 cpl. unmounted mint (cat. for 
hinged), SG 17, 27, 59-67.   
1898, Postreiter 10 P. schwarz u. violett sowie 1902, Postreiter 5 P. braun und grün, jeweils 
ungebraucht mit vollst. Orig. Gummi, außerdem 1935, General Gordon-Gedenkausgabe 
kpl., 9 Werte postfrisch (Mi.-Werte für ungebraucht), Prachtlos! 16, 22, 67-75 */** 60,- 

Kap der Guten Hoffnung

P 356 VORPHILA, 1831, Briefhülle innerhalb von Cape Town gelaufen, mit undeutlichem 
Kronenstempel ”GENERAL POST OFFICE / CAPE TOWN” und größerem zweiten 
Kronenstempel ”GENERAL POST OFFICE / CAPE TOWN / 11 MR 1841” sowie hs. Taxe. 
Senkrechter Faltbug, feine Erhaltung. b 60,- 

P 357 1855-58, 1s deep dark green on white paper, full margins, a fine used copy with photo 
opinion Peter Holcombe, Michel 4 I y a, Scott 6 a. SG 8a g 100,- 

Los 357ex Los 355 Los 356

Natal

P 358 1895, Damenbriefumschlag, evtl. Drucksache aus Howick nach Pietermaritzburg 
gelaufen, wegen kurzfristigen Mangels an ½ Penny-Marken mit handschriftlichem 
Vermerk ”One Half Penny received in money / H. Anderson Postm. / Howick”, 
nebengesetzt Datumstempel ”HOWICK / 22 MR 95”. Rs, Transitstempel ”G.P.O. / 22 
MR 95 / NATAL”. Barfrankierungen dieser Art sind nur für den 22./23.3.1895 aus Howick 
nachgewiesen und ein Vielfaches seltener als die ”Durban”-Briefe aus der gleichen Zeit. 
Umschlag stockfleckig, sonst feiner Beleg. b 250,- 

P 359 1895, Damenbriefumschlag, evtl. Drucksache als Ortsbrief innerhalb von Durban gelaufen, 
wegen kurzfristigen Mangels an ½ Penny-Marken mit handschriftlichem Vermerk ”One 
Half Penny received in money”, Unterschrift des Postmeisters Durban und Einzeiler 
”POSTMASTER OF DURBAN”, nebengesetzt Datumstempel ”DURBAN / MR 21 95”. Kleine 
Flecken unten links und auf Rückseite, sonst tadellos, überdurchschnittliche Qualität. b 70,- 

Los 358 Los 359

Sudan - Natal



 32

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Oranjefreistaat

P 360 1899ff., Militärische Portofreiheitsmarke, ”COMMANDO BRIEF / O.V. S. / FRANKO”, 
schwarz / gelb, linkes Randstück auf Briefvorderseite aus Jacobsdal nach Bloemfontein, 
entwertet ”JACOBSDAL / O.V.S.” Die Marke wurde zu Beginn des 2. Burenkriegs in 
geringer Auflage an die Truppen verteilt, um die Portofreiheit zu dokumentieren. 
Nebengesetzt Vermerk ”In Velddienst”, senkrechter Faltbug links, seltener Beleg zum 
2. Burenkrieg. d 200,- 

Transvaal

P 361 1902, Freimarken der Südafrikanischen Republik mit Aufdruck ”V.R.I.”, Briefstück mit z.T. 
abgeschnittenen Marken aus einem größeren Umschlag, nebeneinander die Vijf Pond, 
10 Sh. und 2/6-Sh. Marken einwandfrei (2/6 leichte Aufklebefalte), jeweils entwertet 
”PRETORIA / 17.NOV.02”, SG No. 234, 236 und 237, letztere 800 GBP. 92, 94, 95 d 160,- 

Los 360 Los 361

Transvaal - Britische Besetzung im Burenkrieg

P 362 1899, Brief aus dem von den Buren seit dem 10.10.1899 besetzten Dundee nach 
Johannesburg, frankiert mit Transvaal, Wappenzeichnung, ½ Penny waagerechtes Paar 
und 1 P. Marken entwertet ”DUNDEE / NATAL / NO 10 99”, rs. Transitstempel Volksrust 
und AK Johannesburg, Beförderungsspuren, sonst sauberer Burenkrieg-Beleg. 48 (2), 49 b 80,- 

W 363 1901, Einschreibbrief aus Johannesburg nach Stettin, weitergeleitet nach Neisse, 
frankiert mit Mischfrankatur, ”V.R.I.”-Aufdruck auf 2 1/2 Penny (senkrechtes Paar) und 
”E.R.I.”-Aufdruck auf 1 Penny (Dreierstreifen und Einzelmarke), alle Marken entwertet 
”JOHANNESBURG / 30.AUG.01”. Brief dort mit zwei ovalen Zensurstempeln versehen 
sowie mit Zensurbanderole. Rs. Transistempel London, Stettin und AK Neisse. Klebe- 
und Beförderungsspuren, an zwei Seiten geöffnet, aber attraktiver Beleg. 90,- 

Los 362

Oranjefreistaat - Transvaal
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Los 364

Südafrika

P 364 1892-1902, fünf verschiedene Ganzsachen von Vorläuferstaaten der Union, angefangen 
1892 mit einer Half Penny-Karte vom Kap der Guten Hoffnung mit Zusatzfrankatur 
nach Kiel über eine nachtaxierte Half Penny-Karte aus Natal nach Berlin, nachgesandt 
nach Alt-Stahnsdorf mit zwei Tax-Stempeln bis zu drei Belegen 1901-1902 mit Bezug 
zum Burenkrieg bzw. entsprechenden Zensurstempeln auf Ganzsachen des Oranje-
Freistaats, von Transvaal bzw. auf einem R-GA-Umschlag des Kaps der Guten Hoffnung. 
Alle Belege sehr dekorativ und im Netz abgebildet. GA 110,- 

Südwestafrika - Stempel

P 365 1922, BAHNPOST, König Georg, 2 P. mit Überdruck, waagerechtes Paar mit beiden 
Sprachen auf Brief nach Lüderitzbucht, entwertet mit seltenem Rahmenstempel 
des Eisenbahnwächters ”GUARD A. W. ADAMS / 3 JAN 1922 / TRAIN ___” als 
Annahmestempel [vgl. Putzel, S. 529], rs. AK LUDERITZ vom 8.1.1923. Umschlag fleckig, 
Marken in der Zähnung Stockflecken, aber ungewöhnlicher Beleg. 5-6 b 130,- 

P 366 1933, BAHNPOST, Bogenfels, 2 P.,senkrechtes Paar mit beiden Sprachen auf Brief nach 
Windhoek, entwertet mit seltenem Ovalstempel des Eisenbahnwächters ”GUARD J. J. 
H. VICTOR / 19 JAN 33 / S.A.R. & H.” als Annahmestempel [vgl. Putzel, S. 529], vs. AK 
WINDHOK vom Folgetag. Adresse minimal verwischt, sonst sehr feiner Beleg. 144-145 b 80,- 

Zanzibar - Ganzsachen

W 367 1895, ”Victoria” 1/2 Anna-Ganzsachenumschlag von Indien mit blauem Aufdruck 
”ZANZIBAR”, entwertet ”ZANZIBAR 22.AP.96”, in aktenfrischer Erhaltung und innerhalb 
Zanzibars gelaufen. Higgins & Gage-Nr. B1 H. & G.-Nr. B 1 GA 60,- 

Los 365 Los 366

Südafrika - Zanzibar
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Argentinien

P 400 1899, Sinnbild der Republik, Höchstwert der Ausgabe 20 Pesos karmin / schwarz, 
üblich zentriert, rechts zwei gespaltene Zähne, sonst einwandfrei, ungebraucht mit 
Originalgummi. 119 *    60,- 

Bermuda-Inseln

P 401 1865-66, 1 d. rose-red and 2 d. dull blue, both mint orig. gum with small hinge remnants, 
very fine, SG 575 GBP. 1-2 *    80,- 

P 402 1918, ”high values” complete set, hinged. Michel 950,- Euro   
1918, ”Georg V.” 6 Werte in guter ungebrauchter Erhaltung. Die 5 Shilling hat einige 
leicht kürzere Zähne und die 1 Pfund hat unten rechts einen minimal kürzeren Zahn. 
Michel 950,- Euro 

43/48, SG 51 
b/55 *    180,- 

Brasilien

W 403 From 1899 onwards, small lot of 8 covers from an archive bearing ex 30, 60 and 90r. 
”Verticais”, some with maritime mail notations all addressed to Santos. Very mixed 
quality, please visit our website for some examples. (T)   
Ab 1899, kl. Archivlos von 8 Briefen nach Santos, alle mit Verticais frankiert, dabei 
Schiffspostvermerke, sehr unterschiedlich, bitte konsultieren Sie unsere Webseite für 
ein paar mehr Details. (T) 13, 14, 15 b 200,- 

Los 400 Los 401 ex Los 402

Canada - Colony of Canada

P 404 1857, Freimarkenausgabe, Jacquer Cartier, 10 P. tiefblau, Maschinenpapier, kleine 
dünne Stelle und starker Querbug, aber farbfrisch und vollrandig, ungebraucht 
mit Teilgummi, nicht signiert, Mi.-Wert 11.000 €, SG 16.000 GBP. 5 x, SG 20 *    500,- 

Neufundland

P 405 1831, Brief mit Inhalt aus ”Cannin” (?) nach St. John City (heute St. John´s). Umschlag 
Beförderungsspuren, an der hinteren Seite oben etwas eingerissen, sonst ordentliche 
Bedarfserhaltung. b 80,- 

Los 404 Los 405

Argentinien - Neufundland
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P 406 1897, 400th Anniversary of Discovery of Newfoundland, cpl. set of 14 values mint orig. 
gum, very fresh and fine, SG 66-79. 44-57 *    100,- 

Canada / Kanada

P 407 1899, Dawson, Yukon Territory, Gold Rush/Winter Mail, cover bearing 2x1c. blue-green 
from ”DAWSON Y.T. DE 23 99” to Woodstock/Ontario and redirected to St.Thomas/
Ontario with transit marks ”VICTORIA B.C. JA 16 00”, ”WOODSTOCK ONT. JA 22 00” 
and ”JA 24 00” and arrival mark ”ST.THOMAS ONT. JA 25 00”, some faults/envelope 
shortened at right. (T) SG 151 (2) b 80,- 

P 408 1930/1931, 25 June 1930-24 March 1931, registered airmail cover (opened at three sides) 
”via Aklavik First Flight” from ”EDMONTON, ALTA. JUN 25 30” to Herschel Island, 
not called for and returned to USA, presumably transported by RCMD Dog Sled. On 
reverse ten (!) postmarks (incl. ”HERSCHEL ISLAND” N.W.T. and YUKON) plus Herschel 
registration mark. (T) SG 274, 281 b 80,- 

Dänisch-Westindien

P 409 1873, Kroninsignien im Lorbeerkranz, 4 C. blau, gez. 12½, farbfrisches Stück, mit 
Vierringstempel entwertet, in der für diese Ausgabe - auch nach FA Jørgensen AIEP 
(2021) - normalen, unregelmäßigen Zähnung, ”sehr gutes Exemplar”. 4 A g 170,- 

Dänisch-Westindien - Besonderheiten

P 410 1905ff., Stempelmarken zu 10 Bit und zu 2 Francs, zehn vollständige Bögen zu 25 Stück 
jeweils mit komplettem Bogenrand, aus dem Verkauf des Reichsarchivs 1971. Alle Bögen 
Originalgummi, teils etwas fehlerhaft, zwei der Bögen mit Reihenüberdruck ”MAK.” für 
Makulatur. (M) **/* 140,- 

Französisch-Guyana

P 411 1892, Kolonien allgemeine Ausgabe, Type Sage, 2 C. grün ungezähnt mit diagonalem 
Aufdruck ”GUYANE” mit Oberrand, ungebraucht ohne Gummi, geprüft Calves und 
Behr, Mi.-Wert für ungebraucht 850 €. 11 (*)  100,- 

Los 407

ex Los 406

Los 408

Neufundland - Französisch-Guyana
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Guadeloupe

P 412 1836, vollständiger Brief aus Pointe-á-Pitre nach Bordeaux, vorderseitig mit hs. Taxe 
und Antwerpener Rahmenstempel ”PAYS D´OUTREMER” (vdL 2188, Bewertung 5). Rs. 
AK Bordeaux. Waagerechter Faltbug, sonst Pracht. b 70,- 

P 413 1895/1897, three used stationeries: card 10c. black on green commercially used with 
comprehensive message from ”BASSE-TERRE 5 JANV 97” to Paris with arrival mark 
23.1.97 (slight toning/soiling) // 10c. black on light blue reply part of double card 
domestic use 26.2.96 // envelope 15c. blue on bluish green domestic use 19 AVRIL 95.

H&G P6, P7 
reply, B2a GA 70,- 

ex Los 410 Los 412

Los 409 Los 411

Los 413

Guadeloupe



 38

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Hawaii

P 414 1883, Persönlichkeiten, Königin Emma, 1 $. lebhaftrot, oben rechts ein kurzer Zahn, sonst 
einwandfrei, entwertet mit zwei Teil-Vierringstempeln, Scott No.49, Mi.-Wert 300 €. 34 g 50,- 

P 415 1893, Freimarken mit Aufdruck ”Provisional GOVT. 1893”, 12 C. rotlila und 1 S. lebhaftrot, 
beide mit schwarzem Aufdruck, 12 C. ein kurzer Zahn, beide Werte sauber ungebraucht. 
Mi.-Wert zusammen 480 €. 51 c, 56 *    70,- 

Jamaica

P 416 1864, 1s. purple-brown, single franking on cover (roughly opened on reverse) from 
”KINGSTON OC 8 64” to East Cowes/Isle of Wight with London transit mark and arrival 
mark OC 29. SG 6 b 70,- 

Kolumbien - Ganzsachen

W 417 1894-98, three commerically used PSCs with different transit marks, e.g. double ring 
TRANSITO BARANQUILLA green; CIUDAD BOLIVAR, circular and alongside TRANSITO; 
circular TRANSITO PANAMA, very fine   
1894-98, drei Bedarfsganzsachen ins Ausland mit verschiedenen Transit-Stempeln (Dkr 
TRANSITO BARANQUILLA in grün; CIUDAD BOLIVAR, Kreisstpl. und daneben TRANSITO; 
Ekr TRANSITO PANAMA) GA 120,- 

Los 416Los 414 ex Los 415

Panama - Ganzsachen

P 418 1894, 2c reply PSC of Columbia sent to New York, cancelled AGENCIA POSTAL 
NATIONAL PANAMA and boxed BUZON/PANAMA alongside (”Buzon”=Postbox).   
1894, 2c. Doppel-GSK von Kolumbien nach New York mit Stpl. AGENCIA POSTAL 
NATIONAL PANAMA und kl. Kastenstempel BUZON/PANAMA (Buzon = Briefkasten). Ascher 7 GA 80,- 

Los 418 Los 419 Los 420

Hawaii - Panama
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St. Vincent

P 419 1885, 1d. rose-red bearing sole centric strike of French instruction mark ”GB/40c”. 
Unusual. SG 48 g 50,- 

Spanisch-Westindien

P 420 1864, Königin Isabella II. im Oval nach links, 1/ 2 Real grün auf weiß, breitrandiges, 
farbfrisches waager. Paar aus Havanna auf Brief ”pr. Ciudad Condal” nach Valencia. Marken 
entwertet mit Strichstempel, nebengesetzt Zweikreisstempel HABANA, rs. AK Valencia. 14 a (2) b/p 80,- 

Uruguay - Ganzsachen

P 421 1879, ”No value” form bearing 5c. blue, used with message 1885 to Buenos Aires, some 
imperfections (partly faded colour on front, glueing marks on reverse) but very rare 
genuinely used. H&G P17 GA 60,- 

Los 421

Los 422

P 422 1882/1900, two commercially used stationery cards with comprehensive message to 
Germany with arrival mark alongside: 3c. green on white to Magdeburg (slight surface 
rub), and 3c. violet on greenish to Hamburg. H&G PC4, PC46 GA 60,- 

St. Vincent - Uruguay
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P 423 1883/1889, four commercially used letter cards with comprehensive message inside: 3c. 
red on greyish white to Germany; 3c. brown on white to Buenos Aires; 3c. yellow green 
on white to San Jose; 3c. green on white to Buenos Aires. Partly some postal wear/slight 
marks, nice group.

H&G A1, A2, 
A3, A4 GA 80,- 

Los 423

P 424 1884/1886, three commercially used stationery cards to foreign destinations with 
comprehensive message each: 3c. ultramarine on white; 3c. green on blue; 2c. brown on 
blue message part insufficiently paid and charged (slight imperfections).

H&G PC13, 
PC16, PC22 

message part GA 80,- 

Los 424

P 425 1885/1888, double card 3c.+3c. green on white, separate message and reply card, both 
commercially used with comprehensive message to Buenos Aires resp. to Germany (the 
latter some slight surface rubs).

H&G PC25 
message+reply GA 80,- 

Los 425

Uruguay
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P 426 1898/1899, double card 3c.+3c. brown on buff, both parts separately used from 
Montevideo 23.5.98 resp. 2.6.99 with comprehensive message to Hamburg/Germany 
with arrival mark alongside, and rejoined. H&G PC49 GA 60,- 

Los 426

P 427 1902/1903, three uprated pictorial cards commercially used with comprehensive 
message to Germany: 2c. blue on pale blue ”JURAMENTO..”; 2c. carmine on pale pink 
”PLAZA CONSTITUCION” and ”PALACIO MUNICIPAL”; all with arrival mark alongside.

H&G PC52, 
PC53 (2) GA 60,- 

Los 427

P 428 1904/1910, lot of seven used envelopes: 5c. red (2) and registered envelope 20c. 
ultramarine (5). (T)   
1904-1910, Lot von sieben gebrauchten Briefumschlägen - 5 c. rot (2) und 
Einschreibeumschlag 20 c. ultramarin (5), davon einer nach Frankreich. (T) 

H&G B14a (2), 
C1 (5) GA 90,- 

ex Los 428

Uruguay



 42

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 429 1911/1950, three commercially used letter cards with comprehensive message inside: 3c. 
light brown on pale lilac uprated by 5c. ultramarine used 24 JUN 1911 to Leipzig/Germany 
(on reverse unopened flap with intact vignette ”DEUTSCHER SCHULVEREIN 1880”, instead 
opened at base); 3c. grey black on bluish grey domestic use 1921 (creases/postal wear); 5c. 
grey/brown on creamy white uprated by 1949 31c. ultramarine late use in 1950 to Germany.

H&G A13, A16, 
A20 GA 60,- 

Venezuela

W 430 1932, Flugpostmarken 24 Werte komplett in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Die 1 
B. hat rechts 2 kürzere Zähne, die 1,95 B. hat unten einen kürzeren Zahn und die 4 B. hat 
etliche kürzere Zähne. Michel 220,- Euro 151/174 f/* 50,- 

W 431 1938, complete set, lightly hinged, very fine quality. Michel 380,- Euro   
1938, Flugpostmarken 35 Werte komplett, mit ausgabetypischer Zähnung (ein paar 
minimal kürzeren Zähnen) und in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Michel 380,- Euro 250/284 f/* 80,- 

Konföderierte Staaten von Amerika

P 432 1861, A LADIES`ENVELOPE SENT WITHIN VIRGINIA: 10c. Jefferson blue with large 
margins all around franked on backside of a ladies`valentine with beautiful embossed 
floral design. The stamp tied to cover by a bold strike of MARTINSVILLE, Va. cds , 
addressed to a Miss Morrison on Leatherwood, Henry County, Virginia. The upper flap 
of the envelope is partly separated and strengthened by hinges from the backside 
otherwise a very fresh and fine Civil War item. Caffaz photo cert.   
1861, ein Damenbrief innerhalb von Virginia gelaufen - 10c. Jefferson blau, mit allseits 
großen Rändern, frankiert auf der Rückseite eines Damenbriefs, vorderseitig mit 
schönem geprägtem Blumendesign. Die Marke ist auf dem Umschlag mit einem 
kräftigen Abschlag von MARTINSVILLE, Va. entwertet, Brief adressiert an eine Miss 
Morrison in Leatherwood, Henry County, Virginia. Die obere Klappe des Umschlags 
ist teilweise angetrennt und rückseitig mit Scharnieren verstärkt, ansonsten ein sehr 
frisches und schönes Stück aus dem Bürgerkrieg. Fotoattest Caffaz (1998). Sc. 2 b 250,- 

Vereinigte Staaten von Amerika

P 433 (1851), George Washington, 12 C. grünlichschwarz, ”small die proof” von Neudruckalbum 
für Präsident Theodore Roosevelt, tadellos, Scott No. 44 P 2, 350 USD. 7 ND (*)  70,- 

P 434 1875, Freimarkenausgabe 1857, Benjamin Franklin, 1 C. blau in kräftiger Farbe als 
amtlicher NEUDRUCK, gezähnt 12, wie herausgegeben o. G., oben links zwei kürzere 
Zähne, sonst sehr feines Stück, Mi.-Wert 600 €. 8 ND (*)  100,- 

Los 429

Uruguay - Vereinigte Staaten von Amerika
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435 2000, SPACE hologram issues, two uncut sheets of five panes each, MNH (slight 
wrinkling at borders). (MS)   
2000, Blocks 52-56 zusammenhängend in ungeteiltem Druckbogen inklusive 
Hologrammen, zwei Stück, leichte Knitter im Rand, sonst tadellos. Druckauflage 81.912 
Stück. (MS) 

Bl. 52/56 sheet; 
Scott 3409/3413 

sheet **   50,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen

W 436 1885/1886, Postal Card, Jefferson 1 c. brown, lot of ten used pieces, showing various 
shades from orange-brown to chocolate. (T) UX 8 var. GA 70,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Stempel

P 437 1851ff., Benjamin Franklin, One Cent blau, unten minimal berührt, sonst einwandfrei (rs. 
kleine Pappe aufgeklebt), mit sehr klarem ”Fancy Cancel” / ”Scarab”-Stempel von St. 
Johnsbury / Vermont entwertet. Seltene und gesuchte Stempelform. 3 g 400,- 

P 438 1865, Freimarkenausgabe 1857-61, George Washington, 24 C. graulila, gut zentriertes 
und bis auf zwei kürzere Zähne links auch gut gezähntes Stück mit seltenem GRÜNEN 
Stempel ”LIVERPOOL / SHIP / MN8 / 1865”, Scott für grüne Entwertungen +350 USD. 12, Scott 70 g 250,- 

W 439 1869, Brief aus Havanna mit Inhalt nach New York, per Steamer ”Columbia” (hs. 
Vermerk) und in New York versehen mit Kreisstempel ”N.Y. STEAMSHIP / NOV 4 / 10”. 
Zwei senkrechte Archivfaltbüge, sonst sehr feiner Beleg. b 50,- 

P 440 1870, PUMPKIN HEAD, fancy cancel on cover bearing Washington 3c. green from 
”GREENVILLE MISH 27 MAY”, envelope some postal wear/slightly shortened. b 60,- 

Los 433 Los 434 Los 437 Los 438

Los 432 Los 440

Vereinigte Staaten von Amerika
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Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.

Ägäische Inseln 450 - 451
Albanien 452 - 455
Andorra 456 - 460
Belgien 461 - 468
Bosnien und Herzegowina 469 - 471
Dänemark 472 - 500
Estland 501 - 502
Finnland 503
Frankreich 504 - 535
Griechenland 536 - 539
Großbritannien 540 - 543
Irland 544
Island 545 - 561
Italien 562 - 617
Jugoslawien 618 - 624
Kreta 625
Lettland 626
Liechtenstein 627 - 635
Mazedonien 636
Monaco 637 - 639

Niederlande 640 - 646
Norwegen 647 - 651
Österreich 652 - 699
Ostrumelien 700
Polen 701 - 703
Portugal 704 - 706
Rumänien 707 - 710
Russland 711 - 723
Sowjetunion 724
San Marino 725 - 728
Schweden 729 - 742
Schweiz 743 - 757
Slowakei 758
Spanien 759 - 770
Triest 771 - 774
Tschechoslowakei 775
Türkei 776 - 783
Ungarn 784
Vatikan 785 - 788
Zypern 789 - 790
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Ägäische Inseln

P 450 1930, 21. Hydrologenkongreß auf Rhodos, Freimarkenausgabe von 1929 mit dreizeiligem 
Aufdruck ”XXI / Congresso / Idrologico”, die 10 C. rechts und die 50 C. oben kurzer Zahn, 
sonst einwandfrei ungebraucht mit Falzrest, Sassone 12-20 für ungebraucht 3.300 €. 34-42 *    250,- 

P 451 1932, Giuseppe Garibaldi 150. Todestag, alle 13 Inselnamen jeweils als kompletter 
Satz, außerdem die Ausgabe von Kastellorizo (Castelrosso) und die Flugpost- bzw. 
Flugpost-Eilmarkenausgabe. Alle Werte sauber entwertet in guter Qualität, Mi.-
Wert zusammen 3.550 €, Sassone 8.500 €. (T)

88-97 i-XIII, 98-
104, Kastellorizo 

30-39 g 550,- 

Albanien

P 452 1913, türkische Marken mit Handstempelaufdruck ”Doppeladler und SHQIPȄNIA”, 20 
Pa. rosa auf gewöhnlichem Papier, senkrechtes Paar auf Briefstück mit Stempel ”VLONE 
/ 10 10 1913”, kleine Stockpunkte in Zähnung, oben minimaler Bug, attraktives Stück. 6 x (2) d/p 100,- 

Los 452ex Los 450 ex Los 451

Albanien - Ganzsachen

P 453 1914, Prince William Surcharge, card 5q. green clearly postmarked ”VLONE 12.3.1914” 
and addressed locally. Only 500 surcharged. P7 GA 100,- 

P 454 1914, Prince William Surcharge, card 10q. red clearly postmarked ”VLONE 12.3.1914” and 
addressed locally. Only 500 surcharged. P8 GA 100,- 

Los 453 Los 454

Ägäische Inseln - Albanien
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Albanien - Besonderheiten

P 455 1913, DURRES, Double Headed Eagle overprint on Turkish fiscal stamp 2pi. green with 
bilingual inscription, single franking on philatelic cover from ”DURRES 27.12.1913” to 
Trieste, envelope some marks. Unusual. b 100,- 

Andorra - Französische Post

W 456 1952, large piece with airmail stamp 500frs plus 10x Mi.No.153 (1 = faults) plus cover 
front with 30frs blue (T)   
1952, großes Briefstück mit Flugpostmarke 500 Fr. (Nr.160) und 10 Stück Nr. 153 (1 Wert 
Mgl.) sowie eine Briefvorderseite mit 30 Fr. blau (Mi.Nr. 138) (T) 138, 153, 160 d 80,- 

P 457 1953, registered letter of a bank bearing the scarce airmail stamp 100 frs. x2 (Mi. 
No.141) plus Nos. 123 and 102, cancelled at the postal agency SANT JULIA DE LORIA. 
Cancellations of the small postal agencies are worth a considerable premium! (T)   
1953, Bedarfs-Bankbrief mit zwei Stück der seltenen Flugpostmarke 100 Fr. und Mi.-Nrn. 
102, 123, als Einschreiben mit Stempel der Postagentur SANT JULIA DE LORIA. Stempel 
der kleinen Postagenturen bedingen erhebliche Aufschläge! (T) 141, 123, 102 b 250,- 

Los 455 Los 457

P 458 1955, registered parcel label franked with high airmail value 200frs. x6 (!) plus 15frs., 
sent by airmail to a bank at Geneva. Unusual high franking! (T)   
1955, Reco-Päckchenadresse per Flugpost an eine Bank in Genf, frankiert 6 Stück Flug 
200 Fr. (Nr.159) sowie 15 Fr. (Nr.150). Außergewöhnlich hohe Bedarfsfrankatur! (T) 159 (6), 150 d 120,- 

Los 458 Los 459

Albanien - Andorra
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Andorra - Französische Post - Portomarken

P 459 1932, Postauftrags-Portomarken von Frankreich mit Aufdruck ”ANDORRE”, 2 Fr. 
dunkelbraun, normal zentriertes und sehr gut gezähntes Stück auf kleinem Briefstück 
mit Vollstempel ”ANDORRE LA VIEILLE / 21 3 32”, Mi.-Wert 250 €+. 15 d 50,- 

Andorra - Spanische Post

P 460 1951, large sized linen bank cover, sent registered to Geneva, Switzerland showing a 
huge franking of 81,25pts made up by top value 10pts x8 plus Mi.No.142 and Spanish 
airmail stamp 1pta (M)   
1951, gr. Leinenumschlag, Bank-Reco-Brief nach Genf mit sehr hoher Frankatur von 
81,25 PTS bestehend aus 8x dem Höchstwert 10 PTS (Nr.146), ferner Nr.142 und Spanien 
1 PTA Flugmarke (M) 

146 (8), 142, 
Spanien b 100,- 

Los 460

Belgien - Vorphila

P 461 1602, GENF - FLORENZ, Brief über den Kurs Antwerpen-Cöln-Frankfurt/M.-Augsburg-
Innsbruck-Mantua befördert, Vermerk ”franco sino a mantua”. Sehr früher, gut 
erhaltener Brief aus der Corsini-Korrespondenz! b 150,- 

P 462 1609, ANTWERPEN - FLORENZ, Brief durch die Taxispost über den Brenner befördert, 
”franca p. venecia”, vorzüglich erhaltener Brief aus der Corsini-Korrespondenz. b 120,- 

Los 461 Los 462

Andorra - Belgien
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P 463 1701, 11.7., Brief aus ROM nach LIEGE mit vollständigem Inhalt (kl. Papierverlust auf der 
Rückseite), Leitweg Rom-Venedig-Belgien, Vermerk ”fra p. Ven.a” (Franca par Venezia), 
Taxvermerk 10 (sols) b 90,- 

P 464 1771, 10.12., Postschein BRUXELLES-ROMA, früher Vordruck, tadellose Erhaltung b 150,- 

Los 463 Los 464

Belgien

P 465 1830, incoming mail to Verviers, from Smyrna with black ”Turquie”. Treated against the 
cholera at Semlin with punch holes and desinfection mark   
1830, Verviers, einkommende Post aus Smyrna, Cholerabrief in Semlin desinfiziert. mit 
Rastellöchern und klarem Siegelstempel. Schwarzer L1 ”Turquie” b 90,- 

P 466 1867, Zeitungsmarken, Wappen, 2 C. blau, gezähnt 14 ½ : 14, farbfrisches, sehr gut 
gezähntes und zentriertes Stück, tadellos postfrisch, rs. schwache Signatur ”Bartels”. 
COB 24a (lichtblau) für postfrisch 1.315 €, Luxus! 21 A **   130,- 

Los 465

Los 466 Los 467

Los 468

Belgien



 49

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 467 1878, Leopold II., 5 Francs gelbbraun mit klarem Teilstempel ”LIEGE (OUTRE-MEUSE) / 
6 MAI”, rs. im Rand hinterlegt, farbfrisches und attraktives Stück, signiert Bartels, Mi.-
Wert 1.600 €, CAT 1.850 €. 34 Aa g 150,- 

P 468 1943, three covers and one PSC bearing 18 commemorative stamps and six ”Lion Type” 
definitives, all addressed to VADUZ, Liechtenstein with German censor labels or censor 
marks. Liechtenstein was a scarce destination at that time!   
1943, drei Briefe und eine GSK, frankiert mit 18 Sonder- und sechs Löwenmarken, 
alle adressiert nach VADUZ, Liechtenstein. Sämtlich mit deutscher Zensur. Seltene 
Destination, insbesondere zu der Zeit! b 100,- 

Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918)

P 469 1877, vollständiger Brief aus Banja Luka nach Triest, bis Alt-Gradiska (Stara Gradiška 
/ Kroatien) mit Boten befördert, dort mit Ungarn, 5 Kr. Brief mit Wertziffer, frankiert 
und entwertet ”ALT-GRADISKA 1 4”. Rs. Transitstempel Sisak und zwei AK Triest, mit 
Fotobefund Ferchenbauer VÖB (1993) ”frisches P”. Seltener Vorläufer! Ungarn 17 Aa b 170,- 

P 470 1904, Wertstempel für Ganzsachen, 5 H. Moschee und 10 H. Pliva-Wasserfälle, Einzelabzüge 
in schwarz auf Kunstdruckpapier, hochwertig gestochene Arbeiten (je 48-70mm) (*)  100,- 

Los 469 Los 470

P 471 1912, Farbprobe des 10 Kr.-Wertes in graubraun, ungebrauchte linke untere Bogenecke, 
sign. Wallner. Laut Dr. Ferchenbauer ”dürften nur wenige 25er-Bögen hergestellt worden 
sein”. Sehr dekorativ! 84 P *    120,- 

Los 471

Belgien - Bosnien und Herzegowina
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Dänemark

P 472 1851, 2 Rigsbankskilling blau, Unterdruck in Buchdruck, Einzelfrankatur auf 
Lokalbrief, Inhalt hektographierter, großenteils vorhandener Marktbericht, 
befördert mit der Fußpost [Fodpost]. Marke in Type 3, Platte II, breitrandig und 
tadellos, entwertet mit Dreiringstempel ”1”, nebengesetzt blauer Fußpoststempel 
vom 22.11.54. Entsprechend Fotoattest Debo BPP (1987) und Garantie von 
Postiljonen, ex Christian Andersen Collection. 2 II, AFA 2 b b 1.000,- 

W 473 1851-1884, zwölf Belege verschiedener Ausgaben ab Mi.-Nr. 1, dabei auch drei Belege 
aus Schleswig-Holstein, sehr unterschiedliche Erhaltung, vgl. einige Bilder im Netz. (T) b 90,- 

P 474 1866, Mischfrankatur von Ausgabe 1857, 8 Sk. mit Ausgabe 1866, 2 und 4 Sk., gez. 13:12½ 
auf Briefhülle aus Frederikshavn nach London, die 2 und 4 Sk.mit abgeschnittener 
bzw. beschnittener Zähnung, die 8 Sk. mit kleinem Defekt im rechten Rand, Marken 
entwertet mit Dreiringstempel ”19”, nebengesetzt Datumstempel Frederikshavn und 
roter Londoner PAID-Stempel, rs. dän. Bahnpoststpl. und Transitstpl. Lübeck. Trotz der 
Beeinträchtigungen sehenswerter Beleg mit Fotoattest Nielsen (2005). 5, 11 A, 13 A b 100,- 

Los 472 Los 474

P 475 1870, Kroninsignien im Doppeloval, schöne Dreifarben-Frankatur aus 2 S., 4 S. und 8 
S., alle gezähnt 13:12½, übliche Zähnung, bei der 2 S. minimale Mängel, sonst farbfrisch 
und sauber mit Dreiringstempel ”216” [Jydske J.B.] entwertet auf Briefhülle nach 
London, nebengesetzt Ringstempel ”JYDSKE J.B.P.B.” und roter Londoner PAID-Stempel. 
Waagerechter und senkrechter Faltbug außerhalb der Marken, sonst einwandfreier Beleg. 11 A, 13 Aa, 14 A b 220,- 

Los 475 Los 476

Dänemark
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P 476 1867, Kroninsignien im Doppeloval, 3 S. lila gez. 13:12½, waagerechtes Paar in MiF 
mit Kroninsignien im Lorbeerkranz, punktierter Grund, 8 S. grün auf Briefhülle aus 
Kopenhagen nach Burslem / Staffordshire. Marken farbfrisch und bis auf ein paar 
kürzere Zähne am rechten Rand des Paars einwandfrei, entwertet mit Dreiringstempel 
”1”, nebengesetzt Datumstempel und roter Londoner PAID-Stempel. Rs. Transitstempel 
des dänischen Postamts in Lübeck, Stoke-On-Trent und Ausgabstempel. Stärkerer 
senkrechter Faltbug (nicht durch Marken), sonst attraktiver Beleg. 12 A (2), 5 b 250,- 

P 477 1867, Kroninsignien im Doppeloval, 3 S. lila gez. 13:12½, waagerechtes Paar in MiF 
mit Kroninsignien im Lorbeerkranz, punktierter Grund, 8 S. grün auf Briefhülle 
des Außenministeriums an den dänischen Generalkonsul in London. Die 8 S. 
zweiseitig beschnitten, sonst Marken einwandfrei, entwertet mit Dreiringstempel 
”1”. Nebengesetzt Datumstempel ”KJÖBENHAVN / 27 11”, Hamburger ”Franco”-
Rahmenstempel und roter Londoner PAID-Stempel. Waagerechte und senkrechte 
Archivbüge, sonst attraktiver Beleg. 12 A (2), 5 b 250,- 

P 478 1874, Eirund-Ausgabe in Skilling-Währung, Dreifarbenfrankatur aus einer 2 Sk. grau 
/ ultramarin (Druck 9), 3 Sk. grau / lila (besserer Druck 5) und einem waagerechten 
Paar der 4 Sk. grau / rot (Druck 12) auf Briefhülle aus Kopenhagen nach Bern. Marken 
entwertet mit kombinierten Stempel ”181 / SJÆLL.P.B. 1/10”, unten links undeutlicher 
Weiterfranco-Stempel, rs. AK Bern vom 4.10.1874. Kuvert leichte Mängel, die 2 Sk. oben 
rechts Eckfehler, sonst einwandfrei, entsprechend FA Nielsen (2009).

16 I Aa, 17 I A, 
18 I A (2) b 250,- 

Los 477 Los 478

P 479 1872, Eirund-Ausgabe in Skilling-Währung, Einschreibbrief aus Horsens nach 
Mannheim. Briefhülle frankiert mit zwei waagerechten Paaren der 4 Sk. grau / rot, gez. 
14:13½, teils kl. Zahnfehler und Beförderungsflecken, sonst farbfrische Stücke mit 
Ringstempelentwertung ”30”. nebengesetzt Datumstempel Horsens und ”Recomandirt”-
Rahmenstempel, rs. Bahnpoststempel ”VAMDRUP / HAMBURG” und AK Mannheim. 18 I A (4) b 200,- 

Los 479

Dänemark
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W 480 1907, Frederik VIII., die beiden Höchstwerte tadellos postfrisch, davon die 50 Øre im 
waagerechten Paar, Facit zusammen 3.200 SEK. 58 (2), 59 **   60,- 

Dänemark - Zusammendrucke

P 481 1936, ”NEPA-HORSENS 1936”, private overprints on empty fields of Andersen 5ö. green 
and 10ö. orange, in combination with Reformation 10ö. bistre and 15ö. rose on cover 
from ”ODENSE 10.8.36” to Hamburg.

222, 224, 230, 
231 b 60,- 

Dänemark - Verrechnungsmarken

W 482 1907-1915, bis auf die preiswerte Mi.-Nr. 5 Y alle Marken der ersten drei Ausgaben, 
einwandfrei und sauber gestempelt, die 6 Y tiefgeprüft Dr. Debo BPP, Mi.-Wert 277 €. 1-13 (ohne 5Y) g 50,- 

Dänemark - Färöer

P 483 1919, Christian X., 5 Öre hellgrün mit Aufdruck ”2 Öre”, zusammen mit der gleichen Marke 
ohne Aufdruck auf Briefumschlag nach Nolsø, beide einwandfrei, entwertet ”THORSHAVN 
/ 20.1.19” mit Fotoattest Møller (2010). Umschlag links etwas verkürzt, sonst Pracht. 1, Dänemark 67 b 170,- 

Los 481 Los 483

P 484 1919, Christian X., 5 Öre hellgrün mit Aufdruck ”2 Öre”, zusammen mit der gleichen 
Marke ohne Aufdruck auf Ortsbrief innerhalb von Thorshavn, beide einwandfrei, 
entwertet ”THORSHAVN / 20.1.19” mit Fotobefund Møller BPP (2009). 1, Dänemark 67 b 170,- 

Los 484 Los 486

Dänemark
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W 485 1919, Provisorium, Ziffer im Oval, 4 Öre blau, halbiert als 2-Öre-Marke nach 
Portoerhöhung, zusammen mit Christian X., 5 Öre grün auf kleinem Ortsbrief innerhalb 
von Thorshavn gelaufen, Marken entwertet ”THORSHAVN / 13.1.19”, Pracht, Fotoattest 
von Wovern (1979), Mi.-Wert 1.000 €. AFA 1 A 250,- 

P 486 1919, Provisorium, Ziffer im Oval, 4 Øre blau, Ausschnitt aus Streifband, halbiert, 
zusammen mit Christian X., 5 Öre grün auf Damenbrief aus Trangisvaag nach 
Thorshavn, rs. AK Thorshavn. Umschlag hinten Befestigungsspuren, sonst sehr 
gute Erhaltung, auch nach Fotoattest Nielsen (2011). AFA 2 b 700,- 

P 487 1941, Britische Besetzung im II. Weltkrieg, der komplette Aufdrucksatz in Type I, auf 
insgesamt fünf Briefstücken, jeweils mit Stempel Thorshavn, die 50 und 60 Ø. mit 
Nachkriegs-Motivstempel vom 6.10.45. Nr. 4 einige gelbe Zähne, sonst tadellos. 2-6, AFA 2-6 A d 90,- 

P 488 VORLÄUFER, 1945, Christian X. Ausgabe 1942, 20 und 30 Öre als Mischfrankatur auf 
R-Brief aus Thorshavn nach Reykjavik, beide Marken sauber entwertet ”THORSHAVN / 
12 5 45”, links britische Zensurbanderole. Gute Erhaltung.

Dänemark 
271, 273 b 90,- 

ex Los 487 Los 488

Dänemark - Grönländisches Handelskontor

P 489 PAKETMARKEN, 1910-1930, zwei gestempelte Werte - die 5 Öre rötlichbraun in der 
Auflage von 1910 (AFA-Nummer 2 A 2), zweiseitig ungezähnt mit zwei Abschlägen des 
Linienstempels ”Styrelse af Kolonierne i Grønland”, sowie die 3 Kr. braun mit Zweizeiler 
und Krone ”Grønlands Styrelse”. Beide Werte tadellos, Mi.-Wert zusammen 950 €, AFA 
9.300 DKK. 2, 12 A g 160,- 

Los 489

Dänemark
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W 490 1915, Handelskontor 2, 15 und 20 Öre jeweils in guter ungebrauchter Erhaltung. Das 
Papier der 2 Öre ist leicht getönt. Michel 410,- Euro 5 A, 8 A, 9 A *    60,- 

P 491 1930ff., vollständige Paketkarte aus Hellerup nach Upernavik / Grönland mit 
attraktiver Dreifarbenfrankatur Wappen, 20 Øre rot, 70 Øre violett und 1 Kr. gelb, 
alle gezähnt 11½ und entwertet ”GRØNLANDS STYRELSE / 22.V.37”. Bei der 20 Øre 
und 1 Kr. kleine Aufrauhungen im Rand, die 70 Øre mit Riß unten, sonst sehr gut 
erhaltenes Stück. 9-11 A b 500,- 

P 492 1930ff., komplette Paketkarte aus Kopenhagen nach Julianehaab / Grönland, 
frankiert mit 20 Øre rot (unten einige kürzere Zähne) und 1 Kr. gelb (Aufrauhung in 
oberer Zahnreihe), beide gez. 11½, entwertet mit Oval-Kronenstempel ”GRØNLANDS 
STYRELSE”. In der linken unteren Ecke ein paar Beförderungsspuren und ein hinterlegtes 
Rißchen, sonst sehr feiner Bedarfsbeleg. 9 A, 11 A b 450,- 

Los 491 Los 492

P 493 1930ff., komplette Paketkarte aus Kopenhagen nach Ilimanaq / Grönland, frankiert mit 
70 Øre violett (Zahnfehler unten links) und 1 Kr. gelb (Aufrauhung in oberer Zahnreihe), 
beide gez. 11½, entwertet mit Oval-Kronenstempel ”GRØNLANDS STYRELSE”. 
Attraktiver und sehr gut erhaltener Beleg. 10 A, 11 A b 450,- 

P 494 1930-1937, die letzten acht AFA-Katalognummern in postfrischer Prachterhaltung 
(nur die 70 Øre - P 15 mit Falzspur), von Thiele II die 1 und 3 Kr.-Marken, die vier Werte 
von J. H. Schultz (Mi.-Nr. 7-10 B) und die beiden Werte mit geänderter Zeichnung von 
Andreasen & Lachmann.

11-12A, 7-10 B, 
13-14 **/* 180,- 

Los 493 ex Los 494

Dänemark
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Dänemark - Grönland

W 495 1936-1960, vier interessante (philatelistische Belege), die erste Freimarkenausgabe in 
Paaren auf Blankobrief mit Stempel ”JULIANEHAAB / 28-9-1948”, dgl. zusätzlich mit 
Ergänzungswerten auf Bildkarte zur dänischen Pearyland-Expedition 1948, Marken mit 
Stempel ”PEARYLAND / NORDGRØNLAND / 1.Aug.1948”, der Thule-Satz komplett auf 
Satzbrief vom 10.8.1936 (FDC für die 25 Øre-Marke) und schließlich Danmark Befriet, 
Mi.-Nr. 17-19 in MiF auf R-Brief aus Strømfjord nach Humlebæk vom 5.5.1960 zu Gunsten 
grönländischer Kinder. Belege im Netz abgebildet. ex 1-40

b/
FDC 130,- 

P 496 1945, New Yorker Freimarkenausgabe, kompletter Viererblocksatz jeweils mit 
Bogenrand, bei der 1 und 2 Kronen-Marke mit Bogennummer, tadellos postfrisch, Facit 
12.000 SEK, Michel 1.040 €+. 8-16 (4) **/v 170,- 

P 497 1945, Befreiungsausgabe ”DANMARK BEFRIET / 5 MAJ 1945”, New Yorker Ausgabe 
mit Überdruck, kompletter Satz einwandfrei, tadellos postfrisch mit Fotoattest Møller 
(2010), Facit 10.000 SEK. 17-25 **   200,- 

P 498 1945, Befreiungsausgabe ”DANMARK BEFRIET / 5 MAJ 1945”, New Yorker Ausgabe mit 
Überdruck, der komplette Satz einwandfrei und tadellos postfrisch, Facit 10.000 SEK, Mi. 1.100 €. 17-25 **   200,- 

ex Los 496

ex Los 497

ex Los 498

P 499 1945, Befreiungsausgabe ”DANMARK BEFRIET / 5 MAJ 1945”, New Yorker Ausgabe 
mit Überdruck, kompletter Satz einwandfrei auf R-Karte ohne Text aus Godthaab 
nach Odense, Marken entwertet ”GODTHAAB / 20-4-1946”, 17-25 b 600,- 

Los 499

Dänemark
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Dänemark - Ganzsachen

P 500 1880/1960 (ca.), Partie von sieben gebrauchten Ganzsachen, leicht unterschiedlicher 
Zustand, u.a. 4 Öre-Karte mit Zus.-Frk. als Paketbegleitkarte, eine 10 Öre-Karte mit 
privatem Bildzudruck vorderseitig ”Hotel Kongen af Danmark” usw. (T) GA 100,- 

Los 500

Estland - Ganzsachen

P 501 1923-1939, kleine Partie aus 14 ungebrauchten Ganzsachen, dabei die Mi.-Nr. P 4, P 6, P 
10 I und II, P 20-23 (zweimal), P 26 und P 27. Saubere Erhaltung, attraktive Ergänzung für 
die Sammlung! (T) GA 140,- 

P 502 1923-1939, kleine Partie aus 13 ungebrauchten Ganzsachen, dabei Mi.-Nr. P 4, 5 (zweimal), 
P 10 II, 14-15, P 20-22, P 23 und P 27 (jeweils zweimal). P 22 leichte Randmängel, eine P 27 
vorderseitig rauhe Stelle, sonst saubere Erhaltung. GA 150,- 

Finnland

P 503 1874, 40p. rose-carmine, single franking on cover from ”TAVASTEHUS” to Hamburg 
with Finnish railway c.d.s. 6.12.1874, St. Petersburg transit and Hamburg arrival 9.12.74 
on reverse, some age+postal wear. 9 b 80,- 

ex Los 501 ex Los 502

Dänemark - Finnland
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Frankreich - Vorphila

P 504 1683, 17.3., BOLOGNA - VALENTINNE, Brief mit handschr. ”d`Italie” (rs.), Porto 
”8” (patars), mit der Taxis-Post über den Brenner im ”flandrischen Felleisen” nach 
Nordfrankreich befördert b 150,- 

Los 503 Los 504

P 505 1803ff., Départements Conquis / Italy, four ELs, e.g. 1803, black 104/TURIN to Geneva; 
1808, black 108/SAVONE to Cervo, Liguria; 1809, black 109/AOSTE to Langres, France 
and 1811, red P.104 P./TURIN to Nice. Very fine lot.   
1803ff., Départements Conquis / Italien, vier schöne Briefe: 1803, 104/TURIN in schwarz 
auf Brief nach Genf; 1808, 108/SAVONE in schwarz auf Brief nach Cervo, Ligurien; 1809, 
109/AOSTE in schwarz auf Brief nach Langres, Frankreich und 1811, P.104 P./TURIN in rot 
auf Brief nach Nizza. b 80,- 

P 506 1807/1812, Départements Conquis / Italy, 1807 and 1812, red PLAISANCE and L.R.I. 
alongside on EL to Imola and red RAUME D´ITALIE/PAR/PLAISANCE on cross border 
mail EL from Como to Parma, very fine.   
1807 / 1812, Départements Conquis / Italien, 1807, PLAISANCE und L.R.I. auf Brief nach 
Imola, Transit REGGIO (L1 auf der Rücks.) sowie 1812, roter L3 RAUME D´ITALIE/PAR/
PLAISANCE auf Brief von Como nach Parma. b 80,- 

P 507 1851, from Paris, posted unpaid for Livorno, Tuscany and charged at 25 decimes, ”Via 
die/Pt. Beauvoisin” and Sadinian Foreign Exchange office mark CORRISPA ESTA DA 
GENOVA (Vollmeier 63, rare handstamp type 3, two months later than recorded dates) 
Extremely fine!   
1851, Brief Paris - Livorno, unfrankiert mit Taxstempel ”25”, mit glasklarem Kr CORRISPA 
ESTA DA GENOVA (Vollmeier 63, seltene Type 3), L2 VIA DI/PT. BEAUVOISIN, bei der 
Ankunft mit ”20” Crazie taxiert b 50,- 

Los 505 Los 506

Frankreich
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W 508 1851, entire stampless letter with full message dated Paris 21 Dec 1851, sent 25 Dec to Gand/
Belgium with despatch and arrival marks on reverse next to full strike of GRILLE. Unusual. b 50,- 

Frankreich

W 509 1849. 1 Fr. dunkelkarmin, Eckfehler und kleine dünne Stelle, höher geprüft Eisold. Immer 
noch guter Lückenfüller. Mi. 1300,- 7 b g 50,- 

W 510 1862, ”Präsident Louis Napoléon” 10 C. hellbraungelb im Neudruck für Sir Rowland Hill 
von 1862, ungebraucht ohne Gummi, rechts und links vollrandig geschnitten, oben und 
unten Randlinienschnitt. 8 ND 40,- 

P 511 1854, Napoleon III. geschnitten, 25 C. blau, zwei tadellose Stücke als Paar geklebt auf 
Damenbrief aus Paris nach Comines (Departement Nord), Marken entwertet mit Pariser Etoile-
Stempel, rs. undeutliche Transit- bzw. Bahnpoststempel und AK Comines. Sehr feiner Beleg. 14 (2) b 240,- 

W 512 1853, Napolèon III. 40 C. orange dreiseitig vollrandig geschnitten (links berührt) und 
80 C. karmin voll- bis breitrandig geschnitten, entwertet mit Punktrautenstempel, mit 
nebengesetztem Stempel ”PARIS 30 NOV. 59”, als Zweifarbenfrankatur auf waagerecht 
gefaltetem Faltbrief (mit Inhalt) mit Beförderungsspuren, welcher über London und 
Panama nach Arequipa (Peru) gelaufen ist. Ungewöhnliche Destination. 15/16 b 230,- 

Los 511Los 507

P 513 1871, 20.September, Brief mit 1c. Napoléon (Dreierstreifen und Paar) plus 20c Céres, 
Pracht! 24 (5), 34 b 200,- 

P 514 1870, Bordeaux 10 c. bistre, waagerechtes Paar in frischer Farbe, großzügig geschnitten 
mit aussergewöhnlich breiten Rändern und Teilen der beiden angrenzenden Marken, 
klar entwertet ”2145” auf Briefumschlag von ”LYON 3 JUIN 71” nach Bougé-Chambalud 
mit Ankunftsstempel vom Folgetag auf der Rückseite.   
1870, Bordeaux 10 c. bistre, paire horizontale de couleur fraîche, somptueusement 
découpée avec des marges extraordinaires et des parties des deux timbres adjacents à 
la base, clairement oblitérée par GC « 2145 » sur feuille de lettres de « LYON 3 JUIN 71 » 
à Bougé-Chambalud avec marque d‘arrivée le lendemain au verso. 40 (2) b 120,- 

Los 513 Los 514

Frankreich
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P 515 1871, Bordeaux 40 c. orange, waagerechtes Paar, farbfrisch und vollrandig mit großen 
Rändern (leichte Mängel), deutlich entwertet mit zwei BLAUEN Losange-Stempeln 
”Ancre” auf Briefstück mit nebengesetztem blauen Seepoststempel 30.8.71.   
1871, Bordeaux 40 c. orange, paire horizontale, couleur fraîche et pleines à grandes 
marges (légères imperfections) clairement oblitérée par deux frappes du losange BLEU 
« Ancre » sur pièce avec obliteration maritime bleu 30.8.71 à côté. 43 (2) d 300,- 

Los 515

P 516 1876, Type Sage, die beiden besten Werte 2 C. grün in Type I und die 10 C. grün in Type 
II, beide sauber gestempelt, die 10 C. fast Vollstempel und für diese schwierige Ausgabe 
sehr gut gezähnt, Mi.-Wert zusammen 470 €, Yvert No. 62, 76, 665 €. 57 I, 60 II g 100,- 

P 517 1922, Freimarken mit VORAUSENTWERTUNG, Säerin, 30 C. ziegelrot mit Aufdruck 
”POSTES PARIS 1922”, normal zentriert, gut gezähnt, tadellos postfrisch mit Signatur, 
Mi.-Wert 1.000 €, Yvert 1.300 €. 142 V a, Yvert 32 **   160,- 

P 518 1923, Philatelistenkongreß Bordeaux, Type Merson, 1 Fr. lilarot / gelbgrün mit 
vierzeiligem blauen Aufdruck, übliche Zähnung und Zentrierung, typisch unregelmäßige 
Gummierung (gummifreie Stellen), tadellos postfrisch ohne Anhaftungen, Mi.-Wert 
650 €, Yvert 950 €. 152, Yvert 182 **   100,- 

Los 516 Los 517 Los 518

P 519 1925, Typ Merson, drei Werte von 3, 10 und 20 Fr. komplett, tadellos postfrisch, normal 
zentriert, die 20 Fr. oben links ein kurzer Zahn, sonst gut gezähnt. die 10 Fr. mit unten 
anhängendem Zwischenstegfeld, Mi.-Wert 700 €, Yvert 980 €.

181-183, Yvert 
206-208 **   110,- 

ex Los 519

Frankreich
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P 520 1927, Flug- und Navigationsausstellung Marseille, 2 Fr. und 5 Fr. Type Merson mit 
Aufdruck ”Poste Aerienne”, beide Werte gut gezähnt, normal zentriert und tadellos 
postfrisch jeweils mit Oberrand bzw. Zwischenstegteil bei der 2 Fr. (hier oben jeweils 
dünn, Marken einwandfrei), beide geprüft Pfenninger, Mi.-Wert 650 €. 220-221 **   120,- 

Los 520

P 521 1929-1931, Freimarken Bauwerke, vier Werte 3 Fr., 5-20 Fr. tadellos postfrisch, dabei 3 Fr. in 
Type I, 5 Fr. ohne Wolken (240 b), die 10 Fr. in Type I vom linken Bogenrand, die 20 Fr. gez. 
13 ½ ebenfalls vom linken Bogenrand, schöne Gelegenheit! Mi.-Wert zusammen 760 €. 240-242, 256 I **   120,- 

ex Los 521

P 522 1936, Flugzeug über Paris, der komplette Satz gut gezähnt (der billigste Wert oben 
etwas rauh gezähnt) und tadellos postfrisch, die 50 Fr. in der bei Yvert katalogisierten 
Variante ”grün” (Yvert Aérienne 14 a), Michel 1.500 €, Yvert 2.400 €.

305-311 a, Ybert 
A 8-14 a **   300,- 

P 523 1936, Postflugzeuge, beide Werte gut gezähnt, die 10 Fr. sehr gut zentriert und beide 
tadellos postfrisch, unsigniert, Mi.-Wert 650 €. 326-327 **   100,- 

W 524 1937, Internationale Briefmarkenausstellung PEXIP, Block, Marken mit SSt der 
Ausstellung vom 23.6.1937 entwertet, dritter Stempelabschlag im Blockrand, rechts 
vom Abweichen leichte Wellen, ansonsten tadellos, Mi.-Wert 350 €. (M) Block 3 g 50,- 

P 525 1962, Gallischer Hahn, 0.25 Fr. mehrfarbig auf fluoreszierendem, bei UV gelblich 
leuchtenden Papier, tadellos postfrisches und gut gezähntes Oberrandstück, geprüft 
Schollmeyer BPP, Mi.-Wert 800 €, Yvert 900 €.

1384 x, Yvert 
1331 d **   160,- 

ex Los 523ex Los 522 Los 525

Frankreich
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Französische Post in Ägypten - Port Said

W 526 1916, ”CORR.D'ARMEES PORT SAID 26 JUIL 16” and violet cachet ”3e REGIMENT DE 
ZOUAVES BATAILLON M”, clear strikes on ppc ”PORT SAID NAVIGATION DANS LE 
CANAL” to Saint-Martin-du-Tertre/France with arrival mark 5.8.16 alongside. Ak 60,- 

Französische Post in Marokko

P 527 1905, GS-Umschlag mit Wertstempel Type Blanc, 5 C. blaugrün und Inschrift 
”MAROC” aus dem jüdischen Viertel Fez Mellah in das arabische Viertel Fez Medina, 
entsprechender Stempel ”FEZ-MELLAH / 26 MAI 05”, rs. AK Fez vom gleichen Tag. Am 
oberen Rand schwache waagerechte Falte, sonst tadellos. U 5 GA 60,- 

Los 528 Los 529 Los 530

Los 527

Französische Post in Zanzibar

P 528 1894ff., Typ Sage mit Aufdruck der neuen Währung, 7 ½ Anna auf 75 C. dkl´lila auf 
orange, entwertet mit zwei Teilstempeln ”ZANZIBAR” auf kleinem Briefstück, geprüft 
Thier und Behr, tadellos, Mi.-Wert 320 €+. 9 d 80,- 

Französische Kolonien - Allgemeine Ausgabe

P 529 1876, Cereszeichnung, 4 C. grau, vollrandig und farbfrisch, entwertet ”[CO]CHINCHINE 
/ 16 MAI 77”, Pracht, Mi.-Wert 600 €, Yvert 720 €. 16 g 120,- 

P 530 1872, Ceres, 5 C. grün auf blau, auf großem Fragment eines Reklameplakats aus 
Indochina zur Steuerbezahlung verwendet und mit dem Plakatdruck entwertet, laut 
rückseitiger Beschriftung 1924 bei Heinrich Köhler in Berlin für 72 Reichsmark erworben. 
Extrem seltene Verwendungsart, geprüft Georg Bühler, Gilbert, Polak. 17 Vorausentw. d 300,- 

Frankreich
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Frankreich - Ganzsachen

P 531 1896, zwei Ganzsachen-Umschläge zu 5c. und 15c. sowie eine Ganzsachenkarte zu 10c. 
zum Besuch des russischen Zaren, aktenfrisch GA 100,- 

P 532 1906-1926, Semeuse font plein, vier Kartenbriefe zu 10c. und 40c., jeweils mit 
Besonderheiten: 10c. mit Druckvermerk ”409”, 10c. ungezähnt, 10c. stark verzähnt und 
die 40c. ungezähnt. Gute Erhaltung. (T)

K 33 var. (3), K 
35 var. GA 130,- 

W 533 1936, Bildpostkarte mit Sonderwertstempel, Kanadier-Memorial Vimy, 90 c. rot, der 
komplette Satz von 10 Motiven, ungebraucht, noch mit Originalumschlag, dieser 
leichte Mängel, Karten tadellos. (T) P 67 (10) GA 50,- 

Los 531

ex Los 532

Frankreich
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Frankreich - Schiffspost

P 534 1825, ‚‘COLONIES PAR LA FLOTTE‘‘ - Schiffspoststempel, fast vollständiger 
Abschlag in schwarz auf vollständigem Brief aus Guatemala nach Bordeaux/
Frankreich (Schiff Alvarado), entsprechend Einzeiler ”GUATEMALA”. Versteuert 
mit insgesamt 6 Decimes (5 Decimes nach der Liste von 1806 und ”Captain´s 
pence”). Der Brief wurde bei der Ankunft desinfiziert bzw. mit Räucherschlitzen 
versehen. Schiffspost mußte auf dem ersten erreichten Hafen an Land gebracht 
werden, unabhängig vom endgültigen Bestimmungsort. Der Eingangsstempel ”La 
Flotte” bei einem Brief aus Guatemala ist außergewöhnlich, vielleicht Unikat. (M)   
1825, ‚‘COLONIES PAR LA FLOTTE‘‘ - cachet de la poste aux bateaux, oblitération presque 
complète en noir sur lettre complète de Guatemala à Bordeaux (navire Alvarado), 
correspondant à l‘encart « GUATEMALA ». Taxée au total de 6 décimes (5 décimes selon 
la liste de 1806 et « Captain‘s pence »). La lettre a été désinfectée ou munie de fentes 
de fumage à l‘arrivée. Le courrier maritime devait être débarqué dans le premier port 
atteint, quelle que soit la destination finale. Le cachet d‘entrée « La Flotte » sur une 
lettre en provenance du Guatemala est exceptionnel, peut-être unique. (M) b 700,- 

Los 534

P 535 1871, Brief aus Konstantinopel ”Via Marseille” nach Glarus / Schweiz, frankiert mit 
einer Kombination von Napoleon gezähnt, 5 C. hellgrün (vert clair) im waagerechten 
Dreierstreifen (mittlere Marke defekt) sowie einzeln (Faltbug durch die Marke) mit 
Ceres gezähnt, 40 C. orange (stark oxidiert). Alle Marken mit Ankerstempel entwertet, 
nebengesetzt u.a. Aufgabestempel ”CONSTANT[INOPLE] / 15 NOV 71”, rs. schweizer 
Transit- und Ankunftstempel. Stärkere Alterungsspuren, insgesamt attraktiver Beleg. 19 a (4), 35 b 160,- 

Los 535

Frankreich
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Griechenland - Vorphila

P 536 1836, Nov 9, EL from Volos to Syra by sea, handstamped HYGEINOMEION SYROS and 
disinfected by dipping into vinegar. Very scarce, this is the only strike of this desinfection 
mark known to date.   
1836, 9.11., Schiffspostbrief (”Hyperthalassia”) von Volos nach Syra, dort gegen die Cholera 
behandelt (in Essigwasser eingetaucht) und entsprechend gestempelt HYGEINOMEION 
SYROS (vorder- und rückseitig). Seltener Stempel, bisher nur dieses Stück bekannt! b 300,- 

P 537 1847, June 17, EL from French Post Office Constantinople to Syra, treated at Piraeus 
marine hospital against the plague by exposing the mail to sulphur fumes. Showing 
corresponding HYGEIOMEION PIREOS sealing cachet.   
1847, 17.6., Brief aus Constantinopel nach Syra, beim Grenzübertritt nach Griechenland 
gegen die Seuche desinfiziert in PIRÄUS vermittelst Räuchern in Schwefeldämpfen. Der 
entsprechende Stempel HYGEIOMEION PIREOS rückseitg über die Briefklappe. b 250,- 

Griechenland - Griechische Besetzung Türkei - Portomarken

W 538 1912, Portomarken 1 L. bis 1 D. mit Aufdruck in Type I sowie 2, 3 und 5 Drachmen mit 
Aufdruck in Type II. Alle Werte sind mit ausgabetypischer Zähnung (einige leicht kürzere 
Zähne) und in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Michel ca. 320,- Euro 1/10 I, 11/13 II *    60,- 

Los 536 Los 537

Griechenland - Ganzsachen

P 539 1936, stationery card 2dr. olive-green/black uprated by 10dr. (one stamp faulty), airmail 
from ”TESSALONIKI 29.VI.36” to Vienna with three next-day arrival marks, delivered by 
tube mail, comprehensive message on reverse. P42 GA 60,- 

Los 539

Griechenland
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Großbritannien - Vorphila

P 540 1698, incoming EL from VENICE to EDINBURGH showing ms. ”Frca Amsterd.”, Bishop 
mark on the backside. Some brownish discouloration at left, wax seal and part of sealing 
cord on the backside   
1698, Eingangspost VENEDIG - EDINBURGH, früher Brief über die Taxispost und den 
Brenner im ”flandischen Felleisen”, handschr. ”frca Amsterd.”, rücks. Bishop mark und 
Lacksiegel sowie Teil der Schnur, im Papier links Bräunung, sonst wohlerhalten. b 120,- 

Großbritannien

P 541 1855, Crimean war, cover bearing 1d pair and single (faults) tied to envelope by barred 
”48” numeral showing BRITISH ARMY POST OFFICE 21 JY ”skeleton” datestamp, 
via Marseille and London to Bradford. Plus a single stamp (blunt corner bottom left) 
showing a part strike of ”Star between cyphers” cancellation 8 b/g 100,- 

Los 540 Los 541

P 542 1865/1870, lot of three letters bearing single frankings SG 85, 103, 104 respectively to 
Germany, each with Aachen transit cancellation. SG £ 710. 20, 28, 29 b 100,- 

W 543 1873, Victoria Eight Pence dunkelorange, überdurchschnittlich gut gezähnt, entwertet 
mit zwei Teilabschlägen Duplexstempel ”95 / LONDON”, Mi.-Wert 200 €. 45 g 40,- 

Los 542

Großbritannien
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Irland

P 544 1927-28, wide date overprint in black, three top values mint orig. gum with traces of 
hinges, extremely fresh and fine, Hibernian T 72-T 74.   
1927-28, die drei Höchstwerte mit hauchzarten Falzspuren, Kab.-Satz, Mi. 750 für **. 37 III- 39 III *    120,- 

Island

P 545 1873, Eirund, 16 Sk. gelb in der guten Zähnung 14:13½, üblich zentriert, unregelmäßig 
gezähnt mit fehlendem Eckzahn oben links, sonst farbfrisch und einwandfrei, entwertet mit 
Teilstempel Type I ”[REYKJ]AVIK”, doppeltes Prüfzeichen Georg Bühler, Mi.-Wert 2.900 €. 5 A g 180,- 

P 546 1876, Eirund, 20 Aurar violett, unklarer Druck [UV blaßviolett], normal zentriertes und 
gezähntes Stück, rechts leichte Papierknitter, sonst einwandfrei, Mi.-Wert 600 €. 10 Aa, Facit 14 a g 90,- 

ex Los 544 Los 545 Los 546

P 547 1899, Eirund, 5 Aurar grün, gez. K 12¾ als Einzelfrankatur auf Ansichtskarte [Motiv: 
Hafen von Akureyre] nach Neuchâtel / Neuenburg in die Schweiz, damals keine übliche 
Destination. Karte und Marke tadellos, entwertet ”REYKJAVIK / 19.6.99”. Facit No. 24 
für Brief 4.800 SEK! 13 B Ak 130,- 

P 548 1897, Eirund, 5 A. grün mit kleinem Aufdruck ”prir” und roter Ziffer ”3”, gezähnt 
14:13½, farbfrisch, gut gezähnt, normal zentriert, sauber mit Teilstempel Reykjavik 
entwertet, FA Nielsen (2010) ”echt und nicht repariert, sehr gutes Stück”. 18 A II, Facit 32 g 650,- 

P 549 1902, Christian IX., der komplette Satz 3 A. - 5 Kr. gut gezähnt und tadellos postfrisch, 
der Höchstwert außerdem fast perfekt zentriert, Facit für kpl. Satz postfrisch 5.800 
SEK. 35-47 **   120,- 

P 550 1911, SCHIFFSPOST, Zwei Könige, 5 Aur. als waagerechtes Paar auf Bildseite einer 
Ansichtskarte [Motiv: heiße Quellen bei Reykjavik] nach Brüssel, entwertet mit 
britischem Zweikreisstempel ”EDINBURGH / MR 13 11”, auf Adreßseite Einzeiler 
”PAQUEBOT” und Maschinen-AK Brüssel. 51 (2) Ak 250,- 

Los 547

Los 548

ex Los 549 Los 550

Irland - Island
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P 551 1928, Luftpostbrief aus Reykjavik nach Isafirᵭi, versehen mit einer attraktiven 
Buntfrankatur diverser Freimarken- und Luftpostausgaben (Mi.-Nr. 83 (2), 87, 105, 114 
und 122), Marken entwertet ”REYKJAVIK / 29. VIII.28”. ex 83-122 e 90,- 

P 552 1929, portogerechte Mischfrankatur eines Viererstreifens Christian X., 5 Aur. mit 
Überdruckausgabe 5 Aur. auf 16 Aur. (Dreierstreifen und Einzelmarke) auf sehr frischem 
Brief aus Reykjavik nach East Orange / New Jersey. Marken entwertet ”REYKJAVIK / 
15.V.29”, Facit 104 (4), 127 (4). 86 (4), 105 (4) b 170,- 

Los 551 Los 552

P 553 1924, Frederik VIII. im Prägedruck, 10 Kr. auf 1 Kr. gelb, waagerechter Dreierstreifen mit 
”Tollur”-Kastenstempel, unten rechts zwei kürzere Zähne, sonst tadellose und nicht 
übliche Einheit. 111 (3) g 50,- 

P 554 1924-1931, Überdruckausgaben, drei gute Werte sauber ungebraucht, voller 
Originalgummi mit Falzrest bzw. leichten Falzspuren. Alle einwandfrei, jeweils mit 
entsprechenden Kurzbefunden von C. A. Møller (2009). Facit zusammen 9.800 SEK. 111, 120, 141 *    170,- 

W 555 1924-1930, acht Überdruckwerte jeweils mit sauberem ”Tollur”-Stempel, dabei auch 
Mi.-Nr. 111, 120 und 141, Facit zusammen 1.970 SEK. ex 111-141 g 50,- 

W 556 1931, Islandfahrt der ”Graf Zeppelin”, kompletter Satz, tadellos postfrisch in 
Prachtqualität, signiert Bolaffi. 147-149 **   50,- 

P 557 1931, Islandfahrt der ”Graf Zeppelin”, der komplette Satz im Dreierstreifen, die 1 Kr. 
und 2 Kr. jeweils mit Oberrand, eine 2 Kr.-Marke oben links Eckfehler, sonst tadellos 
postfrisch und gut gezähnt, Facit 162-164, 7.500 SKK. 147-149 (3) **   130,- 

Los 553

ex Los 554 ex Los 557

Island
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P 558 1931, Islandfahrt der ”Graf Zeppelin” 1931, der komplette Überdrucksatz auf zwei Belegen mit 
Sonderbestätigungsstempel der Fahrt, 30 Aurar und 1 Krona auf R-Bildpostkarte nach Basel 
mit AK Friedrichshafen und Basel, 2 Kronen als EF auf Brief nach Leipzig, rs. AK Friedrichshafen.

147-149, Sieger 
114 B und C e 120,- 

Island - Dienstmarken

P 559 1873, Eirund in Skillingwährung, 8 Sk. lila, gut gezähnt und sauber mit zeitgerechtem 
Antiquastempel Reykjavik entwertet, oben links leichte Verfärbung, sonst sehr schönes 
Stück, tiefgeprüft Wahl BPP, Fotoattest C. A. Møller (2009) ”echt und nicht repariert”. 2 A, Facit Tj 2 g 170,- 

P 560 1902, Überdruckausgabe ”1 GILDI ´02-´03” auf 3 Aurar ocker, gezähnt 14:13½, 
ungebraucht, ordentlich zentriert und gut gezähnt, entsprechend Fotobefund Møller 
BPP (2009), Mi.-Wert 280 €. 10 A, Facit 15 b *    60,- 

P 561 1930, 1000-Jahr-Feier der Eröffnung des Allthings, kompletter Satz mit Aufdruck 
”þjȯnustumerki”, 16 Werte sauber ungebraucht mit Falz, Mi.-Wert für ungebraucht 700 €. 44-59 *    130,- 

ex Los 558

Los 559 Los 560

ex Los 561

Italien - Vorphila

P 562 1587, CREMONA - LONDON, teilfrankierter Brief ”franca sino mitelborgo” aus der 
Corsini-Korrespondenz. Früher, vorzüglich erhaltener Brief, mit der Taxis-Post über den 
Brenner und die Niederlande befördert b 200,- 

P 563 1594, MAILAND - LONDON, Brief aus der Corsini-Korrepondenz mit langem Inhalt, mit 
der TT-Post über die Niederlande befördert, auf der linken Hälfte Essigbräune von der 
Behandlung gegen die Cholera. Frühe Desinfektionspost! b 180,- 

Los 562 Los 563 Los 564

Island - Italien
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P 564 1776, 24.2., Brief TORTONA-Milano-Rheinhausen-STRASBOURG, Vermerk ”par Genes” 
gestrichen und über ungewöhnlichen Leitweg nach Frankreich über Rheinhausen 
befördert, mit L1 R:HAUSEN, Porto 10 sols. Vorzügliche Erhaltung! b 120,- 

P 565 Republik Venedig, 1786, 16.4., Brief von TIGNALE (westl. Ufer des Gardasees) nach 
BOZEN ins österreich. Tirol, Vermerk ”Franca in Trento” und Löwenstempel TF/GEC/C 
(= Tutto Franco Girolamo Corticelli E Compagni) b 100,- 

P 566 1798, CISALPINISCHE REPUBLIK, Schreiben des Batallionskommandeurs Giacomo Baroni 
an das Distrikt Santa Maria Maggiore, Bologns, dekorativer Briefkopf, innen Teil eines 
Siegels der ”GNR” [Guardia Nazionale Repubblicana]. Etwas altersfleckig, gute Erhaltung. b 50,- 

W 567 1798, RÖMISCHE REPUBLIK, Schreiben eines Konsularbeauftragten des Departments 
Musone (Marken) nach Spoleto mit dekorativem Briefkopf, kleines Loch in der Faltung 
des Briefes, einige waagerechte Faltbüge, sonst einwandfrei. b 40,- 

Los 565 Los 566

P 568 1801, CISALPINISCHE REPUBLIK, Schreiben an Pietro Teulié, dem damaligen 
Kriegsminister, mit dekorativem Briefkopf der Minerva und den Worten ”Libertá / 
Eguaglianza”, Petition eines Leutnants. Gute Erhaltung. b 50,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Kirchenstaat

P 569 1539, Brief aus Rom an das Domkapitel zu Krakau (Polen), ungewöhnlich früher Brief in 
guter Erhaltung. b 200,- 

Los 568 Los 569

Italien
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Italien - Altitalienische Staaten: Modena

P 570 1852, ”40 cent Celeste”, used, very fine margined and high Quality, various signature 
and attest Roumet. Michel 1.100,- Euro/Sassone 5.000,- Euro   
1852, Freimarke 40 Cent. schwarz auf hellblau ohne Punkt hinter der ”40”, voll- bis 
breitrandig geschnitten, entwertet mit schwarzem Sechsstrichstempel, in tadelloser 
Erhaltung und mit Altsignatur. Laut Fotoattest Roumet ist die Marke echt, in himmelblauer 
Farbe (bleu-ciel) und ohne Reparaturen. Michel 1.100,- Euro/Sassone 5.000,- Euro 5 II b, Sassone 5 g 380,- 

P 571 1859, 20 C. lila, used, very fine margined, signed Drahn. Michel 750,- Euro/Sassone 
2.500,- Euro   
1859, Freimarke 20 Cent. in der guten Farbvariante lila, allseits voll- bis breitrandig 
geschnitten, in tadelloser gestempelter Erhaltung und mit Altsignatur Drahn. Michel 
750,- Euro/Sassone 2.500,- Euro 9 a, Sassone 16 g 130,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Parma

P 572 1813, Mai, Französische Besetzung, Brief aus Piacenza nach Brescia mit rotem 
Departementstempel 111/PLAISANCE, Kab. b 50,- 

P 573 1859, Provisional Government 80c unused regummed with full margins all around, 
very scarce, one of European classic rarities, Sassone 6000 Euro for without gum, Dr. 
Morandi photo cert.   
1859, Provisorische Regierung 80 c., nachgummiert, breitrandiges Exemplar dieser 
europäischen Seltenheit, Fotoattest Dr. Morandi. Sassone 6000 Euro für Marken ohne Gummi. 16b, Sassone 18 (*)  400,- 

Los 570 Los 571 Los 572 Los 573

Italien - Altitalienische Staaten: Sardinien

P 574 1859, Brief von CREMONA nach Mailand mit 20c. dunkelblau IV.Ausgabe, 
Aufgabedatum 26.Juli und damit eines der frühesten bekannten Daten nach Einnahme 
der Lombardei durch die italienischen Unabhängigkeitskämpfer. Vorzügliche Qualität, 
Garantiezertifikat Fa. Arphila. 12 b 150,- 

Los 574

Italien
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P 575 1862, 80 C. gelb, waagerechtes ungebr. Paar mit kopfstehenden Mittelstücken, vollst. 
Originalgummierung und zwei Signaturen ”Köhler”. Ein interess. Referenzstück dieser 
in früherer Zeit gesammelten und gelisteten Variante, beilieg. die alte Auktionsloskarte 
von 1941 (mit Kat. Wert und Ausruf in Reichsmark). Verkauf wie beschrieben, ”as is”. 14 a (2) */p 50,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Sizilien

P 576 1859, König Ferdinand II., 5 Grana hellziegelrot, 1. Platte, ungebraucht vom Unterrand 
des Bogens mit vollem Originalgummi, entsprechend aktueller Goldrand-Fotobefund 
Serena Vignati / Raybaudi Experts (2024), Sassone 1.600 €. 4 a, Sassone 10 *    200,- 

P 577 1859, König Ferdinand II., 20 Grana grauschiefer, farbfrisches Stück mit Falzresten 
und großen Teilen des Originalgummis, mit natürlichem minimalen Papiereinschluß, 
tadellos, Mi.-Wert 600 €. 6 a, Sassone 13 *    100,- 

Los 575 Los 576 Los 577

Italien - Altitalienische Staaten: Toscana

P 578 6 Crazie blau, Ausnahmestück mit ”Jumbo”-Rändern, sauber gestempelt 7x, Sass. 7 g 60,- 

P 579 6 Crazie blau, waagerechtes Paar, oben minimal anlieg. Schnitt, sonst voll- bis 
breitrandig, Pracht 7y (2) g/p 80,- 

Los 578 Los 579

Los 580

Italien

P 580 1863, kleines Briefstück mit Mischfrankatur Sardinien-Italien, mit der geschnittenen 5 
C. von Sardinien und der 10 C. von Italien (Sassone 13 C und Italien 1), beide Marken 
einwandfrei und klar entwertet mit Einkreisstempel ”TORINO / 16 MAGG 63”, geprüft 
Sorani, Sassone auf Briefstück 1.000 € (Affrancature Miste).

9 b, Sardinien 
10 d 50,- 

Italien
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Los 581

P 581 1874, beautiful cover from Rome to Lima, Peru via London rated 2,20 L. and franked 
with 2 Lire (Mi.No.22) plus 20cmi. (Mi.Nr.26, small corner fault) charged upon 
arrival with Peruvian postage due (not cancelled as usual). Extremely scarce usage 
of the 2 L. value, Dr.Morandi photo cert.   
1874, wundervoller kleinformatiger Brief nach Peru mit der seltenen 2 Lire! Von Rom 27.Nov. 
über London nach Lima, wo der Brief am 31.12. ankam. Bei der Ankunft nachtaxiert mit 
peruanischer Portomarke (auf der Rückseite, wie üblich nicht entwertet). Der 2 L.-Wert in 
exzellenter Erhaltung, die 20 Cmi. kl. Eckfehler unauffällig, der Ordnung halber erwähnt. 
In dieser frischen Qualität ein ausnehmend schöner Brief! Fotoattest Dr. Morandi. 22, 26 b 1.200,- 

P 582 1879, Ziffer 1 C. grauoliv in Mischfrankatur mit zwei Zeitungsmarken (Dienstmarken 0,02 
und 1 Lire mit Aufdruck 2 Cent) auf offiziellem Schreiben eines Schlichters nach Gincalla. 
Marken einwandfrei, entwertet ”COLOGNA VENET. / 18 MAR 79”. Mischfrankatur 
”zweier Könige” (Viktor Emanuel II. und Umberto), gute Erhaltung, geprüft Cotta. 23, 29, 33 b 60,- 

P 583 1881, Ziffer 2 C. rotbraun in Mischfrankatur mit vier Zeitungsmarken (Dienstmarken 
5 Lire mit Aufdruck 2 Cent), davon ein senkrechtes Paar auf offiziellem Schreiben 
aus Vairano nach Neapel. Marken einwandfrei, mit Rötelstift entwertet, Brief innen 
durch Scherentrennung etwas flattrig, vollständig, geprüft Sorani und Chiavarello, 
Mischfrankatur ”zweier Könige” (Viktor Emanuel II. und Umberto). 24, 35 (4) b 90,- 

P 584 1892, Paketmarke 50 C. mit Überdruck ”Valevole per le stampe – Cmi 2” in 
Mischfrankatur ”zweier Könige” (Viktor Emanuel II. und Umberto) mit Ziffer 2 C. 
rotbraun auf Damenbriefchen aus Bologna nach Pescara. Marken Bedarfszähnung, 
entwertet mit Duplexstempel ”172 / Bologna”, rs. AK Pescara. Umschlag rs. unsanft 
geöffnet, sonst feiner Beleg. 24, 63 b 90,- 

Los 582 Los 583

Italien
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P 585 1879, Umberto I., 10 C. rosakarmin mit breitem Oberrand, dort Falz, Marke gut zentriert 
und tadellos postfrisch, mit aktuellem Goldrand-Fotobefund Serena Vignati / Raybaudi 
Experts (2024) ”gomma originale, integra (...) E´ben centrato (...) ottimo stato di 
conservazione”. Sassone schon für ”discreta centratura” postfrisch 1.650 €, für ”ottima 
centratura” 6.500 €. 38 A **   400,- 

P 586 1889, Umberto I., 5 Lire braun / rot, entwertet mit zwei Teilstempeln (...CASTELLO), 
sauber gezähnt, normal zentriert, geprüft Sorani, Mi.-Wert 700 €, Sassone 49, 3.000 €. 
Laut Sassone ist diese Marke nur selten mit klar lesbarem Stempel entwertet. 54 g 180,- 

Los 584 Los 585 Los 586

P 587 1891, Umberto I., Überdruckausgabe 2 Cmi. auf 5 Cmi. grün, 20er-Block auf großem 
Briefstück, davon die rechte Marke in Reihe 2 in Aufdrucktype II ”2 mit dünnem Fuß”. Die 
linken vier Marken einige kürzere Zähne in der linken senkrechten Reihe, sonst tadellos 
erhaltene und sicher sehr seltene Einheit, Marken entwertet ”CAPRILE ALLEGHE / 16 
LUG 91”, nebengesetzt AK Rom, Sassone 56 b und 56, geprüft Sottorova. 58 II, 58 I (19) d 230,- 

P 588 1897, Geschäftsbrief aus Florenz nach Fucecchio, frankiert mit Wappenzeichnung, 5 
Cmi. grün. Zähnung der Marke vertikal stark verschoben [2 mm], daher im linken Rand 
Teil der Nachbarmarke, selten auf Brief. Marke entwertet mit Bahnpoststempel Florenz, 
rs. AK Fucecchio. Geprüft Avi, Sassone 67 dab, 4.000 €. 60 var. b 200,- 

Los 587 Los 588

Italien
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P 589 1926, Einschreibbrief aus Mailand nach Neapel, frankiert mit Viktor Emanuel III., 10 
C. (”Leoni”) und Überdruckausgabe auf Serie Floreale, 1.75 Lire auf 10 Lire, beide 
Marken entwertet Mailand 27.10.1926. Marken einwandfrei, Umschlag stärkere 
Beförderungsspuren. Sassone 182 auf Brief 700 €, geprüft Giacomo Bottacchi. 89, 221 b 120,- 

P 590 1921-23, BLP-Aufdrucke, Viktor Emanuel III., ”Leoni”, 10 C. braunrosa mit blauem 
Aufdruck in Type I, Prachtstück, Attest Sottoriva, Sassone BLP 1, 3000 Euro. B 89 I g 200,- 

P 591 1922, Kongreß des Italienischen Philatelistenverbands Triest, kompletter Satz auf 
großem Briefstück, vermutlich Teil eines Satzbriefes, alle Werte mit SSt des Kongresses 
vom 8.6.1922, tadellos, Mi.-Wert 900 €. 153-156 d 150,- 

Los 589

Los 590

Los 591

P 592 1923, gesiegelter Wertbrief aus Genua nach Modena, frankiert mit Viktor Emanuel III., 25 
Cmi. blau und vier Stück der Aufdruckausgabe VE III, 50 C. auf 55 C. dunkellila, Marken 
entwertet Genua 3.12.23, rs. vier Stempel, davon drei verschiedene Bahnpoststempel 
sowie AK Modena. Marken durch Aufkleben teils kleine Gummiflecken in Zähnung, 
Umschlag mittig eingerissen, sonst einwandfrei. Sassone 140 (4), 83, geprüft Biondi. 172 (4), 90 b 90,- 

P 593 1926, FIRST FLIGHT, Airmail 60c. grey and horizontal pair 30c. on 55c. purple on air mail 
cover ”Viaggio inaugurale di POSTA AEREA CIVILE VENEZIA-TRIESTE” from ”VENEZIA 
1.4.26” to Triest with arrival mark 2.4. on reverse (Sass. PA3, 181). 230, 220 (2) b/e 80,- 

Los 592 Los 593

Italien
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P 594 1927, Airmail 1.50 l. orange in combination with Vitt. Em. horiz. pair 25c. green/olive-
green and single 75c. carmine/rose on airmail cover from ”MERANO 16.4.27” to 
Helsinki/Finland with arrival mark 20.4. on reverse. 232, 240 (2), 241 b 50,- 

P 595 1927-1943, kleines Lot von sechs Belegen mit jeweils interessanten Frankaturen / 
Versendungsformen, dabei Volta, 1.25 Lire (Mi.-Nr. 262) als EF auf Fensterbrief, Viktor 
Emanuel III., 7 ½ Cent in Fünferstreifen und Paar auf Brief aus Mailand nach Verona, Mi.-Nr. 
283 und 351 (2) als MiF auf R-Brief zur Zustellung von Gerichtsdokumenten aus Lecce nach 
Melissano, Galilei 1.25 Lire als EF auf zensiertem Auslandsbrief nach Haarlem, in MiF auf 
Eilbrief mit rs. Absendervordruck der Flugabwehr sowie in MiF mit Mi.-Nr. 641 auf R-Brief der 
Gemeinde Cherso / Pola (Istrien, heute Kroatien) nach Pisa. Reizvolle Zusammenstellung. 262ff. b 90,- 

Los 594 Los 595

P 596 1939, Serie Imperiale, 5 Cmi. braun als Einzelfrankatur auf Frage- und Antwortschreiben 
der Gemeinde Bibiana nach Luserna San Giovanni / Turin, entwertet mit kleinem 
Einkreisstempel ”14 NOV 39” und nebengesetztem Einzeiler ”BIBIANA”. Innen die 
Antwortfrankatur Viktor Emanuel, 25 Cmi. mit Stempel ”LUSERNA S. GIOVANNI / 
22.11.39”. Ungewöhnliche Frankatur und Entwertung. 299, 304 b 50,- 

P 597 1942, Marken mit Kriegspropagandafeldern, NICHT VERAUSGABT, der Spitzenwert 1 
Lire und Propagandafeld ”UNA SOLA VOLONTA: VINCERE”, gut gezähnt und zentriert, 
tadellos postfrisch, Sassone 12 B, 1.150 €. 330 / P 6 **   80,- 

P 598 1933, March to Rome, 5c. brown horizontal pair, 15c. green and Airmail 50c. brown+75c. 
red-brown (few toned perfs), on airmail cover from ”ROMA 19.5.33” to Wittenberg/
Germany with red German airmail receiver alongside and Berlin transit mark 20.5.33 on 
reverse (Sass. 325 (2), 327, A42/43).

415 (2), 417, 
431/432 b 70,- 

Los 596 Los 597

Italien
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Los 598 Los 599

P 599 1934-1938, zwei Propagandabelege, zum einen R-Brief, frankiert mit Sondermarken 
”Marsch auf Rom” (5 C. fünfmal, 15 C. dreimal), Sonderstempel und provisorischem 
R-Zettel der ”Ausstellung der faschistischen Revolution”, zum anderen Ansichtskarte 
des Forum Mussolini in Rom, frankiert mit Augustus, 10 C. und Fahnenstempel zum 
Staatsbesuch Hitlers in Rom ”3-9 MAGGIO 1938 XVI / FÜHRER DUX”. 415. 417, 576 b 70,- 

P 600 1932-33, drei Belege mit Frankaturen aus dem Satz ”10 Jahre faschistische Revolution”, 
dabei ein Auslandsbrief aus Genua nach Denver / Colorado, tarifgerecht frankiert mit 
MiF 30, 35 und 60 Cmi., ein eingeschriebenes Behördenformular, frankiert mit einem 
senkrechten Paar der 60 Cmi. sowie eine Auslandspostkarte nach Freiburg, frankiert mit 
einem senkrechten Paar 35 Cmi. und einer 5 Cmi.-Marke. 415, 420-21, 423 b 90,- 

P 601 1934, Tapferkeitsmedaille 100 Jahre, zwei Briefe mit Frankaturen aus dem Satz, zum 
einen die Flugpostmarken 50 und 75 Cmi. auf Luftpostbrief aus Rom nach Mazara 
del Vallo (Sizilien), Leitvermerk ”Roma-Napoli-Palermo), rs. AK Trapani, zum anderen 
R-Brief aus Rom nach Wien, frankiert mit 75 Cmi. und senkrechtem Paar der 1,25 
Lire. Briefe und Marken einwandfrei (bei 506 leichte Gummiflecken vom Aufkleben), 
Sassone 372, 373 (2), A 75-76.

500, 501 (2), 
506-07 b/e 60,- 

P 602 1936, Airmail Exhibition 20c. rose and 30c. brown in combination with Bellini airmail 
stamp 25c. ocre on card from ”MILANO 24.5.36” to Monte Carlo with comprehensive 
message on reverse (Sass. 384/385, A90). 528/529, 538 b 60,- 

Los 600 Los 601

Italien
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P 603 1935, Airmail Exhibition 1.25l. ”Leonardo da Vinci” (corner fault) in combination with 
Vitt.Em. 50c. violet and Airmail 60c. grey on airmail cover from ”MILANO 24.12.35” to 
Germany with arrival mark on reverse (Sass. 387, PA3, 251). 531, 230, 307 b 50,- 

Los 602 Los 603

P 604 1936, Horatio, Airmail stamp 60c. carmine and Vitt.Em. 1.25l. blue on airmail cover from 
”ABBAZIA-FIUME 28.8.36” (today Opatija/Croatia) to Frankfurt/Germany with Venezia 
30.8. transit mark on reverse (Sass. A97, 253). 557, 309 b 50,- 

P 605 1936, Horatio, Airmail stamp 60c. carmine and surface-mail stamp 75c. carmine on 
airmail card from ”BOLOGNA 7.8.36” to Langen/Germany with Venezia 8.8. transit 
mark alongside (Sass. A97, 402). 557, 551 b 50,- 

P 606 1938, Augustus 2000. Geburtstag, alle fünf Flugpostmarken auf Luftpost-R-Brief aus 
Rom nach Frankfurt / Main, entwertet mit dem Sonderstempel der Augusteischen 
Ausstellung des Römertums ”MOSTRA AUGUSTEA DELLA ROMANITA / ROMA / 1.2.38” 
und mit entsprechendem R-Zettel, rs. AK Frankfurt / Main vom Folgetag, Prachtbeleg, 
geprüft A. und G. Bolaffi. Sassone A 106- A 110 für Satzbrief 1.750 €. (M) 586-590 e 190,- 

Los 604 Los 605

Italien
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Los 606 Los 607

P 607 1938, Italian Empire airmail stamp 2l. blue and Airmail 25c. green on airmail cover from 
”BRESCIA 23.3.39” to Berlin with transit mark Venezia 24.3. and arrival mark 24.3. on 
reverse (Sass. A114, A10). 617, 408 b 60,- 

W 608 1942/1944, Propaganda di Guerra, lot of seven commercial covers / cards (six Kingdom, 
one Rep. Sociale), mainly to Germany with censoring, usual postal wear as to be 
expected. (T) b 80,- 

P 609 1948, 100 Jahre Unabhängigkeit, der gute Express-Wert 35 L. im postfrischen 
Viererblock 760 (4) **   80,- 

W 610 1950-1951, ”Europäische Tabakkonferenz” 3 Werte als tadellos postfrischer 
Viererblocksatz und ”100 Jahre Briefmarken der Toskana” als tadellos postfrischer 
Viererblocksatz. Michel 560,- Euro

802/804, 
826/827 **/v 80,- 

P 611 1975, FRANKATURRARITÄT, Sondermarke 180 Lire zum Heiligen Jahr, Einzelfrankatur 
auf Einschreibbrief von Frosinone nach Cassino am Ersttag vom 24.3.1975, nur an diesem 
Tage tarifgerecht möglich! Umschlag unten etwas ruppig geöffnet, rs. AK Cassino und 
kleines Stück ergänzt, sonst einwandfrei. Sehr selten, geprüft Sorani. 1482 b 200,- 

Italien - Zusammendrucke

W 612 1924-25, Marken mit Reklamefelder, ”Pubblicitari”, 50cmi + Columbia, acht postfrische 
und gut zentrierte Exemplare, Sassone 1000 Euro

92/R1, Sass. 
11 (8) **   90,- 

Los 609 Los 611

Italien
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Italienische Besetzung 1918/23 - Gemeinschaftsausgabe - Portomarken

P 613 1919, die beiden Höchstwerte 2 und 5 Corona, je im Viererblock postfrisch, Mi. 480 Euro 
für ungebraucht! P8-9 (4) **/v 80,- 

Italienische Besetzung 1941/43 - Laibach

P 614 1941, Freimarken von Jugoslawien mit Aufdruck ”Co. Ci”, König Peter II. im kleinen 
Format, 10 D. violett und 15 D. lilabraun, normal zentriert, sauber gezähnt, tadellos 
postfrisch mit rs. Händler-/Besitzersignatur, Mi. 420 €+, Sassone 457 € für Falz, ** ca. 
1.100 €.

1-2, Sassone 12 
und 14 **   100,- 

Italienische Post in der Levante

P 615 1908-1909, Viktor Emanuel III., drei Überdruckwerte zu 20 Piaster, Freimarke für 
Konstantinopel, Überdruck in Blockschrift, Freimarke für Janina und für Saloniki, alle 
drei Werte einwandfrei, üblich gezähnt und zentriert mit Teilstempel auf Briefstücken, 
Mi.-Nr. 17 III mit Prüfzeichen Thier und Meinecke, Mi.-Wert zusammen 700 €.

17 III, 26 I und 
26 IV d 150,- 

ex Los 613 ex Los 614 ex Los 615

P 616 1909-1911, Freimarken für Jerusalem, Viktor Emanuel III, 5 und 10 Lire mit Überdrucken 
20 Piastre bzw. 40 Piastre, zwei gut gezähnte und zentrierte, tadellos postfrische Stücke 
mit aktuellem Goldrand-Fotobefund Serena Vignati / Raybaudi Experts (2024) ”gomma 
originale, integra (...) ottimo stato di conservazione”. Sassone 7-8, 4.625 € für postfrisch. 26-27 II **   300,- 

Italien - Ganzsachen

P 617 1934, Pictorial card Vitt.Em. 75c. red ”MALCESINE” uprated by airmail 75c. yellow-
brown, airmail card from ”FIRENZE 21.5.34” to Angermünde/Germany with arrival mark 
22.5.34 alongside, comprehensive message on reverse. P96 GA 60,- 

Los 617Los 616

Italien
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Italien - Besonderheiten

P 618 1946, Mischfrankatur aus Serie Imperiale ohne Liktorenbündel, 2 L. karmin 
”Luogotenenza” und Demokratie, 2 Lire auf vollständigem Brief mit Inhalt aus Meran 
nach Venedig, Marken entwertet ”MERANO CORRISP. PACCHI / 13.2.46”, rs. AK 
Venedig. Sassone 533, 552. 679 Z, 691 b 70,- 

Jugoslawien

P 619 1919, Ausgabe für Slowenien, Kettensprenger 10 und 20 Vinara auf österreichischer 
Paketkarte, zusammen mit Österreich, Wappen, 2 Kronen (Format A, Zähnung 12 ½) 
aus Cilli [Celje] nach Ljubljana, Marken entwertet ”CILLI / 20.I.19”, rs. österreichischer 
Schraffenstempel ”P.B. / LAIBACH 1 / 21.1.19”. 10 Vinara-Marke links Bug, sonst tadellose 
Mischfrankatur Jugoslawien-Österreich auf gut erhaltener Karte, entsprechend 
Fotoattest Huzanic BPP (2024).

100+103 I, 
Öst. 204 b 100,- 

Los 618 Los 619

P 620 1919, König Peter I., 10 Kronen lebhaftultramarin, UNGEZÄHNT vom rechten Bogenrand, 
tadellos postfrisch, im Michel nicht aufgeführt, entsprechend aktuelles Fotoattest 
Rogina VP (2024). 112 II U **   140,- 

Los 621 Los 623

Los 620

Italien - Jugoslawien
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P 621 1922, Aufdruck ”9 Din auf 15 Pia”, tadelloses postfrisches Randstück, selten zu finden, 
Mi. 300 €. 166 F **   60,- 

W 622 1951, ”1. Landesbriefmarkenausstellung Zagreb”-Block entwertet mit entsprechendem 
Sonderstempel vom ”16.VI.1951” (Ersttag) und ”Esperanto” 2 Werte in sehr guter 
gestempelter Erhaltung. Michel 423,- Euro Bl. 5, 729/730 g 70,- 

P 623 1970, Europa Union 3.25 Din. dunkellila statt purpurlila im Kleinbogen zu 9 Marken, 
gefälligkeitsentwertet ”BEOGRAD - PRIVI DAN c 4.V.70” (Ersttag) und mit vollem 
Originalgummi. Die Marken leuchten unter UV-Licht hellorangerot. Laut Fotoattest 
Zrinjscak BPP ist der Kleinbogen echt und einwandfrei. Der sehr seltene Kleinbogen 
(besonders in gestempelt) steht im Michel ohne Preis. 1380 F Klbg. g 140,- 

Jugoslawien - Ganzsachen

P 624 1918, stationery card 15x on 8h. green, uprated by Chain Breaker 30vin. rose and 5pa. 
olive, commercially used with comprehensive message from ”SARAJEVO 11.IX.20” 
to Innsbruck. Sender was Prof.Dr.Ignaz Fludernik referring to his function as a school 
teacher. P8 GA 60,- 

P 625 1937, stationery card 2 din. carmine commercially used with comprehensive message 
from ”Бешка/Beška 20.XI.40” to Berlin with censor mark, usual slight postal wear. P 78 GA 60,- 

Los 624 Los 625

Kreta

P 626 1909, provisorische Ausgabe, Freimarke 20 L. karmin der Ausgabe 1900 statt Portomarke 
20 L. mit Überdruck ”PROSORINON”, im Michel als Fehldruck, bei Hermes Teil der 
regulären Ausgabe. Sauber ungebraucht, Gummi an einigen Stellen dunkler, sehr feines 
Stück, Mi.-Wert 250 €, Hermes 270 €. 46 F, Hermes 52 *    60,- 

Los 626

Jugoslawien - Kreta
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Lettland - Besonderheiten

P 627 1919, patriotische Bildpostkarte mit der Fahne Lettlands und patriotischem Text ”Du 
hast hier gelitten, unser Blut wurde hier vergossen, aber dieses Land gehört uns” als 
R-Auslandspostkarte aus Riga nach Auerbach. Marke leider abgeweicht, sollte nach 
Text der Karte eine ”seltene Marke zu 10 Kop.” sein, immerhin deutscher R-Zettel ”Vom 
Ausland über Königsberg Pr. 1” klebengeblieben. Rs. AK Auerbach. Ak 50,- 

Liechtenstein

P 628 1934, Landschaften und Gebäude Kleinformat, Schloss Vaduz, 1.20 Fr. 
schwarzbraunorange, Marke vom rechten Bogenrand als tarifgerechte Einzelfrankatur 
auf R-Eilbrief aus Vaduz nach Berlin. Marke entwertet ”VADUZ / 24.IV.33”, rs. zwei 
Viererblöcke alter 5 Kronen-Stempelmarken als Verschlußmarken, AK Berlin vom 
26.4.33 und zwei hs. Vermerke ”Nicht angetroffen”. Marke Kabinetterhaltung, 
Umschlag rechts einige leichte Knitter, insgesamt ein sehr schöner Bedarfsbeleg. Mi.-
Wert Liechtenstein Spezial für Brief 600 €. 121 b 70,- 

Los 627 Los 628

P 629 1936, Zuleitungspost zur 1. Nordamerikafahrt der LZ 129, Zeppelinausgabe auf zwei 
R-Belegen, zum einen die 1 Fr. rosakarmin, zwei Stück auf Brief nach Ridgewood, New 
Jersey, zum anderen die 2 Fr. dunkelrotviolett auf Brief nach Nutley, New York. Marken 
entwertet Triesenberg 2.V. bzw. 4 V. 36, nebengesetzt roter deutscher Luftpoststempel, rs. 
New Yorker Eingangsstempel vom 9.5.1936, Transit- und AK. Marken und Belege tadellos. 149 (2), 150 e 60,- 

ex Los 629

Lettland - Liechtenstein
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P 630 1949, Freimarke Planken mit Aufdruck, 5 Rp. auf 3 Rp. orangebraun auf chromgelb, 
Viererblock auf ERSTTAGSBRIEF, zentrisch entwertet ”VADUZ / 14. IV. 49” auf 
portogerechtem Brief nach Murten, Fotobefund Marxer SBPV (1997), Mi.-Wert für 
Einzel-FDC schon 700 €. 267 (4) FDC/v 120,- 

P 631 1949, Freimarke Bendern in geänderter Farbe, 5 Rp. schwärzlichbraun auf hellgraugelb, 
Viererblock auf ERSTTAGSBRIEF der Versandstelle Vaduz, zentrisch entwertet ”VADUZ / 
1. XII. 49” auf portogerechtem Brief nach Berneck, Mi.-Wert für Einzel-FDC schon 850 €. 284 (4) FDC/v 130,- 

Los 630 Los 631

P 632 2008, ”400 Jahre Fürstenhaus Liechtenstein”-Block ungezähnt in tadelloser 
postfrischer Erhaltung. Die Auflage beträgt nur 5.000 Stück. Michel 650,- Euro Bl. 18 B **   100,- 

P 633 2012, Liechtensteiner Sagen, Block zur LIBA 2012, zwei Exemplare mit Ersttagsstempel 
auf R-Brief mit Rückschein, davon eines im Normalformat 100 : 55 mm, eines - nicht 
zugeschnitten - mit Druckmarkierungen und Überformat 110 : 78 mm (Mindestmaß, da 
etwas unregelmäßig geschnitten). Der Block ist am Ausstellungstag gedruckt und bei 
der Ausstellung angeliefert worden, soweit bekannt, wurden ca. 100 Überformate an 
die Aussteller verteilt. Eine moderne Rarität in bester Qualität (der Rückschein hängt 
dem Kuvert noch an). (M) Block 23 var FDC 300,- 

Los 632 Los 633

Liechtenstein
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P 634 2018, ”50. Geburtstag von Erbprinz Alois”-Block ungezähnt auf Echtgoldfolie, in 
tadelloser postfrischer Erhaltung, mit Originalverkaufsfolder und Echtheitszertifikat. 
Die Auflage beträgt nur 3.000 Stück. Michel 500,- Euro Bl. 31 B **   100,- 

W 635 2020, ”Fürstenpaar”-Block als ungezähnter Block auf Seide, in tadelloser postfrischer 
Erhaltung und im Originalverkaufsfolder (die linke obere Ecke der Plastikhülle ist leicht 
geknickt). Die Auflage beträgt nur 3.000 Stück. Michel 200,- Euro (ES) Bl. 35 B **   50,- 

Liechtenstein - Ganzsachen

W 636 1931, ”Burghof Vaduz” 20 Rappen-Ganzsachenkarte entwertet ”VADUZ LIECHTENSTEIN 
-6.VIII.36”, mit leichten Beförderungsspuren, mit Beifrankatur der Mi.Nr. 126/132 und 
nach Lindau gelaufen. Zusätzlich ist noch P 5 gestempelt ”SCHAAN (LIECHTENSTEIN) 
28.VI.30” enthalten, welche nach Heersbrugg gelaufen ist. P 11 GA 40,- 

Mazedonien - Stempel

P 637 MONASTIR (Bitola), 1859, bluish black seal mark on entire letter to Thessaloniki. b 80,- 

Los 634 Los 637

Monaco

P 638 1903, ppc ”MONTE CARLO - Casino et Jardins” bearing France Mouchon 10c. rose with 
sole centric strike of circled ”OL” (Origine Locale) and c.d.s ”MONTE CARLO 4.12.03” 
alongside to Paris. France 102 Ak 60,- 

P 639 1956, Surcharges on postage dues, NOT ISSUED, 30fr. on 1fr. ”Pigeon” and 30fr. on 
1fr. ”Helicopter”, se-tenant pair, mint never hinged, without signature. Certificate 
Scheller. Maury 491A+491B, 11.000,- €. I/II **   800,- 

P 640 1964, ”CEPT-Special Block”, mint never hinged, luxus, attest Giulio Bolaffi. Michel 
1.000,- Euro   
1964, ”Europa Union” 2 Werte zusammen im tadellos postfrischem Sonderdruck in 
Blockform für Geschenkzwecke, Bleistiftsignatur Bolaffi. Laut Fotoattest Dr. Bolaffi ist 
der Sonderdruck echt, postfrisch und in einwandfreier Erhaltung. Michel 1.000,- Euro 

782/783 
Sonderdruck **   230,- 

Los 638 Los 639

Liechtenstein - Monaco
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Los 640 Los 641 ex Los 642

Niederlande

P 641 1852, König Wilhelm III., 10 C. rosakarmin, normales Papier, vollrandiges, farbfrisches 
Prachtstück ungebraucht ohne Gummi, geprüft Richter. 2 (*)  80,- 

P 642 1872ff., Freimarken, König Wilhelm III., 5 C. - 1 Gulden ohne die 22 ½ Cent, und Ziffern 
im Kreis, 2 ½ C. hellviolett, alle Marken ordentlich zentriert und gut gezähnt, sauber 
entfalzt, teilweise wie postfrisch, meist gezähnt 12 ½. Mi.-Wert zusammen 3.342 €. 19-24,26-28,33 F *    600,- 

Los 643 Los 645 Los 646

P 643 1896, Wilhelmina, 5 Gulden grünbronze / braunrot, gut zentriertes Stück, zwei kurze 
Zähne, sonst sehr feines Stück, entwertet ”DOETINC[HEM] / 1 JUL”., geprüft Richter. 
Mi.-Wert 500 €. 48 g 90,- 

W 644 1922-27, five parcel cards to Switzerland with valuable frankings, a.o. 1 g. red (Mi.No. 131), 
the complete lot displayed on our website. (T)   
1922-27, fünf Paketkarten mit guten Frankaturen, alle in die Schweiz, dabei u.a. 1 Gld. 
rot (Mi.-Nr.131) frankiert, alle im Netz abgebildet. (T) 131 u.a. b 160,- 

P 645 1924, ”Wilhelmina” 3 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung, 2 ½ Gulden 
geprüft Raybaudi, 5 Gulden geprüft Sorani. Die 1 G. sowie die 2 ½ Gulden sind mit 
11½-Zähnung, die 5 Gulden mit 12 ½-Zähnung. Laut Fotoattest Raybaudi sind die 2 ½ 
und 5 Gulden echt, postfrisch und in ausgezeichnetem Zustand. Michel 910,- Euro.

168 A, 169 A, 
170 B **   180,- 

Niederlande - Portomarken

P 646 1887, Ziffern im Kreis, 5 C. hellblau / schwarz, Type II, gezähnt 12 ½: 12, gut gezähnt und 
zentriert, sauber ungebraucht mit Falzrest. 6 II C *    40,- 

Niederlande - Ganzsachen

W 647 1946, ”WINDMILLS”, Pictorial Card 5 on 7½c. red, complete set of 24 views, all used 
from related town (of pictured mill) in July / August 1946 to Haastrecht. (T) P 226 b (24) GA 70,- 

Niederlande
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Norwegen - Vorphila

P 648 1830, vollständiger Brief aus Christiania / Oslo nach Bordeaux ”fr. Hambourg”, mit 
hs. Taxe und entsprechenden Hamburger T&T-Transitstempeln ”T.T.R.4” (vdL 2868a) 
und ”SUEDE” (vdL 2575) - Norwegen war damals schwedisch. Rs. Rahmenstempel 
des Königl. Schwed.-Norwegischen Postamts in Hamburg sowie Ausgabestempel 
Bordeaux. Vorderseitig Beförderungsspuren, sonst gute Erhaltung. b 80,- 

Norwegen

P 649 1857, Oskar I., 3 Sk. grauviolett, farbfrisches, sauber gezähntes, ungebrauchtes Stück 
mit fast vollständigem Originalgummi, nicht so häufig angeboten. 3 *    80,- 

P 650 1859, Oscar I., einmal 3 Sk. grauviolett zusammen mit 8 Sk. braunkarmin, Einzelmarke und 
waagerechter Dreierstreifen als 35 Sk.-Porto auf Damenbriefumschlag aus Trondheim 
nach Bovisand / Plymouth über Hamburg und London. Einzelmarken und linke Marke 
des Dreierstreifens durch Randklebung etwas lädiert, entwertet ”TRONDHJEM / 12 10 
1859”, nebengesetzt rote PAID-Stempel von Hamburg und London, rs. Transitstempel 
des dänischen Postamts in Hamburg und AK Plymouth. Attraktiver Beleg. 3, 5 (4) b 500,- 

P 651 1884, Posthorn, Norge in Groteskschrift, die seltene 12 Øre mattgrün, hier als gut 
zentriertes und perfekt zentriertes Luxusstück mit Entwertung ”[DR]AMMEN / 20 VI 
85”, rs. Altsignatur Bartels. 38 g 90,- 

Norwegen - Ganzsachen

P 652 1877-1903, vier ins Ausland gelaufene Ganzsachenkarten, u.a. 3 Sk. karminrot nach 
Hamburg mit Hufeisen-Ankunftsstempel auf Vorderseite (fleckig), 1903 3 Öre orange 
mit mehreren Nachsendungen zwischen Norwegen und Belgien, mit norwegischer 
Portomarke zu 4 Öre usw. (T) GA 80,- 

Los 652

Los 648

Los 649

Los 650Los 651

Norwegen
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Österreich - Vorphila

P 653 1667, 16.Dezember, Dienstbrief des Statthalters von Salzburg an den Fürstbischof von 
Regensburg. b 100,- 

P 654 1747, aus Tirol über den Brenner nach Süden, Brief BOZEN (Bolzano) nach Venedig, rote 
Taxziffer ”6” (soldi), mit langem Inhalt. Luxus! b 90,- 

W 655 1779, 9. Februar, Brief von Schärding nach Aurolzmünster. b 60,- 

Los 653

W 656 Um 1822, Cholerapost, vier Belege, u.a. Siegelstempel ”Roter Turm”, aus Dalmatien nach 
Venedig und aus Constantinopel nach Florenz. b 100,- 

P 657 1831, 1.10., Brief aus BRODY IN GALLIZ (Ovalstempel) nach Oberösterreich, an der 
Sanitätsstation KENTY geöffnet, desinfiziert und neu gesiegelt ”K.K./M:S Sanitäts/
Cordons Co-on[Commission]” (Kursive Schrift). b 200,- 

P 658 1856, Schreiben der Gesundheitsbehörde des Hafens von CHIOGGIA an die 
Sanitätsbehörde von POLA, mit großem Siegelstempel der Sanitätsstation auf der 
Vorderseite. Waagerechte Archivfalte im Brief b 70,- 

Los 654 Los 657

Österreich



 88

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 659 1879, 13.2., desinfizierte Post. Eindrucksvoller Geldbrief aus Marshansk, Russland nach Odessa, 
an der galizischen Grenze in Podwoloczyska geräuchert, handschriftlich ”Desinfiziert” und 
mit Lacksiegel K.K.POSTAMT PODWOLOCZYSKA BAHNHOF verschlossen. Der Inhalt war 
eine Geldspende für die Kirche in Jerusalem. Ein sehr ungewöhnlicher handschriftlicher 
Desinfizierungsvermerk! Vorzüglich erhaltene Lacksiegel. (M) b 180,- 

Österreich

W 660 1855-1858, Wappenausgabe, 3 Kr., vier Briefhüllen bzw. vollständige Briefe mit 
Frankaturen dieser Marke, abgesehen von einem ”grünen” Brief aus Rovereto nach 
Verona alle mit böhmischen Aufgabeorten, dabei ein Brief aus Chotěboř nach 
Pržimislau, ein Brief aus Teplitz an den damaligen Beichtvater des früheren Kaisers 
Ferdinand I., Hermann Dichtl, und ein Brief mit zweimal 3 Kr. (eine Faltbug) aus Prag 
nach Budweis. Als ”Zugabe” drei Ausschnitte mit Zeitungsmarken, davon zwei mit Kopf 
der böhmischen Wochenzeitung ”Česky Jih”. (M) 2 (5) b/d 90,- 

P 661 1859, Zeitungsmarke, Kaiser Franz Joseph (1.05 Kr), Type II dunkellila, breitrandiges, 
zentrisch sehr schön klar gestempeltes Exemplar ”ZEITUNGS-EXPED. WIEN / 3 2”, 
geprüft Drahn, laut aktuellem Fotobefund Goller BPP (2024) ”stärkere Alterspatina, 
insgesamt gute Erhaltung”, Mi.-Wert 500 €. 17 a g 80,- 

P 662 1867, Doppeladler, weit gezähnt, 5 Kr. rosa, waagerechtes Paar als Mehrfachfrankatur 
auf zweisprachiger (deutsch-kroatisch) ”Retour-Recepisse / Povratnica” bzw. 
Empfangsbestätigung für ein Einschreiben von Karlovac (Karlstadt) nach Zagreb, 
Marken mit Ekr entwertet ”KARLSTADT 31 7”. Schein senkrecht mittig gefaltet, sonst 
tadellos, laut Ferchenbauer-Handbuch 550 €. 32 a (2) b 60,- 

P 663 1875, 3 Kr. und 10 Kr. auf feinem Brief nach London, im Rand etwas knitterig und zwei kl. 
Randrisse weit außerhalb der Frankatur 36I, 38I b 80,- 

Los 658 Los 659

Los 661 Los 662

Österreich
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P 664 1869, Franz Joseph, 10 Kr. und 15 Kr. grober Bart zusammen als 25 Kr.-Porto auf 
Brief von ALSERGRUND nach NAIRN in Schottland, bildhübsche Farbfrankatur auf 
Damenbriefchen! 38I, 39 I b 100,- 

Los 663 Los 664

P 665 1868, Franz Joseph, 25 Kr. grober Bart als Einzelfrankatur auf Brief von TRIEST nach 
London, mit rotem LONDON/PAID 23 OC 68 vorderseitig. 40 I b 80,- 

P 666 1918, Drucksachen-Eilmarke, Merkurkopf 2 H. schwarzrotkarmin, gez. 12½, mit ZWEI 
anhängenden Leerfeldern auf Ortspostkarte ohne Text, innerhalb von Prag nach der 
Unanbhängigkeit der CSR gelaufen mit Zusatzfrankatur CSR, Hradschin 3 H. und zweimal 
Zeitungsmarke 2 H. (Mi.-Nr. 1 und 13), alle Marken entwertet ”PRAHA / PRAG / 31 12 18”. 219 A Kr b 80,- 

W 667 1929, Landschaften 20 G. schwärzlichgrau, 24 G. dunkelrötlichkarmin, 24 G. 
dunkelrosakarmin, 30 G. schwarzviolettpurpur, 40 G. schwärzlichblau, 1 Sch. 
schwarzorangebraun und 2 Sch. schwärzlichopalgün, jeweils in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Michel 625,- Euro

503/507, 
510/511 **   60,- 

W 668 1931, ”Rotary-Kongress” 6 Werte komplett postfrisch. Die 20 Gr. hat unten links einen 
kürzeren Zahn mit einer kleinen gummifreien Stelle und die 1 Sch. hat links einige leicht 
kürzere Zähne. Michel 700,- Euro 518/523 **   60,- 

P 669 1933, FIS-Wettkämpfe 4 Werte komplett, davon 3 postfrisch und die 12 Gr. mit Falzspur. 
Michel 635,- Euro 551/554 **/* 70,- 

P 670 1933, ”WIPA” 50 Gr. schwärzlichviolettultramarin auf Faserpapier, vom unteren 
Bogenrand und in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 750,- Euro 556 A **   120,- 

Los 665 Los 666

Österreich
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P 671 1936, Dollfuß 10 Schilling schwärzlichviolettultramarin vom rechten Bogenrand in 
tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 1.400,- Euro 588 **   220,- 

ex Los 669 Los 670 Los 671

Österreich - Portomarken

P 672 1922, 50 Kr. grünlichblau im waagerechten Paar (Eckfehler), portogerecht als 
Postlagergebühr 100 Kr. mit Stempel ”Innsbruck” auf belgischer Ganzsachenkarte 15 C. 
lilabraun mit Zus-Frankatur 15 C. aus Brüssel, leichte Beförderungsspuren. Ausführliches 
Attest Paul Wijnants (2016) ”einziges für Postlagergebühr bekanntes Stück”.

111 (2), Belgien 
P85 GA 80,- 

Los 672

Österreich - Telefonsprechkarten

P 673 1886/1889, Telefonsprechkarte 30 kr. grau auf blaugrün, ungebraucht, außergewöhnlich 
gut erhalten. TK 6 GA 80,- 

Los 673 Los 674

Österreich



 91

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 674 1886/1889, Telefonsprechkarte 30 kr. grau auf bräunlichorange, ungebraucht, 
außergewöhnlich gut erhalten. TK 7 GA 100,- 

P 675 1886/1889, Telefonsprechkarte 30 kr. grau auf bräunlichorange, ungebraucht, 
außergewöhnlich gut erhalten. TK 7 GA 100,- 

P 676 1886/1889, Telefonsprechkarte 3 fl. violett mit deutschem Text, ungebraucht, kl. 
Randkerbe rechts oben, sonst außergewöhnlich gut erhalten. TK 10 GA 80,- 

Los 675 Los 676

P 677 1908, Telefonsprechkarte 20 H. schwarzbraun auf sämisch, Sonderausgabe für die 
Wiener Effektenbörse im Paar, ungebraucht, außergewöhnlich gut erhalten. TK 19 (2) GA 100,- 

Österreich - Verrechnungsmarken

W 678 1948, 30.X., Verrechnungsbogen mit 8x 500 Sch. und weiteren Portomarken im 
Nominalwert von 84,40 Sch., eindrucksvolle Großfrankatur! Mi. 500 + Euro (M) V.3 (8) u.a. b 80,- 

Österreich - Lombardei und Venetien

P 679 1850, 5c. - 45c. Handpapier, ausges. schöne Serie, alle voll- b. breitrandig, Fotobefunde 
Strakosch bzw. Dr.Ferchenbauer für die Nr.1 und 2 1-5 X g 80,- 

P 680 1850, 10c. - 45 c. Maschinenpapier, vier breitrandige Stücke, dabei 10c. (Mi.Nr.2 M a) 
dopp. sign. Matl VÖB und gepr. Dr.Ferchenbauer 2-5 Y g 100,- 

Los 681Los 677

ex Los 680ex Los 679

Österreich
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P 681 1855, Ortsbrief CREMONA, frankiert mit vollrandigem Kab.Stück 10c. schwarz 
(Handpapier), Fotoattest Enzo Diena ”perfetto” 2 X b 70,- 

P 682 1857, 15c. auf feinem Brief von PADOVA nach Venedig mit unten anhängendem 
Andreaskreuz, das zum Versiegeln des Briefes herumgelegt und beim Öffnen 
durchtrennt wurde. Es ist klar erkennbar, dass beide Teile zusammengehören. Eine 
große Seltenheit, geprüft Alberto Diena. 3 AK b 700,- 

Los 682

P 683 1850, 30cmi Type I im waagerechten Dreierstreifen auf Luxusbriefstück mit klarem Dkr 
CASTIGLIONE DELLE STIVIERE 18 OTT, der Streifen allseits voll- bis meist breitrandig, 
signiert Dr. Ferchenbauer. Ferchenb.-HB 600 Euro 4 X I (3) d 220,- 

P 684 1858, 2sld. bis 15sld. in Type II, 6 Werte feinst gestempelt, dabei 3sld. grauschwarz gepr. 
Sorani, 5sld. unten mit Andreaskreuzansatz mit FB U.Steiner 6 II - 11 II g 100,- 

P 685 1858ff., Kaiser Franz Joseph, Type I, 3 Soldi grauschwarz, sauber gezähnt, flach geprägt, 
Randkerbe beim linken oberen Eckzahn, kleine Unebenheiten, sonst sehr feines Stück, 
entwertet mit Langstempel ”LEG[NAGO] 24...”, geprüft Karl Neufeld, entsprechend 
aktueller Fotobefund Goller BPP (2024), Mi.-Wert 550 €, ANK 750 €. 7 I b g 70,- 

P 686 1861-64, 7 ausgesuchte schöne Werte, dabei 2sld. grün mit WZ-Teil, 10sld. mit bess. Stpl. 
FILIPPOP, Zeit.Stpl. mit Fotobefund R.Strakosch ”echt u. einwandfrei”

12-13,20-
23,ZSt.2 g 70,- 

Los 683 ex Los 684

Los 685 Los 686 Los 688

Österreich
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Österreichische Post in der Levante

W 687 1811, 17.4., Drucksache von SEMLIN an die lokale Verwaltung, mit Papier-Prägesiegel 
der Quarantäne-Station ”K.K.SEML.CONTUMAZ ET PROVENT..IN....SIGIL.”, seltenes 
Liebhaberstück! b 80,- 

P 688 1818, Brief von Constantinopel nach Florenz, beim Grenzübertritt in SEMLIN gegen 
die Cholera desinfiziert, entsprechender Stempel auf der Vorderseite. Der Stempel 
wurde normalerweise rückseitig angebracht, hier ein ausgesprochen guter Abschlag, 
Rastellöcher und etwas Essigbräune. Schöner früher Beleg! b 120,- 

P 689 1844, Brief aus BELGRAD nach Paris, mit blauem L2 von SEMLIN, dort gegen die Cholera 
desinfiziert mit entsprechendem Cholerastempel NETTO DI FUORA ET DI DENTRO 
rückseitig. Briefe aus Serbien aus dieser Zeit ins Ausland sind selten. b 80,- 

Los 690 Los 691

Los 689

P 690 1855, 7.2., Brief von Belgrad nach Steyr, in Semlin gegen die Cholera behandelt, klarer Stempel 
NETTO DI FUORA E DI DENTRO (Stempeltype ohne Umrandung, bei K.F.Meyer abgebildet) b 150,- 

P 691 1860, Brief von BELGRAD (L2) nach Triest mit nebenges. L1 FRANCO, rückseitig mit 
seltenem Cholerastempel von Semlin in ovaler Form, hiervon nur wenige Stücke 
bekannt. Sehr schöner, klarer Abschlag! b 250,- 

Österreich
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P 692 1860, 28.3., Brief von Constantinopel nach Wien, gegen die Cholera in Semlin 
DESINFIZIERT, entsprechend rückseitig gestempelt NETTO DI FUORA E DI DENTRO in 
kleinen Versalien. Ein sehr seltener Stempel! b 150,- 

Österreichische Post in der Levante - Portomarken

P 693 1910, Portomarken 1/2 und 30 Piaster auf dickem gewöhnlichen Papier, UNGEZÄHNTE 
waagerechte Paare vom Unterrand postfrisch (30P. am Unterrand Falzrest) - nur diese 
beiden Werte auf normalem Papier gibt es ungezähnt! -, dekorative Einheiten, Mi. 1200 Euro P7bYU,P14byU **   250,- 

Los 692 Los 693

Österreichisch-Ungarische Feldpost - Allgemeine Ausgabe

P 694 1915, L1 DESINFIZIRT in violett auf Feldpostkarte von Lemberg nach Wien, mit Zensur b 50,- 

Österreich - Schiffspost

P 695 1870, Brief aus Lussinpiccolo [Mali Lošinj / Kroatien] nach Marseille, frankiert mit 
Franz Joseph, grober Druck, 10 Kr. blau, waager. Paar und 5 Kr. einzeln. Marken klar 
entwertet mit Triestiner Hafenstempel für ankommende Post ”Leta. arrta. per mare” 
in Schreibschrift (auf Briefen selten), frz. Grenzübergangsstempel in blau ”AUTRICHE 
CULOZ / 10 MAI 70” nebengesetzt. Rs. Transitstempel Triest, frz. Bahnpost- und 
Ankunftstempel. Waagerechter Faltbug durch Adresse, Prachtbeleg. 37, 38 (2) b 220,- 

Los 694 Los 695

Österreich
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Österreich - Ganzsachen

P 696 1945, Grazer Aufdruck, Hitler 5 Pfg. grün mit Aufdruck 18 mm (kl. Fleck) und 6 Pfg. 
violett Antwortteil der Doppelkarte mit Aufdruck 18 mm (interess. Druckausfall im 
Haar), zwei ungebrauchte Karten.

P304B, P306B 
Antwortteil GA 60,- 

W 697 1945, Grazer Aufdruck, Hitler 6 Pfg. purpur mit Plz-Kreis, Aufdruck 22 mm, Überdruck 
des Propaganda-Spruchs in beiden Typen, zwei ungebrauchte Karten. P310AI+III GA 60,- 

W 698 1945, Grazer Aufdruck, Hitler 6 Pfg. purpur mit Plz-Kreis, Aufdruck 22 mm, Überdruck 
des Propaganda-Spruchs in beiden Typen, zwei ungebrauchte Karten. P310AI+III GA 50,- 

Los 696

Österreich - Privatganzsachen

P 699 1895, Privatganzsachenkarte 2 Kr. braun ”Jubiläums-Karte / Zur Erinnerung an die vor 
25 Jahren von Österreich ausgegangene Erfindung der Correspondenz-Karte / 1869 - 
26.Januar - 1894” mit Bildnis und eigenhändiger Unterschrift von Emanuel Hermann, 
Paginierstempel ”100”, mit Zusatzfrankatur 10 Kr. per Einschreiben ab ”WIEN 26.8.95” 
nach Stettin mit nebengesetztem Ankunftsstempel 27.8.95, minim bügig, gesamthaft 
sauber und frisch erhalten. GA 120,- 

W 700 1911/1912, drei verschiedene dekorative Ganzsachenumschläge, Wertstempel 
Franz Joseph, 10 H., von Wiener Spielwarenfirmen nach Mannheim gelaufen, dabei 
Jugendstilmotiv, Schaukelpferd und Tennisschläger. Umschläge im Netz abgebildet. GA 60,- 

Ostrumelien

P 701 1885, Zweite Löwenaufdruck-Ausgabe, 5 Pa. lila auf blaßlila, gezähnt 11 ½, 
KOPFSTEHENDER AUFDRUCK, einwandfreies, sauber ungebrauchtes Stück. 22 I B K *    90,- 

Los 699 Los 701

Österreich - Ostrumelien
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Polen

P 702 1942, Apr 8, pre-printed card of the Polish Red Cross in London to a Polish internee in 
Switzerland being a notification of address of a Polish Prisoner in camp ONIEGA OLP 
No.15 district Archangelsk in the Soviet Union   
1942, 8.4., Vordruckkarte des Polnischen Roten Kreuzes in London an einen internierten 
Polen in der Schweiz; Mitteilung der Adresse eines gefangenen Polen im Lager ONIEGA 
OLP No.15 Bezirk Archangelsk in der Sowjetunion b 50,- 

Polen - Lokalausgaben 1915/19

P 703 LUBOML, 1918, Stadtansichten, vier Werte 5 bis 25 Heller, jeweils mit kopfstehender 
Wertangabe (einmal im Bogen vorhanden), sauber ungebraucht und jeweils geprüft 
S[tefan]. Petriuk PZF, Mi.-Wert zusammen 280 €. I-IV F *    50,- 

Polen - Lagerpost: Woldenberg

W 704 1944, 5 ungezähnte Werte des 10 Pfg. Rennläufers mit den Olympischen Ringen in jeweils 
anderen Farben. Enthalten ist je ein ungebrauchter Wert ohne Gummi in blau, braun, 
grün und violett sowie ein Wert in rot gestempelt ”WOLDENBERG OB-OF-II C 28.VII.44”. (*)/g 120,- 

Los 702 ex Los 703

Portugal

P 705 1895, 1000 Reis schwarz zusammen mit 50 R. hellblau auf feinem Briefstück, dazu ein 
kleines Lot alter Marken 61a, 71 u.a. d/g 60,- 

P 706 1926, Ceres, 2.40 Esc. helloliv auf glänzendem Papier, frisches, sauber gezähntes und 
gut zentriertes Stück mit Erstfalzrest, Mi.-Wert für ** 500 €, ungebraucht ca. 280 € (vgl. 
AFINSA-Notierungen). 293 *    50,- 

P 707 1926, Ceres, 3 Esc. rosa auf glänzendem Papier, frisches, gut gezähntes und zentriertes 
Stück mit Erstfalzrest, Mi.-Wert für ** 500 €, ungebraucht ca. 280 € (vgl. AFINSA-
Notierungen). 294 *    50,- 

Los 705 Los 706 Los 707

Polen - Portugal
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Rumänien - Vorphila

P 708 1861, MOLDAU, von drei kleinen Löchlein abgesehen tadellos erhaltene Quittung 
(”Fatura scrisorolor”) für eine Einschreibgebühr, oben rechts mit zwei Stempeln ”HUSCH 
/ MOLDOVA / 22 3” und dem selteneren ”KAHUL / MOLDOVA” mit handschriftlich 
eingetragenem Datum. 140,- 

Rumänien

P 709 1866-1871, kleine Klassikpartie aus 14 Werten, Fürst Karl I., dabei 16 y, 17-18, 19 (zweimal, 
davon einmal *, einmal **), 20 (Bug), 22 viermal in unterschiedlichen Farben, davon zwei 
Briefstücke (eines geprüft Köhler / Rappaporte), eine der Einzelmarken unten leicht berührt, 
26 a, 29 I und 29 II. Von den erwähnten Einschränkungen abgesehen alle Werte tadellos. ex 16 y-29 II

g/d/

*/** 200,- 

W 710 1942-46, three registered cover from a bank to Switzerland franked in total 24 stamps all 
with PERFINS. Two items of the infaltion period with Romanian and Russian censor marks (T)   
1942-46, drei Bank-Recobriefe in die Schweiz, frankiert mit 24 Marken, alle mit Firmenlochungen. 
Dabei zwei Inflationsbriefe jeweils mit rumänischer und russischer Zensur. (T) b 60,- 

Los 708 ex Los 709

Rumänien - Stempel

P 711 1896, König Karl I., 25 B. dunkellila als EF auf Brief aus dem Königlichen Haushalt nach 
Baden-Baden, die Marke mit sehr seltenem Sonderstempel entwertet ”BUCURESCI No. 
5 / INDEPENDANCE ROUMAINE / 4MAI1896” aus Anlaß des Unabhängigkeitsjubiläums. 
Umschlag im unteren Teil etwas fleckig, rs. AK Baden-Baden. 105 b 100,- 

Los 711

Rumänien
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Russland - Vorphila

P 712 1831, Aug 3, Cholera mail, EL from Taganrog to Nice, France. Opened and re-sealed at the 
Austrian Sanitary Cordon at KENTY with fragmented wax seal ”K.K.POST AMT KENTY” 
with confirmatory cachet ”Netto di fuora / e di dentro”. Second treatment at the 
Sardinian frontier quarantine station. Closure with oval cachet R. GIUNTA SANITARIA 
DI NOVARA. Rated 21 decimes.   
1831, 3.8., Cholerapost, Briefhülle aus Taganrog nach Nizza, Frankreich. Geöffnet und 
neu versiegelt an der österreichischen Grenzstation KENTY mit Teil des Lacksiegels 
”K.K.POST AMT KENTY” und entsprechender Bestätigung ”Netto di fuora/e di dentro”. 
Eine zweite Behandlung erfolgte an der Quarantäne-Station an der sardischen Grenze, 
entsprechender Verschlußstempel ”R. GIUNTA SANITARIA DI NOVARA”. Sehr schöner 
Beleg, der das Verfahren der doppelten Desinfizierung zeigt! b 200,- 

W 713 1859, waagerecht gefalteter Faltbrief aus St. Petersburg mit rückseitigem Rautenstempel 
”1859 ST. PETERSBOURG”, mit schwarzem preußischem Transitstempel ”Aus Russland”, 
mit blauem Grenzübergangsstempel ”PRUSSE VALENCIENNES 6 JUIN 59”, mit rotem 
”P.D.”-Stempel, mit schwarzem ”FRANCO”-Stempel und nach Montpellier (Frankreich) 
gelaufen. b 50,- 

Russland

P 714 1857, 10 kop. left margin copy fine used, fine used, very fine example of the first Russian 
postage stamp with full margins also on the other sides. P. Vaccari photo certificate   
1857, 10 Kop. gestempelt, vollrandiges Exemplar mit breitem linken Seitenrand, Kab.! 
Randstücke der ersten Marke Russlands sind sehr selten, Fotoattest P. Vaccari 1 g 400,- 

Los 712

Los 714

Los 715 Los 716 Los 717

Los 718

Russland
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P 715 1858, Staatswappen ohne Wz., gez. 12¼:12½, 30 K. lilarot / dunkelgelblichgrün, 
farbfrisches Exemplar mit Originalgummi und Falzspuren, zwei Ecken minimal 
gestoßen, sonst sehr feines Exemplar, sauber gezähnt, Mi.-Wert 1.200 €. 7 *    200,- 

P 716 1864, Staatswappen ohne Wz., gez. 12¼:12½, Posthörner ohne Blitze, 1 K. schwarz / 
mittelorangegelb, Originalgummi mit Falzspuren, sehr schönes und farbfrisches Stück, 
Mi.-Wert 350 €. 9 *    60,- 

P 717 1864, Staatswappen ohne Wz., gez. 12¼:12½, Posthörner ohne Blitze, 3 K. schwarz / 
mittelgrün, Originalgummi mit Falzspuren, gut gezähnt, farbfrisch, Pracht, Mi.-Wert 500 €. 10 *    100,- 

P 718 1870, 3 kop. with variety ”error of background”, vertical pair together with 20 kop making 
the correct 26 kop rate, on a letter from St. Petersburg / Warsaw railway station to 
London, dated Jul 22, 1870 (which was 7 days after the outbreak of the Franco-Prussian 
war) sent via Prussia and Dover-Ostende. Small tear in envelope clear of adhesives. A 
beautiful cover, ex Goatcher.   
1870, 3 Kop. mit verkehrtem Unterdruck ”V”, im senkrechten Paar zusammen mit 20 
Kop. auf feinem Brief von St. Petersburg / Warschauer Bahnhof nach London. Datiert 22. 
Juli 1870, sieben Tage nach Ausbruch des Deutsch-Französischen Krieges, über Preussen 
und Dover-Ostende befördert. Im Umschlag oben ein kleiner Einriss weit außerhalb der 
Frankatur. Ein sehr schöner Brief, ex Goatcher. 19 x F (2) u.a. p/b 300,- 

P 719 1922, 17.10., eindrucksvoll frankierter Brief in die Schweiz, mit 7x 7 Rubel plus 4x 5 Kop. 65B (7), 67A (4) b 50,- 

Russland - Post der Bürgerkriegsgebiete: Wrangel-Armee

P 720 1921, first issue, 10.000 rubles on 3,50 and 7 rbl. together on cover from GALLIPOLI 
20.JAN to Constantinople. Upper flap from backside missing otherwise very fine. SG 
Nos.1-2, scarce!   
1921, 1.Ausgabe, 10.000 Rubel auf 3,50 und auf 7 Rbl. zusammen auf Brief von GALLIPOLI 
20.JAN nach Constantinopel, rücks. obere Briefklappe entfernt, sonst feiner Beleg! SG 1-2 b 150,- 

Los 719 Los 720

Russland
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Russische Post in China

P 721 1917, Russia 50 kopeks green and dull purple on medium white wove paper with 
varnish lines on face with diagonal surcharge ”50 CENTS”, variety DOUBLE 
SURCHARGE unmounted mint, unlisted in Michel, Scott No.61 var, SG No.53a, 
Sismondo photo cert. Very scarce!   
1917, Aufdruck ”50 CENTS” auf 50 Kopeken Russland, mit Abart DOPPELTER 
AUFDRUCK, postfrisch, im Michel nicht gelistet, Scott No.61 var, SG No. 53a, Seltenheit 
des Sammelgebietes! Fotoattest S. Sismondo 

46 K, Sc. 61 var, 
SG 53a **   500,- 

Russische Post in der Levante - Staatspost

P 722 1865, (10pa) brown/blue with very faint cancellation, large margins all around, thinned 
on the backside, fine appearance, Mi.cat. 800 Euros   
1865, (10 Pa) braun/blau, zarter Stempel, voll- bis breitrandig und sehr farbfrisch, aber 
rückseitig leider dünn, Mi. 800 1 g 50,- 

Russische Post in der Levante - Handelsgesellschaft

P 723 1903-05, 4 kopeks rose red horizontal pair on medium white vertically laid paper with 
watermark EZGB with blue surcharge ”20 PARA”, variety SURCHARGE INVERTED 
unused orig gum from sheet corner position with large numeral ”2” on the margin, 
unlisted in Michel, Scott 32a, SG 41a. With Sismondo photo certificate   
1903-05, 4 Kop. rosa waag. Paar aus der linken unteren Bogenecke mit großer ”2” im 
Rand, Abart KOPFSTEHENDER AUFDRUCK, sauber ungebraucht mit Orig. Gummi. Im 
Michel nicht gelistet, Scott No.32a, SG No. 41a. Fotoattest S. Sismondo 

22 K (2) Sc.32a, 
SG 41a *    250,- 

Russland - Ganzsachen

W 724 1909, Kartenbrief 5 Kop. mit Aufdruck ”3 Kop.”, ohne Ränder, entwertet ”St. Petersburg” 
und mit 2 wohl herstellungsbedingten waagerechten Bügen. K 8 GA 50,- 

Los 721 Los 722 Los 723

Los 725

Russland
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Sowjetunion

P 725 1923, Moscow Exhibition set imperforate plus additional franking on registered cover to 
Vienna with railway cancellation, very fine an attractive   
1923, Ausstellung Moskau, kompletter Satz ungezähnt, mit Zusatzfrankatur auf Reco-
Brief nach Wien, mit Bahnpoststempeln 224-27 C u.a. b 80,- 

San Marino

P 726 1877, Ziffer und Landeswappen, alle fünf Werte inklusive der 10 C. ultramarin, sauber 
ungebraucht, gut gezähnt und ordentlich zentriert, Mi.-Wert 1.898 €. 1-5 *    300,- 

P 727 1892, Landeswappen, 1 Lira karmin auf gelb, sauber ungebrauchtes, gut zentriertes und 
farbfrisches Exemplar, rs. Altsignatur, Mi.-Wert 1.700 €. 20 *    300,- 

ex Los 726 Los 727

P 728 1942, Flugpostmarken, Ausgabe 1931, 2.60 L. und 3 L. jeweils mit Aufdruck des neuen 
Wertes ”Lire 10”, beide Werte gut gezähnt, rs. alte Eigentümersignatur, tadellos 
postfrisch, Mi.-Wert 240 €. 239-240 **   50,- 

W 729 1950, Flugpostmarken 9 Werte komplett in tadellos postfrischer Erhaltung. Michel 
350,- Euro 442/450 **/f 70,- 

Los 728

Schweden

P 730 1868-1871, die vollständige Skilling-Ausgabe ungebraucht [die 6 Sk. ohne Gummi] und 
sauber gezähnt in Neudrucken, die 3 Sk. von 1871 (Facit E3), alle übrigen von 1868 (Facit 
E1 bei der 4 Sk., Facit E 2 bei 6-24 Sk.), Michel 2.150 € ohne die 6 Skilling-Marke. 1-5 ND */(*) 350,- 

P 731 1855, 8sk orange very fine with GEFLE cds, Mi. 700 Euro   
1855, 8 Skilling orange mit Stpl. GEFLE, Prachtwert, Mi. 700 Euro 4a g 150,- 

P 732 1856, Reichswappen, 8 Sk. hellgelb, üblich gezähnt, farbfrisch mit Einkreis-Entwertung 
”KONG... / 28 11”, unsigniert, Mi.-Wert 1.400 €. 4 b g 250,- 

ex Los 730 Los 731 Los 732

Sowjetunion - Schweden
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P 733 1858, coat of arms oere currency, extremely fine lot of 11 stamps in total showing partly 
distinct colour shades, cat. value approx. 1200 Euro   
1858, Reichswappen in Öre-Währung, ausgesuchtes Prachtlos von 11 Werten mit feinen 
Stempeln, teils deutlich Farbvarianten, Mi. ca. 1200 Euro 7-8, 10-12 g 200,- 

P 734 1885, Kleiner Löwe über Wertangabe, 3 Öre braun, Type II, NEUDRUCK gez. 13, 
Viererblock vom Unterrand, die beiden oberen Werte mit Falzrest, die unteren postfrisch 
mit üblich unregelmäßigem Gummiauftrag. Facit 14 B N, 4.600 SEK. 14 ND (4)

**/*/
v 120,- 

P 735 1866, 17oere, two choice copies in different colour shades showing central SKRILEFTRA 
resp. LAHOLM cds`s   
1866, 17 Öre, zwei ausgesucht schöne Stücke in Farbnuancen, mit zentr. Stpln. 
SKRILEFTRA bzw. LAHOLM 15a (2) g 100,- 

W 736 1872, Ringtype perf K14, choice lot of 18 stamps showing colour shades incl. 6 Oere in all 
three colours which are listed in the ”Michel”, 1x blue HERRLJUNGA cds.   
1872, Ringtype Zähnung K14, ausgesuchtes Los von 18 Werten, dabei Farbnuancen incl. 
6 Öre in allen drei Farben, perfekte Stempel, u.a. blauer Ekr HERRLJUNGA, in dieser 
schönen Qualität selten. 17A-26A g 150,- 

P 737 1877, Ringtype perf 13, choice lot of 18 stamps in total incl. the good ”1 Riksdaler”, fine 
cancellations and some colour shades!   
1877, Ringtype in Zähnung B (K13), ausgesuchtes Qualitätslos von 18 Werten, dabei auch 
der gute Wert ”1 Riksdaler”, schöne Stempel und einige Farbnuancen 17B-26B g 150,- 

P 738 1872, Ringtype 6 oere horizontal pair on piece with two centrally applied ALFTA 10.7.1874 
cds. Helena Obermueller-Wilén photo cert. (4,4,4)   
1872, Ringtype 6 Öre, waag. Paar auf Briefstück mit zwei zentralen ALFTA 10.7.1874 
Stempeln. Fotoattest Helene Obermüller-Wilén (4,4,4) 20A (2) p/d 100,- 

Los 734

ex Los 733

Los 735 Los 737

Los 738

Schweden
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W 739 1886-91, issue with blue posthorn controlprints on the backside. Choice lot of 27 stamps 
showing exceptional clear cancellations and different colour shades incl. the good 6 
oere value x4.   
1886-91, Ausgaben mit rücks. blauem Posthorn, ausgesuchtes Qualitätslot von 21 
Marken mit Vollstempeln, diverse Farbnuancen, u.a. viermal der gute Wert 6 Öre. 29-37 g 90,- 

P 740 1904, Oskar II., 50 Öre olivgrau, gut zentriertes und gezähntes, tadellos postfrisches 
Stück, Facit 59 d, 2.700 SEK. 48 c **   60,- 

P 741 1920, Dienstmarken mit Aufdruck ”LUFTPOST”, 50 auf 4 Öre lila mit Wz. 1, senkrechtes 
postfrisches Paar aus der rechten oberen Bogenecke, Ränder knittrig, obere Marke in 
der oberen rechten Ecke bildseitig kleine Klebereste, sonst einwandfrei mit üblichen 
Gummibügen und gut zentriert. Mi.-Wert 500 €, Facit 138 cxz, 6.600 SEK. 140 V (2) **   80,- 

Schweden - Dienstmarken

P 742 1889, Dienstmarken mit Überdruck, 10 Öre dunkelblau auf 12 Öre blau, kopfstehender 
Überdruck, ungebraucht mit Falzrest, Gummi und Marke etwas gebräunt, sonst 
einwandfrei, seltenes Stück [200 Stück Auflage], signiert Bartels, Facit TJ 25 v² - 18.000 SEK. 12 K *    400,- 

Los 740 Los 741 Los 742

Los 743

Schweden - Ganzsachen

P 743 1929, Pictorial card Gustav 15ö. red, four different pieces used 1930/1934 to Germany, 
two with comprehensive message, vf.

P54/01
+06+07+018 GA 80,- 

Schweden
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Schweiz - Vorphila

P 744 1696, Brief LOCHARNO-Mantova-Antwerpen-VALENCIENNES, mit der Taxis-Post über 
den Brenner im ”flandrischen Felleisen” nach Nordfrankreich, ”franca p. mantova” und 
”D`Ylie”, Porto 20 (sols) b 120,- 

P 745 1829-30, vier Briefe aus einer Privatkorrespondenz (es schreibt ein Sohn an seine 
Mutter) aus LAUSANNE nach Mailand (nachgesandt nach Florenz), nach Rome und 
nach Nizza (2). Verschiedene Stempel (Ra1, L1, 1x PP/LAUSANNE), 2x via AOSTA. Vollst. 
Inhalte in englischer Sprache! b 80,- 

Los 744 Los 745

Schweiz

P 746 1850, 5 Rp. allseits regelmäßig und breit gerandet auf Briefvorderseite mit anhäng. Teil 
der Rückseite, von ” BEX / 1 JUL 51” nach Ormont-Dessus (Kanton Waadt), Kab.-Beleg, 
Fotoattest Rellstab. 7 II d 200,- 

P 747 1850, 10 Rp. Rayon II, voll- bis überrandig auf Brief von VEVEY 21 AOUT 1854 nach 
Morges, senkr. Faltbüge im Umschlag ausserhalb der Frankatur 8 II b 80,- 

Los 746 Los 747

Los 748 Los 749

Schweiz
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P 748 1851, 5 Rp. Rayon I, voll- bis breitrandig, auf Prachtbrief von WOHLEN 23 JANV. 53 nach 
Baumgarten 9 II b 80,- 

P 749 1856, Brief von BASEL 2.JULI 56 nach Chaux de Fonds, mit guter Frankatur aus voll- bis 
meist breitrandiger 5 Rp. und 10 Rp. (Randlinie oben geschnitten, sonst breitrandig), 
beide auf sehr dünnem Papier. Fotoattest U.Hermann ”schöne Buntfrankatur seltener 
Strubelmarken auf dekorativem Beleg”. Mi. ca. 2700 Euro

13 IIA zm, 14 
IIA zm, Z`st.22 

F, 23 F b 400,- 

P 750 1856, 10 Rp. auf dünnem Papier zusammen mit 40 Rp. Berner Druck, beide wie üblich 
im Schnitt nicht perfekt, sehr attraktiv auf Briefvorderseite von GENF nach London. 
Fotoattest Renggli, Mi. für kpl. Brief 1600 Euro+

14 IIA zm, 17 
IIA yr, Z`st.23F, 

26Cb d 150,- 

P 751 1855-57, Strubel Berner Druck, 15 Rp. auf dünnem Papier, oben berührt, sonst gut 
gerandetes linkes Randstück, Fotobefund Marchand

15 IIA zm, 
Z`st.24 F g 70,- 

P 752 1854, 40 Rp. Münchner Druck, weissrandiges Kab.Stück mit saub. Stempel, Fotoattest 
v.d. Weid, Mi.550 17 Ib, Z`st.26 A g 120,- 

P 753 1860, 1 Fr. grau, Prachtstück mit Stempel vom 12. Sept. 1860, gepr. A.Diena und Befund 
Eichele

18 A yn, 
Z`st.27 D g 150,- 

Los 750 Los 751 Los 752 Los 753

P 754 1862, 60 Rp. kupferbronze, auf Luxusbriefstück GENEVE 19 OCT 64, in dieser Qualität 
ein Ausnahmestück, gepr. Giulio Bolaffi und Fotobefund Renggli 27, Z`st. 35 d 70,- 

P 755 1874, Sitzende Helvetia 2 Rp. hellrotbraun, ausnehmend schönes Kab.Stück mit 
Stempel BASEL 21.III 74, Fotobefund Renggli 29b, Z`st. 37a g 70,- 

W 756 1867, Sitzende Helvetia, 15 C. gelb im senkr. Paar auf Briefstück, 40 C. grau und 50 C. lila, 
ausgesucht schöne Qualitätsstücke, alle gepr. Renggli 31 (2), 34, 35 g/d 60,- 

P 757 1900, Weltpostverein, 25 C. blau, Platte I, Plattenbruch unten durch ”25” bis zur ”9” 
von 1900, ”25” retuschiert, üblich zentriertes und sauber gezähntes, farbfrisches Stück, 
ungebraucht mit Falzresten, Mi.-Wert 280 €. 73 I PF IV *    60,- 

Los 754 Los 755 Los 757

Schweiz
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P 758 1910, Internationale Postwertzeichen-Ausstellung Bern 1910, sehr dekorativer und 
ungewöhnlich frankierter R-Brief nach Ragaz, mit Vignette der Ausstellung, Tellknabe 2 
und 3 Rp. sowie Helvetia 15 Rp. (Mi.-Nr. 96, 111 I, 116) und Portomarken zu 1, 5, 10, 20 und 
25 Rp. (Mi.-Nr. 29, 31, 32, 34-35), jede Marke mit Sonderstempel entwertet ”INTERNAT. 
POSTWERTZEICHEN AUSSTELLUNG BERN / 11.IX.10”, rs. AK Ragaz vom Folgetag. Porto 5 
Rp. unten links gebräunt, senkrechter Faltbug außerhalb der Marken, sonst sehr feiner Beleg. 116 etc. b 50,- 

Slowakei

P 759 1939, die erste Ausgabe komplett postfrisch, mit Mi.Nr. 19a und b, insgesamt 22 Werte, 
Höchstwert gepr. Kaufmann, Mi. 610 Euro.

2-22 mit 19a 
und b **   150,- 

Spanien

P 760 1850, Königin Isabella II. im rechteckigen Rahmen, 10 Reales grün, unterer Rand minimal 
tangiert, sonst einwandfrei, entwertet mit Araňa-Stempel. Farbfrisches Stück, signiert 
Bartels, geprüft Thier. Mi.-Wert 2.400 €. 5 g 400,- 

P 761 1851, Königin Isabella II. mit Diadem in Oval, 10 Reales grün, vollrandig, farbfrisch, 
entwertet mit Araňa-Stempel, rs. Gummispur vom Falzrest, Mi.-Wert 500 €. 11 g 120,- 

P 762 1853, Königin Isabella II. mit Diadem im Perlenoval, 6 Reales blau, vollrandiges und 
farbfrisches Exemplar, mit ”Parrilla”-Stempel etwas fettig entwertet, sonst tadellos, 
Mi.-Wert 450 €. 21 g 100,- 

Los 758 Los 760 Los 761 Los 762

ex Los 759

P 763 1860, Königin Isabella II. mit Diadem nach links, 2 Reales lila auf blaßlila, waagerechter 
Sechserstreifen mit Wagenradentwertung ”1” [Madrid], zwei Marken leichte Knitter 
vom Aufkleben, in der Mitte gefaltet, sonst farbfrisch, voll- bis überrandig, tadellose 
seltene Einheit.

48 (6), Edifil 
56 (6) g 80,- 

P 764 1866, Königin Isabella II. nach links mit Diadem im Kreis, 19 Cuartos braun, sauber 
entwertet mit ”Parrilla con cifra”-Stempel, üblich gezähnt, oben rechts runde Ecke, 
signiert Bartels, Mi.-Wert 450 €. 76 g 70,- 

Los 763 Los 764

Schweiz - Spanien



 107

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 765 1867, Königin Isabella II. nach links im Oval, 19 Cuartos rosa, sauber entwertet mit 
”Parrilla con cifra”-Stempel, üblich gezähnt, für diese Ausgabe sehr gute Qualität, 
signiert Bartels, Mi.-Wert 450 €, Edifil 570 €. 83, Edifil 90 g 90,- 

P 766 1870, Hispania mit Mauerkrone, 2 Escudos blau, farbfrisches, vollzahniges 
(Scherentrennung) Exemplar mit leichten Teilstempeln, ordentlich zentriert, signiert 
Kosack, Mi.-Wert 600 €. 106, Edifil 112 g 120,- 

P 767 1905, Don Quijote 300 Jahre, die Höchstwerte des Satzes 1 P. - 10 Pta. sauber gestempelt, 
normal bis gut zentriert, die 1 Pta. mittig kleine dünne Stelle, die 10 Pta. mit diversen 
alten Prüfzeichen, u.a. Thier. 227-229 g 60,- 

P 768 1926, Rotes Kreuz, Spanische Überseeflüge, der komplette Satz tadellos postfrisch, 
übliche Gummitönung, die 4 Pta. perfekt zentriert und frisch. 312-321 **   50,- 

P 769 1930, Ibero-Amerikanische Ausstellung Sevilla, Luftpostausgabe, 1 Peseta in der guten 
Farbe lilabraun, Edifil 590, tadellos postfrisch. 560 b **   60,- 

W 770 1938, Flugpostmarke Sieben Jahre Republik, 2.50 Pts. auf Cervantes, 10 C. hellrot, 
tadellos postfrisch, normale Zentrierung, Kontrollnr. A 009.813. 707 **   40,- 

Spanien - Carlistische Post

W 771 1874, Valencia, Don Carlos im Oval nach rechts, ½ Real karmin, Type II, sauber mit 
ovalem Teilstempel entwertet, signiert Bartels. Edifil 159 A. 6 g 40,- 

Triest - Zone A - Gebührenmarken Briefzustellung

P 772 1954, Dienstmarke Nr.5 mit der neuen Aufdrucktype, gestempelt, vorzüglich, Attest 
Raybaudi, Sass. N.5A, 600 Euro D.5 Sass. 5A g 100,- 

Triest - Zone A - Portomarken

P 773 1949, P.25, Sass. N.25A, Portomarke mit der neuen Aufdrucktype, gestempelt, Kab.
Stück, sehr selten! Fotoattest Raybaudi, Sassone 25A, 1100 Euro

25, Sassone 
25 A g 160,- 

Triest - Zone B

P 774 1953, Esperanto-Weltkongreß Zagreb, beide Werte 15 D. und 300 D. blauviolett / grün (1. 
Auflage), tadellos postfrisch und sauber gezähnt. 103, 104 a **   80,- 

Los 765 Los 766 ex Los 767 ex Los 768

Los 769 Los 772 Los 773 Los 774 Los 775

Spanien - Triest
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Triest - Zone B - Zwangszuschlagsportomarken

P 775 1948, Zwangszuschlagsportomarke von Jugoslawien 0,50 D. dunkelgrün mit 
zweizeiligem roten Aufdruck ”VUJA / S.T.T.” und neuer Wertstufe 2 L., sauber gezähnt, 
tadellos postfrisch, Mi.-Wert 400 €.   
1948, Pro Croce Rossa, 2 L. su 0,50 d. verde, Sassone No. 5, 600 €. 1 90,- 

Tschechoslowakei

P 776 1919, Hradcany 200h. ultramarine, 400h. violet (3), 50h. purple vertical strip of three and 
80h. olive uprating an Austrian Parcel Despatch Form 10h.ultramarine, used from ”TRHOVA 
KAMENICE 3.VII.19” to Hannover/Germany with transit and arrival marks 6.7.-8.7. on reverse, 
some faults/postal wear. The used postmark is an adopted bilingual Austrian c.d.s. with 
erased German spelling, the used parcel label shows German spelling ”Trhow Kamenitz”.

9, 10 (3), 19 
(3), 21 GA 60,- 

Türkei

P 777 1903, parcel card used from Salonique to Mitloedi, Switzerland via Vienna and Buchs, 
franked by 1901 2pi. pair and 5pi. tied by '24.1.903' cds, with all related labels and transit 
dater, fine. A rare early parcel card from Salonique. 104, 105 b 100,- 

Los 776 Los 777

P 778 1910, parcel card for three packets (207-209) used from Salonique to Zollikon, Switzerland 
via Vienna and Buchs, franked by rare 1909 25pi. and 2pi. tied by 'SALONIQUE / 3.3.910' 
cds, with all related labels and transit dater as well as arrival backstamp. A scarce parcel 
card from Salonique, and a rare franking. 167, 163 b 150,- 

Los 779Los 778

Triest - Türkei
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P 779 1910, parcel card for three packets (204-206) used from Salonique to Zollikon, Switzerland 
via Vienna and Buchs, franked by rare 1909 25pi. and 2pi. tied by 'SALONIQUE / 3.3.910' 
cds, with all related labels and transit dater as well as arrival backstamp. A scarce parcel 
card from Salonique, and a rare franking. 167, 163 b 100,- 

P 780 1922-1923, Genoa Printing Postage Stamps, complete set, common to well perforated, 
mostly MNH condition, the 50 P. stamps hinged, the 200 P. stamp barely visible hinge 
mark, 500 P. MNH with fingerprint, expertised Richter. Isfila 1079-1090.   
1922-1923, Nationale Einigung aller Türken, kompletter Satz, üblich bis sehr gut gezähnt, 
meist postfrische Erhaltung, die 50 P.-Marken Falz, die 200 P.-Marke kaum sichtbare 
Falzspur, 500 P. postfrisch mit Fingerabdruck, geprüft Richter. 767-778 **/* 350,- 

W 781 1929, Freimarken mit lateinischer Inschrift, kompletter Satz sauber gezähnt und 
ungebraucht mit Falzspur. 885-890 *    40,- 

P 782 1930, Eröffnung der Eisenbahnlinie Ankara-Sivas, Freimarkenserie 1930 mit Überdruck 
”Sivas / D. Y. / 30 ag. 930” und neuer Wertangabe, kompletter Satz gut gezähnt und 
sauber ungebraucht mit Falzspuren, Mi.-Wert ca 350 €. 913-934 *    80,- 

W 783 1935, Frauenkongreß Istanbul, Höchstwert Kemal Atatürk, 100 K. + 100 K. braunkarmin, 
tadellos mit sauberem Erstfalz. 999 *    40,- 

Türkei - Zwangszuschlagsmarken für den Roten Halbmond

W 784 1949, War Invalid Relief, complete set of eight values, mint original gum with hinge 
remnant. Only 10.000 issued. 156/163 *    60,- 

ex Los 782ex Los 780

Ungarn

P 785 1871, Francis Joseph recess-printed 15kr. brown, single franking on registered letter from 
”DEBRECEN 13 OCT 73” to Vienna with arrival mark on reverse. 12 b 80,- 

Los 785

Türkei - Ungarn
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Vatikan

W 786 1934-1936, Partie von 3 tadellos postfrischen, besseren Werten mit Provisorien 1,30 
auf 1,25 mit diversen Altsignaturen, ”Juristenkongress” 75 C. und ”Weltausstellung der 
Katholischen Presse” 25 C. Michel 950,- Euro 40, 48, 53 **   140,- 

P 787 1948, Flugpostmarken ”Tobias”, beide Werte sauber gestempelt, die 500 L. aus dem 
Bedarf, fehlt in den meisten Sammlungen, Mi.-Wert 450 €. 147-148 g 80,- 

Vatikan - Ganzsachen

P 788 1949, Bildpostkarten, Päpstliches Wappen 13 Lire und 25 Lire, Vordruckänderung - 
1. Anschriftlinie 70 mm, 13 Lire und 25 Lire jeweils beide Ansichten, zehn tadellose 
Sätze. Mi.-Wert 11.400 €. (T)   
1949, cartoline illustrate, stemma papale 13 lire e 25 lire, cambio di modulo - 1a riga di indirizzo 
lunga 70 mm, 13 lire e 25 lire entrambe le viste, dieci serie impeccabili. Michel 11.400 €. (T) 

P8/01+02, 
P9/01+02 GA 600,- 

P 789 1949, Bildpostkarten, Päpstliches Wappen 13 Lire und 25 Lire, Vordruckänderung - 1. 
Anschriftlinie 70 mm, 13 Lire beide Ansichten, 25 Lire jeweils ”St. Petersdom mit Gärten” 
(Bild 04), zehn tadellose Sätze. Mi.-Wert 6.900 €. (T)   
1949, cartoline illustrate, stemma papale 13 lire e 25 lire, cambio di modulo - 1a riga 
di indirizzo lunga 70 mm, 13 lire entrambe le viste, 25 lire ciascuna ”La Basilica dai 
giardini”, dieci serie impeccabili. Michel 6.900 €. (T) 

P8/01+02 (10), 
P9/02 (10) GA 300,- 

Zypern

P 790 1963, Pfadfinderbewegung, Blockausgabe mit KOPFSTEHENDEM Wz., postfrisch, 
leicht knittrig, unten rechts zwei Eckbüge, selten! Block 1 var. **   200,- 

W 791 1995, ”CYPRUS-EUROPHILEX”-Block mit neuem Wertaufdruck in tadelloser 
postfrischer Erhaltung. Die Auflage beträgt nur 7.290 Stück. Zusätzlich ist noch das 
Pappdeckblatt des Verkaufsfolders enthalten. Michel 400,- Euro Bl. 18 **   60,- 

ex Los 788 ex Los 789

ex Los 787 Los 790

Vatikan - Zypern
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Autographen

P 800 LUDWIG II. von BAYERN;1866, Ernennungsurkunde des Regimentsquartiermeisters 
Adam Bergmann zum Kriegs-Commisär mit der eigenhändigen Unterschrift von 
König Ludwig II, die er in Schloß Berg geleistet hat. Die Urkunde weist diverse 
Faltungen und Alterungsspuren auf. Laut Zertifikat Dr. Volker Alberti ist die 
Unterschrift echt. (MS) 1.500,- 

W 801 HEINRICH HAGENBECK; 1918, senkrecht und waagerecht gefaltetes Zeugnis für einen 
Angestellten des Tierparks ”Carl Hagenbeck” mit entseprechendem Briefkopf und 
Originalunterschrift von Heinrich Hagenbeck (1875-1945). Heinrich Hagenbeck war 
Tierparkleiter, nachdem sein Vater Carl 1913 starb. (M) 40,- 

P 802 HENIE, SONIA (1912-1989), Eiskunstläuferin und später Filmschauspielerin, 1936 
Goldmedaille bei den Olympischen Spielen in Garmisch. Autogramm auf Briefbogen 
des Parkhotels Alpenhof in Garmisch, nebenbei versehen mit dem Winterolympiadesatz 
DR 600-602, entwertet mit SSt Garmisch-Partenkirchen vom 16.2.36. Weitere 
Autogramme, u.a. eines von Leni RIEFENSTAHL, die im Herbst 1935 den Auftrag für die 
Produktion eines Olympiafilms erteilt bekommen hatte. Sehr reizvolles Zeitdokument! DR 600-602 100,- 

Los 800 Los 802

Autographen



 113

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 803 TROTHA, Lothar von (1848-1920), preußischer Infanteriegeneral und 1904-
1905 Kommandeur der Kolonialtruppen in Deutsch-Südwestafrika, maßgeblich 
verantwortlich für den Völkermord an den Herero und den Aufstand der Nama. 
Eigenhändige Danksagungskarte ”für das schöne Geschenk und auf fröhliches 
Wiedersehen” an das 160. Infanterieregiment in Bonn mit Unterschrift, befördert mit 
der Ost-Afrikanischen Hauptlinie der Deutschen Seepost am 26.6.1904, kurze Zeit nach 
der Überfahrt des zukünftigen Kommandeurs der Schutztruppe nach Swakopmund mit 
der ”Eleonore Woermann”, diese gleichzeitig Bildmotiv der Karte. b 250,- 

Los 803

Heimat: Berlin

P 804 MARIENFELDE; 1877; R3 ”MARIENFELDE/BEI BERLIN, S.W./11 2 77” auf markenlosem 
Dienst-Faltbrief (mit Inhalt) an das Königliche Kreisgericht zu Berlin. Des Weiteren 
ist Freimarke 10 Pfennige (Mi.Nr.33) entwertet mit K1 ”BERLIN No.12 14 8 77” als 
Einzelfrankatur auf Faltbrief (mit Inhalt) nach Marienfelde mit rückseitigem R3-
Ankunftstempel ”MARIENFELDE/BEI BERLIN, S.W./15/8.77” enthalten, welcher 
zurückgesendet worden ist. b 220,- 

Heimat: Saarland

W 805 1814, Militariabrief des General-Kriegs Commissariats, datiert H.Q. St. Johann bei 
Saarbrücken den 10. Juni 1814, mit Aufgabestempel ”10s COBLENTZ” und ”R.No.1”, 
nach Düsseldorf, rs. mit rotem Lacksiegel. b 50,- 

Ansichtskarten: Propaganda

W 806 1939, Hitler 50. Geburtstag, Bildpostkarte mit Hitlerporträt, umrahmt von seinen 
”Erfolgen”, dreimal frankiert jeweils mit DR Mi.-Nr. 691 und unterschiedlichen SSt zum 
Geburtstag (Berlin / Wien / München), bei einer Karte Hitlerbild beschädigt, sonst Pracht. DR 691 (3) Ak 50,- 

Los 804

Autographen - Ansichtskarten
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W 807 1944, guterhaltener Druck mit Kopfbild Adolf Hitlers und einem Treueschwur 
auf Hitlervom 26. März 1944 sowie den Originalunterschriften von Schwarte 
(Hitlerjugendführer) und Rose (Hoheitsträger der NSDAP). Der Druck ist etwa 20,8 cm 
hoch und ca. 14,6 cm breit. (M) 50,- 

Ansichtskarten: Deutsche Kolonien

W 808 1896, DEUTSCH-SÜDWESTAFRIKA; frühe ”GRUSS aus”-Karte mit vier Motiven, 
Entwurf M. Paul, aus Windhoek nach Znin (Posen, heute in Polen), links leicht gekürzt, 
rechts kleine Einkerbung, datiert 27.10.1896. Karte frankiert mit Krone / Adler, 10 Pfg. 
ohne Aufdruck, entwertet ”WINDHOEK / 27 10 96”, vs. AK Znin. DSWA V 47 Ak 50,- 

P 809 1896, DEUTSCH-SÜDWESTAFRIKA; frühe ”GRUSS aus”-Karte mit vier Motiven, 
Entwurf M. Paul, aus Okosondja nach Schloß Gottorp / Schleswig, datiert 27.9.1896. 
Karte frankiert mit Krone / Adler, 10 Pfg. ohne Aufdruck, entwertet ”OMARURU / 19 10 
96”, vs. Transitstempel Swakopmund und AK Schleswig. Leichte Büge, Anschriftenseite 
etwas gebräunt, insgesamt sehr feiner Beleg. DSWA V 47 Ak 60,- 

P 810 1896, OTJIMBINGUE, früheste in Deutsch-Südwestafrika verwendete Ansichtskarte 
vom 23.8.1896 mit zwei Bildern aus Otjimbingue (Tränke und Kaserne) mit Grußtext 
nach Ururas an einen Feldwebel der Schutztruppe. Marke leider abgefallen, Karte mit 
Beförderungsspuren, aber sauberes und seltenes Stück. Ak 70,- 

Los 809 Los 810

P 811 1898, ”GRUSS AUS Gr. WINDHOEK”, Ansichtskarte aus Deutsch-Südwestafrika mit drei 
mehrfarbigen Bildern von Hereros, in Windhoek gesendet nach Braunschweig. Karte frankiert 
mit DSWA Mi.-Nr. 3 (Landesname in drei Wörtern), entwertet ”WINDHOEK / 2 2 98”. Vs. AK 
Braunschweig. Oben rechts leichte Büge, unten rechts kleiner Eckfehler, sonst sauberes Stück. 3 Ak 50,- 

Los 811

Ansichtskarten
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Thematik: Arktis / arctic

P 812 1914, Expeditionsschiff ”FRAM”, über das Polarmeer beförderte und nach Kristiania / 
Oslo weitergeleitete Ansichtskarte, Bildmotiv: FRAM im Eismeer eingeschlossen. Karte 
frankiert mit Norwegen Mi.-Nr. 59 A, Eirund 35 Öre (unten rechts mit Deckweiß drei 
Zähne ”ausgebessert”) und 70 a (15 Öre auf 4 Sk.), beide mit Schiffsstempel entwertet 
”POLHAVET / 4 VIII 24 N.Br.7 6”. Die Karte ist im Text auf 1914 datiert - der Stempel 
ist bei den meisten Belegen mit der gleichen ”Datumzeile” ausgestattet. Die ”Fram” 
wurde 1914 ausgemustert und bis 1930 restauriert. Daher sind die Datierungen auf 1924 
technisch nicht möglich. Fotobefund Enger BPP (2023). Ak 50,- 

Thematik: Bergsteigen / Mountaineering

P 813 1924, MOUNT EVEREST- Expedition, die zweite mit dem Ziel der Erstbesteigung, vom 
Basiscamp mit Postläufern nach Indien transportiert, in Kalkutta mit Georg V., 1 ½ A. 
frankiert und nach Antwerpen weitergeleitet. Marke entwertet mit Maschinenstempel 
”CALCUTTA - BRITISH EMPIRE EXHIBITION”, daneben die blaue Etikette ”MOUNT 
EVEREST EXPEDITION 1924” mit übergehendem Sonderstempel der Expedition, rs. 
Bild des Ausblicks vom Basislager mit Unterschrift des Teilnehmers und Fotografen, 
Captain J. B. L. Noel. Links kl. Rißchen, rechts einige vertikale Büge, Knitter, sonst gute 
Erhaltung, belgischer Ausgabe-Ringstempel ”246”. b 80,- 

Los 812 Los 813

Los 814

Thematik: Judaika / judaism

P 814 1940, Belgien, Telegrammformular des Jüdischen Krankenhauses in Antwerpen vom 
31.3.1940 mit ”herzlichen Glückwünschen”, senkrecht mittig gefaltet, sonst tadellos. (M) b 70,- 

Thematik
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Thematik: Königtum, Adel / royalty, nobility

W 815 KAISER WILHELM II.; 1906, Menükarte mit Text ”Berlin, den 31. Mai 1906 Königliche 
Mittagstafel”, mit Auflistung der Speisen, mit diversen leichteren Alterungsspuren, mit 
Abbildung des Allianzwappens des Kaiser Wilhelm II. und der Kaiserin Auguste Victoria 
sowie einem goldfarbenem Außenrand. (M) 50,- 

Thematik: Medizin, Gesundheit / medicine, health

P 816 1928, Egypt, Centenary of Medical Faculty/International Medical Congress, cacheted 
envelope sent registered with special event postmark and special registration mark. b 60,- 

P 817 1952, France, 12fr. René Laënnec (physican and inventor of stethoscope), epreuve 
d'artiste in orange-brown.

Frankreich 954 
epreuve (*)  50,- 

Los 816 Los 817

P 818 1955, 30th French Physican's Congress, epreuve d'artiste in bluish green, signed 
Pheulpin.

Algerien 341 
epreuve (*)  60,- 

Thematik: Olympische Spiele / olympic games

P 819 1906, schwarzweiße Ansichtskarte des Stadions der Zwischenolympiade in Athen mit 
blauer Vignette derselben auf der Bildseite. Die Karte ist frankiert mit 5 L. (Mi.Nr. 147), 
mit leichten Bedarfsspuren, mit entferntem Empfänger und nach Smyrne gelaufen. Ak 80,- 

Los 818 Los 819

Thematik
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W 820 1912, guterhaltene, schwarzweiße Ansichtskarte der Olympischen Spiele in Stockholm 
mit Abbildung der dänischen Gymnastikgruppe im Stadion. Auf der Rückseite ist die 8 
Öre-Freimarke (Mi.Nr. 70) entwertet mit Sonderstempel ”STOCKHOLM STADION LBR 
12.7.12” und eine Olympiadevignette in tschechischer Sprache. Ak 60,- 

W 821 1924, farbige Sonderkarte zu den Olympischen Spielen in Paris mit Abbildung einiger Sportler 
mit Olympischem Gruß. Die Karte ist vom Verlag ”Hachard & Cie.” und in guter ungebrauchter 
Erhaltung. Eine minimale Tönung rechts auf der Bildseite sei hier nur der Form halber erwähnt. Ak 50,- 

W 822 1928, kpl. Serie der 5 verschiedenen, schwarzweißen Ansichtskarten vom Turmspringen 
bei den Olympischen Spielen in Amsterdam. Die Karten sind von dem Verlag ”Weenenk 
& Snel” und in sehr guter ungebrauchter Erhaltung. Ak 70,- 

W 823 1928, farbige Sonderkarte zu den 2. Olympischen Winterspielen in St. Moritz mit 
Abbildung dreier Reiter des Pferderennens auf dem zugefrorenem See. Ak 50,- 

P 824 1936, Sommerolympiade Berlin, der komplette Satz auf Privatganzsache der Olympia-
Postwertzeichen-Ausstellung Dresden (Wertstempel Hindenburg 3 Rpf.), alle entwertet 
mit seltenem SSt ”DRESDEN AUSSTELLUNG – Die Briefmarke – 4.8.36”.

PP 122 C 28-01, 
609-616 GA 50,- 

P 825 1936, Deutsches Reich, zweimal Block 6 mit verschiedenen SSt, dabei der gute 
”DRESDEN AUSSTELLUNG / Die Briefmarke / 9.8.36” und ”BERLIN FAHRBARES 
POSTAMT / 8.8.36”, hier auf sehr seltenem Vordruck-Umschlag, tadellose Erhaltung. DR Block 6 (2) b/g 120,- 

Los 824 Los 825

Los 826 Los 827

Thematik



 118

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 826 1936, Deutsches Reich, Olympiablock mit vollem Originalgummi und SSt ”MÜNCHEN / 
Schach-Olympia 1936 / 1.9.36”, Pracht. DR Block 6 g 60,- 

P 827 1936, seltene schwarz-weiße Ansichtskarte mit Abbildung von Jesse Owens beim 
Weitsprung, für den er die Goldmedaille erhalten hat. Die Karte ist mit Olympiamarke 
6 + 4 Pfg. frankiert (Mi.Nr. 611), entwertet mit Sonderstempel ”BERLIN OLYMPIA-
STADION / XI. Olympiade 1936 / 8.8.36” und nach Oberhausen gelaufen. Ak 50,- 

P 828 1960, Rome Olympic games, 7 covers bearing different imperforate ”commemorative 
stamps”, most probably cut-outs of postal announcements. All sent to abroad, two taxed 
upon arrival with Austrian postage dues the other five went through the system without 
any complaints. Very unusual and a nice curiosity for the collector of ”Olympic” thematics!   
1960, Olympiade Rom, 7 Belege mit verschiedenen ungezähnten ”Sondermarken” zu 
den Olympischen Spielen, wohl aus Ankündigungsblättern herausgeschnitten und meist 
unbeanstandet verwendet. Alle ins Ausland, 2x mit österreichischem Nachporto belegt. 
Sehr ungewöhnlich und eine ganz besondere Kuriosität für jeden Olympia-Sammler! b 150,- 

ex Los 828

Los 829

Thematik: Rotes Kreuz / red cross

P 829 1921, ”AMERICAN RED CROSS” (CROIX-ROUGE AMERICAINE) 2, Place de Rivoli PARIS”, 
sender's imprint on Austrian printed-to-order stationery envelope 80h. red, used ”WIEN 
21.1.21” locally to YMCA. GA 60,- 

Thematik
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Thematik: Sport / sport

W 830 1899-1923, drei gelaufene Bildpostkarten zu deutschen Turnfesten, dabei Turnfest 
Hamburg 1898, Privat-GA Sport-Ausstellung München 1899 (PP 15 C 12/010, Eckfehler) 
und Turnfest München 1923 (Fest-Postkarte mit Maschinen-SSt). GA/Ak 60,- 

P 831 1940, Nationale Briefmarken-Ausstellung Berlin, WHW-Ganzsache (Mi.-Nr. P 285/06) 
mit rückseitig dem kompletten WHW-Satz 1939 und der Sondermarke zur Ausstellung, 
entwertet mit drei verschiedenen SSt (Maschinen-Stempel, Rundstempel und WHW-
Straßensammlung). Sehr dekorativ. 730-738, 743 etc. GA 80,- 

Los 831

Flugpost Übersee

P 832 1937, ABIDJAN-PARIS, Brief aus Gagnoa / Elfenbeinküste nach Paris, frankiert mit 5 Francs, 
Mi.-Nr. 57, aufgegeben GAGNOA / 4 MARS 37 mit Sonderbestätigungsstempel ”Cote 
Occidentale Afrique-France / Aeromaritime Air-France / Voyage Mars 1937” und Leitvermerk 
”via Abidjan-Toulouse”. Rs. AK Paris, seltener Beleg in guter Erhaltung, Müller Nr. 4. e 60,- 

Flugpost Deutschland

P 833 1914, Flugpost Dresden-Leipzig. Sonderkarte mit rückseitigem 25-Pfg.-
Vignetteneindruck, vs. Motiv ”himmelwärts gewandter Mensch mit Flugzeugen”, 
frankiert mit Germania, 10 Pfg. und entwertet ”Flugpost Dresden-Leipzig / Dresden / 
10.5.14 / a” nach London mit ausführlichem Text. Ecken leicht bestoßen, sonst sauberer 
und nicht üblicher Auslandsbeleg. 25-05 e 120,- 

Los 832 Los 833

Thematik - Flugpost
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Zeppelinpost Übersee

P 834 1932, 7th South America Trip, Brazilian Mail, heavy weight commercial cover bearing 
18$600 rate from ”RIO DE JANEIRO 28.SET 32” to Zürich/Switzerland with arrival mark 
Friedrichshafen 4.10. on reverse, slight postal wear (Brazil Michel nos. 369, 370 (2), 357, 
364). Unusual. (M) Si. 184 b 60,- 

Zeppelinpost Europa

P 835 1912, Luftschiff ”HANSA”, Erstflug von Hamburg nach Kopenhagen, Ziffer im Oval, 
10 Øre rosa, EF auf Brief, entwertet Kopenhagen nach Odense, nebengesetzt 
violetter Bordstempel ”AN BORD DES ZEPPELIN- LUFTSCHIFFES `HANSA - 19. SEP. 
1912”. Leichte Faltbüge außerhalb der Marke, sonst einwandfreier Beleg, rs. AK 
Odense. Fotoattest Jørgensen AIEP (2023), Erhaltung ”Meget Godt / Sehr gut”, 
Sieger 3.000 €. Sieger 5 A e 750,- 

W 836 1929, Orientfahrt-Zubringerpost-Karte mit entsprechendem 
Sonderbestätigungsstempel, frankiert mit Österreich-Flugpostmarken 10 Gr. (Mi.Nr. 
472) im waagerechtem Paar und 50 Gr. (Mi.Nr. 477) im waagerechten Dreierstreifen, 
entwertet ”WIEN 1 22.III.29” und nach Wien gelaufen. Sieger-Nr. 23 b 80,- 

Los 834 Los 835

Zeppelinpost Deutschland

P 837 1912, Luftschiff Hansa, Sonderfahrt Hamburg - Lüneburg - Hamburg, Bildpostkarte mit 
Motiv ”Hansa fertig zum Aufstieg”, Germania 5 Pfg.-Marke mit ovalem Bordpoststempel 
”LUFTPOST / ZEPPELINSCHIFF HANSA / 5 10 12” und kurzem Gruß nach Insterburg / 
Ostpreußen, oben rechts kl. Eckbug, sonst tadellos, Sieger 500 € netto. Sieger 6 I e 160,- 

Los 837

Zeppelinpost
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P 838 1928, ”Amerikafahrt”-Brief mit entsprechendem Bestätigungsstempel, frankiert mit 
Flugpostmarke 3 Mark (Mi.Nr. 384) und 7 weitern Flugpost- und Freimarken, entwertet 
”FRIEDRICHSHAFEN BODENSEE LUFTPOST 10.OKT.28”, welcher nach Brooklyn/USA 
gelaufen ist. Der Brief weist in der rechten unteren Ecke einen Wasserfleck auf, ist oben 
leicht gekürzt und trägt rückseitig den Ankunftstempel ”NEW YORK OCT 16 1928”. Sieger 21 g e 60,- 

P 839 1929, ”Weltrundfahrt”-Brief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit Zeppelin 4 Mark (Mi.Nr.424 2 Stück davon eine links leicht verfärbt) 
und 2 Mark (Mi.Nr.423 defekt) sowie 3 Freimarken, entwertet ”FRIEDRICHSHAFEN 
BODENSEE LUFTPOST 15.AUG.29”, nach Pfullendorf/Baden gelaufen und rückseitig 
mit Ankunftstempel ”FRIEDRICHSHAFEN 4.9.29”. Sieger 30 Ad e 60,- 

Los 838 Los 839

P 840 1930, Rheinlandfahrt-Nachzügler der 2. Etappe-Saargebiet 40 C.-Ganzsachenkarte 
(P 20) mit rückseitigem entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, mit 
Beförderungsspuren, mit Beifrankatur der Mi.Nr. 115, 117, 118 und 119 (diese mit 
Eckfehler oben links) entwertet ”SAARBRÜCKEN 2 (BHF.) 5.7.30”, mit rückseitig einigen 
ungestempelten zusätzlichen Werten als sehr späte Zuleitungspost, mit Abwurfstempel 
”KOBLENZ 2 6.7.30”, Tagesstempel ”KÖLN-FLUGHAFEN 6.7.30” und nach Melchow 
gefahren. Laut KBHW-SPEZIAL Nr. 14 c nur 3 Ganzsachenkarten bekannt. Sieger 72 i e/GA 90,- 

P 841 1931, 1. Südamerikafahrt-Zeppelinansichtskarte mit entsprechendem Sonder-
bestätigungsstempel, frankiert mit Zeppelin 2 Mark (Mi.Nr. 423), entwertet ”BERLIN 
29.8.31”, als Einzelfrankatur und nach Pernambuco/Brasilien gefahren. Sieger 124 Ba e/Ak 60,- 

Los 840 Los 841

Zeppelinpost
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P 842 1936, Fahrt zur Leipziger Messe, Olympiablock 6 mit Zusatzfrankatur Flugpost 1934, 
50 Rpf. auf Brief nach Leipzig, Auflieferung Friedrichshafen. Marken entwertet 
”FRIEDRICHSHAFEN / 30.8.36”, auf Blockrand Sonderbestätigungsstempel mit 
Kennbuchstaben b. Saubere Erhaltung.

Sieger 365 B, DR 
Block 6 e 60,- 

P 843 1936, LZ 129, 10. Nordamerikafahrt, Olympiablock 5 in Mischfrankatur mit ZD aus diesem 
Block (6 + 40 Rpf.) sowie waag. Paar der 3 Rpf.-Marke auf R-Brief nach Schweidnitz über 
Nordamerika. Marken entwertet sowie R-Zettel Flug- u. Luftschiffhafen Rhein-Main, 
Frankfurt, auf Blockrand Sonderbestätigungsstempel. Block und ZD aus Block etwas 
gummifleckig, sonst schöner Beleg, rs. Transitstempel New York und AK Schweidnitz. (M)

Sieger 441 B, DR 
Block 6 etc. e 70,- 

Los 842 Los 843

Katastrophenpost

P 844 1901, HAVARIE DES FRANZÖSISCHEN DAMPFSCHIFFS ”RUSSIE”, mit Allegorie, 15 C. 
blau frankierter Brief aus Oran nach Puisserguier (Languedoc), stark mitgenommen, 
mit rotem Einzeiler ”NAUFRAGE DE LA RUSSIE” versehen und in Marseille am 
23.1.1901 weitergeleitet (Stempel auf Rückseite sowie zweite Briefanschrift, offenbar 
durchgeweicht...). Die ”Russie” fuhr wöchentlich zwischen Oran und Marseille, lief 
Januar 1901 allerdings in der Rhone auf Grund und wurde erst nach einiger Zeit wieder 
flottgemacht und nach Marseille geschleppt. Frankreich 73 b 60,- 

P 845 1932, FLUGZEUGABSTURZ der Route Saigon-Marseille - Brief aus Saigon nach Toulouse, 
frankiert mit Frz.-Indochina, Mi.-Nr. 164, 168 und 144, entwertet ”SAIGON CENTRAL 
/ 17 3 32”. Leitvermerk und Rahmenstempel ”SAIGON MARSEILLE”, darüber Einzeiler 
”Courrier Accidente”, rs. Transitstempel des Flughafens Marseille vom 31.3.1932. 
Brief katastrophengerecht naßgeworden, Marken beschädigt / verfärbt, Anschrift 
undeutlich, sehr interessanter Beleg. e 70,- 

Los 844 Los 845

Zeppelinpost - Katastrophenpost
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Disinfection Mail

W 846 1890 (ca.), Serbien, ein ”Ukas”; serbisches Handschreiben, rs. mit Cholerastempel von 
Semlin. b 40,- 

Deutsche Schiffspost - Marine

P 847 1900-1907, vier Dienstumschläge ”Marinesache” nach Kiel von vier verschiedenen 
Marine-Schiffspost-Nummern, dabei ein Beleg aus Kapstadt der SMS ”Habicht” vom 
13.1.1904 mit Stempel MSP No. 9 und drei weitere Belege aus chinesischen Orten - SMS 
Gefion vom 3.8.1900 (MSP No. 38, Wusung), SMS Hansa vom 16.2.1904 (MSP No. 46, 
Tsingtau) und SMS Fürst Bismarck vom 11.5.1907 (MSP No. 43, Shanghai). Alle Belege 
gute Bedarfserhaltung und rückseitig mit Siegelmarke des Schiffes und AK Kiel. b 100,- 

P 848 1904, Japanisch-Russischer Krieg, Ansichtskarte aus Chemulpo (Korea) von einem 
Besatzungsmitglied der SMS ”Tiger”, die Februar 1904 als Kriegsbeobachter von 
Tsingtau nach Chemulpo fuhr, mit darauf bezogenem Text nach Weste (Niedersachsen), 
frankiert mit Germania, 5 Rpf., entwertet MSP No. 44 am 20.2.1904. Karte einige Büge 
und verklebter Riß unten links, sonst ordentliche Bedarfserhaltung. b 60,- 

Los 847 Los 848

P 849 1913, Briefumschlag nach Kiel, frankiert mit Germania, 10 Pfg. (leichte Zf. und stockige 
Zähne), aufgegeben auf dem Kanonenboot SMS ”Panther”, das während seiner 
Westfafrika-Küstenreise 1913 vor Swakopmund lag. Marke entwertet MSP No. 32 am 
12.9.1913, Umschlag rs. leichte Fleckchen, sonst schöner Beleg. DR 86 b 100,- 

P 850 1913, SMS ”Geier”, Dienstbrief mit Stempel ”Marinesache!” und Truppenstempel nach 
Kiel, MSP No. 67 vom 15.2.1913 (Port Said), rs. Dienstsiegel, tadellos. b 60,- 

Los 849 Los 850

Disinfection Mail - Schiffspost
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W 851 1917, Brief aus Kiel nach Berlin mit ausführlichem Inhalt vom ”Hilfsstreuminendampfer 
B”, mit Stempel MSP No. 210 vom 3(?).2.1917. Umschlag übliche Knitter, oben einige 
Rißchen, sonst gute Bedarfserhaltung. b 40,- 

Deutsche Schiffspost - Marine - Ganzsachen

P 852 1898, Krone / Adler, 10 Rpf. Auslandskarte mit Aufdruck ”Nur für Marine-Schiffsposten”, 
hier mit rückseitigem Bildaufdruck ”Salud De Manila” und entsprechendem 
ausführlichen Text eines Besatzungsmitglieds der SMS ”Arcona” nach Niederembt / 
Elsdorf (Rheinland), entwertet MSP No. 6 vom 31.10.1898. Sehr seltene ”Privatganzsache”, 
leichte Beförderungsspuren, insgesamt gute Erhaltung. P 1 var g 220,- 

Los 852

P 853 1898, Krone / Adler, 10 Rpf. Auslandskarte mit Aufdruck ”Nur für Marine-Schiffsposten”, 
hier von einem Besatzungsmitglied des Kreuzers ”Prinzess Wilhelm”, der während des 
spanisch-amerikanischen Krieges 1898 als Beobachter in Manila eingesetzt war, nach 
Wilhelmshaven. Wertstempel mit MSP No. 5 vom 4.8.1898, nebengesetzt AK Bant (bei 
Wilhelmshafen) und Wilhelmshafen Ank. Leichte Beförderungsspuren, sonst feiner Beleg. P 1 GA 150,- 

P 854 1898, Krone / Adler, 10 Rpf. Auslandskarte mit Aufdruck ”Nur für Marine-Schiffsposten” 
mit Text aus Dar-es-Salaam nach Saarbrücken, hier mit seltener Seepostentwertung 
”DEUTSCHE SEEPOST / OST-AFRIKANISCHE / HAUPTLINIE h / 23 11 98” vom Dampfer 
”Herzog” und AK Saarbrücken. Gute Erhaltung. P 1 GA 150,- 

Los 853 Los 854

Schiffspost
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Deutsche Schiffspost im Ausland - Seepost

P 855 MITTELMEER-LINIE, 1889, Pfennigausgabe, 20 Pfg. als einwandfreie Einzelfrankatur 
eines oben verkürzten Briefes ”Via Brindisi” nach Hamburg, Marke entwertet mit 
dem angeblich seltensten deutschen Seepoststempel ”DEUTSCHE SEEPOST / 
MITTELMEER-LINIE / 9 5 89”. Trotz teils fehlender Umschlagklappe ein attraktiver 
Beleg mit besonders klarem Abschlag, rs. Transitstempel Brindisi und AK Hamburg. b 250,- 

P 856 1898, 6.5., AK von Liberia (”A Scene at Veytown”) frankiert mit Liberia Zwergflußpferd 
2c. und 1c. Ölpalme, mit Stempel ”Deutsche Seepost Linie Hamburg-Westafrika IX” 
nach Bremen an den Apotheker Wackelmann b 100,- 

Los 855 Los 856

P 857 SÜDSEE-SEEPOST, 1901-1907, zwei Belege mit Germania 10 Pfg.-Frankaturen auf Karten 
nach Europa, zum einen ”NEU-GUINEA-ZWEIGLINIE (SINGAPORE)” des Dampfers 
Stettin vom 6.12.1901 nach Darmstadt mit australischen Nebenstempeln und AK, zum 
anderen ”NEU-GUINEA ZWEIGLINIE c” [schwächer abgeschlagen] des Dampfers ”Prinz 
Waldemar” aus Singapur nach Laibach. Ak 80,- 

P 858 1905, Ansichtskarte aus Aden nach Shanghai, frankiert mit Germania 10 Rpf., diese 
entwertet ”DEUTSCHE SEEPOST / OST-ASIATISCHE LINIE / b / 2(?) 11 05” der ”Prinzess 
Alice”. Nebengesetzt Aufgabestempel Aden, Schiffspoststempel ”SINGAPORE TO 
HONG KONG”, chinesischer Vermerk und AK des britischen Postamts in Shanghai. b 50,- 

P 859 1910, Handbuch ”AFRIKA-DIENST” der Woermann Linie (Hamburg-Amerika Linie und 
Hamburg-Bremer Afrika-Linie) für die Saison 1910-1911, 88 Seiten mit allen wichtigen 
Informationen, Vorschriften und Tarifen nebst zwei ausfaltbaren Querschnitten zweier 
Dampfer, Umschlag mit zwei kleinen Stiftstrichen, minimal berieben, insgesamt 
tadellos erhalten. 80,- 

Los 857 Los 858

Schiffspost
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P 860 ”DEUTSCHE SEEPOST / OST-INDISCHE LINIE 26 9 11”, zwei Abschläge des sehr seltenen 
Seepoststempels auf Germania 5 Pfg. bzw. 3 Pfg. im waagerechten Paar auf Karte ohne 
Text nach Flensburg. DR 84 (2), 85 b 180,- 

P 861 1913, ”NORDLANDFAHRT / HAMBURG-AMERIKA LINIE”, klarer Abschlag des seltenen 
Schiffspoststempels auf Ansichtskarte, frankiert mit Germania, 10 Pfg. nach Přerov / 
Böhmen, Motiv: Landschaft in Hardanger / Norwegen. Karte kleinere Büge, insgesamt 
sauberer Beleg. DR 86 I Ak 200,- 

Los 859

Los 860

Los 861

P 862 1914, DEUTSCH-AMERIKANISCHE SEEPOST HAMBURG - NEW YORK, Ansichtskarte 
der Hamburg-Amerika-Linie mit Postdampfer ”Auguste Victoria”, frankiert mit 
Germania, 10 Pfg. nach Wien. Marke entwertet mit seltenem Flaggenstempel der 
”KAISERIN AUGUSTE VICTORIA” vom 27.3.1914. Interessanter Text, tadellose Erhaltung. 
ARGE-Katalog: Liebhaberpreis. DR 86 I Ak 120,- 

Los 862

Schiffspost
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P 863 1914, DEUTSCH-AMERIKANISCHE SEEPOST BREMEN - NEW YORK, Ansichtskarte des 
Norddeutschen Lloyd mit Abbild der ”Kaiser Wilhelm II.”, frankiert mit Germania, 10 Pfg. 
nach Brüssel. Marke entwertet mit sehr seltenem Flaggenstempel ”KAISER WILHELM 
II. N.D.L.” vom 3.3.1914, vs. AK Brüssel vom 14.3.1914. Tadellose Erhaltung. DR 85 I Ak 250,- 

Los 863

P 864 1922, in Lissabon [laut Kartentext] aufgegebene Ansichtskarte der ”Cap Polonio” nach 
Kopenhagen, frankiert mit DR Posthorn, 5 Mark zweifarbig, zwei Werte, diese entwertet 
”DEUTSCHE SEEPOST / LINIE HAMBURG-SÜDAMERIKA / 13.11.22”. In Dänemark mit 25 Öre hs. 
nachtaxiert und Portomarke frankiert mit Stempel ”KJØBENHAVN / 18.11.22”. Hübscher Beleg.

DR 205 (2), 
Dänemark 

Porto 6 Ak 50,- 

P 865 1928, OZEAN-BRIEF der Deutsch-Amerikanischen Seepost Hamburg New-York nach Prag, 
frankiert mit Deutsches Reich, Adler 50 Rpf. und Schiller, 5 Rpf. als Einschreibbrief mit 
Flaggenstempel der ”NEW YORK” vom 5.1.1928. Frischer, dekorativer und seltener Beleg! DR 361, 387 b 200,- 

Los 864 Los 865

Schiffspost
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P 866 1938, ”DEUTSCHE SCHIFFSPOST / HAMBURG-LEVANTE / f / 21.3.38” [Dampfer 
”Maritza”], mehrfacher Abschlag, u.a. auf Hindenburg 3 Rpf. als Durcksachenfrankatur 
einer Karte ohne Text, sehr seltener Stempel. Dazu drei Freistempler-Belege mit 
unterschiedlichen Wertstempeltypen von 1928-1955, der erste als R-Brief. b 80,- 

P 867 1938-1939, WALFANG IN DER ANTARKTIS, fünf Belege mit den Schiffspoststempeln 
aller mit Walfang beschäftigten Schiffe in der Antarktis, alle ohne Text, aber als 
kompletter Satz wohl nur schwer zu bekommen! b/Ak 400,- 

Transatlantikmail

W 868 1868, Damenbrief aus Berlin nach Columbus / Missisippi ”Ueber Hamburg oder 
Bremen”, frankiert mit NDP, ½ Gr. orange, zwei Stück und 1 Gr. karmin, drei Stück, alle 
durchstochen. Alle Marken entwertet in blau ”BERLIN POST-EXPED.13. / 17 4 1868”, 
nebengesetzt Einzeiler ”FRANCO” (Hamburg, vdL 1427) und New Yorker PAID ALL-
Stempel in rot. Obere Rückklappe fehlt, Kuvert gebräunt, aber trotzdem reizvoller 
Beleg, rs. vermerkt ”Received May 1868”. 3 (2), 4 (3) 130,- 

Los 866 Los 867

ALTDEUTSCHLAND

Schiffspost - Transatlantikmail
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Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.

Baden 900 - 902
Bayern 903 - 923
Braunschweig 924 - 929
Bremen 930
Hamburg 931 - 946
Hannover 947 - 955
Helgoland 956

Mecklenburg-Schwerin 957 - 958
Preußen 959 - 976
Sachsen 977 - 981
Thurn & Taxis 982 - 984
Württemberg 985 - 996
Norddeutscher Bund 997 - 1002
Elsass-Lothringen 1003 - 1005
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Baden - Marken und Briefe

P 900 1851, Ziffern im Kreis, 1 Kr. schwarz auf hell- bis mittelgraugelb, oben links Lupenrand / leicht 
berührt, sonst voll-bis ”breit”randig, farbfrisch, zentrisch entwertet ”139” [Stockach], 
geprüft HL [Horst Krause] und doppeltes Prüfzeichen ”Georg Bühler”, Mi.-Wert 1.000 €. 1 a g 180,- 

P 901 1862, Freimarke 30 Kreuzer gelborange, entwertet mit Fünfringstempel ”8” (Baden) 
und höher geprüft Brettl. Laut neuestem Fotobefund Stegmüller BPP sind Marke und 
Stempel echt, hat die Marke meist vollständige Zähnung (nur oben wurde ein Zahn 
ergänzt) und ist farbfrisch. Michel 3.000,- Euro 22 b g 280,- 

Baden - Feldpost

P 902 1870, vorgedruckte ”Correspondenz-Karte” des Badischen Postbezirks als Feldpostkarte 
von Rastatt nach Karlsruhe mit Truppenstempel ”GR. BAD. 6. INF. REGIMENT 2. BAT.”, 
Aufgabestempel Rastatt und AK Carlsruhe. Karte mittig waagerecht gefaltet, sonst einwandfrei. b 60,- 

Los 900 Los 901 Los 902

Bayern - Vorphila

P 903 1606, 21.7., AUGSBURG - FLORENZ, vollständig erhaltener Brief aus der Corsini-
Korrepondenz mit schönem Gildezeichen. Vorzügliche Erhaltung! 200,- 

P 904 1762, zwei Briefe MEMMINGEN - VENEDIG, mit der Taxispost über den Brenner 
befördert, beide handschr. ”fco Insprug”, mit venezianischen Taxziffern ”6” bzw. ”8” 
(soldi, je Porto und Steuer) in schwarz b 150,- 

Los 903 Los 904

Baden - Bayern
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P 905 1831, 15.10., Cholerapost, Brief von Erfurt nach HOF, bei der Ankunft gereinigt und 
entsprechender Bestätigungsstempel ”GEREINIGET IN HOF I.V.” und Rastellöcher, 
Kab.-Beleg. Feuser Nr. 29, 800 Euro. b 240,- 

P 906 1831, 6.12., Cholerapost, Brief von Gotha nach Würzburg, desinfiziert in Mellrichstadt, 
entsprechender rückseitige Halbrundstempel GEREINIGT IN MELLRICHSTADT, 
Rastellöcher, Kab.-Beleg! (Feuser Nr. 35, 700 Euro) b 200,- 

P 907 1832, 24.8., Frachtbegleitbriefteil von Waltershausen nach Würzburg, an der 
bayerischen Grenze gegen die damals herrschende Cholera behandelt mit 
entsprechendem Negativstempel KÖNIGLICH BAYRISCHE CONTUMAZ DIRECTION 
EUSSENHAUSEN. Dieser Stempel fand nur auf Fahrpostsendungen Verwendung 
und ist sehr selten. Feuser Nr. 51, 1500 Euro b 750,- 

Bayern - Marken und Briefe

W 908 1849, Freimarke 6 Kreuzer lebhaftrötlichbraun in der Type I, allseits vollrandig 
geschnitten und entwertet mit geschlossenem Mühlradstempel ”217” (München). Laut 
Kurzbefund Sem BPP sind das Prüfstück sowie der Stempel echt und ist die Erhaltung 
einwandfrei. Michel 300,- Euro 4 I g 50,- 

W 909 1849-1862, Partie von 3 gestempelten Freimarken mit 6 Kreuzer dunkelbraunorange in 
Type I, 12 Kreuzer dunkelgelbgrün und 18 Kreuzer zinnoberrot. Bis auf eine minimale 
Berührung der 12 Kreuzer rechts oben sind alle 3 Werte voll- bis breitrandig geschnitten. 
Michel 620,- Euro 4 I, 12, 13 g 90,- 

Los 905

Los 906 Los 907

Bayern
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P 910 1858, Briefhülle aus Aschaffenburg nach Neuveville [La Neuveville / Kanton Bern], 
freigemacht mit Ziffer, 6 Kr. und 9 Kr., jeweils Randstücke. Die 6 Kr. Platte 1, vom 
Oberrand mit Teilen von allen vier Schnittlinien, die 9 Kr. vom rechten Bogenrand 
mit allen vier Schnittlinien. Die waagerechte Bugspur des Kuverts geht durch 
den breiten Unterrand der 9 Kr.-Marke, beide Werte entwertet mit oMR ”22”, 
nebengesetzt Segmentstempel ”Aschaffenburg / 24 7”. Rs. diverse Schweizer 
Transit- und Ankunftstempel. Schwacher senkrechter Faltbug, insgesamt ein 
ungewöhnlicher und optisch sehr ansprechender Beleg. 4 II, 5 II b 650,- 

P 911 1870, Staatswappen gezähnt, 18 Kreuzer dunkelziegelrot im waagerechtem 
Dreierstreifen, mit Wasserzeichen 1 X (enge Rauten), sehr zart mit blauvioletten 
Einkreisern entwertet. Laut Fotoattest Sem BPP sind Einheit sowie Stempel echt, ist 
die 1. Marke tadellos erhalten, haben die 2. und 3. Marke oben leichte Zahnfehlerchen, 
ist die Zähnung gering vorgetrennt, ist das vorliegende Exemplar frisch und farbtief 
erhalten. Dreierstreifen der hohen Kreuzerwerte sind selten. Michel 2.200,- Euro 27 Xb (3) g 240,- 

Los 910 Los 911

P 912 1873, Staatswappen gezähnt, 10 Kreuzer dunkelgelb mit Wasserzeichen 1 X (enge 
Rauten), mit Bedarfszähnung (einige leicht kürzere Zähne), gestempelt ”....RTIN...” und 
geprüft Brettl BPP. Michel 500,- Euro 29 Xb g 60,- 

W 913 1876, Freimarke 1 Mark mittelbraunpurpur mit Wasserzeichen 2, mit bisher unbekanntem 
Plattenfehler ”Strich am Schwanz des rechten Löwen”, mit Bedarfszähnung (unten und 
links oben je ein minimal kürzerer Zahn) entwertet ”MÜNCHEN I.F. 11 FEB.”. 43 Plattenf. g 40,- 

W 914 1914ff., Ludwig III., drei Markwerte gut gezähnt und sauber gestempelt, 3 Mark und 
5 Mark Friedensdruck, 10 Mark Kriegsdruck, alle tiefstgeprüft Bauer BPP, Mi.-Wert 
zusammen 245 €.

106-107a I, 
108 II g 50,- 

P 915 1914ff., König Ludwig III., Frühdruck, 20 M. dunkelgraubraun, sauber gezähnt und 
zentrisch entwertet ”MÜNCHEN 1.B.P. / 17.MÄR.19”, entsprechend Fotobefund Bauer 
BPP ”echt und einwandfrei”, Mi.-Wert 280 €. 109 I g 50,- 

Los 912 Los 915

Bayern
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Bayern - Dienstmarken

W 916 1912, Partie von 20 tadellos postfrischen Werten der 25 Pfg. in Einheiten (Ränder teils 
gefalzt/Marken alle postfrisch) und einem waagerechtem 10er Streifen der 50 Pfg. in 
Type II (6 Werte postfrisch/4 Werte ungebraucht). Michel 552,- Euro (M) 10 (20), 11 II (10) **/* 60,- 

P 917 1916, Staatswappen, 15 Pfg. in der besseren Farbe rot [zinnober], tadellos postfrische 
und einwandfreie Einheit vom rechten Bogenrand, jeder Wert auf ”v c” geprüft Bauer 
BPP, Mi.-Wert 405 €+. 19 v c **   80,- 

P 918 1920, Staatswappen, 10 Pf. mit Aufdruck ”Volksstaat Bayern” zusammen mit zweimal 20 
Pfg. dkl´preußischblau ohne Aufdruck auf Orts-Dienst-R-Brief der Abwicklungsstelle des 
(Kgl.) Bayerischen Eisenbahn-Bataillons innerhalb von München. Die 1873 aufgestellte 
Truppe wurde nach dem 1. Weltkrieg aufgelöst. Vorder- und rückseitig Briefstempel des 
Bataillons, rs. AK München. Umschlag mittig gefaltet, sonst einwandfrei. 33, 28 (2) b 60,- 

Los 917 Los 918

Bayern - Portomarken

P 919 1862, 3 Kr. schwarz, angeschnitten bis überrandig, mit oMR ”28” auf unfrankiertem 
Ortsbrief von ”AUGSBURG 20 MAR 1863” mit rs. HK-Stempel vom nächsten Tag, 
leichte Patina. Briefinhalt mit Absenderangabe ”Wädenschwil” (Schweiz), offenbar von 
einem Reisenden aus der Schweiz bei Ankunft in Augsburg aufgegeben. Fotobefund 
Stegmüller BPP. 1 b 180,- 

Los 919

Bayern
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P 920 1871, 1 Kr. schwarz, Wasserzeichen ”enge Rauten”, farbfrisches Exemplar in allseits guter 
Zähnung auf großem Briefteil (minime natürliche Patina, belanglos) mit violettem K1 
”BAYREUTH 3 12” sowie nebengesetztem HK-Stempel, adressiert nach Mistelbach im 
eigenen Zustellbezirk. Kurzbefund Stegmüller BPP. 2 X d 250,- 

Bayern - Ganzsachen

P 921 1912, teilamtliche Flugpostkarte des BAEC, rs. Bildmotiv ”Alpenkette”, mit Wertstempel 
Luitpold 5 Pfg. und 25 Pfg. sowie Zusatzfrankatur 5 Pfg. als Auslandskarte nach London, 
Marken / Wertstempel entwertet ”FLUGPOST / MÜNCHEN / 12.12.12”. Rs. Teilabschlag 
des Londoner AK, in den oberen Ecken jeweils Büge, sonst feiner und nicht üblicher 
Auslandsbeleg. SFP 1/02 Ak/e 120,- 

W 922 1912, Flugpostkarte 5 Pfg. Luitpold + 25 Pfg. ”BAEC”, beide Bilder, je gebraucht 18.10.12 
bzw. 6.5.13, einmal Anschrift nachgezogen. SFP 1/01+02 GA 50,- 

Bayern - Besonderheiten

P 923 1918-1919, Dienstbrief des stellvertretenden Generalkommandos des kgl. bayerischen III. 
Armee-Korps an das Ministerium für militärische Angelegenheiten (vor der Revolution 
das bayrische Kriegsministerium), befördert mit Kurier-Flieger, entsprechend sehr 
dekorativer Stempelabschlag ”BAYERISCHER KURIER-FLIEGER-DIENST” mit Adler und 
Posthorn in rot auf Umschlag. Ein Beleg direkt aus der Revolutionszeit 1918/1919, als 
die am Weltkrieg beteiligten Truppen sich in Demobilisierung befanden - oder in die 
Kampfhandlungen der Revolution eingriffen. Umschlag mittig senkrecht gefaltet, sehr 
dekorativer und seltener Beleg. (M) b 110,- 

Los 920

Los 921

Los 923

Bayern
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Braunschweig - Marken und Briefe

P 924 1852, Freimarke 1 Sgr. mittel- bis lebhaftkarmin, allseits voll- bis breitrandig geschnitten, 
entwertet mit blauem Halbkreisstempel ”BRAUNSCHWEIG 26/....” und geprüft Thier. Laut 
Fotoattest Briefmarkenprüfstelle Basel ist die Marke echt und einwandfrei. Michel 400,- Euro 1 g 80,- 

W 925 1852, Freimarke 2 Sgr. lebhaftpreußischblau allseits vollrandig geschnitten (3 Seiten 
breitrandig, unten teils Lupenrand), entwertet mit blauem Stempel ”(BR)AUNSCHWEIG 
11/3” und tiefst geprüft Lange BPP. Michel 350,- Euro 2 g 50,- 

P 926 1861, Freimarke 1/2 Gr./5 Pfg. schwarz auf lebhaftgraugrün, allseits voll- bis breitrandig 
geschnitten, entwertet mit schwarzem K2 ”WOLFENBÜTTEL 8 10”, signiert Gebrüder 
Senf und tiefst geprüft Georg Bühler. Laut Fotoattest Briefmarkenprüfstelle Basel ist 
die Marke echt und einwandfrei. Michel 500,- Euro 10 A g 100,- 

W 927 1861, Freimarke 3 Sgr. rosa auf weiß, allseits voll- bis breitrandig geschnitten, entwertet 
mit Nummernstempel ”8” (Braunschweig Hofpostamt) und tiefst geprüft Lange BPP. 
Michel 280,- Euro 12 Aa g 50,- 

P 928 1864, Freimarkenausgabe ⅓ Sgr./4 Pfg. schwarz auf (grau)weiß mit bogenförmigem 
Durchstich, entwertet mit schwarzem Zweikreisstempel ”BRAUNSCHWEIG 18 APR 
1865”. Oben und rechts Ränder und Durchstich angesetzt, linker Rand und linke untere 
Ecke teils ergänzt, unten noch ursprünglicher Durchstich. Entsprechend aktuelles 
Fotoattest Dr. Wilderbeek BPP (2004), Mi.-Wert 2.800 €. 13 A g 250,- 

P 929 1864, Freimarke 1 Sgr. gelbocker mit dreiseitig fehlerfreiem linienförmigem 12er 
Durchstich (rechts unten minimal mit Scherenschnitt berührt), entwertet mit 
Nummernstempel ”8” (Braunschweig), mit nebengesetztem K2 ”BRAUNSCHWEIG 1 
OCT 1864”, als Einzelfrankatur auf links senkrecht gefaltetem Faltbrief (mit Inhalt und 
leichten Alterungsspuren) nach Amalienbad, signiert Grobe. Michel 1.200,- Euro 14 B b 130,- 

Los 924 Los 926 Los 928 Los 929

Los 930

Bremen - Marken und Briefe

P 930 1856, Freimarke 7 Grote schwarz auf mittelrötlichgelb, allseits voll- bis breitrandig 
geschnitten, entwertet mit schwarzem R2 ”BREMEN 14 8” und auf Briefstück. Laut 
Fotoattest Heitmann BPP ist die Marke echt, echtgestempelt, zum Briefstück gehörend, 
farbfrisch, allseits voll- bis breitrandig und tadellos erhalten. Michel 900,- Euro 3 a d 180,- 

Braunschweig - Bremen



 136

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Hamburg - Stadtpostamt

P 931 1852ff., Briefhülle nach Lübeck, mit Zweiringstempel der Bahnhofs-Expedition 
1 des Stadtpostamtes Hamburg, mit Trennstrich zwischen Tag und Monat, ohne 
Jahreszahl [evtl., weil unten schwach abgeschlagen]. Vs. handschriftliche Taxe ”2”, rs. 
Ausgabestempel Lübeck, sehr feine Erhaltung. b 50,- 

P 932 1854, ”nach Postzeit”, nicht häufiger Ra1 rs. auf Brief nach London, mit Schmetterlingsstempel 
vom 6 OCT 1854. Schöner Privatbrief, in dänischer Sprache geschrieben. b 50,- 

Los 931 Los 932

P 933 1876, HAMBURG F.N.2, roter Franko-Ekr auf dekorat. gelber Paketkarte nach 
Copenhagen. Dieser Frankostempel wurde sonst nur bei der Briefpost eingesetzt und 
ist auf Fahrpostbelegen sehr selten (nur noch zwei weitere bekannt). b 80,- 

Hamburg - Dänisches Oberpostamt

P 934 1851, ”Aus dem Post-Verein”, blauer Ra2 auf Brief von Malaga, Spanien nach Copenhagen, 
rs. Transitstpl. des TT-Postamtes und besonders klarer Übernahme-Stpl. K.D.O.P.A. 
HAMBURG mit Uhrzeit in blau. Beiliegend ein interess. Artikel von Dr.Helbig über 
”Funktion und Verwendung” des Stempels. b 180,- 

Hamburg - Thurn & Taxis‘sches Postamt

P 935 1841, B.M.H.R.4. (=Bureau Maritime Hambourg Rayon 4), L1 auf Brief nach Le Havre, 
Schmetterlingsstempel vom 3.Sept.1841, vorschriftsmäßiger hd. Vermerk ”p. bateau à 
vapeur du Havre” b 80,- 

Los 933 Los 934

Hamburg
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P 936 1856-62, Ekr HAMBURG.TH.&T. auf fünf Auslandsbriefen nach Frankreich, 1. und 
2.Gewichtsstufe. Dabei 1x CHARGÉ mit Taxe ”19” und einmal geänderte Taxe mit 
nebengesetztem rotem L2 TAXE RECTIFIÉE R.3. Feine Zusammenstellung, Einschreiben 
aus der Zeit nicht häufig. b 100,- 

Los 935

Los 936

Hamburg - Schwedisch/Norwegisches Postamt

P 937 1827, K.S.&N.P.C. / HAMBURG, Ra3 rücks. auf Briefhülle aus Uppsala an die Firma 
Brockhaus in Leipzig, in Hamburg dem TT-Postamt übergeben und L1 SUEDE auf d. 
Vorderseite, Röteltaxen. b 50,- 

P 938 1842, L1 FRANCO HAMBURG auf Dienstbriefhülle von Berlin, rs. gr. Lacksiegel 
eines Notars, üb. das preuss. PA an das schwedische PA übergeben mit Ra3 
K.S.&N.P.C.HAMBURG, nach Stockholm; dazu zwei weitere Transitbriefe üb. das 
schwedische Postamt, 1843 von Göteborg nach London (Archivfalte) bzw. 1850 von 
Bromberg nach Stockholm. b 100,- 

Los 937 Los 938

Hamburg
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Hamburg - Postamt Ritzebüttel

P 939 1873, roter Ekr HAMBURG F.N.6 18.10.73 auf Paketbegleitbrief nach Ritzebüttel, rs. Ank.
Stpl. Cuxhaven und dekorat. Dkr NEBEN-ZOLLAMT CUXHAVEN b 70,- 

Hamburg - Marken und Briefe

W 940 1859, 1/2 Sch. schwarz bis 9 Sch. orangegelb, komplette Serie ohne Gummi bzw. 4 Sch. 
ungebraucht, überwiegend mit Altsignaturen in guter farbfrischer Erhaltung. 1/7 (*)/* 60,- 

W 941 1864, 6 Werte der Freimarke 1 1/4 Schilling, in 5 verschiedenen Farbvarianten von b bis 
f jeweils voll- bis breitrandig geschnitten und in tadelloser gestempelter Erhaltung. 
Enthalten sind b mit Altsignatur, c tiefst geprüft Lange BPP, d, e geprüft Lange BPP, e 
geprüft Pfenninger und f tiefst geprüft Jakubek BPP. Michel 680,- Euro 8 (6) g 140,- 

W 942 1864/1867 1/2 S schwarz bis 2 1/2 S dunkelgrün, komplette Ausgaben ungebraucht und 
ohne Gummi, dabei auch 14 I u. II., meist farbfrische gute Erhaltung. 10/22 (*)/* 60,- 

W 943 1865, 3 Sch. ultramarin geschnitten, als einwandfreies ungebrauchtes Paar, Befund 
Lange BPP 15a U p/* 50,- 

P 944 1866, Freimarke 1 1/2 Schilling karmin im Zehnerblock, aus der linken oberen Bogenecke, 
mit den waagerechten Reihenzählern 1 bis 5 und den senkrechten Reihenzählern 1 
und 2, mit 3 Falzstellen auf den Randstücken, einigen leichten Haftspuren auf den 
Gummiseiten der Marken und mit Altsignatur ”HK” (Krause). Laut Fotobefund Lange 
BPP ist der Zehnerblock in farbfrischer, einwandfreier Erhaltung, mit vollständigem 
Durchstich an allen Seiten und nahezu postfrisch. 21 (10) **/* 80,- 

Los 939 Los 944

Hamburg - Ganzsachen

P 945 1866, Ganzsache 1 1/4 Sch. rötlichviolett, gebraucht, entw. mit blauem Einkr. St.P.A. 
Hamburg 22.9., befördert nach Pinneberg mit der Holst. Eisenbahn, Zug Nr. 3. Rückseitig 
die Bestätigungs- und Ankunftstempel. U2 GA/g 60,- 

Los 946Los 945

Hamburg
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P 946 1866, Ganzsache 1 1/2 Sch. karmin, gebraucht mit blauem Zweikr. Hamburg ST.P. 6/2 67 
nach Lübeck, saubere Erhaltung. U 3 GA/g 60,- 

Hannover - Vorphila

P 947 1831, 7.12., Ra1 DESINFICIRT rückseitig auf Brief der Landvogtei Lüneburg nach 
Eicklingen. Dienststellen war es gestattet, ihre Post selbst zu behandeln, um die Post zu 
entlasten. Dieses Privileg wurde am 7.Dezember aufgehoben. b 200,- 

Hannover - Marken und Briefe

P 948 1850, Freimarke 1 Ggr. schwarz auf blaugrau aus der linken oberen Bogenecke, allseits 
voll- bis breitrandig geschnitten und sauber mit schwarzem K1 ”NIENBURG 12/2” 
entwertet. Laut Fotobefund Berger BPP ist die Marke echt und einwandfrei. 1 g 150,- 

W 949 1851, Freimarke 1 Ggr. schwarz auf graugrün im waagerechtem Dreierstreifen, entwertet 
mit blauem K1 ”VERDEN 21/5”, bis auf einen Randlinienschnitt rechts unten voll- bis 
breitrandig geschnitten, auf Briefstück und mit Kurzbefund Berger BPP. Die mittlere 
Marke weist den Plattenfehler ”linke Löwentatze gespalten” auf und hat eine senkrechte 
Bugspur. 2 a (2), 2 a II d 50,- 

P 950 3 Pfg. mit Netzüberdruck gestempelt, breitrandiges ”Jumbo”-Stück mit Teilen von 
Nachbarmarken, sauber gestempelt, geprüft A.Diena, G.Bolaffi 8a g 80,- 

Los 947 Los 948 Los 950

P 951 1856, Freimarken 1/30 Thaler dreiseitig voll- bis breitrandig geschnitten (links berührt) 
und 1/10 Thaler allseits voll- bis breitrandig geschnitten, entwertet mit blauem K2 
”HANNOVER 1/9”, zusammen als portorichtige Zweifarbenfrankatur auf Briefumschlag 
nach Elsinore/Dänemark, signiert Behrens. Laut Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP sind 
Marken und Stempel echt, sind die Marken farbfrisch und befinden sich bis auf Mi.Nr. 10 
(Schnittfehler links) in fehlerfreier gebrauchter Erhaltung und zeigt der Briefumschlag 
übliche Altersspuren auf. 10 a, 12 b 200,- 

Los 951 Los 952

Hamburg - Hannover
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P 952 1859, Freimarke 3 Pfg, rosa ohne Wasserzeichen im waagerechtem Dreierstreifen vom 
rechten Bogenrand, mit Randnummer ”2”, linke Marke links unten leicht berührt und 
ansonsten voll-bis breitrandig geschnitten, entwertet mit blauem K2 ”HARBURG 
NACHTS 1/11” und je etwas höher geprüft Berger BPP (wegen rückseitig leicht 
aufgerauhtem Papier). Die mittlere Marke zeigt den Plattenfehler ”I in DRITTEL fehlt”. 
Michel 600,- Euro ++ 13 a (3) g 100,- 

P 953 1/2 Groschen schwarz, waagerechtes Paar mit rechtem Bogenrand und Randnummer ”2” 
auf Briefstück (Gummierung durchgeschlagen und etwas bräunlich), voller Durchstich 
und zentraler Dkr HANNOVER 25/9, Altsignaturen. 17x (2) p/d 150,- 

P 954 1866, vollständiger Brief aus Leer nach Étauliers (Gironde) vom 1.9.1866, also 
aus den letzten Monaten des hannoverschen Postregals, frankiert mit Marken 
der durchstochenen Ausgabe, zum einen Georg V., 1 Gr. im waagerechten 
Dreierstreifen vom Unterrand (eine Marke Mängel) und eine vierte einzeln, zum 
anderen Posthorn, 1/2 Gr. schwarz, oben und unten Scherentrennung. Vs. hs. 
Taxe, P.D.- und frz. Grenzübergangsstempel, rs. diverse frz. Transit-, Bahn- und 
Ankunftstempel. Jede Marke sauber entwertet ”LEER / 1 9”, Umschlag oben etwas 
eingerissen und senkrecht gefaltet, aber sehr schönes und nicht häufiges Stück. 23 y (4), 22 y b 500,- 

Los 953 Los 954

Hannover - Nachverwendete Stempel

P 955 1874, ”GEESTEMÜNDE FREIHAFEN 16/3”, klarer Abschlag als Ankunftsstempel auf 
eingehender Ganzsachenkarte 2 Kr. ab ”MEININGEN 15.3.74”, die Karte mit Mängeln. 
Sehr seltene Nachverwendung! P2 GA 50,- 

Los 955

Hannover
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Helgoland - Stempel

W 956 1890, Rundstempel ”HELIGOLAND ....8 1890” mit fehlender Monatsangabe auf 10 
Pfg.-Ganzsachenkarte mit Beförderungsspuren, die nach Hamburg gelaufen ist. Laut 
Fotobefund Schulz BPP ist dieses eine interessante Stempelkuriosität. P 6 GA 40,- 

Mecklenburg-Schwerin - Vorphila

W 957 1853, Röbel, eingehender Auslagenbrief aus ”DRESDEN 9/10”, innen mit Vordruck 
der ”Königl. Sächs. Polizei-Direction der Residenzstadt Dresden”, vs. verschiedene 
Taxierungen, rs. mit Transitstempel von Berlin. (T) b 50,- 

Mecklenburg-Schwerin - Stempel

958 1864(ca.), 2/4 S. auf punktiertem Grund, geschnitten, als Zus.-Fr. auf 1 Schilling ziegelrot, 
GA-Wertstempelausschnitt, entwertet mit besserem Zweizeiler ”REHNA / 11 5”, rs. 
undeutliche Prüfersignatur. 1 (2/4 S.) d 50,- 

Los 959

Preußen - Vorphila

P 959 1831, 4.10., Cholerapost, Brief von Stettin nach Köslin [Koszalin, Pommern] mit vorderseitigem 
L2 ”Desinficirt / K. Oberpräs. Bureau” (Feuser Nr. 16, 1000 Euro). Ein amtliches Schreiben 
der Koenigl. Preuss. Pommerschen Regierung mit Lacksiegel, Kab.-Erhaltung! b 250,- 

P 960 1831, 4.10., Brief aus Greifenhagen (heute Gryfino) nach Stettin, gegen die Cholera 
desinfiziert mit entsprechendem L2 ”Sanitäts-Stempel”, sehr klar abgeschlagen. Feuser 
Nr.64. b 280,- 

P 961 1841-1854, drei vollständige Briefe aus Köln nach Lyon bzw. nach Le Havre, jeweils 
mit unterschiedlichen Grenzübergangsstempeln ”CPr 2” (vdL 812), ”P Payé” (etwas 
undeutlich, vdl 2256) von Kreuznach bzw. ”PR. 1 R” Rahmenstpl. in rot (vdL 2283). 
Letzterer Brief etwas flattrig, sonst gute Erhaltung mit üblichen Archivfaltungen. b 50,- 

Los 960 Los 961

Helgoland - Preußen
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P 962 1861, eingehender markenloser Brief ab ”TORINO 3 Lug 61” adressiert an ”Helene de 
Mecklenbourg Unter den Linden 21 Berlin”, rs. mit sieben verschiedenen Transitstempeln 
und vs. mit K2 ”Entlastet Berlin 8/7” und austaxiert, weitergeleitet nach Damgarten. b 50,- 

W 963 1830 ff., Berlin, Ortsbrief, vs. Ausgabestempel mit rs. ”Entlastet in Berlin” sowie Präge-
Verschlußvignette ”R.z.B.” mit Abbildung eines Bären. b 50,- 

Preußen - Marken und Briefe

W 964 1857, ”Friedrich Wilhelm IV.” auf glattem Markenhintergrund 3 Werte komplett auf 
normalem Papier und nochmals auf dünnem Papier. Die Normalmarken und Mi.Nr. 6 x 
sind je geprüft ”Dr. Bri” (Dr. Bringmann). Die 7 Normalmarke hat rückseitig eine minimal 
aufgerauhte Stelle und die rechte untere Außenkante hat außerhalb des Markenfeldes 
einen diagonalen Knick. Die 7 x ist geprüft ”Star” (Starauschek) und die 8 x ist geprüft 
Flemming BPP. Laut Fotoattest Dr. Bringmann sind alle 6 Werte zeitgerecht entwertet, 
farbfrisch, vollrandig, nicht repariert und in Prachterhaltung. Michel 575,- Euro 6/8, 6/8 x g 100,- 

Los 962

P 965 1857, 2 Sgr. blau ”glatter Grund”, zwei Werte in üblichem, teils berührendem Schnitt, als 
tarifgerechte Mehrfachfrankatur (eine Marke Reduktionsspuren) auf eingeschriebener 
Faltbriefhülle von ”LIEGNITZ 24 12” (1860) nach Herrnhut. 7 (2) b 120,- 

W 966 1857, ”Friedrich Wilhelm IV.” 3 Kreuzer-Partie von 3 vollrandig geschnittenen 
gestempelten Stücken mit gelborange entwertet mit K2 ”....BAHNHOF 12/7” und 
signiert ”HK”, gelb entwertet mit Nummernstempel ”103” und dunkelorange entwertet 
mit K2 ”BRESLAU 29/6” auf Briefstück und signiert Kastaun. Michel 320,- Euro 8 a, b, c g/d 40,- 

P 967 1859, ”Friedrich Wilhelm IV.” 1/2 Sgr./6 Pfg. rotorange im waagerechtem Paar, allseits 
voll- bis breitrandig geschnitten, sauber entwertet mit R2 ”SANGERHAUSEN 3 12 * 
7-8...” und auf Briefstück. Michel 450,- Euro 13 a (2) p/d 100,- 

Los 965

Preußen
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Los 967 Los 968

P 968 1859, ”Friedrich Wilhelm IV.” 1/2 Sgr./6 Pfg. rotorange im senkrechtem Paar, dreiseitig 
vollrandig geschnitten, links minimale Berührung durch unregelmäßige Trennung, 
entwertet mit R2 ”BOREK 5 12”, auf Briefstück und signiert Pfenninger. Laut Fotobefund 
Jäschke-Lantelme BPP sind Paar sowie Stempel echt und zeigt das Paar, bis auf eine 
winzige Fehlstelle links, keine weiteren Mängel. Michel 450,- Euro 13 a (29 p/d 70,- 

W 969 1861, Freimarke 1 Sgr. mit senkrechtem Bug und 3 Sgr. etwas fleckig, entwertet mit 
R2 ”THORN 19 10 6-7”, zusammen als Zweifarbenfrankatur auf zweimal senkrecht 
gefaltetem Faltbrief nach Helsingör/Dänemark, welcher rückseitig 4 verschiedene 
Durchgangsstempel trägt. 16, 18 b 50,- 

W 970 1861, Wappen 2 Sgr. ultramarin als Einzelfrankatur auf eingeschriebener Retour-
Recepisse von ”SIEGEN 10.1.66”, Bugspuren durch die Marke/rs. aufgeklebtes Briefteil. 17 b 100,- 

P 971 1861, Freimarken 2 Sgr. links unten eckrund sowie 3 Sgr. rechte Seite mit unruhigem 
Durchstich und links oben eckrund, entwertet mit K2 ”KOENIGSBERG PR. 27 6 64”, 
zusammen als Zweifarbenfrankatur auf rechts gekürztem Briefumschlag mit leichten 
Alterungsspuren, welcher nach Arnprior / Canada [Ontario] gelaufen ist. Der Brief trägt den 
handschriftlichen Vermerk ”via Frankreich”, einen lilaroten ”P.D.”-Stempel und den roten 
”LONDON PAID”-Stempel. Die Destination Canada ist zur Altdeutschlandzeit sehr selten. 17, 18 b 100,- 

P 972 1866, Innendienst 10 Sgr. dunkelrosarot im senkrechtem Paar, entwertet mit R2 
”SOLDIN 3/8*7-8 M” (vorderseitiger Stempelabschlag 2/8), zusammen mit 2 Sgr. (Mi.
Nr. 17 a) rückseitig frankiert auf Paketbegleitbrief nach Bad Ems. Der Umschlag wurde 
grob geöffnet (Teile der Rückklappe fehlen) so das ein 1/2 Sgr.- bzw. ein 6 Pfg,-Wert 
weggerissen wurde. Laut Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP ist das Paar mit vollständigem 
Druckbild, farbfrisch und zeigt bis auf leichte Schnittfehler keine weiteren Mängel und 
die Mi.Nr. 17 a ist einwandfrei. Michel-Briefpreis für Paare der Mi.Nr. 20 ist 6.000,- Euro. 20 (2) b/p 400,- 

Los 971 Los 972

Preußen
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P 973 1866, Innendienst 10 und 30 Sgr. gestempelt, je auf einem Briefstück und jeweils in 
sehr guter Erhaltung. Die 10 Sgr. ist mit Rahmenstempel ”BRESLAU” entwertet und 
geprüft Pfenninger. Die 30 Sgr. ist mit K2 ”....EN” entwertet und geprüft ”Dr. Bri.” (Dr. 
Bringmann). Laut Prüfungsbefund Dr. Bringmann BPP sind beide Werte mit allseits 
guten Durchstich, in allen Teilen echt, nicht repariert und in Prachterhaltung. Michel 
900,- Euro 20/21 d 180,- 

Preußen - Stempel

P 974 Dänischer Vierringstempel mit Punkt als einzige Entwertung auf ”Friedrich Wilhelm 
IV.” 1 Sgr., welche dreiseitig vollrandig geschnitten ist (rechts oben leicht berührt). Laut 
Fotoattest Kastaun BPP hat die Marke einen waagerechten Bug, ist am rechten Rand 
berührt und ist ansonsten voll- bis breitrandig. Der Stempel wurde von holsteinischen 
Bahnpostämtern verwendet und ist auf der 1. Ausgabe von Preußen sehr selten. 2 a g 50,- 

Los 973 Los 974

Preußen - Nachverwendete Stempel

P 975 ”ASBACH”,1874, zwei klare Abschläge des Ra2 auf Ortsbrief mit ½ Gr. orange und auf 
Ganzsachenumschlag 1 Gr. karmin (dieser etwa Spuren). DR 18, U3A b/GA 60,- 

Preußen - Bahnpost

W 976 1852, markenloser Umschlag aus Reichenbach / Schlesien an die Direktion der 
Ostindischen Kompanie in Amsterdam. Vs. Zweikreisstempel ”REICHENBACH i. SCHL. 
/ 23 3”, rs. mehrere Bahnpoststempel: ”BERLIN-BRESLAU / 24 3” (Zweikreisstpl.), 
”BERLIN / MINDEN / 24 3” (laut Münzberg nur 1852 eingesetzt) sowie Kreisstempel 
”DEUTZ-MINDEN / 25 3” und AK Amsterdam. b 40,- 

Sachsen - Vorphila

W 977 1710, Leipzig, gedruckte Bekanntmachung des sächsischen Oberpostmeisters Johann 
Jacob Keess über die Verpflichtung der Postbediensteten, nicht zugestellte Pakete zu 
melden, 20 x 32 cm mit leicht gebräunten Rändern, insgesamt in guter Erhaltung. (M) 60,- 

W 978 1727, guterhaltener Schnörkelbrief an Herzog Moritz Wilhelm von Sachsen-Merseburg 
(1668-1731) mit vollem Inhalt. b 50,- 

Los 975

Preußen - Sachsen
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P 979 1729, LEIPZIG - FLORENZ, vollständiger Brief ”franca Trenta”, über die TT-Post über 
Frankfurt/M.-Augsburg-Innsbruck. b 90,- 

W 980 1740, Leipzig, gedruckte Verordnung des Sächsischen Oberpostamts an alle 
Postbediente, zum Umgang mit Wertsendungen, deren Annahme, Überprüfung und 
Ausgabe, nachdem ”Ihro Königl. Majest. unser allergnädigster Herr” die bisherige 
nachlässige Praxis habe ”mißfällig wahrnehmen müssen”. Vordere Seite Riß im unteren 
Teil, ansonsten saubere Erhaltung. (MS) 60,- 

Sachsen - Ganzsachen

P 981 1867, Ganzsachen-Umschlag, Wappen 2 Gr. blau mit Zusatzfrankatur ½ Ngr. orange als 
Einschreibbrief aus Neustadt / Stolpen nach Dresden, entwertet mit Rahmenstempel 
”NEUSTADT / BEI STOLPEN / 27 I 67, nebengesetzt roter Rahmenstempel ”Recomandirt.” 
Kuvert oben links und rechts beschnitten, sonst feiner Beleg des seltenen 2 ½-Ngr.-
Portos, rs. Ausgabestempel Dresden, entsprechend Fotobefund Vaatz BPP (2024).

U 17 oder 22 
A, 15 c GA 80,- 

Los 979 Los 981

Thurn & Taxis - Marken und Briefe

P 982 1852, 2 Sgr. schwarz auf mattrötlichkarmin, farbfrischer Wert, nur rechts unten minim 
berührend geschnitten, sonst allseits breit- bis überrandig, mit glasklarer zentrischer 
Entwertung nurch NS ”39” auf großem Briefteil mit nebengesetztem K1 ”MARBURG 
14/6 1860”. In dieser Erhaltung selten und attraktiv. 5 d 60,- 

P 983 1860, Freimarken 2. Ausgabe, 3 Kr. blau als EF auf etwas flattrigem Damen-Briefumschlag 
aus Coburg nach Issigau (Hof). Marke farbfrisch und an drei Seiten breiter Rand, links 11 
mm Bogenrand! In dieser Form auf Brief selten. 21 b 140,- 

Thurn & Taxis - Ortsstempel

W 984 SCHLOSSVIPPACH; K1 ”SCHLOSSVIPPACH” auf guterhaltenem, portofreiem Faltbrief 
(ohne Inhalt), welcher nach Großrudestedt gelaufen ist. Henke 280,- Euro b 60,- 

Los 982 Los 983

Sachsen - Thurn & Taxis
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Württemberg - Marken und Briefe

P 985 1857, Wappen geschnitten, Papier mit Seidenfaden, 1 Kr. in der guten Farbe 
dunkelorangebraun [tiefdunkelbraun], farbfrisches Exemplar mit erkennbarer 
Wappenprägung, üblich geschnitten (zweiseitig tangiert), entwertet ”CANNSTATT 
/ 5 NOV 1859”, auch nach aktuellem Fotobefund Klinkhammer BPP (2024) ”ein gutes 
Exemplar”, Mi.-Wert 800 €. 6 d g 140,- 

P 986 1859, Freimarke 18 Kreuzer dunkelblau, mit Plattenfehler ”kurzer weißer Strich durch 
den Schwanz des Löwen”, gestempelt und auf Papier ohne Seidenfaden. Laut Fotoattest 
Klinkhammer BPP ist die Marke echt, mit bedarfsmäßiger Entwertung, ausgabetypisch 
geschnitten (rechts und unten leicht tangiert) und hat 2 kleine dünne Stellen (oben 
und links, jeweils im Randbereich). Insgesamt dekoratives Exemplar dieser seltenen 
Marke mit Plattenfehler, zarte Entwertung und erkennbare Wappenprägung. Trapp-
Plattenfehler-Handbuch 1. Auflage 3.000,- Euro. 15 PF III g 160,- 

P 987 1861, Freimarke 3 Kreuzer gelborange auf dünnem Papier, entwertet mit Dreikreisstempel 
”OBERROTH 23 3 63”, als portogerechte Einzelfrankatur auf Faltbrief nach Reichenberg. 
Laut neuestem Kurzbefund Klinkhammer BPP ist das Prüfstück echt und die Qualität 
einwandfrei. Die Briefhülle wurde bereits einmal verwendet (Wendebrief) mit 
Dreikreisstempel ”OPPENWEILER”. 17 ya b 100,- 

Los 985 Los 986 Los 987

P 988 1861, Freimarke 18 Kreuzer blau, auf dünnem Papier, entwertet mit K3 ”STUTTGART 
28 MAR 1863” und mit Altsignaturen. Die linke obere Ecke ist leicht rund und minimal 
dünn. Laut Kurzbefund Klinkhammer BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt und hat 
die Marke Mängel (Marke repariert). Michel 2.500,- Euro 20 y g 120,- 

P 989 1861, Freimarke 18 Kreuzer dunkelblau auf dünnem Papier, entwertet mit K2 
”CANNSTATT ....1862” und mit Altsignatur. Laut neuestem Kurzbefund Klinkhammer 
BPP sind Prüfstück und Stempel echt und ist die Marke repariert. Michel 2.500,- Euro 20 y g 120,- 

W 990 1861, Freimarke 18 Kreuzer blau auf dünnem Papier entwertet mit K1 ”STUTTGART DEZB 
1862”. Die beiden oberen Ecken sind etwas rund, die linke untere Ecke hat einen Knick 
und ist minimal eingerissen sowie unten rechts ist ein Zahn kurz. Laut Kurzbefund 
Klinkhammer BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt und hat die Marke Mängel. Michel 
2.500,- Euro 20 y g 70,- 

Los 988 Los 989 Los 991

Württemberg
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P 991 1862, Wappen, gezähnt K 10, 9 Kr. dunkelkarmin, farbfrisches Stück mit seltenem 
Plattenfehler ”Punkt hinter dem letzten R von Kreuzer, Ausläufer von rechtem R verdickt” 
(ARGE-Handbuch 24 PF III), Marke mit sauberer Entwertung ”K. WÜRTT[EMB. FAHR. 
P]OSTAMT / 14 12 Z10”. Laut Kurzbefund Klinkhammer BPP (2024) rechts und unten 
nachgezähnt, aber insgesamt ein dekoratives Exemplar. ARGE-Handbuch 1.500 €. 24 PF III g 110,- 

P 992 1863ff., Wappen, gezähnt 10, geänderte Farben, 9 Kr. schwarzbraun als EF auf Brief nach 
Frankfurt / Main, Marke Randklebung mit intakter Zähnung, entwertet mit DKr. ”K. 
WÜRTTEMB. FAHR. POSTAMT / 18 10 / Z 12”, rs. AK Frankfurt / Main. Fotobefund Klinkhammer 
BPP (2024) ”leichte Mängel, echt, tarifgemäß” - Umschlag etwas flattrig, aber intakt. 28 d b 90,- 

P 993 1873, Freimarke 70 Kreuzer in der guten Farbvariante braunlila, allseits breitrandig 
geschnitten und in guter ungebrauchter Erhaltung. Laut Fotoattest Klinkhammer 
BPP ist die Marke echt, in ungebrauchter Erhaltung, allseits breitrandig geschnitten 
und mit vorhandenen Gummiresten der Originalgummierung. Insgesamt ein 
gutes Exemplar dieser seltenen Württemberg-Marke mit guter Wappenprägung. 
Michel 3.800,- Euro 42 a *    500,- 

P 994 1873, Freimarke 70 Kreuzer braunlila allseits vollrandig geschnitten und sauber 
entwertet mit Fächerstempel ”STUTTGART POSTAMT III MAI 1” (Fahrpost). Laut 
Fotoattest Irtenkauf BPP ist die Marke echt, farbfrisch, allseits voll- bis breitrandig, 
mit guter Wappenprägung, mit rückseitig am rechten Rand einer kleinen dünnen 
Stelle, rechts oben einem schwachem Eckbug und ist die Abstempelung echt und 
zeitgemäß. Ein sauberes Exemplar dieser seltenen Marke mit klarer, zentrischer 
Abstempelung. Michel 7.000,- Euro 42 a g 650,- 

Los 992 Los 993 Los 994

Los 995

P 995 1880, 21.7., 25 Pfg. hellbraun als gute Einzelfrankatur auf Recobrief nach Ulm und zurück 
nach LANGENAU (Ortsnahbereich), geprüft Winkler BPP. 48b b 50,- 

Württemberg
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Württemberg - Postanweisungen

W 996 1876, Postanweisung 20 Pfg. grauultramarin über 50 Mark ohne Coupon, gebraucht ab 
”LANGENSCHEMMERN 8/4 76” nach Mariabrunn/Post Röhrmoos/Kgr. Bayern mit rs. 
Ankunftsstempel vom nächsten Tag und Empfangsbestätigung 10.4. A10 GA 40,- 

Norddeutscher Bund - Marken und Briefe

P 997 1868, ”CREFELD / 8 SEPTBR. 68”, drei Abschläge des Hufeisenstempels Spalink 6-2 auf 
hübscher Dreifarbenfrankatur der durchstochenen Ausgabe mit ½ Gr., 1 und 2 Gr. auf 
Briefhülle nach Lyon, vs. roter P.D.-Stempel, frz. Transitstempel, rs. frz. Bahnpost- und 
Ankunftstempel. Mittig gefaltet, sonst tadellos. 3-5 b 60,- 

P 998 1869, Wertbriefvorderseite mit einer hohen 27 ½ Kreuzer-Frankatur, zusammengesetzt 
aus NDP durchstochen, ½ Gr., 2 und 5 Groschen und dazu Preußen Innendienst, die 
10 Sgr. als waagerechtes Paar, aus Bremen nach Eckernförde. Alle Marken entwertet 
”BREMEN / 26 11 68”, mit kleinen Mängeln, aber sehr attraktives und seltenes Stück - 
auf vollständigem NDP-Brief wäre allein das Preußen-10 Sgr.-Paar seine 4.200 € wert! 
Vorderseitig geprüft Drahn, rückseitig Horst Krause.

3, 5, 6, Preußen 
20 (2) d/b 250,- 

Los 997 Los 998

P 999 1868, Briefstück mit Mischfrankatur NDP zweimal 2 Gr. und Preußen-Innendienst, 10 
Sgr., senkrechtes Paar, dieses fehlerhaft, erhöht geprüft Jäschke-L. und Brettl, entwertet 
mit zwei idealen nachverwendeten Hannover-DKr.-Stempeln ”BERSENBRÜCK / 27 4”, 
attraktive Kombination.

5 (2), Preußen 
20 (2) d 120,- 

Los 999 Los 1000

Württemberg - Norddeutscher Bund
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P 1000 1870, Paketbegleitbrief aus Meiningen nach Kassel als ”Feldpostbrief” an den 
Angehörigen eines Infanterie-Regiments im dt.-frz. Krieg, zwar rechts beschnitten, 
aber vierfarbig frankiert in einer Mischfrankatur aus durchstochener und gezähnter 
Kreuzer-Ausgabe, dabei die 1, 3 (zweimal) und 7 Kreuzer gezähnt und die 18 Kreuzer 
durchstochen als 32 Kreuzer-Frankatur, Marken entwertet ”MEININGEN / 24 10 
1870”. Nebengesetzt Stempel der Packkammer Cassel und Paketaufkleber ”494 aus 
Meiningen”, rs. Ausgabestempel. 11, 19, 21 (2), 22 b 200,- 

P 1001 1869, Kreuzerwährung gezähnt, hübsche Mischfrankatur der 1 Kr. grün und der 2 Kr. 
orange auf Brief aus Lorsch nach Dirmstein (Frankenthal / Pfalz, bis 1946 bayrisch). 
Beide Marken entwertet mit Einkreisstpl. ”LORSCH 5 12”, rs. bayr. Segmentstempel 
Frankenthal und Dirmstein. Brief unsanft geöffnet, obere Klappe aber vollständig, trotz 
Alterungsspuren ansprechend, geprüft Mehlmann BPP. 19, 20 b 100,- 

P 1002 1870, Innendienst, 30 Groschen blau, laut Fotobefund Mehlmann BPP (2023) ”relativ 
farbfrisch, links unten Eckfehler, bügig”, bis auf Eckfehler gut gezähnt und fast mit 
Vollstempel entwertet ”HADERSLEBEN / 13 5 70”. Ein sehr präsentables Stück, Mi.-
Wert 1.200 €. 26 g 100,- 

Elsass-Lothringen - Vorphilatelie

W 1003 WESSERLING; 1827, R2-Stempel ”66 WESSERLING” auf oben etwas repariertem 
Faltbrief (mit Inhalt), welcher nach Niederbruck pres Belfort gelaufen ist. b 40,- 

Elsass-Lothringen - Marken und Briefe

W 1004 1870, 10 C. orangebraun, Spitzen nach oben, senkrechter Dreierstreifen auf rechts stark 
verkürztem Brief aus Straßburg nach Brenets (Kanton Neuenburg, Schweiz), Streifen 
einwandfrei, rs. Transit- und AK-Stempel. 5 I (3) b/d 50,- 

Elsass-Lothringen - Stempel

W 1005 1871, Feldpostbrief des Kommandanten von Belfort nach Jablonowo (Posen), mit klarem 
Abschlag des Rahmenstempels ”K:PR:FELD-POST-RELAIS No. 26 / 19 6”. Rs. fehlt obere 
und linke Umschlagklappe. b/d 50,- 

Los 1001 Los 1002

Norddeutscher Bund - Elsass-Lothringen
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DEUTSCHLAND 
VOR 1945

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.

Deutsches Reich - Brustschild 1050 - 1082
Deutsches Reich - Pfennige 1083
Deutsches Reich - Pfennig 1084
Deutsches Reich - Germania 1085 - 1092
Deutsches Reich - Inflation 1093 - 1107
Deutsches Reich - Weimar 1108 - 1114
Deutsches Reich - 3. Reich 1115 - 1138
Deutsches Reich - Markenheftchen 1139
Deutsches Reich - Zusammendrucke 1140 - 1141
Deutsches Reich - Rollenmarken 1142 - 1143
Deutsches Reich - Dienstmarken 1144 - 1148
Deutsches Reich - Ganzsachen 1149 - 1161
Deutsches Reich - Privatganzsachen 1162 - 1163
Deutsches Reich - Hufeisenstempel 1164
Deutsches Reich - Bahnpost 1165
Deutsche Post in China 1166 - 1178

Deutsche Post in Marokko 1179 - 1181
Deutsche Post in der Türkei 1182 - 1191
Militärmission in der Türkei 1192
Deutsch-Neuguinea 1193 - 1195
Deutsch-Ostafrika 1196 - 1208
Deutsch-Südwestafrika 1209 - 1249
Deutsche Kolonien 1250 - 1302
Deutsche Besetzung I. WK 1303 - 1308
Deutsche Abstimmungsgebiete 1309 - 1338
Danzig 1339 - 1356
Memel 1357 - 1362
Sudetenland 1363
Dt. Besetzung II WK 1364 - 1370
Feldpost 2. Weltkrieg 1371 - 1372
Kriegsgefangenen-Lagerpost 1373 - 1376
KZ-Post & Lagerpost 1377 - 1378
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Deutsches Reich - Brustschild

W 1050 1872, kleiner Brustschild 1/4 Gr. grauviolett in ungebrauchter Erhaltung mit leicht 
runder linker oberer Ecke. Laut Fotobefund Krug BPP ist die Marke echt, ungebraucht 
mit Teilen von Originalgummi, farbfrisch, gut geprägt, eckrund sowie ansonsten üblich 
gezähnt und in einwandfreier Erhaltung. Michel 300,- Euro 1 *    50,- 

W 1051 1872, kleiner Brustschild 1/4 Gr. grauviolett im waagerechtem Paar, mit etwas unruhiger 
Zähnung oben (einige kürzere Zähne), entwertet mit Hufeisenstempel ”MÜHLHAUSEN 
i. ELS. 13 JULI 72” und auf Briefstück. Michel 320,- Euro 1 (2) p/d 40,- 

P 1052 1872, Kleiner Brustschild, ¼ Gr. grauviolett in waagerechtem Viererstreifen auf nicht ganz 
vollständiger Faltbriefhülle aus Greiz nach St. Johann (Saarbrücken). Marken entwertet 
”GREIZ / 29 6 72”. Unten waagerechte Faltbüge, äußerste rechte Marke schwache 
Altersspuren, sonst alle Marken gut gezähnt, geprägt und farbfrisch. Sehr dekorativer 
Beleg mit ungewöhnlicher Frankatur, Viererstreifen lose schon Mi.-Wert 800 €! 1 (4) b 250,- 

P 1053 1873, Kleiner Brustschild, 1 Kr. gelblichgrün, senkrechter Dreierstreifen auf Briefstück, jede 
Marke entwertet EKr. ”SANCT-BLASIEN / 16 1 73”, farbfrisch, normal zentriert, gut geprägt 
und gezähnt, die mittlere Marke mit minimalen Abschürfungen, jeder Wert geprüft 
Jäschke-L. BPP (mittlere erhöht, untere etwas erhöht, obere tief), sehenswerte Einheit. 7 (3) d 50,- 

W 1054 1872, kleiner Brustschild 2 Kreuzer ziegelrot, entwertet mit K1 ”....DELBACH”, mit sehr 
guter Zähnung und geprüft ”Star” (Starauscheck). Michel 400,- Euro 8 g 60,- 

Los 1052 Los 1053

Los 1055

P 1055 1872, Kleiner Brustschild, 2 Kr. ziegelrot als EF auf Postkarte aus Sonneberg nach 
Markneukirchen (Vogtland). Marke sauber gezähnt, farbfrisch und normal geprägt, 
entwertet mit Rahmenstempel ”SONNEBERG [usw.] / 7 8 72”. Nebengesetzt 
Transitstempel ”ADORF In SACHSEN / 9 8 72” und Ausgabestempel, gute Erhaltung. 8 b 100,- 

Deutsches Reich
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W 1056 1872, kleiner Brustschild 18 Kreuzer ockerbraun, entwertet NDP-R3 ”SACHSENHAUSEN/B.
FRANKFURT A.M./....74*6-7N” und mit der Zähnungsbesonderheit ”ausgefallenes 
Zähnungsloch rechts in der 6. Position”. Laut Fotobefund Krug BPP ist die Marke echt, 
gut geprägt, üblich gezähnt, in einwandfreier Erhaltung und hat leichte Tönungen. 11 FZL g 70,- 

P 1057 1872, kleiner Brustschild 18 Kreuzer im waagerechtem Paar und großer Brustschild 
1 Kreuzer je entwertet mit aptierten Franco-K1 ”BADEN IN BADEN 27/6 74” und 
Innendienst 30 Groschen mit handschriftlicher Entwertung ”Baden 27/6 74”, 
zusammen als Währungsmisch-Dreifarbenfrankatur auf senkrecht gefalteter Post-
Paketadresse mit einem Wert von 60 Gulden und teilweise entferntem Empfänger, 
welche nach Wien gelaufen ist. Laut Fotoattest Krug BPP sind die Marken echt, mit 
echten Entwertungen, alle farbfrisch, die Brustschildmarken gut geprägt, haben die 
linke 18 Kr. und die beiden anderen Marken je einen kürzeren Zahn und geht ein Bug 
durch die unteren Marken. Seltene hochwertige Währungsmischfrankatur. 11 (2), 13, 23 a b 1.400,- 

Los 1057

Los 1058 Los 1059

P 1058 1872, Mischfrankatur von Innendienst, 10 Gr. mit Kleinem Brustschild, ¼ Gr. grauviolett 
[Randklebung] und Großem Brustschild, ½ Gr. orange auf Paketbegleitbrief aus Thorn 
nach Berlin. Brustschild-Marken entwertet mit Rahmenstempel ”THORN BAHNH. / 24 5 
11-12”, Innendienstmarke handschr. entwertet ”Thorn Bhf. 24/5.73”. Rs. Ausgabestempel 
Berlin. Ganz rechts senkrechter Faltbug, sonst frische Erhaltung. 12, 1, 18 b 150,- 

P 1059 1872, Kleiner Brustschild, Dreifarbenmischfrankatur aus ½ Gr. orange, 2 Gr. ultramarin 
(eingerissen) und drei Stück 5 Gr. ockerbraun (Einzelstück und senkrechtes Paar, obere 
Marke Eckfehler) mit Innendienst, 30 Gr. ultramarin (oben links eckrund) auf Vorderseite 
eines Paketbegleitbriefs für vier Pakete aus Berlin nach Hannover. Brustschild-Marken 
entwertet mit Rahmenstempel ”BERLIN P.A. No. 11 / ANHALTER BAHNHOF / 28.5.72”, 
Innendienst mit Federzugentwertung. Nebengesetzt AK Hannover Packkammer. Trotz 
der beschriebenen Mängel sehr schönes Stück! 13, 14, 5, 6 (2) d/b 150,- 

Deutsches Reich
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W 1060 1872, kleiner Brustschild 2 Kreuzer orange, gestempelt mit K1 ”RASTATT 5 2 73”. Laut 
Fotobefund Jäschke-Lantelme BPP ist die Marke echt, mit echtem Stempel und in 
fehlerfreier Erhaltung. Michel 250,- Euro 15 g 40,- 

P 1061 1872, Mischfrankatur Kleiner und Großer Brustschild, 2 Kreuzer, orange, kl. Brustschild 
und 9 Kr. rötlichbraun, Gr. Brustschild auf Paketbegleitbrief aus Sonneberg nach 
Fürth, die 2 Kr. gut gezähnt, die 9 Kr. üblich gezähnt, beide Werte farbfrisch und 
mit Rahmenstempel ”SONNEBERG / IN.SACHS. MEIN. HILDBURGH. / 14 2 73” 
entwertet. Umschlag mit Altersflecken, sonst gut erhalten, rs. Falzreste. Entsprechend 
ausführliches Fotoattest Krug BPP (2011). 15, 27 a b 200,- 

W 1062 1872, großer Brustschild 1/4 Gr. grauviolett im senkrechtem Paar, mit ausgabetypischer 
Zähnung (einige leicht kürzere Zähne) und entwertet mit R3 ”ALTONA/STADT-POST-
EXPED. No. .../8 7 74”. Michel 300,- Euro 16 (2) p/g 50,- 

W 1063 1872, großer Brustschild 1/4 Gr. grauviolett im waagerechtem Paar, auf Briefstück und 
entwertet mit K1 ”BIEBRICH 3 11 74”. Michel 300,- Euro 16 (2) d/p 50,- 

P 1064 1872, Großer Brustschild, ¼ Gr. grauviolett, senkrechtes Paar auf Privat-Postkarte der 
Bergwerks-Gesellschaft Dahlbusch nach Hildesheim, farbfrisch, sehr gut gezähnt und 
geprägt, ideal entwertet mit Einkreisstempel ”GELSENKIRCHEN / 29 [1] 74”. Rs. AK 
Hildesheim und zwei Falzreste. Pracht. 16 (2) b/p 150,- 

Los 1061 Los 1064

P 1065 LETZTTAG; 1872, großer Brustschild 1/3 Groschen grün im Sechserblock, entwertet 
mit dem nachverwendetem Preußen-K2 ”EHRENBREITSTEIN 31 12 74” (Letzttag). 
Laut Fotoattest Sommer BPP sind die Marken echt, in hellerer gelblichgrüner 
Nuance, klar geprägt, in üblicher Zentrierung und Brustschild-Zähnung. Das 
untere Paar ist angetrennt, einige Marken sind bügig. Bei dem Sechserblock 
handelt es sich um die zweitgrößte bekannte Einheit. Brustschild-Seltenheit in 
normaler, guter Bedarfserhaltung. 17 a (6) g 700,- 

Los 1065 Los 1066

Deutsches Reich
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P 1066 1872, großer Brustschild 1/3 Gr. gelbgrün im Sechserblock, entwertet mit K1 
”BERLIN P.A.8 14/9 73” und auf Briefstück. Die beiden oberen Marken haben oben 
je einen etwas kürzeren Zahn und die senkrechte Zähnungslinie ist oben um einen 
Zahn angetrennt. Laut Sommer sind Sechserblöcke die zweitgrößte bekannte 
Einheit und Brustschildseltenheiten. 17 a (6) d 600,- 

Los 1067

Los 1069 Los 1070

Los 1072 Los 1073

P 1067 1872, Großer Brustschild, 2 Groschen, sechs Stück, davon ein waagerechtes Paar und 
ein Viererblock, mit ½ Groschen orange, auf Paketbegleitbrief aus Kaiserswerth nach 
Tilsit, alle Marken farbfrisch und gut geprägt, entwertet ”KAISERSWERTH / 5 7 73”. Laut 
ausführlichem Fotoattest Krug BPP (2001) waren sie gelöst und haben Bearbeitungsspuren, 
insgesamt ein sehr schöner Beleg mit der auf Ganzbrief sehr seltenen Frankatur eines 2 
Gr.-Viererblocks. Mit 12 ½ Groschen war der Brief einen Groschen unterfrankiert. 18, 20 (6) b/v 350,- 

W 1068 1872, großer Brustschild 1 Groschen karminrosa, mit Plattenfehler ”Beule am Kreis unter 
REICHS- und heller Strich im unterem Rahmen”, mit markantem Prägeausfall rechts 
unten am Schild und entwertet mit nachverwendetem Preußen-K2 ”ERFURT 13 5 73”. 
Laut Fotobefund Brugger BPP ist die Marke echt, farbfrisch, sehr gut und erhaben 
geprägt und oben rechts eckrund. Michel 400,- Euro 19 Ib g 60,- 

P 1069 1872, großer Brustschild 2 1/2 Groschen rotbraun, entwertet mit K1 ”MELDORF 10 12 73” 
und doppelt signiert Hennies BPP. Laut neuestem Fotoattest Krug BPP ist die Marke echt, 
echtgestempelt, in typischer Nuance der besseren b-Farbe, farbfrisch, deutlich geprägt, 
bis auf einen kürzeren Zahn gut gezähnt und in einwandfreier Erhaltung. Michel 650,- Euro 21 b g 100,- 

P 1070 1872, großer Brustschild 2 1/2 Gr. in der guten Farbvariante lilabraun, entwertet mit K2 
”ELBERFELD Bhf. 12 11 72”. Laut Fotobefund Brugger BPP ist die Marke echt, farbfrisch, 
in hellerer Farbnuance, sehr gut geprägt, hat eine Schürfstelle und einen kürzeren Zahn 
(rechts). Michel 650,- Euro 21 b g 80,- 

W 1071 1872, großer Brustschild 2 1/2 Groschen lilabraun, entwertet mit K2 ”M.GLADBACH 7 
5 74”. Laut Fotobefund Brugger BPP ist die Marke echt, sehr gut geprägt, fehlerhaft, 
repariert und nachgezähnt. Michel 650,- Euro 21 b g 40,- 

P 1072 1872, großer Brustschild 2 Kreuzer orange, entwertet mit K1 ”OFFENBACH A/M. 26 
6 74”. Laut Fotoattest Brugger BPP ist die Marke echt, echtgestempelt, farbfrisch, 
sehr gut geprägt, sehr gut zentriert, mit ausgabetypischer etwas unruhiger 
Zähnung und hat geringfügige Patina. Michel 3.200,- Euro 24 g 550,- 

P 1073 1872, großer Brustschild 2 Kreuzer orange, entwertet mit aptiertem Franco-K1 
”DARMSTADT ...0 5 74”. Laut Fotobefund Krug BPP ist die Marke echt, farbfrisch, 
deutlich geprägt und ist die Zähnung korrigiert. Michel 3.200,- Euro 24 g 450,- 

Deutsches Reich
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P 1074 1872, großer Brustschild 2 Kreuzer orange, entwertet mit K1 ”SÄCKINGEN 
9/10 74”, als portorichtige Einzelfrankatur auf Faltbrief (mit Inhalt und etwas 
gestütztem Rand), welcher nach Willaringen gelaufen ist, Attest Hennies BPP. 
Laut neuestem Fotoattest Krug BPP ist die Marke echt, echtgestempelt, farbfrisch, 
sehr gut geprägt, gut gezähnt und in einwandfreier Erhaltung sowie eine seltene 
Einzelfrankatur. Michel 4.500,- Euro 24 b 1.100,- 

P 1075 1872, großer Brustschild 7 Kreuzer ultramarin im waagerechtem Paar, entwertet mit K1 
”LAHR 2/9 73”, als Mehrfachfrankatur auf waagerecht gefaltetem Faltbief (ohne Inhalt) 
nach Genève/Schweiz. Michel 550,- Euro 26 (2) b/p 110,- 

Los 1074 Los 1075

P 1076 1872, großer Brustschild 9 Kreuzer rötlichbraun, sauber entwertet mit K1 ”FRANKFURT 
A.M. 8/1 73”. Laut Fotobefund Krug BPP ist die Marke echt, farbfrisch, gut geprägt, gut 
zentriert, gut gezähnt und in einwandfreier Erhaltung. Michel 500,- Euro 27 a g 100,- 

P 1077 1972, großer Brustschild 9 Kreuzer mittelrötlichbraun, entwertet mit K1 ”(OFFENB)ACH 
A/M. ....7 73”. Laut Fotobefund Jäschke-Lantelme BPP ist die Marke echt, mit echtem 
Stempel und in fehlerfreier Erhaltung. Michel 500,- Euro 27 a g 80,- 

W 1078 1872, großer Brustschild 9 Kreuzer lilabraun, entwertet mit K1 ”......N” und mit Altsignatur. 
Laut Fotobefund Brugger BPP ist die Marke echt, farbfrisch, sehr gut geprägt, gut 
zentriert, gut gezähnt und hat kleine Papierunebenheiten. Michel 600,- Euro 27 b g 80,- 

P 1079 1872, Großer Brustschild, 2 ½ Gr. mittelrotbraun, zwei Stück als portogerechte 
Mehrfachfrankatur auf Auslandsbrief nach Ålesund (Norwegen). Linke Marke tadellos, 
rechte mit Eckfehler oben rechts, beide entwertet ”ALTONA BAHNHOF / 26 9 73”. 
Briefumschlag sehr dünnes Papier, daher etwas knittrig, aber dekorativ und eine seltene 
Mehrfachfrankatur mit nicht alltäglicher Destination. Mi.-Wert ohne Berücksichtigung 
der Destination schon 2.600 €, vgl. ausführliches Fotoattest Krug BPP (2012). 27 b (2) b 400,- 

W 1080 1872, großer Brustschild 18 Kreuzer ockerbraun, mit Schraubenkopfabdruck rechts neben 
dem geprägtem Wappen, in tadelloser postfrischer Erhaltung und mit Signatur ”H” (Heinze). 28 **   70,- 

Los 1079Los 1076 Los 1077

Deutsches Reich
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P 1081 1872, großer Brustschild 18 Kreuzer ockerbraun, entwertet mit schwach leserlichem R3 
”FRANKFURT A.M. WESTENDE 15 7.74”. Laut Fotobefund Brugger BPP ist die Marke echt, 
farbfrisch, gut geprägt, normal gezähnt und hat diverse Papierfehler. Michel 2.800,- Euro 28 g 350,- 

W 1082 1874, großer Brustschild 9 Kr. mit Aufdruck ”9”, fast zentrisch entwertet mit nachverwendetem 
Thurn & Taxis-K1 ”GIESSEN STADT 16 10”. Laut Fotobefund Krug BPP ist die Marke echt, 
echtgestempelt, farbfrisch, deutlich geprägt und repariert. Michel 650.- Euro 30 g 60,- 

Deutsches Reich - Pfennige

P 1083 1899, Innendienstmarke 2 Mark violettpurpur, der Neudruck, farbfrisch und sehr gut 
gezähnt, ungebraucht mit Originalgummi und Falzresten. Fotoattest Jäschke-Lantelme 
BPP ”in fehlerfreier...Erhaltung”. 37 a ND *    130,- 

Los 1081 Los 1083 Los 1085

ex Los 1084

Deutsches Reich - Pfennig

P 1084 1880, 3 bis 50 Pfg. der ”Pfennig”-Ausgabe in waagerechten Zehnerblocks mit 
Aufdruck SPECIMEN, postfrisch oder ungebraucht. Mindestens sechs Sätze sind 
postfrisch, sonst saubere Erstfalze. Eindrucksvolle Einheiten mit Bogenrand oder 
Eckrändern. Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP mit genauer Spezifikation. Mi.-
Wert wenigstens 7400 Euro, ohne Bewertung von Einheiten, Abarten etc. 39-44 II SP **/* 1.500,- 

Deutsches Reich - Germania

P 1085 1900, REICHSPOST, 10 Pf. in der sehr seltenen Farbe ”(dunkel)rotkarmin”, sehr farbfrisch, 
mit zwei Falzresten, auch nach aktuellem FA Jäschke-L. BPP (2024) ”gut gezähnt (...) in 
fehlerfreier, ungebrauchter Erhaltung”. Mi.-Wert 2.000 €. 56 b *    450,- 

W 1086 1900, 3 Stück der Germania-Reichspost 80 Pfg., darunter ein senkrechtes Paar, je mit 
seitenverkehrter Firmenlochung ”A & G F” (Abr. & Gebr. Frowein Elberfeld), entwertet 
”ELBERFELD 1 h 31.10.01”, als Mehrfachfrankatur auf Auslandspaketkarte für 3 Pakete mit 
leichten Alterungs- und Beförderungsspuren, welche nach Dürrenaesch/Schweiz gelaufen ist. 62 (3) b 60,- 

P 1087 1920, Germania ohne Wz., 3 Pfg. mit Plattenfehler ”DFUTSCHES”, hier in portogerechter 
Mischfrankatur [30 Pfg.] aus der Inflationszeit mit Germania 2 Pfg., 15 Pfg. (Mi.-Nr. 101-102) 
auf Antwortkarte (P 113 A), Bedarfsbeleg nach Wolfenbüttel, entwertet ”BERLIN W / 12.5.20”. 69 I et al. GA 50,- 

Deutsches Reich



 157

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 1088 1913, Germania-Friedensdruck 10 Pfg. in der seltenen Farbvariante dunkelrosarot und 
entwertet ”(LEU)TZSCH ...1.15”. Laut Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP vom 20.08.2024 
ist die Marke echt, echtgestempelt, farbfrisch, teils etwas unregelmäßig gezähnt und 
befindet sich in fehlerfreier, gebrauchter Erhaltung. Michel 3.000,- Euro 86 Id g 450,- 

P 1089 1906, 5 Mark Reichsgründungsgedenkfeier, senkr. Paar gestempelt, perfekt zentriert und klar 
entwertet UNTERTÜRKHEIM 26 OKT 11, tiefst dopp. signiert Jäschke-Lantelme BPP, Mi. 440 97 AIa (2) g/p 80,- 

W 1090 1912, ”Gelber Hund” 1 M. auf 10 Pfg. im senkrechtem Paar, entwertet mit Stempel 
”Flugpost am Rhein u. am Main Darmstadt 13.6.12”, rückseitig frankiert auf roter ”Flug-
Post-Karte”, vorderseitig frankiert mit 5 Pfg.-Germania und nach Darmstadt gelaufen. 
Auf der Vorderseite wurde links oben eine Flugpostmarke abgerissen und die Karte 
dadurch etwas dünn. Das Paar weist einige etwas kürzere Zähne auf und bei der unteren 
Marke ist die rechte obere Ecke etwas rund. IV (2) e 50,- 

W 1091 1915, Germania-Kriegsdruck 10 Pfg. im waagerechtem Paar in der guten Farbvariante 
dunkel - bis schwärzlichrosarot und entwertet mit Bahnpoststempel ”BAD 
WILDUNGEN-.....”. Laut Kurzbefund Dr. Oechsner BPP sind Marke sowie Stempel echt 
und ist die Erhaltung einwandfrei. Michel 400,- Euro 86 II F (2) p/g 60,- 

W 1092 1915, Kriegsdruck 3 Mark mit 26 : 17 Zähnungslöchern, gestempelt ”....A....EN-....URISCH 
...9.19” und ca. 4,5 mm höher geprüft Jäschke-Lantelme BPP (wegen einiger etwas 
kürzerer Zähne). Michel 650,- Euro 96 A II g 60,- 

Deutsches Reich - Inflation

W 1093 1920, zwei Wertpaketkarten aus Pforzheim in die Schweiz, jeweils frankiert mit 
angeklebten Bogenteilen (tls. mit Ober- und Unterrand); u.a. 1x mit 40 Stück 50 Pfg. 
Germania, die andere Karte mit u.a. 20x 75 Pfg. Germania. Geringe Bedarfsspuren, 
insgesamt aber ungemein dekorative Stücke!

91 II (40), 104 
(20) u.a. b 60,- 

Los 1095 Los 1096

Los 1087 Los 1088 Los 1089
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W 1094 1919, Nationalversammlung 25 Pfg. mit Plattenfehler ”Jahreszahl 1019 statt 1919”, 
gestempelt, mit Bedarfszähnung (einige leicht kürzere Zähne), leichten Bügen durch 3 
Ecken und etwas höher geprüft Winkler BPP. Michel 400,- Euro 109 PF I g 40,- 

P 1095 1920, Abschiedsserie mit Aufdruck, 10 Stück der 2 ½ Mark im Steindruck (teils 
in Einheiten), gestempelt ”HAMBURG 1 aq 16.1.23”, als Beifrankatur auf 3 Mark-
Ganzsachenkarte (P 150) nach Oelde (Westfalen). 133 II (10) GA 110,- 

P 1096 1920, Abschiedsserie mit Aufdruck, acht Stück der 2 ½ Mark im Steindruck in zwei 
Viererblöcken, gestempelt ”NIENBURG (WESER) 19.2.23”, als Beifrankatur zusammen 
mit vier Stück der 50 Pfg. Holztaube (Mi.Nr. 212) auf 3 Mark-Ganzsachenkarte (P 150), 
die nach Hamburg gelaufen ist. 133 II (8) GA 90,- 

W 1097 1920/1921, Bayern-Abschied, Partie von zwölf Bedarfsbelegen, dabei vier 
Paketkartenstammteile mit Markwerten (10 Mark und 20 Mark) nach Stockholm und 
Kungälv in Schweden. (T) b/GA 60,- 

W 1098 1921-1922, senkrecht mittig gefalteter Brief mit einer Massenfrankatur mit z.B. 35 Stück 
der 5 Pfg. (Mi.Nr. 158) auf der Rückseite, entwertet ”TAILFINGEN (..A. BALINGEN. 
WÜRTT) 21.DEZ.22” und nach Bietigheim gelaufen. Des Weiteren ist ein Brief mit 50 
Stück der Dienstmarke 20 Mark als Mehrfachfrankatur, entwertet ”MÜNCHEN 2 BA b 
22.8.23” und nach Ambach gelaufen enthalten. Jeweils einige Werte etwas defekt.

158 (35) etc., D 
72 (50) b 50,- 

P 1099 1922, Pflüger, 20 M. in der besseren Farbe schwarzlilaultramarin / hellgraugrün, zehn 
Stück rückseitig als Teil der Frankatur einer Wertpaketkarte aus Frankfurt / Main 
nach Stockholm, dazu vorderseitig vier verschiedene Werte (Mi.-Nr. 150, 164, 174-
175), Prüfungsstempel von Berlin N 4 und Zoll. Die 5 Mark auf ”b” geprüft, aber durch 
Randklebung beschädigt, die 20 Mark-Werte bis auf kleine Zf. bei einer Marke intakt, 
auf ”b” geprüft INFLA / Oechsner BPP, rs. AK Stockholm. Attraktiver Beleg. Reiner 
Markenwert schon 900 €+. 176 b (10) etc. b 90,- 

W 1100 1921, Freimarke 10 Pfg. braunoliv mit Wasserzeichen 2, sauber entwertet ”BERLIN 
N 58 a 11.8.22” sowie mit Altsignaturen Zirkenbach und Friedemann. Laut neuestem 
Kurzbefund Bauer BPP sind Prüfstück sowie Stempel echt und ist die Erhaltung 
einwandfrei. Michel 240,- Euro 178 d 50,- 

P 1101 1921, Freimarke 15 Pfg. grünblau mit Wasserzeichen Waffeln, im teils angetrenntem 
Viererblock aus der linken unteren Bogenecke, entwertet mit Sonderstempel ”BERLIN 
POSTWERTZEICHENAUSSTELLUNG 1922 17.10.22”. Laut Fotoattest Weinbuch BPP vom 
28.2.2024 sind der Viererblock und der Stempel echt, weisen die Marken der Einheit mehrfach 
eine getrennte Zähnung auf, wurden alle Marken chemisch behandelt (vermutlich Stockflecke 
entfernt) und befinden sich optisch in einer guten Qualität. Michel 1.120,- Euro ++ 179 (4) v/g 100,- 

Los 1101Los 1099
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P 1102 1923, Ziffern im Queroval, Wz. 2, 5 Mark in der guten Farbe schwarzgelblichrot, zehn 
Stück als portogerechte Frankatur auf Rückseite eines Briefes von Pörndorf nach 
Ortenburg (beide Landkreis Passau), jede Marke entwertet ”PÖRNDORF / 7 FEB 23 [im 
Fotobefund 22]” mit kopfstehendem Monat. Laut Fotobefund Weinbuch BPP (2012) 
sind Beleg und Marken in guter Bedarfsqualität, zwei Werte sind eingerissen und die 
Marken teilweise etwas knittrig. Trotzdem schöne Massenfrankatur aus dem Bedarf. 194 c (10) b 50,- 

P 1103 1922, Flugpost 2 M. rot/grau, sauber gestempelt, geprüft Infla und für die gute Type 
zusätzlich tiefst signiert als ”F” (früher für 216 b!) Infla B (=Bechtold). 216 b g 60,- 

P 1104 1923, Flugpost 5 Mark dunkelzinnober, 12er-Block und Vierer-Block, zus. mit Vierer-
Block 10 Mark graupurpur sowie 1 Mark grün/gelblichgrün (Viererstreifen und drei 
Einzelwerte), vs. und rs. auf Karte von ”TÜBINGEN 24.7.23” nach Besenbek / Elmshorn, 
kleine Spuren. Mi. 967,- € für lose gestempelt.

263 (16), 264 (4), 
215 (7) b 80,- 

P 1105 1923, 20 Tsd Mark auf 12 Mark orangerot, zwei Werte als portogerechte Mehrfachfrankatur 
auf Drucksache von ”CREFELD 17.9.23” nach Maccquece/Mozambique (Macuveque), 
die Marken bildseitig auf Ansichtkarte ”Crefeld - Städt. Höhere Töchterschule” verklebt, 
adressseitig mit Absenderstempel ”HEYNEN JACQUES - S/OFF-RADIO-STATION CREFELD 
BELGIAN ARMY GERMANY USCE-11741”. Ein interessanter Beleg aus der Besatzungszeit an 
seltene Destination und zusätzlich ein Dokument der Pionierzeit des Funks! 280 (2) Ak 60,- 

P 1106 1923, Korbdeckelmuster, 20 Millionen dunkelviolettultramarin, durchstochen, 
Plattendruck, perfekt gezähnt und entwertet ”BERLIN C / 12.12.23”, Luxus mit aktuellem 
Fotobefund Bauer (2024), Mi.-Wert 400 €. 319 B P g 80,- 

W 1107 1923, Freimarke 10 Milliarden auf 50 Millionen mit durchbalktem Walzenoberrand 
”2`9`2” von der OPD Königsberg, mit Falzrest auf dem Oberrand und mit rückseitiger 
Signatur ”Gummi falsch” (also mit Neugummi). Der Michelwert für postfrische Stücke 
beträgt 3.000,- Euro 336 A Wa Fc OR (*)  50,- 

Los 1102 Los 1104

Los 1103 Los 1106Los 1105
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Deutsches Reich - Weimar

P 1108 1923, Rentenpfennig 10 Pfg. Plattendruck rot als portogerechte Einzelfrankatur auf 
Brief vom 1.12.23 (Ersttag). 340 P FDC 60,- 

P 1109 1925/1934, Partie von 14 Briefen und Karten, alle frankiert mit Ganzsachenausschnitten, 
Reichsadler, Rheinland, Bedeutende Deutsche, Reichspräsidenten, Nothilfe, viel 
Bedarf dabei. (T) b 160,- 

P 1110 1930, ”Südamerikafahrt” 2 Mark lilaultramarin mit Wasserzeichen 2 X, in tadelloser 
postfrischer Erhaltung und geprüft Pfenninger. Laut neuestem Fotoattest Hans-
Dieter Schlegel BPP ist die Marke echt, postfrisch und in einwandfreier Qualität. 
Michel 2.200,- Euro 438 X **   500,- 

P 1111 1931, ”Polarfahrt” 3 Werte komplett zusammen auf einem größerem Briefstück, je 
entwertet ”BERLIN-STAAKEN c 25.7.31” und mit 2 Sonderbestätigungsstempeln der 
Polarfahrt auf dem Briefstück. Die 2 Mark ist vom Unterrand und die 4 Mark ist aus 
der rechten unteren Ecke. Laut neuestem Fotobefund Hans-Dieter Schlegel BPP sind 
Marken, Aufdrucke sowie Stempel echt und weist die 2 Mark eine Reparaturstelle 
rechts oben auf. Michel 1.300,- Euro 456/458 d 200,- 

P 1112 1931, Polarfahrt 3 Werte komplett jeweils als Einzelfrankatur auf Polarfahrtbeleg 
(Sieger 119 C) mit Sonderbestätigungsstempel und Postsonderstempel des Eisbrechers 
”Malygin”. Die 2 Mark hat unten rechts einen minimal kürzeren Zahn, ansonsten ist die 
Erhaltung sehr gut. Die 1 und 2 Mark sind mit Bordpoststempel ”LUFTSCHIFF GRAF 
ZEPPELIN” und die 4 Mark mit Tagesstempel ”BERLIN-STAAKEN” entwertet. 456/458 e 180,- 

Los 1108 ex Los 1109

Los 1112Los 1111Los 1110
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P 1113 1931, ”Polarfahrt” 2 Mark lebhaftlilaultramarin mit fehlendem Bindestrisch hinter 
”POLAR”, in tadelloser postfrischer Erhaltung, vom linken Bogenrand (dieser ungebraucht) 
und mit Eigentümerzeichen. Laut neuestem Fotoattest Hans-Dieter Schlegel BPP ist die 
Marke echt, postfrisch und in einwandfreier Qualität. Michel 2.800,- Euro 457 I **   800,- 

P 1114 1935, Kölner Dom, 2 Mark, drei Werte, mit Beifrankatur auf schwergewichtigem Lp-Eil-R-
Brief von ”BERLIN-KARLSHORST 8.10.35” nach London, übliche Beförderungsspuren. (M)

537 (3), 365 
(3), 515 b/e 70,- 

Los 1115 Los 1116

Deutsches Reich - 3. Reich

P 1115 1935, Nothilfeblock, Einzelmarke 20 + 60 Rpf., mit Zusatzfrankatur Stände, 4 + 2 Rpf. 
auf tarifgerechtem Fernbrief der 2. Gewichtsstufe nach Fulda; Marken entwertet mit 
Bahnpoststempel ”HANNOVER-BEBRA-FRANKFURT(MAIN) / 12.1.35”, nicht üblicher 
Beleg, einwandfrei. 510, 556 b 120,- 

P 1116 1933, Nothilfeblock, tadellos postfrisches Herzstück mit vier Werten, sehr farbfrisch mit 
der üblichen unregelmäßigen Gummierung, mittig leicht vorgefaltet, entsprechend FA 
H.-D. Schlegel BPP (2019). 508-512 (Hz. 2) **   300,- 

Los 1114Los 1113

Los 1117 Los 1118
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P 1117 1933, leicht formatverkleinerter Nothilfe-Block (209 : 146) in guter ungebrauchter 
Erhaltung, wobei die Marken vom Herzstück postfrisch sind. Michel für postfrisches 
Herzstück 1.200,- Euro (M) Bl. 2 *    180,- 

P 1118 1933, leicht formatverkleinerter Nothilfe-Block (209 : 146) in tadelloser ungebrauchter 
Erhaltung, wobei die Marken im Herzstück postfrisch sind. Michel für postfrisches 
Herzsück 1.200,- Euro (M) Bl.2 *    180,- 

P 1119 1934, Flugpost 3 RM mit waagerechter Gummiriffelung auf überfrankierter 
R-Flugpostkarte von ”MÜNCHEN 18.11.38” nach Zürich ohne Ankunftsstempel, 
rs. mit interessanter Nachricht betreffend Briefmarkentausch und ausdrücklicher 
Bezugnahme auf die verklebte Marke. 539 y b 150,- 

P 1120 1934, Kolonialforscher, der komplette Satz mit Zusatzfrankatur, Flugpost 5 Rpf. und 
Hindenburg, 3 Rpf. als tarifgerechter Einschreiben-Fernbrief vom ERSTTAG, aus 
Hamburg nach Neuhaus / Thüringen. Marken mit Rollstempel ”HAMBURG 36 / 
30.6.34” entwertet, rs. AK Neuhaus, laut Fotobefund H.-D. Schlegel BPP (2023) starke 
Gebrauchsspuren, attraktiver Beleg.

540-543, 529, 
513 FDC 70,- 

Los 1119 Los 1120

P 1121 1934, Segelschiff mit Hakenkreuzfahne ”oben”, farbiges Schmuckblatt-Telegramm 
gebraucht, saubere Erhaltung. (M) 80,- 

P 1122 1935, OSTROPA-Block, tadellos ohne durchbrechende Zähnung, in den Rändern etwas 
durchschlagende Gummierung, auf R-Brief mit SST vom 29.6.35 und Sonder-R-Zettel 
der Ausstellung nach Berlin, rs. AK Berlin vom Folgetag. Mi.-Wert 1.300 €. (M) Block 3 b 200,- 

Los 1122Los 1121
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Los 1126 Los 1127

Los 1129 Los 1130

W 1123 1935, ”Reichsparteitag Nürnberg” 6 Pfg. mit seitenverkehrtem Wasserzeichen, mit 
sauber aufgesetztem Stempel ”NÜRNBERG 26.10.35” und mit guter Bedarfszähnung. 
Michel 220,- Euro 586 Y g 40,- 

W 1124 1935, Lot von vier aus Polen zurückgelaufenen Antwortkarten (keine Ganzsachen), je 
korrekt mit 15 Pfg. frankiert und mit SST ”I. GRUDZIADZKA WYSTAWA FILATELISYCZNA” 
[Philatelistische Ausstellung in Grudziad]. (T) b 50,- 

W 1125 1936, sechs R-Briefe des Berliner Markenhändler Rudolf Rohr, davon einmal der Olympia-
Satz, zwei Belege mit Block 5 und 6, jeweils mit SSt und Olympia-R-Zettel und drei Belege 
mit Block 4. In einem Umschlag noch Original-Olympiawerbeprospekt der Firma. (M) ex 609-631 b 60,- 

P 1126 1936, Olympiablock in Mischfrankatur mit Hindenburg, 1 Rpf., waagerechtes Paar 
auf Auslands-R-Brief nach Lugano, Marken entwertet mit SSt ”BERLIN C 2 / Berliner 
Weihnachtsmarkt 1936 / 21.12.36”, rs. AK Lugano, tadellos. Block 5, 512 (2) b 80,- 

P 1127 1936, Block 5 mit dickem Papier, ERSTTAG-SSt ”BERLIN OLYMPIA-STADION / 1.8.36”, 
tadellos, entsprechend Fotobefund Oechsner BPP (2017). Block 5 z FDC/g 60,- 

W 1128 1936, Winterhilfswerk, der komplette Satz auf der dazugehörigen Ganzsache, innerhalb 
von München gelaufen, Marken entwertet mit SSt ”MÜNCHEN / Hauptstadt der 
Bewegung / 9.11.23 – 9.11.36”, vs. außerdem Eingangsstempel des Hotels Grünwald. 634-642, P 263 GA 60,- 

P 1129 1937, Luftschutz, kompletter Satz mit Beifrankatur portogerecht auf R-Brief der 
2.Gewichtsstufe (rs. Adressklappe fehlend) von ”DRESDEN 3.3.37” (Ersttag) nach 
Sebnitz mit rs. Ankunftsstempel vom gleichen Tag. Seltene Variante! (T) 643/645 u.a. FDC 70,- 

P 1130 1937, Winterhilfswerk, der komplette Satz auf der dazugehörigen Ganzsache, innerhalb 
von Nürnberg gelaufen, Marken entwertet mit SSt ”NÜRNBERG / GEBURTSTAG DES 
FÜHRERS / 20. APRIL 1938”. 651-659, P 266 GA 60,- 

Deutsches Reich



 164

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Los 1131

ex Los 1133 ex Los 1135

P 1131 1939, Segelschiff mit Hakenkreuzfahne ”mittig”, zwei farbige Schmuckblatt-Telegramme 
in unterschiedlichen Farbnuancen, gebraucht, saubere Erhaltung. (M) 80,- 

W 1132 1941-1942, drei großformatige Sammler-Blankobelege bzw. Blätter, zum einen der (bis 
auf die 42 Rpf.) komplette Hitler-Freimarkensatz, die 1 - 80 Rpf. mit unterschiedlichen 
Sonderstempeln entwertet vom 24.8.41-15.3.42, die Markwerte alle komplett am 
Ersttag 20.3.1942 mit Tagesstempel München, sodann der Hitler-Freimarkensatz 
”OSTLAND” (ohne 10 und 12 Rpf. Buchdruck) komplett mit SST ”Tag der Briefmarke / 
DORPAT / 11.1.42”, schließich Umschlag mit acht verschiedenen Sondermarken 1941-42, 
jeweils mit anderem thematisch passenden SSt, für Mi.-Nr. 810 und 811 jeweils Ersttag. 
Originelles Los, Belege im Netz abgebildet. (M) 799-802 etc. FDC/b 150,- 

P 1133 1941/1944, Partie von sechs Briefen und Karten, alle frankiert mit Ganzsachenausschnitten aus 
Hitler-Ganzsachen, einmal mit Nachgebühr, sonst unbemerkt durch die Post gegangen. (T) b 100,- 

W 1134 1942, Deutsches Derby 1942, 25 + 100 Rpf. violettultramarin, Ganzbogen zu 50 Stück, 
postfrisch mit allen Rändern, oben teilweise im Oberrand angetrennt, zwei Stockpunkte 
rückseitig, sonst einwandfrei. Mi.-Wert der Einzelmarken 1.100 €. 814 (50) **   100,- 

P 1135 1942/1943, Partie von fünf Briefen und Karten, alle frankiert mit Ganzsachenausschnitten 
aus Hitler-Ganzsachen, einmal ”Ausland”-Tarif 15 Rpf.-Wertstempel nach Prag. (T) b 80,- 

W 1136 1944, zwei R-Briefe der 2.Gewichtsstufe ab ”ALLENSTEIN 18.3.44” bzw. ”BREMEN 
21.3.44” an gleiche Adresse nach Berlin-Tempelhof und je weitergeleitet nach Kladow, 
rs. mit Ankunftsstempeln.

863, 865, 786 
(4), 826 b 60,- 
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W 1137 1945, SA/SS gezähnt, 250 Serien in großen Einheiten bzw. kpl. Bogen, postfrisch. 
Mi. 20.000,- € (das ist der Preis für die Einzelmarken, ohne Aufschläge für Ränder/
Ecken/evtl. Plattenfehler). Mi.-Nr. 910 interessanterweise in einem Bogen mit 
gezähnten bzw. ungezähnten Oberrand. Generell gute Erhaltung. (M) 909/910 (250) **   900,- 

1138 1945, SA/SS gezähnt, 250 Serien in großen Einheiten/Bogen, postfrisch. Mi. 
20.000,- € (das ist der Preis für die Einzelmarken, ohne Aufschläge für Ränder/
Ecken/evtl. Plattenfehler). (M) 909/910 (250) **   900,- 

Los 1141 Los 1142

Deutsches Reich - Markenheftchen

W 1139 1941, tadellos postfrisches Hitler-Markenheftchen mit Heftchenblatt 121 
(Glückwünsche....) und Van Dyke-Werbung für Kopierstifte auf der 2. Deckelseite. 
Michel 450,- Euro MH-Nr. 49.3 **   90,- 

Deutsches Reich - Zusammendrucke

W 1140 1933, Hindenburg Wz. Waffeln, komplette Garnitur von zwölf Zusammendrucken, meist 
postfrisch, nur S 106, S 109 und S 112 mit zarter, kaum wahrnehmbarer Falzspur. Mi.-
Wert aktuell für */** 523 €. (M) KZ17-W46 **/* 60,- 

P 1141 1934, Nothilfeblock, Zusammendruck 10+30 mit 20+60 Pfg. aus Block, oben und 
unten mit kleinem Rand, mit Zusatzfrankatur Stände 12+3 Rpf. (einige kürzere 
Zähne) als portogerechter R-Brief nach München, Marken entwertet ”FRANKFURT 
/ MAIN / 27.12.34”, rs. Bahnpost-AK München, inliegend noch originaler 
Einlieferungsschein! Michel Zusammendruck 4.200 €, sauberer Beleg.

509-510 ZD 
(W 5) b 600,- 

Deutsches Reich - Rollenmarken

P 1142 1921, Freimarke 50 Pfg. violett mit Wasserzeichen 2 in einer kompletten postfrischen Rolle 
von 500 Marken mit Banderole. Michel ca. 680,- Euro (45 Elferstreifen und 5 Marken) (ES) 183 a (500) **   80,- 

W 1143 1933, Hindenburg, 40 Rpf. lilapurpur, neun tadellos postfrische Elferstreifen, Zähnung 
einwandfrei, Mi.-Wert zusammen 1.980 €, dazu ein 50er-Bogenteil der 20 Rpf. cyanblau, 
bis auf zwei Marken und unfrischer Gummi / Anhaftungen im Rand alle Werte tadellos 
postfrisch mit Ober-, Unter- bzw. rechten Seitenrändern. (M)

524 R (9), 521 
(50) **   200,- 

Los 1144 Los 1145
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Deutsches Reich - Dienstmarken

P 1144 1920, Württemberg-Dienstmarken mit Aufdruck ”Deutsches Reich”, 20 Pf. dunkelultramarin 
mit Wz. Ringe (Württemberg Wz. 2), tadellos postfrisches Prachtstück, Prüfzeichen Richter 
und Fotobefund Tworek BPP (2023) ”postfrisch und einwandfrei”, Mi.-Wert 450 €. 60 Y **   100,- 

P 1145 1921, Dienstmarke 10 Pfg. orange, entwertet ”DARMSTA(DT)” und geprüft Peschl. Laut 
neuestem Fotobefund Bauer BPP ist das Prüfstück echt, in einwandfreier Qualität und 
gut gezähnt. Michel 600,- Euro 65 g 100,- 

P 1146 1934, 50 Pfg. rotorange als Plattendruck-Oberrandstück zus. mit 4 Pfg. kobaltblau auf 
Zustellungsurkunde von ”KOBLENZ 14.6.34” nach Bendorf. 103 POR C, 127 b 60,- 

P 1147 1930, Wertziffern im Oval, Farbänderung, 20 Pf. rötlichgrau,LIEGENDES Wz., sehr 
seltenes ungebrauchtes Stück, wegen entferntem Falz gummifreie Stellen, erhöht 
geprüft Peschl BPP und aktueller Fotobefund H.-D. Schlegel BPP (2024), normal 
zentriert, gut gezähnt, Mi.-Wert für postfrisch 6.500 €. 126 Y *    400,- 

P 1148 1941, Parteidienstmarken 30 Pfg. bräunlicholiv, 3 Pfg. braunocker und senkrechtes Paar 5 
Pfg. grün als portogerechte 43 Pfg.-Frankatur auf Eilboten-Drucksache von ”ROTTWEIL 
24.12.41” nach Schwenningen. Sehr seltene Verwendung! 153, 145, 147 (2) b 50,- 

Los 1146 Los 1148Los 1147

Deutsches Reich - Ganzsachen

P 1149 1894, 10 Pfg. Krone/Adler, Antwortteil der Doppelkarte gebraucht als Zeitungssache 
von ”JEVER 19.4.94” nach Oldenburg. Seltene Verwendung! P27A GA 60,- 

P 1150 1900, Sonderpostkarte zur Jahrhundertwende, Germania 5 Pfg. mit Zus.-Frankatur Krone / 
Adler, 5 Pfg. als weitgereister und über mehrere Kontinente weitergereichter Beleg. Der Adressat 
befand sich auf dem Dampfer ”Charlotte Amalia” mit Ziel Saint Thomas im damaligen Dänisch-
Westindien. Hatte er das mit ”poste restante” ausgewiesene Ziel St. Thomas bereits wieder 
verlassen, sollte die Karte nach Shanghai weitergeleitet werden und wurde es dann auch. Dort 
nicht abgeholt, ging sie schließlich mit ”NON RÈCLAME”-Stempel und entsprechendem 
Vermerk zurück nach Köln-Lindenthal. Ein spannender Beleg mit vielen Durchgangsstempeln 
(St. Thomas / Vera Cruz / Ciudad Juarez / Shanghai etc.) in guter Erhaltung. P 43 GA 80,- 

Los 1149 Los 1150
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W 1151 1927, Ganzsachenkarte 5 Pfg. Schiller gezähnt als 4er-Block (=zwei senkrechte 2er-
Streifen ungetrennt), einmal mit gestützter Perforation. (M) P175II (4) GA 70,- 

P 1152 1929/1941, zwei Ganzsachenkarten per Rohrpost Wien: 5 Pfg. Hindenburg mit 
Zusatzfrankatur 13 Pfg. per Luftpost von ”STETTIN 13.9.29” nach Wien mit vs. drei 
Ankunftsstempeln vom nächsten Tag und per Rohrpost (Mittelbug, eine Marke 
Eckfehler) // 6 Pfg. Hitler mit Zusatzfrankatur 10 Pfg. Hindenburg als Rohrpostzuschlag 
ab ”WIEN 15.IX.41” nach Schorndorf. Beide Karten mit ausführlichem Text. P180I, P299I GA 50,- 

W 1153 1934/1935, Bildganzsachenkarte 6 Pfg. Hindenburg dunkelgrün ”mit abgebogenem 
Schlussstrich”, Partie von sieben verschiedenen gebrauchten Karten (Bilder 1, 2, 3, 4, 6, 
7, 8), bis auf eine bedarfsgebraucht mit Text. (T) P231 GA 50,- 

W 1154 1936, Olympiade Kiel, beide Sonderpostkarten 6+4 bzw. 15+10 Rpf. als Eilbotenkarten 
portogerecht nach Augsburg gelaufen, jeweils mit rückseitiger Sondermarken-
Zusatzfrankatur mit SSt ”KIEL / IX. Olympiade Segeln 1936 / 14.8.36” und AK Augsburg 
vom Folgetag. 6+4 Rpf.-Karte unten links kl. Eckbug, sonst Pracht. P 261-262 GA 60,- 

W 1155 1938, Volksabstimmung Sudetenland, fünf Karten, davon vier mit ausführlichem Text, 
jeweils mit Zus.-Frankatur des Abstimmungssatzes gelaufen, dabei eine Karte vom 
Abstimmungstag 4.12.1938, eine nach [Nieder-]Gerlafingen / Solothurn / CH.

P 275 / 684-85 
(5) GA 60,- 

W 1156 1939, Sonderpostkarte zum 50. Geburtstag Hitlers, alle fünf Motive, jeweils mit 
Zusatzfrankatur Mi.-Nr. 664 bzw. 691, fünf verschiedene Stempel, davon 4 SSt (Wien / 
München / Berlin / Saarbrücken), drei davon gelaufen, Pracht. P 278 01-05 GA/g 60,- 

W 1157 1939, 6 Pfg.-Ganzsache zum 1. Mai 1939, P 275 mit Aufdruck, drei Stück mit 
Zusatzfrankatur 6 + 19 Rpf. Hitler am Rednerpult mit SSt (1. Mai bzw. Heimkehr der 
Legion Condor), eine davon zusätzlich mit Flugpostmarke 50 Rpf. als Zeppelinbeleg der 
Deutschlandfahrten 1939 [Fahrt nach Bielefeld, Sieger Nr. 459].

P 279 (3), 694 
(3), 670 GA 50,- 

W 1158 1939, Reichsparteitag, Karte mit Zusatzfrankatur Hitler am Rednerpult, 6 + 19 Rpf., drei 
gelaufene Stücke mit zeitgeschichtlichen Texten vom 2., 5. und 19.9.1939, alle entwertet 
Dornap [heute Teil von Wuppertal]. Pracht. P 282 / 701 (3) GA 60,- 

ex Los 1159 Los 1160

Los 1152

Deutsches Reich
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P 1159 1939, Danzig-Abschied, beide Postkarten mit überdrucktem Danziger Wertstempel 5 
bzw. 6 Rpf. bedarfsgelaufen, die 5 Pfg. mit Zus.-Fr. Abschied 3 Rpf. aus Marienburg nach 
Münster, die 6 Pfg. mit Zus.-Fr. Abschied 5 Rpf. als portogerechte Luftpostkarte aus 
Danzig nach Hamburg, Marken entwertet mit ovalem Danziger Luftpoststempel vom 
24.11.1939, innerhalb Hamburgs weitergeleitet. Diese Karte Eckbüge, sonst tadellos. P 283-284 GA/e 60,- 

P 1160 1941, Kameradschaftsblock, Ganzsache mit Zusatzfrankatur Kameradschaftsblock 1941, 
16+24 sowie 24+36 Rpf. als portogerechte Eilbotenkarte an den bekannten Philatelisten 
Dr. Dub mit ausführlichem Text, Marken entwertet ”WIESBADEN / 25.7.41”, etwas 
bügig, reiner Bedarf. P 292, 776, 778 GA 60,- 

Los 1161 Los 1162

P 1161 1942, Karte 6 Pfg. Goldschmiedekunst bedarfsgebraucht mit Text ab ”RADEBERG 
16.8.42” nach Ungarn, portogerecht zum ab 1.7.42 gültigen Europatarif, da 
Bildganzsachen ins Ausland nicht zulässig waren, mit retour-Stempel ”Zurück - 
unzulässig”, leichte Beförderungsspuren. P293 GA 50,- 

Deutsches Reich - Privatganzsachen

P 1162 1922, Privatganzsachenkarte 2 Pfg.+3 Pfg. ”Germania Reichspost” zum Neujahr 1902 mit 
Zusatzfrankatur MiNr. 112+121, portogerechte 60 Pfg.-Frankatur als Luftpost-Drucksache 
von ”BERLIN 26.5.22” nach Volkach via Leipzig mit Flugbestätigungsstempel. 
Ungewöhnliche späte Kombination! PP18 C3 GA 60,- 

P 1163 1942 (ca.), Halle / Saale - Mitteldeutsche Nationalzeitung, Privat-Ganzsachenkarte 
Ziffer 6 Pfg. violett ”MNZ / Zwei Wahrzeichen der Halloren-Stadt Halle”, Lot von zehn 
Stück ungebraucht, sehr sauber erhalten. (T) PP 158 B 2 (10) GA 250,- 

Los 1163

Deutsches Reich
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Deutsches Reich - Hufeisenstempel

P 1164 1874/1879, HAMBURG, sieben eingehende Karten (sechs Dt. Reich, eine aus der 
Schweiz) je mit nebengesetztem Hufeisen als Ankunftsstempel, teils etwas Spuren, 
insgesamt gute Bedarfserhaltung. (T) GA/b 150,- 

Deutsches Reich - Bahnpost

P 1165 1874, LAUENBURG - LÜBECK, L 3 schwarz nebengesetzt auf Postkarte ½ Gr., aufgegeben 
in Mölln nach Lübeck, daher sauberer Abschlag des Rahmenstempels ”MÖLLN i. L. / 
EIS. POST. BÜR”, tadellos. DR P 1 GA 70,- 

Los 1164 Los 1165

Deutsche Post in China - Vorläufer

P 1166 1900, 2 Mk. dunkelrotkarmin, Prachtstück auf Paketkartenbriefstück, mit Stempel 
PEKING (Weichholzstempel), gepr. Dr. Steuer BPP, Dr. Lantelme, Dr. Steuer 12fache 
Punkte. V37e d 60,- 

Deutsche Post in China

P 1167 1898, Krone / Adler, steiler Aufdruck ”China”, 3 Pfg. hellocker, mit Stempel SHANGHAI, 
Prachtstück, seltene Farbnuance, Foto-Attest Jäschke-Lantelme BPP (2009), Mi.-Wert 
600 €. 1IIe g 120,- 

P 1168 1901, Krone / Adler mit steilem Aufdruck, 10 Pf. in der guten Farbe lilarot, zwei senkrechte 
Paare als Viererblock geklebt, auf Briefstück mit Entwertung von Tschifu (im FA steht 
versehentlich Shanghai), auch nach aktuellem FA Jäschke-L. farbfrisch, gut gezähnt, in 
fehlerfreier Erhaltung. 3 II b (4) d 100,- 

P 1169 1901, Reichspost, 30 Pfg. mit Plattenfehler II, idealer zentrierter Stempel PEKING, 
Kabinett, Foto-Attest Jäschke-Lantelme BPP (2005), Mi 500,- 20 PFII g 120,- 

Los 1167 Los 1169Los 1166 Los 1168

Deutsches Reich – Deutsche Post in China
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Deutsche Post in China - Ganzsachen

W 1170 1901, Krone/Adler, 10 Pfg.-Auslandspostkarte mit Druckdatum ”198 f” und schrägem 
Überdruck ”China”, entwertet ”SHANGHAI / DEUTSCHE POST a / 8 9 01” mit Text nach 
Hamburg, von dort weitergeleitet nach Aumühle, tadellos. P 2 I GA 40,- 

P 1171 1901, Germania-Reichspost 10 Pfennig-Ganzsachenkarte als Petschili-Ausgabe, entwertet 
mit K1 ”PEKING DEUTSCHE POST 15/1 01”, mit rückseitig aufgeklebtem Foto aus dem 
Sommerpalast ”Wang Schan Schang” bei Peking und nach Düren gelaufen. Laut neuestem 
Fotoattest Jäschke-Lantelme BPP ist die Abstempelung echt, ist die Karte farbfrisch, 
tarifgemäß verwendet worden und mit üblichen Altersspuren sowie ohne Ankunftstempel 
(ordnungsgemäßer Postdurchlauf nicht nachweisbar). Michel 1.000,- Euro AP 53 GA 160,- 

Deutsche Post in China - Stempel

P 1172 1900, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Verschiffung der Truppen, Feldpostkarte aus 
Bremen nach Ingolstadt, früher Beleg vom 4.8.1900 mit Grüßen. Die Ansichtskarte zeigt 
den Aussichtsturm im Bürgerpark Bremen mit der Schriftzeile ”Volldampf voraus nach 
China!”. Vs. Bremer Einzeiler ”Feldpostbrief.”, Aufgabe- und Ankunftstempel. Rechts 
Bug in Karte, sonst saubere Erhaltung. Ak 70,- 

Los 1171 Los 1172

P 1173 1900, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Zierbriefumschlag als Feldpostbrief von der 4. 
Küstenreise der SMS ”Irene” aus Tsingtau nach Gotha mit jeweils einem chinesischen 
Siegelstempel vor- und rückseitig, MSP No. 4 vom 14.12.1900 sowie rs. AK Gotha. b 60,- 

Los 1173

Deutsche Post in China
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W 1174 1900, FELDPOST BOXERAUFSTAND, Dienstbrief des ”Kaiserlichen Gouvernements von 
Kiautschou” an das deutsche Generalkonsulat in Shanghai. Vs. Stempel ”TSINGTAU / 
KIAUTSCHOU / a / 22 9 00”, rs. Siegelstempel des Gouvernements und AK Shanghai. b 50,- 

P 1175 1905, ”DEUTSCHE SEEPOST / YANGTSE-LINIE d / 5 1 05”, klarer Abschlag auf 
Ansichtskarte mit Text aus Shanghai nach Tsingtau, frankiert mit Germania, 5 Pf. 
Reichspost mit Überdruck ”China”. Karte Eckbug, bildseitig Reste von Befestigung im 
Album, vs. AK Tsingtau, sehr feiner Beleg. 16 Ak 80,- 

P 1176 1906, ”DEUTSCHE SEEPOST / SHANGHAI - TIENTSIN c”, Abschlag auf Geschäftsbrief, 
frankiert mit Kiautschou, Kaiseryacht, 4 C. aus Tsingtau nach Chemnitz, rs. AK 
Chemnitz. Geprüft Bothe BPP. Kiautschou 20 b 60,- 

Los 1175 Los 1176

Los 1177 Los 1178

Deutsche Post in China - Besonderheiten

P 1177 1914, 1. WELTKRIEG, Post aus Dettum (Wolfenbüttel) nach Tsinanfu, frankiert mit 
Germania, 10 Pfg., diese entwertet ”DETTUM / 19.11.14”. Der Brief wurde offen 
aufgegeben und von Tsinanfu weitergeleitet nach Shanghai. Rs. chinesischer Vermerk 
und AK der Deutschen Post Shanghai. DR 86 b 100,- 

P 1178 1914-1915, 1. WELTKRIEG, zwei Bedarfsbelege, deren Beförderung während des 1. 
Weltkriegs erfolgt ist. Zum einen Firmenbrief nach Ludwigshafen, auf der Rückseite 
frankiert mit drei Germania-2 Cent-Marken, alle entwertet ”SCHANGHAI / 23.7.14”, vs. 
weiterer Stempelabschlag, zum anderen 4 Cent-Einzelfrankatur auf Brief nach Dresden 
mit hs. Vermerk ”via Amerika”, Marke entwertet ”SCHANGHAI / 18.2.15”, wahrscheinlich 
offen bei der US-Post aufgeliefert. Umschläge knittrig, Marken einwandfrei. 39 (3), 40 b b 120,- 

Deutsche Post in China
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Deutsche Post in Marokko

P 1179 1900, Reichspost, 35 C. auf 30 Pfg. mit Plattenfehler II ”Kopf des R in Reichspost schräg 
abgeschnitten” , Stempel MOGADOR ideal zentriert bzw. klar, Kabinett, Foto-Attest 
Jäschke-Lantelme BPP, Mi 600,- 12 PF II g 160,- 

P 1180 1913, Deutsches Reich mit Aufdruck ”Marokko”, 60 C. auf 50 Pfg., 1.25 P. auf 1 Mk. sowie 
6.25 P. auf 5 Mk., zusammen auf Paketkartenbriefstück, Stempel CASABLANCA, Bedarf, 
rs. Teil-AK Rabat, zusammen Mi 545 €+. 53I+55IA+58IA d 90,- 

P 1181 1911, Deutsches Reich mit Aufdruck ”Marokko”, 6.25 P. auf 5 Mk., sogen. ”Ministerdruck”, 
Kabinettbriefstück, Stempel TANGER, doppelt gepr. Bothe BPP sowie Foto-Attest 
(1981), eine seltene Marke in besonders schöner Qualität! Mi 1500,- 58IAM d 350,- 

Deutsche Post in der Türkei - Vorläufer

P 1182 1871, NORDDEUTSCHER POSTBEZIRK, 1 Gr., Prachtbriefstück, mit Stempel 
CONSTANTINOPEL K.D.P.A., gepr. Bothe, Dr. Steuer 2fache Punkte. N V 16 d 90,- 

P 1183 1884ff., INNENDIENSTMARKE, 2 Mk. mittelrosalila, Stempel CONSTANTINOPEL, 
Prachtstück, Foto-Befund Wiegand, Mi 500,- V37c g 70,- 

Los 1181Los 1179 Los 1182 Los 1183

Los 1184

Los 1180

Deutsche Post in der Türkei

P 1184 1884, Überdruck-Ausgabe, 20 P. auf 10 Pfg, Einzelfrankatur auf Karte nach Bolderaja, 
damals Russland, heute Lettland, Mi-Wert 400 €+. 2 b b 60,- 

Deutsche Post in Marokko – Deutsche Post in der Türkei
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P 1185 1884, Überdruck-Ausgabe, 1 P. auf 20 Pfg. mittel- bis lebhaftviolettultramarin, 
waagerechtes Paar, die linke Marke in seltener CE Breite mit unvollständigem 13. 
Zahnloch, tadellos auf portogerechtem Geschäftsvordruckbrief mit zugehörigem 
R-Zettel von Constantinopel nach Wien, rechts ist der Umschlag etwas verkürzt, Foto-
Attest Dr. Steuer (1993) sowie Ronald F. Steuer (2010), ein recht seltener Beleg. 3 b, 3b CE b/p 160,- 

P 1186 1884, Überdruck-Ausgabe, 2½ P. auf 50 Pfg. mit Plattenfehler IV, zwei kurze Zähnchen, 
doppelt gepr. Bothe BPP, Mi 400,- 5 a PF IV g 50,- 

Los 1185 Los 1187Los 1186

P 1187 1897, 10 Pa. auf 5 Pfg. grün (2) und 1¼ Pia. auf 25 Pfg. orange als portogerechte 70 
Pa.-Frankatur auf eingeschriebenem Muster ohne Wert der 3. Gewichtsstufe von 
Constantinopel (Datum unleserlich) nach Eisenach mit Ankunftsstempel vom 5.12.97, 
Marken und Ganzstück mit einigen unvermeidlichen Spuren, die Versandverpackung 
größenbedingt mehrfach gefaltet. 6 (2), 9 b 60,- 

P 1188 1899, Adler, 20 P. auf 10 Pfg. dunkelrosa(rot) (UV: gelblichorange), tadellos 
ungebrauchtes Prachtstück, seltene Farbnuance, Foto-Attest Dr. Hollmann, Mi 300,- 7e *    60,- 

P 1189 1889, Adler, 2½ P. auf 50 Pfg. bräunlichrot, am Oberrand zwei stumpfe Zähnchen, 
zentrisch gestempelt, seltene Farbnuance, doppelt gepr. Bothe BPP, Mi 550,- 10a g 70,- 

P 1190 1905, Deutsches Reich, 1½ P. auf 30 Pfg., waagerechtes ungebrauchtes Paar, dabei 
rechte Marke mit Aufdruckfehler I ”Fußstrich und Anstrich der großen 1 abgebrochen”, 
diese doppelt gepr. Dr. Steuer VÖB, Mi. 1.100 €+. 28I, 28 */p 110,- 

Deutsche Post in der Türkei - Stempel

P 1191 1902 ”AUS JERUSALEM / Deutsche Post”, Ra 2 blauviolett nebengesetzt auf Bedarfsbrief 
10 P. auf 5 Pfg. Reichspost nach Königsberg. 12I b 50,- 

Los 1191

Los 1188 Los 1189

Los 1190

Deutsche Post in der Türkei
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Militärmission in der Türkei

W 1192 KONIA; 1917, sauber abgeschlagener Stempel ”-7-11-1917 FELDPOST MIL.-MISS. KONIA” 
auf 20 Para-Türkei-Ganzsache (Mi.Nr. P 47), mit Beifrankatur der 2 Paras (Mi.Nr. 229) 
und nach Freiburg/Baden gelaufen. GA 40,- 

Deutsch-Neuguinea

W 1193 1897, Freimarke 5 Pfg. im waagerechtem Dreierstreifen vom rechtem Bogenrand und 
10 Pfg. entwertet ”FRIEDRICH-WILHELMSHAFEN 21/12 00” auf Deutschem Reich 
5 Pfg-Jahrhundertwende-Ganzsache (P43/wohl nur als Formblatt verwendet), mit 
Knicken in der rechten oberen und linken unteren Ecke, mit handschriftlichem Vermerk 
”Einschr.” (wahrscheinlich nur als Normalpost gelaufen) und nach Dresden gelaufen 
(mit entsprechendem Ankunftstempel). 2 (3), 3 GA 50,- 

Deutsch-Neuguinea - Besonderheiten

P 1194 1913, KAISERIN-AUGUSTA-FLUSS-EXPEDITION, Ansichtskarte mit Text des deutsch-
österreichischen Ethnologen und Teilnehmers an der Sepik-Flußexpedition Richard 
Thurnwald an den Anthropologen Theodor Mollison in Heidelberg, geschrieben 
während seiner Erkundungen am Sepik-Fluß in Karadjundo. Karte frankiert mit 
Kaiseryacht, 5 Pfg., entwertet ”EITAPE / 11.10.1913”, leichte Beförderungsspuren (Büge, 
kl. Einrisse), insgesamt sehr feiner Beleg einer wichtigen Expedition. Vgl. hierzu u.a. 
https://uoncc.wordpress.com/wp-content/uploads/ 2016/08/rodonithurnwald1914-
complete-a.pdf (mit Karte). 8 b 200,- 

P 1195 1914, Fotokarte eines Besatzungsmitglieds der SMS ”Cormoran” aus Rabaul, der sich 
dort laut Text ”von einer 6tägigen Strafexpedition gegen Kannibalen aus dem Busch” 
erholte. Karte frankiert mit Germania, 5 Pfg., entwertet MSP No. 8 vom 7.3.1914. 
Seltenes Zeitdokument! DR 85 Ak 200,- 

Los 1195Los 1194

Militärmission in der Türkei – Deutsch-Neuguinea
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Deutsch-Ostafrika - Vorläufer

P 1196 1891, Adler, 20 Pfg. kobaltblau, Einzelfrankatur auf Bedarfsbrief (Umschlag Einriß 
hinten), Stempel DARESSALAAM 2/12/91 nach Darmstadt, doppelt gepr. Dr. Steuer 
BPP (als c), neuer Fotokurzbefund als 48 b - Dr. Provinsky BPP (2024) ”farbfrisch, normal 
gezähnt, fehlerfrei”, ex Slg. Siebentritt. VO 48 b b 80,- 

P 1197 1894, Krone/Adler, 10 Pfg.-Doppelkarte, Antwortteil verwendet in Dar-es-Salaam 
und gerichtet an den Gründer der Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel, ”P[astor]” 
Friedrich v. Bodelschwingh, entwertet ”DAR-ES-SALAAM / 1 7 94”, im linken Rand kl. 
Einriß, sonst tadellose Erhaltung. VP 27 GA 130,- 

Los 1196 Los 1197

Los 1199Los 1198 Los 1201

P 1198 1896, 2 Mk. dunkelrotkarmin, auf Paketkartenbriefstück, Stempel MIKINDANI 7/7/96, 
Mi lose 50,-doppelt geprüft Dr. Steuer, 2fach. VO37e d 70,- 

Deutsch-Ostafrika - Vorläufer: Lamu

P 1199 1892, INCOMING MAIL, Brief aus Hamburg an einen Adjutanten der Schutztruppe 
in Dar-es-Salaam, Freiherrn von Schrenk von Notzing, frankiert mit Krone / Adler, 10 
Pfg. lebhaftrosarot, vier Stück, davon ein waagerechtes Paar, wegen Randklebung alle 
Marken fehlerhaft, entwertet ”HAMBURG / 19 11 92”, hs. Leitvermerk ”via Brindisi”, 
rückseitig AK Dar-Es-Salaam, 12.12.1892. Geprüft Jäschke-L. BPP. Vgl. auch Brief an den 
gleichen Adressaten von 1894 in unserer Auktion. 47 b (4) b 50,- 

Deutsch-Ostafrika

W 1200 1905, Kaiseryacht, 3 R. dunkelkarminrot/grünschwarz, sauber gestempeltes 
Prachtstück, gepr. Siebentritt BPP, Mi 800,- 21a g 120,- 

P 1201 1919, Kaiseryacht mit Wz., 2½ H. Kriegsdruck, postfrisches waagerechtes Unterrandpaar 
mit HAN H 2319.19, Mi.-Wert 500 €. 30 II HAN **/p 60,- 

Deutsch-Ostafrika
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Los 1202 Los 1203

Deutsch-Ostafrika - Ganzsachen

P 1202 1898, Krone/Adler, 10 Pfg. Auslandspostkarte mit dreizeiligem Überdruck ”5 / Deutsch-
Ostafrika / Pesa” mit Druckdatum, aus Mikindani nach Zanzibar, über das dortige 
Deutsche Konsulat an einen Inder mit Text in Hindi. Entwertet ”MIKINDANI / 3 12 98”, 
vs. Transitstempel Dar-Es-Salaam und AK Zanzibar. Oben rechts leichter Eckbug, sonst 
gute Erhaltung. P 6 GA 100,- 

P 1203 1900, Krone/Adler, 10 Pfg. Auslandspostkarte mit dreizeiligem Überdruck ”5 / Deutsch-
Ostafrika / Pesa” mit Druckdatum, aus Dar-Es-Salaam nach Mundra (Gujarat / Indien) 
mit indischem Text. Außer Aufgabestempel vs. Transitstempel Zanzibar, Bombay und 
Mundra. Post aus DOA nach Indien mit Text in Hindi ist nicht üblich. P 6 GA 100,- 

P 1204 1901, Kaiseryacht, 5 Pesa-Auslandspostkarte aus Dar-Es-Salaam nach Mundra (Gujarat 
/ Indien) mit Anschrift und rs. Text in Hindi sowie lateinische geschriebenem Zielort auf 
Vorderseite. Entwertet ”DAR-ES-SALAAM 28 1 01”, Transitstempel Aden, ”SEA POST 
OFFICE B / 11 FE 01 [Bombay]” und AK Mundra. Karte mehrere Büge, sauberer Bedarf. P 14 GA 80,- 

Deutsch-Ostafrika - Stempel

P 1205 1900, Krone / Adler, 3 Pesa auf 5 Pfg., GS-Doppelkarte, philatelistischer Beleg mit 
sehr seltenem Stempel ”DEUTSCHE SEEPOST / OST-AFRIKANISCHE ZWEIGLINIE / 11 
1 00” in Typ c auf Fragekarte, klar abgeschlagen mit Anschrift ”S.S. Sultan / German 
East-Africa-Line / Lindi”. Die ”Sultan” versorgte zu dieser Zeit (1899-1901) den Bombay-
Dienst. ARGE 600 €. P 3 GA 150,- 

Los 1204 Los 1205

Deutsch-Ostafrika
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P 1206 1911, Kaiseryacht, 4 Heller-Ganzsachenkarte mit Text und Stempel ”DEUTSCHE SEEPOST 
/ OST-AFRIKANISCHE ZWEIGLINIE / 17 I 11” und Kennzeichen ”I” nach Löderburg (jetzt 
Teil von Staßfurt). Der Beleg wurde vermutlich vom Dampfer ”Sultan” als Teil des Bombay-
Dienstes befördert. Nebengesetzt Zweizeiler ”Deutsches / Schutzgebiet”, leichte Knitter 
sonst tadellos und glasklarer Stempelabschlag. ARGE 600 €. P 23 GA 150,- 

Deutsch-Ostafrika - Besonderheiten

W 1207 1910, zwei Belege an arabische bzw. indische Adressaten, jeweils frankiert mit 
Kaiseryacht, 7 ½ Pesa. Ein Brief aus Dar-Es-Salaam nach Mohoro, rs. AK Mohoro vom 
8.1.1911 mit kopfstehender ”8”, der andere aus Kilossa nach Mpapua. Letzterer stärkere 
Beförderungsspuren und links etwas verkürzt, sonst einwandfrei. 32 (2) b 60,- 

W 1208 1911, Post zwischen zwei deutschen Kolonien - Ansichtskarte [Motiv: Wugiri (Usambara) 
- Waldweg] aus Daressalam mit Mtext nach Karibib, Deutsch-Südwestafrika. Frankiert 
mit Kaiseryacht, 4 Heller, entwertet ”DARESSALAM / 18.6.11”. Beförderungsspuren und 
leichte Büge, sauberer Beleg. 31 b 40,- 

Deutsch-Südwestafrika

W 1209 1912, unfrankierte Ansichtskarte mit Abbildung von Ovambofrauen, mit Stempel ”WARMBAD 
(DEUTSCH-SÜDWESTAFRIKA) 1/10 12”, welche nach Tannwald (heute Tschechei) gelaufen 
ist und dort mit Strafporto in Form einer österreichischen 10 Gr.-Portomarke (Mi.Nr. P 38) 
gestempelt ”TANNWALD-SCHUMBURG 28/10 12” belegt worden ist. Ak 40,- 

Deutsch-Südwestafrika - Stempel

P 1210 1904, ABBABIS, Wanderstempel in Schrifttype Antiqua in violett, sauberer Abschlag 
vom 11.10.1904 auf Ansichtskarte [Motiv: DSWA - Gross-Barmen] als ”Feldpost” 
ohne Frankatur mit Grüßen nach Allenstein, vs. AK Allenstein, senkrechter Bug, sonst 
sauberer Beleg. Ak 50,- 

P 1211 BRACKWASSER, philatelistischer Beleg als Feldpostkarte vom Ersttag des 
Wanderstempels 1.1.1907 an die Eisenbahn Bauspitze in Lüderitzbucht-Kubub. Neben 
dem Wanderstempel noch der Negativstempel des Postamts und der endgültige 
Stempel mit Abschlag vom 17.6.1907. b 50,- 

Los 1206 Los 1210

Los 1211

Deutsch-Ostafrika – Deutsch-Südwestafrika
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Los 1212 Los 1213

P 1212 1917-1918, Mandatszeit, OKAHANDJA, drei Briefe aus einer Korrespondenz mit regulärem 
Zweiringstempel nach Aarhus / Dänemark, jeweils frankiert mit Georg V., 1/2 P. und 1 P. 
(zweimal), alle drei mit Zensurbanderole ”Geopend door Censor / Opened By Censor / 99” 
und Stempeln verschiedener Zensoren. Einer der Umschläge mit schräg abgeschlagenem 
Einzeiler ”DETAINED”, zwischen 1917 und 1919 in Dänemark zugestellt, rs. AK. b 50,- 

P 1213 OTJIWARONGO, Kaiseryacht, 10 Pfg., drei Stück als Frankatur auf R-Bedarfs-Brief mit 
provisorischem R-Zettel ”Otjiwarongo” (Einfeldt 2.II.) und Entwertung mit endgültigem 
Stempel vom 2.1.1907 nach Leipzig, Firmenname aus Kuvert ausgeschnitten, Leichte 
Mängel, rs. AK Leipzig-Plagwitz, geprüft Czimmek BPP. Absender war ein Streckenwärter 
der Otavi-Bahn in Okaputa. 26 a (3) b 80,- 

Los 1214 Los 1215

P 1214 RICHTHOFEN, 1909, klarer Stempelabschlag vom 5.3.1909 auf Ostergrußkarte [AK-
Motiv: Eingeborene Christen bei der Sonntagsandacht] mit kleinem gehässigen Text 
von Lokomotivführer Straube nach Nordhausen / Harz, oben links kleine Flecken, rs. 
Befestigungsspuren, sonst einwandfrei. 25 Ak 100,- 

P 1215 BAHNPOST, 1899, Nonidas, Beleg aus der Bauphase der Bahn nach Swakopmund, Krone 
/ Adler, 5 Pfg. mit Überdruck in drei Worten, senkrechtes Paar auf Bedarfsbrief nach 
Swakopmund, beide Marken handschriftliche Entwertung und nebengesetzt ”Nonidas 
14.10.99”, obere Marke Ecke oben rechts rund, Adresse teilweise gelöscht, schwacher 
diagonaler Faltbug, sonst einwandfrei, entsprechend Fotoattest Meiners BPP (2014). Rs. 
AK Swakopmund 14.10.99. 2 (2) b 150,- 
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P 1216 BAHNPOST, 1900, Krone / Adler, 5 Pfg. mit Überdruck in zwei Wörtern, oben 
Zwischensteg, als tarifgerechte Frankatur auf Ansichtskarte [”Gruss aus DSWA”] nach 
Oppeln, Marke handschriftliche Bahnpostentwertung ”Khan / 2.6.00 / Zg. III”, unten 
links AK Oppeln. Geprüft [Max] Münzer, Wittmann, Fotoattest BPB Basel (2004). 6 Ak 100,- 

P 1217 BAHNPOST, 1900, Nonidas, Beleg aus der Bauphase der Bahn nach Swakopmund, 
Krone / Adler, 5 Pfg.-Ganzsache mit Überdruck in zwei Worten nach Swakopmund, 
mit Bedarfstext am 2.1.1900 in Nonidas der Bahnpost übergeben und entwertet 
”SWAKOPMUND / 3 1 00”, unten rechts Eckbüge, sonst tadellos, doppeltes Prüfzeichen 
und Fotoattest Friedrich Steuer VÖB (1993). P 5 GA 100,- 

Los 1216 Los 1217

P 1218 BAHNPOST, 1901, Krone / Adler, 10 Pfg. mit Überdruck in zwei Worten als EF auf 
Geschäftsbrief mit Absendervordruck, aus Swakopmund an den Stationsvorsteher 
von Rössing. Marke entwertet ”SWAKOPMUND / 21 3 01”, nebengesetzt seltener 
Rahmenstempel ”Kaiserliche Feldbahn / Station RÖSSING / Eingeg: 24. MRZ 01”. 
Umschlag links ca 1,5 cm verkürzt, evtl. wegen Aktenlochung, schwache senkrechte 
Faltung, sonst einwandfrei. 7 a b 200,- 

P 1219 BAHNPOST, Jakalswater, zwei Briefstücke zusammengefügt, einmal Kaiseryacht, 10 Pfg. 
mit Stempel ”SWAKOPMUND / 9 4 05”, dann Eingangs-Rahmenstempel ”Kaiserliche 
Feldbahn / Station JAKALSWATER / Eingeg: 9 APL. 1905” aus dem gleichen Kuvert. 
Marke oben leichte Zf., sonst einwandfrei. 13 d 70,- 

Los 1218 Los 1219
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Deutsch-Südwestafrika - Besonderheiten

P 1220 1898, farbige Ansichtskarte [Motiv: Gross-Windhoek], frankiert mit Krone / Adler, 10 
Pfg., Überdruck in drei Wörtern, aus Swakopmund nach Heidelberg mit Neujahrsgrüßen, 
Leitvermerk ”via Capstadt / p. S.S. Gertrud Woermann”, daher kürzere Laufzeit von einem 
Monat, Marke entwertet ”SWAKOPMUND / 5 12 99”, AK Heidelberg vorderseitig. Pracht. 3 Ak 60,- 

W 1221 1898, ”GRUSS AUS Gr. WINDHOEK”, Ansichtskarte aus Deutsch-Südwestafrika mit drei 
mehrfarbigen Bildern von Hereros, in Windhoek gesendet nach Markkleeberg. Karte 
frankiert mit DSWA Mi.-Nr. 3 (Landesname in drei Wörtern), entwertet ”WINDHOEK 
/ 15 9 98”. Vs. AK Markkleeberg. Auf Adreßseite etwas fleckig, rechts kl. Riß, sonst fein. 3 Ak 50,- 

P 1222 1899-1900, EISENBAHN, fünf verschiedene Ansichtskarten aus der Korrespondenz 
eines Stationsvorstehers der Eisenbahn in Khan an einen Adressaten in Iserlohn / 
Münster. Vier Karten frankiert mit Krone / Adler, 5 Pfg. Aufdruck in zwei Wörtern (Mi.-
Nr. 6), eine mit Aufdruck in drei Wörtern (Mi.-Nr. 2), davon die ersten drei jeweils mit 
Wanderstempel ”JAKALSWATER” vom 23.9. bzw. 5.10.1899, die letzten jeweils mit 
Aufgabestempel ”SWAKOPMUND”. Motive sind Gross-Windhoek (farbige AK), ”Gruss 
Aus... DSWA”, Spitzkoppie, Station Khan [und zwei weitere Bilder] sowie Siedlungshaus 
mit Postamt in Swakopmund. Schönes Ensemble. 2, 6 (4) Ak 200,- 

W 1223 1900, ”incoming mail” / EISENBAHN, Jahrhundertkarte der Reichspost mit 
Wertstempel Germania, 5 Pfg. als Neujahrsgruß aus Hamburg an die Station Rössing 
der Bahn Swakopmund-Windhoek, entwertet ”HAMBURG / 2.1.00”, vs. Transitstempel 
”SWAKOPMUND 7 2 00”. GA 40,- 

Los 1224

P 1224 1901, Feldbahnbau, Kaiseryacht, 10 und 25 Pfg. auf R-Brief aus Karibib nach Osnabrück, 
Marken entwertet ”KARIBIB 26 8 01” (10 Pfg.-Marke oben links runde Ecke), Absender 
war ein Truppenführer beim Feldbahnbau, Km. 289, Station Kapenousseu (ab 1903: 
Waldau) rs. AK Osnabrück. Bahn- und Poststation wurden am 1.10.1901 eröffnet. 
Umschlag etwas unsanft geöffnet, sonst einwandfrei. 13, 15 b 90,- 

Los 1220 Los 1222
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P 1225 OTAVIBAHN, Militärpaß eines Gefreiten mit allen Eintragungen ab 1901 inklusive der 
Teilnahme an den ”Feldzügen gegen die Hereros und Hottentotten”, u.a. mit einer 
Bescheinigung über die Mobilmachung für die Schutztruppe vom 1.4.-12.7.1915 mit 
Dienststempel der Eisenbahnbetr.-Abtl. der Schutztruppe für die Otavibahn. Umschlag 
gestützt, einige Blätter lose, aber hochinteressantes Zeitdokument. 90,- 

P 1226 1902/1905, zwei entwertete Fahrkarten, zum einen Jakalswater-Karibib, II. Klasse von 
1902 (waagerechter Bug), zum anderen Kubas-Karibib vom 1.4.1905. 60,- 

W 1227 1904, EISENBAHN, Kaiseryacht 5 Pfg.-Ganzsachenkarte aus Swakopmund an den 
Stationsvorsteher in Kubas mit der Bitte, zum bevorstehenden Weihnachtsfest 6-8 
Perlhühner á 1 Mark an die Frau Staatswanwalt zu schicken. Entwertet ”SWAKOPMUND 
/ 15 12 04”, AK Kubas vom 17.12.1904. Karte schwache Büge, sonst einwandfrei. P 13 GA 40,- 

P 1228 1904, EISENBAHN, Kaiseryacht 5 Pfg.-Ganzsachenkarte aus Usakos an den Vorsteher 
der Bahnstation in Jakalswater mit längerem Text, sehr klar entwertet ”USAKOS / 22 12 
04” (frühes Stempeldatum), vs. AK Jakalswater. Altprüfung [Karl] Peinelt. P 13 GA 50,- 

P 1229 1904, EISENBAHNBAU IN DSWA, Feldpost-Ansichtskarte [Motiv: Schutztruppen-
Garten in Otjimbingue] eines Gefreiten der Eisenbahn-Maurertruppe auf Kilometer 
187 (kurz hinter Hasis) nach Berlin, mit Aufgabestempel ”KARIBIB / 13 6 04” und 
Ausgabestempel Berlin. Saubere Erhaltung. Ak 60,- 

Los 1228 Los 1229

Los 1225 Los 1226
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Los 1230

P 1230 1904, Telegramm der Polizeibehörde Windhuk nach Karibib mit Text: ”Bitte Nachricht ob 
Frau Bremen Otjimbigue abgekommen ist? Waldheim Windhuk Polizei”. Telegramm mit 
zwei Schreibschrift-Einzeilern ”Karibib”, auf Unterlage aufgezogen (auf der Rückseite 
wird verraten, ob Frau Bremen angekommen ist oder nicht...). Saubere Erhaltung. (M) 70,- 

P 1231 1904-1905, EISENBAHNBAU IN DSWA, drei Karten von Mitgliedern des ”Eisenbahn-
Detachements” bzw. der 2. Baukompanie, d.h. Militär-Eisenbahnbautruppen, deren 
Leitung in Swakopmund saß, weswegen alle (Feldpost-)Karten diesen Poststempel 
aufweisen. Eine der Karten mit attraktivem Absenderstempel des Pioniers van Treek, 
alle drei mit AK der jeweiligen Empfangsorte in Deutschland. b 150,- 

Los 1231

Los 1232 Los 1233

P 1232 1905, EISENBAHN, Feldpost-Ansichtskarte eines Streckenwärters auf der Bahnstation 
Welwitsch [nahe Kan / Khan, benannt nach der dort vorkommenden Pflanze Welwitschia] 
nach Berlin, mit Poststempel ”SWAKOPMUND / 6 8 05” und Ausgabestempel Berlin. 
Motiv ”Klein-Windhuker Tal”. Ak 60,- 

P 1233 1905, EISENBAHN, OTAVIBAHN, Ausweis / Stammkarte zur einmaligen Fahrt mit der 
Otavi-Bahn von Swakopmund nach Omaruru vom 28.2.1905. Zu diesem Zeitpunkt war 
die Bahn für den allgemeinen Verkehr noch nicht eröffnet wurden, der Reisende mußte 
per Unterschrift versichern, daß die benutzung der Bahn auf eigene Gefahr geschieht 
und er auf jeden Ersatzanspruch bei Beschädigung, Verletzung oder Tötung verzichtet. 
Und dafür noch 15 Mark zahlen... Tadellose Erhaltung, seltener Beleg, die Bahn nach 
Omaruru wurde offiziell am 24.8.1905 eröffnet. 80,- 
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P 1234 1907, Zoll-Eingangs-Anmeldung der Grenzstation Karibib über eine Lieferung von Bier 
nach Okahandja, mit Adlerstempel der Kaiserlichen Zollabfertigungsstelle in Karibib. 
Diverse Büge, insgesamt aber gute Erhaltung. (M) 80,- 

P 1235 1907, EISENBAHN, Feldpost-Ansichtskarte an einen Streckenwärter an der Bahnstation 
Okahandja, weitergeleitet nach Khan, aufgegeben bei der Seepost an Bord des 
Dampfers ”Erna Woermann”. Ovaler Seepoststempel ”LINIE HAMBURG-WESTAFRIKA 
XLIV / 15 3 07”, außerdem Transitstempel Okahandja und AK Jakalswater. Ak 60,- 

Los 1234 Los 1235

P 1236 1908, EISENBAHN IN DSWA, Kaiseryacht 5 Pfg.-Ganzsachenkarte aus Abbabis vom 
Stationsvorsteher der Kaiserl. Eisenbahn in Kubas nach Erfurt, vermutlich direkt im Zug 
aufgegeben und deshalb auf der nächsten Station gestempelt ”ABBABIS / 8 7 08”, Pracht. P 17 GA 50,- 

P 1237 1908, EISENBAHN, als ”Militaria” bezeichneter Brief eines Heizers in Jakalswater an das 
Kaiserliche Meldeamt in Swakopmund, nur mit Kaiseryacht 10 Pfg. frankiert, entwertet 
”JAKALSWATER / 16 2 08”, daher bei Brief der 2. Gewichtsstufe Nachporto ”20” und 
”19/2 zurück”vermerkt. Rs. Dienstsiegel der Etappenkommandantur Swakopmund der 
Schutztruppe und hs. Vermerk des Meldeamts, daß der Heizer ”zur Zahlung des Strafportos 
verpflichtet” ist. Marke leichte Zf., Kuvert knittrig, aber ungewöhnlicher Beleg. 26 b 100,- 

Los 1237Los 1236
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P 1238 1909ff., EISENBAHN, zwei Original-Fotoabzüge 12 x 16 cm von Bahnstationen, zum 
einen Kolmannskuppe mit Zug und Bahngästen, zum anderen vom ”letzten Materialzug 
Seeheim-Kalkfontein auf Station Seeheim vom 24. Juni 1909”, gezogen von einer O & K 
2-8-0- Tenderlokomotive. Gute Erhaltung. 90,- 

P 1239 1911, Dienstbrief des Kaiserlichen Eisenbahn-Kommissariats des Nordens, frankiert mit 
Kaiseryacht, 10 Pfg., entwertet ”WINDHUK / 15.6.11”, nebengesetzt Rahmenstempel 
des Kommissariats, rs. Siegelabdruck. 1910 wurden zwei Eisenbahnkommissariate 
gebildet, von denen der Norden verantwortlich war für den Umbau der Karibib-
Windhoek-Strecke und der Südbahn. Seltener Beleg! 26 a b 100,- 

Los 1238 Los 1239

P 1240 1912, EISENBAHN, ”Hundekarte” - Fahrkarte für einen Hund auf der Eisenbahnlinie 
Swakopmund-Windhuk ab Bergland vom 13.5.1912. Kleine Fehlstellen und 
Knicke, insgesamt aber sehr feines Stück mit schwachem farblosen Eindruck des 
Fahrkartenentwerters. 60,- 

P 1241 1914, EISENBAHN / 1. WELTKRIEG, Fahrkarte vom 17.9.1914 für eine Person mit Zuschlag 
zur I. Klasse für eine Fahrt von Keetmanshoop nach Kolmanskuppe über 14 Mark, mit 
Stempel der Bahnverwaltung der Lüderitzbucht-Eisenbahn und rückseitigen Vermerken 
zur Reklamation des Gefreiten Otto Lehmann, Karte vom Kontrolleur entwertet, evtl. 
nicht zu Ende geführt wegen Kampfhandlungen? Starker senkrechter Faltbug und 
weitere Knitter, insgesamt attraktives und historisch interessantes Stück. 70,- 

Los 1240 Los 1241
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P 1242 1914, 1. WELTKRIEG, Besetzung von Lüderitzbucht, Regenmeß-Tabelle der Station 
”Grasplatz” an der Bahnlinie Lüderitzbucht-Keetmanshoop vom September 1914. 
Der dortige Beobachter trug am Vormittag des 19.9.1914 zum letzten Mal in die 
Tabelle ein und vermerkte dazu: ”wegen Räumung der Station Grasplatz konnten die 
Beobachtungen nicht weiter fortgesetzt werden”. Lüderitzbucht war am Vortag von 
südafrikanischen Truppen besetzt worden. Rs. Eingangsstempel der Betriebsleitung 
der Lüderitz-Eisenbahn vom 8.10.1914. (M) 120,- 

W 1243 1914, LÜDERITZBUCHTBAHN, Wiegekarte der Station Lüderitzbucht vom 29.1.1914 
eines Inhalts ”Gleis” mit 9.900 kg. Gute Erhaltung. 40,- 

P 1244 LÜDERITZ-EISENBAHN, Militärpaß und späteres Zeugnis über einen Angestellten der 
Lüderitzbucht-Eisenbahn. Im Militärpaß der Eintrag, daß der Angestellte vom 6.10.1914 
bis 16.4.15 bei der Eisenbahn-Betriebskompagnie (...) im Mobilisierungsfalle eingezogen 
[war] und [...]sich während dieser Zeit gut geführt [hat]”, im Zeugnis vom 31.10.1919 
wird erwähnt, daß er ab Juli 1919 zur Abwicklung wieder bei der Betriebsleitung der 
Eisenbahn beschäftigt war, deren Büro aber nun geschlossen werde. Zeitgeschichtlich 
interessante Dokumente. (M) 90,- 

Los 1244

P 1245 1. WELTKRIEG, 1914-1915, zwei Regenmeßtabellen der Station Okaputa an das Kaiserl. 
Governement in Windhuk, die erste für Juli 1914 mit rs. AK Windhuk vom 11.8.14, 
die zweite für April 1915 mit Aufgabestempel Otavi vom 12.5.15, rs. allerdings AK 
Grootfontein vom 13.[5.15], weil Windhuk zu dem Zeitpunkt bereits geräumt war und 
das Gouvernement sich nach Grootfontein abgesetzt hatte. b 150,- 

P 1246 1916, KRIEGSGEFANGENENLAGER AUS, portofreier Inlandsbrief, mit Südafrika, 
König Georg V., 4 P. als Einschreibgebühr und handschriftlicher Registrierung aus dem 
Lager nach Windhuk. Marke mit erstem regulären Zweikreisstempel entwertet ”AUS 
/ S.W.AFRICA / 20 APR 16” (Putzel B 3), rs. Zensurverschlußzettel Nr. 5 c des Lagers, 
außerdem aptierter AK Windhoek. Südafrika 9 b 60,- 

Los 1242

Los 1246Los 1245
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Los 1247 Los 1248

P 1247 1918, Kriegsgefangenenpost, Lager Albrechts, Einschreibbrief aus dem Offizierskasino 
des Internierungslagers an die Deutsche Afrika-Bank in Swakopmund, in Karibib 
frankiert mit Georg V., 4 P., dort Marke auch entwertet. Vorder- und rückseitig Abschlag 
des umgearbeiteten dt. Stempels (Putzel B 3 oc), rs. Zensuraufkleber aus dem Lager 
mit Stempel des Lagerkommandanten, vs. weiterer Zensurstempel 105. Umschlag oben 
verkürzt, sonst schöner Beleg, geprüft Czimmek BPP. Südafrika  9 b 150,- 

P 1248 1922, RAILWAY LETTER, Südafrika, Georg V., ½ P. grün, zwei Stück und 1 P. rot, drei 
Stück auf seltenem Eisenbahnbrief aus Seeheim nach Keetmanshoop. Marken 
entwertet mit Zweikreisstempel ”SEEHEIM / S.W. AFRICA / 18. JUL. 122”, oben links 
Aufkleber ”RAILWAY LETTER POST” mit Datum 18.7.22, vorderseitig AK Keetmanshoop 
vom gleichen Tag. Mitig ein senkrechter, gestützter Scherenschnitt, sonst tadellose 
Erhaltung.

Südafrika 2 
(2), 3 (3) b 120,- 

Los 1249 Los 1250

P 1249 1933, SWA - RAILWAY LETTER, Freimarke Bogenfels, 2 P., senkrechtes Paar auf seltenem 
Eisenbahnbrief, entwertet mit ovalem Bahnstempel ”S.W.A.R. / KALKFELD / 23. JAN. 
33” aus Kalkfeld nach Windhoek. Vs. Aufkleber ”RAILWAY LETTER POST” und AK 
Windhoek vom Folgetag. Sehr feiner Beleg. SWA 144-145 b 120,- 

Deutsche Kolonien - Kamerun-Vorläufer

P 1250 1891, Krone/Adler, 10 Pfg. Auslandskarte in Kamerun verwendet, entwertet ”KAMERUN 
/ 31 3 91” nach Dürkheim (Rheinpfalz), mit ausführlichem Text, der auch den damaligen 
Kronprinz des Volkes der Duala, August Manga Ndumba Bell erwähnt [als Mongo Boll]. 
Der spätere König hatte nicht nur die erwähnte Wirtschaft mit schwarzer Bedienung 
errichtet, sondern auch einen eigenen Palast und war in die Kakaoproduktion 
eingestiegen. Sein Sohn wurde dann in Deutschland erzogen. Auch kolonialpolitisch 
interessanter Beleg, mit Vorphilastempel ”DÜRKHEIM / 18. MAI” als AK. VP 21 GA 60,- 
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P 1251 1896, 2 Mk., auf Paketkartenbriefstück, Stempel KRIBI, Kabinett, gepr. Bothe BPP und 
R.F.Steuer BPP, Mi 200,-, Dr. Steuer 3fach. V 37 e d 120,- 

P 1252 1895, Krone / Adler, 10 Pfg. mittelkarminrot, auf Paketkartenbriefstück, Stempel 
KAMERUN 3/8/95, doppelt auf ”c” gepr. Dr. Steuer BPP, Mi 450,- V47c d 70,- 

Deutsche Kolonien - Kamerun

P 1253 1900, 4.11., AK Monrovia, Liberia, frankiert mit 2x 5 Pfg. Überdruck, portogerecht in die 
Schweiz, mit Schiffspoststempel ”Deutsche Seepost Linie Hamburg-Westafrika XLV”, 
geprüft Bothe BPP. 2 (2) Ak 150,- 

Los 1253Los 1251 Los 1252

Deutsche Kolonien - Kamerun - Ganzsachen

P 1254 1892-1900, drei verschiedene Ganzsachen, angefangen mit einer Vorläufer-GA Krone/
Adler, 10 Pfg. aus Kamerun nach Breslau mit kollegialen Grüßen an das dortige Postamt 
6 und dem Stoßseufzer ”Wir haben hier noch immer keine schwarzen Postboten!”, 5 
Pfg.-GA mit Überdruck von 1900 aus Viktoria nach Eberswalde sowie 10 Pfg.-GA 
mit Überdruck von 1898 aus Kamerun nach Wilhelmshaven. Die Vorläuferkarte 
etwas schmutzig, sonst einwandfrei, die Überdruck-Karten tadellos, alle drei 
Bedarfsverwendung. VP 25, P1, P 2 GA 100,- 

P 1255 1898-1900, Krone / Adler mit schrägem Aufdruck, die 5 Pfg. und 10 Pfg.-Karte jeweils 
bedarfsgebraucht mit Stempel ”KAMERUN”. Die 5 Pfg.-Karte wurde nach Lome (Togo) 
in ein anderes deutsches Kolonialgebiet gesendet, die 10 Pfg-Karte nach Schroda / 
Posen und von dort weitergeleitet nach Berlin. Zwei saubere Belege. P 1, P 2 GA 70,- 

Los 1254 Los 1255
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P 1256 1900, Doppelkarte Aufdruck 10 Pfg.+10 Pfg. gebraucht ab ”KAMERUN 3.1.00” nach 
Shanghai mit vs. Ankunftstempel 28.1. der deutschen Post, mit kurzer Nachricht, Antwortteil 
ungebraucht anhängend. Post zwischen den einzelnen deutschen Gebieten ist selten. P4 GA 60,- 

P 1257 1906-1913, Kaiseryacht, 5 Pfg.-Ganzsachenkarte, fünf Belege meist aus dem Bedarf 
mit unterschiedlichen Ortsstempeln, dabei BARE auf Karte nach Duala, BUEA auf 
Zeitungsbestellung nach Berlin [Absender war der bekannte dt. Offizier Walter von Unruh], 
DUALA nach Mukonje an der Nordbahn, DUME nach Großbrockenheim / Rheinpfalz, 
JOHANN-ALBRECHTSHÖHE nach Odenkirchen / Rheinland, alle einwandfrei. P 14 (2), P 15 (3) GA 180,- 

Los 1256 Los 1257

Los 1258 Los 1259

P 1258 1912, Kaiseryacht, 5 Pfg.-Ganzsachenkarte aus Jaunde nach Mannheim mit längerem Text 
des damaligen Kommandeurs der Schutztruppe, Major Harry Puder. Marke entwertet 
”JAUNDE / 8 5 12”, Karte minimale Büge, insgesamt tadellos und interessantes Dokument. P 15 GA 70,- 

Deutsche Kolonien - Kamerun - Stempel

P 1259 1913, AKONOLINGA, Kaiseryacht 5 Pfg. mit Stempel vom 7.5.1913 auf Ansichtskarte [Motiv: 
Regierungs-Hospital in Duala] mit einem Gruß aus dem Schlafkrankenlager Ajoshöhe 
nach Erlangen - von einem Sanitätssergeanten zum anderen. Saubere Erhaltung. Ak 70,- 

P 1260 1896, Krone /Adler, Ganzsache 10 Pfg. ohne Aufdruck, Stempel BIBUNDI 10/3/96 nach 
Dornum (Ostfriesland), vorderseitig Ankunftsstempel vom 27/4, absoluter Bedarf, 
geprüft Dr. Steuer BPP. VP 21 GA 100,- 

Los 1260
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P 1261 1909, KRIBI (Datumbrücken-Gitterstempel) 9/7/09, zentrischer Abschlag auf 
Kaiseryacht o. Wz., 5 Pfg., lediglich unter UV-Licht erkennbare optische Aufheller, sonst 
tadellos, seltener Stempel, Foto-Attest Jäschke-Lantelme (2009) 8 g 90,- 

W 1262 1913-1914, NGAUNDERE, zwei Abschläge auf Kaiseryacht mit Wz., 5 Pfg. bzw. 10 Pfg., 
ersteres rückdatiert, letzteres Briefstück. 21I,22a g/d 60,- 

P 1263 1913, SANGMELIMA, zweimal Kaiseryacht, 5 Pfg. auf Auslandspostkarte nach Bograngen 
(Värmland) in Schweden mit Grüßen, beide Marken etwas undeutlich entwertet 
”SANGMELIMA / 16 3 13”. Ecken der Karte etwas rund, sonst gute Bedarfserhaltung. 8 (2) Ak 80,- 

P 1264 1914 (ca.), SANGMELIMA, Kaiseryacht 5 Pfg.-Ganzsachenkarte eines jagdbegeisterten 
Medizinalrats nach Freiburg / Breisgau mit interessantem Text ”Habe ganz grossartigen 
Haushalt, zwei Pferde, 6 Jäger, 10 Boys...” und Jagdtrophäen. Marke entwertet 
”SANGMELIMA / 01 05 / [ohne Jahreszahl]”. Unten rechts schwache Büge, sonst 
tadellos, doppeltes Prüfzeichen R. Steuer BPP, P 16 GA 150,- 

Los 1265 Los 1266

Los 1263 Los 1264Los 1261

Deutsche Kolonien - Kamerun - Besonderheiten

P 1265 1900, Ansichtskarte der schwarzen ”Kameruner Polizeitruppe”, Postkarte frankiert 
mit Krone/Adler 5 Pfg., schräger Überdruck aus Kamerun nach Ulm. Marke entwertet 
”KAMERUN / 21 2 00”, nebengesetzt AK Ulm und Briefträgerstempel ”19”, rs. 
Neujahrsgrüße. Bild berieben, Ecken gerundet, sonst sauberer Beleg. 2 Ak 50,- 

P 1266 1901, Ansichtskarte [Motiv: Uferlandschaft Kamerun mit Schiff], frankiert mit 
Kaiseryacht, 5 Pfg. und Text nach Kiel an ein Besatzungsmitglied des Kriegsschiffes 
SMS ”Kaiser Wilhelm II”. Marke entwertet ”DUALA / 2 10 01”, nebengesetzt AK Kiel. Post 
aus Kamerun an deutsche Kriegsschiffe ist selten. 8 Ak 50,- 

Deutsche Kolonien
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Deutsche Kolonien - Kiautschou-Vorläufer

P 1267 1898, Krone/Adler, 10 Pfg., Einzelfrankatur auf chinesischem Zierbrief, Stempel 
TSINTANFORT nach Kirn [an der Nahe], rückseitig Ankunftsstempel, Frankatur und 
Umschlag mit qualitativen Einschränkungen, dennoch dekorativ. V 47 d b 50,- 

Deutsche Kolonien - Kiautschou - Mitläufer

P 1268 1901, Kiautschou, Krone / Adler, 3 Pfg. mit steilem Aufdruck ”China”, auf Briefstück, 
Stempel TAPUTUR 16/8/01, gepr. Kilian, Mi 25,-, Dr. Steuer 10facher Wert. M 1 II a d 50,- 

P 1269 1902, Krone/Adler, 20 Pfg. mit steilem Aufdruck ”China” auf Briefstück, Stempel KAUMI 
19/2/02, Mi 240,-, Dr. Steuer 2facher Wert. M 4 II d 70,- 

Deutsche Kolonien - Kiautschou

P 1270 1919, Kaiseryacht mit Wz., 1 Dollar Kriegsdruck, gez. 25:17, mit Plattenfehler I (Wertziffer 1 
kreuzweise schraffiert), ungebrauchtes Prachtstück, Foto-Attest Ronald F. Steuer (2013), Mi 350,- 35 II B PF I *    60,- 

Deutsche Kolonien - Kiautschou - Ganzsachen

W 1271 1900, 5 Pfg.-Ganzsachenkarte von der Deutschen Post in China als Vorläuferkarte, 
entwertet ”TSINGTAU KIAUTSCHOU .... 8 00”, mit rückseitigem, privatem Zudruck 
”Ostasiatischer Plakat Anzeiger Verlag” und nach Charlottenburg gelaufen. VP 5 I GA 40,- 

Deutsche Kolonien - Kiautschou - Stempel

P 1272 1902, Ansichtskarte [Motiv: Pagode am Yangtsekiang], aufgegeben an Bord der 
”Tsintau” nach Marburg a.d. Lahn, frankiert mit Kaiseryacht, 10 Pfg. Marke ideal 
entwertet ”DEUTSCHE SEEPOST SHANGHAI-TIENTSIN / b / 19 6 02”, nebengesetzt AK 
Marburg. Für diesen Stempel weist der ARGE-Katalog die Tsintau nur für 1901 aus, aber 
der Text der Karte belegt, daß sowohl die ”Tsintau” als auch ”Gouverneur Jaeschke” 
1902 diese Route bedienten. Doppeltes Prüfzeichen Kilian BPP, oben rechts kleiner 
Eckfehler geklebt, sonst Pracht. 7 b 80,- 

Los 1268Los 1267

Los 1269 Los 1272Los 1270
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P 1273 1904, SMS ”Sperber”, Dienstbrief aus Tsingtau nach Kiel mit Truppenstempel und MSP 
No. 59 vom 1.2.1904, rs. Dienststiegel und AK Kiel, oben leichte Knitter, sonst sauberer 
Beleg. Pohlmann / Kessing Nr. 59.1.6., 200 € (+20% für Dienstbriefe). b 70,- 

Deutsche Kolonien - Kiautschou - Kriegsgefangenenpost

P 1274 AONOGAHARA, 1916, japanische Bildpostkarte, Tuschezeichnung von Kirschblüten mit 
Gruß nach Shanghai, bildseitig Zweikreisstempel des Lagers und japanischer Poststempel 
”5.12.12 = [12.12.1916]”. Karte in allen vier Ecken kleines Loch (Reißzweckenbefestigung), 
sonst einwandfrei. Ak 50,- 

Los 1273 Los 1274

Los 1275 Los 1276 Los 1277

P 1275 ASAKUSA, Tempellager, 1915, vollständiger Brief eines Leutnants zur See, ursprünglich 
von SMS ”Jaguar” nach Esslingen, von dort weitergeleitet nach Freudenstadt. SdPdG 
handschriftlich, Poststempel ”4.6.30”, Zensurstempel, Tokioter Auslandspoststempel 
vom 1.7.15 und Postleitstempel ”Doitsu”. Umschlag rs. hinterlegter Einriß, sonst saubere 
Erhaltung aus seltenerem Lager. b 180,- 

P 1276 1918, BANDO, Bildkarte [Motiv: Maler vor Staffelei unter Sonnenschirm, vermutlich 
vom Entwerfer der Lagerpostmarken] der Lagerausstellung für Bildkunst und 
Handfertigkeit, adreßseitig mit blauem Ausstellungsstempel in deutsch und japanisch 
in das Kriegsgefangenenlager Nagoya mit Zensur- und japanischem Poststempel ”7.3.15” 
(15.3.1918) sowie ovalem Zweikreisstempel ”Sce DES PRISONNIERS DE GUERRE”. Tadellos. Ak 80,- 

P 1277 1918, BANDO, vorgedruckter Umschlag nach Silberhütte (Harzgerode / Anhalt) 
mit jap. Poststempel vom 16.6.1918, ovalem Lagerstempel und Zensurstempeln, rs. 
Zensurbanderole ”Opened By Censor P.W. 920”. Saubere Erhaltung. GA 60,- 
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P 1278 1918, BANDO, Karte mit farbig gedrucktem Pfingstgrußmotiv aus dem Lager nach 
Schönebeck / Elbe, mit ovalen Zweikreisstempel ”Sce DES PRISONNIERS DE GUERRE” 
in frz. und japanisch, Zensur- und japanischem Poststempel ”7.4.8 = 8.4.1918”. Pracht. Ak 50,- 

P 1279 1918, BANDO, Bildpostkarte mit Ostergrüßen, Motiv: Japanerin mit zwei großen 
Ostereiern, im Hintergrund Matrose und Soldat, in das Lager Kurume, mit ovalem 
SdPdG-Stempel, japanischem Zensur- und Poststempel ”7.3.18 = 18.3.1918” sowie 
violettem Eingangsstempel des Lagers Kurume. Ak 60,- 

P 1280 1919, ”BANDO ADE!”, Heimkehrerpost, Bildkarte mit ”Bando-ade!”-Motiv und 
Sinnspruch, adreßseitig vorgedruckte Mitteilung der Abreise nach der Heimat, 
gesendet nach Lingen, mit ovalem Zweikreisstempel ”Sce DES PRISONNIERS DE 
GUERRE”, japanischem Zensur- und Poststempel ”8.12.22 (22.12.1919)”. In den Ecken 
bügig, adreßseitig Beförderungsspuren, sonst einwandfrei. Ak 70,- 

Los 1278 Los 1279 Los 1280

P 1281 1915, FUKUOKA, frühe Kriegsgefangenenpost auf Ansichtskarte nach Wien, mit 
Zweizeiler ”SdPdG”, Lagerstempel in rot und anderer Lagerstempel bildseitig, 
adreßseitig zwei Zensurstempel, Postleitstempel sowie Poststempel ”4.1.20 = 20.1.1915” 
und Auslandspoststempel Kobe vom Folgetag. Gute Erhaltung. Ak 60,- 

P 1282 1915-1916, FUKUOKA / NAGOYA, zwei Karten aus einer Korrespondenz mit gleichem 
Absender aus zwei verschiedenen Lagern nach Dortmund. Aus Fukuoka eine Ansichtskarte 
mit Lagerstempel in violett, ”SdPdG”-Stempel zweizeilig sowie zwei Zensurstempeln, 
außerdem Auslandspoststempel Yokohama vom 14.5.1915. Aus Nagoya eine AK mit 
vorgedrucktem Text ”FROEHLICHE OSTERN WUENSCHT”, ”SdPdG”-Stempel einzeilig 
sowie Lager- und Zensurstempel. Datum des jap. Poststempels ”5.3.13 - 13.3.1916” Ak 90,- 

Los 1281 Los 1282
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P 1283 1915-1918, KUMAMOTO / KURUME, drei Belege aus der Korrespondenz eines 
Vizefeldwebels, der zuerst in Kamamoto und später bis Dezember 1919 in Kurume 
interniert war. Die erste Karte aus Kumamoto vom 23.5.1915 (Datum des jap. 
Poststempels) nach Ludwigshafen mit ovalem Lagerstempel, Zensurstempeln und 
”SdPdG”-Einzeiler. Hinten Photo des Soldaten aufgeklebt. Der zweite Beleg vom 
31.1.1918 (jap. Poststempel) ist eine im Lager Kurume vorgedruckte Bestätigungskarte 
nach Iserlohn über den Erhalt eines Pakets aus der Heimat, mit Lagerstempel, 
Zensurstempel und dt. Zensurstempel. Ähnlich bei der dritten Karte vom 27.3.1918 - 
eine Bildpostkarte mit Landschaftsmotiv zu Östern 1918, gesendet nach Ludwigshafen. 
Alle drei Belege in guter Erhaltung. b/Ak 130,- 

P 1284 1914, MATSUYAMA, Litho-Karte mit fünf Ansichten aus Tsingtau mit Text an einen 
internierten Polizeiwachtmeister im Lager Matsuyama, frühes Datum des Poststempels 
”3.12.29 = 29.12.1914”, mit zwei Zensurstempeln. Ecken rund, sonst einwandfrei. Ak 60,- 

W 1285 NARASHINO, 1916, Ansichtskarte [Motiv: Schloß Hikone] nach Hildesheim mit 
Ostergrüßen, vs. ovaler Lagerstempel, ein Zensur- und ein Postleitstempel ”Doitsu”, 
Poststempel ”5.3.8 = 8.3.1916”. Tadellos. Ak 40,- 

Los 1284 Los 1286

Los 1287 Los 1288

Los 1283
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P 1286 NARASHINO, 1919, Ganzsachenkarte Lagervordruck nach Leipzig mit 
Fachbuchbestellung an die zukünftige Adresse in der Süd-Mandschurei nach Entlassung 
des Absenders, vs. ovaler Lagerstempel, zwei Zensur- und ein Postleitstempel ”Doitsu”, 
Poststempel ”8.11.19 = 19.11.19”. Kleine Knitter am Rand, sonst einwandfrei. b 50,- 

P 1287 1919, NINOSHIMA, Bildpostkarte der Lagerdruckerei mit Ostermotiv (Zwei Kinder 
beobachten die Osterhasen) und Ostergrüßen nach Tientsin, an den Sohn des Internierten 
gerichtet. Neben ovalem Lagerstempel jap. Poststempel ”8.2.18 = 18.2.1919”, zwei 
Zensurstempel und Postleitstempel Tientsin. Untere Ecke kleine Büge, sonst tadellos. Ak 70,- 

P 1288 OITA, 1918, Ansichtskarte [Motiv: Sasamuta-Schrein Oita] mit Ostergrüßen nach Erfurt, 
vs. ovaler Lagerstempel und zwei Zensurstempel, jap. Poststempel ”7.2.4 = [4.2.1918]” 
und deutscher Zensurstempel ”Überwachungsstelle / Cöln-Deutz”. Ecken angestoßen, 
leichte Beförderungsspuren, sonst einwandfrei. Ak 50,- 

Deutsche Kolonien - Kiautschou - Besonderheiten

P 1289 1907, ”incoming mail”, Ansichtskarte aus Wittenberg nach Tsingtau, frankiert mit 
Germania, 5 Pfg., an einen Oberleutnant der dortigen Matrosenartillerie. Marke 
entwertet ”WITTENBERG / 6.11.07”, nebengesetzt Transitstempel ”BERLIN.C / 
MARINE-POSTBUREAU / 7 11 07”. Gute Erhaltung. 85 Ak 50,- 

P 1290 1907, ”incoming mail”, Ansichtskarte aus Singapur nach Tsingtau, frankiert mit Straits 
Settlements, Eduard VII., 3 C. (Mi.-Nr. 97) und diversen Transit- bzw Ankunftstempeln: 
VICTORIA / HONG KONG, SHANGHAI (chin. Stempel), Tsingtau vom 25.3.1907. Runde 
Ecken, sonst gute Erhaltung. Ak 60,- 

Los 1289 Los 1290

Deutsche Kolonien - Marianen - Stempel

P 1291 1906, ”DEUTSCHE SEEPOST JALUIT-LINIE / 28 3 06 / b” [Dampfer ”Germania”], 
drei klare Abschläge in violett auf tarifgerechtem Auslandsbrief nach Rastenburg / 
Ostpreußen, frankiert mit Kaiseryacht, 3 Pfg. im Fünferstreifen und 5 Pfg. Umschlag 
unten mimimal verkürzt, oben kleiner Riß und einige leichte Büge, sonst - auch die 
Marken - einwandfrei und dekorativ, rs. AK Rastenburg. 7 (5), 8 b 150,- 

Los 1291
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Deutsche Kolonien - Marshall-Inseln

P 1292 1899, Krone / Adler, 3 Pfg. mit Überdruck ”Marshall-Inseln”, lebhaftorangebraun, 
ungebraucht, Kabinett, Mi 350 €. 7b *    60,- 

Deutsche Kolonien - Samoa - Vorläufer

P 1293 1892, Krone / Adler, 20 Pfg. mittelblau, senkrechtes Paar auf Brief der 2. Gewichtsstufe 
nach Wien, Marken entwertet ”APIA / KAISERL. DEUTSCHE POSTAGENTUR / 23 4 92 / mit 
Sternen”, obere Marke oben links Eckfehler, sonst ordentliche Bedarfszähnung. Brief wurde 
zwecks schneller Zustellung über die USA befördert, entsprechender Leitvermerk oben 
links ”per S.S. Mariposa via Frisco [San Francisco]”. Rs. Ausgabestempel Wien vom 27.5.1892. V 48 b (2) b/p 180,- 

Deutsche Kolonien - Samoa - Mitläufer

P 1294 1901, Krone/Adler 2 Pfg. lebhaftgrau entwertet ”APIA (SAMOA) 11.6.01”, zusammen mit 
3 Pfg. (Mi.Nr. M 45) auf 5 Pfg.-Jahrhundertwende-Ganzsachenkarte (P 43) mit leicht 
gestoßenen Ecken, als Mitläufer nach Dresden gelaufen. Im Michel und im Dr. Steuer-
Handbuch ist die 2 Pfg.-Marke als Mitläufer nicht bekannt. M 52 GA 100,- 

Deutsche Kolonien - Samoa - Ganzsachen

W 1295 1900/1901, zwei nach Deutschland gelaufene Ganzsachenkarten 5 Pfg. Aufdruck, je 
ohne Text: Karte m.Wz. ab ”APIA 17.5.00” nach Colditz mit Ankunftsstempel 15.6.00 // 
Karte o.Wz. ab ”APIA 28.12.00” nach Kiel mit Ankunftsstempel 26.2.01. P1, P1I GA 60,- 

Los 1293 Los 1294Los 1292

P 1296 1902/1908, zwei bedarfsgebrauchte Ganzsachenkarten, Wertstempel Kaiseryacht je 
mit ausführlichem Text: 5 Pfg. grün ab ”APIA 10.7.08” nach Brandenburg / Havel mit 
Ankunftsstempel 25.8.08 (abschlägige Antwort an eine Fahrradfabrik), 10 Pfg. rot ab 
”APIA 17.11.02” nach Hersfeld mit Ankunftsstempel 22.12.02. P5, P6 GA 80,- 

W 1297 1900/1901, zwei nach Deutschland gelaufene Aufdruck-Doppelkarten, je ohne Text: 5 
Pfg.+5 Pfg. ab ”JALUIT 27.11.00” nach Aue mit Ankunftsstempel 22.4.01 // 10 Pfg.+10 Pfg. 
ab ”JALUIT 10.8.01” nach Dresden mit Ankunftsstempel 3.11.01. P7, P8 GA 60,- 

Los 1296 Los 1298
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Deutsche Kolonien - Samoa - Besonderheiten

P 1298 1912, Ansichtskarte aus Apia [Motiv: Lavafelder in Savaii] nach Rueil (Seine et Oise) nahe 
Paris, frankiert mit Kaiseryacht, zwei 5 Pfg.-Marken, beide Mängel, entwertet ”APIA / 
20.11.12”, vs. AK Rueil vom 20.12.12. Nicht übliche Destination für Samoa. 8 (2) Ak 70,- 

Deutsche Kolonien - Togo - Britische Besetzung

P 1299 1914, Kaiseryacht 1 Mark dunkelrot mit Aufdruck ”TOGO Anglo-French Occupation”, 
gestempelt auf Briefstück und geprüft Bothe BPP. Michel 5.000,- Euro 10 I d 750,- 

Deutsche Kolonien - Togo - Ganzsachen

P 1300 1904, Ganzsachenkarte 5 Pfg. Schiffszeichnung gebraucht ab ”KLEIN-POPO 24.3.04” 
nach Wien mit nebengesetztem Ankunftsstempel 16.4.04 sowie ”T”-Stempel, rs. 
mit Absenderangabe ”Joseph A. Ephoegan Bassaledji Str. a.I Little Popo West Africa 
Togoland” und der Anforderung eines Verkaufskataloges/Preisliste für ”Autophones”. P9 GA 60,- 

Los 1300Los 1299

Los 1301 Los 1302

Deutsche Kolonien - Togo - Stempel

P 1301 1908, ”KPANDU 30.5.08”, klarer Abschlag auf Ganzsachenkarte 5 Pfg. Schiffszeichung 
nach Niederpoyritz/Dresden mit nebengesetztem Ankunftsstempel 25.6.08, rs. mit 
kurzer Nachricht (offensichtlich Briefmarken-Tausch/-Lieferung). P9 GA 150,- 

Deutsche Kolonien - Togo - Besonderheiten

P 1302 1900, Ansichtskarte mit Grüßen des frisch ernannten Bezirksamtmanns für Anecho 
und späteren Gouverneurs von Togo, Julius von Zech auf Neuhofen an seinen Vater, 
dem er die Route seiner beabsichtigten Reise mitteilt. Das Motiv ”Kaiserl. Postamt in 
Lome” war zum Zeitpunkt der Karte das Wohnhaus von Zech, daher ist die Bildlegende 
durchgestrichen. Karte frankiert mit Krone / Adler, 5 Pfg. mit schrägem Aufdruck 
”Togo”, entwertet ”LOME / 5 3 00”, innerhalb von München weitergeleitet, daher gleich 
drei verschiedene Ankunft- und zwei Briefträgerstempel. Historisch interessantes Stück 
in guter Erhaltung. 2 Ak 120,- 

Deutsche Kolonien
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Deutsche Besetzung I. WK: Landespost in Belgien

P 1303 1916, 2 Fr. 50 C. auf 2 Mark schwarzblau mit SST ”BRÜSSEL AUSSTELLUNG FÜR 
SOZIALE FÜRSORGE 5.10.16” nebst entsprechendem R-Zettel auf Brief nach Borna mit 
rs. Ankunftsstempel 7.10. 9 b 80,- 

P 1304 1918, 2. Aufdruckausgabe, 2 F. 50 Cent auf 2 M. schwärzlichultramarin, Zähnung 26:17 
mit Aufdrucktype II, in Mischfrankatur mit vier verschiedenen Germania-Marken 
(Mi.-Nr. 6 b, 12 I, 14 a, 16b II) als portogerechte Frankatur des Geschäftsbriefs einer 
Feuerversicherungsgesellschaft von Brüssel nach Kortrijk. Marken entwertet ”BRÜSSEL 
/ 12.1.18”, teils leicht fehlerhaft, wie bei einem schweren Brief üblich, aber sehr 
präsentabel, nebengesetzt Stempel der Postüberwachungsstelle. Umschlag stärkere 
Knitter und Beförderungsspuren, aufgrund seiner Größe (31.7 x 14,2 cm) zweimal 
senkrecht gefaltet, aber sicher einer der wenigen erhaltenen Bedarfsbelege einer 2 F. 50 
Cent-Marke für die große Sammlung. (T) 24 II A etc. b 400,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Etappengebiet West

W 1305 1916, Freimarken des Deutschen Reiches mit neuem Wertaufdruck, der komplette Satz 
tadellos auf Blanko-Umschlag, jede Marke entwertet ”Postüberwachungsstelle 33 a / 4.2.18”. 1-12 b 40,- 

Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien

W 1306 1917, 2 Werte der Freimarke 40 B. auf 30 Pf. jeweils aus einer Walzenoberrandecke. Die 
Marke aus der rechten oberen Ecke (1`4`1/1`5`1) hat oben eine kleine Haftstelle und 
ist ansonsten postfrisch. Die Marke aus der linken Bogenecke (1`4`1/2`3`2) hat einen 
herstellungsbedingten leichten diagonalen Bug, ist tadellos postfrisch und geprüft 
Richter. Michel 350,- Euro 3 WOR (2) **/* 60,- 

Los 1303 Los 1304

P 1307 1918, Freimarke 25 Bani auf 20 Pfg. in der guten Farbvariante dunkelultramarin, 
vom Plattenoberrand, entwertet ”BUKAREST 1 APR 18”, zusammen mit 4 weiteren 
Freimarken (Mi.Nr. 5 b, 8 a, 9 a und 12) auf 10 Bani-Ganzsachenkarte von Rumänien, 
welche als Unterlage diente, geprüft Hey BPP. Michel 600,- Euro ++ 11 c POR d/GA 60,- 

Los 1307

Deutsche Besetzung I. WK
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Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien - Portomarken

P 1308 1918, Portomarken 7 Werte komplett in tadelloser postfrischer Erhaltung und je mit den 
herstellungsbedingten kleinen gummifreien Stellen. Die Mi.Nr. 6/7 sind je tiefst geprüft 
Dr. Hochstädter BPP. Michel 570,- Euro 1/7 **   100,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Allenstein

W 1309 1920, Freimarke 1,50 Mark gestempelt in allen 3 Farbvarianten, jeweils tiefst geprüft 
Gruber BPP. Die a-Farbe ist gestempelt ”LYCK 19.6.20”, die b-Farbe ist auf Briefstück 
sowie gestempelt ”WARTENBURG (OSTPR.) 11.7.20” und die c-Farbe ist gestempelt 
”ORTELSBURG 16.4.20”. Michel 245,50 Euro 12 a, b, c g/d 50,- 

P 1310 1920, Germania 30 Pfg. dunkelpreußischblau, nicht verausgabt, im waagerechten 
Rand-5er-Streifen, auf Feld 26 Aufdruckabart ”linker Balken des T in PLEBISCITE fehlt”, 
postfrisch, unsigniert. Mi. 1.550,- €+ (eine Kopie des ursprünglichen Blockstückes zur 
Feldbestimmung liegt bei). V I, V (4) **   150,- 

ex Los 1308 Los 1310

Deutsche Abstimmungsgebiete: Marienwerder

P 1311 1920, Abstimmungssymbol, 1. Ausgabe, Fünffarbenfrankatur der Werte 5-20 Pfg. sowie 
50 Pfg. auf schönem Einschreibbrief aus Deutsch-Eylau nach Berlin. Rechts Gummireste 
vom Aufkleben, eine Marke Stockpunkt in der Zähnung, sonst einwandfrei. Marken 
entwertet ”DEUTSCH-EYLAU / 30.6.20”, rs. AK Berlin vom Folgetag. 1-4, 8 b 50,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Oberschlesien

P 1312 1920, Freimarken Ziffern, 2½ Pfg. bis 5 Mark, komplette Serie von neun Werten auf 
Blanko-Umschlag, jeder Wert einzeln entwertet ”KATTOWITZ (OBERSCHL.) o 20.2.20” 
(Ersttag), das Kuvert etwas Spuren (belanglos). 1/9 FDC 60,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet

W 1313 1920, Germania 25 Pfg. rotorange/schwarz auf gelbweiß, mit Aufdruck ”Sarre” in Type III und 
in tadelloser postfrischer Erhaltung. Laut Fotobefund Braun VP sind Marke und Aufdruck 
echt, ist die Marke postfrisch und ist die Erhaltung einwandfrei. Michel 320,- Euro 9 a III **   50,- 

Los 1311 Los 1312

Deutsche Besetzung I. WK – Deutsche Abstimmungsgebiete
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P 1314 1934, Volkshilfe mit Volksabstimmungsaufdruck, 2 Fr. karminrot als portogerechte 
Einzelfrankatur auf R-Brief der 2.Gewichtsstufe von ”SAARBRÜCKEN ST.JOHANN 
1.12.34” (Ersttag) nach Nürnberg mit rs. Ankunftsstempel vom nächsten Tag, geprüft 
Hoffmann BPP. Sehr seltene FDC-Variante! (M) 203 FDC 100,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet - Stempel

W 1315 1896-1935, SAARWELLINGEN, vier Belege inkl. Postauftrag-R-Briefumschlag, elf Briefstücke 
und 13 Marken mit klaren Stempelabschlägen ab der Kaiserzeit, vgl. Bilder im Netz. (T) b/d/g 40,- 

W 1316 1899-1935, ST. INGBERT, drei Belege, davon zwei alte Ansichtskarten St. Ingbert, und 71 
Briefstücke / Einzelmarken mit verschiedenen Stempeltypen ab Bayern, vgl. Bilder im Netz. (T) b/g/d 70,- 

P 1317 1920-1934, SCHAFBRÜCKE, ein R-Brief von 1932, sechs Briefstücke und sechs Marken mit 
klaren Stempelabschlägen ”SCHAAFBRÜCKE” bzw. ”SCHAFBRÜCKE”, außerdem Saar 
Mi.-Nr. 99 mit sehr seltenem Einzeiler-Notstempel ”Schafbrücke”, vgl. Bilder im Netz. (T) g/d/b 80,- 

W 1318 1901-1935, SCHEIDT, drei Belege, sechs Briefstücke und sechs Marken mit klaren 
Stempelabschlägen ab der Kaiserzeit, vgl. Bilder im Netz. (T)

b/Ak/
d/g 60,- 

W 1319 1900-1935, SCHIFFWEILER, vier Belege, davon eine ungebrauchte ”Gruss aus 
Schiffweiler”-Karte und zwei Ganzsachen, zehn Briefstücke und neun Marken mit 
klaren Abschlägen, häufig Vollstempel, vgl. Bilder im Netz. (T)

b/
GA/

d/g 60,- 

W 1320 1924-1942 (ca.), SCHWALBACH, zwei Belege, dabei eine Ansichtskarte von ca. 1942, 
zehn Briefstücke und 7 Marken mit klaren Stempelabschlägen, dabei eine Entwertung 
mit Not-Einzeilerstempel ”[Sch]walbach”, vgl. Bilder im Netz. (T) b/d/g 60,- 

W 1321 1900-1934, SCHWARZENHOLZ, zwei Belege, davon eine ”Gruss aus...”-Karte von 
1900 [Motiv: Schwarzenholz, Poststempel Saarwellingen], drei Briefstücke und acht 
Einzelmarken mit klaren Stempelabschlägen, vgl. Bilder im Netz. (T) b/g/d 40,- 

W 1322 1899-1933, SPIESEN, fünf Belege, dabei ein Soldatenbrief / Gruß aus-Karte von 1899, 
zehn Briefstücke und zehn Einzelmarken mit klaren Stempelabschlägen, bis 1924 die 
des alten preußischen Stempels von 1865 [Feuser 3123], vgl. Bilder im Netz. (T)

b/
GA/

d/g 60,- 

W 1323 1875-1935, SULZBACH, vier Belege, darunter eine Gruss aus-Karte von 1905 und 
vier Stecktafeln mit 37 Briefstücken und 28 Einzelmarken, mit klaren Voll- bzw. 
Teilabschlägen, darunter mehrere Entwertungen mit Not-Einzeilerstempel, vgl. Bilder 
im Netz. (T) b/g/d 60,- 

W 1324 1900-1932, THELEY, zwei Belege (Gruß-Aus-Karte ungebraucht bzw. R-Brief von 1925), 
fünf Briefstücke und vier Stempel mit klaren Voll- bzw. Teilabschlägen. (T) b/g/d 40,- 

W 1325 1889-1935, THOLEY, drei Belege inkl. Nachnahme der Gerichtskasse in Tholey, 17 
Briefstücke und 16 Einzelmarken mit klaren Stempelabschlägen, vgl. Bilder im Netz. (T) b/d/g 60,- 

Los 1314 ex Los 1317
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W 1326 1920-1934, UCHTELFANGEN, drei Belege, dabei ein R-Brief, sechs Briefstücke und zehn 
Einzelmarken mit klaren Stempelabschlägen, vgl. Bilder im Netz. (T)

b/Ak/
d/g 50,- 

W 1327 1905-1935, ÜBERHERRN, vier Belege, sieben Briefstücke ab 1905 und 21 Einzelmarken 
mit klaren Stempelabschlägen, vgl. Bilder im Netz. (T) b/d/g 50,- 

W 1328 1905-1935, UREXWEILER, drei Belege, davon eine farbige Gruss-aus-Karte von 1905 
sowie ein Vordruckumschlag der ”Deutschen Kriegsopferversorgung des Saargebietes”, 
fünf Briefstücke und fünf Einzelmarken mit klaren Stempelabschlägen, meist 
Vollstempel, vgl. Bilder im Netz. (T)

b/Ak/
d/g 60,- 

P 1329 1906-1935, WADGASSEN, drei Belege, 16 Briefstücke und sieben Marken mit klaren 
Stempelabschlägen ab der Kaiserzeit, inkl. Notstempel-Einzeiler ”Wadgassen Saar” in 
violett auf Mi.-Nr. 114, vgl. Bilder im Netz. (T) b/d/g 60,- 

W 1330 1896-1933, WALLERFANGEN, drei Belege inkl. einer farbigen Ansichtskarte von 1903, 17 Briefstücke 
und 14 Marken mit klaren Stempelabschlägen ab der Kaiserzeit, vgl. Bilder im Netz. (T)

b/Ak/
d/g 70,- 

W 1331 1898-1939, WEMMETSWEILER, sechs Belege inkl.einer Gruß aus-Karte von 1898, 
sieben Briefstücke und 16 Marken mit klaren Stempelabschlägen ab der Kaiserzeit, vgl. 
Bilder im Netz. (T)

Ak/
GA/
b/

d/g 60,- 

W 1332 1898-1935, WIEBELSKIRCHEN, zwei Belege, dabei eine farbige ”Gruss aus.”-Karte, 
26 Briefstücke und sechs Marken mit klaren Stempelabschlägen ab der Kaiserzeit, 
außerdem ein Notgeldschein, vgl. Bilder im Netz. (T) b/d/g 60,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet - Ganzsachen

P 1333 1924, Ganzsachenkarte 10 Pfg. grün, mit privatem rs. Aufdruck ”4. pfälzisch. Saarländ. 
Philatelistentag 18. u.19. Oktober 1924 in Saarbrücken”, blanko mit entsprechendem 
SST vom 19.10.24. P15 GA 50,- 

Saarland (1947/56)

W 1334 1949, Jugendherbergswerk 10 F. + 7 F. schwärzlichgrün in Type I, mit Plattenfehler 
”Farbstrich unten in der Mauer” und gestempelt ”ST. INGBERT 30.1.49”. Laut Kurzbefund 
Geigle BPP ist das Prüfstück echt und einwandfrei. Michel 350,- Euro 263 I PF I g 50,- 

W 1335 1949, ”Tag des Pferdes” 2 Werte komplett jeweils aus der linken unteren Bogenecke, 
je mit Druckdatum, jeweils gestempelt ”SAARBRÜCKEN 2 22.3.50”, je durch die 
waagerechte und senkrechte Zähnungsreihe gefaltet und jeweils tiefst geprüft Geigle 
BPP. Michel 360,- Euro 265/266 Br g 40,- 

Los 1333ex Los 1329
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P 1336 1949, Volkshilfe, der komplette Satz auf tadellosem FDC-Einschreibbrief aus 
Saarbrücken nach Freiburg / Breisgau, Marken entwertet ”SAARBRÜCKEN 1 b / 
20.12.49”. Beigefügt Abbildung und Attestkopie Geigle BPP (2023) für einen anderen 
Brief aus der gleichen Serie. Mi.-Wert 1.200 €. 267-271 FDC 160,- 

Los 1336

Los 1337 Los 1338

Deutsche Abstimmungsgebiete: Schleswig - Dienstmarken

P 1337 1920, 15 Pfg. dunkelbräunlichlila mit Aufdruck ”C.I.S.”, Einzelfrankatur auf Dienst-
Ortsbrief der ”Commission Internationale Slesvig” Flensburg, Marke entwertet 
”FLENSBURG / 23.4.20”. Umschlag mittig senkrecht gefaltet, saubere Bedarfsqualität. 
Geprüft Gruber BPP. 5 b 130,- 

P 1338 1920, 20 Pfg. grauultramarin mit Aufdruck ”C.I.S.”, Einzelfrankatur auf länglichem 
Dienstumschlag der ”Commission Internationale Slesvig” Flensburg an den Landrat in Tondern. 
Marke entwertet ”FLENSBURG / 19.2.20”. Umschlag links etwas verkürzt, sonst tadellos. (M) 6 b 130,- 

Danzig

W 1339 Vorläufer, 1915, 2.6., Firmenbrief aus Danzig in die Schweiz mit Nachporto 25 Rp. (Schweiz 
P.35); Verschlußetikette ”Danzig 5”; Siegelstempel u. L1 ”Geprüft und geschlossen” b 40,- 

W 1340 1920, Freimarke 1,25 Mark in der guten Farbvariante dunkelbläulichgrün und in guter 
postfrischer Erhaltung. Die Gummiunebenheiten sind herstellungsbedingt. Laut 
Fotobefund Gruber BPP ist die Marke postfrisch, echt und in einwandfreier Qualität. 
Michel 400,- Euro 9 b **   60,- 

W 1341 1920, Freimarke 75 Pfg. mit Aufdruckfehler ”Aufdruckbalken rechts unten ausgebrochen, 
rechts oben abgeschrägt”, mit unten in der Mitte einem etwas kürzerem Zahn, 
gestempelt ”DANZIG 27.8.20” und geprüft Infla Berlin G (Gruber). Laut Fotobefund 
Gruber BPP ist die Marke echt, die Qualität einwandfrei und die Entwertung zeitgerecht. 
Michel 280,- Euro 25 AF II a g 40,- 
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P 1342 1922, Wertbrief über 2000 Mark aus Danzig nach Paris, frankiert mit Germania, zweimal 
3 Mark auf 7 ½ Pfg., grüner Aufdruck sowie zweimal Überdruckmarke Staatswappen, 
8 auf 4 M. Marken teils kleine Zähnungsmängel, entwertet ”DANZIG / 26.6.22”, 
nebengesetzt hs. Vermerk für die französische Zollverwaltung und Sichtvermerk in 
Blaustift. Rs. fehlt die obere Klappe, dafür teilweise komplett erhaltene Siegel sowie AK 
Paris vom 30.6.1922. 29 I (2), 102 (2) b 50,- 

W 1343 1920, kleiner Innendienst 2 Pfg. dunkelgelbgrau entwertet ”DANZIG 1 27.12.21” und 
signiert Carl H. Lange. Laut Kurzbefund Dr. Oechsner BPP ist die Marke echt sowie die 
Erhaltung einwandfrei und die Abstempelung unbestimmbar. Michel 240,- Euro 32 x 50,- 

W 1344 1920, kleiner Innendienst 2 Pfg. dunkelgelbgrau entwertet ”DANZIG ...8.11.20” und 
mit Eigentümerzeichen. Laut Fotobefund Gruber BPP ist die Marke echt und in 
einwandfreier Qualität sowie eine zeitgerechte Entwertung ist nicht prüfbar. Michel 
240,- Euro 32 x 50,- 

W 1345 1920, Freimarke 2 Mark auf 35 Pf. mit lebhaftlilagrauem Unterdruck, mit Aufdruckfehler 
”diagonaler Bruch durch ZI in DANZIG”, gestempelt DANZIG 1 h 19.12.21” und auf 
Briefstück. Laut Fotobefund Socknick BPP ist die Marke echt und eine zeitgerechte 
Entwertung nicht prüfbar. Im Michel wurde die Marke früher unter 43 I PF V gelistet. 
Michel 250,- Euro 43 I AF I x/d 50,- 

P 1346 1920, Freimarke 2 Mark ohne Netzunterdruck, vom linken Bogenrand und in sehr guter 
ungebrauchter Erhaltung. Laut Fotobefund Tworek BPP ist die Marke in allen Teilen 
echt. Die Marke wurde früher unter 43 III im Michel gelistet. Michel 500,- Euro 43 FN *    100,- 

W 1347 1922, Freimarke 50 Mark lilarot/gold mit Wasserzeichen 2 X, mit links einem minimalem 
senkrechtem Bug und gestempelt ”DANZIG 5 l ...11.22”. Laut Fotobefund Soecknick 
BPP ist die Marke echt und einwandfrei sowie der Stempelabschlag zeitgerecht. Michel 
300,- Euro 100 Xb g 50,- 

W 1348 1922, Freimarke 50 Mark rot/gold mit Wasserzeichen 2 Y, bis auf einen fehlenden 
Duchstichzahn links oben mit tadellosem Durchstich und entwertet mit 
Sicherungsstempel. Laut Fotobefund Gruber BPP ist die Marke echt und in einwandfreier 
Qualität. Michel 300,- Euro 100 Ya g 50,- 

W 1349 1922, Freimarke 100 Mark mit Wasserzeichen 2 Y, mit sehr gutem Duchstich und 
gestempelt ”DANZIG 2.11.22”. Laut Fotobefund Tworek BPP ist die Marke in allen Teilen 
echt, ist die Erhaltung einwandfrei und die Abstempelung zeitgerecht. Michel 350,- 
Euro 101 Y g 60,- 

P 1350 1922, 6 M. kleines Staatswappen mit dem seltenen Wasserzeichen 3 Y ungebraucht, 
in typischer rauher Zähnung. Fotoattest Dr. Oechsner BPP ”einwandfrei”, Mi.-Wert 
für ungebraucht 2500 €. A 124 Y *    500,- 

Los 1342 Los 1346 Los 1350
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W 1351 1923, Freimarke 250 Tausend auf 200 M. rotorange gestempelt ”DANZIG ....23”. Laut 
Fotobefund Tworek BPP ist die Marke in allen Teilen echt, die Erhaltung einwandfrei und 
die Abstempelung zeitgerecht. Michel 400,- Euro 160 g 80,- 

W 1352 1924, Flugpostmarke 10 Pf. rot mit Plattenfehler ”viereckiger Ausbruch links am linken 
Turm” und gestempelt ”DANZIG 1 t 4.6.26”. Laut Fotobefund Soecknick ist die Marke 
echt und einwandfrei. 202 PF I g 50,- 

W 1353 1924, Flugpostmarke 2 1/2 G. dunkelbraunkarmin mit Plattenfehler ”Fuß des r in Freie 
abgebrochen” und entwertet mit Ovalstempel ”DANZIG 27.7.35”. Laut Fotobefund 
Gruber BPP ist die Marke zeitgerecht abgestempelt, echt und in einwandfreier Qualität. 
Michel 250,- Euro 206 PF V g 50,- 

W 1354 1937. DAPOSTA-Block 50 Pf. schwärzlichopalgrün, mit Plattenfehler ”Strich zwischen 
S und T in DAPOSTA”, entwertet mit DAPOSTA-Sonderstempel ”DANZIG 8.6.37”, mit 
kleinem Stockfleck rechts außen und mit fast vollständigem Originalgummi (nur eine 
kleine Haftstelle). Michel 300,- Euro Bl. 1 b PF III g 50,- 

P 1355 1937, DAPOSTA-Flugpostblock 50 Pf. schwarzgraublau, mit Plattenfehler ”rechte 
Seitenlinie der linken Kirchturmspitze unterbrochen”, in tadelloser postfrischer 
Erhaltung und tiefst geprüft Gruber BPP. Michel ohne Preis Bl. 2 b PF IV **   100,- 

Danzig - Portomarken

W 1356 1921, Portomarken 20, 60, 80 und 400 Pf., jeweils in der guten b-Farbe 
(dunkelbraunviolett), je in tadelloser postfrischer Erhaltung und jeweils tiefst geprüft 
Soecknick BPP. Die 60 Pf. ist vom linken Bogenrand, die 80 Pf. ist aus der linken unteren 
Ecke (leichte Haftspuren auf dem linkem Randstück) und die 400 Pf. ist vom Oberrand. 
Michel 305,- Euro

2 b, 4 b, 6 b, 
11 b **   50,- 

Memel

W 1357 1920, Freimarke 5 Pfg. in der guten Farbvariante dunkel- bis schwärzlichbläulichgrün, 
entwertet ”MEMEL 28.8.20” und tiefst geprüft Klein VP. Michel 280,- Euro 1 c g 50,- 

W 1358 1920, 32 Stück der Freimarke 30 Pfg. dunkelpreußischblau in zwei 16er-Blöcken, davon 
einer aus der linken oberen Bogenecke mit 8 Plattenoberrändern und einer aus der 
linken unteren Bogenecke mit den 2 Hausauftragsnummern und dem Plattenfehler V 
”schwarzer Bogen links oben am Querstrich des t in Memelgebiet” (Feld 93). Michel 
320,- Euro, ohne Bewetung von PLF V da dieser im Michel ohne Preis ist. 15 (31), 15 V **   70,- 

P 1359 1923, Freimarken mit Aufdruck ”CENTŲ”, 50 C. auf 500 M. graulila, vier verschiedene 
Aufdrucktypen, davon A II und A IV mit Falzspuren, A III und B I tadellos postfrisch, alle 
Werte einwandfrei, Mi.-Wert zusammen 886 €.

123 A II- A IV, 
123 B **/* 160,- 

Los 1355 ex Los 1359
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P 1360 1923, Freimarken mit Aufdruck ”CENT”, 10 C. auf 400 M. dunkelolivbraun, Type 
V, postfrisches Stück vom (gefalteten) Oberrand, mit Druckknitter und kleinem 
Stockfleckchen im Gummi, dazu Type III vom rechten Bogenrand mit Falzrest. Mi.-Wert 
zusammen 412 €+. 181 V, 181 III **/* 60,- 

P 1361 1923, Freimarken mit Aufdruck ”CENT”, 1 Litas auf 1000 M., ALLE acht 
Aufdrucktypen auf einwandfreien Marken, davon Type V und VII b ungebraucht, 
die übrigen tadellos postfrisch, alle Werte gut gezähnt und einwandfrei. Eine 
seltene Gelegenheit, alle Typen zu erwerben, Mi.-Wert zusammen 4.360 €. 182 I - VII b **/* 700,- 

P 1362 1923, Freimarken mit erneutem Aufdruck, 30 C. auf 400 M. auf 1 Litas braun, 
senkrechtes Typenpaar II und III, nur einmal im Bogen vorkommend (Felder 10 und 20), 
laut aktuellem Fotoattest Haslau BPP (2024) links etwas angetrennt, untere Marke mit 
leichten Anhaftungen [Papierreste statt Falzrest], sauber ungebraucht und gut gezähnt, 
Mi. für Paare keine Preisangabe. 232 II-III */p 140,- 

ex Los 1360 ex Los 1361 Los 1362

Sudetenland - Reichenberg

P 1363 1938, Zeitungsmarke 10 Haleru, drei Einzelmarken aus CSR Block 2 im waagerechten 
Dreierstreifen auf Briefstück mit Handstempel von Reichenberg ”Wir sind frei !”, 
entwertet mit SSt Reichenberg vom 10.10.38. Geprüft Dr. Dub und Mahr BPP, Fotobefund 
Brunel VP (2023), tadellos. 78 (3) d 60,- 

Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren

W 1364 1939, Freimarken 19 Werte komplett gestempelt, je in tadelloser Erhaltung und jeweils 
geprüft Gilbert. Zusätzlich sind nocheinmal die 3, 4, 5 und 10 K. gestempelt enthalten. 
Michel 580,- Euro 1/19, 16/19 g 100,- 

Los 1363

Memel – Sudetenland – Dt. Besetzung II. WK
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P 1365 1942, Freimarke 50 H. schwärzlichgrün (2) und Dt. Reich 6 Pfg. Hitler auf Ansichtskarte 
”Wintersportplatz Semmering” von ”PRAG 17.III.42” nach Amsterdam, da Ansichtskarten ins 
Ausland nicht zulässig waren, angehalten und mit zweisprachigem L2 ”Zurück! Unzulässig!...” 
nebst Stempel 20.III.42 versehen, da ohne Absenderangabe mit Ra2 ”Unzustellbar...”.

55 (2), Dt.Reich 
785 Ak 60,- 

Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren - Ganzsachen

P 1366 1944-45, Ganzsachenkarte 1,50 Kr. Antwortteil aus Böhmisch-Trübau bedarfsgebraucht 
in die Schweiz, dazu dito GSK P.3 aus gleicher Korrespondenz; 1x gute Zensur München 
- Riemer D-11 in rot. Die Antwortkarte gebraucht notiert 275 Euro. P3, P13A GA 80,- 

Dt. Besetzung II WK - Frankreich - Privatausgaben: Legionärsmarken

P 1367 1941, Eisbärblock in tadelloser ungebrauchter Erhaltung. Michel 450,- Euro Bl. I *    90,- 

Dt. Besetzung II WK - Generalgouvernement

P 1368 1942, Freimarke Adolf Hitler, 6 Gr. in Einzelfrankatur als Zeitungsdrucksache auf einer 
vollständigen Ausgabe der ”Krakiwskij Wisti / Krakauer Nachrichten” vom 30.10.1942, 
einer von 1940-1944 erschienenen ukrainischen Tageszeitung, gleichzeitig offizielles 
Organ des Ukrainischen Zentralkommitees. Marke mit Werbe-Fahnenstempel Krakau 
2 vom 29.10.1942 entwertet ”Gesund durch Vollkornbrot” (etc.). Ein zeithistorisch 
spannendes Dokument in tadelloser Erhaltung! (M) 72 b 90,- 

Los 1367 Los 1368

Los 1366Los 1365

Dt. Besetzung II. WK
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P 1369 1943-44, fünf Briefe an polnische Internierte in der Schweiz, dabei drei Reco-Briefe aus 
ZBARAZ (Galizien), alle mit Zensur (einmal schweizer Zensur), Bedarfsspuren (teil Tesa) b 150,- 

P 1370 1944, Land und Leute, kompletter Satz der nicht verausgabten Freimarkenserie, drei 
Werte tadellos postfrisch, einwandfreie Qualität, entsprechend FA Pfeiffer BPP (2024), 
Mi.-Wert 1.800 €. I-III **   450,- 

Feldpost 2. Weltkrieg  (im Deutschlandkatalog)

W 1371 DANZIG, 1939, Ansichtskarte von Danzig mit Stempel ”FELDPOST I dzg 07.10.39”, 
geschrieben von einem Soldaten mit Feldpostnummer ”22057” (1.Kp.Pz.Rgt.8), mit 
leichten Bedarfsspuren (kleiner Einriss oben) und welche nach Hamburg gelaufen ist. Ak 50,- 

W 1372 1940, großformatige Paketadresse von der Feldpostnummer ”03654” (Hafenkdt. Calais), 
mit Feldpoststempel vom ”08.10.40”, mit Aufkleber ”Zollfreie Sendung”, mit etlichen 
Knittern und Verschmutzungen, welche nach Hamburg-Gr. Borstel gelaufen ist. (MS) b 40,- 

Kriegsgefangenen-Lagerpost  (im Deutschlandkatalog)

P 1373 1916, eine sehr ungewöhnliche Verbindung von Sender und Empfänger: der Absender 
saß in den Berrima Detention Barracks in Liverpool / NSW / Australien, der Empfänger 
auf einem in Santa Rosalia / Mexico internierten Großsegler ”Thielbek”! Vorgedruckter 
Umschlag für Kriegsgefangenenbriefe, mit Zensurstempel und Lagerstempel der 
”GERMAN CONCENTRATION CAMPS, LIVERPOOL, N.S.W.”, rs. AK ”STA ROSALIA / BAJA 
CALIFORNIA SUR”. Rs. Verschlußklappe etwas knittrig, leichte Beförderungsspuren, für 
die zurückgelegte Strecke sehr gute Erhaltung. b 120,- 

P 1374 1916, Ansichtskarte, offenbar Originalfoto, mit Neujahrswünschen aus Echague 
/ Philippinen frankiert mit Mc Kinley, 4 C. (Mi.-Nr. 53) an einen deutschen 
Kriegsgefangenen in Hongkong über den Provost Marshal, von dort weitergeleitet 
nach New South Wales / Australien in das dortige Internierungslager für Deutsche. 
Entsprechender Eingangsstempel der ”German Concentration Camps, Liverpool 
N.S.W.”. Eingang hs. vermerkt für 15.5.1916. Ungewöhnliches Stück! Ak 150,- 

Los 1373 Los 1374

Los 1369 Los 1370

Dt. Besetzung II. WK – Feldpost 2. Weltkrieg – Kriegsgefangenen-Lagerpost
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P 1375 1918, DEUTSCHE ZIVILINTERNIERTE IN CHINA. Ausführlicher vierseitiger Brief eines 
deutschen Postbeamten aus Shanghai vom 3.7.1918 an seine Frau in Oldenburg 
(Oldenburg), über das ”Zürcherbureau für Aufsuchung Vermisster” in Zürich mit Schweizer 
25 Rp.-Frankatur am 4.9.1918 nach Deutschland geschickt. 1917 erklärte China dem 
Deutschen Reich den Krieg, was die sich dort aufhaltenden Deutschen zu Internierten 
machte. Der Beamte schreibt u.a. von grassierenden Epidemien und auf einen erhofften 
Transport über Rußland. Er rät seiner Frau, Briefe über Zürich zu senden, weil das dem 
Versand über Japan vorzuziehen sei. Waagerechter Faltbug auch durch Marke, Kuvert 
unten links kl. Fehler, sonst sehr interessantes Zeitdokument, mit Zensurstempeln. b 90,- 

P 1376 1943, 30.5., Brief aus Nordenham in das Interniertenlager in KINGSTON, Jamaica, mit 
zweifacher Zensur. Post IN das Lager ist nur in wenigen Stücken bekannt. Sehr gute Erhaltung. b 100,- 

Los 1375 Los 1376

KZ-Post  (im Deutschlandkatalog)

P 1377 1944, KONZENTRATIONSLAGER LUBLIN, Vordruckkarte auf polnisch aus dem KZ 
Majdanek, 1943 in Lublin umbenannt, nach Wolkowysk [heute Waukawysk / Belarus] 
als Empfangsbestätigung für ein Paket mit vorgedrucktem Text ”Ich bin gesund (krank 
”chory” ist gestrichen) - Mit herzlichen Grüßen”, vs. Hitler 12 Gr. mit Poststempel 
”LUBLIN / 1.3.44”, Stempel des Polnischen Roten Kreuzes und ”Postempfang alle 30 
Tage (etc.)” des KZ Lublin. Rs. Stempel ”Postprüfer 1”. Karte runde Ecken, insgesamt 
gute Bedarfserhaltung. GG 75 b 90,- 

Lagerpost: Regensburg

P 1378 1948, Ukrainerlager Regensburg, drei verschiedene Ansichtskarten je mit Kontrollrat 
2+8 Pfg. sowie 5 Pfg.-Marke ”Camp Post Regensburg” Ak 70,- 

Los 1377 Los 1378

Kriegsgefangenen-Lagerpost – KZ-Post – Lagerpost
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Deutsche Lokalausgaben ab 1945

P 1400 1945, HERRNHUT, Hitler 12 Rpf. Buchdruck und 20 Rpf., beide überdruckt ”XEPHXYT 
/ HERRNHUT” in Mischfrankatur mit Löbau, Hitler mit Siegelüberdruck ”D”, 12 und 42 
Rpf. auf Orts-R-Brief, innerhalb von Niederoderwitz gelaufen. Alle Marken entwertet 
”NIEDERODERWITZ / 9.7.45”, rs. Ankunftstempel. Herrnhut-Marken abgelöst, geprüft 
Zierer BPP und wieder befestigt. Umschlag senkrechter Faltbug mittig außerhalb der 
Marken, sonst einwandfrei.

Herrnhut 7, 
Löbau 18 etc. b 180,- 

P 1401 LÖBAU; 1945, Hitler 6 Pfg. mit blauviolettem kopfstehendem Handstempelaufdruck 
”D” im Achterblock vom linkem Bogenrand, mit doppeltem Aufdruck bei den beiden 
oberen Werten, in ungebrauchter Erhaltung ohne Gummi, signiert ”IM BLOCK 
GEPRÜFT ECHT” und mit Fotoattest Busch BPP von 1994. Laut Fotoattest Kunz BPP 
von 2016 ist der Randachterblock echt, zeigen drei Marken Schürfungen auf, sind die 
übrigen Marken fehlerfrei und ist der Achterblock die größte ihm bekannte Einheit. 
Bei einer Auflage von nur ca. 100 Stück ist dieser Achterblock eine große Rarität, vor 
allem da Doppeldrucke (obere beide Marken) im Michel nicht gelistet sind. 1 (6), 1 DD (2) (*)  800,- 

Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe

P 1402 1946, 1. Kontrollratsausgabe 2 Pfg. violettschwarz vom durchgezähntem 
Plattenoberrand. und in sehr guter gestempelter Erhaltung. Laut Farbbestimmung 
Bernhöft Arge Kontrollrat ist die Marke Mi.Nr. 912 a. Michel 400,- Euro 912 a POR dgz g 100,- 

Los 1400 Los 1401 Los 1402

Los 1403 Los 1406 Los 1410

Deutsche Lokalausgaben ab 1945 - Alliierte Besetzung
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P 1403 1946, I. Kontrollratsausgabe Ziffern, 12 Rpf. rot (UV dunkelrot bis karmin), waagerechtes, 
tadellos postfrisches Paar mit DICKEM PAPIER, beide Werte tiefgeprüft Schlegel BPP, 
Mi.-Wert 400 €. 919 ax (2) **   60,- 

W 1404 1947, Ziffer 20 Pfg. blau als Gebühr für die Ausstellung einer Einlieferungsbestätigung 
vom Postamt ”NORDHAUSEN 5.2.47”, rs. hs. auf Postformular. 924 b 50,- 

W 1405 1946, 1. Kontrollratsausgabe 25 Pfg. lebhaftlilaultramarin im Zehnerblock, die 2 oberen 
Werte mit durchgezähntem Plattenoberrand, ein paar Werte haben rückseitig leichte 
kleine Stockpunkte. Jeweils ein Wert in der 2. und 3. Reihe von oben hat Haftspuren 
(diese als ungebraucht bewertet). Laut Farbbestimmung Bernhöft Arge Kontrollrat sind 
die Marken Mi.Nr. 926 c. Michel 530,- Euro

926 c POR dgz 
(2), 926 c (8) **/* 70,- 

P 1406 1947, Ziffern, 30 Rpf. oliv, waagerechtes, tadellos postfrisches und einwandfreies 
Paar vom Unterrand mit der guten HAN ”4127.47 2”, rechte Marke oben kleiner 
Papiereinschluß, nicht gefaltet oder angetrennt, Mi.-Wert 350 €. 928 HAN **   50,- 

W 1407 1946, 1. Kontrollratsausgabe 30 Pfg. bräunlich- bis dunkelbräunlicholiv, vom 
Walzenoberrand und gestempelt ”AACHEN 4.5.47”. Die ersten 2 Zähne in der 
waagerechten Zähnungsreihe links sind etwas angetrennt und deshalb mit einem Falz 
gestützt. Laut Farbbestimmung Bernhöft Arge Kontrollrat ist die Marke Mi.Nr. 928 b. 
Michel 250,- Euro 928 b WOR g 50,- 

W 1408 1946, 1. Kontrollratsausgabe 30 Pfg. bräunlich- bis dunkelbräunlicholiv im senkrechtem 
Paar, obere Marke vom Walzenoberrand und mit leichtem Gummierungsfleck in 
der linken oberen Ecke, entwertet ”.....G (ELBE....ORT) .....48”. Laut Farbbestimmung 
Bernhöft Arge Kontrollrat sind die Marken Mi.Nr. 928 b. Michel 254,50 Euro

928 b WOR, 
928 b g 50,- 

W 1409 1946, 1. Kontrollratsausgabe 30 Pfg. in der guten Farbvariante dunkelbraunoliv im 
Viererblock, aus der linken obern Bogenecke, vom durchgezähntem Plattenoberrand 
und in tadelloser postfrischer Erhaltung (Marken und Ränder). Laut Farbbestimmung 
Bernhöft Arge Kontrollrat sind die Marken Mi.Nr.928 c. Michel 326,- Euro

928 c POR dgz 
(2), 928 c (2) **   70,- 

P 1410 1946, 1. Kontrollratsausgabe 30 Pfg. in der guten Farbvariante dunkelbraunoliv, vom 
durchgezähntem Plattenoberrand, mit einem leicht kürzeren Zahn rechts unten und 
gestempelt ”HAAN (RHEIN.... 18,6,48”. Laut Farbbestimmung Bernhöft Arge Kontrollrat 
ist die Marke Mi.Nr. 928 c. Michel 500,- Euro 928 c POR dgz g 120,- 

W 1411 1946, Freimarke 60 Pfg. rot im senkrechtem Paar, entwertet ”(1) BERLIN-BIESDORF 
...8.46”, als Mehrfachfrankatur auf Paketkarte mit Paketzettel ”Berlin Sonderannahme 
8” und nach Großrudestedt gelaufen. Die obere Marke hat links oben eine runde Ecke. 933 (2) b/p 60,- 

Los 1412 Los 1413 Los 1415

Alliierte Besetzung
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P 1412 1947, Ziffern, 75 Rpf. lilaultramarin, waagerechtes, tadellos postfrisches und 
einwandfreies Paar vom Unterrand mit der seltenen HAN ”4072.47 1”, nicht gefaltet 
oder angetrennt, im Unterrand Farbabklatsch vom Druckvorgang, Mi.-Wert 600 €. 934 HAN **   90,- 

P 1413 1947, Ziffern, 75 Rpf. lilaultramarin, waagerechtes, tadellos postfrisches und 
einwandfreies Paar vom Unterrand mit HAN ”4018.47 1”, nicht gefaltet oder angetrennt, 
Mi.-Wert 350 €. 934 HAN **   50,- 

W 1414 1947, 2. Kontrollratsausgabe 84 Pfg. grün im Viererblock vom durchgezähnten 
Plattenoberrand, entwertet ”BAD MERGENTHEIM 24.2.48”. Die waagerechte 
Zähnungsreihe zwischen den 2 Paaren ist von links bis zur Mitte angetrennt. Laut 
Farbbestimmung Bernhöft Arge Kontrollrat sind die Marken Mi.Nr. 958 a. Michel 206,- Euro

958 a POR dgz 
(2), 958 a (2) g 50,- 

P 1415 1947, 2. Kontrollratsausgabe 84 Pfg. gelbsmaragsgrün im Viererblock, aus der linken 
oberen Bogenecke, vom durchgezähnten Plattenoberrand und in tadelloser postfrischer 
Erhaltung (Marken und Ränder). Michel 330,- Euro ++

958 b POR (2), 
958 b (2) **   80,- 

W 1416 1947, 2 Stück der 2. Kontrollratsausgabe 3 Mark, je mit Plattenfehler ”Ast am 
Taubenflügel”, jeweils mit Bedarfszähnung (einige minimal kürzere Zähne) und je in 
gestempelter Erhaltung. Michel 500,- Euro 961 I (2) g 40,- 

W 1417 1947, 2. Kontrollratsausgabe 5 Mark in der guten Farbvariante dunkelviolettultramarin 
und in guter gestempelter Erhaltung. Laut Farbbestimmung Bernhöft Arge Kontrollrat 
ist die Marke Mi.Nr. 962 b. Michel 180,- Euro 962 b b 40,- 

P 1418 1947, Heinrich von Stephan, 24 Pf. braunorange, unteres rechtes Eckrandstück. Weil der 
Unterrand Übergröße hat, mit Reihenwertzahl des Nachbarbogens, als Eckrandstück 
selten, tadellos postfrisch und einwandfrei. 963 b var. **   50,- 

Sowjetische Zone - Sächsische Schwärzungen

P 1419 1945, Hitler 6 Pfg. im waagerechtem Paar, jeweils mit Schwärzung, entwertet 
”WEINBÖHLA (BZ DRESDEN) 18.6.45”, als Mehrfachfrankatur auf oben leicht unruhig 
geöffnetem Brief nach Dresden-Bühlau. AP 785 II (2) p/b 60,- 

Sowjetische Zone - Mecklenburg-Vorpommern

P 1420 1946, Abschiedsserie, Partie von 23 Werten geschnitten / gezähnt, alle unterschiedlich 
und geprüft, nur bessere ab 60 € Michelwert, dabei viele ungezähnte gestempelt, 33 
ye**, 33 mit DZ und Plattenfehler VI, 36 xc**, 36 yd**, 36 yf**, 36 yg gestempelt, 37 
ybb**, 39 za gestempelt, 39 za mit DZ**. Alle Werte tadellos, Mi.-Wert n.A.d.E. 2.450 €. ex 29-40 **/g/d 200,- 

Los 1418 Los 1419

Alliierte Besetzung - Sowjetische Zone
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P 1421 1946, Abschiedsserie, der komplette auf Papier ”y” herausgegebene Satz von elf Werten, 
jeweils im Viererblock mit zentrischem Vollstempel ”SCHWERIN (MECKL) / 25.2.46”. 
Jeder Wert innerhalb der Viererblöcke doppelt geprüft Thom BPP und Kramp BPP, für 
die Mi.-Nrn. 29y, 31y, 32ya, 34ya und 35y ist der Stempel FDC! Tadellose Erhaltung, Mi.-
Wert schon für schnöde gestempelte Einzelwerte 300 € x 4 = 1.200 €. 29-40y (4) g/v 180,- 

Sowjetische Zone - Ost-Sachsen

P 1422 1945, POTSCHTA, 12 Rpf. hellrot, sog. ”Wasserfarbe”, postfrisch mit Fingerspuren, sonst 
auch nach aktuellem Fotobefund Jasch BPP eiwandfrei und gut gerandet, Mi.-Wert 500 €. B I a **   110,- 

P 1423 1945, Ziffern, 5 Pf. orangebraun mit nachträglichem Postmeisterdurchstich Seiffen, 9 ¾ 
mit Handrädchen, Stück vom rechten Bogenrand mit Teil des Werbestempels ”[SEIFFE]
N (ERZGEB)”, tadellos, tiefgeprüft Kunz BPP, Mi.-Wert 800 €. 42 L g 130,- 

P 1424 1945, Freimarke 6 Pfg. geschnitten in der guten Farbvariante grünschwarz, vom 
Unterrand, gestempelt auf Briefstück, signiert Dr. Dub und Sellschopp sowie Fotoattest 
Sellschopp. Laut neuestem Fotoattest Dr. Jasch BPP ist die Marke echt, in gestempelter 
Erhaltung, weist rechts oben eine winzige Druckspur auf und weitere Einschränkungen 
sind nicht erkennbar. Michel 3.000,- Euro 43 Ac d 400,- 

P 1425 1945, Freimarke 6 Pfg. schwarzgelbgrün im Achterblock vom Oberrand mit nur 
senkrechtem 13er Durchstich (alle waagerechten Durchstiche fehlen), gestempelt 
”DRESDEN N15 c 29.8.45”, als Mehrfachfrankatur auf dreiseitig geöffnetem 
Einschreibebrief innerhalb Dresdens, als Marken geprüft Ströh BPP. Die rechte obere 
Marke ist rechts oben etwas defekt und die anderen 7 Werte sind in tadelloser Erhaltung. 
Michel 1.200,- Euro ++ 43 BI Uw (8) b 120,- 

P 1426 1945, POSTMEISTERTRENNUNG, Coswig, gez. L 11, Ziffer im Kreis, 12 Rpf. dunkelrosarot, 
tadellos postfrisch, auch nach Fotobefund Kunz BPP (2018) einwandfrei, Mi.-Wert 400 €. 46 D II b **   60,- 

ex Los 1420

ex Los 1421

Los 1422

Los 1423 Los 1424

Sowjetische Zone
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P 1427 1945, POSTMEISTERDURCHSTICH, PIRNA, Ziffern im Kreis, 20 Rpf. mit 
Handrädchendurchstich 9 ¾ - 10 in der besseren Farbe schwärzlichgraublau, mit 
Eckstempel ”P[IRNA] / 17 8 [45]” entwertet, tadellos, auf ”H” geprüft Busch BPP bzw. 
Kramp BPP, Mi.-Wert 1.200 €. 48 H c g 180,- 

P 1428 1945, Ziffernserie, 3 Pfg. schwarzbraun, DOPPELDRUCK der a-Farbe auf dünnem Papier 
mit steil steigender Papierstreifung, Spargummierung, laut Fotobefund Kurz postfrisch 
in einwandfreier Qualität, außerdem geprüft Dr. Dub und tiefgeprüft auf ”auy FDD” 
Ströh BPP. Michel ohne Preis. 51 a uy DD I *    80,- 

P 1429 1945, 10 Pf. grau auf Papier wa, Stück mit Bogenrand links, sauber entwertet mit 
Teilstempel vom 1.9.46, geprüft Ströh BPP, Mi.-Wert 600 €. 53 a wax g 90,- 

Sowjetische Zone - Provinz Sachsen

W 1430 1945, Provinzwappen, 6 Rpf. grauviolett, waagerechter Viererstreifen mit 
POSTMEISTERTRENNUNG GÖRZKE, unregelmäßiger Durchstich, ca. 9¾, entwertet 
”GÖRZKE / 06.3.46”, jeder Wert auf ” X D” geprüft Ströh BPP. Die linke Marke ist oben 
2 mm eingerissen, ansonsten ist die Einheit nach aktuellem FA Jasch BPP ”echt und 
einwandfrei. Der Durchstich zeigt den typischen Verlauf und ist insgesamt recht gut 
ausgefallen”. Mi.-Wert 800 €+. 69 X D (4) 120,- 

Los 1425

Los 1426 Los 1427 Los 1428

P 1431 1945, Freimarke 15 Pfg. mit Wasserzeichen 1 X (Stufen fallend), entwertet ”GÜSTEN 
(ANHALT) 1.6.46, zusammen mit Mi.Nr. 78 X (10 Pfg.) auf Brief nach Neundorf/Anh., 
geprüft Zierer BPP. 80 X b 160,- 

Los 1431 Los 1432

Los 1429

Sowjetische Zone



 214

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 1432 1945, Provinzwappen, 15 Rpf. mittellilakarmin, Wz. Y., zwei senkrechte Paare als 
tarifgerechte MeF auf Adreßteil eines großformatigen Geschäftsbriefs der 5. 
Gewichtsstufe aus Langenstein (Halberstadt) nach Halle, Marken entwertet 
”LANGENSTEIN über HALBERSTADT / [...] 45”, teils unregelmäßige Zähnung, Adreßteil 
knittrig, aber womöglich für eine solche MeF der 15 Rpf. ein Unikat. 80 Y a b/d 60,- 

W 1433 1946, Wiederaufbau 3 Werte komplett geschnitten, davon die 12 Pfg. in der b-Farbe 
(dunkelrot), entwertet mit entsprechendem Sonderstempel ”HALLE (SAALE) 
31.3.1946”, zusammen auf Wiederaufbau-Sonderblatt und jeweils als Marken geprüft 
Dr. Modry BPP. Michel 420,- Euro ++

87 B, 88 Bb, 
89 B b 60,- 

Sowjetische Zone - Thüringen

W 1434 1945, Freimarke 12 Pfg. dunkelbräunlichrot mit Vollgummierung, auf t-Papier, entwertet 
”GOTHA 29.1.46”, mit ausgabetypischer Zähnung (einige minimal kürzere Zähne), als 
Einzelfrankatur auf Brief nach Mainz, geprüft Ströh BPP. Michel 650,- Euro 97 AX bat b 60,- 

P 1435 1945, Tannen im Wald, 3 Rpf. in der guten Farbe ”mittelbraun”, sauber gezähntes 
und tadellos postfrisches Exemplar, Fotobefund Schulz BPP (2020) ”postfrisch und 
einwandfrei”, Mi.-Wert 400 €. 92 A X c **   60,- 

W 1436 1945, Freimarke 4 Pfg. mit Spargummierung im postfrischem Bogenteil zu 96 Marken, 
mit ein paar rückseitig etwas stockigen Werten und mit 6 Marken mit Plattenfehlern 
welche je geprüft Ströh BPP sind. Michel 960,- Euro ohne Bewertung der Plattenfehler. 93 AY z2 (96) **   90,- 

P 1437 1945, Weihnachtsblock - Antifaschismus, gelblichgraues Papier mit feiner Netzstruktur, 
Type I, fehlendes Zahnloch oben links, laut aktuellem FA Jasch BPP (2024) kleine Knitter 
und Büge, typischer Zahnverlauf mit leicht verkürzten Zahnspitzen, sonst einwandfrei 
und postfrisch, Vorprüfung ”[Heinz] Grabowski PP”, Mi.-Wert 1.600 €. Block 1 t a **   300,- 

W 1438 1946, Nationaltheater Weimar, beide Blocks geschnitten bzw. durchstochen, jede 
Marke entwertet WEIMAR / 30.3.46”, Pracht, jeweils doppelt geprüft Zierer BPP und 
Dr. Jasch BPP. Block 3 A / B g 60,- 

Sowjetische Zone - West-Sachsen

P 1439 1946, Abschiedsserie, unten und oben jeweils verkürzter R-Brief aus Naunhof nach 
Schönebeck (Elbe), der komplette Satz, dabei die 4 Rpf. mit steil FALLENDEM Wz., 
der Rest mit steigendem Wz., dazu Volkssolidarität, 5 und 8 Rpf. Alle Werte sauber 
entwertet ”NAUNHOF (GRIMMA) / 19.2.46”, rs. AK Schönebeck / Elbe. Brief(-teil) 
geprüft Herbst BPP, 151 auf ”X” innen ebenfalls geprüft Herbst BPP, lose gestempelt im 
Michel schon 1.200 €. 151 X etc. b/d 110,- 

P 1440 1946, Abschiedsserie, Wz. 1 Y = Stufen flach steigend, 6 Rpf. in der guten Farbe 
”dunkelrotviolett”, waagerechtes Paar als tarifgerechte Frankatur einer Bedarfs-
Fernkarte aus Oschatz nach Wünschendorf / Elster, Marken entwertet mit 
Bahnpoststempel ”LEIPZIG-RIESA-DRESDEN / 23.3.46” und auch laut Fotoattest Jasch 
BPP (2020) echt und einwandfrei. Die Karte hat einen waagerechten Bug unterhalb der 
Marken und kleine Knitter in der rechten unteren Ecke, ansonsten sehr feiner Beleg. 
Mi.-Wert 1.800 €+. 153 Y b (2) b/p 220,- 

Los 1435 Los 1437

Sowjetische Zone
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P 1441 1946, Leipziger Messe, Sonderdruck - Großblock, tadelloses Exemplar ohne jede 
Beeinträchtigung, ungebraucht o. G. wie verausgabt mit klarem Abschlag des 
Messesonderstempels, ohne Schutzhülle, Pracht, Mi.-Wert 425 €. (M) Block 5 S X (*)  60,- 

Sowjetische Zone - Allgemeine Ausgaben

P 1442 1948, Freimarken 17 Werte komplett in tadellosen postfrischen Viererblöcken, welche 
bis auf Mi.Nr. 195 a jeweils vom Bogenober- oder unterrand stammen. Von der 25 und 30 
Pfg. ist je ein Wert etwas bügig. Die 4 Werte der Mi.Nr. 195 a sind jeweils geprüft Rehfeld.

182/197 (4), 
A195 (4) **/v 90,- 

P 1443 1948, Kontrollrat II mit endgültigem Aufdruck, Sämann 10 Pfg. in der guten Farbe dunkel- 
bis schwärzlichgelblichgrün, sehr gut gezähnt mit sauberem Leipziger Teilstempel vom 
29.8.48 (ursprünglich aus Einheit), rückseitig doppeltes Prüfzeichen auf ”c” Paul BPP, 
aktueller Fotobefund Ruscher BPP (2024), Mi.-Wert 350 €. 185 c g 60,- 

P 1444 1948, Kontrollrat II mit endgültigem Aufdruck, Pflanzer, 15 Pfg. in der guten Farbe 
dunkelbraun, sauber gezähnt und klar entwertet ”SCHWARZA (S[ACHS)] / 13.11.48”, 
doppeltes Prüfzeichen Paul BPP, aktueller Fotobefund Ruscher BPP (2024) ”echt und 
einwandfrei”, Mi.-Wert 300 €. 187 b g 50,- 

Los 1439 Los 1440

Los 1441 ex Los 1442

Los 1443 Los 1444

Los 1447

Sowjetische Zone
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W 1445 1948, 16 Stück der Freimarke 30 Pf. rot in 2 tadellos postfrischen Achterblöcken, welche 
jeweils vom durchgezähnten Plattenoberrand stammen. Der eine Achterblock ist aus der 
linken oberen Ecke mit 4 durchgezähnten Plattenoberrändern (der mit der 12,00 hat eine 
Lochung in der linken 0). Der andere Achterblock ist aus der rechten oberen Ecke mit 4 
durchgezähnten Plattenoberrändern, wobei der rechte Seitenrand von Oben bis zur Mitte 
der ersten Marke angetrennt ist und einen kleinen Einriss dort aufweist. Michel 820,- Euro

192 a POR dgz. 
(8), 192 a (8) **   100,- 

W 1446 1948, Freimarke 60 Pfg. dunkelkarminrot bis rotkarmin, vom nicht durchgezähntem 
Plattenoberrand und in tadelloser postfrischer Erhaltung. Laut Fotobefund Dr. Ruscher 
BPP ist die Prüfvorlage postfrisch, echt und einwandfrei. Michel 250,- Euro 195 a POR ndgz **   40,- 

P 1447 1950, Persönlichkeiten, Gerhard Hauptmann, 40 Pfg. in der seltenen Farbe dunkel- 
bis schwärzlichpurpur, doppeltes Prüfzeichen Mayer VP, kleiner Eckzahnbug unten 
rechts, etwas unregelmäßige Zähnung, sonst einwandfrei und tadellos postfrisch, 
entsprechend aktueller Fotobefund Ruscher BPP (2024), Mi.-Wert 750 €. 223 c **   100,- 

P 1448 1949, Goethe-Festwochen, Blockausgabe, 50 Pf. + 4.50 DM. dunkelultramarin, oben 
links minimaler Eckbug, an den Rändern leichte Beförderungsspuren, Blockmarke mit 
ZWEI Sonderstempeln entwertet ”1749 Goethe [Namenszug] 1949” bzw. ”Goethes 
Weimar grüßt die Welt”, sehr feines Stück, Mi.-Wert 500 €. Block 6 g 60,- 

Sowjetische Zone - Ganzsachen

W 1449 1946, Ganzsachenkarte 6 Pfg. hellgrün, drei bedarfsgebrauchte Stücke je mit 
Zusatzfrankatur: (1) mit MiNr. 10 ab ”NEUSTADT-GLEWE 1.3.46” (Ersttag der Portoperiode) 
nach Ludwigslust, kl. Einriß, signiert Kramp BPP, (2) mit MiNr. 33 x ab ”NEUSTADT-GLEWE 
6.3.46” nach Berlin, (3) mit MiNr. 33 y ab ”PARCHIM 6.3.46” nach Berlin. P6b (3) GA 80,- 

DDR

P 1450 1951, J. S. Bach 200. Todestag, 24 + 6 Pfg. mittelbraunoliv mit markantem Plattenfehler 
”Randlinie der Handorgel gebrochen”, übliche Zähnung, sauberer Teilstempel, Mi.-Wert 450 €. 257 PF I g 60,- 

P 1451 1952, Persönlichkeiten mit Wz. 2, Rudolf Virchow, 25 Pf. grauoliv, gewöhnliches Papier, 
sauber gezähnt aus Einheit mit Teil-Tagesstempel Dresden, unten links schlägt altes 
Prüfzeichen Rehfeld etwas durch, aktueller Fotobefund Ruscher BPP (2024) ”echt und 
einwandfrei”, Mi.-Wert 450 €. 334 z XI g 60,- 

Los 1448 Los 1450 Los 1451

Sowjetische Zone - DDR
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W 1452 1952/1953, gestempelte Partie von sieben Werten mit Wasserzeichen-Varianten, alle 
geprüft Weigelt BPP bzw. Schönherr BPP, dabei MiNr. 317 XI, 327 va YI, 328 v YI, 329 va YI, 
329 z XII, 331 va XI, 335 za XI. Mi.-Wert zusammen 670 €. (T) g 80,- 

P 1453 1953, Köpfe, Ernst Thälmann, 80 Pfg. schwarzblau, gestrichenes Papier mit Lacküberzug, 
Wz. 2 X Type II, in MiF mit Pieck, Wz. 2, 24 Pfg. als um 8 Pfg. überfrankierter Orts-
Eilbotenbrief, gelaufen innerhalb von Bad Dürrenberg, Marken und Beleg tadellos, 
entsprechend Fotoattest Weigelt BPP (1997) ”auf Brief sehr selten zu finden”, Mi.-Wert 
2.400 €.

339 xb X II, 324 
z X II b 300,- 

W 1454 1953, Persönlichkeiten 80 Pfg. dunkelrosarot mit Ersttagsstempel ”BERLIN W 8 ad 16.4.53” 
auf FDC-Umschlag, welcher rückseitig einige Falzreste aufweist. Michel 500,- Euro 340 FDC 50,- 

P 1455 1955, Befreiung vom Faschismus, Blockausgabe mit 10 Pf. dunkellilaultramarin und 
20 Pf. dunkelkarminlila, bei letzterer markanter dunkler Strich durch Markenbild im 
unteren Drittel, interessante Druckzufälligkeit. Tadellos postfrisch. Block 11 var. **   50,- 

Los 1453 Los 1455

P 1456 1957, Sparwochen, 20 Pf. mit der Abart ”Farbe Hellgrünlichgrau (Unterdruck) fehlend”, 
entwertet mit Stempel der Versandstelle BERLIN W 8, echt und einwandfrei, geprüft 
Bartels, mit Vergleichsstück, Michel ohne Preisangabe. 599 F x 60,- 

P 1457 1961, Halle 1000 Jahre, die 10 Pfg. mit dem seltenen Wz. 3 STEHEND, einmal postfrisch 
mit Fotobefund König BPP (2014) ”postfrisch, einwandfrei”, einmal bedarfsgestempelt 
mit zwei Teilstempeln, bis auf zwei etwas kürzere Zähne unten rechts gut gezähnt, 
echt im Block geprüft mit leicht erhöhtem doppeltem Prüfzeichen Mayer VP, Mi.-Wert 
zusammen 550 €. 833 X (2) **/g 80,- 

Los 1456 Los 1457

DDR
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P 1458 1969, Ulbricht 1 Mark grünoliv und 2 Mark siena, zwei ungezähnte Zwischenstegpaare 
mit Reihenzähler ”8” (Phasendrucke in der Endausführung).

1481/1482 ZS 
Phase **   300,- 

DDR - Dienstmarken B (Verwaltungspost A / Zentraler Kurierdienst)

P 1459 1959, Wertstreifen in Billetform, 20 Pfg. smaragdgrün/graurot, Type III, ”M 1292887” 
(Berlin), postfrisch (zarte Fingerspur). Fotobefund König BPP. Mi. 350,- €. 31 a III M **   50,- 

DDR - Ganzsachen

W 1460 1963/1971, Partie von acht gebrauchten Antwortkarten 15 Pfg. Pieck, alle aus dem 
Ausland zurückgelaufen, davon sieben mit ausländischer Zusatzfrankatur (Spanien, 
Canada, USA, Indonesien, Japan). (T) P65A GA 70,- 

DDR - Besonderheiten

W 1461 1972, 70 Pfg. Ulbricht als Einzelfrankatur auf Eilbotenbrief von ”NEUSTRELITZ 11.8.72” 
an die VEB Emaillierwerke in 9341 Lauta/Sachsen, umgeleitet nach 7705 Lauta/Lausitz, 
rs. Vermerk ”Emalierwerke in Lauta Lausitz gibt es nicht”, und schließlich nach 9406 
Lauter/Sachsen befördert und zugestellt, rückseitig mit 14 (!) Beförderungsstempeln, 
davon sechs Bahnpost. 938 b 50,- 

Berlin - Vorläufer

P 1462 1948, BIZONE, 2. Kontrollratsausgabe mit Band- bzw. Netzaufdruck, abgesehen von 
der 60 Pfg. in karmin / rot komplette Garnituren, jeweils im Viererblock mit vollem 
Originalgummi und zentrischer Abstempelung ”BERLIN-CHARLOTTENBURG / 2.9.48”, 
32 Viererblöcke, bei den Mi.-Nrn. 41 I, 51 I und 45 II jede Marke tiefstgeprüft Schlegel 
BPP. In dieser Form sicher selten angeboten, und bereits ein einfacher Satz dieser Werte 
mit Berlinstempel hat schon 790 € Michelwert!

Bizone 36-51 I/II 
ohne 49 g/v 150,- 

P 1463 1948, kleiner R-Brief, innerhalb von Berlin gelaufen, die portogerechte Frankatur von 
76 Pfg. setzt sich zusammen aus einer Schwarzaufdruck 12 Pfg., bildgleich Bizone 
mit Band- und Netzaufdruck sowie SBZ Allgemeine Ausgabe, dazu aus der gleichen 
Überdruckserie die 8 und 20 Pfg.-Marken, Alle entwertet ”BERLIN S 59 / 10.9.48”, rs. 
AK Berlin [SW] 29 vom Folgetag. Reizvolles Zeitdokument.

SBZ 184, 186, 
189 etc. b 70,- 

Los 1458

Los 1459

ex Los 1462

DDR - Berlin
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Berlin

P 1464 1948, Schwarzaufdruck, der komplette Satz gestempelt, alle Werte geprüft bzw. Fotoattest 
Schlegel BPP (letzteres für 25, 50, 80, 84 Pfg. sowie Markwerte, alle entwertet Berlin-
Charlottenburg / 11.10.48). Die billigen 6 und 16 Pfg. mit Einschränkungen, sonst tadellos. 1-20 g 400,- 

P 1465 1948, Schwarzaufdruck, der komplette Satz auf fünf nach Porto / Portugal gelaufenen 
Auslandsbriefen. Die Pfennigwerte mit Luftbrückenstempel und Tagesstempel Berlin-
Charlottenburg vom 14.10.1948, die Markwerte mit Luftbrückenstempel vom 25.10.1948 
und britischer Zensur am linken Kuvertrand. Briefe überfrankiert mit Beförderungsspuren, 
Zahnspitzen der Marken teilweise bräunlich. 10 Pfg.-Wert Knick, 15 Pfg.-Wert kleiner 
bildseitiger Ratscher (FA schreibt ”Riß”), sonst einwandfreie Erhaltung, bei einem Brief 
rs. Maschinen-AK Porto. Entsprechend Fotoattest H.-D. Schlegel BPP (2021). 1-20 b 450,- 

ex Los 1464

Los 1463 ex Los 1465

Los 1466 Los 1468

Berlin
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P 1466 1949, 2 Pfg. Schwarzaufdruck (2) zus. mit Rotaufdruck 10 Pfg., 15 Pfg. (Schürfung), 20 
Pfg. und 60 Pfg. als praktisch portogerechte Frankatur (1 Pfg. zuviel) auf R-Brief der 
2.Gewichtsstufe von ”BERLIN-ZEHLENDORF 23.2.49” (VIOLETTER Stempelabschlag) 
nach Freiburg mit rs. Ankunftsstempel 25.2.49, das selbstgefertigte, verstärkte Kuvert 
links etwas unsanft geöffnet. Die Einschreibgebühr von 60 Pfg. mußte in DM bezahlt 
werden, hier sogar ein Teil des Briefportos, interessante Kombination. (T) 1 (2), 24/26, 31 b 160,- 

W 1467 1949, 6 Pfg. Schwarzaufdruck (3) und 30 Pfg. Schwarzaufdruck zus. mit Rotaufdruck 
60 Pfg. als portogerechte Frankatur auf R-Brief der 2.Gewichtsstufe von ”BERLIN-
WILMERSDORF 1 11.2.49” nach Celle mit rs. Ankunftsstempel 16.2.49. Die 
Einschreibgebühr von 60 Pfg. mußte in DM bezahlt werden. 2 (3), 11, 31 b 80,- 

P 1468 1948, Mischfrankatur Schwarzaufdruck / SBZ, drei Werte Schwarzaufdruck - 6, 10 und 
60 Pfg. mit SBZ Köpfe, 6 Pfg. als Frankatur eines Orts-R-Briefes innerhalb von Berlin 
von Tempelhof nach Wilmersdorf, dort offenbar wegen Ostmarke zurückgewiesen mit 
entsprechendem Einzeiler ”Zurück”. Seltene Zurückweisung innerhalb Berlins, obwohl 
diese Frankatur bis 14.1.1949 zulässig war.. Rs. AK Wilmersdorf, geprüft Schlegel BPP. 2, 4, 14, SBZ 213 b 70,- 

P 1469 1949, 8 Pfg. und 40 Pfg. Schwarzaufdruck zus. mit Rotaufdruck 10 Pfg., 15 Pfg. (2) und 20 
Pfg. als portogerechte Frankatur auf R-Brief-Vorderseite von ”BERLIN 21 9.2.49” nach 
Husum, das Briefpapier mit ursprünglichen Knitterspuren, nicht die Marken betreffend, 
signiert Schlegel BPP. Die Einschreibgebühr von 60 Pfg. mußte in DM bezahlt werden. 
Attraktive Kombination!

3, 12, 24, 25 
(2), 29 d 60,- 

P 1470 1948, Schwarzaufdruck, Sämann 10 Pfg. als seltene Einzelfrankatur auf einer 
Aufgabebescheinigung über ein Telegramm nach Düsseldorf, Marke entwertet ”BERLIN-
STEGLITZ 3 / 3.12.48”, leicht knittrig, rechts Aktenlochung, insgesamt sehr feiner Beleg. 4 b 80,- 

Los 1469 Los 1470

ex Los 1471

Berlin



 221

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

P 1471 1948, vier Mischfrankatur-Belege Schwarzaufdruck mit SBZ bzw. 
Gemeinschaftsausgaben, teils Bedarf, dabei ein Bedarfsbrief des Polizeipräsidiums, zwei 
R-Briefe nach Westdeutschland, einer davon mit Eilboten und hochwertiger Frankatur 
inkl. Schwarzaufdruck 15, 25 und 84 Pfg. und eine Kontrollrats-Ganzsache zu 45 Pfg., 
nach Gültigkeit mit Schwarzaufdruck 10 Pfg. und zwei weiteren Kontrollratsmarken 
innerhalb von Berlin als Bedarf gelaufen. 4 etc. b/GA 180,- 

P 1472 1948, drei sehr interessante Mischfrankatur-Belege, jeweils mit Sondermarken zur 
Leipziger Messe in Kombination mit Schwarzaufdruck allein oder zusätzlich mit 
Bizonemarken wie beim ersten R-Brief nach Schweden, frankiert u.a. mit SBZ 199 
und Druckvermerk. Der Beleg wurde in Schweden nicht angenommen und ging 
retour, rs. Maschinenstpl. Stockholm. Der zweite Beleg, ein Orts-R-Brief, ist u.a. mit 
Schwarzaufdruck 15 Pfg. frankiert, diese Teil-HAN mit Überdruck (!). Der dritte R-Brief 
nach Barntrup / Lippe wurde mit einer schon ungültigen Messe-Sondermarke des 
Kontrollrats und 25 Pfg. Schwarzaufdruck frankiert, aber anerkannt und befördert. 
Letzterer mit Fotobefund, die vorherigen jeweils mit Prüfzeichen Schlegel BPP. 6 HAN (Teil) etc. b 200,- 

ex Los 1472

P 1473 1948, Schwarzaufdruck, portogerecht frankierter Einschreibbrief nach Hamburg, mit 8 
Pfg., 16 Pfg. jeweils einzeln, die 15 Pfg. im Viererblock, dabei die rechte obere Marke mit 
AUFDRUCKFEHLER ”R gebrochen”. Brief mit doppeltem Prüfzeichen Schlegel BPP und 
Rechnung des Prüfers! 6 AF IV, 3, 7 b 150,- 

Los 1473

Berlin
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P 1474 1948-1949, drei Belege mit Mischfrankaturen zwischen Schwarzaufdruck und SBZ-
Ausgaben, die beanstandet wurden. Bis 13.1.1949 waren prinzipiell MiF zwischen SBZ 
und Berlin-Marken möglich, allerdings praktisch nicht in das Ausland, daher wurde ein 
R-Brief vom 3.2.49 (50 Pfg. Schwarzaufdruck, SBZ 75 Pfg. Ziffer mit Aufdruck, Mi.-Nr. 
219) nach Küssnacht ebenso abgelehnt wie ein R-Brief an die Kriegsgefangenenstelle 
des Roten Kreuzes in Genf (Arbeiter, 30 Pfg. mit Überdruck, SBZ Mi.-Nr. 192 und 
Schwarzaufdruck, 30 Pfg. bzw. Paar 25 Pfg.). beide mit ”Zurück”-Einzeilerstempeln. Ein 
dritter Beleg wurde trotz Luftpostvermerk zwischen Berlin und Primisweiler (Württ.) 
mit der Bahn befördert, weil 25 Pfg. Frankatur auf eine SBZ-Marke entfielen. 6, 10 etc. b 150,- 

P 1475 1949, 16 Pfg. Schwarzaufdruck zwei Werte zus. mit 20 Pfg. Rotaufdruck als nahezu 
portogerechte Frankatur (2 Pfg. zuviel) auf Brief von ”BERLIN-NEUKÖLLN 30.3.49” 
nach Wattwil/Schweiz. 7 (2), 26 b 70,- 

P 1476 1949, 24 Pfg. Schwarzaufdruck zus. mit Rotaufdruck 10 Pfg. (Eckfehler) und zweimal 
15 Pfg. als portogerechte Frankatur auf R-Brief von ”BERLIN-TEGEL 19.3.49” nach 
Fahrenhorst mit rs. Ankunftsstempel ”SYKE 21.3.49” (rs. etwas Klebespuren), signiert 
Schlegel BPP. Die Einschreibgebühr von 40 Pfg. mußte in DM bezahlt werden. 9, 24, 25 (2) b 60,- 

P 1477 1949, Schwarzaufdruck, Pflanzer, 25 Pfg. orange, senkrechtes Paar als tarifgerechte 
Mehrfachfrankatur auf Auslandsbrief nach Sao Paolo / Brasilien. Marken einwandfrei, 
entwertet ”BERLIN-LICHTERFELDE / 15.1.49”, Beleg unten rechts abgerundete Ecke, 
sonst tadellos. Mi.-Wert 360 €. 10 (2) b 70,- 

Los 1475 Los 1476

ex Los 1474

Berlin
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P 1478 1948, Schwarzaufdruck, 30 Pfg. mittelrot als tarifgerechte Einzelfrankatur auf 
Auslandskarte nach Linz, entwertet mit Luftbrücke-Maschinenstempel von Berlin-
Charlottenburg, 19.10.48. Unten rechts kleine Eckbüge, ansonsten tadelloser und 
attraktiver Beleg. 11 b 50,- 

1479 1949, WEST-EINSCHREIBZETTEL, Aufbrauchsbeleg eines mit ”W” für Westwährung 
gekennzeichneten R-Zettels von Berlin-Spandau 1 auf R-Brief nach Neunkirchen / Saar, 
dekorativ mit einer MiF von Schwarzaufdruck, 50, 60 und 80 Pfg. sowie Rotaufdruck 10 
und 20 Pfg. kombiniert. Dazu ein Artikel zu diesem Beleg aus dem ”Sammler-Dienst”. Rs. 
AK Neunkirchen, Mi.-Wert für Aufbrauchsverwendung der West-Einschreibzettel 450 €. 13 etc. 100,- 

Los 1477 Los 1478

P 1480 1949, MIschfrankatur - 50 Pfg. Schwarz- und 60 Pfg. Rotaufdruck, zusammen mit 
dem kompletten SBZ-Überdrucksatz Mi.-Nr. 200-206 auf R-Brief nach Meximieux / 
Frankreich, alle entwertet ”BERLIN SW 68 / 25.1.49”. Laut Fotobefund Schlegel 1981 
echt, mit Berliner Marken tarifgerecht frankiert, die SBZ-Marken waren seit 15.1.1949 
für diese Verwendung ungültig und wurden aus Gefälligkeit mit entwertet. Rs. AK 
Meximieux. 13 etc. b 80,- 

P 1481 1948, Schwarzaufdruck, 84 Pfg. smaragdgrün mit Aufdruckfehler ”Oberer E-Balken 
verlängert”, Mischfrankatur mit SBZ Allgemeine Ausgabe, 84 Pfg. und Köpfe 84 Pfg. 
auf R-Brief mit Rückschein innerhalb von Berlin-Zehlendorf gelaufen, im Umschlag 
Einlieferungs- und Rückschein. Umschlag zweiseitig geöffnet, sonst einwandfrei, 
Aufdruckfehler selten auf Brief, Mi.-Wert 700 €. 16 AF II et al. b 130,- 

Los 1480 Los 1481

Berlin
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P 1482 1948, Schwarzaufdruck, die sechs besten Werte (15 und 84 Pfg. sowie die vier 
Markwerte), alle sehr klar gestempelt und geprüft Schlegel BPP (3 Mark tiefstgeprüft) 
bzw. Lippschütz BPP. 6, 16-20 g 350,- 

P 1483 1948, Mischfrankatur SBZ / Schwarzaufdruck, sehr dekorative philatelistische 
Zusammenstellung aus den SBZ-Überdruckausgaben, Schwarzaufdruck 2, 6 und 24 
Pfg. sowie der SBZ-Sondermarke zum Tag der Briefmarke auf portogerechtem R-Brief 
aus Berlin-Charlottenburg nach Primisweiler (Württemberg), rs. AK Primisweiler und 
Prüfzeichen Schlegel BPP. SBZ 228 etc. b 70,- 

ex Los 1482 Los 1483

P 1484 1948, Mischfrankaturen SBZ / Schwarzaufdruck (5 Stück), SBZ / Schwarzaufdruck 
/ Bizone (1 Stück) - sechs philatelistische Belege, dabei ein portogerechter Brief und 
R-Brief mit Ankunftstempel, alle innerhalb von Berlin gelaufen mit Aufgabestempeln 
Berlin-Charlottenburg bzw. Berlin W 35 (Schöneberg), mit SBZ-Aufdruckausgaben und 
Köpfen, ein Beleg mit Berlin Mi.-Nr. 6 geprüft Schlegel BPP. Interessante Zeitdokumente. b 100,- 

P 1485 1948, MISCHFRANKATUREN - zwei reizvolle philatelistische R-Briefe jeweils mit einer 
MiF aus Zehnfachfrankatur, Bizone und SBZ - Allgemeiner Ausgabe: zum einen Orts-R-
Brief vom 12.7.1948, frankiert mit insgesamt 448 Rpf. = 44 Pf., dabei Hannovermesse-
Viererblock-ZD und 32 Pf. = zus. 76 Pfg.; zum anderen Fern-R-Brief II. Gewichtsstufe 
vom 26.7.1948, frankiert mit 311 Rpf. = 31 Pf. und 77 Pf. = zus. 108 Pfg. Beide Briefe jeweils 
mit AK rückseitig, der erste Brief geprüft Schlegel BPP. b 120,- 

ex Los 1484

Los 1485

Berlin
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P 1486 1948, zwei ”Währungs”-Belege mit Frankaturen der SBZ - zum einen Drucksache aus 
Ostberlin, frankiert mit dreimal Köpfe 2 Pfg., darunter eine Schwarzaufdruckmarke 2 
Pfg. nach Hamburg, entwertet ”Berlin N 113 / 20.11.48” (als ”Rückversicherung”, falls 
SBZ nicht anerkannt wird?), zum anderen MiF Schwarzaufdruck 12 Pfg. und SBZ, Bär mit 
Überdruck 12 Pfg. auf Brief nach Euskirchen mit Nachgebühr-Stempel und Nachporto 
”24”, weil die SBZ-Marke nicht anerkannt wurde. Beide Marken entwertet ”BERLIN-
WANNSEE / 16.10.48”, zu diesem Zeitpunkt war die MiF noch postalisch zulässig. b 100,- 

P 1487 1949, Rotaufdruck 14 Werte komplett gestempelt, davon sind 13 Werte geprüft A. Schlegel 
BPP und die 80 Pfg. geprüft Schlegel BPP. Einige Werte wie z.B. die 1 DM sind wegen etwas 
unruhiger Zähnung (leicht kürzere Zähne) etwas höher geprüft. Michel 900,- Euro 21/34 g 100,- 

P 1488 1949, Rotaufdruck, Pflanzer, 15 Pfg. als portogerechte Einzelfrankatur einer 
Auslandsdrucksache 25 gr. mit Luftpostzuschlag nach Zürich, entwertet ”BERLIN-
CHARLOTTENBURG / 28.2.49”, Marke und Beleg einwandfrei, geprüft Schlegel BPP, 
Mi.-Wert für EF 900 €. 25 e 150,- 

ex Los 1486 ex Los 1487 Los 1488

Los 1491Los 1489

P 1489 1949, 15 Pfg. Rotaufdruck als portogerechte Einzelfrankatur auf Luftpostkarte (minimal 
beschnitten, etwas Tönungspunkte) von ”BERLIN-LICHTERFELDE 25.7.49” nach 
Hamburg. Seltene Einzelfrankatur! 25 b 120,- 

Berlin
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W 1490 1949, Rotaufdruck 80 Pfg., 1 Mark und 2 Mark zusammen auf einem Briefstück, 
entwertet ”BERLIN W 15 20.5.49”. Laut neuestem Fotobefund Hans-Dieter Schlegel 
BPP sind Marken, Aufdrucke und Stempel echt, hat die 2 Mark Zahnfehler und sind 
sonst keine weiteren Einschränkungen vorhanden. Michel 840,- Euro 32/34 d 80,- 

P 1491 1949, Rotaufdruck, 1 Mark hell- bis mittelbraunoliv, einwandfreies und tadellos 
postfrisches Stück, tiefstgeprüft Schlegel BPP, Mi.-Wert 550 €. 33 **   100,- 

W 1492 1949, ”Stephan” 2 DM schwarzgraupurpur mit Plattenfehler ”weißer Fleck oben am 
Daumen der rechten Hand”, gestempelt ”BERLIN-WILMERSDORF 1 15.11.50” und ca. 1,5 
mm höher geprüft D. Schlegel BPP. Die Marke weist oben einen etwas kürzeren Zahn auf 
und die rechte untere Ecke hat einen Bug durch den Eckzahn. Michel 500,- Euro 41 IV g 50,- 

P 1493 1949, Mischfrankatur Bauten I / Französische Zone, portogerechte und zulässige 
Mischfrankatur von Bauten I, 1 Pfg. im waagerechten Paar mit Württemberg, Freimarken 
II, 6, 12, 16 und 24 Pfg. auf R-Brief aus Berlin-Lichterfelde nach Datteln / Westfalen, 
entwertet ”BERLIN-LICHTERFELDE / 19.12.49”. Rs. AK Datteln, FA H.-G. Schlegel BPP 
(1981) ”Mängel sind nicht vorhanden”. Württ. 15, 18 etc. b 80,- 

P 1494 1949, Goethe als attraktive Satzfrankatur portogerecht auf R-Brief von ”BERLIN-
CHARLOTTENBURG 2 15.8.49” nach Hamburg. 61/63 b 70,- 

Los 1493 Los 1494

Los 1496Los 1495

P 1495 1949, Goethe 200. Geburtstag, der komplette Satz auf offiziellem FDC, bis auf stumpfe 
Ecke links oben bei der 30 Pfg.-Marke tadelloser und frischer Beleg, Mi.-Wert 700 €. 61-63 FDC 90,- 

P 1496 1949, 20 Pfg. Goethe, zwei Werte, zus. mit 10 Pfg. Bauten als portogerechte Frankatur 
auf Trauerbrief der 2. Gewichtsstufe von ”BERLIN-CHARLOTTENBURG 2 9.1.50” nach 
Saarbrücken (Auslandstarif). 62 (2), 47 b 80,- 

Berlin
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P 1497 1949, Grünaufdruck als attraktive Satzfrankatur auf Lp-Brief von ”BERLIN-TEMPELHOF 
26.6.50” nach New York. 64/67 b 50,- 

W 1498 1949, Grünaufdruck als attraktive Satzfrankatur auf R-Brief von ”BERLIN SW61 25.10.49” 
nach Stuttgart mit rs. Ankunftsstempel 28.10.49 (rs. unten etwas unsanft geöffnet). 64/67 b 60,- 

P 1499 1949, Währungsgeschädigte als attraktive Satzfrankatur auf kleinformatigem Brieflein 
von ”BERLIN-FRIEDENAU 27.12.49” nach Zürich. 68/70 b 150,- 

Los 1497 Los 1499

P 1500 1949, Währungsgeschädigtenblock, Originalgröße, zweimal entwertet mit SSt der 
Deutschen Industrie-Ausstellung vom 12.10.50, voller Originalgummi, tadellos, 
entsprechend Fotoattest H.-D. Schlegel BPP (2022). Block 1 g 450,- 

P 1501 1950, Marshallplan, 20 Pf. lebhaftbräunlichkarmin, oberer linker Eckrandviererblock, 
tadellos postfrisch und einwandfrei, dekorative Einheit, Mi.-Wert 400 €+. 71 (4) **/v 70,- 

Los 1500 Los 1501

Berlin
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W 1502 1950, 20 Pfg. ERP und 5 Pfg. Grünaufdruck, zwei portogerechte Frankaturen je auf Lp-
Brief nach Westdeutschland: ab ”BERLIN-HERMSDORF 9.10.50” unter Verwendung 
eines am 2.10. bereits mit SST entwerteten Schmuckumschlages nach Kornwestheim; 
ab ”BERLIN-CHARLOTTENBURG 2 27.12.50” nach Bremen; teils etwas unauffällige 
Spuren. Attraktives Duo! 71 (2), 64 (2) b 60,- 

P 1503 1958-1959, Berliner Stadtbilder II, die Spitzenwerte jeweils gestempelt in waagerechten 
Paaren mit Vollstempel. Die 1 DM jeweils mit Oberrand, entwertet ”BERLIN-
CHARLOTTENBURG 2 / 31.1.59”, die 3 DM vom ERSTTAG, mit zentrischem ”BERLIN NW 
/ Kongresshalle / 26.4.58”. Mi.-Wert zusammen 550 €+. 153-154 (2)

g/
FDC/p 90,- 

P 1504 1958, Berliner Stadtbilder II, Kongreßhalle 3 DM auf privatem Motiv-FDC mit 
Tagesstempel ”BERLIN NW 40 / Kongresshalle / 26.4.58”, rechts ein Zahn mit 
Stockpunkt, sonst tadelloser Beleg, Mi.-Wert 600 €. 154 FDC 60,- 

P 1505 1959, Heuss III, die 40 Pf. blau und 70 Pf. dunkelblauviolett jeweils in gut gezähnten, 
ungefalteten Paaren mit fast vollständigen Stempelabschlägen, ”BERLIN / 
ZENTRALFLUGHAFEN / 21.9.59” (40) und ”BERLIN-NIKOLASSEE / 23.5.59”, Pracht, 
Mi.-Wert zusammen 500 €. 185-186 (2) g/p 80,- 

ex Los 1503

Los 1504ex Los 1505

Los 1506 Los 1507 Los 1508

Berlin
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P 1506 1965, Bedeutende Deutsche, Albrecht Dürer 10 Pf. dunkelgrünoliv auf Papier ohne 
Wz., Versuchsdruck mit Handstempel ”Entwertet” des Posttechnischen Zentralamts 
Darmstadt auf Versuchsumschlag mit Maschinenstempel ”61 DARMSTADT 2 xy / 
12.3.65”, Marke saubere Bedarfszähnung, Umschlag oben knittrig und kleines Rißchen, 
insgesamt einwandfrei und seltener Beleg, Mi. ohne Preis, geprüfr SALOMON. 202 X P b 180,- 

P 1507 1966, Deutsche Bauwerke I, 80 Pf. Ellinger Tor in anderer Farbe olivbraun 
mit Handstempelaufdruck ”Entwertet”, PROBEDRUCK zur Überprüfung der 
Flureszenzintensität, tadellos postfrisch und einwandfrei, entsprechend aktuelles FA 
Schlegel BPP (2024), Mi.-Wert 500 €. 209 P **   120,- 

P 1508 1964, Deutsche Bauwerke I, 60 Pf. Treptower Tor ohne Werteindruck in dunkelblaugrün, 
PROBEDRUCK mit Handstempelaufdruck ”Entwertet”, tadellos postfrisch und 
einwandfrei, entsprechend aktuelles FA Schlegel BPP (2024), Mi.-Wert 450 €. 247 P **   100,- 

P 1509 1966, Deutsche Bauwerke I, 80 Pf. Ellinger Tor in anderer Farbe olivbraun mit 
Handstempelaufdruck ”Entwertet”, PROBEDRUCK auf Versuchsumschlag des 
Posttechnischen Zentralamts Darmstadt, Marke entwertet ”61 DARMSTADT xy / 
22.6.66”, laut Fotoattest Schlegel BPP (1994) rechte obere Ecke der Marke und Umschlag 
leicht geknickt, sonst einwandfrei. Selten angebotener Beleg! 249 P b 300,- 

Berlin - Zusammendrucke

P 1510 1949, Bauten I, drei Zusammendrucke aus dem MHB 1 zusammen mit Einzelmarke, 
BRD Mi.-Nr. 114 und drei Marken der Französischen Zone (Baden bzw. Rheinland-Pfalz) 
als portogerechte Mischfrankatur auf R-Brief nach Alfeld / Leine. Marken entwertet 
”BERLIN W / 26.11.49”, rs. AK Alfeld. S 2 etc. b 50,- 

Los 1509 Los 1510

Los 1511

Berlin
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Berlin - Ganzsachen

P 1511 1949, Karte 12 Pfg. Schwarzaufdruck bedarfsgebraucht mit viel Text von ”BERLIN-
FROHNAU 29.3.49” nach Rheinhausen/Niederrhein, rs. in der linken unteren Ecke kl. 
Klebespur (belanglos), sehr sauber erhalten. P2d GA 70,- 

P 1512 1963-1965, Heuss Medaillon / Bedeutende Deutsche, Lot von vier gebrauchten 
Ganzsachenkarten: P 46 mit Zusatzfrankatur per Luftpost nach Hong Kong, Doppelkarte 
P 48 mit Zusatzfrankatur per Luftpost in die USA und retour (beide Teile gebraucht), 
Funklotteriekarte FP 6, Doppelkarte P 61 nach Schweden (an den Polarkreis) und retour 
(beide Teile gebraucht). Mi.-Wert zusammen 560 €. (T) GA 80,- 

Los 1512

Berlin - Postkrieg

P 1513 1948, Mischfrankatur aus dreimal Sämann 8 Pfg., einmal mit Bandaufdruck Bizone, 
einmal mit dreizeiligem Aufdruck der SBZ und einmal mit Schwarzaufdruck, auf 
Brief nach Dresden, alle entwertet ”BERLIN W 15 / 10.9.48”. Die beiden ”westlichen” 
Marken wurden jedoch nicht anerkannt und Nachgebühr erhoben. Entsprechend roter 
Handstempel und hs. ”18”.

3, SBZ 184, 
Bizone 38 I b 50,- 

Berlin - Postschnelldienst

W 1514 1954, ROHRPOST-SCHNELLDIENST, Bauten I, 20 Pfg. im Viererblock als MeF auf Schnellbrief 
von Bln.-Tempelhof nach Bln.-Lichtenrade, Zähnung kleine Mängel, entwertet ”BERLIN-
TEMPELHOF / 18.3.54 16.20”, nebengesetzt AK 40 Minuten später. Dekorative Rückseite. 49 (4) b 60,- 

P 1515 1951-1952, ”Postschnelldienst / Berlin” bzw. ”ROHRPOST-SCHNELLDIENST”, vier Briefe 
mit unterschiedlichen Frankaturen, davon einer mit Freistempler 80 Pfg. des Landgerichts 
Berlin sowie drei mit unterschiedlichen Marken der Bauten I-Ausgabe: ein waagerechtes 
Paar der 40 Pfg., sowie Einzelfrankaturen der 80 und 90 Pfg. Alle Briefe aus dem Bedarf, 
saubere Erhaltung, der Freistempler-Brief mit Aktenlochung und Prüfzeichen Schlegel BPP. 52 (2), 55, 56 b 150,- 

Los 1513 ex Los 1515

Berlin
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Französische Zone - Allgemeine Ausgabe

W 1516 1945, Freimarken 13 Werte komplett, entwertet ”St. Georgen (Schwarzwald) 26.9.47”, 
zusammen mit 6 Freimarken von Baden auf Satz-Einschreibebrief im DIN A5-Format 
innerhalb St. Georgens. (M) 1/13 b 50,- 

P 1517 1946, Mai, zwei Briefe aus Konstanz in die Schweiz, Bedarfspost, 12 Pfg. (7) bzw. 20 
Pfg. (4) je als MeF. Seltene Zensur G.B.D. (von Konstanz), Zensurstreifen in weiß bzw. 
grünblau, rücks. jeweils kleiner Ekr ”459” b 60,- 

Französische Zone - Baden

P 1518 1949, Ingenieur-Kongreß Konstanz, 30 Pfg. schwärzlichblau, II. Auflage, normal 
zentriert, sauber zentriert, tadellos postfrisch mit entsprechendem FA H.-D. Schlegel 
BPP (2024), Mi.-Wert 650 €. 46 II **   110,- 

Los 1517 Los 1518

Französische Zone - Württemberg

P 1519 1949, Persönlichkeiten und Ansichten III, Hölderlin, 6 Pf. schwärzlichbraun als EF auf 
sehr gut erhaltenem Streifband des ”Schwäbischen Tagblatts” mit rotem Stempel 
”Belegexemplar” an eine Briefmarkenfirma in Heidelberg. Marke entwertet mit 
Rollstempel Tübingen vom 25.10.1949. Attraktiver Bedarfsbeleg. 31 b 50,- 

Los 1519 Los 1520 Los 1521 Los 1524

Französische Zone
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Bizone

P 1520 1945, AM Post-deutscher Druck 3 Pfg. blauviolett, in der 11 1/2er Zähnung, auf z-Papier, 
vom rechtem Bogenrand und in tadelloser postfrischer Erhaltung. Laut Fotoattest 
Wehner BPP vom 27.07.2024 ist die Marke echt, postfrisch sowie in der für diese Ausgabe 
zeittypischen normalen Zähnung und ist die Qualität einwandfrei. Michel 500,- Euro 17 bDz **   100,- 

P 1521 1945, AM-Post-deutscher Druck 3 Pfg. dunkelbläulichviolett bis blauviolett, in der 
11 1/2er Zähnung, entwertet ”FRECKENHORST (BZ. MÜNSTER)” und als D geprüft A. 
Schlegel BPP. Laut Fotoattest Wehner BPP vom 18.09.2023 ist die Marke echt sowie 
zeitgerecht entwertet und ist die Qualität einwandfrei. Michel 750,- Euro 17 bDz g 140,- 

W 1522 1945, AM-Post-deutscher Druck 12 Pfg. mit Plattenfehler ”S in POST rechts unten 
gebrochen”, zusammen mit Normalmarke (bei dieser ist die linke Zähnung etwas 
unruhig) im waagerechtem Paar, in der 11er Zähnung, auf z-Papier und gestempelt 
”LECHENICH 28.8.46”. Laut Fotobefund Dr. Koch BPP ist das Bedarfspaar echt. Im 
Arge-Handbuch steht der Plattenfehler 300,- Euro. 23 AZ PLF g/p 50,- 

W 1523 1945, AM-Post-deutscher Druck 20 Pfg. lebhaftultramarin mit Plattenfehler ”E im 
rechten PFENNIG oben beschädigt” (Feld 38), in der 11er Zähnung, auf dickem Papier und 
gestempelt ”(VLOT)HO”. Laut Fotobefund Dr. Koch VPP ist die Marke echt und rückseitig 
leicht aufgeraut. Der Plattenfehler ist im Arge-Handbuch mit 210,- Euro gelistet. 26 b A z PF g 40,- 

P 1524 1945, AM-Post-deutscher Druck 40 Pfg. rotlila, in der 11er Zähnung, auf z-Papier, vom 
Bogenunterrand und in tadelloser postfrischer Erhaltung. Das ein diagonaler Bug durch 
die linke untere Ecke des Randstückes läuft sei hier nur der Form halber erwähnt. Laut 
Fotoattest Wehner BPP ist die Marke echt, postfrisch und in einwandfreier Qualität. 
Michel 550,- Euro 30 dAz **   110,- 

W 1525 1948, 2. Kontrollratsausgabe 16 Pfg. schwärzlich- bis schwarzblaugrün mit kopfstehendem 
Bandaufdruck, mit durchgezähntem Plattenoberrand und in tadelloser postfrischer 
Erhaltung (Marke und Oberrand). Laut Farbbestimmung Bernhöft Arge Kontrollrat ist die 
Marke Mi.Nr. 42 I b. Michel für durchgezähnten Oberrand bereits 300,- Euro.

42 I b K POR 
dgz **   60,- 

W 1526 1948, 2. Kontrollratsausgabe 16 Pfg. schwärzlich - bis schwarzblaugrün, mit 
kopfstehendem Bandaufdruck, mit durchgezähntem Plattenoberrand, aus der linken 
oberen Bogenecke und geprüft Schlegel BPP. Die Marke sowie der linke Bogenrand sind 
tadellos postfrisch und der Oberrand weist einen Falzrest auf. Laut Farbbestimmung 
Bernhöft Arge Kontrollrat ist die Marke Mi.Nr. 42 I b.

42 I b K POR 
dgz **/* 40,- 

W 1527 1948, 2. Kontrollratsausgabe 80 Pfg mit Bandaufdruck vom postfrischem 
durchgezähntem Plattenoberrand, tiefst geprüft D. Schlegel BPP. Zusätzlich ist noch 12 
Pfg. mit Netzaufdruck im gefaltetem, postfrischem Viererblock vom duchgezähntem 
Plattenoberrand (dieser ungebraucht/ POR-Marken geprüft D. Schlegel BPP) enthalten. 
Michel 514,- Euro

50 I POR dgz, 
40 II POR dgz 

(2), 40 II **   70,- 

Los 1528 Los 1529 Los 1530

Bizone
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P 1528 1948, I. Kontrollratsausgabe, Ziffern mit Bandaufdruck, 8 Pfg. orangerot auf DÜNNEM 
PAPIER, sauber gezähnt, tadellos postfrisch, geprüft Dr. Dub und Fotoattest H.-G. 
Schlegel BPP (1992), ”echt, Mängel sind nicht vorhanden”. Mi.-Wert 2.000 €. 53 I y **   400,- 

P 1529 1948, I. Kontrollratsausgabe mit Netzaufdruck, 30 Pfg. bräunlicholiv, Oberrandstück 
Walze als EF auf überfrankiertem (Geschäfts-)Brief aus München nach Birkenfeld, 
sauber entwertet ”MÜNCHEN / 20.8.48”, laut Fotobefund Schlegel BPP (2019) 
Umschlag leichte Gebrauchsspuren, Prüfstück echt - der Umschlag hat oben leichte 
Knitter und Öffnungsspuren, ist zweiseitig geöffnet, sonst einwandfrei. Mi. schon für 
gestempelte WOR ohne Preis. 63 II b WOR b 60,- 

P 1530 1948, I. Kontrollratsausgabe, Ziffern mit Band- und Netzaufdruck, nicht verausgabte 
Werte, zwei komplette Sätze postfrisch und gut gezähnt, drei Werte Bandaufdruck (I/I 
und VI/I, VIII/I) erhöht, sonst alle tief- bzw. tiefstgeprüft Schlegel BPP, einige Werte mit 
zusätzlichen Altsignaturen. Mi.-Wert zusammen 1.800 €. I-VIII - I und II **   300,- 

P 1531 1948, I. Kontrollratsausgabe, Ziffern mit Netzaufdruck, nicht verausgabte Werte, ALLE 
Platten- bzw. Walzendrucke jeweils als Oberrandstück, alle Marken tadellos postfrisch 
und tief- bzw. tiefstgeprüft Schlegel. Eine ebenfalls nicht alltägliche Gelegenheit, alle 
zusammen - insgesamt 11 Werte - zu erwerben. Mi.-Wert zusammen 2.840 €.

I/II - IX/II POR 
WOR **   450,- 

W 1532 1948, Bauten weit gezähnt, 1 DM bis 5 DM, dier vier Markwerte komplett in waagerechten 
Obereckrandpandpaaren, postfrisch/ungebraucht, unsigniert. 97/100 I (2) **/* 60,- 

1533 1949, Fünf postfrische Hannover-Messe Blocks, einmal rs. minimaler Farbpunkt, sonst 
alles einwandfrei. (T) Bl. 1 (5) **   60,- 

W 1534 1949, Goethe 200. Geburtstag, der komplette Satz jeweils im 10er-Block (10 Pfg.) bzw. 
in zwei Fünferstreifen mit Bogenrändern, tadellos postfrisch, bei der 20 Pfg. eine Marke 
leichter Bug, bei der 30 Pfg. zwei Marken. Mi.-Wert 420 €+. 108-110 (10) **   40,- 

Bizone - Ganzsachen

P 1535 1948, Holstentor 10 Pfg. grün, ”Postkarte” 20 mm lang, klarer Doppeldruck, rs. 
Abklatsch, ungebraucht. Leicht bügig, sonst einwandfrei, auffälliges Stück. P 2 I DD GA 50,- 

Bundesrepublik Deutschland

W 1536 1949, Bundestag 20 Pfennig mit Plattenfehler ”kleines i in BUNDESREPUBLIK”, 
gestempelt ”INNIE.. 10.9.49”, in tadelloser Erhaltung und entsprechend als I geprüft 
Schlegel BPP. Michel 450,- Euro 112 I g 50,- 

W 1537 1949, ”Bundestag” 20 Pfg. rosarot mit Plattenfehler ”rechter Bildrand über dem Kopf 
des rechten Mannes eingedellt”, gestempelt ”...LEIS ....49” und ca. 1 mm höher geprüft 
D. Schlegel BPP (wegen ein paar minimal kürzeren Zähnen). Michel 400,- Euro 112 VI g 50,- 

ex Los 1531 Los 1535

Bizone - Bundesrepublik Deutschland
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P 1538 1949, Deutsche Briefmarken 100 Jahre, 20 Pfg. oberes Eckrandstück mit einzelner 
schwarzer ”5” am rechten Bogenrand, wie Druckerzeichen. Tadellos postfrisch. 114 var **   50,- 

P 1539 1951ff., Posthorn, schöne Zusammenstellung von fast nur gestempelten Einheiten, 
überwiegend Rundstempel und einwandfrei, u.a. mit zwei Zehnerblöcken der 2 
Pfg., ein Zehnerblock mit Oberrand der 5 Pfg., die 6 Pfg. als Achterblock mit zwei 
Oberrandstücken, von der 8 Pfg. zwei Viererblöcke und ein Sechserblock [obere rechte 
Marke Eckfehler] - schließlich ein linker oberer Eckrandviererblock der 4 Pfg. mit 
Druckerzeichen ”2”. Partie Mi.-Wert über 2.000 €.

124 DZ, 126 
(8) etc. g/v 150,- 

Los 1538 ex Los 1539

P 1540 1951, Posthorn 20 Pfg. karminrot mit Plattenfehler ”weißer Strich durch Kordel und 
Horn; oberste Schraffe zwischen T und S in DEUTSCHE gebrochen” und gestempelt 
”...ERSBERG”. Laut neuestem Fotobefund Hans-Dieter Schlegel BPP sind Marke sowie 
Stempel echt und ist die Qualität einwandfrei. Michel 550,- Euro 130 II g 90,- 

Los 1540 Los 1541 Los 1543

Bundesrepublik Deutschland
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P 1541 1952, Posthorn 80 Pfg. rosarot mit Plattenfehler ”Flecke schräg über T von BUNDESPOST” 
und gestempelt ”REHME ....54”. Laut neuestem Fotoattest Hans-Dieter Schlegel BPP 
sind Marke und Stempel echt, ist die Qualität einwandfrei und die Marke hat die für 
diese Ausgabe normale Zähnung. Michel 1.000,- Euro 137 II g 150,- 

1542 1951, Helfer der Menschheit, Vinzenz von Paul, 4+2 Pf. sowie Elsa Brandström, 20 + 5 Pf. 
als obere linke Eckrandviererblöcke jeweils auf Briefen mit Ersttags-Tagesstempel ”(16) 
FRANKFURT (MAIN) / 23.10.51”, tarifgerecht frankiert mit 20 Pfg. (eine zusätzliche 4+2 
Pf.-Marke für Briefporto) bzw. Eilbrief, laut Kopie des Fotoattests Schlegel BPP (2022) 
sind Marken und Stempel echt, die Qualität einwandfrei, eine tatsächliche Beförderung 
kann aber nicht bestätigt werden. 143 (5), 145 (4) FDC 60,- 

P 1543 1952, Leonardo da Vinci 500. Geburtstag, Mona Lisa, 5 Pfg. zweite Auflage, sechzehn (!) 
Stück als portogerechte Massenfrankatur eines R-Fernbriefs der 2. Gewichtsstufe aus 
Hamburg nach Hameln, Marken entwertet ”HAMBURG / 30.7.52”, rs. AK Hameln vom 
Folgetag. Zwei senkrechte Faltungen, einige Marken kleine Mängel, insgesamt aber 
sehr ansehnliche und ungewöhnliche Massenfrankatur! (M) 148 II (16) b 60,- 

W 1544 1960, Heuss lumogen, kompletter Satz auf zwei R-Briefen von ”DELMENHORST 4.11.60” 
bzw. ”17.11.60”. Mi. 450,- € für lose gestempelt. 179/260 y b 60,- 

W 1545 1955, ”Landesausstellung Baden-Württemberg” 10 Pfg. mit fehlender Farbe olivgrün 
bzw. mit fehlender Wertziffer ”10”, mit Wasserzeichen 4 Vd und gestempelt. Laut 
neuestem Fotobefund Hans-Dieter Schlegel BPP ist die Marke echt, weist teilweise 
kurze Zähne auf und ist das Stempelfragment nicht bestimmbar. Michel 450,- Euro 213 F g 40,- 

P 1546 1961, Bedeutende Deutsche, 10 Pfg. Dürer mit ”Entwertet”-Handstempel im 
waagerechten Paar auf amtlichem Versuchsbrief ab ”DARMSTADT” nach Göppingen, 
ungeöffnet mit Inhalt, Beförderungsspuren. (T) 350 (2) b 80,- 

P 1547 1964, Bedeutende Deutsche, Bach, 20 Pf. dunkelbraunrot, PROBEDRUCK ohne 
Wasserzeichen auf Versuchsbrief des Posttechnischen Zentralamts Darmstadt, Marke 
mit Gummiflecken und oben rechts Eckfehler, entwertet mit Maschinenstempel ”61 
DARMSTADT xy / 17.7.64”. Brief oben zwei kleine Einrisse, mit Originalinhalt (Vordruck 
des Postscheckamtes in 85 Nürnberg), selten, Mi. ohne Preis, geprüft SALOMON. 352 y XP b 120,- 

P 1548 1961, Bedeutende Deutsche, 20 Pfg. Bach mit ”Wertlos”-Handstempel auf amtlichem 
Versuchsbrief ab ”DARMSTADT 2 16.6.64” nach Frankfurt, ungeöffnet mit Inhalt, 
Beförderungsspuren. (T) 352 b 80,- 

P 1549 1964, Bedeutende Deutsche, Martin Luther, 15/15 Pfg. Antwortkarte, zu Probeläufen des 
Posttechnischen Instituts Darmstadt verwendet, Fragekarte innen und Antwortkarte 
außen jeweils entwertet ”61 DARMSTADT xy / 13.4.64”, Antwortkarte zusätzlich mit 
Codierung. Nach dem ersten Durchlauf wurde die Karte oben und unten ”gerändelt”, 
um ein Aufklappen beim zweiten Durchlauf zu verhindern. Interessantes Stück, 
einwandfrei mit Kurzbefund Schlegel BPP (2024). P 80 F/A GA 50,- 

Los 1546 Los 1547

Bundesrepublik Deutschland
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Bundesrepublik - Ganzsachen

W 1550 1949, Bundestag 20 Pfg. Auslandskarte, zwei bedarfsgebrauchte Stücke ab ”HAMBURG 
13.9.49” nach Schiltigheim/Frankreich und ab ”FRANKFURT 3.6.50” nach England, je 
mit ausführlichem Text. Pso 2 (2) GA 50,- 

W 1551 1959/1960, Heuss-Medaillon, vier bedarfsgebrauchte Karten mit (ausführlichem) 
Text: P 40 F als Antwortteil gebraucht ab ”VILLACH 12.3.61” nach Hildesheim; P 40 A 
gebraucht ab ”BEYROUTH 15.8.61” nach Kamp-Lintfort (Mittelfaltung, fleckig); P 43 I 
mit Zusatzfrankatur 60 Pfg. per Eilboten ab ”DARMSTADT 1.12.60” nach Wuppertal; P 44 
II mit Zusatzfrankatur 50 Pfg. per Eilboten ab ”HELGOLAND 9.9.61” nach Frankfurt. (T) ex P 40 - P 44 GA 70,- 

P 1552 1960, Heuss Medaillon mit Fluoreszenz-Beidruck, 10 Pfg. Fragekarte gebraucht mit Text 
von ”DARMSTADT 21.11.60” nach Düsseldorf. P 45 F GA 50,- 

P 1553 1961, Heuss III, 10 Pf. grün auf Postkarte mit ”Postfachnummer” im Anschrift- und 
Absendevermerk, Fluoreszenz-Beidruck links neben dem Wertstempel. Eine der 
seltensten Bund-Ganzsachen, hier als reiner Bedarf, gestempelt ”DARMSTADT / 4.8.61”, 
zwei kleine Registerlöcher wurden verschlossen, sonst einwandfrei, entsprechend 
aktuelles FA Schlegel BPP (2024), Mi.-Wert 850 €. P 55 GA 180,- 

Los 1548 Los 1549

Los 1552 Los 1553

Bundesrepublik Deutschland
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Gebiet Losnr.

Münzen 2000 - 2068
Medaillen 2069 - 2079
Orden & Ehrenzeichen 2080 - 2089
Alte Aktien / Wertpapiere 2090
Banknoten 2091 - 2094
Notgeld 2095 - 2100
Varia 2101 - 2103
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Münzen

Alle Welt

2000 1876-1992 (ca.), Partie von etwa 1.500 Umlaufmünzen in meist überdurchschnittlicher 
Erhaltung, jeweils einzeln in Papprahmen mit Beschriftung. Enthalten sind u.a. 
Frankreich, Italien und Skandinavien. (K) VZ/ss/s 500,- 

2001 2005-2012, Partie von 89 Kursmünzensätzen mit Länderbeschreibungen aus aller Welt in 5 
Ordnern. Die Erhaltung ist jeweils Stempelglanz. (K) st 250,- 

2002 1968-1990, Partie von 35 Münzen und Medaillen in einer Münzkassette, welche überwiegend 
Silbermünzen sind. Enthalten sind u.a. viele 5 und 10 DM-Sonderprägungen (meist 625er 
Silber) der Bundesrepublik sowie Cuba 5 Pesos aus 999er Silber. (K) st/VZ 190,- 

2003 1921-2000 (ca.), Münznachlass in 7 Alben in einem großem Alukoffer (mit Schlüssel) mit 
Umlaufmünzen von u.a. Bund, Frankreich, Großbritannien, Niederlande, Skandinavien, 
Westeuropa und Übersee. (K) VZ/ss 150,- 

2004 1949-2006, Partie mit u.a. 4 Silber-Sonderprägungen von Canada zu den ”Olympischen 
Spielen 1976”, drei 10 DM- und zwei 10 Euro-Sonderprägungen der Bundesrepublik, diversen 
Medaillen (teils aus Silber), einigen Umlaufmünzen aus aller Welt und 11 Banknoten mit einer 
10 US-Dollar-Note. (K) st/VZ/ss 120,- 

2005 FUSSBALL; 1982, Sammlung in 2 Alben mit 10 Sonderprägungen aus aller Welt, je zur ”Fußball-
Weltmeisterschaft 1982”, jeweils aus 925er Silber und je in Polierter Platte. (A2) PP 120,- 

2006 1878-1986, Sammlung in 2 Alben und in einer Schachtel mit u.a. drei 3 Mark-Stücken von 
Preußen aus 900er Silber, Umlaufmünzen vom Deutschen Reich und aus aller Welt, einigen 
Silbermünzen, diversen Sonderprägungen der DDR und 11 deutschen Notgeldscheinen in 
gebrauchter Erhaltung. (K) VZ/ss/s 120,- 

2007 1854-2013, Partie in 3 Alben und einer Schachtel mit u.a. etlichen Umlaufmünzen und ein paar 
Sonderprägungen aus aller Welt sowie diversen Stücken aus Silber wie z.B. einer Nachprägung 
eines Maria Theresia-Talers. (K) VZ/ss/s 100,- 

2008 FUSSBALL; 1982, Sammlung in 3 Alben mit diversen Sonderprägungen aus aller Welt zur 
”Fußball-Weltmeisterschaft 1982”, darunter u.a. einige Stücke mit hohem Silberanteil. Die 
Erhaltungen sind Polierte Platte oder Stempelglanz. (K) PP/st 70,- 

2009 1956-1996, Partie in 3 Plastikschubern mit u.a. Umlaufmünzen aus Europa, FAO-Motivmünzen 
aus aller Welt und ein paar Medaillen. (K) st/VZ/ss 60,- 

2010 1914-2000 (ca.), Partie mit u.a. einer Nachprägung eines Maria Theresia-Talers als Amulett 
gerahmt und einem ”Allgemeinem Ehrenzeichen in Silber” von Sachsen-Weimar (Nimmergut-
Nr. 2385), welches als Brosche umgearbeitet worden ist. Des Weiteren sind noch einige 
Umlaufmünzen aus der DDR und aus aller Welt enthalten. (S) ss/s 60,- 

2011 1978-1996, Partie mit u.a. Bulgarien 25 Lewa aus 925er Silber, Cook-Inseln 5 Dollar aus 925er Silber 
sowie Sonderprägungen zu den Fußballweltmeisterschaften in Argentinien und Spanien. (S) PP/VZ 40,- 

2012 1967-1997, Partie in einer Schachtel mit u.a. Bund mit drei 10 DM-Sonderprägungen aus 625er 
Silber zu den Olympischen Spielen 1972 und ein paar Umlaufmüzen aus Ozeanien. (S) st/VZ/ss 40,- 

2013 1868-1985, Sammlung in einem Album und in einem kleinem Koffer mit Umlaufmünzen vom 
Deutschem Reich, der Bundesrepublik und aus aller Welt. (K) VZ/ss/s 40,- 

2014 1900-1998, Partie mit u.a. diversen, meist modernen Umlaufmünzen aus aller Welt, einigen 
modernen Medaillen, 6 Zinnfiguren und einem altem Rosenkranz. (S) st/VZ/ss 40,- 

British Commenwealth

2015 1988-1989, Partie von 6 verschiedenen Sonderprägungen aus 925er Silber zu den Olympischen 
Spielen, welche alle in Polierter Platte sind. Enthalten sind Barbados 20 Dollar, Botswana 5 
Pula, Cayman Islands 5 Dollar, Jamaika 25 Dollar, Niue 50 Dollar und Tokelau 5 Tala. (S) PP 135,- 

China - Volksrepublik

W 2016 1982, 2 verschiedene 25 Yuan-Sonderprägungen zur ”Fußballweltmeisterschaft 1982” aus jeweils 
800er Silber und je in Polierter Platte. Die Münzen haben je nur eine Auflage von 40.000 Stück. (S) PP 50,- 



 239

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Münzen

2017 1988, Partie von 3 verschiedenen 5 Yuan-Sonderprägungen zu den Olympischen Spielen, je aus 
875er Silber und jeweils in Polierter Platte. Enthalten sind Fechter, Segelsport und Skifahrer. (S) PP 180,- 

Elfenbeinküste

P 2018 2017, 10.000 Francs-Sonderprägung ”Mona Lisa” aus 925er Silber, im Originalholzetui, 
mit Echtheitszertifikat und in Polierter Platte. Das Gesamtgewicht der Münze beträgt 
1.081 Gramm. Die Auflage beträgt nur 750 Stück. Die Größe beträgt 270 X 390 mm. (K) PP 800,- 

Gabun - Anlagegold

W 2019 ▲ 2017, ”INVESTMENT COIN BAR COLLECTION TRIBUTE EDITION 2017” mit 7 Münzen zu je 3.000 
Francs, jeweils aus 999,9er Gold, je im Barenformat, jeweils in Polierter Platte und zusammen 
im dazugehörigem Etui. Das Feingewicht beträgt zusammen etwa 7 Gramm Gold. (K) PP 400,- 

W 2020 ▲ 2017, ”Springbock-Ultimate Investment” mit 1.000 Francs aus 999,99er Gold, 1.000 Francs 
aus 999,9er Platin und 100 Francs aus 999,99er Silber zusammen im dazugehörigem Etui. Die 
Erhaltung ist jeweils Polierte Platte. Das Feingewicht beträgt jeweils 0,5 Gramm. (S) PP 40,- 

Iran

W 2021 1890-2005 (ca.), Sammlung von einigen Münzen in einem selbstgestaltetem Album, darunter 
u.a. etliche aus Silber. Zusätzlich sind noch 13 Banknoten und die Blöcke 19 bis 34 als postfrischer 
Kleinbogensatz enthalten. (K) ss/** 160,- 

Kanada

2022 1985-1989, Partie mit 10 verschiedenen 20 Dollar-Sonderprägungen aus 925er Silber zu den 
Olympischen Winterspielen in Calgary, welche jeweils in Polierter Platte sind. Zusätzlich ist noch 
ein 5 Dollar-Stück von 1989 aus 1 Unze 999,9er Silber in Stempelglanzerhaltung enthalten. (S) PP/st 450,- 

Korea

2023 SÜD-KOREA; 1986-1988, Partie von sieben 10.000- und sechs 5.000 Won-Sonderpragungen zu 
den Olympischen Spielen in Seoul, jeweils aus 925er Silber und je in Polierter Platte. Zusätzlich 
sind noch zwei 500 Won-Sonderprägungen von Nord-Korea zu demselben Anlass enthalten, 
jeweils aus 999er Silber und je in Polierter Platte. (S) PP 450,- 

Los 2018 Los 2025
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Münzen

Salomon-Inseln - Anlagegold

W 2024 ▲ 2018, ”Panda-Ultimate Investment” mit 10 Dollar aus 999,99er Gold, 1 Dollar aus 999,91er 
Platin und 0,10 Dollar aus 999,99er Silber zusammen im dazugehörigem Etui. Die Erhaltung ist 
jeweils Polierte Platte. Das Feingewicht beträgt jeweils 0,5 Gramm. (S) PP 40,- 

Salomon-Inseln

P 2025 2018, ”Goldene Totenmaske von Tutankhamun” aus 999er Silber, in Polierter Platte, mit einer 
Münze zu 25 Dollar, zwei zu 10 Dollar und einer zu 5 Dollar. Das Gesamtgewicht beträgt etwa 
605 Gramm Silber. Die Maske ist im Originaletui in Sarkophagoptik, mit Echtheitszertifikat 
und in der Originalverpackung. Die Auflage beträgt nur 500 Stück. (K) PP 400,- 

Europa

2026 1986-1988; Partie von 10 Sonderprägungen zu den Olympischen Spielen, welche jeweils in 
Polierter Platte sind. Enthalten sind u.a. Bulgarien 10 Leva (2 Stück) aus 640er Silber und 25 
Leva (2 Stück) aus 925er Silber, Türkei 10.000 Lira (2 Stück) aus 925er Silber und Ungarn 500 
Forint aus 900er Silber. (S) PP 220,- 

Euromünzen

2027 2000-2013, Partie von überwiegend Umlaufmünzen verschiedener Staaten, darunter u.a. 
2 Starterkits der Bundesrepublik und diverse 2 Euro-Stücke in Stempelglanzerhaltung. Die 
Valuta beträgt etwa 97,- Euro. (S) st/VZ/ss 120,- 

2028 2002-2014, Partie mit u.a. dem Andorra-Euro-Kursmünzensatz von 2014, welcher mit dem 
Diner-Kursmünzensatz von 2013 zusammen in einem offizeillem Folder ist. Des Weiteren ist 
der San Marino-Euro-Kursmünzensatz von 2002 im offiziellem Folder enthalten. Die Erhaltung 
ist jeweils Stempelglanz. (S) st 60,- 

Großbritannien

W 2029 1811, ”Georg III.” 3 Shilling-Bank-Token aus Silber in sehr schöner Erhaltung. Seaby-Kat.Nr. 3769 ss 70,- 

Luxemburg

P 2030 2008, kompletter Kursmünzensatz von 1 Cent bis 2 Euro sowie 2 Euro-Kursgedenkmünze 
”Großherzog Henri/Schloss von Berg”, jeweils in Polierter Platte, zusammen in der 
dazugehörigen lackierten Originalholzschatulle, mit Echtheitszertifikat und im Originalkarton. 
Die Auflage beträgt nur 2.500 Stück. (S) PP 100,- 

Niederlande

P 2031 BATAVISCHE REPUBLIK; 1803, 1 Reichsthaler aus 868er Silber, aus der Prägestätte ”TRAI” 
(Utrecht) und in sehr schöner Erhaltung. Dav.-Kat.Nr. 225 ss 100,- 

Los 2030
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Münzen

San Marino

W 2032 2011, kompletter Kursmünzensatz von 1 Cent bis 2 Euro, je in Polierter Platte, in der 
Originalverpackung, mit Echtheitszertifikat und in dem Originalkarton. Die Auflage beträgt 
nur 7.500 Stück. (S) PP 90,- 

Sowjetunion - Anlagegold

P 2033 ▲ 1978, 1 Chervonetz (10 Rubel) aus 900er Gold in Stempelglanzerhaltung. Das Feingewicht 
beträgt etwa 7,74 Gramm Gold. st 450,- 

Sowjetunion

2034 1970-1992, Sammlung von 196 Münzen in 2 großen Holzschatullen mit u.a. sehr vielen 1, 3 und 5 
Rubel-Sonderprägungen (meist Polierte Platte oder Stempelglanz) und einigen Umlaufmünzen 
von Neu-Rußland. (K) PP/st/VZ 400,- 

Tschechoslowakei

W 2035 KÖNIGREICH BÖHMEN; ”Wenzel II.” (1278-1305) Brakteat mit Abbildung des Königskopfes 
zwischen 2 Türmen, mit einem Gewicht von ca. 0,68 Gramm und in sehr schöner Erhaltung. 
Berger-Kat.Nr. 1951 ss 50,- 

Deutschland

W 2036 1882-1948, kleine Partie von 3 Münzen mit Kaiserreich 1 Mark von 1882 aus der Prägestätte ”H” 
in schöner bis sehr schöner Erhaltung, 3. Reich 1 Pfennig von 1945 aus der Prägestätte ”E” in 
sehr schöner Erhaltung und Alliierte Besetzung 10 Pfennig von 1948 aus der Prägestätte ”F” in 
sehr schöner fast vorzüglicher Erhaltung. (T) VZ/ss/s 60,- 

2037 1597-1997 (ca.), Partie mit u.a. 5 Silberkleinmünzen diverser Altdeutscher Staaten, 
verschiedenen älteren deutschen Medaillen und Orden, einigen DDR-Kleinmünzen,15 
Banknoten des Deutschen Reiches und etwas Ausland. (S) ss/s 60,- 

Preußen

W 2038 1861, Zinnmedaille zur Erinnerung an die Krönungsfeier von König Wilhelm und Königin 
Auguste von Preussen am 18. October 1861 zu Königsberg in vorzüglicher Erhaltung. Der 
Durchmesser beträgt ca. 45,7 mm. (T) VZ 50,- 

Sachsen

2039 1400-1799 (ca.), Partie mit je 1 Taler von 1600, 1605 und 1622, einem 2/3 Taler von 1683 und 
diversen Kleinmünzen aus Silber. Zusätzlich sind 3 falsche größere Münzen und etwas 
übrige Altdeutsche Staaten enthalten. (K) ss/s 500,- 

Deutschland 1871 - 1945

2040 1852-1936, Sammlung in einem Münzkoffer mit u.a. 3 und 5 Mark-Stücken aus dem 
Kaiserreich aus 900er Silber, 5 Mark-Stücken aus dem 3. Reich aus 900er Silber, einer 5 Mark-
Sonderprägung ”Schiller” von 1934 und ein paar Umlaufmünzen aus dem Kaiserreich. (K) VZ/ss 300,- 

2041 1874-1942, Sammlung in 5 Alben mit Umlaufmünzen vom Kaiserreich, der Weimarer Republik 
und dem 3. Reich, 2 und 5 Mark-Stücken des 3. Reiches aus Silber sowie 3 Hungermedaillen von 
1923 in einem Originaletui. (K) VZ/ss/s 200,- 

Los 2031 Los 2033
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Münzen

Umlaufmünzen 1 Pf. - 1 Mark

P 2042 1873, 20 Pfennig aus 900er Silber, aus der Prägestätte ”H” in sehr schöner fast vorzüglicher 
Erhaltung. Die Münze hatte nur eine Auflage von 54.000 Stück. (T) ss/VZ 130,- 

Sachsen-Weimar-Eisenach

P 2043 1908, 5 Mark-Sonderprägung zum ”350jährigem Bestehen der Universität Jena” (Jaeger-Nr. 
161) aus 900er Silber in sehr schöner, fast vorzüglicher Erhaltung. Die Münze hatte eine Auflage 
von nur 40.000 Stück. (T) ss/VZ 120,- 

Los 2042 Los 2043

P 2044 1915, 3 Mark-Sonderprägung zur ”Jahrhundertfeier des Großherzogtums” (Jaeger-Nr. 163) aus 
900er Silber und in sehr schöner Erhaltung. Die Münze hatte eine Auflage von nur 50.000 
Stück. (T) ss 100,- 

Drittes Reich

W 2045 1944, 50 Reichspfennig (Jaeger-Nr. 372) aus der Prägestätte ”F”, aus Aluminium und in 
Stempelglanzerhaltung. st 50,- 

DDR

P 2046 1983, 5 Mark-Sonderprägung ”Meißen” (Jaeger-Nr. 1543) aus dem seltenem Prägejahr ”1983”, 
in der Originalplastikhülle und in Stempelglanzerhaltung. Die Auflage beträgt nur 27.550 Stück. st 100,- 

2047 1957-1990, Sammlung in 2 Alben und einer Schachtel mit u.a. diversen Sonderprägungen, 
Umlaufmünzen und einigen Medaillen. (K) VZ/ss 60,- 

Bundesrepublik Deutschland 1948-2001

2048 1998-2001, Partie von 42 originalverschlossenen, offiziellen Verkaufsfoldern mit je fünf 10 
DM-Sonderprägungen aus 925er Silber in Spiegelglanzausführung (Polierter Platte). (K) PP 1.200,- 

2049 1987-1997, Partie von 70 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber. (S) VZ/ss 540,- 

2050 1967-1986, Partie von 75 Stück der 5 DM-Sonderprägungen, darunter u.a. 40 Stück aus 625er Silber. (S) VZ/ss 380,- 

2051 1970-1972, Partie von 42 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber zu den 
Olympischen Spielen. (S) VZ/ss 360,- 

2052 1997-2001, Partie von 50 Kursmünzensätzen in Stempelglanzerhaltung. (S) st 360,- 

2053 1997-2001, Partie von 50 Kursmünzensätzen in Spiegelglanz (Polierter Platte). (K) PP 360,- 

2054 1998-2001, Partie von 25 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 925er Silber. (S) VZ/ss 270,- 

Los 2044 Los 2046
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Münzen - Medaillen

2055 1989-1997, Partie von 35 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber in 
Stempelglanzerhaltung oder in vorzüglicher Erhaltung. (S) st/VZ 200,- 

2056 1949-1994, Sammlung der Umlaufmünzen von 1 Pfg. bis 5 DM in 3 Alben und in einer Schachtel 
mit u.a. 75 Stück der 5 DM-Stücke aus 625er Silber. Die Valuta beträgt über 480,- DM. (K) VZ/ss 200,- 

2057 1966-1986, Sammlung von 66 Stück der 5 DM-Sonderprägungen in einem Album, darunter 
etliche Stücke aus 625er Silber. (S) st/VZ/ss 130,- 

2058 1971-2001, Sammlung von 27 Stück der 10 DM-Sonderprägungen in einem Album, davon 26 
aus 625er Silber und eine aus 925er Silber. (S) st/VZ 110,- 

2059 1997-2001, Sammlung von 17 Numisblättern mit je einer 10 DM-Sonderprägung, darunter u.a. 
Melanchthon. (A) st 70,- 

2060 1997-2001, Sammlung von 17 Numisblättern mit je einer 10 DM-Sonderprägung in einem 
Album, darunter u.a. Melanchthon. (A) st 70,- 

2061 1978-1986, Partie von 30 Stück der 5 DM-Sonderprägungen und einer 5 DM-Kursmünze. (S) VZ/ss 60,- 

2062 2000, Partie von 10 Stück der 10 DM-Sonderprägungen, je aus 925er Silber und jeweils in 
Stempelglanzerhaltung. (S) st 60,- 

2063 1998-1999, Partie von 7 Kursmünzensätzen in Spiegelglanz (Polierter Platte). Enthalten sind 
1998 A, G und J sowie 1999 A, D, F und G. Die Valuta beträgt 88,76 DM. (S) PP 50,- 

Deutschland

2064 2002-2008, Partie von 59 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber. (S) st/VZ/ss 1.100,- 

2065 2015-2024, Sammlung in 2 Alben mit 38 Numisblättern mit je einer 20 Euro-
Sonderprägungen und 4 Numisblättern mit je einer 25 Euro-Sonderprägung. (K) st 700,- 

2066 2002-2015, Sammlung von 76 Numisblättern mit je einer 10 Euro-Sonderprägung in 3 Alben. (K) st 610,- 

2067 2002-2015, Sammlung von 76 Numisblättern mit je einer 10 Euro-Sonderprägung in 5 Alben. (K) st 610,- 

2068 2015-2019, Sammlung in 2 Alben mit 20 Numisblättern mit je einer 20 Euro-Sonderprägung 
und einem Numisblatt mit einer 25 Euro-Sonderprägung. (A2) st 350,- 

Medaillen alle Welt

2069 1932-1983, Partie von 6 Bronzemedaillen und einer Kupfermedaille aus aller Welt, darunter 
eine vom Stapellauf der ”S.S. Champlain” von 1932 und diverse großformatige Stücke. (K) st/VZ 140,- 

Medaillen Deutschland

2070 1967-2006, Partie von etlichen überwiegend deutschen Medaillen, darunter u.a. verschiedene 
Ereignisse, Europamotive, Jubiläen und diverse deutsche Persönlichkeiten sowie etliche 
Stücke aus Silber. (K) st/VZ 200,- 

2071 Kleine Partie von einer Volkswohlfahrt-Bronzemedaille des Preuss. Ministerium für 
Volkswohlfahrt im Originaletui sowie in sehr schöner Erhaltung und einer Siegermedaille 
mit Text ”Dem Sieger/Wettkämpfe 1917/Das Kriegsministerium” im Originaletui sowie in 
vorzüglicher Erhaltung. (S) VZ/ss 40,- 

2072 MEISSNER PORZELLAN; 1960-1992, Partie von verschiedenen Medaillen aus Meißner Porzellan 
(teils noch in den Originaletuis) mit überwiegend Abbildungen von diversen Persönlichkeiten. (K) 40,- 

Medaillen Deutschland - Personen

W 2073 BISMARCK, 1895, Medaille zum 80. Geburtag von Fürst Otto von Bismarck mit Kopfbid 
desselben auf der einen Seite, dem Text ”Achtzig Jahre” und seinem Wappen auf der anderen 
Seite, mit Öse oben, mit einem Durchmesser von ca. 41 mm, in sehr schöner Erhaltung und in 
einem altem Etui. Zusätzlich ist noch der Siegesthaler von 1871 von Preußen aus 900er Silber in 
sehr schöner Erhaltung enthalten. (S) ss 40,- 

W 2074 SIEMENS; Kupfermedaille mit Text ”VOM HAUSE SIEMENS ALS DANK U. ANERKENNUNG”, 
mit Kopfbild von Werner Siemens, mit Graveurzeichen ”A. Klinger”, mit 19,1 cm Durchmesser, 
im Originaletui und in vorzüglicher Erhaltung. (S) VZ 40,- 
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Medaillen - Orden & Ehrenzeichen

Medaillen Deutschland - Geographisch

W 2075 BAD KISSINGEN; 1978, Medaille aus 999er Silber mit Text ”Kurhotel Arkadenhof Bad Kissingen 
im Freistaat Bayern” und Abbildung eines Wappens auf der einen Seite und Text ”10 Jahre Kur- 
und Familienbetrieb Helga und Edi Hahn 1 Taler 1953 1968-1978” und Abbildung der Beiden auf 
der anderen Seite. Die Erhaltung ist Stempelglanz und das Gewicht beträgt 19,7 Gramm. (T) st 60,- 

W 2076 MANNHEIM; 1902, Medaille aus 1.000er Silber mit Text ”VERBAND BADISCHE INDUSTRIELLER 
MANNHEIM” auf der einen Seite und Text ”FÜR TREUE u. ARBEIT” sowie Abbildung eines 
auf einem Ambos sitzenden Schmiedes mit einem kleinem Engel auf der anderen Seite. Die 
Medaille ist in vorzüglicher Erhaltung, hat einen Durchmesser von ca. 50 mm und hat ein 
Gewicht von etwa 50,96 Gramm Silber. VZ 60,- 

W 2077 SACHSEN; 1880 (ca.), tragbare Auszeichnungsmedaille aus 1.000er Silber, mit Text 
”SÄCHSISCHER GASTWIRTS-VERBAND” sowie sächsischem Wappen auf der einen Seite 
und Text ”FÜR HERVORRAGENDE VERDIENSTE” auf der anderen Seite. Die Erhaltung ist 
vorzüglich. (T) VZ 60,- 

W 2078 SCHLESWIG; 1881, Bronzemedaille in sehr schöner Erhaltung mit Stadtwappen und Text 
”Gewerbe Verein in Schleswig” auf der einen Seite und dem Text ”Gewerbeschule gegründet 1. 
November 1831 1. November 1881” auf der anderen Seite. (T) ss 40,- 

Medaillen Deutschland - Sonstige

2079 1980-1990 (ca.), Thematik-Medaillen, 1,8 cm Durchmesser, insgesamt 390 Stück in Album aus 
den Serien ”Wilhelm Busch”, ”Schönes Deutschland”, ”Berühmte Deutsche”, ”40 Jahre BRD”, 
”Oldtimer”, Eisenbahn, Olympiade etc., im Anhang noch Kleinmünzen. (A) st/VZ 40,- 

Orden & Ehrenzeichen

P 2080 BAYERN; 1914-1921, ”Abzeichen für Beobachtungsoffiziere aus Flugzeugen” (Nimmergut-
Nr. 537) aus Silber, emailliert, mit Herstellergravur ”Karl Pöllath” und in sehr guter 
Erhaltung. (T) VZ 800,- 

P 2081 PREUSSEN; ”Roter Adler-Orden 3. Klasse” (Nimmergut-Nr. 1686) vergoldet und emailliert, mit 
Band und in tadelloser Erhaltung. Im Ring ist die Herstellerpunze ”J.G.& S” (Godet & Sohn). (T) VZ 400,- 

Los 2080 Los 2081
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Orden & Ehrenzeichen

P 2082 PREUSSEN; 1870, ”Eisernes Kreuz 1. Klasse” (Nimmergut-Nr. 1903) aus 14 Löth. Silber 
(900er), mit Nadel, mit Herstellergravur ”J. Wagner & S.” und in vorzüglicher Erhaltung. 
Zusätzlich ist derselbe Orden als emaillierte Miniaturausgabe enthalten. VZ 1.250,- 

P 2083 DEUTSCHES REICH; ”Kampfwagen-Abzeichen” (Nimmergut-Nr. 3308) aus 800er Silber 
(Punze unter der Nadel), hohl gefertigt, mit runder Nadel, vom Hersteller P. Meybauer 
und in vorzüglicher Erhaltung. Selten angebotenes Stück. (T) VZ 1.800,- 

W 2084 ADOLF-HITLER-KOOG, 1936, Anstecknadel aus Pappe mit Text ”Tag der Nationalen Solidarität 
5.Dez.1936 Neuland-Halle-Adolf-Hitler-Koog”, mit Abbildung der Neulandhalle und in 
vorzüglicher Erhaltung. Der Adolf Hitler-Koog heißt heute Dieksander Koog. (T) VZ 50,- 

2085 DEUTSCHLAND; 1900-1991 (ca.), Partie mit u.a. einem ”SA-Sportabzeichen” (Nimmergut-Nr. 
3634/2), einer ”Vaterländische Hilfsdienst”-Armbinde, 3 sognannte Hundemarken, 3 Paar 
Manschaftsschulterstücken aus dem Kaiserreich, einem Taschenmesser mit Text ””Kriegsjahr 
1914-15”, Uniformknöpfen sowie diversen Anstecknadeln aus dem Kaiserreich, dem 3. Reich 
und der DDR. (S) ss 100,- 

2086 DEUTSCHLAND; 1914-1970 (ca.), Partie mit ”Eisernem Kreuz 2. Klasse” (Nimmergut-Nr. 1910/1), 
”Winterschlachtmedaille” (Nimmergut-Nr. 3850) sowie ”DSB-Sportabzeichen in Gold” und 
dasselbe DSB-Abzeichen als Miniaturausgabe als Anstecknadel. (S) 90,- 

2087 DDR; 1970-1990 (ca.), Partie von diversen ”FÜR TREUE DIENSTE”-Orden und Ehrenzeichen in 
Originaletuis, darunter fast nur ”Kampfgruppen” und ”Gesundheits- und Sozialwesen”. (K) 50,- 

Los 2082 Los 2083
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Orden & Ehrenzeichen

P 2088 SÜDWESTAFRIKA, Medaille aus 375er Gold mit goldener Anstecknadel, mit Text 
”MUNICIPALITY OF WINHOEK” auf der einen Seite sowie dem Text ”In Anerkennung 
treuer Dienste für einen Zeitraum von 25 Jahren” und einer ”9 Ct.”-Punze auf der anderen 
Seite. Die Erhaltung ist vorzüglich, fast schon Stempelglanz. Das Feingewicht beträgt 
etwa 6,67 Gramm Gold. Die Medaille ist in einem Etui mit leichten Alterungsspuren des 
Uhrmachers und Goldschmied W. Meyer Windhuk S.W.Afrika. (S) VZ/st 700,- 

W 2089 OLYMPISCHE SPIELE; 1936-1964, Partie von 3 Anstecknadeln zu Olympischen Spielen, mit einer 
von 1936 mit emailliertem Brandenburger Tor und Olympischen Ringen, einer mit Jahreszahl 
1936 und Olympischen Ringen sowie einer emallierten mit Text ”IX. OLYMP. WINTER SPIELE 
INNSBRUCK 1964”. (T) 90,- 

Alte Aktien / Wertpapiere

W 2090 1898-2000, Partie in 2 Ordnern mit 24 deutschen Aktien, einer deutschen 
Teilschuldverschreibung, einer französischen Aktie und 5 US-Aktien. Zusätzlich ist noch das 
Sammelbilderalbum ”Wer nennt die Länder-kennt die Fahnen?” mit diversen fehlenden 
Bildern enthalten. (K) 50,- 

Alle Welt

W 2091 1909-1997, Sammlung von über 90 Banknoten in einem Album und in einer Schachtel mit u.a. 
DDR, Europa, USA und Übersee. (K) 150,- 

Deutschland - Deutsches Reich bis 1945

2092 1904-1942, Partie von über 800 Banknoten mit Kaiserreich, Darlehenskassenscheinen, 
Inflation, Reichsbahnscheinen sowie ein paar Renten- und Reichsmark. Die Erhaltung ist 
gemischt von stärker gebraucht bis kassenfrisch. (S) 100,- 

W 2093 1926-1937, Partie mit 5 Rentenmark von 1926 (Rosenberg-Nr. 169 a) mit siebenstelliger 
Kontrollnummer, 1 Rentenmark von 1937 (Rosenberg-Nr. 166 a) mit siebenstelliger 
Kontrollnummer und 12 Stück der 2 Rentenmark (Rosenberg-Nr. 167 a) mit siebenstelliger 
Kontrollnummer. Alle Scheine sind in minimal gebrauchter bis kassenfrischer Erhaltung. (T) 90,- 

2094 1904-1923, Partie von etwa 140 Banknoten mit dem Schwerpunkt bei der Inflationszeit. Die 
Erhaltung ist von gebraucht bis stärker gebraucht. (S) 40,- 

Los 2088
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Wertpapiere - Varia

Deutschland - Notgeld besonderer Art

2095 BRAUEREIEN; Sammlung von etwa 110 Notmünzen diverser Brauereien in einem Album, 
darunter u.a. Elbschloss und etliche ältere Stücke von verschiedene Brauereien aus ganz 
Deutschland. (A) VZ/ss 200,- 

2096 HAMBURG; Sammlung von 25 Notmünzen in einem Album, darunter u.a. diverse zur 
”Börsensperre” der Handelskammer und einige zur ”Thor-Sperre”. (A) VZ/ss 80,- 

W 2097 SCHIFFBEK, 2 Notmünzen zu je 50 Pfennig des ”Gemeinnützigen Consumverein in Schiffbek” 
(heute Hamburg), jeweils in sehr schöner Erhaltung und je ohne Jahresangabe. (T) ss 80,- 

Deutschland - Notgeld

2098 1920-1923, Sammlung von über 1.200 Notgeldscheinen aus ganz Deutschland in 3 Alben 
und in einer Schachtel mit dem Schwerpunkt bei den Serienscheinen. Der Hauptteil ist in 
kassenfrischer Erhaltung. (K) 180,- 

2099 1917-2017 (ca.), Partie mit u.a. einem Einsteckbuch mit etwa 110 Notgeldscheinen, einer 
Mappe mit 9 deutschen Aktien und 61 deutschen Pfandbriefen (teils mehrfach), etwas altem 
Silberschmuck sowie einem Numisblatt mit einer 10 DM-Sonderprägung und 4 Numisblättern 
mit je einer 10 Euro-Sonderprägung. (K) 90,- 

Deutschland - Notgeld - Hamburg

W 2100 1918-1923, Partie von etwa 80 Notgeldscheinen in einem Album, darunter u.a. sehr viele Stücke 
aus Schiffbek. Zusätzlich sind noch einige Wechsel enthalten. (A) 160,- 

Varia

W 2101 MANSCHETTENKNÖPFE; 1900 (ca.), 2 alte Manschettenknöpfe aus Silber mit Nachahmungen 
von Maria Theresia-Münzen. Der Durchmesser der Münznachahmungen beträgt etwa 1,7 cm. (T) 40,- 

W 2102 MEDAILLON; 1900 (ca.), Madaillon mit einem Gehäuse aus 333er Gold mit dem Foto eines 
älteren Ehepaares. Das Gesamtgewicht beträgt etwa 3,5 Gramm. (T) 50,- 

P 2103 TASCHENUHR; 1900 (ca.), funktionstüchtige Taschenuhr mit einem Gehäuse aus 585er 
Gold, mit Sprungdeckel, mit einem Gesamtdurchmesser von ca. 5,1 cm und mit deutschem 
Reichsgoldstempel (Krone im Sonnenring). Das Gesamtgewicht beträgt ca. 93,2 Gramm. Bei 
einer Berechnung von 30 % Gehäusegewicht hat das Gold bereits ein Feingewicht von etwa 
16,35 Gramm. Zusätzlich ist noch die dazugehörige Uhrenkette aus 585er Gold enthalten, 
welche ein Feingewicht von ca. 7,54 Gramm Gold und eine Länge von etwa 45 cm. hat. (S) 4.500,- 

Los 2103
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Nachlässe

Nachlässe

W 3000 EUROPA; 1840-1943, reichhaltige, ungebrauchte und gestempelte Generalsammlung 
ab der Klassik in 2 alten Schaubek-Vordruckalben mit u.a. Altdeutschland, Deutschem 
Reich ab Brustschilden mit u.a. Mi.Nr. 496/498 ungebraucht sowie 499/507 ungebraucht 
und gestempelt, diversen deutschen Nebengebieten, Belgien, Frankreich, Griechenland, 
Italien, Luxemburg, Niederlande, Österreich, Polen mit Lokalausgaben, Rußland mit 
Mi.Nr. 1 gestempelt auf Briefstück, Schweiz, Skandinavien und Türkei. Die Erhaltung ist 
etwas unterschiedlich und die Länder sind unterschiedlich gut bestückt. Einen kleinen 
Auszug dieser beeindruckenden Sammlung sehen Sie auf unserer Internetseite. (K)

*/
(*)/g/d 1.500,- 

W 3001 ALLE WELT; 1850-1991, besserer Nachlass in 6 Alben und auf ein paar losen Albumseiten 
mit Teilsammlungen von u.a. Bayern, Württemberg, 3. Reich, Deutscher Besetzung 
1. Weltkrieg, Abstimmungsgebieten, Französischer Zone, Bund, Berlin mit Block 1 
gestempelt geprüft D. Schlegel BPP, SBZ, Jugoslawien, Serbien, Tschechoslowakei, und 
Niederländisch-Indien. Des Weiteren sind 2 sprechende Behrens-Alben mit Germania-
Zusammendrucken enthalten. Zusätzlich sind noch 8 Steckalben mit Dubletten von u.a. 
Bund, Bangladesh, Indien und Pakistan enthalten. (K2)

**/*/
(*)/g/

d/b/GA 1.000,- 

W 3002 ALLE WELT; 1841-1907, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in einem altem 
Schaubek-Vordruckalbum von 1909 mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, Belgien, 
Frankreich, Europa, Brasilien, China, Hongkong, USA, Afrika, Amerika, Asien und 
Britischen Kolonien. Besonders zu erwähnen ist von USA der komplette ungebrauchte 
Kolumbussatz (Mi.Nr. 73/88), welcher leider festklebt und deshalb ohne Gummi ist. (K) */(*)/g 500,- 

3003 Sehr gehaltvoller alter Europanachlass in sehr vielen meist sehr umfangreichen u. 
interessanten Teilsammlungen in Vordruckalben, auch auf Blättern, alten Schwanke 
Loskarten u. Mappen usw. dabei viel gutes u. seltenes Material. Aus Zeitgründen konnte 
nichts mehr einzeln aufgenommen werden, dadurch Riesenchance für jeden der sich die 
Zeit für eine Besichtigung nimmt, richtig uriger Posten! (K3)

(*)/*/**
/g/d 500,- 

P 3004 SPANIEN; 1850/1938 sehr guter interessanter und gehaltvoller Nachlass Spanien mit 
Teilsammlungen in Vordruckalben, auf Blättern u. alten Schwanke Loskarten die nicht mehr 
einsortiert wurden. Der Hauptwert liegt dabei im älteren Bereich u.a. ex. 3/83 teilw. geprüft, 
besonders hervorzuheben eine ungebr. Nr. 70 (Mi. 3500,-), auch eine Nr. 713 postfr. mit Attest 
Exfima ist ist neben anderen Marken u. Blocks sehr interessant! (K)

(*)/*/**
/g 400,- 

P 3005 ALBANIEN; 1913/1964 ex., schöne, inhaltsreiche Teilsammlung Albanien mit vielen sehr guten 
Anfangsausgaben, dabei aus Nr. 3 bis 16 gestempelt meist geprüft, dann weiter ab Nr. 35 mit 
vielen besseren u. seltenen Ausgaben, auch mit postfrischen Sätzen, u.a. viele Flugpostsätze 
usw. Zum Auflösen bestens geeignet, sehr hoher Katalogwert! Günstiger Ausruf! (A)

(*)/*/**/
g/d 350,- 

3006 ALLE WELT; 1841-1953, Sammlung in 5 selbstgestalteten Alben mit u.a. Deutschem Reich, 
diversen deutschen Nebengebieten vor 1945, Frankreich, Griechenland, Großbritannien, 
Österreich, Schweiz, Skandinavien, Spanien, West- und Osteuropa sowie Übersee. (K)

**/*/
g/d/b 300,- 

3007 Großer Posten meist Deutsches Reich mit Bes. Gebiete IIWK, auch Legionsausgaben 
und andere Besonderheiten, alles in div. Teilsammlungen u. Lagerbüchern, auch sehr viel 
postfrisches Material meist mehrfach. Außerdem interessante alte Belege, auch Bündelware, 
etwas Stadtpost u. alte Geldscheine runden diesen Posten ab. Bitte viel Zeit zum Besichtigen 
einplanen! (K4)

(*)/d/*/
**/g/b 250,- 

3008 1860/1970 ca., sehr umfangreicher Posten an West-Europa Ausgaben in Teilsammlungen 
bzw. Dublettenbüchern. Dabei sehr gut Belgien, auch mit Blockausgaben, Portugal, Italien, 
Griechenland, Frankreich und auch Skandinavien nicht vergessen. Sehr inhaltsreich, gerade 
Ausgaben aus der Klassikzeit sind gut vertreten. Lohnenswerter Nachlass! (K2)

(*)/*/**/
g 250,- 

3009 1900/1959 ca., alter undurchsuchter Posten, Deutsche Nebengebiete, wie Danzig, Memel, 
Saarland mit postfrischen Einheiten u. Kleinbogen, sowie ein interessanter Alt Saar-Teil, im 
Anhang auch etwas an Kolonien vorhanden. (K)

(*)/*/**/
g 200,- 

3010 1872/1945 Posten meist Deutsches Reich mit den Bes.Gebieten, oft in Mengen, in 
Teilsammlungen u. Dublettenbüchern, dabei sehr viel undurchsuchtes Infla-Material. Beim III 
Reich auch vieles an besseren Ausgaben vorhanden. Unbedingt besichtigen, günstig! (K)

(*)/*/**/
g 180,- 
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3011 1945/1948ca., völlig ursprünglich belassener Posten aller Zonen-u. Gemeinschaftsausgaben in 
Teilsammlungen Dublettenbüchern usw., dabei auch Bogenteile, u.a. Mecklenburg-Abschied, 
etwas Lokalpost, große Partie an Paketkartenabschnitte Köpfe und andere Besonderheiten. 
Günstig! (K2)

(*)/d/
*/**/g 150,- 

3012 Alter Europanachlass in vielen Teilsammlungen u. Einsteckalben u. Mappen von alt bis neu, 
incl. einiger Belege. Für alle Überraschungen gerade im älteren Bereich ist gesorgt! (K5)

(*)/*/**/
g/b 150,- 

3013 1949/1980 ca., Bund u. Berlin inhaltsreicher Posten in Teilsammlungen u. Lagerbüchern meist 
postfrische Ausgaben in Mengen, vieles in Einheiten, auch Markenheftchen, Zusammendrucke, 
Rollenmarken, Jahrbücher usw. (K2) */**/g 150,- 

W 3014 SCHWEIZ; 1850-1882, gestempelte Klassikpartie in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. 
diversen gesuchten Ausgaben, einigen Strubelwerten, sitzender und stehender Helvetia, 
einigen Fälschungen und Portomarken. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. Die komplette 
Partie ist auf unserer Internetseite abgebildet. (S) g 130,- 

W 3015 1937-1960, zwei Sammlungen auf Vordruckblättern, zum einen EUROPA-UNION 1949-
1960 mit guten Vorläuferausgaben postfrisch wie Belgien 976-977, Griechenland 582-587, 
Luxemburg 478-483, Portugal 778-779 und den CEPT-Ausgaben Luxemburg 1956-1957** 
sowie Liechtenstein 1960**, außerdem LIECHTENSTEIN 1937-1960 **/* mit vielen besseren 
Marken und Sätzen inklusive Mi.-Nr. 332-333 und 398. Weiteres vgl. Bilder im Netz! (M) **/*/g 130,- 

W 3016 1897/1965 ca., meist Bund/Berlin in dichtgesteckten Dublettenalben mit vieles aus der 
Anfangszeit, außerdem über 60 Geschenkhefte der Deutschen Bundespost ex 1958/1964 
sowie den Büchern ”150 Jahre Deutsche Briefmarke” (Band I bis III) und ”300 Jahre Preussen” 
der Deutschen Post AG. (K)

(*)/*/**/
g 120,- 

3017 DDR; Umfangreicher DDR - Nachlass in zahllosen Teilsammlungen u. Lagerbüchern. Auch 
einiges an Abarten u. Besonderheiten. Auch wurde Bogenware u. Belege gesichtet. Bitte 
besichtigen, interessanter, günstiger Posten für Sammler mit viel Zeit. (K3)

(*)/*/**/
g/b 120,- 

3018 Div. Überseeländer in vielen alten Alben, dabei auch einiges interessantes an Asien gesichtet, 
aber nichts bewertet. Bitte ansehen! (K2)

(*)/*/**/
g/b 120,- 

3019 TÜRKEI; 1863/1940 ex., gute Teilsammlung der Türkei im Vordruckalbum und alten 
Auswahlheften und auf Blättern, dabei viele Käferaufdrucke u. andere ältere Ausgaben. Alles 
in unterschiedlicher Erhaltung. Interessanter Posten für den Spezialisten. (K)

(*)/*/
g/d 120,- 

3020 ÜBERSEE; 1870/1960 ca., sehr interessanter alter Posten Übersee, in div. Vordruck-bzw. 
Dublettenalben. Viele alte Ausgaben div. Länder, lassen Sie sich überraschen! Nur pauschal 
bewertet. (K2)

(*)/*/**/
g 120,- 

3021 1865/1970 ca., inhaltsreicher Posten der ehemaligen Ostblockländern in Teilsammlungen, 
Dublettenbüchern usw. Viele Blockausgaben und bessere Werte. Dabei Rumänien mit Block 1, 
Bl.15 etc., ferner sehr viel Ungarn, auch Baltikum, Albanien usw., überall interessante Ausgaben 
und Besonderheiten. Nichts bewertet oder gerechnet. (K2)

(*)/*/**/
g 120,- 

3022 Umfangreicher, sehr großer Posten ab Altdeutschland über das Deutsche Reich bis Bund/
Berlin u. DDR. Alles in Teilsammlungen, Dubletten-u. Lagerbüchern, auch viele interessante 
alte Teilgebiete vorhanden. Zum Sortieren für die Weihnachtszeit jetzt rechtzeitig vorsorgen! 
(K6)

(*)/*/**/
g/b 120,- 

3023 1945/1950 ca., interessanter, inhaltsreicher Posten Saarland, Frz. Zone, SBZ, Bi-Zone, usw. alter, 
undurchsuchter Posten auf Blättern u. dichtgesteckten Dublettenalben. (K)

(*)/*/**/
g 120,- 

3024 Praktisch alle Welt unsortiert in 3 Kartons, dabei auch Deutschland ab dem Deutschen Reich, 
alles in Dublettenalben, Kistchen u. Tüten, ein Eldorado für den fleißigen Sammler! (K3)

(*)/*/**/
g/b 120,- 

3025 BERLIN; 1948/1990 ex., guter inhaltsreicher Berlinposten in Teilsammlungen u. Lagerbüchern, 
vieles mehrfach, auch die Anfangsausgaben sind noch gut vertreten. Bitte ansehen, 
lohnenswerter günstiger Posten! (K) */**/g 120,- 

3026 Alle Welt in Tüten, alles was noch sortiert werden sollte in loser Schüttung plus auch viele 
Belege von Bedarfspost bis FDC's. Auch viele Tüten mit Inflamarken und Ausgaben bis zum 
III Reich gesichtet. Alles in 2 Röpke-Kartons bereit zum Erwerb, viel Spass beim Stöbern! (K2)

(*)/*/**/
g/b 100,- 
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3027 1920/1980, ca., Reichhaltiger Deutschlandposten in vielen Teilsammlungen und 
Dublettenbüchern. Der günstige Ausrufpreis ist nur pauschal angesetzt und bietet für jeden 
eine gute Gelegenheit! (K4)

(*)/*/**/
g/b 100,- 

W 3028 Interessanter Posten an Reklamemarken ab 1910 für Ausstellungen, Zeitschriften, Flugpost, 
etc. Dabei auch Neudrucke der Altdeutschen Staaten, Entwürfe für Briefmarken, alte R-Zettel 
usw. Alles in 4 alten Alben u. einer Mappe. (K) 100,- 

3029 EUROPA und ÜBERSEE, Karton mit Restsammlungen, ohne Deutschland, alte Bündelware, 
Steckbücher u.a. Italien und China, alten Auktionslosen usw. Fundgrube! (K) 100,- 

W 3030 Meist Deutschland ab 1945 in zahlreichen Teilsammlungen, teils in alten schweren 
Vordruckalben sowie Dublettenbüchern mit durchaus auch besseren Ausgaben, meist in 
unterschiedlicher Erhaltung. (K2)

(*)/*/**/
g/b 100,- 

3031 1864/1960 ca., Posten wohl Alle Welt in 6 uralten dicken teilweise gefüllten Vordruckalben von 
Schaubek u. KABE, bestimmt noch einiges zu finden. (K) (*)/*/g 80,- 

W 3032 DÄNEMARK; 1851-1882, überwiegend gestempelte Sammlung ab Mi.Nr. 1 gestempelt auf 2 
alten Albumseiten mit u.a. Mi.Nr. 2 gestempelt, diversen gesuchten Werten in unterschiedlicher 
Erhaltung (teils mit Einschränkungen) und Dienstmarken. (M) g/* 100,- 

W 3033 FINNLAND; 1860-1889, gestempelte Sammlung auf 2 alten Albumseiten mit u.a. älterem 
Material ab den Zungenmarken, diversen besseren Werten in etwas stätrker unterschiedlicher 
Erhaltung und einigen Fälschungen. (M) g 60,- 

W 3034 GROSSBRITANNIEN; 1840-1902, gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. diversen 
besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 1 und 82/84, hohen Wertstufen und einigen Dienstmarken. 
Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. Das komplette Los ist auf unserer Internetseite 
abgebildet. (A) g 200,- 

W 3035 GROSSBRITANNIEN; 1841-1993, Partie in allen Erhaltungsformen in 3 Steckalben mit u.a. sehr 
viel älterem Material ab der Klassik und diversen hohen Wertstufen. Zusätzlich ist noch ein 
kleines Einsteckbuch mit Irland enthalten. (K) **/*/g 100,- 

W 3036 ISLAND; 1873-1882, ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Sammlung auf einer 
alten Albumseite mit u.a. besseren Werten, Fälschungen und Dienstmarken. Die Erhaltung ist 
etwas unterschiedlich. (M) */(*)/g 50,- 

W 3037 NORWEGEN; 1855-1890, gestempelte Sammlung ab Mi.Nr. 1 auf 2 alten Albumseiten mit u.a. 
einigen besseren Werten in etwas stärker unterschiedlicher Erhaltung (mit Einschränkungen) 
und Portomarken. (M) g 50,- 

W 3038 SCHWEDEN; 1855-1889, Sammlung gestempelt / ungebraucht o. G. auf drei Albumseiten mit 
u.a. einigen besseren Werten wie z.B. Mi.-Nr. 1 gestempelt mit Einschränkungen (hinterlegt) 
und 6 gestempelt sowie Dienst- und Portomarken. Die Erhaltung ist teils etwas stärker 
unterschiedlich. (M) (*)/g 200,- 

W 3039 1860-1930, kleiner Ganzsachen-/Belegteil einer großen Einlieferung, rund 80 Belege, meist 
alte ungebrauchte Ganzsachen, Schwerpunkt Altdeutschland, aber auch nette Belege Schweiz, 
USA, Übersee etc., garniert mit frankierten Wertbriefen Frankreich. Einige Belege gescannt, 
Besichtigung sinnvoll. (S) GA/b 150,- 

W 3040 1880-1980 (ca.), GANZSACHEN UND BELEGE, Bestand von über 600 Briefen und Karten, 
hauptsächlich Ganzsachen, hier viele frühe amerikanische, aber auch andere Übersee und 
Europa, auch bessere und interessante Belege dabei, einige Bilder im Netz als Eindruck, 
Besichtigung sinnvoll. (S) GA/b 150,- 

W 3041 1900/1970 ca., großer Posten Belege Deutschland und etwas Europa, sehr viel Bedarfspost, 
auch dabei einige alte Ansichtskarten, Briefe u. Ganzsachen, FDC mit älteren Stücken aus der 
DDR usw. Aus Zeitgründen nichts gezählt oder bewertet, bitte ansehen! (K3)

GA/b/
Ak/ETB/

FDC 120,- 

3042 1919/1977 ca., sehr umfangreicher Belegeposten in 28 Ordnern bzw. Alben, überwiegend 
neuere Sonderausgaben, FDC's, GA's, aber auch ältere Bedarfspost alles von Deutschland mit 
etwas Europa gemischt. Günstige Möglichkeit! (K4)

GA/b/
Ak/ETB/

FDC 100,- 
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Besondere Einlieferungen / Posten
Die nachfolgende Sammlung stammt von einem Privatsammler, der in den letzten Jahren viel Zeit und 
Herzblut in seine Sammlung gesteckt hat.

Die 49 Lose haben wir nach Ländern oder Gebieten aufgeteilt, so dass für jeden Sammler was dabei 
sein sollte.

Nehmen Sie sich Zeit und blättern in aller Ruhe durch die Sammlungen, es lohnt sich bestimmt, da wir 
mit einem günstigen Ausruf starten.

Special consignments
The following collection comes from a private collector who has invented a lot of time and lifeblood in 
his collection in the recent years.

We have divided the 49 lots by country or region so the dedicated collector is sure to find one or two 
pieces for his collection here. 

Take your time and browse through the collections at your leisure, it`s definintley worth it, as we are 
starting off with a moderate price.

3043 NACHLASSPOSTEN: **/*/o, meist Übersee, dabei großes Steckbuch Japan voll mit Doubletten 
aller Zeiten, dann vier Geschenkhefte von Japan und Korea für Delegierte eines UPU-
Kongresses, eine nette postfrische Sammlung Tokelau und ein paar Mappen mit Resten. (K) **/*/g 200,- 

3044 NACHLASSPOSTEN: **/*/o, gr. Kiste mit dem Rest einer Einlieferung in 9 Steckbüchern, wir 
sahen u.a. Japan ab unsortierter Klassik, eine Sammlung ”Geisterstaaten”, viel Übersee, eine 
Restsammlung Lateinamerika auf Yvert-Seiten und einen Schuhkarton mit unsortiertem Zeug. (K) **/*/g 150,- 

3045 NACHLASSPOSTEN: **/*/o, grosse Kiste mit den Resten einer Einlieferung, dabei verschiedene 
Ländersammlungen mit meist modernem europäischem Material, wir sahen u.a. eine schöne 
fortgeschrittene Vatikan-Sammlung in zwei Bänden und weiteres interessantes Material (K) **/*/g 300,- 

3046 NACHLASSPOSTEN: mittelgroßer Karton mit Restsammlungen, Blätterposten, Steckkarten 
usw. (K) 100,- 

3047 NACHLASSPOSTEN: Der Rest einer Einlieferung auf Steckkarten, in mittelgroßem Karton. Eine 
genaue Besichtigung wird empfohlen! (K) 100,- 

3048 NACHLASSPOSTEN: Postfrischer ”Mischmasch”, dabei moderne Sammlung von Bangladesh, 
einige Blocks von Sri Lanka sowie anderes modernes Überseematerial meist Brit. Empire. 
Reizvoller Posten! (K) **   100,- 

3049 ALLE WELT: unsortierter Posten Poststücke in einer kleinen Schachtel, sollte man einmal kurz 
ansehen, es könnte sich lohnen! (K)   
ALL WORLD: unsorted old range of postal objects, housed on a small box, worthwhile a check. (K) 100,- 

3050 FÄLSCHUNGEN ALLE WELT: Kleine Schachtel mit einer Akkumulation von frühen Fälschungen 
und sehr kruden Nach-/Neudrucken, interessant für Studien- und Vergleichszwecke und 
angehende Prüfer! Ein Eldorado für jeden ”Watchdog”... (K)   
FORGERIES ALL WORLD: small box with accumulation of early forgeries and ”crude” reprints, 
very interesting for study and comparing material. (K) 100,- 

3051 DEUTSCHLAND: **/*/o, Kleine Schachtel mit unsortiertem Material von Altdeutschland bis zu 
den frühen 1950er Jahren, auf div. Steckkarten, bitte ansehen! (K) **/*/g 100,- 

3052 DEUTSCHLAND: Kleine Schachtel mit einer unsortierten Mischung Belege ab Altdeutschland 
bis zu den frühen 1950ern, bitte besichtigen. (K) b 100,- 

3053 ALTDEUTSCHLAND: Rest einer Sammlung ungebr./gestempelt, fast alle Staaten sind 
vertreten, auf selbstgestalteten Albumseiten, bitte ansehen (A) */g 150,- 

3054 ALTDEUTSCHLAND: Kleine Schachtel mit unsortiertem Material aus ausländischer 
Einlieferung, auf div. Steckkarten und in Pergamintüten. (K) 100,- 
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3055 BAYERN: unsortiertes Lot von 140 Stücken, meist Kreuzerzeit, mit Nummernstempeln, 
unsortiert und ungesichtet, vielleicht eine Fundgrube. Spezialisten werden alles erkennen. (M) 100,- 

3056 DEUTSCHE KOLONIEN: */o Sammlung einschliesslich der Auslandspostämter auf alten 
Albumseiten, dabei einige Querformate. Bitte einmal einen Blick hineinwerfen! (M) */g 200,- 

3057 DANZIG/BESETZUNGSAUSGABEN 1.WELTKRIEG: Kleine Schachtel mit interess. Poststücken 
ungebr./gestempelt, für Spezialisten sicherlich interessant! (K) b 100,- 

3058 DANZIG: 1920-1939, gestempelte Sammlung auf Blättern mit viel mittlerem Material 
inkl. Kompletter Sätze und viele Stücke kompetent signiert, generell feine Qualität, eine 
Besichtigung wert! (M) g 200,- 

3059 DEUTSCHLAND/LOKALAUSGABEN nach 1945: **/*/o, Grundstocksammlung aus 
ausländischer Einlieferung, auf Albumseiten, mit einigen guten Sätzen und Blocks, generell 
gute Qualität. (M) **/*/g 100,- 

3060 ÄGÄISCHE INSELN 1912-1932, sehr weit fortgeschrittene (fast komplette) Sammlung von 
Calimno bis Stampalia, meist ungebraucht, einige Werte gestempelt, mit allen Ausgaben 
aus Mi.Nr. 3-13 I, 26-30 I, 88-97 I bis Michel 3-13 XIII, 26-30 XIII, 88-97 XIII, sehr sauber! 
(Sassone Kat.Wert über 10.000 Euro) (M)   
EGEAN ISLANDS 1912-1932, very advanced (nearly complete) collection from Calimno to 
Stampalia, mainly hinged (some values used), composed by all issues from Michel 3-13 I, 26-30 
I, 88-97 I to Michel 3-13 XIII, 26-30 XIII, 88-97 XIII, very fine quality, (Sassone catalogue for * , 
over 10.000 Euro) (M) */g 700,- 

3061 BELGIEN: Ca. 1849-1990, **/*/o Generalsammlung in vier Vordruckalben, beginnend mit 
einer starken Klassik-Abteilung mit vielen besseren Werten, ab 1900 sehr fortgeschritten bis 
zum Schluss, einige ausgaben doppelt gesammelt, interessant auch der Dienstmarken- und 
Eisenbahnmarken-Teil. Qualität durchweg sehr gut, günstiger Startpreis (K)   
BELGIUM: 1849-1990ca, **/*/used general collection housed in 4 leaves album, starting with a 
strong presence of classics with many better noted, therefore after 1900 quite advanced up to 
the end of the period, with many issues double collected, very interesting also the service and 
railway stamps, quality globally very fine, very high catalogue value. (K) **/*/g 400,- 

3062 FINNLAND: ca. 1856-1940, Sammlung auf Albumseiten ungebraucht oder gestempelt, die Klassik-
Abteilung praktisch unsortiert, in unterschiedlicher Qualität, dann einige bessere Ausgaben der 
1920er und 1930er Jahre, teils signiert, plus div. Doubletten. Günstiger Startpreis! (M)   
FINLAND 1856-1940 ca.: */used, general collection housed on album leaves, with classic section 
practically unsorted and in mixed then noted some high values from the 20 and 30‘s also 
signed, and many issues also duplicated. Cheap starting price. (M) */g 150,- 

3063 FRANKREICH: ca. 1849-1990, **/*/o, Sammlung in zwei Vordruckalben, Klassik bis zur 
Moderne, ohne ”Highlights”, aber ein schöner Grundstock, Qualität generell sauber. (A2)   
FRANCE: 1849-1990 ca. **/*/used, general collection of the country housed in two leaves 
albums, from classic to modern times, without ”highlights” but still with interesting material, 
quality globally very fine. (A2) **/*/g 250,- 

3064 GROSSBRITANNIEN: 1840-1940, gestempelte Sammlung auf Leuchtturm-Albumseiten, ab 
einer schönen ”Penny black”, Attest Bolaffi, ferner weitere mittlere Werte der Victoria-Zeit, als 
Zugabe zwei mittlere Steckbücher mit einfachen Doubletten aus dem gleichen Zeitraum. (K)   
GREAT BRITAIN: 1840-1940, used general collection on Leuchtturm album leaves, starting with 
a fine ”Penny black”, used attest Bolaffi, and other medium values from the Victorian age, plus 
extra as a gift, two medium stock books with common material from the same age. (K) g 250,- 

3065 ALTITALIENISCHE STAATEN: */o Sammlung auf „historischen“ Albumseiten, viele Staaten sind 
präsent, auch mit besseren Ausgaben in feinster Qualität, netter Grundstock zum weiteren 
Ausbau! (M)   
OLD ITALIAN STATES: */used general collection, housed on ”historical” album leaves, with many 
states represented, and, obviously noted various better items, also in extremely fine quality, 
nice base to be implemented. (M) */g 300,- 
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3066 ITALIEN/SARDINIEN: feine gestempelte Sammlung von Farbvarianten der IV.Ausgabe auf 
alten Albumseiten, dabei div. interessante Nuancen verschiedener Wertstufen. Für Liebhaber 
klassischer Marken! (M)   
ITALY/SARDINIA: used fine specialized collection of ”colour shades”, of the IV issue, housed on 
”historical” album page, with very interesting shades of the different issues. For stamp lovers. (M) g 200,- 

3067 ITALIEN: **/*/o, Kiste mit einer Generalsammlung des Gebietes ab 1860 bis Ende der 1970er 
Jahre auf Leuchtturm-Vordruckseiten, mit vielen interessanten Stücken und Spitzenwerten 
aus den 1930er bis 1950er Jahren, danach eine grosse Anzahl Postfolder mit kompletten 
postfrischen Sätzen und FDCs, Sonderstempeln etc. meist aus den Jahren 2000 bis 2015 
(Postpreis für dieses Material über 600 Euro). Günstiger Ausruf! (K)   
ITALY: **/*/used, box with a general collection of the country mainly used from 1860 to the end 
of the 70‘s, housed on Leuchtturm album leaves, with many interesting items with top values 
from the 30‘s to the 50‘s, then a large number of postal folder with ** complete sets and FDC, 
special cancellations, mainly from 2000 to 2015 ca. (Post Price for this material over 600 Euro). 
Cheap starting price. (K) **/*/g 250,- 

3068 ITALIEN/POSTGESCHICHTE: Kleine Schachtel mit altem Inhalt ab Vorphilatelie bis ca. Ende der 
1950er Jahre, meist Königreich mit interessanten Frankaturen, Zensurpost, Reco-Ganzsachen 
usw., saubere Qualität, ein Blick hinein kann nicht schaden. (K)   
ITALY – POSTAL HISTORY: small box with old content starting from pre-philately to approximately 
end of the 50‘s regarding mainly Italian kingdom with interesting franking, combinations, 
censors, registered stationeries and so on, fine quality, worthwhile a view. (K) b 100,- 

3069 ITALIEN/KÖNIGREICH: 1860-1943, gestempelte Generalsammlung auf Marini-Vordruckseiten, 
ohne die ganz großen Highlights, aber durchaus reizvoll mit einer netten Auswahl an 
klassischen Marken, aus den 1930ern lange Gedenksätze inkl. Luftpost komplett, Dienst- und 
Portomarken. Enormer Katalogwert, äußerst günstig ausgerufen. (A)   
ITALIAN KINGDOM: 1860-1943, used general collection, housed in a Marini leaves album, 
without the most impressive highlights, but still very attractive with a nice section of classics, 
then from the 30‘s many ”long commemorative sets”, complete, including also airmail issues, 
postage due and service stamps. Enormous catalogue value, extremely cheap starting price. (A) g 300,- 

3070 ITALIEN: Ca. 1945-1960, **/* schöne Sammlung meist ** im Album, mit vielen besseren Werten 
der frühen Periode, generell vorzügliche Qualität. (A)   
ITALY: 1945-1960 ca., **/* fine collection mainly ** housed in a leaves album, with many good 
issues of the early period, globally high standard quality. (A) **/* 200,- 

3071 ITALIEN: 1945-2015, nettes Los mit einer fast kompletten gestempelten Sammlung ab 1945 bis 
zu den frühen 1960er Jahren, dann einige moderne Ausgaben auf Steckkarten und ein Stapel 
philatelistischer Postkarten mit Sonderstempeln aus der Euro-Zeit. (K)   
ITALY: 1945-2015, nice lot with a nearly complete used collection from 1945 to the early 60‘s, 
then some modern issues on stock cards and a stack of philatelic postal cards from the Euro 
ages with special cancellations. (K) g 150,- 

3072 ITALIEN/POLNISCHES CORPS: 1945, **/*/o, kleine Sammlung auf Blättern mit kompletten 
Sätzen und guten Einzelwerten, sehr interessant, nicht häufig angeboten. (M)   
ITALY/POLISH CORPS: 1945, **/*/used small collection on leaves with complete sets and good 
values, very interesting lot, not often offered. (M) **/*/g 200,- 

3073 JUGOSLAWIEN/SLOWENISCHES KÜSTENLAND: gestempelte Sammlung auf Albumseiten, 
mit kompletten Sätzen und Aufdrucktypen, nicht häufig angeboten, saubere Qualität (M)   
Slovenian Coast under Jugoslavian occupation: used general collection housed on album 
leaves, with complete sets and overprint under types, not so often seen, very fine quality. (M) g 150,- 
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3074 LUXEMBURG: Ca. 1852-1990, **/*/o Sammlung, weit fortgeschritten, in einem 
italienischen Vordruckalbum, ab Mi.Nr. 1-2 und weiteren guten klassischen Marken, teils 
gemischte Qualität, danach u.a. Mi.Nr. 45-56, 57-66 */o, dann, ab 1900 bis zum Ende 
ziemlich komplett mit u.a. Nr.72-83 */o, Block 1 I gestempelt mit Attest Diena „Perfetto“, 
alle Kinderhilfssätze meist ungebraucht, 266-280 Intellektuelle komplett ungebraucht; 
auch Dienstmarken, Portomarken und Dt.Besetzung Luxemburg. Durchweg gute 
Qualität, hoher Katalogwert und günstig ausgerufen! (A)   
LUXEMBURG: 1852-1990 ca. */**/used advanced collection housed in an Italian leaves album, 
starting with nn. 1-2, and other classics, mixed quality, therefore noted 45-56, 57-66 */used, 
then, from 1900 to the end of the period, very complete with 72-83 */used, Block 1I used with 
attest Diena ”Perfetto”, all ”Children relief” sets mainly *, 266-280 ”Intellectuals” complete set 
*; and other interesting material also as Service Stamps, Postage dues, and at the very end the 
complete issue * from German occupation from II world war. Quality globally very fine, high 
catalogue value, cheap starting price. (A) **/*/g 800,- 

3075 MONACO **/*/o, Konglomerat im großen Steckbuch, beginnend mit einer netten Auswahl 
früher Ausgaben inkl. besserer Werte, enormer Katalogwert, sorgfältige Besichtigung sicher 
lohnend. (A)   
MONACO: **/*/used, accumulation in large stock book, starting with a nice section of 
earlier issues including many good high values, enormous catalogue value, a careful check is 
mandatory. (A) **/*/g 150,- 

3076 NIEDERLANDE: Gestempelte Spezialsammlung der Michel-Nummern 1 bis 6, auf ein paar 
Albumseiten, sehr fein, für Spezialisten! (M)   
NETHERLANDS: used specialized collection comprising Michel nn. 1 to 6 housed on some leaves, 
very fine lot, for specialists. (M) g 200,- 

3077 NORWEGEN: 1940-2003 ** Prachtsammlung in zwei Vordruckalben praktisch komplett ab 
1945, dabei Mi.Nr. 315-318, 319-322, 323-333, 353-368, 380-382, 393-395, 428-432x, 518, 
Dienstmarken fast komplett, sehr gute Qualität, günstiger Schätzpreis. (A2)   
NORWAY: 1940-2003 ** beautiful collection housed in two leaves albums, practically complete 
from 1945, noted 315-318, 319-322, 323-333, 353-368, 380-382, 393-395, 428-432x, 518, 
Service stamps also very complete, high standard quality, cheap starting price. (A2) **   150,- 

3078 ÖSTERREICH: 1850-1994, gestempelte Generalsammlung in 4 SAFE-Alben mit einer schönen 
Klassik-Abteilung, Zeitraum 1900 bis 1937 gut bestückt mit u.a. einigen guten Sätzen der 
1930er Jahre. Ab 1945 ziemlich komplett bis zum Schluß, oftmals doppelt gesammelt. 
Günstiger Startpreis, bitte einmal unverbindlich hineinschauen (K) g 350,- 

3079 LOMBARDEI-VENETIEN und ÖSTERR.AUSLANDSPOST: feine Sammlung ungebr./gestempelt, 
dabei LV Nr.1-2 (beide Pracht) und eine nette Sammlung der Auslandspostämter, durchweg 
feine Erhaltung. (M) */g 200,- 

3080 SAN MARINO: 2005-2019, der Rest aus einem Abo-Bezug, nur postfrisches Material in 
Luxusqualität. In einem Lagerbuch, Nominalwert fast 600 Euro. (A)   
SAN MARINO: 2005-2019 **, rest of abo service, only mint never hinged material, luxus quality, 
stored in an archive book, face value nearly 600 Euro. (A) **   170,- 

3081 SCHWEIZ: Kleine Schachtel mit ausnahmslos postfrischen Ausgaben, Frankaturware mit 
einem Nominalwert von über 700 CHF (K) **   250,- 

3082 SCHWEIZ: 1850-2000 ca., grosses Steckbuch mit gestempeltem, unsortiertem Material, ab 
einigen Rayons, Strubelwerten, vielen kompletten Sätzen der frühen Jahre, auch kompletter 
PAX-Satz und einige Blocks. Sollte besichtigt warden, bei unserem niedrigen Ausruf 
”gefahrloses” Bieten! (A) g 200,- 

3083 SCHWEIZ: 1849-1944, gestempelte Sammlung im SAFE-dual-Ringalbum, ab ein paar Rayons in 
gemischter Erhaltung, ”Strubel” mit 2 Rp. und 1 Franc, danach sitzende und stehende Helvetia 
unsortiert mit Doubletten, danach ziemlich weit fortgeschritten mit einigen Blocks, Flugpost 
und PJ- und PP-Sätzen. Qualität anfangs gemischt, später fein. (A) g 200,- 
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3084 VATIKAN: 1929-1984, */**, sehr fortgeschrittene Sammlung in zwei Bolaffi-Vordruckalben, 
dabei viele bessere Ausgaben der Anfangszeit ungebraucht, u.a. Mi.Nr. 1-15, 17-20**, 21-
38*, 39-44 „Provisorien“ Attest Diena „gomma integra“, nur als ungebraucht gerechnet, 
usw. Ab 1945 bis zum Schluß. Sehr ordentliche Qualität, billiger Ausrufpreis. (A2)   
VATICAN CITY: 1929-1984, */**, very advanced collection in two Bolaffi leaves albums, including 
many better issues mainly hinged in the first period as 1-15, 17-20**, 21-38*, 39-44 ”Provvisoria”, 
attest Diena ”gomma integra”, valued as *, and so on and from 1945 to the end of the period. 
Very fine quality, cheap starting price. (A2) */** 500,- 

3085 ÜBERSEE: */o, interessantes Lot klassisches Material aus ”Kolonialzeiten”, auf Steckkarten, 
dabei Brit.Empire, Franz.Kolonien und andere interessante Gebiete. (K)   
OVERSEAS COUNTRIES: */used, interesting lot of classic material of the ”colonial age”, housed 
on stock cards, with British Empire, French colonies, and other interesting areas. (K) */g 100,- 

3086 BRASILIEN: 1843-1920 gestempelt, Generalsammlung auf alten Yvert-Albumseiten ab den 
ersten Ausgaben, u.a. Mi.No.3 mit Altsignaturen und viele weitere bessere Werte. Qualität 
durchweg fein, günstig! (M)   
BRAZIL: 1843-1920, used fine general collection housed on old Yvert album leaves, starting with 
first issues, noted n.3 with old signatures, and many others, quality globally very fine. Cheap. (M) g 150,- 

3087 BRASILIEN: **/*/o, interessantes Konglomerat von Klassik bis Moderne, untergebracht in drei 
Steckbüchern, bitte ansehen. (A3)   
BRAZIL: */*/used, interesting accumulation from earlier issues to modern times, housed on 3 
stock books, needs inspection. (A3) **/*/g 100,- 

3088 CHINA: **/*/o/Brief, Kleine Schachtel mit einer interessanten Mischung aus allen Zeiten, mit 
Marken sowie ein paar Belegen inkl. einiger alter Postkarten. Bitte ansehen! (K)   
CHINA: **/*/used/cards, small box with an interesting miscellaneous group of all ages including 
stamps, some covers and some old postcards, needs inspection. (K) 

**/*/
g/b 100,- 

3089 FRANZÖSISCHE KOLONIEN: */o, der Rest einer Sammlung in 5 Steckbüchern verschiedener 
Größe plus einer Mappe mit einer Sammlung Allgemeine Ausgaben und weiteres interess. 
Material. Günstig gerufen! (K)   
FRENCH COLONIES: */o, rest of accumulation housed in 5 stock books of various sizes, one 
folder with a collection of general issues and other interesting material. Cheap starting price. (K) */g 150,- 

3090 ITALIENISCHE KOLONIEN: */o, sehr interess. Sammlung im italienischen Vordruckalbum, mit 
Allgemeinen Ausgaben, Italienisch-Ostafrika und Cyrenaica, dabei komplette Sätze und div. 
hohe Werte. Generell feine Qualität, hoher Katalogwert! Reichhaltiges Los. (M)   
ITALIAN COLONIES: */used, very interesting collection housed in an Italian leaves album, 
regarding General Issues, Italian East Africa and Cirenaica, with complete sets and various high 
values. Quality globally very fine, high catalogue value. Valuable lot. (M) */g 250,- 

3091 ITALIENISCHE KOLONIEN: */o, Steckbuch mit div. guten Werten, Doubletten und kompletten 
Sätzen, ohne eine erkennbare Ordnung zusammengestellt, aber der Inhalt durchaus 
chancenreich, günstig ausgerufen! (A)   
ITALIAN COLONIES: */used, stockbook containing various good values, duplicates and complete 
sets, without a specific order, very interesting contents, cheap starting price. (A) */g 100,- 
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W 3092 1913-1960, kleine Partie von postfrischen Markenheftchen in einem Einsteckbuch mit u.a. 
Deutschem Reich-Heftchen 10.1 B (Michel 7.200,- Euro), Saargebiet-Heftchen 1 (Michel 2.600,- 
Euro), Belgien-Heftchen 3 (Michel 380,- Euro), Frankreich Mi.Nr. 119 b im Markenheftchen und 
237 im Markenheftchen, Brasilien Mi.Nr. 182 mit ”SPECIMEN”-Aufdruck und Durchlochung 
in einem Markenheftchen und Tunesien Mi.Nr. 436 im Markenheftchen. (A) **   1.600,- 

W 3093 ALL WORLD, 1870-1923 (c.), beautiful old collection of non-official stamps, private 
overprints, fantasy stamps a.o., from e.g. Andorra, Amoy, Bateken..., from Greece to 
Ukraine. Housed in an old leatherbound album (which shows it`s age...) with embossing 
on the spine ”Collection de Timbres Fantaisie, Essay Etc.”, the contents presented on gilt-
edged album pages with detailed handwritten description. About 500 stamps and four 
covers. Please get a first impression on our website. (A)   
ALLE WELT, ca. 1870-1923, schöne Sammlung nicht offizieller Ausgaben, private Überdrucke, 
Phantasie-Marken etc., von Andorra, Amoy, Bateken..., über Griechenland bis Ukraine. Altes 
Objekt in einem ledergebundenen Album mit Schuber (beide Altersspuren), Rückenprägung 
”Collection de Timbres Fantaisie, Essays etc.”, die Seiten mit Goldschnitt, alle detailliert 
beschrieben. Etwa 500 Marken und vier Briefe; ein paar Seiten auf unserer Webseite vermitteln 
Ihnen einen ersten Eindruck! (A) */g/b 1.100,- 

3094 1861-2013, Partie in 6 Steckalben mit u.a. Belgien, Italien, Luxemburg, USA und UPU-Motiven. 
Des Weiteren ist ein Vordruckalbum mit einer Schweiz-Teilsammlung enthalten. (K)

**/*/
g/b 300,- 

W 3095 1841-1929, ungebrauchte und gestempelte Sammlung ab der Klassik in einem altem Schaubek-
Album (kleine Ausgabe) mit über 5.200 Werten, darunter u.a. Altdeutschland, Deutsches 
Reich, diverse deutsche Nebengebiete, Belgien, Frankreich, Großbritannien, Österreich, 
Skandinavien, Afrika, Amerika und Asien. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (K) */(*)/g 250,- 

3096 ALLE WELT, Auswahlheft mit meist gestempelten Marken aus der Klassik, Übersee/Europa, 
viel Brit. Commonwealth und Mutterland, auch einige Fälschungen dabei, aber Besichtigung 
womöglich lohnend, unterschiedliche Erhaltung. (T) g 220,- 

W 3097 1855-2004 (ca.), Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Italien, Österreich, Europa und Übersee. 
Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. Des Weiteren sind noch einige Belege ab der Klassik 
enthalten, darunter u.a. Einschreiben, gebrauchte Ganzsachen, Zensurpost und ein DOX-
Flugbrief von Brasilien. (A)

**/*/
(*)/g/d/

b/GA 200,- 

3098 1870-1941, Partie von 8 Einzellosen und einer Partie aus unserer 33. Auktion mit einem 
altem Ausruf von 360,- Euro. Enthalten sind u.a. viel Deutschland und einige Flug- bzw. 
Zeppelinpostbelege. (K)

**/*/g/
b/GA/e 180,- 

W 3099 1841-1924, ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Sammlung in 2 alten 
Vordruckalben mit u.a. Deutschem Reich, diversen deutschen Nebengebieten ab 
Altdeutschland, Frankreich, Großbritannien, Österreich, West- und Osteuropa, USA, Amerika, 
Asien und Britischen Kolonien. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (K) */(*)/g 120,- 

W 3100 + 1850-1964, Partie ab der Klassik auf Stecktafeln mit u.a. Bayern, Hamburg, Preußen, 
Deutschland, Spanien, Ungarn mit Neu-Rumänien-Aufdrucken, West- und Osteuropa, 
Indischen Vertragsstaaten, Amerika und Britischen Kolonien. Die Erhaltung ist etwas 
unterschiedlich. (T)

**/*/
(*)/g/b 120,- 

3101 1850-2002 (ca.), Dublettenpartie in 9 Einsteckbüchern, in einem Alle Welt-Vordruckalbum 
und in 2 selbstgestalteten Alben mit u.a. Großbritannien, Niederlande, Alt-Slowakei, Spanien, 
West- und Osteuropa, Afrika, Amerika und Asien. (K2)

**/*/g/
d 120,- 

W 3102 1850-1960, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit 
u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich ab Brustschilden, Großbritannien, Schweiz und Amerika. 
Zusätzlich sind noch 40 meist deutsche Belege mit u.a. Bedarf und gebrauchten Ganzsachen 
(teils mit Beifrankaturen) enthalten. (A) */g 120,- 

3103 1862-2009, Dublettenpartie in 22 Steckalben und in 3 Vordruckalben mit u.a. Frankreich, 
Schweiz, UNO, Europa und Amerika. Zusätzlich sind 10 Alben mit Belegen enthalten, darunter 
u.a. FDC, Numisbriefe und Sonderbelege. (K3)

**/*/g/
b/FDC 120,- 
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3104 1850-1985 (ca.), Partie in 4 großen und 7 kleinen Einsteckbüchern sowie in einem altem 
Schwaneberger-Vordruckalbum mit Deutschland, West- und Osteuropa sowie Übersee. (K)

**/*/
(*)/g/d 80,- 

W 3105 1850-1945 (ca.), ungebrauchte und gestempelte Partie auf diversen alten Albumseiten und in 
2 Auswahlheften mit u.a. Portugal, San Marino, Serbien, Spanien, Ost- und Westeuropa sowie 
etwas Übersee. (K) */g 80,- 

3106 1850-2001, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Frankreich, Island, Liechtenstein, Niederlande, 
Österreich, Rußland, Schweiz, Europa und Übersee. (A) **/*/g 70,- 

3107 1880-1990 (ca.), Partie in 4 großen Steckalben, in 2 kleinen Einsteckbüchern und in ein paar 
Schachteln mit Deutschland, West- und Osteuropa sowie Übersee. (K)

**/*/
(*)/g 70,- 

3108 1850-2000 (ca.), Partie in 6 Einsteckbüchern und in einer Mappe mit u.a. Deutschland, USA, 
Amerika und Asien. Der Hauptwert liegt bei Übersee. (K) **/*/g 70,- 

W 3109 1859-1990, Nachlass in einem altem IDEAL-Vordruckalbum, in 3 selbstgestalteten Mappen 
und in einem Auswahlheft mit u.a. Deutschland, West- und Osteuropa, Asien und ein paar 
Lagerpostmarken von Regensburg. Der Hauptwert liegt vor 1945. (K)

**/*/
(*)/g/d 60,- 

3110 1867-1994, postfrische und ungebrauchte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. 3. Reich, 
Memel, Generalgouvernement, Frankreich, Schweiz, Europa und Übersee. (A) **/* 60,- 

3111 1841-2002, Dublettenpartie in 7 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschland, West- und Osteuropa 
sowie Übersee mit etwas China. (K)

**/*/
(*)/g 60,- 

3112 1850-1990 (ca.), urige Partie in Schachteln und Tüten mit u.a. Deutschland, Westeuropa, 
Übersee und einigen Fiskalmarken. Der Hauptwert liegt bei dem älterem Material vor 1945. (K)

**/*/
g/d/b 60,- 

W 3113 1923-1940, ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Sammlung in einem altem 
Schaubek-Vordruckalbum (Viktoria-Ausgabe von 1941) mit u.a. Deutschem Reich, Westeuropa 
und Asien. (K) */(*)/g 60,- 

3114 1890-2013 (ca.), Partie in einem Steckalbum und in einem Bogenalbum mit u.a. Deutschland, 
Schweiz mit Block 15 auf Brief, Amerika, diversen Motiven und einigen Belegen. (A2)

**/*/
g/b 50,- 

3115 1869-2020, Dublettenpartie in 7 großen und 17 kleinen Einsteckbüchern sowie in 6 
Auswahlheften mit u.a. Deutschland, Polen, Tschechoslowakei, West- und Osteuropa sowie 
Übersee. Zusätzlich sind noch 2 Alben mit Belegen enthalten. (K2) **/*/g 50,- 

W 3116 1850-1924, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in 2 alten Vordruckalben mit u.a. 
Deutschem Reich, diversen deutschen Nebengebieten ab Altdeutschland, Frankreich, 
Österreich, West- und Osteuropa sowie Asien. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. 
Zusätzlich ist noch ein Vordruckalbum mit einer schwach besetzten ungebrauchten 
Teilsammlung von Bund/Berlin enthalten. (K)

*/
(*)/g/d 50,- 

3117 1939-2009, postfrische und gestempelte Partie von etlichen losen Blöcken und Kleinbogen 
in einer Schachtel, darunter u.a.Niederlande, Europa und diverse arabische Staaten. Der 
Hauptwert liegt nach 1960. (S) **/g 40,- 

W 3118 1850-1990, Sammlung von etwa 200 Belegen in einem Album mit u.a. Altdeutschland, 
Deutschem, Reich, Europa und Übersee. Enthalten sind u.a. gelaufene Ansichtskarten, Bedarf, 
Feldpost 1. Weltkrieg, Ganzsachen, Kriegsgefangenenpost, 2 Schleuderflugbelege und 2 
Zeppelinbelege. Zusätzlich sind noch ein paar Stecktafeln mit Dubletten enthalten, darunter 
u.a. Altdeutschland, Deutsches Reich ab Brustschilden, Großbritannien und Japan. (A)

b/Ak/
GA/

e/**/*/
g/d 250,- 

W 3119 1830-1976 (ca.), Sammlung von 200 Belegen in einem Album mit u.a. Deutschem Reich, Bund, 
Europa und Übersee. Enthalten sind u.a. Vorphila, frankierte Ansichtskarten, Bedarf, Einschreiben, 
Ganzsachen, ein Katapultflugbeleg, Luftpost, frankierte Paketkarten und interessante Stempel. (A) b/Ak/GA 100,- 

3120 1880-2000 (ca.), BELEGE, ein Umzugskarton mit Alben, losen Belegen und Schuhkarton, 
viele hundert Belege aus Europa und Übersee, auch alte Ganzsachen und Ansichtskarten 
dabei, schöne Frankaturen, ein Briefalbum mit Skandinavien-FDC, dazu ein Album mit alten 
deutschen Banknoten. (K) b/GA 100,- 

W 3121 1884-1964, Partie von über 110 Belegen mit u.a. West- und Osteuropa, Amerika und Asien. 
Enthalten sind u.a. Bedarf, Ganzsachen (teils mit Beifrankaturen) und Zensurpost. (S) b/Ak/GA 50,- 
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W 3122 1905-1989, Partie von über 70 Belegen mit u.a. Deutschland, Salomoninseln, Amerika und Asien. 
Enthalten sind u.a. Bedarf, Einschreiben, Luftpost und ein Autogramm von Herbert Wehner. (S) b 50,- 

W 3123 1892-1948, Partie von 17 Belegen von Europa und Übersee mit u.a. frankierten Ansichtskarten 
mit einer aus dem Dreikaisereck, einem Einschreiben aus China und Ganzsachen mit einer 
Österreich-Ganzsache mit privatem Zudruck von ”Cafe Egerländer” in Marienbad von 1892. (S) b/Ak/GA 50,- 

W 3124 1885-1985, Partie von 56 Belegen mit u.a. Niederlande, Schweiz, Europa, Japan und Übersee. 
Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, Ganzsachen, Luft- und Zensurpost. (S) b/Ak/GA 40,- 

3125 1930-2003, Partie in einer Mappe mit Belegen von u.a. Bund, DDR, Belgien, Westeuropa und 
Übersee sowie einigen postfrischen und gestempelten Dubletten aus aller Welt. (K)

b/FDC/
**/g 40,- 

3126 1899-2005, Partie von etwa 470 Belegen mit u.a. Deutschland ab Deutschem Reich, Europa und 
Übersee. Enthalten sind u.a. Ballonpost, Bedarf, Ganzsachen und viele ältere Ansichtskarten. (K) b/Ak/GA 40,- 

3127 1907-2018, Partie von etwa 880 Belegen mit u.a. Bund, Deutschland, Großbritannien, Europa, 
Amerika und Asien. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, Bedarf, Einschreiben, FDC, 
Ganzsachen, Luftpost und Sonderbelege. Der Hauptwert liegt nach 1960. (K)

b/Ak/
FDC/GA 40,- 

Wunderkartons

3128 1890-2000 (ca.), Dublettenpartie in 5 Einsteckbüchern und in etlichen Tüten mit u.a. 
Deutschland, Europa und Übersee, sowie diversen Blöcken aus aller Welt und einigen 
modernen Belegen mit Schweden- und UNO-FDC. Zusätzlich ist noch ein Vordruckalbum mit 
einer ”Olympische Spiele 1980”-Motivsammlung enthalten. (K2)

**/*/g/
d/b/

FDC 150,- 

3129 1880-2010 (ca.), drei Kartons mit den Resten einer Einlieferung in Alben, Schachteln und Tüten, 
dabei u.a. eine Teilsammlung Deutschland ab 1945 im KABE-Ordner mit besseren Frühwerten, 
Belege inkl. KGF-Post und Ansichtskarten, eine Bogenmappe, u.a. mit vier US-Flaggenbögen 
von 1976 und ein größerer Bücherkarton voll mit Dublettentüten. (K3) 100,- 

3130 Alles mögliche aus einem Nachlass in 2 vollgestopften Röpke Kartons. Muss unbedingt 
verkauft werden, also bitte bieten! (K2)

(*)/*/**/
g/b 80,- 

3131 1950-2000, Rest einer Einlieferung mit zwei gut gefüllten Steckbüchern und darin Europa-
CEPT-Sammlung, viele kpl. Ausgaben, zwei kleinen Steckbüchern mit Nordvietnam-Ausgaben 
und einigen Steckkarten DDR etc., ansehen. (K) **/g 60,- 

3132 1890-2001 (ca.), Partie mit u.a. einigen älteren Übersee-Dubletten auf Stecktafeln, einer Bund-
Teilsammlung von 1971 bis 1981 in einem Vordruckalbum, etlichen Bund-FDC der 1970er Jahre, diversen 
ETB, einem Bund-Numisblatt mit einer 10 DM-Sonderprägung und 14 DDR-Numisbriefen. (K)

**/
(*)/g/b/
ETB/FDC 50,- 

3133 1946-1998, Partie mit viel postfrischem DDR in 2 Steckalben und in einem Vordruckalbum 
mit u.a. einer Teilsammlung von 1980 bis 1990, Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen und 
Sondermarken-Zusammendrucken. Des Weiteren sind etwa 240 Skandinavien-FDC (meist 
Dänemark und Färöer) enthalten. Der Hauptwert liegt nach 1960. (K)

**/*/g/
FDC 50,- 

3134 1860-2010 (ca.), Dublettenpartie in 10 Einsteckbüchern mit u.a. Dedutschland, West- und 
Osteuropa sowie Übersee. Zusätzlich sind noch 3 Vordruckalben mit Teilsammlungen von u.a. 
Griechenland und Großbritannien enthalten. (K2) **/*/g 50,- 

3135 1893-1985, Partie mit u.a. den Motivsammlungen ”Olympische Spiele 1980” und ”Rubens”, 
einigen Dubletten aus aller Welt und ein paar Ansichtskarten aus Übersee. (K) **/g/Ak 40,- 

3136 1890-2012 (ca.), Partie mit Dubletten aus aller Welt in diversen Tüten. Des Weiteren sind etwa 300 
Belege aus aller Welt mit u.a. modernen Ansichtskarten, Bedarf und Ganzsachen enthalten. (K2)

**/*/g/d/
b/Ak/GA 40,- 

3137 1890-1990 (ca.) Dublettenpartie in 5 Einsteckbüchern mit u.a. Sowjetunion, Europa und 
Übersee sowie ein paar modernen Belegen. (K)

**/*/
g/d/b 40,- 

3138 1870-2000 (ca.), Partie in 8 großen und 5 kleinen Einsteckbüchern mit Dublettenmaterial aus 
West- und Osteuropa mit u.a. Italien, Niederlande und Schweiz. (K) **/*/g 30,- 

3139 1850-1992 (ca.), Partie von 450 Belegen in 6 Alben und in einer Schachtel mit u.a. Deutschem 
Reich, Bund, Berlin, DDR, Europa und Übersee. Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, FDC 
und Ganzsachen. Zusätzlich sind noch einige Dubletten und etwas Kiloware, je aus aller Welt, 
enthalten. (K) b/d 30,- 
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W 3140 Deutsches Reich - 3. Reich - 1933-1945, überwiegend gestempelte Sammlung in einem Lindner-
T-Album mit u.a. einigen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 499/507 gestempelt und 556/564 
gestempelt, Blöcken, kompletten Sätzen und Dienstmarken. (alter Ausruf 200 Euro) (A) g/**/* 100,- 

3141 Deutsches Reich - Bahnpost - 1885-1995, Sammlung von über 90 Belegen und neun Steckseiten 
mit losen Marken / Briefstücken, alle mit deutschen Bahnpoststempeln ab dem Kaiserreich, 
und nach 1945 in den Zonen, BRD und DDR. Abwechslungsreiche Zusammenstellung, vgl. 
Bilder im Netz. (alter Ausruf 100 Euro) (A) b/g/d 50,- 

3142 Deutschland nach 1945 - 1945-1968, Sammlung der Gebiete Kontrollrat, Bizone und Bund in 
allen Erhaltungsformen in einem SAFE-Falzlosalbum mit u.a. einigen mittleren Werten. (alter 
Ausruf 200 Euro) (A) **/*/g 100,- 

W 3143 Deutschland nach 1945 - 1945-1969, Sammlung der Gebiete SBZ und Berlin in allen 
Erhaltungsformen in einem Safe-Falzlosalbum. Der Hauptwert liegt bei Berlin mit u.a. etlichen 
besseren Werten der Anfangsjahre wie z.B. Mi.Nr. 33/34 ungebraucht mit Kurzbefund Andreas 
Schlegel BPP. (alter Ausruf 200 Euro) (A) **/*/g 100,- 

3144 DDR - 1949-1990, Partie mit u.a. 2 Teilsammlungen in 2 Vordruckalben mit u.a. einigen 
besseren Werten der Anfangsjahre und Blöcken. Des Weiteren sind noch 2 Einsteckbücher mit 
Dubletten enthalten. (alter Ausruf 100 Euro) (K) **/*/g 50,- 

W 3145 Bundesrepublik und Berlin - und etwas DDR, Partie Doubletten in Tütchen, mit div. bess. 
Sätzen und Einzelwerten (u.a. Bund 139-40,143-46, Berlin 68-70), viel aus der früheren Zeit, 
hoher Katalogwert, in kleiner Schachtel. (alter Ausruf 200 Euro) (S) **/* 100,- 

W 3146 Berlin - 1948/1990 ca., interessanter Nachlass, mit einer in unterschiedlicher Qualität meist 
gestempelter Sammlung, einiges dubios, sonst meist aber gute Erhaltung, auch etwas an 
geprüften Ausgaben vorhanden. Zusätzlich ein umfangreicher Dublettenbestand in zahlreichen 
Steckbüchern. Sehr günstiger Startpreis! (alter Ausruf 140 Euro) (K) */**/g 70,- 

W 3147 Bundesrepublik Deutschland - 1949-1978, überwiegend postfrische Sammlung in einem 
Leuchtturm-Vordruckalbum mit etlichen besseren Werten der Anfangsjahre in postfrischer 
oder ungebrauchter Erhaltung. (alter Ausruf 80 Euro) (A)

**/*/
(*)/g 40,- 

W 3148 Belgien - 1914-1936, Hotelbelege, acht mit Ansichten verschiedener belgischer Hotels 
bedruckte Belege, die in die Schweiz geschickt wurden, darunter Luftpost, unzureichend 
frankierte Post mit Schweizer Nachportomarken und andere. (alter Ausruf 70 Euro) (M) b 30,- 

W 3149 Frankreich - 1900/1938 ca.: Collection of 38 covers, postcards and postal stationery items to 
Switzerland, all franked insufficiently and bearing Swiss postage due stamps. (old starting 
price 300 Euro) (M) b/GA 150,- 

W 3150 Frankreich: 1901-1939, schöne Sammlung von 47 Belegen / Karten in die Schweiz, davon 18 
ungenügend frankiert und bei Ankunft mit Schweizer Porto belastet, attraktive Auswahl an 
Frankaturen. (alter Ausruf 90 Euro) (M) b/GA 40,- 

W 3151 Großbritannien - 1900/1939 (c.): Collection of 107 covers, postcards and postal stationery items 
sent to Switzerland, with good frankings, perfins, special cancellations, registered, insured, 
censored, returned and air mail, advertising and many more, written up (in Spanish) on pages. 
(old starting price 400 Euro) (A) b/GA 200,- 

W 3152 Großbritannien - 1904-1940 Collection of 63 covers, postcards and postal stationery items sent 
to Switzerland, all franked insufficiently and received Swiss postage due stamps. (old starting 
price 300 Euro) (A) b/GA 150,- 

W 3153 Großbritannien - 1910/1938: 34 covers, picture postcards and postal stationery items sent to 
Switzerland, all franked insufficiently and bearing Swiss postage due stamps, with censored 
mail, interesting frankings, advertising, postmarks etc., in slightly mixed condition. (old 
starting price 280 Euro) (M) b 140,- 
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W 3154 Italien - 1902-1949, Sammlung von 40 Belegen, Ansichtskarten und Ganzsachen, meist 
ungenügend frankiert und mit entsprechenden Nachportomarken in die Schweiz verschickt, 
auch Einschreiben, attraktive und wertvolle Frankaturen (Sonder- und Eilmarken) und vieles 
mehr. (alter Ausruf 300 Euro) (M) b/GA 150,- 

3155 Nachlässe - ITALIEN: 1945- ca. 2010 interessante gestempelte Sammlung, von 1945 bis 1979 
in einem Marini Album in den Hauptnummern bis auf Nr.834-36 komplett, dabei aber eine 
reizvolle spezialisierte Sammlung der Wasserzeichen-Stellungen mit etlichen mittleren 
Werten, zusätzlich Paketmarken Pa. 66-80 und weitere bessere Werte. Von 1980 bis 2010 
(nicht komplett) in zwei Steckbüchern. Generell gute Qualität! Prachtsammlung. (alter Ausruf 
270 Euro) (A3)   
Nachlässe - ITALY: 1945-ca. 2010 very interesting used collection housed from 1945 to 1979 in a 
Marini album in the main number complete (without 834-836), but including a very interesting 
specialized collection of watermark positions with many medium items, furthermore Parcel 
stamps 66-80 and other interesting material. From 1980 to 2010 (not complete) housed in two 
stock books. Quality globally very fine. Nice and rich lot. (old starting price 270 Euro) (A3) g 130,- 

W 3156 Italien - 1867-1946, Empfangsbestätigungen / Rückscheine (ricevuta di ritorno), 
abwechslungsreiche Zusammenstellung mit 82 verschiedenen Belegen ab Mi.-Nr. 26 b, 
meist Freimarkenfrankaturen bis hin zur Sozialen Republik Italien und etwas Nachkriegszeit, 
sogenannte ”usi tardivi” (Spätverwendungen). Einige Belege nur Quittungen, einige mit 
Einschreibzettel, vgl. als ersten Eindruck Bilder im Netz. (alter Ausruf 130 Euro) (S) b 60,- 

W 3157 Nachlässe - ITALIENISCHE BESETZUNG TRENTINO UND DALMATIEN: 1918-1920, 
interessantes Lot von 13 Poststücken, alle durch die Post gelaufen, einige mit Ankunftstempeln, 
dabei 5 Ganzsachen, Einschreiben, Zensur, attraktive und teils gute Frankaturen, zusätzlich 
fünf ungebrauchte Ganzsachen. Qualität von ”Bedarf” bis Kabinett, ein paar Stücke zur 
”Appetitanregung” auf unserer Webseite, günstiger Rufpreis. (alter Ausruf 220 Euro) (S)   
Nachlässe - ITALIAN OCCUPATION OF TRENTINO AND DALMATIA: 1918-1920, very interesting 
lot of 13 postal items all franked and shipped, some with arrival cancellations, noted 5 postal 
stationeries, registered, censored, with very attractive and scarce franking; on top, in this 
beautiful lot are included also 5 unused stationeries. Quality from very fine to medium, very 
moderate starting price. Some items can be seen on our website. (old starting price 220 Euro) (S) b 110,- 

W 3158 Niederlande - 1886/1948 Group of 9 covers, a picture postcard and postal stationery items, 
with early p/s card to Switzerland (1886), p/s env. to Spain (1900), also two FDCs (1927/1948) 
etc. In add. a more modern airmail cover to Spain (1968). (old starting price 90 Euro) (T) b/GA 40,- 

W 3159 Polen - 1912/1935 18 covers, picture postcards and postal stationery items sent to Switzerland, 
all franked insufficiently and bearing Swiss postage due stamps, with censored and registered 
mail, interesting frankings, postmarks etc., in slightly mixed condition. (old starting price 140 
Euro) (M) b/GA 70,- 

W 3160 Schweiz - 1932-1960 ca.: Kollektion von 73 Briefen frankiert mit zentrisch gestempelten 
4er-Blocks Frei- und Sondermarken, ab Ausgaben Tell (1921), dabei R- und Eilbriefe, diverse 
Destinationen, Höchstwerte verschiedener Ausgaben u.a. (alter Ausruf 250 Euro) (A) b 120,- 

W 3161 Tschechoslowakei - 1911/1937 Collection of 14 covers and postcards to Switzerland, all with 
insufficient franking and with Swiss postage due stamps including Military mail (censored), 
forerunners (from later Czech cities), picture postcards et altera. (old starting price 120 Euro) (M) b 60,- 

W 3162 Türkei - 1900/1918 Collection of 64 covers, picture postcards and postal stationery items sent 
from various Turkish post offices to Switzerland, with mail from Adana, Brousse, Merzifoun, 
Pergame, Pouzanti, Samsoun, Smyrna, Soma and others. (old starting price 700 Euro) (M) b/GA 350,- 

W 3163 Ägypten - 1901/1914: Small collection of six picture postcards and one cover sent to Switzerland, 
all with insufficient franking and Swiss postage due stamps, with cards franked by stamps of 
French ”PORT-SAID” or issues for Alexandria, the cover with Egyptian postage due stamp, re-
directed to Switzerland with Swiss postage due. (old starting price 300 Euro) (M) b 150,- 
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W 3164 Algerien - 1901/1936: Small collection of 13 covers, picture postcards and postal stationery 
items used from Algeria to Switzerland, all franked insufficiently and bearing Swiss postage 
due stamps, with forerunners (French p/s card resp. stamps used in Algeria), registered mail, 
and others. (old starting price 140 Euro) (M) b/GA 70,- 

W 3165 Ceylon / Sri Lanka: 1903/1937 Group of 9 covers, one wrapper and a postal stationery card 
all to Switzerland, with registered and censored mail, an O.H.M.S. wrapper with complete 
meteorological report, and others. (alter Ausruf 90 Euro) (T) b/GA 40,- 

3166 Vereinigte Staaten von Amerika - 1885-1935 (ca.), Partie Ganzsachen, meist gelaufen, viel nach 
Europa, unterschiedl. Erhaltung, große Stempel- und Sortenvielfalt! Etwa 150 Belege. (alter 
Ausruf 80 Euro) (S)   
Vereinigte Staaten von Amerika - 1885-1935 (c.), lot postal stationery envelopes and cards, 
mainly used much to Europe, mixed condition, great veriety of cancellation, 150 items in total 
(old starting price 80 Euro) (S) GA 40,- 

3167 Thematik: Olympische Spiele / olympic games - 1968-1972, Sammlung zu den Olympischen 
Sommerspielen 1972 in 5 Alben mit etwa 540 Belegen, darunter u.a. FDC, Freistempel, Sonder-
R-Zettel und Sonderstempel. Der Hauptwert liegt bei Bund mit Blöcken, Zusammendrucken 
und Zuschlagswerte. Zusätzlich sind noch diverse Marken und Blöcke aus aller Welt zu dieser 
Thematik enthalten. (alter Ausruf 120 Euro) (K)

b/**/
g/d 40,- 

Deutschland

W 3168 1850-1959, bessere Anlagepartie in allen Erhaltungsformen in einem Einsteckbuch 
mit gesuchten Werten von u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, Alt- und Neu-Saar, 
Französischer Zone, Bund, Berlin, SBZ und DDR. Einen Auszug dieser beeindruckenden 
Partie sehen Sie auf unserer Internetseite. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert 
von über 17.700,- Euro. (A)

**/*/
g/d 700,- 

3169 1919-2019, gestempelte Sammlung in 10 Vordruckalben mit u.a. Deutschem Reich mit 
einigen besseren Werten des 3. Reiches, den Besatzungszonen nach 1945, Bund mit allen 
gesuchten Ausgaben der Anfangsjahre, Berlin mit diversen besseren Werten und DDR 
mit vielen gesuchten Werten der Anfangsjahre. (K2) g 500,- 

3170 1850-1990, Sammlung in 2 Schaubek-Vordruckalben mit u.a. Altdeutschland, Deutschem 
Reich, diversen Nebengebieten vor 1945, Alt- und Neu-Saar, den westlichen Besatzungszonen 
nach 1945, Bund und Berlin. (K)

**/*/
g/d 400,- 

W 3171 1933-1958, gut gefüllter Leuchtturmordner mit Sammlungen BERLIN 1948-1955 - überwiegend 
**/*, dabei Rotaufdruck mit Falz [ungeprüft], Stephan kpl. **, Währungsgeschädigten-Block 
**, BRD 1949-1959 - bis auf Mi.-Nr. 114 vollständig **, Posthornsatz nicht geprüft, die 90 Pfg. 
senkrechter Bug, Heuss I und liegendes Wz. / lumogen, DDR 1949-1958 gemischt gesammelt 
mit besseren Ausgaben (u.a. Marxblock-Garnitur), 3. REICH gemischt gesammelt, u.a. mit 
Chicagofahrt kpl. gestempelt [Bedarfserhaltung], Stände gestempelt, Ostropablock (*), 
Nürburgring**. Gut komprimierte, werthaltige Partie. (A) **/*/g 350,- 

W 3172 1850-1945, DEUTSCHES REICH UND NEBENGEBIETE, Sammlung in vier Vordruckalben und 
zwei 64-Seiten-Steckalben, mit Altdeutschland, DR 1872-1945, Besetzung I. und II. Weltkrieg, 
AP / Kolonien, Abstimmungsgebiete usw., häufig in beiden Erhaltungen gesammelt. Viel 
Material, allerdings z.b. bei Deutschem Reich viel entfalzt / nachgummiert und insgesamt 
einiges an Falschstempeln enthalten, daher Besichtigung notwendig. U.a. enthalten DR 351-
354, 378-384, 430-434, 505 B, 556-564, Block 5,6 und 9 (*/0), Bayern Mi.-Nr. 12-13, China 44 I 
A. Einige Seiten im Netz abgebildet. (K)

g/*/**/
(*)/d 300,- 

W 3173 1861-1951, kleine Partie mit u.a. Bergedorf Mi.Nr. 1/5 ungebraucht, Deutschem Reich 87 II a 
WOR gestempelt geprüft Jäschke-L. BPP, Block 5/6 postfrisch, Markenheftchen 43 postfrisch 
und S 58 ungebraucht, Oberbefehlshaber Ost 12 A ungebraucht, Bund 132 Z gestempelt geprüft 
A. Schlegel BPP und 139/140 postfrisch. (T) **/*/g 150,- 

3174 1850-1990, Partie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. Bayern, Deutschem Reich mit Blöcken, Bizone, 
Bund, Berlin und DDR. Zusätzlich ist noch ein Vordruckalbum mit einer postfrischen Berlin-
Teilsammlung ab 1960 enthalten. (K)

**/*/
g/d/b 140,- 
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3175 1868-1978, Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern, in einem Vordruckalbum und auf einigen 
Stecktafeln mit u.a. Deutschem Reich mit Blöcken, diversen Nebengebieten vor 1945, den 
Besatzungszonen nach 1945 und Bund. (K)

**/*/
(*)/g/d 130,- 

3176 1890-2000 (ca.), Partie in 4 Einsteckbüchern mit u.a. Bund, Berlin sowie diversen DDR-Blöcken 
und Markenheftchen. Zusätzlich sind noch einige Belege enthalten, darunter u.a. Deutsches 
Reich, Feldpost 1. und 2. Weltkrieg, Bund-Ganzsachen und Ministerkarten sowie ein paar 
moderne Ansichtskarten. (A)

**/*/
g/b/GA 130,- 

3177 1850-1990, Dublettenpartie in 2 Steckalben mit u.a. diversen Nebengebieten vor 1945 
ab Altdeutschland, Kontrollrat, Bizone, Bund und etwas Europa. Die Erhaltung ist etwas 
unterschiedlich. (K) **/*/g 120,- 

3178 1933-1990, Partie mit dem Schwerpunkt bei Bund und Berlin in 5 Vordruckalben und in 3 
Einsteckbüchern mit u.a. Teilsammlungen und Dubletten. (K) **/g 100,- 

3179 1923-1960 (ca.), überschaubarer, aber gehaltvoller Posten aus Steckkarten und Albumblättern 
mit besseren Blöcken III. Reich, guten frühen Ausgaben Berlin (u.a. 17-20** geprüft, 121-
123), DDR (Marx-Blöcke) und BRD (u.a. Posthornsatz ungebraucht, viele frühe Sätze** und 
gestempelt). Besichtigung lohnt. (M) **/*/g 100,- 

W 3180 1892-1974, zeitgeschichtlich interessante Partie mit u.a. Ausweisen, Dokumenten, einer Einlaß-
Karte zur Stahlkammer der Bremer Filiale der Deutschen Bank, alten Eintrittskarten, einem 
Mitgliedsbuch der Deutschen Arbeitsfront, alten Privatfotos, Steuerbelegen mit etlichen 
Einkommensteuermarken des Deutschen Reiches, 2 alten Tanzkarten, 24 Banknoten des 
Deutschen Reiches und 26 Banknoten aus aller Welt. (K) 100,- 

3181 1890-2016, Dublettenpartie in 9 Einsteckbüchern mit dem Schwerpunkt bei Bund/Berlin, 
darunter u.a. modernes postfrisches Material (ohne postgültige Nominale) und komplette 
Zuschlagssätze. (K) **/*/g 100,- 

3182 1875-1979, Partie in 4 Einsteckbüchern, in einigen Umschlägen und auf selbstgestalteten 
Seiten mit u.a. Deutschem Reich, den Besatzungszonen nach 1945, Saarland Mi.Nr. 298 
gestempelt, Bund, Berlin, DDR und etwas Alle Welt sowie mit einigen Belegen. Der Hauptwert 
liegt vor 1965. (K)

**/*/
g/d/b 100,- 

3183 1867-1945, Partie in einem vollen 48 Seiten-Einsteckbuch mit u.a. Bayern, Deutschem Reich, 
Danzig und Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg. Des Weiteren ist ein Einsteckbuch mit über 140 
Belegen enthalten, darunter u.a. Bedarf, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, Feldpost 1.und 2. 
Weltkrieg und Sonderstempel. Der Hauptwert liegt beim Deutschen Reich. (K)

**/*/
g/d 90,- 

3184 1850-1949, Partie in 2 Einsteckbüchern, in 2 Vordruckalben, in ein paar Tüten und auf einigen 
Stecktafeln mit u.a. Teilsammlungen von 3. Reich, Danzig sowie Böhmen und Mähren. Des 
Weiteren sind Dubletten von u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, Danzig, Memel und den 
Besatzungszonen nach 1945 enthalten. Zusätzlich ist noch das ”Handbuch der Württemberg-
Philatelie” Band II/1 und 2 (Kreuzerzeit) enthalten. (K)

**/*/
(*)/g/d 70,- 

3185 1861-1949, Partie von 6 alten Auktionslosen unserer 32. Auktion mit einem altem Ausruf von 
220,- Euro, darunter eine Bergedorf-Partie, 4 Einzellosen des Deutschen Reiches und eine 
kleine Sammlung Französische Zone. (K)

**/*/
(*)/g/b 70,- 

W 3186 1850-1959, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Bayern, Württemberg, Deutschem Reich 
sowie Alt- und Neu-Saar. Zusätzlich sind noch 32 Belege enthalten mit u.a. 2 Vorphilabriefen, 
Bedarf, gebrauchten Ganzsachen und einem Zeppelinbrief. (A) g/b/GA 70,- 

3187 1900-2015 (ca.), Partie mit u.a. Bund mit vielen gestempelten Dubletten auf Stecktafeln und 
Ersttags-Sammelblättern, Berlin mit einer modernen Teilsammlung in einem Vordruckalbum, 
DDR mit einem kompletten gestempelten ”Aufbau in der DDR”-Bogen und etwas Alle Welt in 
einem Einsteckbuch. (K3)

**/g/d/
FDC 70,- 

3188 1850-1945, Partie 2 großen und 4 kleinen Einsteckbüchern sowie in 2 alten Vordruckalben mit 
u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich und diversen Nebengebieten vor 1945. (K)

**/*/
(*)/g/d 70,- 
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W 3189 1869-1990, gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit dem Schwerpunkt beim Deutschen 
Reich, darunter u.a. Brustschilde und 3. Reich. Des Weiteren sind noch etwas Deutschland nach 
1945 und Schweiz enthalten. (A) g/b 60,- 

3190 1850-1970 (ca.), 16 Steckalben mit verschiedenem Material ab Altdeutschland, gemischt bzw. 
als Dublettenbuch, u.a. ein Album Bauten / Bizone enthalten, Infla, Gebiete etc., ohne große 
Spitzen, vielleicht im Detail interessant. (K) g/*/** 60,- 

W 3191 1894-1980 (ca.), zeitgeschichtlich interessante Partie mit u.a. Ausweisen, Lebensmittelkarten, 
interessanten Wehrmachtsdokumenten und alten philatelistischen Zeitungen. Der Hauptwert 
liegt vor 1950. (K) 50,- 

3192 1890-2001, Dublettenpartie in 9 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich, Bund, Berlin und 
DDR. Des Weiteren sind 6 Alben mit Belegen (meist Bund) enthalten, darunter u.a. Bedarf, 
FDC, Ganzsachen und Sonderbelege. (K2)

**/*/
g/d/b 50,- 

W 3193 1901-1940, Partie mit u.a. Heirats- und Sterbeurkunden aus u.a. Berlin und Gleiwitz, einer 
unbenutzten Ahnentafel und Urkunden aus den 1930er Jahren aus dem polnisch verwaltetem 
Oberschlesien. Zusätzlich sind noch ein alter Holzbilderrahmen und 20 alte Atelierfotos auf 
Pappen ca. aus den Jahren 1880 bis 1900 enthalten. (K) 50,- 

3194 1855-1990, Dublettenpartie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich, Kontrollrat, 
Bizone, Bund und Berlin. Des Weiteren ist eine postfrische Berlin-Teilsammlung von 1955 bis 
1990 in 2 Lindner-T-Alben enthalten. (K)

**/*/
g/d 50,- 

3195 1850-1992, Dublettenpartie in 7 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich, Bund, Berlin und 
DDR. Des Weiteren sind einige Ansichtskarten und Belege enthalten. (K)

**/*/(*)/
g/b/Ak 50,- 

W 3196 1930-1949, kleine Partie auf 3 Stecktafeln mit Werten welche alle Falschstempel tragen, 
darunter u.a. Deutsches Reich Block 1 und Französische Zone-Baden Block 1 A/B. Bis auf 
Französische Zone-Rheinland-Pfalz Block 1 sind alle Werte ”Stempel falsch” signiert von D. 
Schlegel BPP. (T) 50,- 

W 3197 1850-1972, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Bayern, Deutschem Reich und 
Bund. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (A)

**/*/
(*)/g 40,- 

3198 1880-2024, Dublettenpartie in 5 großen und 2 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. Bund, Berlin 
und DDR. Des Weiteren sind u.a. Bund-ETB ab 2000 in 15 Alben, 2 Motivsammlungen der 
Deutschen Post AG und einige Belege enthalten. (K3)

**/*/g/
d/b/

ETB 40,- 

W 3199 1900-1990 (ca.), über 100 Belege mit besonderen Vermerken bzw. Nebenstempeln wie 
”Retour”, ”Postkrieg”, ”Verzögert”, ”Fehlerhafte Anschrift” etc., ein paar Beispiele auf unserer 
Webseite! (M) b 250,- 

W 3200 1901-1965, Sammlung von 82 Belegen in 2 Alben mit u.a. 3. Reich mit Block 5/6, Böhmen und 
Mähren mit etlichen Zusammendrucken und Bund. Enthalten sind u.a. Einschreiben, Satzbriefe 
und Sonderstempel. (A2) b 200,- 

W 3201 1837-1946, Sammlung von 26 Belegen, darunter u.a. Vorphilabriefe mit Auslandsdestinatonen, 
einem unfrankiertem Paketbegleibrief aus München, Feldpost, einem Briefinhalt aus dem KZ 
Natzweiler sowie interessante Absender und Stempel. Alle Stücke haben mit der Thematik 
Tabak zu tun. (A) b 200,- 

3202 1870-2010 (ca)., Belege, ergiebiger Fundus in drei Kartons mit Belegen und Ganzsachen ab 
Kaiserreich, Bund, Berlin, Nachkrieg, auch ein paar Privatpost-Belege gesehen, FDC, DDR große 
Sammlung Satzbriefe ab 1967, oft als Eilbriefe, mit Blocks und Kleinbögen bis 1990. Vielseitiger 
Posten,. besichtigungstauglich! (K3) b/GA 150,- 

3203 Ab 1871, 87 Briefe in die Schweiz, chancenreich. (K) b 120,- 

3204 1818-1948, kleiner Briefposten mit besseren ”Gebühr bezahlt”-Belegen und Sondermarken-
Frankaturen, etwas zum Spielen. (M) b 100,- 
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Deutschland

W 3205 1900-1982, BELEGE, rund 180 Stück ab Feldpostbelegen inkl. einer Paketadresse mit Stempel 
”Bei der Feldpost eingeliefert”, netten Nachkriegsbelegen inkl. Mischfrankaturen Französische 
Zone - Allg. Ausgaben mit Länderausgaben, auch aus dem Bedarf, einige Saarbelege 1947-1949 
inkl. Mi.-Nr. 246 mit Leerfeld auf Bedarfsbrief, späteren FDC mit Automatenmarken 1981 usw., 
sowie einigen Erstflugbelegen international. Siehe Bilder im Netz. (S) b/GA 100,- 

W 3206 1871-1948, Partie von 9 Belegen mit u.a. einer Dreifarbenfrankatur und einer 
Aufbrauchsganzsache von NDP, Elsass-Lothringen Mi.Nr. 6 I als Einzelfrankatur welche durch 
Nichtanerkennung des Wertzeichens in Frankreich mit Nachporto belegt worden ist, einem 
Krone/Adler-Beleg mit Stempel ”DEUTSCH-AMERIKANISCHE SEEPOST BREMEN-NEW-
YORK”, Deutschem Reich A 113 a mit Hausauftragsnummer geprüft Bauer BPP und Kontrollrat 
5 Mark. (T) b/GA 100,- 

W 3207 1850-1961, Partie von etwa 150 Belegen mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, diversen 
Nebengebieten vor 1945 wie z.B. Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg, Kontrollrat und Bizone. 
Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, Einschreiben, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, 
Ganzsachen, interessante Stempel und ein Zeppelinbeleg der Magdeburgfahrt von 1931. (S) b/Ak/GA 100,- 

W 3208 1864-1964, Partie von etwa 160 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, etwas Nebengebieten, Bund 
und DDR. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, Bedarf, Einschreiben, Ganzsachen, 
Nachnahmen (meist 3. Reich) und interessante Stempel. (S) b/Ak/GA 80,- 

W 3209 1898-1969, Sammlung von 76 Belegen in einem Album mit u.a. Deutschem Reich, Kontrollrat 
und Bizone sowie etwas Europa. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, Bedarf, 
Einschreiben, Ganzsachen, interessante Stempel, Belege mit hübscher Werbung und 
Zensurpost. (A) b/Ak/GA 50,- 

3210 1885-2017, Partie von etwa 1.380 Belegen in 5 Alben und in 2 Kartons mit u.a. Kontrollrat, Bund, 
Berlin und DDR. Enthalten sind u.a. frankierte Ansichtskarten, Bedarf, Einschreiben, FDC, 
Ganzsachen, Satzbriefe und Sonderstempel. Der Hauptteil ist von nach 1945. (K)

b/Ak/
FDC/GA 50,- 

W 3211 ABSENDERFREISTEMPEL; 1930-1967, Partie von 20 Belegen und einigen Briefstücken mit 
Absenderfreistempeln von u.a. dem Deutschem Reich und der Bundesrepublik. Alle Stücke 
haben etwas mit der Thematik Tabak zu tun. (S) b 50,- 

W 3212 1916-1973, Partie von 86 Belegen mit u.a. Bund, DDR und etwas Alle Welt. Enthalten sind u.a. 
frankierte Ansichtskarten, Bedarf, FDC, Ganzsachen, Kriegsgefangenen-, Luft- und Zensurpost. (S) b/Ak/GA 50,- 

W 3213 1903-2012, Partie von etwa 420 Belegen mit u.a. Bund, DDR und etwas Alle Welt. Enthalten 
sind u.a. frankierte Ansichtskarten, Bedarf, Ganzsachen und Sonderstempel. Der Hauptwert 
liegt bei Bund nach 1960. Zusätzlich ist noch ein Einsteckbuch mit Dubletten (meist Bund) 
enthalten. (K) b/Ak 40,- 

3214 1885-2004, Partie von etwa 410 Belegen mit u.a. Bund, Berlin, DDR und etwas Alle Welt. 
Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, FDC, Flugpost, Ganzsachen mit etlichen 
ungebrauchten Euro-Ganzsachen von Bund und Sonderstempel. Der Hauptwert liegt nach 
1960. (K)

b/Ak/
FDC/GA 40,- 

Deutschland - Besonderheiten

W 3215 1922/1990, FREISTEMPLER, alter Händlerbestand auf Karten untergebracht, rund 280 Belege 
und Briefstücke mit vielen Freistemplern ab Weimarer Republik und III. Reich, viel DDR, auch 
etwas Österreich dabei, einiges auch thematisch interessant, ansehen. Einige Belege im Netz. (S) d/b 60,- 

3216 1923-1995, WERTBRIEFE, 76 Stück und zwei Paketadressen in einem Steckalbum, meist 
modern, ab einem Infla-Wertbrief, 13 Wert-Paketkarten bzw. zwei Wertbriefen aus dem III. 
Reich, teilweise im modernen Bereich (BRD / Berlin / DDR) interessante Frankaturen wie 
Bogenmarken im Paar oder BRD Mi.-Nr. 1028 als GA-Ausschnitt, 13 Stück als Frankatur, einige 
mit Einlieferungsschein. (A) b 80,- 
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Altdeutschland

Altdeutschland

W 3217 1851-1923, vorwiegend gestempelte Sammlung auf altem Vordruck mit einigen Belegen, 
im Anhang weitere Falzlosblätter, mit teilweise sehr gut ausgebauten Ländersammlungen 
wie: Baden, hier auch Unternummern, inkl. Mi.-Nr. 16, Braunschweig mit Mi.-Nr. 13 A 
gestempelt, erhöht geprüft Lange BPP, Hamburg, Oldenburg mit Mi.-Nr. 15-19 A, Preußen, 
NDP und ein guter Teil Württemberg mit allen 18-Kreuzer-Werten, Mi.-Nrn. 50, 52, 54, 207 
etc. Vgl. abgebildete Seiten im Netz. (A) g/d/b 1.000,- 

W 3218 1849-1923, bessere Sammlung in allen Erhaltungsformen in einem Leuchtturm-
Vordruckalbum mit guten Werten von u.a. Baden mit Mi.Nr. 22 b gestempelt geprüft 
Wengel BPP, Bayern, Braunschweig, Bremen, Hamburg mit 5 b gestempelt mit 
Fotoattest Jakubek BPP, Hannover, Lübeck, Mecklenburg-Schwerin, NDP, Oldenburg 
mit 5 ungebraucht ohne Gummi mit Befund Brettl AIEP, Preußen, Schleswig-Holstein 
mit 2 gestempelt mit Attest Zuskis und Württemberg mit 34 gestempelt mit Fotobefund 
Irtenkauf BPP. Einen kleinen Auszug dieser beeindruckenden Sammlung sehen Sie auf 
unserer Internetseite. (A)

**/*/
(*)/g/d 1.000,- 

W 3219 1850-1876, ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Partie in einem 
Einsteckbuch mit u.a. Baden, Helgoland, NDP, Oldenburg, Preußen, Sachsen sowie 
Thurn und Taxis. Enthalten sind etliche gesuchte Werte, aber auch einige Neudrucke und 
Fälschungen. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. Das gesamte Los ist auf 
unserer Internetseite abgebildet. (A) */(*)/g 600,- 

W 3220 1850-1870, überwiegend gestempelte Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
Bayern mit Mi.Nr. 3 im senkrechtem Dreierstreifen auf Faltbrief, Hannover, Preußen, Sachsen, 
Schleswig-Holstein, Thurn & Taxis und NDP. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. 
Die Sammlung wurde zusätzlich noch mit einigen Briefen und Ganzsachen ausgeschmückt. (A)

g/d/b/
GA 200,- 

W 3221 1850/1923 ex., inhaltsreiche, mit vielen teuren Ausgaben versehende Partie im dicken 
Steckbuch. Dabei 18 Kreuzer-Werte, postfrische kplt. Sätze, usw. Lohnenswerter Posten, 
natürlich einiges in stark unterschiedlicher Erhaltung. (A)

(*)/*/
**/g 180,- 

3222 1860/1923 ex., Teilsammlungen verschd. Gebiete auf Blättern u. kl. Heftchen, dabei ein netter 
Teil Bayern, Oldenburg, Preußen, S+H usw., durchaus viele teure Werte vorhanden, jedoch in 
generell stark unterschiedlicher Erhaltung. (K) (*)/*/g 150,- 

3223 1853-1865, überwiegend gestempelte Partie von 7 alten Losen unserer 33. Auktion mit einem 
altem Ausruf von 290,- Euro. Enthalten sind 4 Einzellose und eine Partie von Braunschweig 
sowie je ein Einzellos von Hannover und Württemberg. (S) g/* 150,- 

3224 1860/1923 ex., Posten der verschiedenen Länderausgaben in div. Dublettenbüchern. Alles in 
stark unterschiedlicher Erhaltung, bestimmt noch einiges zu finden. Bitte ansehen, günstig! (K)

(*)/*/
**/g 100,- 

W 3225 1844-1879, beeindruckende Sammlung von etwa 330 gebrauchten und ungebrauchten 
Ganzsachen in 2 Alben mit u.a. Braunschweig mit U3 B ungebraucht und U4 B 
ungebraucht, Hamburg, Hannover mit U1 B gebraucht, Lübeck mit U2 B ungebraucht, 
U3 B ungebraucht (2 Stück) und U4 B ungebraucht, Mecklenburg-Schwerin, NDP mit 
Aufbrauchsausgaben, Oldenburg mit U7 A ungebraucht und U8 B ungebraucht, Preußen, 
Sachsen mit U17 B gebraucht, Thurn und Taxis sowie Württemberg. Enthalten sind u.a. 
etliche A- und B-Formate diverser Staaten sowie einige Beifrankaturen. Die Erhaltung 
der Ganzsachen ist überwiegend sehr gut. (K) GA 1.100,- 

3226 LITERATUR: ALTDEUTSCHLAND - 17 broschierte und gebundene Bücher mit Abhandlungen zu 
einzelnen Staaten, dabei u.a. Bruns / Kaußen - Aachener Postgeschichte, Hacker - Paketpost-
Beförderung in Hamburg 1849-1874, Winkler - Handbuch der bayerischen Poststempel (1951), 
Feuser - Katalog der Grenzübergangsstempel bzw. Supplement-Band, Deninger - Handbuch 
der abgekürzten vorphilatelistischen Stempel usw. Meist gute Erhaltung. (K) 50,- 

3227 LITERATUR: ALTDEUTSCHLAND, nostalgische Auswahl von zwölf Büchern, darin enthalten fünf 
Bände Müller-Mark, Altdeutschland unter der Lupe (mit Baden, Bayern, Bergedorf, Braunschweig, 
Bremen, Mecklenburg- Schwerin und Strelitz, NDP inkl. Elsaß-Lothringen, Oldenburg und 
Preußen), Brevier klassischer Marken (von 1955 und 1956), Burrus-Auktionskatalog Altdeutschland 
1964 (Robson Lowe, Basel) und kleinere Bände zu NDP, Preussen, Thurn und Taxis. (K) 40,- 
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Altdeutschland - Bayern

Altdeutschland und Deutsches Reich

W 3228 1850-1943, überwiegend gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. mit u.a. Baden, 
Bayern, Preußen, Sachsen, Thurn & Taxis, Württemberg und Deutschem Reich ab Brustschilden. 
Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. Zusätzlich sind noch 52 Belege aus Europa enthalten, 
darunter u.a. ein Schleuderflug und eine Zeppelinfahrt vom Deutschen Reich sowie gebrauchte 
Ganzsachen (teils mit Beifrankaturen) von Westeuropa. (K)

g/*/
(*)/b/

GA/e 150,- 

3229 1868-1936, Partie in einem Auswahlheft mit NDP, Elsaß-Lothringen und Deutschem Reich. Der 
Einlieferer ermittelte einen Restauszeichnungswert von ca. 477,- Euro. (T)

**/*/
(*)/g/d 130,- 

W 3230 1850-1923, ungebrauchte und gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit Altdeutschland 
(meist Bayern) und Deutschem Reich (meist Infla). Zusätzlich sind noch 16 Belege enthalten. (A)

*/g/d/
b/GA 50,- 

W 3231 1772-1895 (ca.), Partie von etwa 260 Belegen mit u.a. Vorphilatelie, frankierten Briefen von 
Altdeutschland und Deutschem Reich, unfrankierten Dienstbriefen, Feldpost, gebrauchten 
Ganzsachen (meist Deutsches Reich) und interessanten Stempeln wie z.B. nachverwendeten 
Altdeutschland-Stempeln. (K) b/GA 350,- 

Baden - Marken und Briefe

3232 Partie auf Steckkarten, dabei diverse vollrandige Stücke, u.a. sehr schöne Mi.Nr. 1b, dazu eine 
Briefvorderseite 1858 aus EFRINGEN in die USA (T) g/d 200,- 

W 3233 1851-1872, überwiegend gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Briefstücken, 
Farbvarianten, höheren Wertstufen und ein paar nachverwendeten Stempeln auf Brustschilden. (A) g/d 100,- 

W 3234 1851-1871, Sammlung von 116 frankierten und 10 unfrankierten Belegen in einem Album, 
darunter u.a. bessere Frankaturen wie z.B. Mi.Nr. 11 als Einzelfrankatur (7 Stück), 12 als 
Einzelfrankatur, 15 als Einzelfrankatur und 16 als Einzelfrankatur, Auslandsdestinationen, 
Einzel-, Mehrfach- und Zweifarbenfrankaturen, Einheiten, Farbvarianten, 2 Ganzsachen 
mit Beifrankaturen, verschiedenen Nummernstempeln und diversen Postablagestempel 
als Nebenstempeln. (A) b/GA 800,- 

W 3235 1856/1871, Partie von vier interessanten Belegen, dabei markenloser Fracht-Begleitbrief 1856 
ab Wehr durch Schweizer Gebiet in Kgr. Württemberg mit Zollstempeln, Brief 1871 mit sehr 
dekorativem Briefvordruck der Kaffeefabrik Voelker/Lahr, Ganzsache U12 mit abgenutzter 
Platte ”DKEI” gebraucht ab ”BRENNET”, etc. (T) b/GA 60,- 

Bayern - Marken und Briefe

W 3236 1849-1920, alte gestempelte Sammlung auf alten Vordruckblättern, danach bis 1911 in 
den Hauptnummern komplett inkl. Dienst und Porto und einigen Unternummern, somit 
auch mit Mi.-Nr. 1 I a gestempelt (dünne Stellen), 4 I mit gMR „13“, 7, zweimal 18, 19, 
einer reparierten 26 X, 32-36, 76-91 in Type I und II, P 1 gestempelt (gepr. Pfenninger), P 
3 auf Briefstück. Infla-Bereich wie meist ungeprüft, insgesamt viele gute Stücke dabei in 
sauberer Erhaltung, siehe Bilder im Netz. Besichtigung sinnvoll. (M) g/d 1.000,- 

W 3237 1867-1911, ungebrauchte und gestempelte Spezialsammlung der Freimarkenserie 
”Staatswappen auf Sockel” in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Kreuzerzeit, hohen 
Wertstufen bis zu Markwerten, Briefstücken, Farbvarianten, Paaren, Plattenfehlern und 
interessanten Stempeln. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A)

*/g/
d/b 400,- 

W 3238 1850-1920, Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. hohen Wertstufen, 
Dienstmarken, Bayern-Marken mit Aufdruck von Deutschem Reich und Alt-Saar wie 
z.B. Deutsches Reich 133 II gestempelt mit Kurzbefund Fleiner BPP sowie etwas übriges 
Deutschland. (A)

**/*/
g/d 130,- 

W 3239 1851-1863, überwiegend gestempelte Partie von 61 Werten auf 3 Stecktafeln mit u.a. Mi.Nr. 2 
gestempelt (4 Stück). Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (T) g/d/* 60,- 

W 3240 1850/1870 (ca.), gestempeltes Lot mit 24 Marken der Kreuzer-Zeit, dabei bemerkenswert gut 
geschnittene Quadrate, deutliche Farbnuancen, Orts- und Mühlradstempel. (T) g 60,- 

3241 1850-1920, ungebrauchte und gestempelte Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. 
etwas Kreuzerzeit, Markwerten und Dienstmarken. (K)

*/
(*)/g/b 40,- 
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Bayern - Preußen

Bayern - Ganzsachen

W 3242 1876/1880 (ca.), drei Ganzsachenkarten mit Zusatzfrankatur von München nach Rom, gerichtet 
an Nathanael Schmitt aus der bekannten Heidelberger Malerfamilie. Unterschiedliche 
Kombinationen mit Karten 5 Pfg. violett und 5 Pfg. lila je mit Zusatz 2x3 Pfg. grün, und Karte 
3 Pfg. grün mit Zusatz 3 Pfg.+5 Pfg., d.h. alle mit 1 Pfg.-Überfrankatur. Die Karten sind nicht 
gänzlich frei von Spuren/kl. Mängeln, gesamthaft aber ansprechende Bedarfserhaltung. Ein 
einmaliges und sehr wirkungsvolles Trio! (T) GA 100,- 

Bayern - Privatganzsachen

W 3243 1901-1910, kleine Partie von 3 gebrauchten Ganzsachen, darunter eine amtliche 2 Pfg.-
Ganzsachenkarte mit rückseitigen Anzeigendrucken von diversen Münchener Firmen, einem 
privatem 5 Pfg.-Anzeigenkartenbrief von München und einer 5 Pfg.-Privatganzsachenkarte von der 
”Ausstellung München 1910” welche ”Die Kolonie muhamedanischer Kunsthandwerker” zeigt. (T) GA 120,- 

W 3244 1897/1914, Partie von 21 Privatganzsachen (20 Karten und ein Umschlag), fünf Karten sind 
ungebraucht, alle anderen Stücke gelaufen, zweimal mit Zusatzfrankatur. (T) GA 80,- 

W 3245 1903-1913, Partie von 8 Privatganzsachen, davon sind 7 gelaufen und eine blankoentwertet. 
Enthalten sind u.a. Philatelistentage und eine vom ”XXV. Verbands-Schiessen” in Landau/Pfalz. (T) GA 60,- 

Hamburg - Vorphila

W 3246 1817-1935, kleine Partie von 15 meist verschiedenen Belegen ab Vorphila, u.a. mit zwei 
”Schiffsbrief”-Ringstempelbriefen nach London bzw. Edinburgh, einem Schiffsbrief 1932 mit 
Rahmenstempel ”Schiffsbrief / Paquebot über HAMBURG”. (M) b 60,- 

Hamburg - Ganzsachen

3247 1866/1867, interessante Partie gebrauchte u. ungebrauchte Ganzsachen, u.a. U1, U6 gebraucht. 
Außerdem viele ungebrauchte Stücke, meist wohl Nachdrucke. (M) GA/*/g 120,- 

Hannover - Marken und Briefe

W 3248 1851-1872, überwiegend gestempelte Sammlung in einem selbstgestaltetem Album 
mit u.a. einigen besseren Werten, Briefstücken, Briefen und gebrauchten Ganzsachen 
mit Beifrankaturen. Etliches wurde mehrfach gesammelt. Zusätzlich sind noch viele 
nachverwendete Hannover-Stempel auf Preußen, NDP und Brustschilden enthalten. (A)

**/
(*)/g/

d/b 1.000,- 

W 3249 1850-1864, überwiegend gestempelte Partie auf einer Steckseite mit u.a. einigen besseren 
Werten wie z.B. Mi.Nr. 6 gestempelt, 8 gestempelt (2 Stück) davon eins auf Briefstück und 13 
gestempelt (2 Stück) davon eins auf Briefstück. (M) g/d 400,- 

W 3250 1850-1864, Partie auf Auswahlheftseiten mit u.a. Mi.Nr. 4 gestempelt, 17 II gestempelt sowie 18 
repariert und gestempelt. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (T) */g/d 170,- 

W 3251 1859-1861, kleine Partie von 4 gestempelten Werten mit 16 a geprüft Jäschke-L. BPP, 17 y 
signiert Gebrüder Senf und 19 a geprüft Jäschke-L. BPP (2 Stück) davon eine auf Briefstück. Die 
Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (T) g/d 40,- 

Hannover - Ganzsachen

W 3252 1849-1863, sortenreiche Sammlung von 41 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen 
in einem Album mit u.a. einigen Stadtpost-Umschlägen sowie verschiedenen 
Ganzsachenumschlägen mit ein paar B-Formaten. (A) GA 500,- 

Preußen - Marken und Briefe

W 3253 1850-1867, überwiegend gestempelte Sammlung in einem selbstgestaltetem Album 
mit u.a. Mi.Nr. 1 gestempelt (4 Stück) darunter ein Paar, 13 gestempelt, Briefstücken, 
Farbvarianten, Paaren und Neudrucken. Zusätzlich wurde die Sammlung noch mit 56 
Belegen ausgeschmückt, darunter u.a. Vorphila, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, 
gebrauchte Ganzsachen (teils mit Beifrankaturen) und verschiedene Stempel. (A)

*/
(*)/g/d 1.200,- 
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Preußen - Schleswig-Holstein

W 3254 1850-1867, komplette gestempelte Sammlung ab Mi.Nr. 1 in einem Lindner-
Album mit u.a. allen Marken, etlichen Dubletten, 22 frankierten Briefen mit einer 
Zweifarbenfrankatur, 30 gebrauchten Ganzsachen mit einer mit Beifrankatur, 
Briefstücken, Ganzsachenausschnitten, vielen verschiedenen Stempeln sowie einer 
Deutsches Reich-Ganzsache mit nachverwendetem Bahnpoststempel. (A)

g/d/b/
GA 1.000,- 

W 3255 1817-1867, postgeschichtlich aufgebaute Sammlung in einem selbstgestaltetem Album 
mit u.a. 9 Vorpilabriefen bzw. markenlosen Briefen (darunter ein Paketbegleitbrief), 2 
Einlieferungsscheinen des ”Fürstl. Schwarzb. Postamt”, einer gelaufenen Ganzsache mit 
Beifrankatur und diversen Marken. (A) b/*/g 400,- 

W 3256 1850-1867, in den Hauptnummern komplette gestempelte Sammlung auf 2 Stecktafeln 
mit u.a. Mi.Nr. 3 mit Ortsstempelentwertung geprüft Flemming BPP, 5 geprüft ”Dr. Bri.” (Dr. 
Bringmann), 9 b geprüft ”Dr. Bri” (Dr. Bringmann), 13 ax geprüft ”Dr. Bri.” (Dr. Bringmann), 16 
bis 18 je in der b-Farbe, 20/21 und 26 b geprüft Kastaun BPP. Fast alle Werte sind mit diversen 
Altprüfungen, darunter einige b-Farben. Michel über 2.200,- Euro (T) g 250,- 

W 3257 1850-1867, bis auf Mi.Nr. 21 komplette gestempelte Sammlung auf 2 selbstgestalteten Seiten. 
Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (M) g 150,- 

W 3258 1850-1867, überkomplette, überwiegend gestempelte Sammlung auf einer Steckseite 
(Vorder- und Rückseite) mit u.a. Mi.Nr. 13 gestempelt (2 Stück), Briefstücken, Farbvarianten 
und verschiedenen Nummernstempeln. Zusätzlich sind noch Deutsches Reich-Dienstmarken 
Mi.Nr. 1/8 gestempelt (Dienstmarken für Preußen) enthalten. (M)

g/d/*/
(*) 130,- 

W 3259 1850-1867, in den Hauptnummern komplette, überwiegend gestempelte Sammlung auf 2 
Albumseiten. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (M) g/(*) 100,- 

W 3260 1850-1867, ungebrauchte und gestempelte Partie auf 4 Stecktafeln mit u.a. einigen mittleren 
Werten und diversen Paaren. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (T)

*/
(*)/g/d 90,- 

W 3261 1850/1867, gestempelte Sammlung mit 36 Marken Kopf- und Wappenausgabe auf 
Vordruckblatt, auch schöne Briefstücke, Orts- und Nummernstempel, usw. (M) g/d 70,- 

Preußen - Ganzsachen

W 3262 1851-1862, Sammlung von 50 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen in 
einem selbstgestaltetem Album, darunter u.a. B-Formate, Beifrankaturen und viele 
verschiedene Stempel wie z.B. bessere Berlin-Stempel. (A) GA 500,- 

W 3263 1851-1859, Partie von 7 gebrauchten Ganzsachenumschlägen mit u.a. U 1 B und U 8 B. (T) GA 50,- 

Preußen - Ortsstempel

W 3264 DANZIG; 1850-1861, Partie von 3 allseits voll- bis breitrandig geschnittenen Marken und 3 
Ganzsachenausschnitten jeweils mit dem Zweikreisstempel ”DANZIG” entwertet. Enthalten 
sind u.a. Mi.Nr. 1 geprüft Flemming BPP, 6 geprüft Richter und 13 geprüft Flemming BPP. (T) g 40,- 

Sachsen - Marken und Briefe

W 3265 1851-1863, ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Sammlung auf 2 Albumseiten 
mit u.a. einigen mittleren Werten und hohen Wertstufen. Die Erhaltung ist etwas 
unterschiedlich. (M) g/*/(*) 100,- 

W 3266 1851-1863, überwiegend gestempelte Sammlung auf einer Steckseite mit u.a. einigen mittleren 
Werten, Briefstücken und Farbvarianten. (M) g/d/* 40,- 

Schleswig-Holstein - Feldpost

W 3267 1848-1851 (ca.), Partie von 10 Feldpostbriefen (ohne Inhalt) aus dem 1. Dänischen Krieg mit 
u.a. ”SCHLESWIG HOLST. FELDPOST No. 1” (2 Stück), ”SCHLESWIG HOLST. FELDPOST No. 
II”, dem Ovalstempel ”SCHLESWIG HOLST. FELDPOST” (ohne Nr.) und dem Rundstempel 
”SCHLESWIG.HOLSTEINISCHE FELDPOST” sowie einigen interessanten Lacksiegeln. (S) b 140,- 
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Thurn & Taxis - Norddeutscher Bund

Thurn & Taxis - Marken und Briefe

W 3268 1852-1866, Sammlung ab Mi.Nr. 1 in allen Erhaltungsformen im Vordruckalbum mit u.a. 
diversen geprüften Werten, Briefstücken, verschiedenen Nummernstempeln, Paaren, 
Neudrucken und etlichen Dubletten. Die Sammlung wurde zusätzlich mit 43 Belegen 
ausgeschmückt, darunter u.a. Einzel- Mehrfach- und Zweifarbenfrankaturen. (A)

**/*/
(*)/g/b 1.200,- 

W 3269 1852-1866, Sammlung in allen Erhaltungsformen in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
einigen mittleren Werten, Briefstücken, diversen Einheiten und Neudrucken. Zusätzlich sind 
noch 39 Belege enthalten, darunter Vorphilabriefe ab einem Botenbrief von 1805, Postscheine, 
frankierte Briefe, gebrauchte Ganzsachen und einige Belege mit nachverwendeten Thurn & 
Taxis-Stempeln bis 1877. (A)

**/*/g/
d/b/GA 400,- 

W 3270 1852-1866, überwiegend gestempelte Sammlung auf einer Steckseite (Vorder- und 
Rückseite) mit u.a. etlichen mittleren Werten, hohen Wertstufen, einigen Falschstempeln und 
Briefstücken. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (M)

g/d/
*/(*) 70,- 

Württemberg - Marken und Briefe

W 3271 1851-1869, kleine gestempelte Partie von 4 tadellos erhaltenen Werten mit Mi.Nr. 4 a geprüft 
Heinrich BPP, 4 b geprüft Heinrich BPP, 9 a geprüft Heinrich BPP und 41 a geprüft Thoma BPP. 
Michel 340,- Euro (T) g 40,- 

Württemberg - Ganzsachen

3272 1910/1912, Aufbrauchs-Dienstganzsache mit Zudruck der Oberamtsstraßenmeisterstelle 
Oberndorf, Partie von 227 gebrauchten Karten, davon 130 Stück DP9/10 und 97 Stück DP9/13. 
Mi. 1.700,- € plus Aufschlag für die Zudrucke, geschätzt 2.200,- €. (S)     DP 9/10, DP 9/13 GA 60,- 

Norddeutscher Bund - Marken und Briefe

W 3273 1868/1871, gestempelter Sammlungsbestand mit ca. 670 Marken durchstochene und gezähnte 
Ausgabe sowie auch einige Dienstmarken, auch Briefstücke, einige Einheiten, alles mit großer 
Stempelvielfalt. Ungesichtet in Bezug auf Stempel/Nachverwendungen, evtl. Plattenfehler, 
usw. (A) g/d 400,- 

W 3274 1868-1870, überwiegend gestempelte Sammlung im Vordruckalbum mit u.a. Mi.Nr. 23 
ungebraucht und Dienstmarken. Des Weiteren sind 8 Briefe mit Einzel-, Mehrfach- und 
Zweifarbenfrankaturen enthalten. Des Weiteren ist ein 1 Groschen-Ganzsachenumschlag 
entwertet mit K2 ”HAGEN” und Rötel der Briefsammlung ”Langwedel” enthalten. (A)

g/d/h/
*/(*)/
b/GA 300,- 

W 3275 1868-1870, Partie in 3 Restauswahlheften und auf einigen Auswahlheftseiten mit u.a. diversen 
besseren und mittleren Werten (teils mehrfach), nachverwendeten Altdeutschland-Stempeln, 
Briefstücken, hohen Wertstufen, Dienstmarken und etwas Elsass-Lothringen. (S)

*/(*)/
g/d/h 300,- 

W 3276 1868-1871, Sammlung im Ringbinder, mit den Markenausgaben komplett in gemischter 
Erhaltung, dabei die Mi.-Nr. 18*, 25-26 mit Federzugentwertung (26 weitere zweimal 
vorhanden), Dienst 6-9*, dazu Farbnuancen und Stempel auf weiteren Blättern sowie 
insgesamt 30 Belege / Ganzsachen inklusive überklebter Umschläge und Elsaß-Lothringen. 
Sauberes Objekt, vgl. Abbildungen im Netz. (A)

g/*/(*)/
b/GA 220,- 

W 3277 1868-1870, gestempelte Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 8 (5 Stück), 11 
(4 Stück), 12 (4 Stück) und 25/26 Federzugentwertung. Des Weiteren sind noch Briefstücke, 
Paare, nachverwendete Altdeutschlandstempel und Dienstmarken enthalten, in etwas 
unterschiedlicher Erhaltung, vgl. Abbildungen. (A) g/d 140,- 

3278 1868-1870, ungebrauchte und gestempelte Sammlung auf Albumseiten mit u.a. hohen 
Wertstufen, 2 Briefvorderseiten von frankierten Paketbegleitbriefen, Dienstmarken und etwas 
Elsaß-Lothringen sowie 8 gebrauchten Ganzsachen. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (M)

*/g/d/
b/GA 100,- 

3279 1868-1870, ungebrauchte und gestempelte Partie auf 4 Stecktafeln und in einem Auswahlheft 
mit u.a. Briefstücken, hohen Wertstufen, Dienstmarken und Elsaß-Lothringen. (S) g/d 80,- 

W 3280 Lot von 8 frankierten Post-Behändigungsscheinen mit Stempeln aus Sachsen, 2 Stück sh. 
unsere Webseite (T) b 140,- 
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Deutsches Reich

Deutsches Reich

P 3281 1872/1943 ex., so gut wie komplette Sammlung mit allen Blockausgaben. Die Erhaltung 
ist unterschiedlich, wenig ohne Gummi, meist ungebraucht, leider viel mit Schonfalzen 
versehen,(unbewertet) aber auch einiges postfrisch. Dabei alle Zeppelinwerte bis 
auf 496 kplt., die 4 M. Polarfahrt als Eckrand postfrisch, die Blockausg. 1-3 alle sauber 
ungebraucht, der Nothilfe Block, Marken postfrisch, sehr schön farbfrisch mit spitzen 
Ecken. Extrem hoher Katalogwert. (A) (*)/*/** 800,- 

W 3282 1923-1945, besserer Lagerbestand ab Mi.Nr. 343 in allen Erhaltungsformen in 2 
Einsteckbüchern mit u.a. einer Fülle von gesuchten und mittleren Werten wie z.B. Mi.Nr. 
384 ungebraucht (2 Werte) und gestempelt (2 Werte), 401 gestempelt (2 Werte), 429 
gestempelt (2 Werte), 439 gestempelt, 462 gestempelt (2 Werte), 497/498 gestempelt, 
505 B postfrisch sowie 507 ungebraucht (3 Werte) und gestempelt. Der Einlieferer 
ermittelte einen Michelwert von ca. 22.000,- Euro. Einen kleinen Auszug können Sie auf 
unserer Internetseite sehen. (A2)

**/*/
(*)/g 650,- 

W 3283 1872-1932, gestempelte Sammlung ab den Brustschilden in einem Lindner-Vordruckalbum 
mit u.a. etlichen besseren Sätzen und Werten sowie den Dienstmarken. Eine genauere 
Besichtigung wird unbedingt angeraten, wegen einiger Falschstempel (besonders im Infla-
Teil). Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (A) g 400,- 

W 3284 1872-1945, überwiegend gestempelte Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
Kaiserreich ab Brustschilden, Infla, 3. Reich und Dienstmarken. Zusätzlich wurde die Sammlung 
noch mit ein paar Belegen und gebrauchten Ganzsachen ausgeschmückt. (A)

g/b/
GA/**/* 200,- 

3285 Interessante Partie mit Besetzung II. Weltkrieg wie Böhmen und Mähren, GG., auch 
div. Zusammendrucke ab Germania, Briefstücke usw., alles in div. Teilsammlungen u. 
Dublettenbüchern. Alles in etwas unterschiedlicher Erhaltung. (K)

(*)/*/
**/g 150,- 

W 3286 1923/1945, interessante Sammlung mit kplt. Ausgaben (oh. Blocks) im Schaubeck-Album 
gestempelt (tls. Wellenstpl.), u.a. Polarfahrt kplt. ungebraucht, Chicago 1 M. auf Briefstück, 
Wagner, Stände u. Trachten Bedarfsgestempelt. Hoher Katalogwert! (A) */d/g 150,- 

W 3287 1875-1923, Partie auf 7 Stecktafeln mit u.a. diversen besseren und mittleren Werten wie z.B. 
Mi.Nr. 35 b gestempelt geprüft Zenker BPP, 72 b gestempelt geprüft Jäschke-L. BPP (2 Stück), 
86 II f gestempelt geprüft Dr. Oechsner BPP und 246 c postfrisch geprüft Dr. Hochstädter BPP 
(2 Stück). (S) **/*/g 130,- 

3288 1919-1938, Rest-Auswahlheft mit u.a. einigen mittleren Werten (besonders vom 3. Reich). (T) **/*/g/d 130,- 

W 3289 1933/1945 ex., reichhaltige Sammlung gestempelt bzw. ungebraucht, einiges auch postfrisch 
im Borekalbum gesammelt. Viele bessere Ausgaben, bitte ansehen! (A) */**/g 120,- 

W 3290 1933/1945, ex., meist postfrische Prachtsammlung im Lindner -Album, wenig ungebraucht, 
Ostropa-Block gestempelt, weißes Papier, kl. dünne Stelle. (A) */**/g 120,- 

W 3291 1870/1945,ex., umfangreiche, gestempelte Teilsammlung beginnend mit etwas Bayern, dann 
DR mit 5 M. Reichspost weiter bis zu Ende immer wieder bessere Ausgaben u. einige Blocks. 
Unterschiedlich Erhaltung. Günstig! (A) g 120,- 

W 3292 1933/42 ca., Geschenkbuch der Deutschen Reichspost mit einer Auswahl der seit 1933 
herausgegebenen Sondermarken, dabei gute Sätze wie Stände, Trachten etc., alle sauber 
ungebraucht, Umschlag etwas berieben. (M) *    90,- 

W 3293 1900 ca., kplt. Reichspostausgabe, gestempelte Partie mit der 5 M. Reichspost, dabei 
Farbbesonderheiten u. Typen, teils geprüft. (M) g 90,- 

3294 1915-1942, Partie in einem Auswahlheft mit u.a. Infla, 3. Reich, Dienstmarken und einigen 
geprüften Stücken. Der Einlieferer ermittelte einen Restauszeichnungspreis von ca. 435,- Euro. (T) **/*/g 90,- 

3295 1920-1937, Restauswahlheft mit u.a. Mi.Nr. 384 gestempelt, 505 B gestempelt und Bl. 7 
postfrisch. (T)

**/*/g/
GA 80,- 
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Deutsches Reich

W 3296 1883, zeitgeschichtlich hochinteressante Partie mit u.a. diversen gedruckten Beschlüssen und 
Protokollen des ”Reichstages” und des ”Bundesrathes”, einer gedruckten Einladung von ”von 
Boetticher” (Staatssekretär des Innern) zur Einweihung des Niederwalddenkmales, einigen 
Senats-Protokollen von Lübeck und einem handgeschriebenem Schreiben des Bürgemeisters 
von Lübeck Theodor Behn (mit Originalunterschrift) an den Reichskanzler von Bismarck. (K) 40,- 

W 3297 1892/1932, Zusammenstellung von elf interessanten Belegen, dabei 20 Pfg. Krone/Adler auf 
Rückschein, MiNr. 413 als Einzelfrankatur auf Einlieferungsschein, MiNr. 478 als portogerechte 
MiF auf Auslands-R-Brief, MiNr. 520 zwei Werte mit Perfin als portogerechte MeF auf 
Warenprobe, vier Paketkarten mit Mehrfachfrankaturen Dienst MiNr. 50, usw. Alle Belege im 
Netz abgebildet. (M) b 70,- 

W 3298 1858-1945, Partie von etwa 260 Belegen mit u.a. frankierten Ansichtskarten, Bedarf, Eilbriefen, 
Einschreiben, Feldpost 1. Weltkrieg, Freistempeln, Privatpost, interessanten Stempeln und 
etwas Nebengebieten. (S) b/Ak 50,- 

W 3299 1903-1946, Partie von 66 Belegen in einem Album mit u.a. frankierten Ansichtskarten, 
Einschreiben, Feldpost 2. Weltkrieg und Sonderstempeln. (S) b/Ak 40,- 

Deutsches Reich - Brustschild

W 3300 1872-1874, bessere ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Dublettenpartie 
auf Steckseiten mit u.a. diversen guten Werten wie z.B. Mi.Nr. 8 gestempelt (3 Stück) 
davon eine mit Fotobefund Krug BPP, 9 ungebraucht ohne Gummi auf Briefstück 
und 27 gestempelt (3 Stück) sowie einigen Briefstücken und nachverwendeten 
Altdeutschlandstempeln. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. Die komplette Partie 
ist auf unserer Internetseite abgebildet. (K)

*/
(*)/g/d 1.700,- 

W 3301 1872/1874, Album mit 178 Stücken in unterschiedlicher Erhaltung mit vielen guten 
Stempeln und hohen Werten, einige Ausgaben auf Briefstücken. Bis auf wenige Ausgaben 
alle mehrfach. Schönes Lot für den Spezialsammler, hoher Katalogwert trotz einiger 
weniger Falschstempel. Besichtigen und rechnen, Albumseiten im Netz. (A) g/d 1.300,- 

Deutsches Reich - Pfennige

W 3302 1879/1880, Lot von drei Belegen: 25 Pfge. als Zusatzfrankatur auf Expreßkarte von ”DRESDEN 
15.3.79” nach Leipzig // 50 Pfge. als Einzelfrankatur auf Nachnahmekarte von ”ROSTOCK 
12.12.79” nach Eichhof/Hagenow // 10 Pfge. und 50 Pfge. auf Brief von ”HAMBURG 13.2.80” 
nach Panama. Teils etwas Spuren, gesamthaft gute Bedarfserhaltung. (T)     35, 38, 33 b 80,- 

Deutsches Reich - Krone / Adler

3303 1875/1900, sauber gestempelte Partie von ca. 105 Marken 10 Pfge. (MiNr. 33) und ca. 374 
Marken 5 Pfg. Krone/Adler (MiNr. 46), letztere nach Stempeldaten zusammengetragen, auch 
einige Perfins gesehen, sicher Fundgrube! (M) d/g 80,- 

W 3304 1895/1902, Spezial-Sammlungspartie mit drei Belegen und 20 losen Marken auf drei 
Albumseiten, dabei verschiedene Sonderstempel, u.a. ”BERLIN GEWERBEAUSSTELLUNG 
1896” auf Vordruckumschlag, ”LEIPZIG AUSSTELLUNGSPLATZ 1897” auf PP 9 C 17, 
Maschinenstempel, Distributionsstempel, usw. (M)

g/d/b/
GA 70,- 

Deutsches Reich - Inflation

W 3305 1923, postfrische und ungebrauchte Sammlung der Werte der Hochinflation in einem 
Album mit u.a. diversen Oberränder der OPD-Drucke, einigen besseren Werten, Einheiten, 
Hausauftragsnummern und Viererblöcken. (A) **/* 400,- 

W 3306 1919/1923 ex., alte ausführliche Sammlung im selbstangelegten Album, zusätzlich mit 
vielen Besonderheiten, auch einige Belege, günstig angeboten, da wohl nichts geprüft ist, 
chancenreiches Nachlassobjekt! (A)

(*)/*/**/
g/b 200,- 

W 3307 1923, Partie der Hochinflation ab Mi.Nr. 278 auf Steckseiten mit u.a. einigen besseren Stücken, 
diversen Aufdruckwerten und Farbvarianten. (M) **/*/g 160,- 

3308 1921-1923, postfrische Partie von einigen hundert kompletten Bogen mit u.a. Aufdruckwerten 
der Hochinflation und Werten der Korbdeckelmusterserie. (K) **   150,- 
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Deutsches Reich

W 3309 1915-1923, ungebrauchte und gestempelte Partie in einem Auswahlheft mit u.a. Mi.Nr. 233 
I gestempelt mit Kurzbefund Tworek BPP, 245 gestempelt mit Kurzbefund Tworek BPP, 
Dienstmarken und etwas Danzig. (T) */g 130,- 

W 3310 1915-1923, Spezialsammlung von Julius Hirsch in 2 Mappen mit Umschlagtext ”Abarten des 
Deutschen Reiches/Das Sammelgebiet der Zukunft/Spezialsammlung 9 Farb-Gegensätze”. 
Enthalten sind jeweils zweimal dieselbe ungebrauchte Marke nebeneinandergeklebt 
(überwiegend festgeklebt) mit einmal der billigen und einmal der besseren Farbvariante. (K) */(*) 60,- 

3311 1919-1923, überwiegend gestempelte Partie auf Steckseiten mit u.a. diversen Einheiten, 
Aufdruckwerten der Hochinflation und Dienstmarken. (K)

g/**/*/
(*) 40,- 

W 3312 1921-1923, Partie von etwa 190 Belegen mit u.a. Einzel-, Mehrfach- und Massenfrankaturen, 
frankierten Ansichtskarten, Einschreiben, Firmenlochungen, ”Gebühr bezahlt”-Stempeln und 
Sonderstempeln. (S) b/Ak 80,- 

W 3313 1920/1922, Partie von vier Wertbriefen mit hohen Frankaturen, zweimal Inland, zwei nach 
Amsterdam (einer davon mit Devisen-Kontrollbanderole) Ein brief mit fehlender oberer 
Rückklappe, sonst gute Bedarfserhaltung, vgl. Scans im Netz. (M) b 80,- 

Deutsches Reich - Weimar

W 3314 1923/1932 ex., gestempelte Lagerpartie im Steckbuch oft bis zu fünfmal je Ausgabe, dabei 
MI.Nr. 344/50 (4) 351/54, 378/84, 398/401, 407/09, 423/24, 425/34, 450/53, 459/62, 
474/78 alle per 5 und Block 1 auf Brief. Unterschiedliche Erhaltung. Bitte ansehen! Sehr hoher 
Katalogwert! (A) g 300,- 

W 3315 1925-1926, Rheinlandfeier, außergewöhnliche Spezialsammlung mit Frankaturen dieser 
Ausgabe [ohne Ganzsachen] von rund 220 Briefen und Karten, soweit ersichtlich, alles aus 
dem Bedarf, dabei eine Fülle von interessanten Einzel-, Mehrfach- und Mischfrankaturen, 
Einschreiben, Eilboten, Nachnahme, Postauftrag, Bahnhofsbrief, Straßenbahnbrief, 
Mischfrankatur mit Scadta, Muster ohne Wert, Auslandspost, Nachporto, Perfins, usw., vgl. 
Abbildungen im Netz. (K)     372-374 b 300,- 

Deutsches Reich - 3. Reich

W 3316 1933-1945, überwiegend postfrische Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. etlichen 
gesuchten Werten wie z.B. Mi.Nr. 529/539 postfrisch mit Fotoattest Hans-Dieter Schlegel 
BPP (echt und einwandfrei), Block 3 ungebraucht ohne Gummi mit Fotoattest Andreas 
Schlegel BPP (echt und einwandfrei), Block 5/6 postfrisch und Block 8/11 postfrisch sowie 
diversen guten, kompletten Sätzen und den Dienstmarken. (A) **/(*) 800,- 

W 3317 1933-1945, postfrische und ungebrauchte Sammlung in einem Lindner-T-Album mit u.a. 
etlichen besseren Ausgaben wie z.B. Block 2 ungebraucht und Block 3 ungebraucht ohne 
Gummi, Blöcken, kompletten Sätzen und Dienstmarken sowie Französische Legion Block 
I ungebraucht (Eisbärblock). Eine genauere Besichtigung wird unbedingt angeraten, weil 
einige Werte mit Neugummi oder entfalzt sind. (A) **/*/(*) 650,- 

W 3318 1933-1945, gestempelte Sammlung in einem Lindner-Vordruckalbum mit u.a. besseren 
Werten wie z.B. Mi.Nr. 496/498 und Block 3, Blöcken, kompletten Sätzen, Dienst- und 
Feldpostmarken sowie einigen Belegen. (A) g/b 500,- 

W 3319 1933-1945, ungebraucht / postfrische Sammlung in Leuchtturm-Vordruckalbum, lückenhaft, 
aber schon mit besseren und guten Ausgaben, u.a. Hindenburg-Waffeln */** (80 und 100 
Rpf.**), Wagner 40+35 Rpf.*, Flugpost 1934 und Stände jeweils**, 671x*, Danzig-Abschied fast 
alles Randstücke**, Besetzung II. Weltkrieg inkl. Kurland, vgl. einige Seiten im Netz. (A) */** 300,- 

W 3320 1933-1945, bis auf Chicagofahrt nach Vordruck komplette */**-Sammlung in Schaubek-
Album. Viele Werte und Sätze sind nachgummiert, einige aber auch sauber postfrisch wie 
z.B. Flugpostsatz 1934, 671 y, Nürburgring-Satz oder Block 6 (letzterer gepr. Schlegel BPP), 
außerdem enthalten ein mangelhafter Nothilfeblock, Block 5 z etwas erhöht geprüft Schlegel 
BPP, Wagnersatz ungebraucht usw. Einige Seiten im Netz, Besichtigung notwendig! (A) */** 250,- 
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Deutsches Reich

3321 1933-45, saubere Sammlung, meist gestempelt, dabei u.a. Wagner-Satz, Bl.10, alle Braunen und 
Blauen Bänder, Danzig-Abschied mit den Markwerten doppelt, alle gestempelt, Olympiade-
Blocks postfrisch u.a.m. Im Borek-Album (A) g/**/* 200,- 

W 3322 1933-1945, Sammlung in allen Erhaltungsformen in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 506 
postfrisch, diversen Blöcken mit Block 11 postfrisch mit Befund Briefmarkenprüfstelle Basel 
sowie Sonder- und Dienstmarken. (A) **/*/g 180,- 

3323 1933-1945, postfrische und ungebrauchte Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. einigen 
besseren Werten, Blöcken, kompletten Sätzen und Dienstmarken. Eine genauere Besichtigung 
wird unbedingt angeraten, da einige bessere Werte nachgummiert sind. (A) **/*/(*) 150,- 

W 3324 1938/1944 (ca.), NSKK Motorsturm 13/M 94 Wien 101, Partie von 59 unbenutzten Vordruck-
Briefbögen (davon fünf mit rotem Briefstempel), ferner 21 beschnittene unbenutzte Briefbögen, 
einige unbenutzte Umschläge mit Briefstempel sowie ein Ahnenpass. (S) 70,- 

W 3325 1934/1945, saubere Sammlungspartie mit Spezialitäten und Besonderheiten, dabei zwölf 
Werte Hitler je mit Notstempel L1 ”Metz”, Gummivarianten und insbesondere etliche 
Plattenfehler (nur diese n.A.d.E. Mi. über 1.500,- €). (M) **/g/d 60,- 

P 3326 WAGNER; 1933-1934, beachtenswerte Spezialsammlung von etwa 230 Belegen 
mit Frankaturen aus dem Wagnersatz (Mi.Nr. 499/507) in 3 Alben, darunter u.a. 
Auslandsdestinationen, Einschreiben, Wagnerwerte als Beifrankaturen auf Ganzsachen, 
bessere Einzelfrankaturen von z.B der 20 Pfennig, 4 Raketenpostbelege, Randstücke, 
zahlreiche Satzbriefe, sehr viele hohe Wertstufen, 3 Zeppelinpostbelege sowie etliche 
bessere Zusammendrucke mit Dreierstreifen und X-Feldern. Einen kleinen Auszug dieser 
beeindruckenden Sammlung sehen Sie auf unseren Foto- und Internetseiten. (K) b/e/GA 3.500,- 

W 3327 1935-1945, zeitgeschichtlich hochinteressante Sammlung von etwa 140 Belegen in 
einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Dokumenten, Feldpost (teils von ausländischen 
Freiwiligen in der Wehrmacht), Kriegsgefangenenpost, einer zollfreien Päckchenadresse 
eines Tschechen in der Wehrmacht, Propagandakarten von u.a. der HJ, besseren 
Stempeln und Nebenstempeln, Vignetten auf Briefen, Zensurpost und etwas Besetzung 
2. Weltkrieg. Einen kleinen Auszug dieser beeindruckenden Sammlung sehen Sie auf 
unserer Internetseite. (A) b/Ak 1.100,- 

W 3328 1933-1945, interessante Sammlung von etwa 160 Belegen in einem selbstgestaltetem 
Album, darunter u.a. Auslandsdestinationen, Dokumente, Eilbriefe, Einschreiben, bessere 
Einzel- und Mehrfachfrankaturen, gelaufene Ganzsachen, Luftpost, Propagandakarten 
und Sonderstempel. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A) b/Ak/GA 1.000,- 

W 3329 1937-1945, Sammlung von 75 Belegen in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
portorichtigen Bedarfsbelegen, Einschreiben, besseren Einzel- und Mehrfachfrankaturen, 
Feldpost, Propagandakarten der Wehrmacht, Zensurpost und einem SA/SS-
Einschreibebrief. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A) b/Ak 700,- 

W 3330 1937-1944, ”Patriotische Frankaturen”, Mischfrankaturen von Hitler- und Hindenburgfreimarken, 71 
Belege und eine Briefvorderseite, oft tarifgerecht und kombiniert mit Sondermarken, u.a. mehrfach 
mit Block 7, viele verschiedene Kombinationen auf Karten, Briefen, Luft- und Auslandspost 
(Europa / Übersee), Einschreiben und Paketkarten-Stammteilen, manches philatelistisch (MiF 
Dtl.-Österreich 1938), aber auch viel Bedarf, sehenswert, vgl. Abbildungen im Netz. (S) b/e 250,- 

W 3331 1933/1944, Partie von über 120 Briefen, Karten und Ganzsachen, dabei attraktive Frankaturen, 
Stempel, Auslandspost, besetzte Gebiete usw., vgl. einige ausgewählte Scans. (S) b/GA/Ak 170,- 

W 3332 1935/1944, Partie von rund 40 Belegen 7 Ganzsachen, dabei Sonderstempel, attraktive 
Frankaturen, WHW 1938 auf Sonderblatt, Tag der Wehrmacht 1943 (MiNr. 831/842) auf FDC, 
usw. (S) b/GA 100,- 

W 3333 1933/1944, Partie von 31 Briefen und Karten mit interessanten und attraktiven Frankaturen, u.a. 
MiNr. 481 EF, 488 EF, 582 EF, 866/868 FDC, etwas Besetzungen, usw. (M) b 90,- 

W 3334 1934/1944, Partie von 52 Bedarfs-Karten/-Briefen, oft Korrespondenz von/an 
Landesversicherungsanstalt Oberbayern, dabei Dienstpost / Frei durch Ablösung, etliche 
FREISTEMPLER, retour, usw. (T) b/GA 80,- 
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Deutsches Reich

W 3335 1939/1943, Partie von sechs Belegen, dabei zwei komplette Serien Danzig-Abschied 1939 
(MiNr. 716/729) sowie Arbeitsdienst 1943 (MiNr. 850/853) auf Blanko-FDC. (T) b 70,- 

W 3336 1936/1944, Partie von 40 meist philatelistischen Belegen, dabei Sondermarken, Braune und 
Blaue Bänder, Sonderstempel, Block 7 usw., sieben Belege davon Besetzung II. Weltkrieg, u.a. 
ein Beleg aus Winniza. Besichtigung sinnvoll, nette Zusammenstellung! (T) b 70,- 

Deutsches Reich - Zusammendrucke

W 3337 1916-1941, Partie in 5 Restauswahlheften und auf einigen Auswahlheftseiten mit u.a. 
diversen besseren Stücken, Heftchenblättern, Kehrdrucken, Werbefeldern, Nothilfe- und 
Winterhilfswerkzusammendrucken sowie etwas Deutschland. (S)

**/*/
(*)/g/d 500,- 

W 3338 1937/1942, Partie von 45 Belegen mit Zusammendruck-Frankaturen meist Hindenburg und 
etwas Hitler/WHW, dabei Reklame-, 3er- und Zwischenstegzusammendrucke, teils auch 
Einheiten. (T) b 90,- 

W 3339 1933/1940, saubere Partie von neun Briefen mit Zusammendrucken des Dritten Reiches incl. 
besseren Stücken (Friedrich / Stände), Reklame- und Zwischensteg-Kombinationen, davon 
sind drei Briefe portogerecht. Ein nettes Los! (T) b 70,- 

Deutsches Reich - Dienstmarken

3340 1903-1942, Partie in einem Auswahlheft, auf einigen losen Auswahlheftseiten und auf 
Stecktafeln mit u.a. diversen besseren und mittleren Werten, geprüften Stücken sowie Rand- 
und Eckrandstücken. (S) **/*/g 180,- 

Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost)

W 3341 1886-1900, überwiegend ungebrauchte Sammlung in einem sprechendem Behrens-Album 
mit etwa 380 Privatpostmarken aus dem ganzem Deutschem Reich. (M) */(*)/g 70,- 

W 3342 HAMBURG; 1861-1900 (ca.), ungebrauchte und gestempelte Dublettenpartie von etwa 830 
Privatpostmarken von Altona, Bergedorf und Hamburg in einem Einsteckbuch. (A) */(*)/g 160,- 

W 3343 HAMBURG; 1861-1863, Partie von über 100 ungebrauchten (teils ohne Gummi) Privatpostmarken 
aus Hamburg in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. ”Boten-Institut Hamer”, ”Boten-Institut 
Scheerenbeck” und ”Institut Hamburger Boten W. Krantz” sowie einigen Fälschungen. (S) */(*) 50,- 

W 3344 LEIPZIG; 1892-1893, postfrische und ungebrauchte (meist nur kleine Haftstellen) Partie auf 
etlichen Stecktafeln mit nur 3 verschiedenen Leipziger Privatpostmarken, von denen jeweils 
etliche hundert Stücke vorhanden sind, darunter viele Einheiten. Enthalten sind ”Courier” 
4 Pfg. braun sowie ”Courier H.B.” 3 Pfg. graublau und 5 Pfg. graulila. Einige Werte sind ohne 
Gummi. Laut Michel-Privatpostmarken und Meier zu Eissen beträgt der Katalogwert etliche 
tausend DM. (S) **/*/(*) 300,- 

Deutsches Reich - Ganzsachen

W 3345 1872/1875, Partie von zehn gebrauchten Brustschild-Ganzsachen, mit fünf Umschlägen, drei 
Streifbändern (incl. S4) und zwei Karten (P3F+A), teils etwas Spuren. (T) GA 90,- 

W 3346 1937/1938, GANZSACHENAUSSCHNITTE, Partie von sechs Firmenbriefen mit interessanten 
Frankaturen, Wertstempel Hindenburg und Sondermarken, teils beanstandet. In dieser Form 
sehr selten! (T) b 80,- 

W 3347 1937/1939, GANZSACHENAUSSCHNITTE, Partie von sechs Firmenbriefen mit interessanten 
Frankaturen, Wertstempel Hindenburg und Sondermarken, teils beanstandet. In dieser Form 
sehr selten! (T) b 80,- 

W 3348 1937/1938, GANZSACHENAUSSCHNITTE, Partie von sechs Firmenbriefen mit interessanten 
Frankaturen, Wertstempel Hindenburg und Sondermarken. In dieser Form sehr selten! (T) b 80,- 

W 3349 1925/1926, Rheinlandfeier, Ganzsachenkarte 10 Pfg. grün, Lot von sechs Eilbotenkarten je mit 
Zusatzfrankatur, fünfmal Inland (35 Pfg.-Porto) und einmal Ausland (65 Pfg.-Porto), alle mit 
Bedarfstext, teils etwas leichte Spuren, insgesamt sehr saubere Bedarfserhaltung. (T)     P 204 I GA 80,- 
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Deutsches Reich

W 3350 1939-1944, Partie Sonderganzsachen mit Zusatzfrankatur, dabei viermal P 285 gelaufen, 
davon drei Stück in die Schweiz mit viel Text, der Rest meist ”blanko” mit dem dazugehörigen 
Briefmarkensatz als Zus.-Fr., P 293 achtmal, P 294 14mal, davon dreimal FDC sowohl für Karte 
als auch für Satz, P 295 a/b sechsmal, davon einmal FDC, P 296 sechsmal und P 297 fünfmal. 
Einige Karten im Netz abgebildet. (T) GA 70,- 

W 3351 1933/1944, Partie von 95 ungebrauchten / gebrauchten Ganzsachenkarten des Dritten Reiches, 
dabei Zusatzfrankaturen, Privat-Ganzsachen, SST, usw., gering dupliziert. (S) GA 60,- 

W 3352 1933/1944, Partie von ca. 95 ungebrauchten/gebrauchten Ganzsachenkarten des Dritten 
Reiches, dabei Zusatzfrankaturen, Privat-Ganzsachen, SST, usw. (S) GA 60,- 

W 3353 1925/1933, Partie von ca. 70 ungebrauchten/gebrauchten Ganzsachenkarten der Weimarer 
Republik, dabei Zusatzfrankaturen, Privat-Ganzsachen, Karte 8 Pfg. Ebert mit vs./rs. 
handgemaltem Bild ”Fröhliche Ostern”, P 211 mit Ersttagsstempel usw. (S) GA 50,- 

W 3354 1875/1938, Partie von ca. 69 ungebrauchten/gebrauchten Ganzsachen, u.a. Zusatzfrankaturen, 
Doppelkarte P3 gebraucht 1875 mit ungebraucht anhängendem Antwortteil, usw. (S) GA 50,- 

W 3355 1872-1943, Partie von etwa 100 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, darunter u.a. 
Beifrankaturen, Privatganzsachen und Rohrpost. (S) GA 50,- 

W 3356 1891-1920, nette Partie von 13 Ganzsachen, vorwiegend Germania, mit Zusatzfrankaturen, u.a. 
1916 nach Boston, eine Eilboten-Karte von Frankfurt nach Bad Orb von 1913, eine Krone-Adler-
GA mit ”Schnapszahl” 9.9.99, eine 2½-Pfg.-Germania als Zus.-Fr. vom Ersttag 28.7.1916 usw., 
siehe einige Belege im Netz. (T) GA 40,- 

Deutsches Reich - Privatganzsachen

W 3357 1907-1929, Partie von 7 gebrauchten und ungebrauchten Privatganzsachen mit u.a. zwei 
Germania 3 Pfg.-Umschlägen der ”Cigarrenfabrik H.W. Schöttler”, einer Germania 5 Pfg.-
Antwortkarte mit hübscher Tabakwerbung der Firma ”Gellermann & Holste” und zwei 40 Pfg.-
Anzeigenumschlägen (einer mit fehlender Rückklappe). (T) GA 120,- 

Deutsches Reich - Stempel

W 3358 1895-1903, Partie von 3 Belegen mit Sonderstempeln mit ”KIEL-MARINE-AKADEMIE 
KANAL-ERÖFFNUNG 27.6.95”, ”DRESDEN-AUSSTELLUNG 5/7 96” und ”XIII. DEUTSCHES 
BUNDESSCHIESSEN DRESDEN 9.7.00”. Zusätzlich sind noch 2 gelaufene Privatganzsachen 
von Bayern enthalten, welche je mit Sonderstempel entwertet worden sind. (T) GA/Ak 40,- 

Deutsches Reich - Besonderheiten

W 3359 KINDERLANDVERSCHICKUNG-DANZIG-WESTPREUSSEN; 1941-1944, Sammlung in einem 
selbstgestaltetem Album mit 14 Kinderlandverschickungs-Belegen aus Danzig-Westpreußen 
(davon 12 mit KLV-Lager-Briefstempeln), einem Pressefoto vom erstem Transport nach Posen 
und 2 KLV-Zeitschriften ”Ordensland-Elternbrief”. (A) b 320,- 

W 3360 KINDERLANDVERSCHICKUNG-NIEDERSACHSEN; 1941-1944, Sammlung in einem 
selbstgestaltetem Album mit 43 Kinderlandverschickungsbelegen aus Niedersachsen, 
darunter u.a. verschiedene KLV-Lager-Briefstempel (teils von Hotels), Ansichtskarten 
von KLV-Lagern, einem Dienstmarkenbeleg mit einer Verpflegungs-Rechnung und 5 KLV-
Zeitschriften ”Rund um den Maschsee-Elternbrief”. (A) b/Ak 700,- 

W 3361 KINDERLANDVERSCHICKUNG-OSTPREUSSEN; 1941-1944, Partie von 6 
Kinderlandverschickungsbelegen aus Ostpreußen, davon 5 mit je einem anderem KLV-Lager-
Briefstempel. Aus Ostpreußen sind nur wenige KLV-Belege bekannt. (M) b 120,- 

W 3362 KINDERLANDVERSCHICKUNG-SCHLESIEN; 1941-1944, Sammlung in einem 
selbstgestaltetem Album mit 64 Kinderlandverschickungsbelegen aus Schlesien, 
darunter u.a. verschiedene KLV-Lager-Briefstempel, 2 Leistungsbescheinigungen und 
einige Originalfotos. (A) b/Ak 550,- 
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Deutsches Reich - Deutsche Besetzung I. WK

W 3363 KINDERLANDVERSCHICKUNG-SCHLESWIG-HOLSTEIN; 1942-1945, Sammlung von 8 
Kinderlandverschickungsbelegen aus Schleswig-Holstein (Nordmark), darunter u.a. ein 
Dienstmarkenbrief aus einer KLV-Dienststelle, 2 Feldpostbriefe und ein Reichsschwimmschein. 
KLV-Belege aus Schleswig-Holstein sind nur wenige bekannt. (M) b 130,- 

W 3364 KINDERLANDVERSCHICKUNG-WARTHELAND; 1941-1944, Sammlung in einem 
selbstgestaltetem Album mit 41 Kinderlandverschickungsbelegen aus dem Wartheland, 
darunter u.a. verschiedene KLV-Lager-Briefstempel, 2 Einschreiben, Feldpost, einige 
Originalfotos, eine gebrauchte Lebenszeichenkarte, eine frankierte Paketkarte aus 
einem KLV-Lager und 4 KLV-Zeitschriften ”Post aus dem Wartheland-Elternbrief”. (A) b/GA 900,- 

Deutsches Reich - Nebengebiete

3365 1889-1944, Sammlung in allen Erhaltungsformen in einem altem KABE-Vordruckalbum mit 
u.a. Besetzung 1. und 2. Weltkrieg, Abstimmungsgebieten, Danzig und Memel. Enthalten sind 
u.a. einige bessere und mittlere Werte, Briefstücke und komplette Sätze. (A)

**/*/
g/d 250,- 

Deutsche Auslandspostämter + Kolonien

W 3366 1889-1919, überwiegend postfrische Sammlung im Lindner-T-Album mit u.a. einigen besseren 
Werten wie z.B. Deutsche Post in Marokko Mi.Nr. 43 und 44 jeweils im postfrischem Paar aus 
einer Bogenecke, 45 ungebraucht geprüft Jäschke-L. BPP und Marianen 19 ungebraucht geprüft 
Bothe BPP. Des Weiteren sind u.a. diverse Markwerte und einige geprüfte Stücke enthalten. (A) **/* 200,- 

W 3367 1900-1911, kleine gestempelte Partie von 9 besseren Werten mit Post in China Mi.Nr. 46 IA, 
Post in Marokko 55 IA, Deutsch-Ostafrika 20, Kamerun 17/18, Karolinen 5 II, Kiautschou 33 und 
Marianen 16/17. Michel 890,- Euro (T) g 150,- 

W 3368 1889-1911, kleine Partie von 4 besseren Werten mit Post in Marokko Mi.Nr. 57 gestempelt 
geprüft Bothe BPP und 57 gestempelt auf Briefstück mit Altsignaturen, Kiautschou 27 
ungebraucht ohne Gummi und Samoa V 42 c gestempelt auf Briefstück geprüft Bothe BPP. Die 
Erhaltung ist leicht unterschiedlich. (T) (*)/g/d 120,- 

Deutsche Kolonien

W 3369 Partie meist Südseeausgaben, mit Querformaten, dabei Karolinen Nr 1I oG, Nr.5I postfr. 
gepr. Thier, rs. min. Punkt, Marianen Nr. 2I Mgl., Marshall 4I usw. schöne, ungebrauchte u. 
gestempelte Partie mit eienm großen Briefstück u. einer GA. (M)

(*)/*/
g/d/GA 120,- 

W 3370 1898-1901, Partie von 7 gebrauchten Ganzsachen und 2 gelaufenen Ansichtskarten mit u.a. 
Deutsches Reich P 31 mit Beifrankatur in Swakopmund (Deutsch-Südwestafrika) gebraucht, 
Kamerun P2, Kiautschou P2 mit Stempel ”K.D.FELD-POSTSTATION No. 1 6/1” aus dem 
Boxeraufstand, Togo P7 mit Beifrankatur und einer ”Gruss aus Togo”-Ansichtskarte. (T) GA/Ak 100,- 

Deutsch-Neuguinea - Ganzsachen

3371 1898/1914, Partie von sechs amtlichen Ganzsachen, drei Privat-Ganzsachen PP1 F2, PP2 F1, 
PP3 F1, ferner drei farbige Ansichtskarten (davon zwei ”Kolonialkriegerdank”, also nach der 
Kolonialzeit). (T) GA/Ak 70,- 

Deutsche Kolonien - Marshall-Inseln

W 3372 1897/1916, ex., Prachtsammlung von 26 Werten ungebraucht u. gestempelt auf alten 
Vordruckblättern meist in sauberer Erhaltung. (M) */**/g 90,- 

Deutsche Besetzung I. WK

W 3373 1914-1916, Partie von 4 postfrischen Oberrandstücken mit Besetung von Belgien Mi.Nr. 8 POR, 
20 bI WOR aus der rechten oberen Ecke geprüft Dr. Hochstädter, 23 POR und Oberbefehlhaber 
Ost 12 Ba POR geprüft Hey BPP. Michel 515,- Euro (T) **   70,- 

W 3374 1914-1918, Partie auf 2 Stecktafeln mit dem Schwerpunkt bei der Besetzung von Rumänien, 
darunter u.a. diverse Briefstücke und Zwangszuschlagmarken. (T) g/d 40,- 

W 3375 1915/1919, Besetzung WKI+Feldpost, saubere Sammlung von 17 Belegen auf Albenblättern mit 
Beschriftung. (M) b/GA/Ak 60,- 
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Deutsche Besetzung I. WK - Memel

Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien - Zwangszuschlagsmarken

W 3376 1917, postfrische Partie der Zwangszuschlagmarken auf 2 Stecktafeln mit u.a. 2 Stück der Mi.Nr. 
7 x, davon eine geprüft Hey BPP. Michel 800,- Euro (T) **   100,- 

Feldpost 1. Weltkrieg

W 3377 1914-1918, Partie von 50 Feldpostbelegen, darunter u.a. etliche gelaufene Ansichtskarten (teils 
mit Hamburg-Motiven) und diverse Lazarette in Hamburg. (S) b/Ak 40,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Oberschlesien - Französische Besatzung

W 3378 FÄLSCHUNGEN; 1920, ungebrauchte und gestempelte Partie von 46 Stück der ”C.I.H.S.”-
Aufdrucke in einem kleinem Einsteckbuch. Anbei liegt eine Echtheitsbescheinigung für 31 
Stück der Oppelner Notausgabe vom Sohn von M. Hertel. Wir haben sieben Werte zum Prüfen 
dem BPP-Prüfer Gruber gesendet, die er alle mit ”Aufdruck falsch” signierte. Die Erhaltung ist 
etwas unterschiedlich, da einige Werte etwas stärker getönt sind. (S) */g/d 70,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet

W 3379 1911/1936, Partie von 35 Briefen /Karten / Vorderseiten, dabei Feldpost, Bahnpost, 12 
Wertbriefvorderseiten, Freistempler, Ganzsachen usw. (T) b/GA/d 60,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet - Stempel

W 3380 1897-1933, SCHWEMLINGEN - WIESBACH - VONDERHEYDT - drei kleinere Stempelpartien aus 
Belegen und Einzelmarken / Briefstücken für diese Orte auf Stecktafeln, vgl. Abbildungen im Netz. (T) b/d/g 90,- 

W 3381 1891-1938 (ca.), VÖLKLINGEN, sieben Belege, davon drei farbige Ansichtskarten der 
Jahrhundertwende, 39 Briefstücke und 17 Marken, einige entwertet mit Not-Einzeiler 
”Völklingen”, interessante kleine Studie, vgl. Bilder im Netz. (T)

b/
Ak/d/g 70,- 

Saarland und OPD Saarbrücken

W 3382 1947-1959, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht (nur wenige Werte) und einmal 
gestempelt geführte Sammlung in einem Lindner-Vordruckalbum mit u.a. diversen besseren 
Werten wie z.B. Block 1/2 postfrisch und Mi.Nr. 297/298 postfrisch, kompletten Volkshilfe-
Sätzen und Dienstmarken. Eine genauere Besichtigung wird wegen einiger Falschstempel 
unbedingt angeraten. (A)

**/*/
g/b 400,- 

W 3383 1947/1958, Partie von 24 Belegen, dabei allein neun Heuss-FDCs aus beiden Serien. (M) b 70,- 

Danzig

W 3384 1920/1939 ungebraucht/postfrisch u. auch gestempelte Sammlung mit guten Sätzen u. 
Einzelmarken sowie Blocks, dabei kleiner Innendienst usw., durchweg saubere Erhaltung. (A) */**/g 250,- 

W 3385 1920/1938 ex., 2 gute Teilsammlungen meist auf Vordruckblättern mit etwas Porto u. Dienst. 
Dabei auch viele bessere Ausgaben u. Blocks. Alles meist ungebraucht u. gestempelt in 
überwiegend sauberer Erhaltung. (M) (*)/*/g 140,- 

W 3386 1920-1939, zusammengewürfelte, meist postfrische Partie aus Einzelmarken und Sätzen, auch 
mehrfach, durchaus mit besseren und einigen Besonderheiten, u.a. dabei 210 mehrfach**, 
298-301**, Porto 13**, Block 1/2 **/SSt und eine Seite mit Polnischer Post, in Steckalbum und 
auf zwei Steckkarten lose. Gern besichtigen! (A) **/g 100,- 

3387 1920/1939 ca., Dublettenbestand von vielen hundert Marken mit auch besseren Werten in 
unterschiedlicher Erhaltung, dabei Farben, u. Stempel-Fundgrube! (M)

(*)/*/
**/g 80,- 

W 3388 1924-1930, kleine Partie mit Mi.Nr. 228/229 postfrisch, Dienstmarken 50 postfrisch und 51 
ungebraucht sowie Port Gdansk 14 ungebraucht geprüft Jungjohann BPP. Michel 530,- Euro (T) **/* 50,- 

Memel

W 3389 1920-1923, postfrische und ungebrauchte Partie auf einer Stecktafel mit u.a. Mi.Nr. 7 y ungebraucht, 
13 c ungebraucht geprüft Nagler VP, 23 b ungebraucht mit Kurzbefund Huylmans BPP, 25 c 
ungebraucht geprüft Klein VP und 36 a postfrisch geprüft Nagler VP. Michel ca. 1.500,- Euro (T) **/* 200,- 
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Memel - Zensurpost

W 3390 1920-1939, Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. Briefstücken, Flugpostmarken 
und Litauischer Besetzung. (A)

**/*/
g/d 100,- 

W 3391 1920/1923 interessante Teilsammlung auf Lindner Vordruckseiten in unterschiedlicher 
Erhaltung mit einigen besseren Ausgaben. Unterschiedliche Erhaltung, bitte ansehen. (M) (*)/*/g 100,- 

Sudetenland

W 3392 1938, kleine Partie mit Karlsbad Mi.Nr. 34 gestempelt mit Kurzbefund Brunel VP sowie 
Rumburg 39/40 postfrisich und 42 postfrisch mit Kurzbefund (für die 3 Werte) Brunel VP (Mi.
Nr. 42 versehentlich als 41 bezeichnet). (T) **/g 50,- 

Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren

3393 1939, die erste Serie komplett als Satzfrankatur auf Eilboten-Recobrief, sehr dekorativ, 
Fotoattest D.Pfeiffer ”echt, einwandfrei” (M)     1-19 b 150,- 

Dt. Besetzung II WK - Generalgouvernement

W 3394 1939/1943, zwei Dokumente: Zeitung ”GAZETA KIELECKA” vom 10. November 1939 aus Kielce 
u.a. mit Proklamation zur Errichtung des Generalgouvernements (zweisprachig deutsch/
polnisch, etwas Spuren), ferner ein Originalschreiben des KZ Auschwitz, Abt. Landwirtschaft 
nach Lüdenscheid mit Bestellung von 300 Kükenmarken (sic!). (M) 80,- 

Feldpost 2. Weltkrieg

W 3395 1940-1944, Partie von etwa 80 Feldpostbelegen (meist mit Inhalten) von überwiegend einem 
Soldaten mit der Feldpostnummer ”44349” (Feldgen.Tr.357 bzw. später Feldgen.Tr.474), 
welcher erst in Enns (Oberdonau) und später in Gronau (Wartheland) stationiert war. Zusätzlich 
sind noch etliche weitere lose Briefinhalte desselben Soldaten enthalten. (S) b 60,- 

W 3396 1937-1945, Partie von etwa 150 Feldpostbelegen mit u.a. einem Brief der 
”Fliegerhorstkommandatur Nordhausen” von 1937, vielen Belegen an die ”Flak-Ers.-
Abt. 12” in Berlin-Lankwitz, einigen Briefen mit Luftfeldpostmarken und 5 ausgefüllten 
Lebenszeichenkarten. Zusätzlich ist noch eine Schachtel mit unbenutzten Feldpostformularen 
enthalten, welche nicht mitgezählt worden sind. (K) b/Ak 50,- 

3397 1942-1945, Partie von 36 Feldpostbelegen eines Soldaten, welcher im Laufe des Krieges u.a. 
die Feldpostnummer 23543 (Bäck.Kp.383), 23689 (Bäck.Kp.582) und 29475 (Fstg.Pak-Kp. 6/
II.) hatte. Zusätzlich ist noch ein Stapel mit Briefinhalten enthalten, welche nicht mitgezählt 
worden sind. (S) b 40,- 

Zensurpost

W 3398 ZENSURPOST DT.REICH, 1915, 38 Briefe aus einer Firmenkorrespondenz in die Schweiz, 
insbesondere aus Stuttgart mit Riemer Nr.21, 22, 23 (L3 ZUR VERSCHLOSSENEN 
BEFÖRDERUNG ZUGELASSEN), teils Firmenlochung (1x von Bayern), 1x Zensur von Pforzheim. 
Ein kleiner Einblick vermittelt unsere Webseite. (T) b 160,- 

W 3399 ZENSURPOST 1.WELTKRIEG, 43 Briefe in die Schweiz aus vielen verschiedenen Ländern, u.a. 
viel aus Deutschland, dabei Dkr. GEN.KOM.F.D.Banken I.BELGIEN/DER ZWANGSVERWALTER, 
eine kleine Auswahl sehen Sie bitte im Internet. (T) b 120,- 

3400 Zensurpost II.Weltkrieg, 40 Belege, nur Post in die Schweiz, aus vielen verschiedenen Ländern (T) b 120,- 

W 3401 1937/1951, Partie von 42 Zensurbelegen Dt. Reich / Europa (Rumänien / Spanien-Bürgerkrieg 
/ Schweden / Schweiz / Ungarn / Kroatien), unterschiedliche Erhaltung, teils mit Spuren, nur 
wenige Nachkriegsbelege. Interessante Zusammenstellung, vgl. Bilder im Netz. (T) b 80,- 
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Deutschland nach 1945 - Alliierte Besetzung

Deutschland nach 1945

W 3402 1945-1959, Sammlung auf Vordruckblättern aller Zonen und der Gemeinschaftsausgaben 
in Leuchtturm-Klemmbinder, teils in beiden Erhaltungen gesammelt. Die Slg. war offenbar 
älteren Datums, daher vieles ungebraucht. Bizone Ziffern Band/Netz sind kpl. vorhanden, auch 
I/I-IX/I und I/II-IX/II, unterschiedlich */**, jeder Wert mit alten Prüfzeichen von Glasewald 
und Dr. Dub, außerdem u.a. Hannovermesse-Block SSt, die Frz. Zone */gestempelt inklusive 
Konstanz II*, SBZ Block 1*, Block 4** (stark gebräuntes Papier), Block 5 X und Y**, beim Saarland 
beide Hochwasserblocks mit minimalen Anhaftungen, sonst sauber. Siehe Bilder im Netz. (A) */**/g 400,- 

3403 1945-1949, postfrische Sammlung auf Leuchtturm-Falzlostext in Klemmbinder, darin enthalten 
FRANZÖSISCHE ZONE komplett inklusive Konstanz II, linke obere Bogenecke, doppelt geprüft 
Schlegel BPP, außerdem Gemeinschaftsausgaben mit Zeughausblocks und Teilsammlung 
Bizone mit Mi.-Nr. 49 I a. (A) **   350,- 

3404 1949-1989, fast ausschließlich postfrische Sammlung BRD / BERLIN / DDR in drei 
Vordruckbänden. BRD in Deutschland-Klassik-Album 1949-1969, die meisten frühen 
Ausgaben tadellos, Posthornsatz postfrisch, aber 1- 1 ½ Zähne höher geprüft Schlegel, Heuss 
I** inkl. 50 Pfg. geprüft Schlegel. DDR ebenfalls ”Klasiik-Album” der Deutschen Post, 1949-
1960 mit allen guten Ausgaben inkl. Dt.-Chin. Freundschaft, Köpfe, vier Marxblöcke, meist 
tadellos. Dazu BERLIN in Leuchtturm-Falz-Album, bis auf Block 1 nach Vordruck in den 
Hauptnummern kpl., einige Sätze gestempelt, sonst **/* inkl. Rotaufdruck (ungeprüft), 
Goethe, Währungsgeschädigten-Satz etc., meist tadellos. (K) **/*/g 250,- 

W 3405 1948-1991, Partie in allen Erhaltungsformen in 3 Vordruckalben mit Teilsammlungen von Bund, 
Berlin und DDR. (K) **/*/g 100,- 

3406 1945-1985, Partie in einem Vordruckalbum, in 2 selbstgestalteten Alben und in 10 
Einsteckbüchern mit Teilsammlungen und Dubletten von u.a. Bund, Berlin und DDR. (K)

**/*/
g/d/b 100,- 

3407 1960-2002, Partie von etwa 110 postfrischen und gestempelten Markenheftchen von Bund, 
Berlin und DDR. (S) **/g 60,- 

W 3408 1945-1991, Partie von etwa 90 Belegen mit u.a. Kontrollrat, Bizone, Bund, Berlin und 
DDR. Enthalten sind u.a. Auslandsdestinationen, Eilbriefe, Einschreiben, Einzel- und 
Mehrfachfrankaturen sowie Luftpost. (S) b 150,- 

3409 1956-2014, Partie von etwa 1.800 Belegen von Bund und DDR, darunter u.a. Bedarf, Blöcke, 
Einschreiben, Erinnerungsblätter, viel Eurozeit, FDC, Maximumkarten, Messebriefe, Satzbriefe, 
Sonderstempel und Zuschlagssätze. Des Weiteren ist ein Karton mit Bund-ETB enthalten, 
welcher nicht mitgezählt worden ist. (K2)

b/FDC/
ETB/Mk 70,- 

W 3410 1945-1964, Partie von etwa 130 Belegen mit u.a. Kontrollrat, Berlin, Bund, SBZ und 
DDR. Enthalten sind u.a. Bedarf, Einschreiben, Ganzsachen, ”Gebühr bezahlt”-Stempel, 
Sonderstempel und Zehnfachfrankaturen. (S) b/GA 50,- 

Alliierte Besetzung

3411 1945-1955, Sammlung in 2 selbstgestalteten Alben und in 2 selbstgestalteten Mappen mit 
Teilsammlungen von Kontrollrat, Französischer Zone, Bizone, SBZ und etwas Neu-Saar. (K)

**/*/
g/b 90,- 

W 3412 1945-1949, überwiegend postfrische Sammlung in einem Vordruckalbum mit Kontrollrat, 
Französischer Zone, Bizone, SBZ und etwas Neu-Saar. (A) **/* 80,- 

W 3413 1945/1948, SBZ, Kontrollrat und Bizone, reichhaltiger gestempelter und postfrischer/
ungebrauchter Posten auf 34 Steckseiten im Klemmbinder, u.a. reichlich Ziffern-/Arbeiterserie, 
Bizone Aufdrucke mit einigen Oberrändern, SBZ Allgemeine Ausgabe, alles ungesichet auf 
bessere Sorten/Farben, usw. Aus altem Lager. (A) g/**/* 60,- 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelf: Französische Zone

W 3414 1946/1947, drei schachbrettartig überdruckte Karten je gebraucht: Behelfskarte P837A und 
Urkarten Dt.Reich P312 und P314II, je mit portogerechter 12 Pfg.-Frankatur Allg.Ausgabe 
(einmal Teilbarfrankatur), teils etwas Spuren, insgesamt saubere Bedarfserhaltung. (T) GA 80,- 
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Alliierte Besetzung - Sowjetische Zone und DDR

Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe

W 3415 1946-1948, außergewöhnliche, sehr akribisch auf Vollständigkeit angelegte fast 
ausschließlich postfrische Sammlung in 64-Seiten-Steckbuch mit den meisten 
überhaupt denkbaren Varianten dieser Ausgaben, also Ober- und Unterränder Platte / 
Walze / durchgezähnt / gezähnt, Plattennummern und Druckerzeichen mit vielen guten 
und einigen sehr seltenen Stücken, oft mit ARGE-Befunden, einige mit Fotoattesten. 
Enthalten sind u.a. Mi.-Nr. 917aa POR dgz, 918 c POR dgz, 920 Leerfeld mit Befund, 923 
b POR dgz., 925 a POR dgz. (FA Schlegel von 2024), 928 b POR dgz. mit Befund, 936 mit 
Druckerzeichen DZ 2, 944 a POR dgz. mit Befund, 946 c WUR (3) mit Befund, 948 U, 950 
Leerfeld mit Befund, 959 mit Pl.-Nr. 1 (groß) und 964 U aus der linken unteren Bogenecke, 
geprüft Schlegel. Unmöglich, alles zu beschreiben, Mi.-Wert n.A.d.E. aktuell 23.400 €+, 
Besichtigung notwendig, zur Einstimmung Bilder in Katalog und weitere im Netz. (A) **   2.300,- 

W 3416 1946/1948, sauber gestempeltes Lot mit besseren Werten, MiNr. 930, 941 D, 942 I AZ, 942 D, 
962 a, Zusammendrucke W 158 und VZd2, alle signiert Schlegel BPP. Mi. 770,- €. (T) g 90,- 

W 3417 1946-1947, kleine Partie auf 3 Auswahlheftseiten mit u.a. 932 Y ungebraucht geprüft A. Schlegel 
und 933 d gestempelt geprüft Arge Kontrollrat und D. Schlegel. (T) */g/d 50,- 

W 3418 1946, postfrische und gestempelte Partie von Werten der 1. Ausgabe auf Auswahlheftseiten 
mit u.a. Farbvarianten, Randstücken und geprüften Werten. (T) **/g 40,- 

P 3419 1947-1948, Arbeiter-Serie, saubere Partie von 17 philatelistischen Briefen mit attraktiven 
Frankaturen (bis auf 2 Mark sind alle Hauptnummern vertreten), dabei auch 17 Viererblocks, 
oft Zehnfachfrankaturen, bessere Stücke wie 12 Pfg. DZ, 15 Pfg. POR ndgz., 20 Pfg. POR dgz., 
zwei Briefe in Kombi mit Handstempelaufdruckmarken. (T)     943/962 ex b 250,- 

P 3420 1948, Arbeiter-Serie, saubere Partie von 19 philatelistischen Briefen mit attraktiven Frankaturen 
(es sind alle Hauptnummern vertreten), dabei auch 19 Viererblocks, oft Zehnfachfrankaturen, 
bessere Stücke wie 15 Pfg. POR ndgz., 25 Pfg. DZ. (T)     943/962 b 200,- 

W 3421 1946-1949, Kontrollrat + Bizone, Partie von 15 Briefen und Karten, dabei philatelistische 
Zehnfach-Frankaturen, Kontrollrat 962 Zehnfach-EF auf Auslandsbrief, 970 EF in die Schweiz, 
usw. (T) b 90,- 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Gemeinschaftsausgabe

W 3422 1946/1948, Partie von 25 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachenkarten, dabei zweimal 
P 958 bedarfsgebraucht mit Text im Ortsverkehr Hamburg, P 960 ungebraucht (Eckbug) P 964 
A aus Prag zurückgelaufen, usw. (T) GA 150,- 

Sowjetische Zone und DDR

W 3423 1945/1963 ca., inhaltsreiche postfrische Sammlung incl. SBZ fast kplt. mit allen Blocks, leider 
bei der DDR div. Werte durch unsachgemäße Lagerung angeklebt im Safe -Album, lediglich der 
Handstpl. Satz ist gestempelt (unbewertet da ungeprüft). (A) */**/g 450,- 

3424 1945/1970 ca., Dublettenposten in div. teils dichtgesteckten Einsteckbüchern u. 
Teilsammlungen ua. sehr viel SBZ dabei Handstempelsatz und Block 6 mit Altprüfung Rehn. 
Bitte ansehen! (K)

(*)/*/**/
g 120,- 

3425 1945-1990, Partie in 2 Vordruckalben und in einem Einsteckbuch mit u.a. einer DDR-
Teilsammlung mit einigen besseren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, Kleinbogen und 
kompletten Sätzen sowie einer SBZ-Teilsammlung. Des Weiteren sind 6 Alben mit DDR-
Belegen (meist echtgelaufene FDC) enthalten. (K)

*/g/b/
FDC 100,- 

W 3426 1946-1954, kleine Partie mit u.a. Mi.Nr. 286 postfrisch und 339 mit Lacküberzug auf Brief. (T) **/*/(*)/b 50,- 

W 3427 1945/1952 (ca.), Notstempel, saubere Partie von Entwertungen durch L1, L2 und 
Landpoststempel auf einem Beleg und neun Briefstücken, dabei DÜRRHENNERSDORF, 
BIRKENHAINICHEN, ZOCKAU über Neukirch(Lausitz), EULOWITZ über Neukirch(Lausitz), 
MEDEWITZ über Neukirch(Lausitz), ferner etwas AM-Post (Bensheim, Höchst/Odenwald). (T) d/b 100,- 

3428 1945-1993, Sammlung von etwa 220 Einschreibebriefen in 3 Alben mit u.a. Blöcken, 
Einzelfrankaturen, Heftchenblättern, Satzbriefen und Sondermarken-Zusammendrucken. (K) b 60,- 
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Sowjetische Zone - DDR

Sowjetische Zone

W 3429 1945-1946, bessere, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt 
zusammengetragene Sammlung in einem Lindner-T-Album mit u.a. Mi.Nr. 150/155 X 
postfrisch geprüft Zierer BPP und gestempelt mit unterschiedlichen Prüfungen, Block 
5 X und Y postfrisch und gestempelt, Block 5 SX und diversen geprüften Papier- und 
Wasserzeichenvarianten. (A) **/g 1.200,- 

W 3430 1945-1949, postfrische und ungebrauchte Sammlung in einem Lindner-T-Album mit u.a. 
Mi.Nr. B I ungebraucht signiert Richter, Block 1/2 mit Neugummi, Block 4 postfrisch, 150/155 X 
postfrisch, Block 5 X/Y postfrisch und Block 6 postfrisch. (A) **/*/(*) 400,- 

W 3431 1945/1946 ex., inhaltsreiche Partie auf Blättern in unterschiedlicher Erhaltung, dabei gute 
Ausgaben ua., Block 1 postfr., im Anhang einiges an postfr. Lokalausgaben auf Stecktafeln mit 
Abarten, viel gepr. Sturm. (M) */**/g 120,- 

Sowjetische Zone - Sächsische Schwärzungen

W 3432 1945 Partie von 14 Belegen und 5 Briefstücken bei denen die Marken der Hitlerdauerserie 
geschwärzt worden sind, darunter 4 Briefe, eine Briefvorderseite, 8 Postanweisungen, eine 
Ganzsache und 5 Briefstücke. Alle Belege sind auf unserer Internetseite abgebildet. (T) b/d/GA 120,- 

Sowjetische Zone - Mecklenburg-Vorpommern

W 3433 1945-1946, Sammlung von über 80 Belegen in einem Album, darunter u.a. 2 Einschreiben, 
Einzel- und Mehrfachfrankaturen, gebrauchte Ganzsachen (meist mit Reguistraturlochung) 
und etwas Kontrollrat in Mecklenburg-Vorpommern gebraucht. (A) b/GA 140,- 

W 3434 1945-1947, Partie von 30 Belegen mit u.a. Einschreiben, Einzelfrankaturen, gebrauchten 
Ganzsachen, Notstempeln und Kontrollrat in Mecklenburg-Vorpommern gebraucht. (M) b/GA 130,- 

Sowjetische Zone - Ost-Sachsen

W 3435 1945/1946, Ziffernserie, reichhaltiger, fast nur postfrischer bzw. gestempelter Bestand von 
deutlich über 2.000 Marken incl. Einheiten (nur ganz wenig ist ungebraucht), alles ungesichtet 
in Bezug auf bessere Sorten, Plattenfehler, usw. Aus altem Lager. (M) **/g/* 100,- 

Sowjetische Zone - Thüringen

W 3436 1945-1946, bessere Sammlung in allen Erhaltungsformen in einem Lindner-T-Album mit 
u.a. den gesuchten Blöcken wie z.B. Block 1 postfrisch, Block 1 gestempelt geprüft Zierer 
BPP, Block 1 x postfrisch mit Fotoattest Ströh BPP, Block 2 x ungebraucht mit Fotoattsest 
Schulz BPP sowie Block 4 postfrisch geprüft Zierer HBP und gestempelt signiert 
Wittenberger. (A) **/*/g 1.000,- 

Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - I - Bez. 3 (Berlin)

W 3437 1948, ungebrauchte und gestempelte Partie von 31 ungeprüften Werten der 2. 
Kontrollratsausgabe mit überwiegend dem Bezirkshandstempel ”3 Berlin- Adlershof”. (T) */g 60,- 

Sowjetische Zone - Ganzsachen

W 3438 1945-1948, BERLIN-BRANDENBURG, Berliner Bär, Ganzsachenkarten 5 Pfg. grün und 6 
Pfg. violett mit privaten Zudrucken, saubere Partie von 49 Karten (incl. verschiedenen 
Kartonfarben), meist ungebraucht / blanko gestempelt, davon 42 ”Warenmustermesse 
Köpenick” (teils mit passendem SSt) und sieben andere Zudrucke. (T)     P3, P4 GA 80,- 

W 3439 1945/1946, Mecklenburg-Vorpommern, Partie von 46 ungebrauchten und 24 
bedarfsgebrauchten Karten, teils verschiedene Typen/Farben, auch einmal Zusatzfrankatur 
per Einschreiben. Besichtigung empfohlen. (T)     P5, P6, P7 GA 80,- 

DDR

W 3440 1949-1990, beachtenswerte Plattenfehler-Spezialsammlung in 2 selbstgestalteten 
Alben mit hunderten von verschiedenen Plattenfehlern von den Anfangsjahren bis 
hin zur Wendezeit, welche alle entsprechend klassifiziert sind. Enthalten sind u.a. 
Blöcke, Kleinbogen und eine Fülle von Sondermarken. Der Einlieferer ermittelte einen 
Katalogwert von ca. 72.000,- Euro nach Michel und Schrage. (A2)

**/*/g/
x/d/b 3.200,- 
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DDR

W 3441 1949-1990, postfrische Sammlung der Plattenfehler in einem dickem Einsteckbuch mit 
u.a. Blöcken, Einheiten, Kleinbogen und Sondermarken-Zusammendrucken. Bei fast 
allen Stücken sind kleine Zettel mit der Plattenfehlernummer (teils mit Abbildungen) 
enthalten. Der Einlieferer ermittelte einen Katalogwert von ca. 23.300,- Euro nach 
Michel, Schrage und Richter. (K) **   1.400,- 

W 3442 1949-1990, umfangreiche gestempelte Plattenfehlersammlung in 2 Steckalben und in 
einem Briefealbum mit Plattenfehlern auf u.a. Blöcken, Kleinbogen, Sondermarken und 
Sondermarken-Zusammendrucken. Zusätzlich sind noch etliche Belege mit Marken mit 
Plattenfehlern enthalten, darunter u.a. Einschreiben und FDC. Des Weiteren sind einige 
Druckzufälligkeiten enthalten, welche noch in Prüfung sind. Der Einlieferer ermittelte 
einen Katalogwert laut Michel, Schrage und Richter von 30.000,- Euro. (K) g/b 900,- 

W 3443 1949-1990, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt geführte 
Sammlung in 5 Steckalben mit u.a. etlichen besseren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, 
Kleinbogen, kompletten Sätzen und Sondermarken-Zusammendrucken. (K)

**/*/
g/x 300,- 

W 3444 1949-1964, Lagerpartie in allen Erhaltungsformen in einem Steckalbum mit u.a. etlichen 
besseren und mittleren Werten der Anfangsjahre wie z.B. Mi.Nr. 270 gestempelt (12 Werte) und 
286/288 gestempelt (4 Sätze) sowie einigen Dienstmarken. (A) **/*/g 280,- 

3445 1945-1990, überwiegend postfrische Sammlung in 23 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. 
diversen besseren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen und 
Sondermarken- Zusammendrucken. Im modernem Bereich wurden die Blöcke und Kleinbogen 
oft mehrfach gesammelt. Zusätzlich sind noch ein Einsteckbuch und diverse Tüten mit 
gestempelten Dubletten sowie 7 Alben mit Belegen enthalten. (K2)

**/*/g/
b 250,- 

3446 1970-1990, überwiegend postfrische Lagerpartie in 2 dicken Einsteckbüchern mit Blöcken, 
Kleinbogen und kompletten Sätzen. (A2) **/g 220,- 

W 3447 1949-1990, postfrische Sammlung in 2 Einsteckbüchern mit u.a. diversen besseren Ausgaben 
wie z.B. Block 7 und Mi.Nr. 286/288, Blöcken, kompletten Sätzen und Kleinbogen. Der Teil 
ab 1958 ist in den Hauptnummern komplett. Des Weiteren sind etliche Sondermarken-
Zusammendrucke mit vielen verschiedenen Kombinationen enthalten, welche laut Einlieferer 
bereits einen Michelwert von ca. 2.500,- Euro haben. Der Gesamtmichelwert beträgt laut 
Einlieferer ca. 7.300,- Euro. (K) **   220,- 

3448 1949-1989, überwiegend postfrische Sammlung mit nur wenigen Fehlstellen in 3 Alben (teils 
Vordruckseiten/teils selbstgestaltete Seiten). Enthalten sind u.a. Mi.Nr. 286/288 postfrisch, 
334 postfrisch und Block 8/9 A/B postfrisch, Blöcke, Kleinbogen, komplette Sätze und 
Sondermarken-Zusammendrucke mit diversen Kombinationen. Zusätzlich sind noch etliche 
moderne Belege enthalten, darunter u.a. Einschreiben, FDC und Satzbriefe. (K) **/* 200,- 

3449 1948-1990, Partie in 5 Vordruckalben und in 12 Steckalben mit u.a. Teilsammlungen, diversen 
besseren Werten der Anfangsjahre, Blöcken, Kleinbogen und kompletten Sätzen. (K2) **/*/g 150,- 

W 3450 1949-1965, postfrische Sammlung in SIEGER-Vordruckalbum, nach Vordruck komplett, einige 
kleine Werte mit Falzresten oder o.G., die entscheidenden ersten Jahre und guten Ausgaben 
aber alle postfrisch inklusive Köpfe, Marxblöcke, Fünfjahrespläne I und II, vgl. Abbildungen im 
Netz. (A) **   140,- 

3451 1948-1990, neun Alben, darin enthalten eine gestempelte Sammlung ab den guten 
frühen Ausgaben, meist mit Tagesstempel, u.a. Akademie, Debria-Block, Mao, Blocks 9, 
13 und 15. Dazu einige teils sehr gut gefüllte Dublettenalben, außerdem ein Umschlag mit 
Paketkartenabschnitten SBZ / DDR. (K) g/**/* 130,- 

3452 1949-1985, Partie in 2 Auswahlheften und auf 8 Stecktafeln mit u.a. etlichen besseren Werten 
der Anfangsjahre und diversen gesuchten Blöcken. (S) **/*/g 130,- 

W 3453 1950/1958, saubere Zusammenstellung mit postfrischen/gestempelten Marken, meist mittlere 
und bessere Ausgaben wie Akademie, Chinesen, Marken aus Marx-Blocks, usw., teilweise in 
Einheiten, siehe Scans. (M) **/g 100,- 
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DDR

3454 1949-1990, gestempelte Partie von tausenden von Marken in 2 großen Steckalben und in 
einem Schuhkarton mit u.a. Blöcken, Dauerserien ab Pieck, Kleinbogen, kompletten Sätzen 
und Sondermarken-Zusammendrucken. (K) g 70,- 

3455 1949-1958, Partie auf Stecktafeln mit u.a. einigen besseren und mittleren Werten, Blöcken und 
kompletten Sätzen. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (S)

**/*/
(*)/g 70,- 

W 3456 1949-1990, Sammlung von etwa 1.550 Belegen in 13 Alben mit u.a. einigen besseren Frankaturen 
wie z.B. 2 Satzbriefe mit je Mi.Nr. 286/288, Blöcken, Einschreiben, FDC, Ganzsachen, 
Kleinbogen, Maximumkarten, Satzbriefen und Sondermarken-Zusammendrucken. (K2)

b/FDC/
GA 250,- 

W 3457 1950/1990 (ca.), umfangreicher Bestand von rund 250 (meist philatelistischen) Briefen und 
Karten in sehr großer Vielfalt (einige wenige Vorderseiten, eine mit 662 in MiF), zahlreiche 
attraktive Frankaturen, Blocks, Kleinbogen und Zusammendrucke. (S) b/d 150,- 

W 3458 1951-1990, vielseitige Partie von rund 330 Briefen und Karten mit netter Mischung von 
Bedarfbelegen und philatelistischer Post, davon 110 frankierte Paketkartenabschnitte mit 
Posthilfsstellenstempel, Luftpost, FDC und ZKD-Belege 1956-1960 mit Laufzetteln (versch. 
Buchstaben). (K) b 80,- 

DDR - Zusammendrucke

3459 1958-1989, gestempelte Sammlung der Sondermarken-Zusammendrucke in 2 Einsteckbüchern 
mit u.a. Druckvermerken, diversen Kombinationen und echtgestempelten Stücken. Zusätzlich 
sind noch einige Belege mit Zusammendrucken enthalten, darunter u.a. Bedarf, Einschreiben 
und FDC. (K) g/x/b 450,- 

DDR - Dienstmarken

W 3460 1954-1965, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. diversen besseren Werten wie z.B. 
Mi.Nr. 32 postfrisch (2 Stück), einigen Belegen, Einheiten, diversen ZKD-Wertstreifen und 
Zustellungurkunde Mi.Nr. 1 postfrisch und gestempelt. Zusätzlich ist noch eine Mappe mit 
postfrischen und gefälligkeitsenwerteten kompletten Bogen enthalten. (K)

**/*/
g/x/b 300,- 

DDR - Ganzsachen

W 3461 1955/1969, Partie von 14 besseren gebrauchten Ganzsachenkarten, Wertstempel Pieck und 
Ulbricht, dabei Doppelkarten P 59, P 63, P 73, P 74 (2), teils Zusatzfrankaturen, Luftpost und 
ausländische Zusatzfrankaturen. Mi.-Wert laut [aktueller] Auszeichnung 925 €. (T) GA 90,- 

DDR - Privatganzsachen

W 3462 1975/1982, Privatganzsachenkarte 10 Pfg. Große Bauwerke (PP16), saubere Sammlungspartie 
von ca. 143 ungebrauchten Karten, augenscheinlich nur verschiedene Zudrucke, dabei auch 
zwei Fehldrucke PP 16 B2/010 ”ohne Bild” und PP 16 B2/014 ”ohne Haus”. (S)     PP16 GA 150,- 

W 3463 1982/1989, Privatganzsachenkarte 10 Pfg. Kleine Bauwerke (PP18), saubere Sammlungspartie 
von ca. 131 gestempelten Karten (meist blanko mit SST), bis auf wenige Dubletten nur 
verschiedene Zudrucke, auch zwei Fehldrucke PP18 B1/022 ”versetzter Blaudruck”, PP18 
C1/004b ”fehlender Berlin84-Eindruck”. (S)     PP 18 (130) GA 100,- 

W 3464 1968/1972, Privatganzsachen-Doppelkarte 10+10 Pfg. Ulbricht, Partie mit PP15 B/001a, PP15 
B/001b, PP15 B/001d (2) je ungebraucht, ferner PP15 B/001a gebraucht nach München an 
Privatadresse als Anschriftenprüfung, PP15 B/001b Frageteil zweckgemäß gerbraucht. (T)     PP15 GA 80,- 

W 3465 1963/1984, Privatganzsachenkarte 5+5 Pfg. Ulbricht (PP12), saubere Sammlungspartie 
von 57 gestempelten Karten (meist blanko mit SST, teils gelaufen/adressiert), auch etliche 
Ansichtskarten-Ganzsachen. (T)     PP12 GA 70,- 

W 3466 1951/1952, Privatganzsachenkarte 6 Pfg. Hauptmann (PP1), Partie von elf ungebrauchten 
Karten, zusätzlich vier Doppelkarten PP2; dabei u.a. PP1 B2/006b, PP1 B2/007c, PP1 B2/008b. 
(Insgesamt 15 Teile) (T)     PP1, PP2 GA 50,- 

W 3467 1987, Kunstausstellung, Privatganzsachenkarte 25 Pfg. orange mit rs. Gemäldemotiven, 
komplette Serie von 16 Stück je mit Eindruck ”Erste Wasserfluglinie Europas Dresden-
Magdeburg-Altona”, je mit Zusatzfrankatur und entsprechendem SST 10.8.1990. (T)     PP20 GA 50,- 
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Bundesrepublik und Berlin

Bundesrepublik und Berlin

W 3468 1948-1959, bessere, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt zusammengetragene 
Sammlung beider Gebiete in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit Bund mit allen gesuchten 
Werten der Anfangsjahre wie z.B. mit Posthornsatz postfrisch, Berlin mit allen gesuchten 
Werten wie z.B. Schwarzaufdruck postfrisch geprüft Schlegel BPP und gestempelt geprüft 
D. Schlegel BPP, Rotaufdruck postfrisch geprüft Schlegel BPP und gestempelt Hauptwerte 
geprüft Schlegel BPP, 35/41 postfrisch geprüft Schlegel BPP und gestempelt, 68/70 gestempelt 
mit Fotoattest Hans-Dieter Schlegel BPP sowie Block 1 postfrisch mit Fotoattest Hans-Georg 
Schlegel BPP und gestempelt geprüft Schlegel BPP. Des Weiteren sind noch einige Bund-
Zusammendrucke und etwas OPD-Saarbrücken enthalten. (A) **/g 1.000,- 

3469 1994-2004, postfrische Partie in einem dickem Einsteckbuch mit u.a. Blöcken, hohen 
Dauerserienwerten, Markenheftchen, kompletten Zuschlagssätzen und sehr vielen 
Eckrandstücken. Der Einlieferer ermittelte für die DM-Marken einen Michel von ca. 900,- Euro. 
Die postgültige Nominale beträgt etwa 280,- Euro. (A) **   300,- 

3470 1949-2005, zehn Alben mit Sammlungen und Partien, dabei BRD 1949-2005 komplett **/* 
in zwei Vordruckalben, bei den frühen Ausgaben einige Gummiprobleme, auch bei hohen 
Posthornwerten, inklusive Heuss lumogen + liegendes Wz., ab 1995 Randstücke auch bei 
Freimarken, dazu Berlin-Slg. 1959-1990** kpl. im Vordruckalbum, außerdem MH Bund / Berlin, 
Blocks, BRD Dubletten 1960-1992** (viele kpl. Sätze), Blocks inkl. Nominale und BRD 1969-
1978 mit ESSt auf Sammlerkärtchen. (K)

**/*/g/
FDC 250,- 

3471 1948-2010 (ca.), zwei Röpke-Kartons mit insgesamt 17 Alben, davon auf Vordruck Berlin 
1948ff. gestempelt mit besseren Sätzen, u.a. Goethe / Stephan / Glocke I-III, 1948ff. **/* mit 
besseren und 1956-1979** kpl. im Falzlosbinder. In den Steckalben oft Schwerpunkte (Blöcke 
/ Kleinbögen; Burgen und Schlüsser mit Randstücken etc.; Plattenfehler, Zusammendrucke, 
waagerechte Paare). Besichtigung sinnvoll! (K2) **/*/g 300,- 

3472 1954-1996, postfrische Partie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. Eckrandstücken welche oft mit 
Formnummern sind, Farbrandstreifen, Oberrändern, Viererblöcken usw. (K) **   100,- 

3473 1948-2008, postfrische und gestempelte Partie in 6 Steckalben und in einem Vordruckalben 
mit u.a. je einer Teilsammlung beider Gebiete mit jeweils einigen mittleren Werten der 
Anfangsjahre. Des Weiteren sind noch private Markenheftchen, postfrische Viererblöcke, 
Zehnerbogen und Zusammendrucke enthalten. (K) **/g 90,- 

3474 1948-1990, gestempelte Sammlung beider Gebiete in einem Vordruckalbum mit u.a. einigen 
mittleren Werten von Berlin. Des Weiteren sind noch ein Einsteckbuch und einige Stecktafeln 
mit Dubletten von Bund, Berlin und den Besatzungszonen nach 1945 enthalten. Der Einlieferer 
ermittelte einen Michelwert von ca. 2.100,- Euro nach Michel 2017/2018. (K) g/*/b 50,- 

W 3475 1949/1964, vielseitige Partie von ca. 180 Belegen, dabei bessere FDCs, attraktive Frankaturen, 
Luftpost, Einschreiben, Nachnahme, usw. (S) b/FDC 150,- 

3476 1963-2020, BELEGE, Partie mit rund 170 Belegen, frankiert mit Bund-/Berlinmarken, davon 127 
mit Eckrandstücken und 51 mit Formnummern, meist Sondermarken, auch Freimarkenserien 
ab Bedeutende Deutsche, dazu ungezählt einige Briefteile (obere Hälfte großformatiger 
Umschläge). (S) b 50,- 

Berlin

W 3477 1948-1990, komplette gestempelte Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit 
u.a. allen gesuchten Ausgaben wie z.B. Schwarzaufdruck 1 bis 5 Mark (Mi.Nr. 17/20) mit 
Fotoattest Hans-Dieter Schlegel BPP (echt und einwandfrei), Rotaufdruck (Markwerte 
geprüft Schlegel BPP), Mi.Nr. 68/70 geprüft Schlegel BPP, Block 1 mit Fotoattest Hans-
Georg Schlegel BPP (echt und einwandfrei) und 106/109 geprüft D. Schlegel BPP. (A) g 500,- 

W 3478 1948-1990, gestempelte Sammlung in 2 SAFE-Vordruckalben mit u.a. etlichen gesuchten 
Ausgaben wie z.B. Schwarzaufdruck mit Fotoattest Hans-Georg Schlegel (echt und 
einwandfrei), Rotaufdruck mit Fotoattest Andreas Schlegel BPP (echt und einwandfrei), Mi.Nr. 
35/41 Hauptwerte je geprüft von einem der 3 Schlegel BPP und 61/63 geprüft D. Schlegel BPP. 
Der moderne Teil ab 1970 ist fast ausschlich mit Versandstellenstempel entwertet. (A2) g 400,- 
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Berlin

W 3479 1948-1990, Sammlung in allen Erhaltungsformen in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit 
u.a. diversen besseren Werten der Anfangsjahre. (A) **/*/g 350,- 

3480 1948-1990, komplette postfrisch oder ungebraucht zusammengetragene Sammlung im 
Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. allen gesuchten Werten wie z.B. Rotaufdruck postfrisch 
(Hauptwerte geprüft Schlegel BPP), Mi.Nr. 35/41 postfrisch geprüft Schlegel BPP und Block 1 
ungebraucht geprüft Schlegel BPP. (A) **/* 300,- 

W 3481 1948-1990, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt geführte Sammlung in 2 
Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. etlichen besseren Werten der Anfagsjahre. Eine genauere 
Besichtigung wird wegen einiger Aufdruck-, Gummi- und Stempelfälschungen unbedingt 
angeraten. (A2) **/(*)/g 280,- 

W 3482 1948-1990, postfrische und ungebrauchte Sammlung in 2 Lindner-Vordruckalben mit u.a. 
besseren Sätzen der Anfangsjahre, Blöcken mit Block 1 mit Neugummi und kompletten 
Zuschlagssätzen. Eine genauere Besichtigung wird unbedingt angeraten, wegen einiger 
Aufdruck-, Gummi- und Prüfzeichenfälschungen. (A2) **/*/(*) 200,- 

W 3483 1948-1990, gestempelte Sammlung in einem Steckalbum mit u.a. diversen besseren Sätzen, 
Blöcken, kompletten Zuschlagssätzen und ein paar Belegen. Eine genauere Besichtigung wird 
unbedingt angeraten, wegen einiger Aufdruck-, Prüfzeichen- und Stempelfälschungen. (A) g/b 200,- 

3484 1948-1990, postfrische und gestempelte Partie von 3 Teilsammlungen in 3 Vordruckalben mit 
u.a. diversen mittleren Werten der Anfangsjahre und kompletten Zuschlagssätzen. Zusätzlich 
ist noch ein dickes Steckalbum mit Dubletten enthalten. (K) **/g 200,- 

W 3485 1948-1981, saubere Erstfalzsammlung auf Borek Vordruckblättern gesammelt, nach Vordruck 
vollständig inklusive Block 1, nach 1957 postfrisch. Schwarz- und Rotaufdruck nicht geprüft, 
bitte besichtigen. (S) */** 200,- 

W 3486 1948-1949, kleine Partie mit Mi.Nr. 17 c und 19 jeweils postfrisch, je vom nicht durchgezähntem 
Plattenoberrand und jeweils geprüft Eliades BPP, 33 gestempelt mit Fotoattest Eliades BPP 
(echt und einwandfrei), 34 gestempelt geprüft D. Schlegel BPP und 40 gestempelt. Michel 
1.520,- Euro (T) **/g 130,- 

3487 1948-1990, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt zusammengetragene 
Sammlung in 3 Vordruckalben mit u.a. diversen mittleren Werten der Anfangsjahre, hohen 
Dauerserienwerten und kompletten Zuschlagssätzen. (K) **/g 80,- 

W 3488 1948-1990, überwiegend gestempelte Partie auf Steckseiten mit u.a. einigen besseren Sätzen 
wie z.B. Mi.Nr. 21/34 gestempelt (Markwerte geprüft Schlegel BPP) und 61/63 gestempelt. (M) g/**/* 70,- 

W 3489 1948-1986, gestempelte Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. einigen 
besseren Werten der Anfangsjahre wie z.B. Mi.Nr. 35/41, Aufdruckwerten und kompletten 
Sätzen. Die Erhaltung ist teils etwas unterschiedlich. (A) g 60,- 

3490 1948-1989, postfrisches und gestempeltes Restlagerbuch mit u.a. diversen mittleren Werten 
von vor 1960. (A) **/g 60,- 

3491 1949-1990, Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. 1960 bis 1990 in den Hauptnummern komplett 
postfrisch und diversem gestempeltem Dublettenmaterial. Zusätzlich sind noch über 90 
Belege enthalten mit u.a. Bedarf, FDC, Ganzsachen, Sonderstempeln und etwas Bund. (K)

**/g/b/
FDC/GA 40,- 

W 3492 1949, ROTAUFDRUCK, Partie aus 28 Belegen mit Rotaufdruckmarken in Einzel- und 
Mischfrankaturen mit Schwarzaufdruck, Stephan und Bauten, viele Bedarfsstücke dabei, 
Luftpost, Einschreiben und ein Beleg mit Nachgebühr, weil die als Zusatzfrankatur verwendete 
8 Pfg.-Marke Schwarzaufdruck nicht mehr gültig war, 25, 30 und 50 Pfg. jeweils als 
portogerechte EF usw., siehe Bilder im Netz. (T) b 140,- 

W 3493 1949, ROTAUFDRUCK, Partie aus 28 Belegen mit Rotaufdruckmarken in Einzel- und 
Mischfrankaturen mit Schwarzaufdruck, Stephan und Bauten, viele Bedarfsstücke dabei, 
Luftpost, Einschreiben auch ins Ausland, eine Förmliche Zustellung (Porto 65 Pfg.), interessante 
Zusammenstellung, siehe Bilderauswahl im Netz. (T) b 130,- 

W 3494 1949, Partie von 13 Briefen / Karten mit Frankaturen Rotaufdruck, dabei Mischfrankatur 
Schwarz / Rot, portogerechte Einzelfrankatur Rotaufdruck 25 Pfg., usw., meist Bedarf. (T) b 90,- 
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Berlin - Französische Zone

W 3495 1948/1987, Partie von ca. 170 Belegen alle mit BERLIN-Stempeln, nette Vielfalt von Bedarfspost und 
philatelistischen Frankaturen, Ganzsachen, Luftpost, ATM, , Schwarzaufdruck EF auf Kontoauszügen 
des Berliner Stadtkontors, Mi.-Nr. 110-111 FDC, 126 EF auf Zeitungsdrucksache usw., (S) b/GA 90,- 

W 3496 1948/1973, Partie von 17 Belegen incl. Kontrollrat-Vorläufer / Zehnfachfrankatur, Band/Netz, 
Bezirkshandstempel, Aufdrucke incl. 50 Pfg. Schwarzaufdruck, Eilboten-Drucksache 1958, auch 
eine Seite aus Posteinlieferungsbuch 1973 mit interessanter Frankatur. Vgl. Abbildungen im Netz. (T) b 80,- 

W 3497 1949/1964, Partie von 48 Briefen und Karten mit teils besseren Frankaturen wie MiNr. 71, 74, 
78, 87, Luftpost, Bauten-Zusammendrucke FDCs, MiF mit Bizone etc., einige Bilder im Netz, 
günstig gerufen! (S) b/FDC 70,- 

W 3498 1949/1950, Partie von sieben Briefen und einer Briefvorderseite, teils etwas Beförderungsspuren, 
dabei 50 Pfg. Stephan portogerechte EF auf Auslands-Brief (Marke leichte Mängel), 30 Pfg. 
Goethe als portogerechte EF auf Brief in die USA, usw. (T) b/d 60,- 

Berlin - Markenheftchen

3499 1949-1989, Sammlung von etwa 160 postfrischen und gestempelten Markenheftchen in 
einem Album, darunter u.a. Markenheftchen 1 postfrisch, 2 postfrisch, 3 b postfrisch, 6 c 
postfrisch, 8 c postfrisch und 8 d postfrisch sowie diverse Untertypen und Zählbalken. (A) **/g 600,- 

Berlin - Ganzsachen

W 3500 1952, FUNKLOTTERIEKARTEN, Kolonnaden 10 Pfg. (+65 Pfg.), 14 Stück der guten Mi.-Nr. FP 2 
und 76 Stück der FP 4, alle in guter Erhaltung und mit verschiedenen Berliner Fahnenstempeln 
gelaufen, einige vermerken vorn links noch die Empfangsqualität des Senders. Mi.-Wert 
zusammen 3.120 €. (S)     FP 2 (14), PF 2 (76) GA 120,- 

W 3501 1949/1954, Bauten, Partie von elf portogerecht bedarfsgebrauchten Ganzsachenkarten je mit 
ausführlichem Text, teils Zusatzfrankatur, dabei P 5 a, P 6, P 7 F, P 7 A, P 9 F, etc. (T) GA 100,- 

W 3502 1971, Partie von 18 Antwortkarten 8 Pfg., 20 Pfg. und 30 Pfg. Große Bauwerke (incl. einige Bund), 
alle mit deutscher und/oder ausländischer Zusatzfrankatur aus dem Ausland zurückgelaufen, 
teils als Eilboten. (T)     P 75 A, P 78 A, P 79 A GA 80,- 

W 3503 1949-1952, LUFTPOSTFALTBRIEFE, saubere Partie von sechs bedarfsgebrauchten Belegen 
mit LF 1 II, viermal LF 2 in verschiedenenTypen und LF 3, alle bedarfsgebraucht mit Text, sehr 
saubere Erhaltung. Mi.-Wert zusammen 480 €. (T) GA 70,- 

3504 1949/1961, Partie von sechs besseren ungebrauchten Ganzsachenkarten: P3, P22, P23I, P34, 
P35II, P49. Mi. 590,- €. (T) GA 70,- 

W 3505 1951/1965, Partie von 33 Ganzsachen (amtlich/privat) mit Karten und Umschlägen, teils etwas 
Spuren, dabei u.a. Privat-Umschlag PU11 C2/001. (T) GA 70,- 

W 3506 1972/1991, saubere Sammlung von ca. 154 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachenkarten 
in netter Vielfalt, auch Doppelkarten, Frage/Antwort, Zusatzfrankaturen, Verwendungsformen, 
Privat-GA, Einschreiben, Verwendung im DDR-Tarifgebiet 1990, usw., siehe Scans. (A) GA 50,- 

Französische Zone

W 3507 1945-1949, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht (nur wenige Werte) und einmal 
gestempelt geführte Sammlung in einem Lindner-Vordruckalbum mit u.a. etlichen besseren 
Blöcken und kompletten Sätzen. Eine genauere Besichtigung wird wegen einiger Falschstempel 
unbedingt angeraten. (A) **/*/g 300,- 

W 3508 1945-1949, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt 
zusammengetragene Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Blöcken und 
besseren kompletten Sätzen. Eine genauere Besichtigung wird wegen einiger Falschstempel 
unbedingt angeraten. (A) **/*/g 280,- 

W 3509 1945/1948, postfrische kplt. Sammlung mit Konstanz II, saubere ABO Ware auf Vordruck 
gesammelt. (M) **   200,- 

W 3510 1949, kleine Partie mit Baden Bl. 2 ungebraucht ohne Gummi und Mi.Nr. 46 II ungebraucht 
mit Tropengummi, Rheinland-Pfalz Block 1 ungebraucht ohne Gummi und Württemberg mit 
3 ungezähnten postfrischen Werten aus dem 2. Satz und Bl.1 ungebraucht ohne Gummi. (T) **/*/(*) 60,- 
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Französische Zone - Bundesrepublik und Berlin

W 3511 1945/1949, Partie von sechs Belegen, dabei AllgemeineAusgabe 10 Pfg. und 1 RM jeweils MiF, 
Baden 46 I auf Sonderkarte mit SST, Bl. 1 A auf R-Brief von Steinmauern nach Württemberg 
(etwas fleckig, aber mit Tagesstempel nicht häufig), usw. (T) b 90,- 

3512 1945-1949, Partie von 56 Belegen in einem Album, darunter u.a. Einzel- und Mehrfachfrankaturen, 
Freistempler und Belege mit Wohnungsbauabgabe-Zwangszuschlagmarken. Zusätzlich sind 
noch einige Dubletten enthalten mit u.a. einigen Plattenfehlern. (A) b/**/g 60,- 

W 3513 1949, Sonderausgabe ”Goethe”, Partie von sechs Fensterumschlägen mit entsprechenden 
Frankaturen, dabei alle drei 20 Pfg. je EF, attraktive und seltene Mischfrankatur von allen drei 
10 Pfg.-Marken mit der Bizone-Marke, usw. Die Briefe sind in der 1. bzw. in der 2.Gewichtsstufe 
portogerecht. (T) b 50,- 

Bizone

W 3514 1945-1949, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt geführte 
Sammlung in einem Lindner-Vordruckalbum mit u.a. AM-Post, Band- und Netzaufdrucken, 
Bauten, Sondermarken und etwas Kontrollrat. Eine genauere Besichtigung wird unbedingt 
angeraten, wegen einiger Aufdruck-, Gummi-, Prüfzeichen- und Stempelfälschungen. (A)

**/*/
(*)/g 250,- 

W 3515 1948, Spezialpartie der Band- und Netzaufdrucke auf der 2. Kontrollratsausgabe in einem 
Einsteckbuch mit u.a. Aufdruckfehlern, kopfstehenden Aufdrucken, 6 Belegen und diversen 
Farbvarianten (teils geprüft) wie z.B. Mi.Nr. 43 II c gestempelt mit Farbbestimmung Bernhöft 
Arge Kontrollrat. (S) **/g/b 180,- 

W 3516 1945-1949, überwiegend postfrische Sammlung in einem Lindner-Falzlosalbum mit u.a. Mi.Nr. 
73/100 wg postfrisch, 73/97 eg postfrisch und einigen Sondermarken. Zusätzlich wurde noch 
etwas Kontrollrat gesammelt mit u.a. Block 12 A/B postfrisch. (A)

**/*/
g/b 130,- 

W 3517 1945-1949, postfrische und ungebrauchte Sammlung auf einigen Albumseiten mit u.a. diversen 
besseren Werten, Bl. 1 postfrisch (2 Stück) und etwas Kontrollrat. Eine genauere Besichtigung 
wird wegen einiger Aufdruck- und Gummifälschungen unbedingt angeraten. (M) **/*/(*) 120,- 

W 3518 1947-1949, gestempelte Partie auf 5 Stecktafeln mit den Sondermarkenausgaben der Bizone, je 
mit sauberen Rund- bzw. Sonderstempelabschlägen. Zusätzlich sind noch einige gestempelte 
Markwerte der 2. Kontrollratsaugabe enthalten. (T) g/d 70,- 

W 3519 1945-1949, postfrische und gestempelte Partie auf Auswahlheftseiten mit u.a. AM-Post, 
diversen geprüften Stücken und einigen besseren Werten. (T) **/g 50,- 

Bizone - Ganzsachen

W 3520 1948/1953, Partie von 78 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen incl. besseren Stücken 
wie P3 (2), FP1b (3), LF1II gebraucht, FP2 I ungebraucht und gebraucht, usw. (S) GA 80,- 

Bundesrepublik und Berlin - Postkrieg

W 3521 1948-1953, BRD-SAARLAND, POST ZUM AUSLANDSTARIF - zwischen dem 1.5.1948 und dem 
1.7.1955 galten für den Postverkehr zwischen dem Saarland und dem ”übrigen Deutschland” 
Auslandsgebühren. Während in der SBZ / DDR offiziell weiter der Inlandstarif praktiziert 
wurde, ”finanzierte” Westdeutschland in einer geringen Zahl Belege nach, die vom Absender 
zum Inlandstarif nach dem Saarland freigemacht worden waren. Kenntlich sind diese durch 
zusätzliche Abstempelung der Nachfrankierung, z.B. Auslandsstelle Frankfurt, ”Nachträglich 
Freigemacht” oder normaler Tagesstempel mit späterem Datum. Die Sammlung hierzu enthält 
12 Belege mit Nachfrankaturen, sechs weitere mit Nachporto und sieben mit Auslandsporto, 
darunter ein Eilboten-R-Brief aus Kassel nach Saarbrücken. Da aus einer Firmenkorrespondenz, 
Belege oft mit Randlochung bzw. etwas beschnitten. Dazu ein Artikel aus der DBZ 19/1983. Vgl. 
Abbildungen im Netz. (T) b 300,- 

W 3522 1949-1985, meist bis 1960er-Jahre, nette Partie von 18 Postkriegsbelegen und einer 
Briefvorderseite mit entsprechenden Schwärzungen, überwiegend Kriegsgefangenenmarke 
BRD Mi-Nr. 165 und Vertriebenenmarke BRD 479, aber auch geschwärzte Notopfermarke bzw. 
geschwärzter Berliner Werbestempel ”Gebt die Kriegsgefangenen frei”, etc. (T) b 80,- 
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Bundesrepublik Deutschland

Bundesrepublik Deutschland

3523 2001-2019, postfrische Sammlung in 2 Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. Automatenmarken, 
Blöcken, Blockmarken, hohen Dauerserienwerten, selbstklebenden Werten und kompletten 
Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 1.280,- Euro. (A2) **   600,- 

3524 2001-2024, überwiegend postfrische Sammlung in 2 dicken Einsteckbüchern mit u.a. 
Blöcken, hohen Dauerserienwerten, Rand- und Eckrandstücken sowie kompletten 
Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 1.240,- Euro. (A2) **/g 600,- 

3525 1999-2018, postfrische Partie in 4 Einsteckbüchern mit u.a. Blöcken, Dauerserien, 
Eckrandstücken, Markenheftchen, selbstklebenden Werten, hohen Wertstufen und 
kompletten Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 1.200,- Euro. (K) **   600,- 

W 3526 1949-1959, bessere Lagerpartie in allen Erhaltungsformen in einem Einsteckbuch mit 
einer Fülle von gesuchten Werten der Anfangsjahre wie z.B. Mi.Nr.120 postfrisch (3 
Werte) und gestempelt (5 Werte), 139 postfrisch (3 Werte) und gestempelt (7 Werte), 140 
postfrisch (3 Werte) und gestempelt (6 Werte), 146 postfrisch (3 Werte) und gestempelt 
(5 Werte), 159 postfrisch (3 Werte) und gestempelt sowie 176 gestempelt (7 Werte). Einen 
kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A) **/*/g 550,- 

3527 2002-2018, postfrische und gestempelte ”Deutschland plus”-Sammlung in 7 
Vordruckalben mit u.a. Blöcken, hohen Wertstufen der Dauerserien und Sondermarken, 
kompletten Zuschlagssätzen und einer Fülle von Eckrandstücken. Zusätzlich wurden 
noch einige selbstklebende Werte gesammelt. Die postgültige Nominale beträgt etwa 
960,- Euro. (K2) **/g 550,- 

3528 1949-2005, Sammlung in 5 KABE-”bi-collect”-Alben mit allen gesuchten Ausgaben wie z.B. 
Posthornsatz (Hauptwerte meist höher geprüft Schlegel BPP, weil einige Werte entfalzt sind). 
Der Teil von 1949 bis 1972 ist doppelt komplett bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und 
einmal gestempelt. Ab 1973 nur wenige und ab den 1990er Jahren etliche Fehlstellen. (K) **/*/g 350,- 

3529 1949-1979, komplette postfrisch oder ungebraucht (nur wenige Werte) zusammengetragene 
Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit allen gesuchten Werten der Anfangsjahre 
wie z.B. Posthornsatz. (A) **/*/(*) 250,- 

3530 1949-1984, komplette postfrisch oder ungebraucht zusammengetragene Sammlung im 
Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. allen gesuchten Werten der Anfangsjahre wie z.B. 
Posthornsatz in gemischter Erhaltung (**/*). (A) **/* 200,- 

3531 1949-2001, überwiegend postfrische Sammlung in 5 Lindner-Vordruckalben (meist T-Alben) 
mit u.a. allen gesuchten Werten der Anfangsjahre inklusive Posthornsatz (überwiegend 
Neugummi), Blöcken, hohen Dauerserienwerten, Eckrandstücken und kompletten 
Zuschlagssätzen. Im Anfangsbereich sind einige Werte mit Neugummi oder ungebraucht. (K) **/*/(*) 200,- 

3532 1955-2012, postfrische und gestempelte Partie in 6 Vordruckalben und in 6 Einsteckbüchern mit 
u.a. Teilsammlungen, Blöcken, hohen Dauerserienwerten, modernem postfrischem Material 
und kompletten Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 260,- Euro. (K2) **/g/d 160,- 

W 3533 1949-1982, Sammlung ungebraucht / ab 1959 postfrisch auf Borek Vordruckseiten ohne Heuß 
I, 50 Pfg., dafür Anfangsjahre vollständig mit sauberem Erstfalz inklusive Posthornsatz, die 
hohen Werte bis auf 40 Pfg. sauber gezähnt mit Erstfalzrest. (S) */** 150,- 

3534 1949-1969, in den Hauptnummern komplette postfrisch oder ungebraucht zusammengetragene 
Sammlung im KABE-Vordruckalbum mit u.a. allen gesuchten Werten der Anfangsjahre wie z.B. 
Posthornsatz ungebraucht. (A) **/* 140,- 

3535 1949-2023, Partie in 6 Steckalben und 3 Vordruckalben mit u.a. einer postfrischen Teilsammlung, 
Blöcken, etwas postgültiger Nominale, Zehnerbogen und kompletten Zuschlagssätzen. Des 
Weiteren sind einige moderne Belege in 4 Alben enthalten. (K2)

**/*/
g/b 130,- 

W 3536 1949-2001, doppelt **/0 geführte Sammlung, bis 1978 in KABE-Bi-Collect-Vordruckordner, 
1979ff. in vier Lindner-Ringbindern, ohne Posthornsatz**, die frühen Jahre in beiden 
Erhaltungen sonst vollzählig (147 ungebraucht), saubere Stempel, 116 auf Briefstück mit ESSt 
usw., siehe einige Seiten im Netz. (K) **/*/g 120,- 
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Bundesrepublik Deutschland

3537 1949-2000, bis auf Posthornsatz bis 1999 komplette, überwiegend postfrische Sammlung in 
5 SAFE-Vordruckalben. Die Jahre 1960 bis 1971 sind doppelt vorhanden. Der Teil von 1987 bis 
2000 wurde zusätzlich noch einmal gestempelt gesammelt. (K) **/*/g 120,- 

W 3538 1945/1977 ex., saubere, bis auf 2 Werte kplt. postfrische Sammlung, der gut gezähnte Posthornsatz 
hat eine kaum sichtbare Erstfalzspur, natürlich entsprechend bewertet. Günstig! (A) */** 120,- 

3539 1946-2008, 22 Steckalben mit Dubletten, oft sehr dick und eng gesteckt, viele tausend Marken, 
überwiegend gestempelt, aber auch postfrisch dabei, für den Bund-Tüftler sicher spannend! (K2) g/** 100,- 

3540 1949-2007, postfrische und gestempelte Partie in 8 Vordruckalben, in 15 Steckalben und auf 
Stecktafeln mit u.a. Teilsammlungen, Blöcken, modernem postfrischem Material, Zuschlagswerten 
und etwas Berlin. Des Weiteren sind 3 Alben mit Belegen sowie einige ETB enthalten. (K4)

**/g/b/
ETB 100,- 

W 3541 1977-2007, postfrische und gestempelte Partie von diversen Besonderheiten in einem 
Steckalbum mit u.a. verschobenen Drucken, Leerfeldern, Plattenfehlern, Verzähnungen, 
ungezähnten Werten und Zwischenstegen. (A) **/g 100,- 

W 3542 1946-1967, Sammlung ab Gemeinschaftsausgaben und Bizone, der BRD-Teil im Leuchtturm-
Bi-Collect-Album, dabei Zeughausblöcke**, Bizone 36-51I und II jeweils**, die meisten frühen 
BRD-Ausgaben in guter Qualität beider Erhaltungen, Posthornsatz bis 60 Pfg.** (40 erhöht 
gepr. Schlegel, 60 minimale Farbpartikel rückseitig), offenbar nur 167-170 mit Falz. Saubere 
Erhaltung, siehe Abbildungen. (A) **/*/g 100,- 

W 3543 1949-2001, Partie von 2 gestempelten Sammlungen in 4 Steckalben mit u.a. vielen besseren 
Werten der Anfangsjahre, Blöcken, Eckrandstücken, Versandstellenstempeln, kompletten 
Zuschlagssätzen und Mi.Nr. 1305 I auf Briefstück. (K) g 100,- 

3544 1949/1974, augenscheinlich in den Hauptnummern komplette Bund-Sammlung in 
gestempelter Erhaltung inkl. Heuss lumo und den Y-Werten, teils mit schönen Vollstempeln. 
Untergebracht im Safe-Vordruckalbum. (A) g 80,- 

3545 2001-2002, postfrische Partie in Pergamintüten mit einer postgültigen Nominale von etwa 
137,- Euro. Zusätzlich sind noch 24 ungebrauchte Ganzsachen mit einer postgültigen Nominale 
von über 12,- Euro enthalten. (S) **/GA 80,- 

W 3546 1945-1981, gestempelte Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit allen gesuchten 
Ausgaben der Anfangsjahre, Blöcken und Zuschlagssätzen. Zusätzlich wurde noch etwas 
Bizone gesammelt mit u.a. Block 1. (A) g 80,- 

W 3547 1955, Wohlfahrt, Lot von vier Belegen, dabei Schmuck-FDC, 40 Pfg. einzeln auf Maximumkarte 
mit EST, sowie zwei gelaufene Briefe je mit 20 Pfg. und 40 Pfg. Oberrandstück. (T)     222/225

b/FDC/
Mk 100,- 

W 3548 1977/1999, Sammlung von 26 Briefen und Karten mit Frankaturen von Ganzsachenausschnitten, 
Wertstempel ”Burgen und Schlösser” sowie ”Sehenswürdigkeiten” als EF, MeF oder MiF. (M) b/GA 80,- 

W 3549 1949/1979, Partie von 48 Briefen und Karten ab besseren Frankaturen der Anfangsjahre wie Mi-
Nr. 112 EF, Blockmarken, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, Sonder-R-Zettel, usw. (T) b/GA 80,- 

W 3550 1949/1955, saubere Partie von zwölf verschiedenen FDCs ab Bundestag, inklusive Mi.-Nr. 171-
172, 205-208, aber auch 226 xv, Mi.-Wert zusammen 955,- €. (T) FDC 80,- 

W 3551 1959/1960, Partie von 18 Luftpostbriefen an einen Schiffskapitän an verschiedene Adressen in 
Cuba, Ägypten, Indien, Burma, USA, Indonesien und Spanien, dabei einmal EF, dreimal MiF und 
14 MeF, meist Frankaturen Heuss, übliche Bedarfsspuren. (T) b 70,- 

3552 1974-2017, ERSTTAGSBLÄTTER, die kompletten Ausgaben in 21 Ringbindern, dazu 2016/2017 
noch in den Originalumschlägen der Versandstelle, außerdem die Gedenkblätter bis 2016 und 
die ETB von Berlin 1975-1990. (K3) FDC 70,- 

W 3553 1996/1998, frankierte GANZSACHENAUSSCHNITTE, Partie von sechs Belegen mit 
Ausschnitten 60 Pfg. und 80 Pfg. SWK, dabei Streifband, Einschreiben, Wert, Eigenhändig; 
meist mit Einlieferungsschein. (M) b 60,- 

W 3554 1960/1966, Partie von ca. 185 Briefen und Karten mit Frankaturen Sondermarken und 
Dauerserien, Verwendungsformen, zweimal Beethoven-Block, FDC, Paketkarten, viele SSt-
belege, auch ein Bach 20 Pfg.-”Entwertet”-Testbeleg mit Codierung. (S) b 60,- 
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Bundesrepublik Deutschland

W 3555 1973/1980, Partie von ca. 90 Stück ”Paketzustellliste der Poststelle II”, je frankiert mit 
Heinemann, Industrie&Technik und auch Sondermarken, incl. reinen (auch hohen) 
Mehrfachfrankaturen. Aus dem Bereich Westerwald/Rhein-Sieg. (S) b 50,- 

W 3556 1973/1980, Partie von ca. 90 Stück ”Paketzustellliste der Poststelle II”, je frankiert mit 
Heinemann, Industrie&Technik und auch Sondermarken, incl. reinen (auch hohen) 
Mehrfachfrankaturen. Aus dem Bereich Westerwald/Rhein-Sieg. (S) b 50,- 

W 3557 1949/1965, Partie von 13 Belegen, (größerformatige) Briefe und Paketkarten (einmal Berlin), 
dabei 80 Pfg. Posthorn als portogerechte Einzelfrankatur auf R-Brief der 2.Gewichtsstufe, zwei 
portogerechte Einzelfrankaturen 40 Pfg. Heuss lumogen auf Brief der 2.Gewichtsstufe, usw. (M) b 50,- 

W 3558 1974/1978, Partie von ca. 84 Stück ”Antrag auf Anschriftenänderung” mit Einzel-, Mehrfach- 
und Mischfrankaturen, große Vielfalt an verschiedenen Porto-Darstellungen, alle gerichtet an 
die Postämter Bonn/Bad Honnef. (S) b 50,- 

Bundesrepublik - Markenheftchen

3559 1955-2019, Sammlung von etwa 370 postfrischen und gestempelten Markenheftchen in 
6 Alben mit u.a. einigen besseren Stücken wie z.B. Markenheftchen 2 d postfrisch, diversen 
Untertypen und viel Eurozeit mit etlichen Euro postgültiger Nominale. (K) **/g 300,- 

3560 1975/2000 (ca.), Partie von ca. 300 Markenheftchen, teils in Tüten sortiert, bei grober 
Durchsicht auch Zählbalken gesichtet. Vielleicht Fundgrube, einige frühere Heftchen dabei 
bzw. handschriftlich ”Gebührenangaben ungültig” auf geschlossenen Heftchen, nettes Los für 
den Spezialisten. (S) **   60,- 

Bundesrepublik - Zusammendrucke

W 3561 1958-1960, kleine Partie von Heuss-Zusammendrucken mit liegendem Wasserzeichen, 
darunter u.a. Markenheftchen 4 Y postfrisch, Heftchenblatt 8 Y postfrisch, WZ 15 Y gestempelt 
auf Brief sowie S 50 Y postfrisch und gestempelt auf Brief. (T) **/b 120,- 

Bundesrepublik - Ganzsachen

W 3562 1952/1990, saubere Partie von 34 gebrauchten Ganzsachenkarten, dabei Zusatzfrankaturen, 
Antwort- und Doppelkarten, Verwendungsformen, Funklotteriekarten, usw. Ein in dieser 
Zusammenstellung interessantes Los, vgl. Abbildungen. (T) GA 80,- 

3563 1952/1957, BILDGANZSACHEN, Partie von 307 ungebrauchten Karten Posthorn und Heuss: P17 
(103), P23 (51) und P24 (153). Sehr sauber erhalten. (S) GA 80,- 

W 3564 1949-2013, Partie von etwa 290 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. Antwort- 
Bildpost- und Funklotteriekarten, Beifrankaturen, Privatganzsachen, Sonderstempeln und 
Sonderwertstempelganzsachen. (S) GA 50,- 

Bundesrepublik - Privatganzsachen

W 3565 1960/2013, Bund und Berlin, Partie von ca. 200 ungebrauchten und gebrauchten Ganzsachen, 
vorwiegend Privatganzsachen und einige amtliche/Pluskarten incl. ungebrauchte €, dabei 
Berlin mit ca. 38 Stück und Bund mit ca. 164 Stück. (S) GA 120,- 

W 3566 1970/2005, meist Bund und etwas Berlin, saubere Partie von rund 100 Privatganzsachen mit 
Karten und Umschlägen, ungebraucht bzw. blanko gestempelt. (S) GA 60,- 

Bundesrepublik - Jahrbücher

3567 1973-2017, die offiziellen Jahrbücher der BRD ab dem beliebten 1973-Jahrbuch in 
ordentlicher Erhaltung und Originalschuber (Mi.-Wert hierfür allein 1.700 €), vollständig 
und somit mit hohem Nominaleanteil. Sehr gute Erhaltung. (K2) **   500,- 

3568 1993-2018, Partie von 34 gestempelten Jahressammlungen mit 1993, 1994 (3 Stück), 1995 
(2 Stück), 1996 (2 Stück), 1997 (3 Stück), 1998, 1999, 2000 (2 Stück), 2001 (3 Stück), 2002 (2 
Stück), 2003 bis 2010 komplett und 2013 bis 2018 komplett. Michel 4.990,- Euro (K2) g 60,- 

3569 1974-2000, Partie von 49 postfrischen Jahrbüchern mit u.a. 1974 I und einigen mehrfach 
vorhandenen Stücken. (K) **   40,- 
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Europa

W 3570 1841-1941, ungebrauchte und gestempelte Sammlung ab der Klassik auf alten Albumseiten 
in 2 Klemmbindern mit u.a. Deutschem Reich, diversen deutschen Nebengebieten ab 
Altdeutschland, Belgien, Frankreich, Griechenland, Großbritannien, Niederlande, Norwegen, 
Österreich, Schweiz und Ungarn. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (K) */(*)/g 250,- 

3571 1841-2013, Dublettenpartie in 7 Einsteckbüchern mit u.a. Großbritannien, Österreich, 
Skandinavien, West- und Osteuropa sowie etwas Übersee. Des Weiteren sind eine Belgien-
Teilsammlung in einem selbstgestaltetem Album und eine UNO-Wien-Teilsammlung in einem 
Vordruckalbum enthalten. (K) **/*/g 200,- 

W 3572 1850-1960 (ca.), Partie in einem Steckalbum mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich 
ab Brustschilden, Deutschen Kolonien mit Deutsch-Südwestafrika Mi.Nr. 32 gestempelt, 
Großbritannien, Frankreich und Schweiz. (A)

g/d/
**/*/b 200,- 

W 3573 1850-1979, Partie in einem Auswahlheft mit Bosnien und Herzegowina mit Mi.Nr. 84 
gestempelt, Liechtenstein mit 306/308 postfrisch, Österreich und Ungarn mit Mi.-Nr. 4 
gestempelt. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von ca. 3.000,- Euro sowie einen 
Restauszeichnungswert von über 590,- Euro. (T) **/*/g 160,- 

W 3574 1849-1944, ungebrauchte und gestempelte Sammlung ab der Klassik in einem alten 
Schaubek-Vordruckalbum (Europa-Ausgabe von 1936) mit etwa 6.150 Marken, darunter u.a. 
Deutsches Reich, diverse deutsche Nebengebiete ab Altdeutschland, Belgien, Frankreich, 
Großbritannien, Italien, Österreich, Polen, Rußland, Skandinavien und Ungarn. Die Erhaltung 
ist etwas unterschiedlich. (K) */g 150,- 

3575 1854-2020 (ca.), Partie von Dubletten und Belegen von u.a. Baltikum, Griechenland, Polen, 
Portugal, Rumänien, Spanien, Tschechoslowakei und Ungarn sowie diversen losen R-Zetteln. (K)

**/*/
g/b 100,- 

3576 1867-2015, postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 8 Einsteckbüchern mit u.a. 
Liechtenstein, Österreich, Schweiz und Skandinavien. (K) **/g 100,- 

W 3577 1900-1970 (ca.), Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Deutschem Reich mit Zusammendrucken, 
Deutschen Kolonien, Neu-Saar, Westeuropa, Sowjetunion und etwas USA. (A) **/*/* 70,- 

3578 1873-2011 (ca.) Partie in 6 Einsteckbüchern und auf Stecktafeln mit u.a. Böhmen und Mähren, 
Bund mit Messebriefen und Zehnerbogen, Berlin, DDR mit Kleinbogen und Sondermarken-
Zusammendrucken, Liechtenstein-Maximumkarten, Österreich-Sonderstempelbelege, 
Schweden und UNO Zusätzlich sind noch etwa 900 moderne Ansichtskarten enthalten mit 
u.a. Deutschland und Europa. (K3)

**/g/d/
b/Ak/

FDC/
GA/Mk 70,- 

3579 1850-1992 (ca.), Partie in 7 Einsteckbüchern und in 2 Mappen mit u.a. Frankreich, Griechenland, 
Großbritannien, Italien, Jugoslawien und Skandinavien. (K) **/*/g 60,- 

3580 1902-1990, Partie mit u.a. je einer Deutsches Reich- und einer Tschechoslowakei-
Restsammlung auf losen Albumseiten, einer postfrischen DDR-Teilsammlung von 1965 bis 
1990 in 2 Vordruckalben und ein paar Lokalausgaben von Polen. (K) **/*/g 50,- 

W 3581 1850-1964, Partie in einem Einsteckbuch mit Belgien, Dänemark, Großbritannien, Niederlande, 
Österreich und Schweden. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (A) g 50,- 

W 3582 1961/1989, balance of over 450 FIRST FLIGHT covers and cards, all Europa-related and bearing 
postage of various European states, mostly different, few duplications. (S) e 250,- 

W 3583 1874-1901, Sammlung von etwa 230 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, darunter 
u.a. Belgien, Frankreich, Italien (hier einige mit Registraturlochung), Niederlande, Österreich, 
Portugal, Schweiz, Spanien und etwas Übersee. (A) GA 200,- 

W 3584 1852-1951, Partie von 7 Belegen mit u.a. Thurn & Taxis Mi.Nr. 4 auf Briefvorderseite, 
einer Feldpostkarte aus dem Boxeraufstand mit Stempel ”K.D.FELDPOSTEXPED. DES 
OSTASIATISCHEN EXPEDITIONSCORPS”, einem Flugpostbeleg von Island und Monaco Mi.Nr. 
451/454 B (Blockmarken aus Bl. 4 B) auf Schmuck-FDC. (S)

b/FDC/
GA 70,- 

W 3585 1875-1963, Partie von etwa 100 Belegen mit u.a. Deutschland, Belgien, Italien und Luxemburg. 
Enthalten sind u.a. Bedarf, FDC, Ganzsachen, Luft- und Zensurpost. (S) b/GA 50,- 
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Europa - BENELUX

W 3586 1818-1958, Partie von 12 Belegen ab 3 Vorphilabriefen von Italien. Die Stücke haben alle etwas 
mit der Thematik Tabak zu tun. (S) b/GA 50,- 

Europa - West

3587 1850-2000 (ca.), Karton mit 15 Alben, meist Steck- und Dublettenalben, davon ein 
Vordruckalbum mit Großbritannien ab der Klassik, hier bessere Werte bis zu Shilling-Marken 
enthalten, außerdem ein Schwerpunkt Niederlande und viel Skandinavien. Auf jeden Fall 
besichtigen, günstig gerufen. (K) g/*/** 100,- 

W 3588 1851-1986, Partie der Länder Dänemark und Niederlande in einem Einsteckbuch. Enthalten ist 
u.a. diverses älteres Material wie z.B. Dänemark Mi.-Nr. 1 gestempelt (drei Stück). Die Erhaltung 
ist etwas unterschiedlich. (A) **/*/g 60,- 

W 3589 1882-1974, Partie in einem Auswahlheft mit Frankreich, Liechtenstein, Luxemburg mit Block 7 
postfrisch und Monaco. Der Einlieferer ermittelte einen Restauszeichnungswert von ca. 370,- 
Euro. (T) **/*/g 60,- 

Europa-Union (CEPT)

3590 1956-1995 (ca.), Europa-Union-Ausgaben ab 1956 bis 1983, danach lückenhaft in vier 
Vordruckalben und einem Steckalbum, weitgehend doppelt **/gestempelt gesammelt und 
soweit komplett inkl. Luxemburg 1956-57**, Liechtenstein 1960** (ohne Sp.-Andorra 1972), mit 
Klb. Liechtenstein, Jugoslawien, Monaco. Dazu CEPT-, Mitläufer- bzw. Sympathieausgaben, 
z.b. KSZE mit vielen Blocks und Kleinbögen in drei weiteren Vordruckalben und dazu ein 
Dublettenalbum. Viel Material zum Komplettieren. (K)

**/g/
FDC 80,- 

W 3591 1953-1985, Sammlung in 7 selbstgestalteten Alben und in einem Vordruckalbum, wobei der 
CEPT-Teil von 1956 bis 1971 einmal postfrisch sowie einmal auf FDC, der Mitläuferteil einmal 
postfrisch und einmal gestempelt (teils auf FDC) gesammelt worden ist. (K)

**/g/
FDC 70,- 

3592 1956-1993, doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt geführte Sammlung in 4 
Lindner-T-Alben mit u.a. einigen besseren Werten, Blöcken und kompletten Sätzen. (K) **/g 70,- 

3593 1956-1988, Partie in einem dickem Einsteckbuch mit u.a. vielen postfrischen Werten sowie 
über 130 Belegen (meist FDC). (A) **/FDC 60,- 

3594 1955-1991, postfrische Sammlung der Mitläuferausgaben in einem selbstgestaltetem 
Album mit u.a. Blöcken mit besseren ungezähnten aus Osteuropa, kompletten Sätzen und 
Dienstmarken von Frankreich. (A) **   50,- 

Baltische Staaten

3595 1919-1940, Sammlung in allen Erhaltungsformen in einem KABE-Vordruckalbum mit Estland, 
Lettland und Litauen. Zusätlich ist noch ein Einsteckbuch mit alten und neuen Dubletten bis 
ca. 2006 enthalten. (A) **/*/g 60,- 

BENELUX

3596 1870/1920 (ca.), dealers stock of 1000 - 1200 unused postal stationery from Belgium, 
Netherlands and Luxemburg with post cards and a few letter cards and envelopes. (K) GA 400,- 

W 3597 1876-1968, Partie von 19 Belegen mit u.a. Ganzsachen von Belgien mit diversen 
Werbezudrucken, einem defekten 10 C.-Ganzsachen-Anzeigenkartenbrief von Belgien, einem 
unfrankiertem Paketbegleitbrief von 1876 mit Aufkleber ”aus Holland über Emmerich 2” 
und einer Einschreibe-Drucksache der Niederlande mit dem Sonder-R-Zettel ”AMSTERDAM 
Wereldcongres voor Tabak 1951”. Alle Stücke haben etwas mit der Thematik Tabak zu tun. (S) b/GA 100,- 

W 3598 1810-1990, BELGIEN / NIEDERLANDE (+Kolonien), rund 70 Belege und Ganzsachen ab der 
Vorphilatelie, mit interessten Stücken auch aus Niederländisch-Indien und zwei tadellosen 
privaten Bildpostkarten mit Zudrucken zur Weltausstellung Amsterdam (auf Michel P 12), siehe 
Abbildungen im Netz. (S) b/GA 90,- 
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BENELUX - Belgien

W 3599 1905/1980 (ca.), Telegraph/Telephone/Telecommunication Benelux, assortment of apprx. 
35 thematic entires, e.g. cachet marks ”Telephones Paye Bureau Central de Verviers 4 
AOUT 1914”+ ”12e SECTION TECHNIQUE DES TELEGRAPHES 4 AOUT 1914”, German field 
post 1915 ”FESTUNGS-FERNSPRECH-ABTEILUNG ANTWERPEN”, two cacheted envelopes 
”VIe REUNION DU COMITE CONSULTATIF INTERNATIONAL TELEGRAPHIQUE (C.C.I.T.) 
BRUXELLES (1948)”, Netherlands f.d.c. Michel nos. 570/574 (Philips card), 593/596 cacheted 
envelope, CCIT special event postmarks, etc. (S)   
1900-1980 (ca.), Telekommunikation in den Benelux-Ländern, 35 Belege mit thematischem 
Bezug, , z.B. Cachetmarken ”Telephones Paye Bureau Central de Verviers 4 AOUT 1914”+ ”12e 
SECTION TECHNIQUE DES TELEGRAPHES 4 AOUT 1914”, deutsche Feldpost 1915 ”FESTUNGS-
FERNSPRECH-ABTEILUNG ANTWERPEN”, zwei überklebte Umschläge ”VIe REUNION DU COMITE 
CONSULTATIF INTERNATIONAL TELEGRAPHIQUE (C. C.I.T.) BRUXELLES (1948)”, Niederlande FDC 
570/574 (Philips-Karte), 593/596 FDC, 607-611 zweimal auf Brief mit CCIT-Sonderstempel, alte 
Telegramm usw., Neujahrskarten der Luxemburger Post (1900ff.), siehe Bilder im Netz. (S) b 90,- 

Skandinavien

3600 1944-2021, zwei Kartons mit insgesamt 13 Alben, davon sechs Vordruckalben und sieben dicke 
Steckalben. Untergebracht darin moderne postfrische Sammlungen der skandinavischen 
Gebiete und Finnlands, DÄNEMARK 2005-2013, FÄRÖER 2011-2021 kpl. in DAVO-Vordruckalbum, 
GRÖNLAND 2000-2012, FINNLAND 2002-2012, ALAND 2011-2021 kpl. in DAVO-Vordruckalbum, 
ISLAND ab 1944, bis ca. 1960 */**, dann bis 2015, NORWEGEN 2000-2020 nach Vordruck kpl.** 
und schließlich SCHWEDEN ab 1945-2015. Nicht ganz übersichtlich angeordnet, daher unsicher, 
ob alle Jahrgänge komplett sind, aber dafür ein sehr hoher Valutawert garantiert. Dazu frühere 
Ausgaben gemischt gestempelt und */**. Erhaltung meist tadellos. (K2) **/*/g 300,- 

3601 1858-2010, Partie in 8 Einsteckbüchern mit u.a. Dänemark, Finnland, Norwegen und Schweden. 
Enthalten sind u.a. älteres Material ab der Klassik, Blöcke, Jahresmappen, Markenheftchen 
und Sondermarken. (K) **/*/g 80,- 

W 3602 1851-1943, ungebrauchte und gestempelte Sammlung ab der Klassik auf alten Albumseiten 
mit Dänemark, Finnland und Schweden. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (K) */g 60,- 

Albanien - Ganzsachen

W 3603 1913, Postal Cards ”Skanderbeg”, lot of eight cards unused/c.t.o., incl. 5q. double card addressed 
locally and 10q. double card addressed to Germany. (T)     P3/6 GA 50,- 

W 3604 1913, Postal Cards ”Skanderbeg”, lot of eight cards unused/c.t.o., incl. 5q. double card addressed 
locally and 10q. double card addressed to Germany. (T)     P3/6 GA 50,- 

Belgien

W 3605 1849-1970, Restauswahlheft mit u.a. diversen besseren und mittleren Werten wie z.B. Mi.Nr. 5 A 
gestempelt, 158 ungebraucht, 342/343 ungebraucht, 392 ungebraucht, 947/948 Zf. postfrisch 
und Eisenbahnpaketmarke 1 ungebraucht. (T) **/*/g 120,- 

W 3606 1928/1977, METER MARKS, assortment of apprx. 135 commercial covers, showing a nice range 
of meters/rates/combinations. (S) b 140,- 

Belgien - Ganzsachen

3607 1873-1922, 69 Ganzsachen bzw. Postkarten in überwiegend guter Erhaltung, oft ungebraucht, 
mit vielen Doppelkarten (T) GA 130,- 

W 3608 1871/1980 (ca.), balance of apprx. 170 used/unused stationeries with cards and air letter sheets, 
incl. several uprated pieces. (S) GA 120,- 

W 3609 1873/1913, assortment of 24 unused/used stationery envelopes incl. five uprated envelopes 
U2B. (T) GA 100,- 

W 3610 1871/1958, assortment of 46 used/unused stationeries, incl. 1897 World Exhibition Card P30I 
unused, used double cards, uprated pieces, airmail, censored mail, etc. (T) GA 70,- 

W 3611 1952/1989, collection of apprx. 87 air letter sheets, mainly unused/c.t.o., some used incl. 
uprated pieces, also two Lufthansa first flights 1956. (S) GA 50,- 
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Dänemark - Finnland

Dänemark

W 3612 1851-2001, umfangreiche Sammlung, etwas unübersichtlich aufgeteilt in zwei Vordruckbände 
und drei 64-Seiten-Steckalben, mit Dänisch-Westindien, Faröer und Grönland. Dänemark bis 
1945 meist gestempelt, mit vielen guten und besseren, u.a. Mi.-Nr. 10 (Mgl.), 11-15, 20. 32-33, 
60-62, 82-83, 66 und 81, 84-88 X gestempelt (!), H-Bl. 10-12 (Dybbøl-Blocks)**, ab 1945 mit 
wenigen Ausnahmen bis 1999 kpl. postfrisch. Paralllel gestempelt, dazu Porto, Postfähre, 
Verrechnungsmarken. Dänisch-Westindien u.a. 29-37 und 41-48*, Färöer ab 1975 zus. mit 
Kleinbögen und MH bis 2001, Grönland ab 1938 bis 2001 inkl. 8-16**, außerdem zwei ordentlich 
gefüllte Dublettenbücher. Siehe Scans im Netz. (K) g/*/** 400,- 

W 3613 1851-2016, gestempelte Sammlung in 2 Vordruckalben mit u.a. diversen besseren Werten wie 
z.B. Mi.Nr. 2 II mit Fotoattest Svendsen und 180/181, Blöcken, kompletten Sätzen, Dienstmarken 
mit Mi.Nr. 3 (2 Stück), Porto-, Postfähren- und Verrechnungsmarken. Die Erhaltung ist Anfangs 
etwas unterschiedlich. (A2) g 350,- 

W 3614 1851-2011, überwiegend gestempelte Sammlung in zwei Leuchtturm-Vordruckalben, Vordruck 
am Anfang etwas spezialisiert, mit achtmal Mi.-Nr. 1, 11-15, sauberen 66 und 81, 180-181, ab 
1926 bis 2007 komplett, meist sauber gestempelt, Blocks und Heftchenblätter überwiegend 
**, 2008-2010 wenige Fehlstellen, 2011 stärkere Lücken (Vordruck inkl. 2012), dazu Porto, 
Verrechnungsmarken, Postfähre etc. (A2) g/**/* 340,- 

W 3615 1851/1914 (ca.) Lagerbuch mit vielen frühen Ausgaben in stark unterschiedlicher Erhaltung, 
meist gestempelt, manche auf Briefstück oder ungebraucht. Kleiner Teil Dienst- und 
Verrechnungsmarken. (A) g/*/d 80,- 

3616 1915-19, 24 Umschläge als Paketbegleitung, alle im Inland frankiert, u.a. 35 Öre Einzelfrankatur (T) b 150,- 

W 3617 1851-1855, Partie von 3 Briefen mit Einzelfrankaturen der Mi.Nr. 1. Enthalten sind die 
Nummernstempel ”4” (K.D.P.A. AALBORG) mit Fotoattest Kaiser, ”34” (KJOBENHAVN BB.P.ST.
EXP.) und ”53” (RANDERS). (T) b 80,- 

W 3618 1928/1947, lot of 20 covers/cards, mainly sent to Germany, incl. better stamps like Facit # 171, 
Airmails 1934 (Facit #262/266) three covers incl. complete set. (M) b 70,- 

Dänemark - Färöer

W 3619 1940-2007, gestempelte Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. Mi.Nr. 2/6, Blöcken, 
Kleinbogen und kompletten Sätzen. (A) g 60,- 

Dänemark - Grönland

W 3620 1915-2007, gestempelte Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. Mi.Nr. 9/16, Blöcken und 
kompletten Sätzen sowie 4 Handelskontormarken. (A) g 60,- 

Dänemark - Stempel

W 3621 1955-1964, SONDERSTEMPEL, Sortiment von ca. 106 Belegen mit deutlichen Abschlägen von 
sehr attraktiven Stempeln, mit vielen Themen wie Pfadfinder, Fische, Esperanto, Segelboot, 
Windmühle, etc. (S) b 60,- 

Finnland

W 3622 1956-2001, Sammlung, jeweils */** und gestempelt gesammelt (bis zu den 1930ern 
lückenhaft), in Vordruckalbum und zwei 64-Seiten-Steckbüchern, bis 1940 vorwiegend 
*, danach bis 2001 kpl. **, gestempelt ab 1994 lückenhaft. Die Sammlung enthält viele 
mittlere und gute Werte, oft in guter Qualität, u.a. die Zungenwerte Mi.-Nr. 3 A (u.E. 
Luxus), 5 yc, 8 Cx, außerdem Mi.-Nr. 11, 12-19 in unterschiedlichen Zähnungen mit 19 Ay 
und 17 Byb*, 33-34, 35-45, 102**. 171II, 399-402 MH, Autopaket 1-5**, Aunus, Ostkarelien 
und Aland 1984-2001 in beiden Erhaltungen komplett. Siehe Bilder im Netz. (K) g/**/* 500,- 

P 3623 1856/1970 ex., sehr inhaltsreiche Sammlung. Der Hauptwert liegt im Anfangsbereich mit 
Nr. 1 II, Fotobefund Schwenson, Nr. 2x Fotobefund Gummerson, dann 25, 26 mit Fotoattest 
Schwenson, alle gest., Nr. 54 ungebr., Nr. 125, 137 gest. usw., am Schluss noch etwas Schweden 
als Zugabe, interessante Partie mit einem hohen Katalogwert! (A) (*)/*/g 400,- 
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Finnland - Frankreich

W 3624 1860/1911, (ca.) Los auf drei Steckbuchseiten, mit frühen meist gestempelten Ausgaben. 
Dabei vor allem 18 Zungenmarken in üblich stark unterschiedlicher Erhaltung, gestempelt und 
ungestempelt o.G., bitte besichtigen. Siehe Scans im Netz. (M) g/*/(*) 300,- 

W 3625 1860-2002, gestempelte Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. Blöcken, Markenheftchen 
und kompletten Sätzen. (A) g 100,- 

W 3626 1884-1914, Partie von 14 Belegen mit u.a. frankierten Ansichtskarten, einem Einschreiben, 
gebrauchten Ganzsachen und etwas Rußland in Finnland gebraucht. (T) b/GA/Ak 40,- 

Finnland - Ganzsachen

3627 1871-1900, lot consisting of 65 postal stationery cards used, whereof 28 items are 8 kop. 
cards, very fine quality (M)   
1871-1900, 65 gebrauchte Ganzsachenkarten, davon allein 28 Stück GSKs zu 8 Kopeken, sehr 
gute Erhaltung! (M) GA/g 500,- 

Frankreich - Vorphila

W 3628 1829-1862, kleine Sammlung von 14 markenlosen Briefen aus dem bzw. in das Ausland, u.a. zwei 
Transatlantikbriefe aus New York, vier Briefe aus Deutschland, acht Briefe zwischen Morges/
Schweiz und Frankreich, schöne Auswahl an Empfangs-/Anweisungsstempeln und Taxen, alle 
auf Albumblättern mit Erläuterungen. (M) b 120,- 

Frankreich

3629 1853-1970 (ca.), Partie in 4 Auswahlheften mit u.a.einigen kleineren Werten, viel postfrischem 
Material der 1960er Jahre und Portomarken. (S) g 100,- 

W 3630 1849-2000, Partie in 3 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. älterem Material 
ab der Klassik, einigen mittleren Werten und vielen Sondermarken. (K)

**/*/
(*)/g 90,- 

W 3631 1849-1898 (ca.),Lagerbuch mit ausschließlich frühen, gestempelten und ungebrauchten 
Ausgaben, in stark unterschiedlicher Erhaltung mit besseren, siehe Scans. (A) g/* 80,- 

W 3632 1812-1961, Partie von 20 Belegen, darunter u.a. 3 Vorphilabriefe und 3 Ganzsachen-Anzeigen-
Kartenbriefe. Alle Stücke haben etwas mit der Thematik Tabak zu tun. (S) b/GA 150,- 

W 3633 1876-1914,Partie aus 16 Belegen, inkl. schöner Auswahl an Sage-Frankaturen, Fiskalmarken, 
markenlosem Umschlag mit Absenderstempel ”President de la Republique” (1914), 
Ansichtskarte und SSt ”Weltausstellung 1900” usw., siehe Photos. (T) b/GA 80,- 

W 3634 1851-1937, Partie von 5 Belegen mit Mi.Nr. 4 als Einzelfrankatur, 16 und 22 zusammen als 
Zweifarbenfrankatur auf Brief in die Niederlande, 136 als Mischfrankatur und 359/360 
ungebraucht jeweils aufgeklebt auf einer Ansichtskarte des Louvre. (T) b/Ak 60,- 

W 3635 1920/1946, Flugpost, Lot von sieben Belegen/Karten: ein Flugpostmarken-Vorläufer von 1920 
”Meeting Aeronautique De Buc / Octobre 1920” mit entsprechendem SSt auf Blankoumschlag 
sowie sechs Belege mit Vignetten und SSt der ”Journees De´l Air / Strasbourg / 1946” (hier teils 
kleine Mängel). (T) b 60,- 

W 3636 1858-1881, Sammlung von 30 Belegen in einem Album mit u.a. vielen Ceres-Werten, 
Einzelfrankaturen, Ganzsachenvorläufern und verschiedenen Nummernstempeln. (A) b/GA 50,- 

Frankreich - Ganzsachen

W 3637 1885/1928, Pneumatic Mail ”Tube Envelopes”, collection of 13 different unused items. (M)   
1885-1928, Rohrpostumschläge, 13 verschiedene Stücke, tadellos ungebraucht. (M)      RU1/RU14 ex GA 70,- 

Frankreich - Stempel

W 3638 1860/1900 (ca.),small collection of 40 stamps Napoleon+Ceres+Sage showing e.g. maritime 
markings, GC, 4c. Ceres with French red printed matter + FINNISH blue boxed ”ANK”, attractive 
frankings, etc. on two album pages. See scans. (M) d/g 130,- 
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Gibraltar - Großbritannien

Gibraltar

W 3639 1886-1938, ungebrauchte und gestempelte Partie auf Auswahlheftseiten mit u.a. Mi.Nr. 3 
ungebraucht, 62 gestempelt und 115 B gestempelt. (T) */(*)/g 50,- 

Griechenland

W 3640 1861-1970, gestempelte Sammlung in Schaubek-Vordruckalbum mit zusätzlichen 
Blättern, in überdurchschnittlicher Qualität mit einem hochwertigen Abschnitt Große 
Hermesköpfe. Dabei Mi.-Nr. 1-7, meist mit Signaturen / Prüfungen (Nr. 1 mit einem 
”historischen” FA Starauschek von 1960), 10-14 I, 9-15 II und weiteren kpl. Ausgaben 
mit gesuchten Werten, spezialisiert, wie auch die Kleinen Hermesköpfe. Ab 1896 beide 
Olympiasätze (5 Dr. bei 1896 geprüft Bühler, 10 Dr. etwas dünn), 118-122 mit 120 I und II, 
123 B, 144-157, 158-173, 189, Flugpost- und Zeppelinausgaben, 369-371, beide Falangisten-
Sätze, ab 1947 komplett. Dazu Porto, Zwangszuschlagsmarken und interessanter B.o.t.B.-
Teil mit Epirus, Besetzung Türkei, Samos, Lemnos, Thrakien, Zypern und Kreta, hier u.a. 
Mi.-Nr. 9 a und 9c sowie 30-40. Ein schönes und nicht alltägliches Objekt, zusätzlich mit 
Belegen. (A) g/* 2.000,- 

W 3641 1900-1941, GEBIETE, Sammlung im Einsteckalbum mit vielen kompletten Ausgaben 
und Gebieten ab Kreta (inkl. Fehldruck Hellas No. 39 d) mit Rethymnon, Eprius inkl. 
Nordepirus und Argyrokastron / Chimarra, Ikarien, Thrakien, Griechische Besetzung in der 
Türkei (hier u.a. Mi.-Nr. 15 II, P 13 II und 25 II b* sowie Briefstück geprüft), Lokalausgaben 
mit Dedeagatsch und Mytilene (1-9 in beiden Aufdruckrichtungen) bis Nordepirus kpl. 
mit sauberem Erstfalz inkl. Mi.-Nr. 18-37. Einiges geprüft, vieles nicht, daher genaue 
Besichtigung und Kalkulation angeraten. Gute Gelegenheit für diese seltenen Gebiete, 
vgl. Abbildungen im Netz. (A)

g/*/**/
b 750,- 

W 3642 1861-1896, sieben Steckkarten mit klassischem Material in sehr unterschiedlicher Erhaltung 
zwischen fein und Wrack, dabei immerhin 53 Große und 57 Kleine Hermesköpfe. Bitte 
besichtigen! (T) g 70,- 

3643 1960-1986, postfrische Sammlung im Steckalbum mit u.a. etlichen kompletten Dauerserien- 
und Sondermarkensätzen. (A) **   40,- 

W 3644 1936/1941, Partie aus 45 Belegen/Karten (14 ins Ausland, 31 aus dem weltweiten Ausland), 
viele mit Bezug zum Zweiten Weltkrieg, meist mit griechischer Eingangszensur , inkl. 
Nachsendepost, Ganzsachen mit Zusatzfrankatur etc. Ein interessantes Los der Postgeschichte, 
siehe Abbildungen im Netz. (S) b/GA 60,- 

W 3645 1895-1935, Partie von 25 Belegen mit u.a. 12 gelaufenen Ganzsachen mit Ansichten von Orten 
auf den Rückseiten. (S) b/GA 50,- 

Großbritannien und Kolonien

W 3646 1895-1968, Partie von 11 Belegen mit u.a. Feldpost 1. und 2. Weltkrieg, einer Ägypten-Ganzsache 
welche nach Dar-es-Salam gelaufen ist, einem Canada-Erstflugbrief und einer Großbritannien-
Ganzsache mit rückseitigem Werbezudruck. Des Weiteren sind noch ein paar postfrische und 
ungebrauchte Dubletten enthalten. (S)

b/
GA/**/* 120,- 

Großbritannien

W 3647 1840-1948, gestempelte Sammlung auf einigen alten Albumseiten mit u.a. besseren Werten 
wie z.B. Mi.Nr. 1, 2, 10 mit Einschränkungen und 82/84, diversen höheren Wertstufen und ein 
paar Dienstmarken. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (K) g 250,- 

W 3648 1856/1910 (ca.), a nice used selection of QV stamps incl. better pieces like SG 73 vertical pair 
(crease, £1150), 1856 6d. lilac (7, £875), 1s. green (2, £700), 1862 6d. lilac (23, £3220), also some 
QV/KEVII stamps MNH. (M) g/d/** 200,- 

3649 1841-1997, Partie mit einer gestempelten Sammlung ab der Klassik in 2 Schaubek-Vordruckalben 
mit einigen besseren Werten, einem Einsteckbuch mit gestempelten Dubletten und einer 
Schachtel mit postfrischen Markenheftchen und kompletten Sätzen. (K) **/g/b 150,- 

3650 Partie von gestempelten Ausgaben ab Nr.18, Nr 75 ungebraucht u. gestempelt, außerdem noch 
einige Ausgaben von Army, Govt. Parcels und I.R. Official. NAdE Mi. ca. 3000,- (T) */g 90,- 
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Großbritannien - Island

W 3651 1865-1919, gestempelte Partie von einigen besseren und mittleren Werten auf einer Stecktafel 
mit u.a. Mi.Nr. 27, 77 und 101. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (T) g 40,- 

W 3652 1866/1869, correspondence to Cotton Spinning Mill Kolbermoor/Bavaria, group of 17 letters at 
6d. rate, all bearing QV 6d. lilac/violet/mauve (SG 97, 109) and with transit/arrival marks. Good 
quality throughout, very appealing lot! (T) b 250,- 

W 3653 1859/1928, lot of 35 covers/cards (plus one front), slightly varied condition/usual postal wear, 
incl. some nice QV surface-printed stamps (SG 66, 70, 80), etc. (S) b/GA 180,- 

Großbritannien - Guernsey

W 3654 1958-1995, komplette postfrische Sammlung in einem dickem Einsteckbuch mit u.a. Blöcken, 
hübschen Motiven, kompletten Sätzen und Portomarken. Zusätzlich sind noch etwas Alderney 
und Deutsche Besetzung von Guernsey enthalten. (K) **/*/g 200,- 

Großbritannien - Guernsey: Alderney

3655 1983-2023, postfrische Sammlung in 2 dicken Einsteckbüchern mit u.a. Blöcken, hübschen 
Motiven, Markenheftchen und vielen kompletten Sätzen. (A2) **   150,- 

Großbritannien - Isle of Man

3656 1958-1995, in den Hauptnummern komplette postfrische Sammlung in einem dickem 
Einsteckbuch mit u.a. Blöcken, hübschen Motiven, kompletten Sätzen und Portomarken. (K) **   200,- 

Großbritannien - Jersey

W 3657 1958-1995, komplette postfrische Sammlung in einem dickem Einsteckbuch mit u.a. Blöcken, 
hübschen Motiven, kompletten Sätzen und Portomarken. Des Weiteren sind noch einige 
Gebührenmarken und etwas Deutsche Besetzung von Jersey enthalten. (A)

**/*/
g/b 280,- 

Großbritannien - Ganzsachen

W 3658 1948/1980 (ca.), collection/balance of apprx. 167 air letter sheets, unused/c.t.o./used, also incl. 
34 with overprint Specimen. (S) GA 120,- 

Großbritannien - Stempel

W 3659 1955/1967, balance of apprx. 156 entires bearing central strikes of special event postmarks (mainly 
two on each cover), incl. attractive thematics like Football, Scouts, Motorbikes, Ships, etc. (S) b 80,- 

Großbritannien - Used Abroad

W 3660 BRITISH PO`s in the LEVANT: 1899-1938, nine covers or cards, mainly overprint values, incl. one 
cover travelled by Egyptian maritime mail. Please visit our website for more details (M)   
BRITISCHE POST IN DER LEVANTE: 1899-1938, neun Briefe/Postkarten meist mit 
Aufdruckwerten, dabei ein sehr interessanter Brief durch ägyptische Schiffspost befördert. Ein 
paar Stücke auf unserer Webseite! (M) b 200,- 

Island

P 3661 1873/1940 ex., schöne Zusammenstellung besserer Einzelmarken u. kplt. Sätze. Ab Mi.-Nr. 
4, dann Nr. 6a und b (o.G.), 18 A II und 19 I mit Fotoattest Daebel, auch 18 B II gestempelt, 
Gildiaufdrucke ungebr. usw. Eine gute Partie in meist sauberer Erhaltung. (M)

(*)/*/**/
g/d 350,- 

W 3662 1876-2001, Sammlung, doppelt **/* bzw. 0, ab 1950er Jahre über weite Strecken vollständig in 
beiden Erhaltungen, in Vordruckalbum für die Zeit bis 1976 und 64-Seiten-Steckalbum für die Zeit 
bis 2001, mit Markenheftchen, Klassik mit mittleren und guten Werten, u.a. Mi.-Nr. 9 B, 47, 48-62 
(ohne 59), 119 gestempelt, 221**, 236 gestempelt, Dienst Mi.-Nr. 3-7 usw. Siehe Scans im Netz. (A2) **/*/g 300,- 

W 3663 1876-2007, gestempelte Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. besseren Werten wie z.B. 
Mi.Nr. 147/149, diversem älterem Material, Aufdruckwerte, Blöcken, kompletten Sätzen und 
Dienstmarken. (A) g 170,- 

3664 1876-1980, Sammlung in allen Erhaltungsformen in 2 Vordruckalben mit u.a. älterem Material 
und einigen kleineren Werten. Der Teil ab 1945 wurde teilweise doppelt gesammelt. (A2) **/*/g 80,- 
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Island - Liechtenstein

W 3665 1873-1952, kleine Partie auf einer Stecktafel mit u.a. Mi.Nr. 2 B ungebraucht ohne Gummi, 117 
ungebraucht, 230 E postfrisch und 277 ungebraucht. (T) **/*/(*) 60,- 

Italien

W 3666 1861-1940, Königreich, Steckbuch mit einer beeindruckenden gestempelten Sammlung, 
beginnend mit der gezähnten ”Vierten Sardinischen Ausgabe”, außerdem u.a. die 2 Lire-
Marken VE II und Umberto, alle Überdruckausgaben, die frühen Sonderausgaben und 
auch die langen Sätze aus der Mussolini-Ära in guter Qualität. Wie bei Italiensammlungen 
nach Sassone üblich, befinden sich Luftpost-, Sonder- und Rohrpostmarken gesondert 
im hinteren Teil des Bandes. (A) g 650,- 

W 3667 1862-2002, anfangs überwiegend gestempelte, ab Republik teils auch postfrische Sammlung 
in zwei selbstgestalteten Alben mit u.a. diversen mittleren Werten, kompletten Sätzen und 
Portomarken. Der Teil ab 1981 wurde überwiegend nur postfrisch gesammelt. (A2) **/g 230,- 

3668 1863-2010 (ca.), gemischte Partie aus Stecktafeln, einer Teilsammlung auf Albumblättern 
und weiteren Ausschnitten, dabei einiges ab Klassik, Vatikanstaat / San Marino (Blocks / 
Kleinbögen), 140 meist moderne Belege, dabei viele Freistempler, sowie ein Album mit rd. 260 
R-Zetteln und 26 ”mazzi atichettati”, jeweils mit Poststempeln. (K)

**/*/
g/b/GA 40,- 

Italien - Ganzsachen

W 3669 1952/1997, assortment of apprx. 65 air letter sheets, mainly unused/c.t.o., some used, e.g. LF2 
unused, LF3 used to Germany (3), LF4 used (6), some uprated. (T) GA 50,- 

Jugoslawien

W 3670 1920/1975, assortment of 23 entires with commercial and philatelic mail, uprated stationeries, 
registered, censored and airmail, documents with fiscally used stamps, postage due, two single 
frankings 0.25din. black (Michel no. 300) on printed matter, etc. (M) b/GA 70,- 

W 3671 1921/1986, balance of apprx. 150 covers/cards starting with some Kingdom of Yugoslavia, a few 
related WWII, Croatia and main value in post-war period with many attractive frankings and 
postal stationeries / aerograms. (S) b/GA 60,- 

Liechtenstein

W 3672 1912-2023, überwiegend postfrische Sammlung in 4 dicken Einsteckbüchern mit u.a. 
besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 1/3 x postfrisch, 53/60 ungebraucht, 71 postfrisch, 78/81 
postfrisch, 108/113 postfrisch und 114/115 postfrisch, Blöcken, Kleinbogen, hübschen 
Motiven und vielen kompletten Sätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 1.900,- 
Franken. Zusätzlich sind noch 5 Alben mit Maximumkarten enthalten. (K) **/*/Mk 800,- 

W 3673 1912-2002, Partie von einigen Teilsammlungen in 5 Vordruckalben mit u.a. besseren Werten 
wie z.B. Mi.Nr. 94/107 ungebraucht (viele Werte auch postfrisch), Blöcken, Kleinbogen und 
kompletten Sätzen. Zusätzlich sind noch 2 Steckalben mit Dubletten enthalten. (K) **/*/g 400,- 

W 3674 1912-1973, postfrische und ungebrauchte Sammlung im Vordruckalbum mit u.a. etlichen 
gesuchten Werten wie z.B. Mi.Nr. 53/60 ungebraucht, 82/89 ungebraucht (diverse Werte sogar 
postfrisch), 94/107 mit Neugummi und 114/115 ungebraucht, Blöcken und kompletten Sätzen. (A) **/*/(*) 400,- 

W 3675 1945-2012, postfrische Sammlung in 2 Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. diversen besseren 
Werten wie z.B. Mi.Nr. 304 B mit Attest Liniger AIEP, 309 mit Attest Liniger AIEP und 332/333 
mit Attest Liniger AIEP, Blöcken und vielen kompletten Sätzen. Die postgültige Nominale 
beträgt etwa 840,- Franken. (A2) **   400,- 

W 3676 1920, 80.Fürstengeburtstag (Madonna), Spezialitätenpartie mit den ungezähnten 
Schwarzdrucken (einmal dünne Stelle), dto. von zerkratzten Platten (einmal Bug), ferner 50 H. 
und 80 H. je mit (privater) Zähnung 10. (T)     zu 40/42 (*)/* 50,- 

3677 1912-2010, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Blöcken, Kleinbogen und kompletten 
Sätzen. Zusätzlich sind noch 2 Einsteckbücher mit kleinwertigem Dublettenmaterial von 
Frankreich und den Arabischen Staaten enthalten. (K) **/*/g 50,- 

W 3678 1932/1958, Partie von sieben dekorativen Belegen, davon fünfmal Einschreiben, u.a. an ”Seine 
hohe Durchlaucht Fürst und Fürstin Franz u. Elsa von und zu Liechtenstein in Vaduz Schloss”. (T) b 70,- 
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Luxemburg - Norwegen

Luxemburg

P 3679 Alte Sammlung auf Vordruckblättern, dabei 1852/1906 mit Dienst ab Nr.1, dann die neueren 
Ausgaben mit den Blöcken Nr. 1 II, ungebraucht, Marke postfrisch, 2, 3, 5, u. 6 postfr. sowie 
die 59 F (Fehlfarbe). Sehr interessante Partie in unterschiedlicher Erhaltung mit einem hohen 
Katalogwert. (M) */**/g 180,- 

W 3680 1937-1965, Partie aus 29 Belegen mit einem netten Teil bis frühe 1950er Jahre ab dem Caritassatz 
1936 mit vollständigem Briefinhalt und Text über Beschaffungsprobleme auf der Post, acht 
Sammlerbelegen mit Dt. Besetzung (GA / Briefe) und 20 Belegen, häufig mit Sondermarken 
frankiert aus dem Bedarf. (T) b/GA 120,- 

Luxemburg - Ganzsachen

W 3681 1885/1916, lot of seven used stationery cards, all with message: six uprated cards to Belgium in 
various combinations incl. two double cards P 51; one card used to Buenos Aires. (T) GA 70,- 

W 3682 1976/1983, assortment of 64 commercially used postcards ”Charlotte” and ”Jean”, all sent to 
Germany and mainly uprated with various combinations and rates. (T) GA 50,- 

Monaco

W 3683 1885/1956 ca., interessante Zusammenstellung besserer alter Ausgaben u.a. Nr. 10 ungebr. 
(Bugspur) Mi. alleine schon 3600.- ungebraucht, gestempelt u. postfrische Prachtpartie. (M) */**/g 200,- 

Niederlande

3684 1852-1992, gestempelte Sammlung in einem Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. älterem 
Material ab der Klassik, Blöcken, Markenheftchen, kompletten Sätzen und Portomarken. (A) g 50,- 

W 3685 1929/1980, METER MARKS, assortment of apprx. 195 commercial covers/cards, showing a nice 
range of meters/rates/combinations. (S)   
1929-1980, FREISTEMPLER, Partie aus rund 190 Umschlägen mit einem ansehnlichen Teil 
aus der Vorkriegszeit, mit vielen verschiedenen Tarifen und Freistemplern diverser Branchen, 
Erhaltung sauber, vgl. ausgewählte Belege im Netz. (S) b 150,- 

Niederlande - Ganzsachen

W 3686 1880/2000 (ca.), comprehensive balance of apprx. 780 used and unused stationeries 
with main value very clearly up to 1940s, well sorted throughout incl. cards incl. strong 
section pictorial cards, wrappers, envelopes, letter cards, air letter sheets, etc. (K)   
1871-2002, Bestand von rund 780 gebrauchten / ungebrauchten Ganzsachen, meist 
verschiedene in guter Erhaltung mit dem Hauptwert bis 1940, sehr gut sortiert mit vielen 
Bildpostkarten, Umschlägen, Briefkarten, Luftpostleichtbriefen, Adreßänderungskarten 
etc., ab P 1 ungebraucht, u.a. enthalten P 10 I (zweimal), P 253-256, P 200 alle drei Bildserien 
komplett inklusive der guten Landschaftsserie, vgl. Scans im Netz. (K) GA 500,- 

W 3687 1900-2010, Zusammenstellung von rund 130 meist verschiedenen Ganzsachen mit Karten, 
Kartenbriefen und Umschlägen, teils in Eurowährung, meist in sehr guter Erhaltung, u.a. P 226 
der komplette Satz ”Stadtansichten”, dabei auch interessante gelaufene / ungelaufene GA 
Niederländisch-Indien, vgl. Abbildungen im Netz. (S) GA 170,- 

W 3688 1947/1986, collection of over 60 air letter sheets, mainly unused/c.t.o., some used incl. uprated 
pieces, also nice part early issues, first flights etc., in addition two pieces UNTEA. (S) GA 60,- 

Norwegen

W 3689 1855-2001 (ca.), Sammlung, jeweils */** und 0, untergebracht in einem Vordruckalbum (mit 
doppeltem Text) und drei 64-Seiten-Steckalben, */** ab 1940 stärker bestückt, gestempelt 
ab Mi.-Nr. 1. Im Klassikteil gewohnt unterschiedliche Erhaltung, dabei sind außer 1 die Mi.-Nr. 
11-15, 16-21, 62 und 64, 68, 109-115, 159-161 (alle gestempelt), 236 **/0, 518 als vollständiges 
Los**, ab 1951 kpl.** bis 2001 mit vielen ZD / Markenheftchen und Folienblättern, dazu noch 
drei Steckbücher mit Dubletten, eines davon **. Vgl. einige Seiten im Netz. (K) **/*/g 300,- 
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Norwegen - Österreich

W 3690 1855-2015, gestempelte Sammlung ab Mi.Nr. 1 in 2 Vordruckalben mit u.a. diversen besseren 
Werten, älterem Material ab der Klassik, Blöcken, kompletten Sätzen, Dienst- und Portomarken. 
Die Erhaltung ist am Anfang etwas unterschiedlich. (A2) g 160,- 

W 3691 1927/1977, METER MARKS, assortment of apprx. 117 commercial covers mainly to Germany, 
showing a nice range of meters/rates/combinations incl. airmail, registered, printed matter. (S) b 100,- 

Norwegen - Automatenmarken

W 3692 1979/1983, specialised collection of apprx. 214 covers/cards, bearing frankings of 1st and 2nd 
issue (also some postage meters) with lovely focus on 1st issue ”1”-”5”. In addition apprx. 23 
complete MNH sets of 1st issue. Rarely seen in that detail and volume. (S) b/** 200,- 

Norwegen - Ganzsachen

W 3693 1872/2002, balance of apprx. 254 (mainly unused) stationeries, comprising apprx. 40 
envelopes/letter cards, apprx. 150 postal cards, apprx. 27 postal cards for official mail, and 
apprx. 37 air letter sheets; all well sorted throughout. (S)   
1872-2002, Bestand von rund 250, fast ausschließlich ungebrauchten Ganzsachen ab den 
Eirund-Ausgaben, davon ca. 40 Briefumschläge / Briefkarten, ca. 150 Postkarten, ca. 27 
Postkarten für Dienstpost und ca. 37 Luftpostleichtbriefe auch mit besseren Ausgaben, 
offenbar kaum dupliziert, gute Qualität. (S) GA 170,- 

W 3694 1881/1905, lot of 15 commercially used stationery cards with comprehensive message each, 
incl. uprated, double card P 37 to USA, etc. (T) GA 120,- 

Österreich - Vorphila

W 3695 1823-1866, Sammlung von 26 Vorphilabriefen und markenlosen Briefen aus dem Gebiet des 
heutigen Polen bzw. der heutigen Ukraine in einem Album, darunter u.a. einige Einschreiben, 1 
Telegrammumschlag und Stempel von diversen verschiedenen Orten. (A) b 80,- 

Österreich

W 3696 1945-2005, in den Hauptnummern komplette, postfrische Sammlung in zwei Leichtturm-
Falzlosbänden inklusive Portomarken und allen Kleinbögen, dabei Grazer Aufdruck 
komplett inkl. 693-696 II (1 und 2 RM. jeweils geprüft Sturzeis), A IV b, Va-Vd, die 
nicht verausgabten ”Blitz und Maske”-Marken, tadellos postfrisch vom Unterrand, 
Renner ungezähnter Satz und alle guten Marken, bis auf 952 (kl. Zahnspalt) und 985 
(Anhaftungen) tadellos, zusätzlich rund 250 € Valuta enthalten. (A2) **   1.000,- 

P 3697 1945-1982, bessere postfrische Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. vielen 
gesuchten Werten wie z.B. Mi.Nr. Va/Vd, 693/696 I und II, 772/775 B, VI/VII (Blitz und 
Maske) mit Prüfungsmitteilung Kovar VÖB, 893/926 und 984/987. Einen kleinen Auszug 
sehen Sie auf unseren Foto- und Internetseiten. (A) **   900,- 

3698 2001-2012, postfrische Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. Blöcken mit 
Block 35 und etlichen Kleinbogen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 860,- Euro. (A) **   400,- 

3699 1945-2017, gestempelte Sammlung, ab 1949 komplett, mit guten Ausgaben der ersten 
Nachkriegsjahre in sauberer Erhaltung wie Glückliche Kindheit, Kärnten, Vögel, ab 1975 
durchgehend mit Versandstellenstempel, komplett mit Blocks, Marken auf ”besonderen” 
Materialien, den Folienblättern (auch alle Freimarkensets zu 4 Stück), alles in drei 64-Seiten-
Steckbüchern untergebracht. Dazu ein Steckalbum mit Material ab Kaiserzeit und ein 
Briefalbum mit FDC und modernen Ganzsachen. Anschaffungskosten gerade der Marken ab 
2000 sicher nicht ohne... (K)

g/
FDC/b 250,- 

W 3700 1850-2018, Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 
551/554 gestempelt und 954/987 gestempelt, älterem Material ab der Klassik, kompletten 
Sätzen, Feldpost- und Portomarken. Zusätzlich ist noch ein Einsteckbuch mit Dubletten 
enthalten, darunter u.a. viel Eurozeit. (K) **/*/g 250,- 
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Österreich

W 3701 1850/1970 ex., inhaltsreicher Posten in Dublettenalben u. Steckseiten, dabei Lombardei-
Venetien u.a. Mi.-Nr. 6 Type I Fotobefund Ferchenbauer, Kreta 2/16, Levante, usw. Viele bessere 
Ausgaben auch aus den 1930er Jahren und auch gute Ausgaben nach 1945. Lohnenswerter 
Posten, bitte selbst kalkulieren! (K)

(*)/*/**/
g/b 220,- 

W 3702 1850-2008, gestempelte Sammlung in 2 Schaubek-Vordruckalben mit u.a. älterem Material 
ab der Klassik, besseren kompletten Sätzen wie z.B. 984/987 gestempelt, Porto- und 
Feldpostmarken sowie etwas Lombardei-Venetien und Bosnien-Herzegowina. (A2) g 200,- 

W 3703 1850-1937, ungebrauchte und gestempelte Sammlung im Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. 
diversem älterem Material ab der Klassik, einigen besseren Sätzen wie z.B. Mi.Nr. 518/523 
ungebraucht, Porto- und Feldpostmarken sowie etwas Bosnien-Herzegowina. (A) */g 150,- 

3704 2005-2009, Partie der postfrischen Jahreszusammenstellungen von 2005 bis 2009 komplett 
mit einer postgültigen Nominale von etwa 260,- Euro. (K) **   130,- 

3705 1945-2013, Partie in einem Vordruckalbum und in 2 Steckalben mit u.a. einer postfrischen 
Teilsammlung von 1983-2000, Blöcken, Kleinbogen und einer postgültigen Nominale von etwa 
220,- Euro. (K) **   120,- 

W 3706 1850-1973, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. einigen mittleren Werten, älterem Material ab 
der Klassik, kompletten Sätzen und vielen Sondermarken. (A) **/*/g 100,- 

W 3707 1850-1953, Partie in einem Auswahlheft mit u.a. Mi.Nr. 538 postfrisch, 540 postfrisch, 911 
postfrisch und 985 postfrisch. Der Einlieferer ermittelte einen Restauszeichnungswert von 
über 480,- Euro. (T) **/*/g 90,- 

3708 1863-2007, Partie mit u.a. einer postfrischen Teilsammlung von 1958 bis 2005 in 2 Vordruckalben 
mit einigen Euro postgültiger Nominale und 2 Einsteckbüchern mit diversen Dubletten. (K) **/*/g 80,- 

W 3709 1850-2000, Partie in einem Auswahlheft mit u.a. Mi.Nr. 952/954 gestempelt und 985 
gestempelt sowie etwas Liechtenstein. Der Einlieferer ermittelte einen Restauszeichnungswert 
von ca. 450,- Euro. (T) **/*/g 70,- 

W 3710 1931-1950, kleine Partie mit Mi.Nr. 518/523 gestempelt auf Briefstück, 772/775 A auf 
Einschreibe-Satzbrief, 937/940 auf Einschreibe-Satzbrief und 952/954 auf Satzbrief. (T) d/b 50,- 

3711 1883-2007, Partie mit u.a. 2 praktisch kompletten postfrischen Teilsammlungen von 1977 bis 
1996 bzw. von 1989 bis 1996 auf Albumseiten, wobei der Einlieferer einen Michel von 1.050,- 
Euro allein hierfür ermittelte. Des Weiteren sind ein Einsteckbuch mit einer überwiegend 
gestempelten Grundstocksammlung (Hauptwert nach 1970) sowie etwa 160 moderne Belege 
mit u.a. Ballonpost, Ganzsachen, Maximumkarten und Sonderstempeln enthalten. (K)

**/g/b/
GA 50,- 

W 3712 1896/1962, vielseitige Sammlung von 73 mittleren und besseren Belegen in Briefalbum, dabei 
interessante Stempel (frühe SSt, Postablage etc.), (Privat-)Ganzsachen, Litho-Ansichtskarten, 
Post in der Levante, Feldpost, Flugpostbelege usw., einige Belege im Netz, bitte ansehen! (S) b/GA/Ak 280,- 

W 3713 1898-1962, 43 Belege in die Schweiz, dabei gute Nachkreigsmarken frankiert, auch zweimal 
französische Österreich-Zensur, zwei Levante-Karten AK Jerusalem aus 1898/99. Einige Stücke 
sehen Sie auf unserer Webseite. (T) b 150,- 

W 3714 1914-18, Zensurpost (inkl. Ungarn), 23 Belege meist in die Schweiz, meist an die ”Administration 
der Neuen Zürcher Zeitung”, u.a. 1914 mit L2 ”Vom Kriegspressequartier genehmigt”. Ein paar 
Beispiele auf unserer Webseite. (T) b 140,- 

W 3715 1888-1919, Partie von 6 Belegen, darunter ein Ganzsachenkartenbrief mit innenseitigem 
Werbezudruck, 3 Privatganzsachen und 2 Belege mit Marken mit Firmenlochungen (davon eine 
Postbegleitadresse). Zusätzlich sind 2 kleine Werbekärtchen von ”Ottoman-Cigarettes” mit je 
einer ungebrauchten Marke enthalten. Alle Stücke haben etwas mit der Thematik Tabak zu tun. (T) b/GA 120,- 

W 3716 1945-50, 20 Belege, davon 19 Stücke in die Schweiz gelaufen. Teils gute Frankaturen wie 
Mi.Nr. 765, 837 MeF, 829-34 mit Tagesstempel, 1x vom Postsparkassenamt, alle mit Zensur, 
beispielhaft auf unserer Webseite illustriert. (T) b 100,- 

W 3717 1850-1935 (ca.), kleine Partie Belege meist Post von und nach Österreich, dabei 
Zeitungsstreifbänder, alte Ganzsachen, Zensur etc., ca. 80+ Stück, unterschiedlich, kl. 
Ausschnitt auf unserer Webseite. (K) b/GA 80,- 
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Österreich - Polen

Österreich - Lombardei und Venetien

W 3718 1856/1861, Lot von drei Briefen, dabei Stempelmarke 15 C. postalisch verwendet auf Brief von 
”PADOVA 12/6” (1856) nach Venedig, besserer Stempel ”PIEVE DI SOLIGO” auf Brief mit MiNr. 
9 nach Padua, grenzfrankierter Brief mit MiNr. 10 ab ”SACILE 25/9” (1861) nach Mailand mit 
italienischem Portoanteilsstempel. (T) b 80,- 

Österreichische Post in der Levante

W 3719 1903/1912, Lot von drei Belegen, dabei MiNr. 58 auf R-Brief nach Valparaiso/Chile mit 
Ankunftsstempel, MiNr. 57 in Kombination mit Post auf Kreta MiNr. 19 rückseitig auf Brief in 
die USA, ferner Ganzsachenkarte P12 bedarfsgebraucht ab Trapezunt nach Hamburg. (T) b/GA 60,- 

Österreich - Flugpost

W 3720 1918. Erste Flugpost Wien-Krakau-Lemberg, Zusammenstellung bzw. kleine 
Spezialsammlung von 47 geflogenen Briefen aus dem Zeitraum 1.4.1918 - 3.10.1918, fast 
alles verschiedene Daten, diverse Etappen und Frankaturen (div. Satzfrankaturen, auch 
weißes Papier), auch Besonderheiten wie Notlandungen, Vergaserbrand oder andere 
Motordefekte, die zur Umkehr zwangen.., durchweg feinste Erhaltung, einige Stücke 
sehen Sie bitte auf unserer Webseite! (A)     ex 225-27x, y e 1.500,- 

Österreich - Ganzsachen

W 3721 1884/1919, Partie von 22 meist ungebrauchten Telegramm-Aufgabescheinen in netter Vielfalt 
mit den verschiedensprachigen Ausgaben. (T) GA 80,- 

W 3722 1875/1984, Partie von ca. 50 meist gebrauchten Ganzsachen, dabei Rohrpost, Zusatzfrankaturen, 
Zensur, usw. (T) GA 50,- 

W 3723 1876/1984, Partie von ca. 50 meist gebrauchten Ganzsachen, dabei Rohrpost, Zusatzfrankaturen, 
Zensur, usw. (T) GA 50,- 

W 3724 1890/1987 (ca.), Partie von ca. 50 meist gebrauchten Ganzsachen, dabei Rohrpost, 
Zusatzfrankaturen, Frage/Antwort, usw. (T) GA 50,- 

W 3725 1958/1965, saubere Sammlung von 25 gebrauchten Ganzsachenkarten der Serie ”Bauwerke”, 
alle aus dem Bedarf mit Text, dabei Zusatzfrankaturen/Verwendungsformen, Auslandspost, 
Doppelkarten, Bildpostkarten, usw. (M) GA 50,- 

W 3726 1881/1983, Partie von ca. 50 meist gebrauchten Ganzsachen, dabei Rohrpost, Zusatzfrankaturen, 
Zensur, usw. (T) GA 50,- 

W 3727 1873/1984, Partie von ca. 50 meist gebrauchten Ganzsachen, dabei Rohrpost, Zusatzfrankaturen, 
Zensur, usw. (T) GA 50,- 

W 3728 1880/1983 (ca.), Partie von ca. 50 meist gebrauchten Ganzsachen, dabei Rohrpost, 
Zusatzfrankaturen, Zensur, usw. (T) GA 50,- 

Österreich - Sonderstempel

W 3729 1929/1950, sauberer Sammlungsbestand von ca. 240 Blanko-Belegen mit SONDERSTEMPELN, 
auch auf Privat-Ganzsachen (Karten und Umschlägen)! (S) b/GA 70,- 

Polen

P 3730 1860/1968 ex., sehr interessante, umfangreiche Sammlung beginnend mit Nr. 1 gestempelt 
(Mängel), dann ab 1918 meist ungebraucht und gestempelt mit einigen Gebieten gesammelt 
in 6 teils Vordruckalben, teils in selbstgestalteten Alben sauber beschriftet. Sehr viele gute 
Ausgaben u. Blocks, u.a. Block 1 ungebr., Bl. 10 postfr., Bl. 22 u. 23 sowie Klbg. 1177 je 3 x 
postfrisch um nur einiges zu nennen. (K)

(*)/*/**/
g 200,- 

W 3731 1920-1980, Partie in 2 kleinen Einsteckbüchern mit Dienst- und Portomarken sowie diversen 
besseren Ostoberschlesien-Werten. (S) **/*/g 50,- 

W 3732 1960-1984, Luftpostbelege, Zusammenstellung von 34 Stück mit einen größeren Teil 
Ballonflügen, außerdem Raketenpost, Erst- und Sonderflügen, Segel- bzw. Helikopterflügen 
usw., gute Mischung, siehe Bilder. (T) b/GA 70,- 
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Polen - Rumänien

Polen - Ganzsachen

W 3733 1955/1975, extraordinary (chiefly unused) balance/collection of apprx. 764 postal cards 
(mainly commemorative cards) incl. a nice range of pictorial cards, apparently more or less 
only different pieces (resp. twice unused+c.t.o.). Very rarely seen in that detail and volume, 
excellent opportunity! (K)   
1955-1975, ungewöhnlich umfangreiche Partie von rund 750 Postkarten, meist Sonderkarten 
inkl. einer schönen Auswahl von Bildpostkartem. Offenbar meist unterschiedliche Stücke 
(bzw. in beiden Erhaltungen). In dieser Ausführlichkeit und Menge sehr selten zu sehen, 
hervorragende Gelegenheit! (K) GA 400,- 

W 3734 1949-1955, Postkarten mit Wertstempel ”Präsident Bierut”, Partie von 30 gebrauchten und 
ungebrauchten Karten, inkl. Antwortkarten, Zusatzfrankaturen, diversen Zudrucken und sechs 
mit Groszy-Handstempeln, vgl. Bilder im Netz. (T) GA 80,- 

3735 1994-2012, Sonder- / bzw. Bildpostkarten, über 400 Stück, alle verschieden, dabei viele Motive, 
tadellose Erhaltung. (S) GA 70,- 

W 3736 1945-1949, Postkarten mit den Wertstempeln ”Belvedere”, ”Pniów”, ”Będzin” und ”Lanckoron”, 
Zusammenstellung von 31 ungebrauchten und gebrauchten Karten inkl. Zusatzfrankaturen, 
Auslandspost, R-Karten, Bildpostkarten etc. (T)     ex P 95-108 GA 70,- 

W 3737 1952-1963, Wertstempel ”Sechs-Jahres-Plan” und ”Industriewerke”, Partie von 45 gebrauchten 
und ungebrauchten Karten, meist Aufbrauchausgaben (unterschiedliche Aufdrucktypen) 
mit u.a. verschiedenen Propaganda-Zudrucken, Kopernikus-Motivkarte (ohne und mit 
Aufwertung), Antwortkarten etc. (T) GA 70,- 

Portugal

W 3738 1853-1958, gestempelte Sammlung in 64-Seiten-Einsteckbuch, über weite Strecken bis 
1925 komplett, danach etwas lückenhaft, aber mit vielen in gestempelter Form selten 
aufzufindenden Blocks. In der Klassik spezialisiert, viele Werte oft doppelt / mehrfach, 
auch gute. Z.B. sind enthalten eine Mi.-Nr. 1 und 3 A, jeweils leicht berührt, 12-16, 17-24 
(die 18 zweimal), 25-33, 47 xaC, 58 zweimal (eine geprüft Richter / Stolow), 96-108, der 
komplette Antoniussatz (Höchstwerte geprüft Richter), 293, 298 und die Blocks 1, 7, 8, 10, 
11, 13 und 14. Immenser Katalogwert, viele gute Werte in sehr feiner bzw. Prachtqualität, 
zur Besichtigung ein Muß! Siehe Bilder im Katalog und weitere im Netz. (A) g 2.000,- 

W 3739 1853-1893, bessere ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Partie in einem 
kleinem Einsteckbuch mit u.a. diversen gesuchten Werten wie z.B. Mi.Nr. 1 gestempelt 
und etlichen hohen Wertstufen. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. Die komplette 
Partie ist auf unserer Internetseite abgebildet. (MS) */(*)/g 600,- 

W 3740 1855/1955, ex., interessante Partie mit älteren auch bessern Ausgaben auf Blättern, 
Auswahlheftchen etc., in unterschiedlicher Erhaltungen, u.a. Nr. 30, 32, 109/123, Block 6, 9, 
gest., Bl. 8, 10, u. 13 postfr. usw. Günstige Gelegenheit! (K)

(*)/*/**/
g 150,- 

W 3741 1855-1950, kleine Partie auf einer Stecktafel mit u.a. Mi.Nr. 18 gestempelt und 751 ungebraucht. (T) **/*/g 40,- 

W 3742 1943-46, 11 cover of a bank addressed to Switzerland, all opened up for display on three sides, 
all with stamps with PERFIN, mainly commemorative stamps, German censor marks, please 
see our website for some more details (T)   
1943-46, 11 Bankbriefe in die Schweiz, dreiseitig geöffnet, alle Marken mit Firmenlochungen, 
meist Sondermarken, deutsche Zensur. Vergleichen Sie bitte ein paar Illustrationen auf unserer 
Webseite. (T) b 120,- 

Rumänien

3743 1909-13, five postal money orders each uprated, one with additional postage due, very fine (T)   
1909-13, fünf Postanweisungen, je mit Zusatzfrankatur, einmal mit Nachporto, saubere 
Erhaltung (T) b 100,- 
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Rumänien

Rumänien - Ganzsachen

W 3744 1895-1967, Lot aus zehn bedarfsverwendeten Ganzsachen, davon drei Umschläge und sieben 
Karten, teils mit Zusatzfrankatur, 1895 unzureichend frankierte Karte nach Amsterdam, dort 
mit Nachporto belastet usw. (T) GA 50,- 

Russland / Sowjetunion / GUS / Nachfolgestaaaten

3745 1858/1977 ca., schöner alter Posten mit vielen alten Ausgaben, teils auf Blättern, teils in 
Dublettenalben. Auch ist einiges an den alten Nebengebieten wie Levante, Wrangelarmee, 
Krim, sowie etwas an Ukraineausgaben, hier friedlich vereint, vorhanden. Interessante Partie 
für den Spezialisten. (K)

(*)/*/**/
g 120,- 

3746 1865-1990, Partie in 4 Einsteckbüchern mit u.a. alterem Material der Zarenzeit und vielen 
Sondermarken der Sowjetunion. (K)

**/*/
(*)/g 50,- 

W 3747 1919-1955, kleine Partie mit u.a. einem Estland-Ganzsachen-Anzeigen-Kartenbrief, 4 
Sowjetunion-Ganzsachenkarten und ein Paar Dubletten. (T) GA/**/g 100,- 

3748 1905-2018 (ca.), Belegpartie und einige Marken. Insgesamt rund 160 Belege mit vielen 
Satzbriefen, Auslandspost und FDC der Sowjetunion ab 1960 sowie Nachfolgestaaten, also 
Rußland, Belarus, die Ukraine, Kasachstan und weitere, meist gelaufen, nur wenige alte Belege 
dabei. Dazu eine Stecktafel mit R-Zetteln. (K)

b/GA/
FDC 50,- 

Russische Post in China

W 3749 1899-1920, small collection on album pages incl. some units and one cover 1899 bearing 2x 
7k. addressed to Tientsin, plus Russian Administration CRETE/Rethymon, album page with 14 
stamps. See some details on our website. (M)   
1899-1920, Sammlung auf Albumseiten, dabei Einheiten und ein Brief 1899 mit 2x 7 Kop. nach 
Tientsin; dazu eine Albumseite Kreta/Russ. Verwaltungsgebiet Rethymon mit 14 Briefmarken 
ungebr. oder gestempelt. Ein kleiner Eindruck auf unserer Internet-Seite. (M) */g/b 150,- 

Russische Post in der Levante

W 3750 1900-1913, interesting collection featuring especially the town overprints, includes Mi. No.21-29 
o, 37-38 o, ”Beirut”, ”Constantinopel”, ”Jaffa”, Jerusalem”, ”Trebizone” overprints all complete, 
also ”Smyrna” both top values fine used (Mi.Nos. 46-47 XII) plus much specialisation incl. 
overprint varieties (inverted, double a.o, see specialised SG cat. for those), some units showing 
faulty overprints (”.erusalem” etc.), at the end Romanow issue with 30p fine used. Some pages 
are displayed on our website. (M)   
1900-1913, interess. Sammlung insbesondere Aufdrucke der Verwendungsorte. Mit Mi. Nr.21-
29 o, 37-38 o, Aufdruck ”Beirut”, ”Constantinopel”, ”Jaffa”, Jerusalem”, ”Trebizone” jeweils 
komplett, auch ”Smyrna” Höchstwerte o (Mi.Nr. 46-47 XII), zusätzlich sehr spezialisiert mit 
vielen Aufdruckvarianten (Kopfsteher, DD u.a.), auch div. Einheiten mit Druckfehlern wie 
”.erusalem” etc., am Schluß Romanow-Ausgabe mit u.a. 30 Pia. gestempelt (Mi.Nr.74). Ein 
kleiner Ausschnitt auf unserer Webseite. (M) */g 250,- 

W 3751 1868-90, collection on an album page mainly used, includes Mi.Nos. 2-5, 10a,b, 11 Ia,b plus PSC 
4k. green from Smyrne to Germany and an unused 4k reply card. The cpl. lot on our website. (M)   
1868-90, Sammlung auf einer Albumseite meist gestempelt, mit Mi.Nr. 2-5, 10a,b, 11I a und b, 
dazu GSK 4 Kop. grün von Smyrna nach Deutschland und Antwortkarte 4 Kop. ungebraucht. 
Das Los komplett im Internet. (M) g/*/GA 150,- 

3752 Nice collection including many better and good values as well as a collection of GEORGIA 1919-
23 with many cpl. sets, please visit our website for more details (A)   
Reichhaltige Sammlung mit u.a. Mi.Nr. 2-5, 10, 11I und 11 II (diese fraglich), 12-14 etc., dazu eine 
Sammlung GEORGIEN 1919-23, mit Mi.Nr. 1-9A u.B, 10-18,19-26,31-35A,36-39Au.B, 40-44a und 
b, 46-49a,46b, 47b,49b,52,53-57A,58-62 mit 61A u.C, auf Schaubek-Vordruckseiten im Album, 
kl. Ausschnitt sh. Webseite (A) */g 150,- 
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Russland - Schweiz

Russland - Ganzsachen

W 3753 1880-1905, Partie von 30 gebrauchten und 20 ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. 
Beifrankaturen, Kartenbriefen, Umschlägen und etwas Finnland. Zusätzlich sind 2 Vignetten 
des ”Moskauer Philatelistenverein” von 1908 vorhanden. (S) GA 100,- 

Sowjetunion

3754 1957-1969, überwiegend gestempelte Sammlung in 2 Vordruckalben mit u.a. Blöcken wie z.B. 
Block 33 postfrisch und vielen kompletten Sätzen. (A2) g/** 100,- 

W 3755 1922/1940, kleine Partie aus neun Briefen / Ganzsachen, alle bis auf einen nach Berlin 
gerichtet, u.a. markenloser Einschreibebrief 1922 mit Vermerk ”als Einschreibbrief in Berlin 
8 Auslandsstelle eingegangen”, zensierte Inlandskarte 5.11.39 (Lagerpost?), zwei zensierte 
Belege August 1940 nach Deutschland, interessanter Posten. (T) b/GA 70,- 

Schweden - Vorphila

3756 19th century, collection of 50 pre-philatelic letters or stampless mail, a.o. 1814 EL (no address 
panel) signed by Crown Prince Carl Johan from Lubec (King from 1818 to 1844), outer envelope 
from the Swedish King to the King of Denmark (wax seal), better or unusual cancellations (K)   
19.Jahrhundert, Vorphila oder markenlose Briefe, Sammlung von 50 Stücken, u.a. Handschreiben 
von Kronprinz Carl Johann aus Lübeck (König von 1818 bis 1844), Umschlag vom schwedischen 
an den dänischen König (Wachssiegel), viele interessante Stempel, bitte ansehen! (K) b 150,- 

3757 1752-79, fünf Briefe ”Kronenpost”; gedruckte Verordnungen aus Stockholm mit entsprechenden 
Vermerken. Sehr frühe Dokumente, auf beschrifteten Albumseiten präsentiert. (M) b 70,- 

Schweden

W 3758 1855-2001, Sammlung in fünf 64-Seiten-Steckalben mit Dienst und Porto, ab der 
Klassik in stark unterschiedlicher Erhaltung inklusive einer stark defekten Mi.-Nr. 1 (!), 
ab den 1920er Jahren in beiden Erhaltungen parallel gesammelt und nach Zähnungen 
spezialisiert, ab 1949-2001 kpl. **, gestempelt in den letzten Jahren lückenhaft, mit vielen 
zusätzlichen Markenheftchen, u.a. dabei Mi.-Nr. 15 a, 17-26 A, 129 BZ*, Weltpostkongreß 
bis 1 Kr., UPU bis 2 Kr., Paare 272 B/Dr und Dl/B**, 277 B/Dr und Dl/B gestempelt, 285 B**, 
285 B/Dr und Dl/B gestempelt (späteres Datum), 290 D MH, 338y** usw. Dazu ein gut 
bestücktes Steckalbum mit klaren Ortsstempel-Abschlägen A-Z, auch hier ab Klassik. 
Siehe Bilder im Netz. (K) **/*/g 500,- 

W 3759 1855-2004, gestempelte Sammlung in 2 Vordruckalben mit u.a. älterem Material ab der Klassik, 
D/D-Zusammendrucken, Markenheftchen, Sondermarken-Zusammendrucken, Dienst- und 
Portomarken. Die Erhaltung ist am Anfang etwas unterschiedlich. (A2) g 120,- 

3760 1860-2000 (ca.), Dubletten, 11 Alben mit Dubletten und weiterem Material, ab einigen besseren 
Klassik, meist gestempelt, aber auch postfrische Nominale dabei. (K) g/** 90,- 

3761 1925-51, Flugpost, kleine Sammlung von 15 Belegen, davon 8 Stück aus dem Jahre 1929, div. 
versch. Frankaturen und Stempel! (M) b 100,- 

Schweden - Ganzsachen

W 3762 1920/1980 (ca.), collection of more than 100 used and unused letter cards, envelopes and 
aerogrammes, arranged on album pages and well sorted incl. uprated items. (S) GA 50,- 

Schweden - Besonderheiten

W 3763 1752-1799, Sammlung von 26 verschiedenen, meist Königlichen Rundschreiben und Erlassen, 
einige vierseitig, einige als Heft, gute Erhaltung, siehe einige Bilder im Netz. (A) 100,- 

Schweiz - Vorphila

3764 Ab 1823, 66 Vorphila- und markenlose Briefe in sehr guter Erhaltung, insbesondere Kanton 
Bern, St.Gallen, Luzern (kein Zürich dabei) (K) b 200,- 

3765 Kanton Bern, 12 Urkunden, u.a. Steuerstempel CANTON BERN 5 BATZ, dazu 5 Urkundenteile 
mit Notariatssiegeln (M) b 100,- 
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Schweiz

Schweiz

W 3766 1945-2020, überwiegend postfrische Sammlung in 3 Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. 
PAX-Satz postfrisch, Blöcken mit Block 11/12 postfrisch und Block 14 postfrisch sowie 
besseren Pro Patria- und Pro Juventute-Sätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 
1.900,- Schweizer Franken. (K) **/* 1.000,- 

W 3767 1850-1985, liebevoll auf Vordruck- und selbstgezeichneten Blättern angelegte Sammlung 
in zwei Schraubordnern, bis 1969 fast durchgehend gestempelt, 1970-1985**. Ab vier 
Rayonmarken und sauberen Strubeli, die Sitzende Helvetia spezialisiert mit vielen 
schönen Stücken und Varianten (u.a. dreimal Mi.-Nr. 27, zweimal 34), auch die folgenden 
Serien mit Zähnungen und Papiervarianten, z.B. Stehende Helvetia Mi.-Nr. 80 C und 
D. Weitgehend vollständige Sammlung, mit Pax-Satz und den Blöcken 2-15 (sowie den 
weiteren) gestempelt. Erwähnenswert auch die Dienstmarken und Ämterausgaben 
ab ”Industrielle Kriegswirtschaft”, dabei u.a. Völkerbund Mi.-Nr. 1-15 und 26-35 sowie 
56, BIT/ILO 1-14, 25-31 und 48 [geprüft Zumstein], OMS/WHO 6-25**, außerdem Porto 
(spezialisiert) und Frankozettel. Am Schluß ein umfangreicher Teil Dubletten auf 
Albumblättern. Sehr großer Katalogwert, sehenswertes Objekt, siehe Bilder im Netz, 
Besichtigung sicher erfreulich. (A2)

g/*/**/
d/FDC 1.000,- 

3768 1996-2020, Sammlung der 25 postfrischen Jahrbücher von 1996 bis 2020 komplett in 11 Alben. (K) **   350,- 

W 3769 1850-1952, Sammlung in allen Erhaltungsformen auf einigen alten Albumseiten mit u.a. 
älterem Material ab der Klassik, Blöcken, Pro Juventute-Sätzen, Flugpost- und Portomarken 
sowie diversen Ämtern. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (K)

**/*/
g/d 250,- 

W 3770 1945-2010, gestempelte Sammlung in 2 Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. Block 11/12, PAX-
Satz, Block 13/15, Flugpostmarken sowie besseren Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen. (A2) g 200,- 

W 3771 1881-2013, überwiegend gestempelte Partie in 4 Einsteckbüchern mit u.a. etwas älterem 
Material, Pro Juventute- und Pro Patria-Werten, Viererblöcken und vielen Sondermarken sowie 
etwas Liechtenstein und Österreich. (K)

g/**/*/
(*) 150,- 

3772 1862-2010 (ff.), Sammlung in gemischter Erhaltung */**/0, streckenweise doppelt gesammelt in 
einem Steckbuch und drei Lindner-Vordruckalben für 1950-2000, gute Grundstocksammlung 
mit vielen besseren Pro Juventute (129, 132, 133-135 gestempelt usw.), dazu Markenheftchen in 
kleinem Album und fünf Dublettenalben, mit vielen weiteren kpl. Sätzen. (K) **/*/g 130,- 

W 3773 1907-1974, solide Grundstocksammlung in Leuchtturm-Falzlosbinder, gemischt gesammelt, 
ab den 1930er Jahren besser befüllt, mit mittleren und guten Ausgaben, u.a. Mi.-Nr. 387-394 
Eckrandsatz**, PAX-Satz sauber ungebraucht, Block 10**, Block 11* und Block 14**. (A) **/*/g 120,- 

W 3774 Interessante Sammlung meist gestempelt in 3 Steckbüchern, dabei einige Blockausgaben u.a. 
Bl. 6, 9, 12, dann 454/459 (die Endwerte vom Pax-Satz) auch einiges an Ämtern mit kplt. Sätzen. 
Bei den Anfangsausgaben sind noch die Nr. 7 u. 12 unterschiedlicher Erhaltung vorhanden. (K) g 100,- 

3775 1963-2012, Partie in 3 Alben mit u.a. etlichen postfrischen Jahresmappen sowie ein paar 
Belegen und Dubletten. (K) **/g/b 70,- 

3776 2011-2021, postfrische und gestempelte Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum 
mit u.a. Blöcken sowie Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen. Im gestempeltem Teil sind 
ausschließlich nur Versandstellenentwertungen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 65,- 
Schweizer Franken. (A) **/g 50,- 

W 3777 1850-1854, kleine gestempelte Partie von 7 Werten mit u.a. Mi.Nr. 8 II geprüft Rellstab BPP (2 
Stück) und 12 geprüft Rellstab BPP (2 Stück). (T) g 50,- 

W 3778 SCHWEIZ; 1850-2014, Partie in 2 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. einer 
Teilsammlung, älterem Material ab der Klassik, Blöcken und Sondermarken. (K)

**/*/
(*)/g/d 50,- 

W 3779 1909/1996, BELEGE, gute Partie von ca. 400 Stück mit attraktiven Frankaturen, auch einigen 
hübschen Vorkriegsbelegen, Luftpost nach Übersee, Sonder- und Werbestempel in netter 
Vielfalt, ein schönes und ergiebiges Los in sauberer Erhaltung! (S) b 60,- 
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Schweiz - Zypern

3780 1867-1876, 21 gebrauchte Tübeli-Ganzsachenumschläge aus einer Korrespondenz, 
dabei Zwergstempel ”Mammern”, dazu 7 weitere Ganzsachen u.a. 1915 mit Vordruck 
”Grenzbesetzung” (T) b 50,- 

Schweiz - Markenheftchen

3781 1953-2021, Sammlung von etwa 370 postfrischen und gestempelten Markenheftchen in 
3 Alben mit u.a. einigen besseren Stücken wie z.B. Markenheftchen 38 a postfrisch und 
gestempelt, 38 b postfrisch und gestempelt sowie 0-42 postfrisch und gestempelt. Des 
Weiteren sind etliche Pro Juventute- und Pro Patria-Heftchen enthalten. Die postgültige 
Nominale beträgt etwa 1.330,- Schweizer Franken. (K) **/g 800,- 

Schweiz - Besonderheiten

3782 1870-1900, ca. 60 Schreiben und Erlasse an die Kunstschule Bern, meist gedruckte Briefbögen, 
auch einige mit Stempelmarken (M) b 130,- 

Tschechoslowakei

P 3783 1934, Sonderausgabe, Nationalhymne Blockpaar in Originalmappe, ohne Gummi wie 
verausgabt, je kleine Eckknitter, jeder Wert geprüft Möbs. (M)     330-31x (15) (*)  100,- 

3784 1920/1970 ex., interessanter Posten in div. Dublettenalben, dabei auch ältere Kleinbogen und 
etwas an Bogenteilen Hradschin, auch etwas Böhmen und Mähren wurde gesichtet. Sehr 
günstige Gelegenheit! (K)

(*)/*/**/
g 80,- 

Türkei

W 3785 1865-1936, ungebrauchte und gestempelte Sammlung auf diversen alten Albumseiten mit u.a. 
einigen gesuchten Werten wie z.B. Mi.Nr. 776/778 ungebraucht, 825 ungebraucht und 843/856 
ungebraucht, diversen Aufdruckwerten und etlichen hohen Wertstufen. Die Erhaltung ist 
etwas unterschiedlich. (K) */g 350,- 

Ungarn

W 3786 1874/1998 umfangreiche Teilsammlung in fünf dicken Vordruckalben, dabei viele gute, meist 
gestempelte Ausgaben mit Blocks, Kleinbögen usw. Bitte ansehen! (K) */g 80,- 

Ungarn - Portomarken

3787 1903-70, Posten von 12 Belegen mit Nachportomarken sowie 3 Briefstücke, unterschiedl. 
Erhaltung, ein paar Vorderseiten dabei (T) b/d 100,- 

Ungarn - Ganzsachen

W 3788 1936/1939, assortment of 15 uprated cards 10f. green (message resp. reply part of double card 
P100), each used as airmail reply from Germany to Budapest, all cards with message. (T) GA 60,- 

Vatikan

W 3789 1929-1959, postfrische und ungebrauchte Sammlung in einem Leuchtturm-Vordruckalbum mit 
u.a. Mi.Nr. 1/15 postfrisch, 21/38 postfrisch, 39/44 ungebraucht mit Fotoattest Grabowski, 45/50 
postfrisch, 53 ungebraucht mit Bleistiftsignatur, 67/72 postfrisch, 147/148 ungebraucht geprüft 
Vespermann BPP, 185/186 postfrisch, Block 1 postfrisch und Portomarken 1/6 postfrisch. (A) **/* 400,- 

Zypern

3790 1960-2011, Partie mit u.a. einer postfrischen Teilsammlung von 1960 bia 1980 in einem 
Leuchtturm-Vordruckalbum mit Mi.Nr. 179/193 und Block 1, Blöcken und kompletten Sätzen. 
Des Weiteren ist ein Einsteckbuch mit postfrischen und gestempelten Dubletten enthalten. (A2) **/g/b 60,- 
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Übersee - British Commonwealth

Übersee

W 3791 CHRISTOPHER COLUMBUS, hochinteressante Sammlung mit Doubletten, meist modernere 
Ausgaben (insbesondere um 1992) Sätze und Blocks, meist postfrisch und dabei sehr viel 
Karibische Inseln. Enthalten sind allein 180 Blockausgaben. Zusätzlich über 30 Belege alt bis 
neu, beginnend 1841 mit einem Transatlantikbrief nach London mit Vermerk ”p. Columbus via 
Liverpool”. Etwas unübersichtlich auf Steckseiten dargeboten, Besichtigung wird empfohlen. 
Sehr hoher Katalogwert! Ein kleiner Eindruck auf unserer Webseite. (M) **/*/b 250,- 

W 3792 1860/1900 (ca.), Forgeries/Reference Collection, comprising e.g. Mexico, Ecuador, Uruguay, 
etc. In total approx. 180 stamps plus postmarks. (M) 80,- 

3793 1870-2000 (ca.), Partie in 3 großen und 10 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. Afrika. Amerika und 
Asien. Zusätzlich sind noch 6 ”Raritäten in Gold”-Vignetten und etwas Zubehör enthalten. (K) **/*/g 50,- 

3794 Accumulation of approximately 180 postal items, mostly older material. Worthwhile a look. (M)   
Posten von ca. 180 meist älteren Belegen, eventuell Fundgrube! (M) b 140,- 

W 3795 1912-1939, Partie von 61 Briefen, Briefvorderseiten und Ganzsachen mit u.a. sehr viel Brasilien 
und etwas Südwestafrika. Enthalten sind u.a. Bedarf, Einschreiben und Luftpost. (S) b/GA 100,- 

W 3796 1908-1960 (ca.), Partie von 11 Belegen mit u.a. 3 Ganzsachen-Kartenbriefen von Brasilien, 
einem Feldpostbrief von 1945 eines Brasilianers in Italien und einem Ganzsachenumschlag 
von Mexiko mit einem enthaltenem Anzeigentext, welcher als Einschreiben gelaufen ist. Alle 
Stücke haben etwas mit der Thematik Tabak zu tun. (T) b/GA 100,- 

W 3797 1886-1965, Partie von etwa 110 Belegen mit u.a. Argentinien, Mexico, Afrika, Amerika und 
Asien. Enthalten sind u.a. Einschreiben, Ganzsachen, Luft- und Zensurpost. Der Hauptwert 
liegt bei Amerika. (S) b/GA 40,- 

Amerika

W 3798 1973/1989, balance of apprx. 188 FIRST FLIGHT covers/cards, all America-related and bearing 
postage of various American states. (S) e 100,- 

Mittel- und Südamerika

3799 1866-2001, überwiegend gestempelte Partie in einem gut gefülltem, dickem 64 Seiten-
Einsteckbuch mit u.a. Argentinien, Brasilien, Chile, Mexiko und Venezuela sowie diversen 
weiteren Staaten in Mittel- und Südamerika. Enthalten sind u.a. diverses älteres Material, viele 
Sondermarken und über 70 Belege. (A) g 90,- 

Asien

3800 1854-2000 (ca.), Partie in 10 Einsteckbüchern und in 2 Mappen mit u.a. China, Hongkong, 
Indien, Indonesien, Iran und Japan. (K)

**/*/
(*)/g 60,- 

3801 1872-2009, Partie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. Bhutan, Ceylon, Französisch-Indochina, 
Singapur sowie etwas Ozeanien und Alle Welt. (K) **/*/g 40,- 

Levante / Levant

P 3802 1898/1938, Levant/Holyland/Palestine, assortment of 39 entires, thereof 23 ppc, nice range 
of postmarks, good section German P.O. incl. entire letter written by Colmar Freiherr von der 
Goltz, German military advisor to the Ottoman Empire, etc. (S) Ak/b/GA 250,- 

Britische Kolonien

3803 1880-2002 (ca.), Sammlung in 2 dicken Einsteckbüchern mit u.a. Aitutaki, Kiribati, Nauru, 
Penrhyn, Ross-Gebiet, Turks- und Caicos-Inseln, Tuvalu und Vanuatu. Der Haupwert liegt bei 
dem modernem postfrischem Teil mit Blöcken, hübschen Motiven und kompletten Sätzen. (K)

**/*/
(*)/g 400,- 

British Commonwealth

W 3804 1880/1955 (ca.), British Caribbean, 61 unused stationeries, thereof apprx. 50% registered 
envelopes incl. 11 large size envelopes, good variety and quality, mostly before 1945. (S) GA 60,- 
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Französische Kolonien - Argentinien

Französische Kolonien

W 3805 1945-1995 (ca.), Partie in 2 dicken Einsteckbüchern mit den Französischen Kolonien und 
Nachfolgestaaten in Afrika südlich der Sahara mit u.a. Blöcken, Goldmarken, hübschen 
Motiven und hohen Wertstufen. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A2) **/*/g 450,- 

W 3806 1937, ”Omnibusausgabe” zur Weltausstellung in Paris, sechs R-Briefe nach Oldham, England, 
jeweils mit den kompletten Sätzen folgender Kolonien frankiert und in ihrem Ausgabeland 
aufgegeben: Elfenbeinküste, Kamerun, Martinique, Réunion, Togo und Französisch-Ozeanien 
(aus Papeete / Tahiti). Bei letzterem Beleg zusätzlich zum AK Oldham rs. Transitstempel 
Cristobal und New York. Siehe Abbildungen im Netz. (T) b 180,- 

W 3807 1918/1938, French Africa, lot of six covers/cards, e.g. Moyen Congo stationery card H&G 
P1 commercially used with comprehensive message, AEF 5fr. blue/rose on airmail cover to 
Switzerland, Morocco coins date on cover, etc. (T) b/GA/Ak 70,- 

Französische Kolonien / Nachfolgestaaten

W 3808 1959-1989, postfrische Sammlung der drei Nachfolgestaaten GABUN, KAMERUN und 
ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK, jeweils dicht gesteckt in einem prallgefüllten 
64-Seiten-Steckbuch mit einer enormen Materialfülle, darunter ca. 300 Blocks, geschnittene 
Paralellausgaben, Goldmarken und vieles mehr. In der Chronologie nicht ganz schlüssig, große 
Motiv- und Materialvielfalt mit entsprechendem Einstandspreis. Einige Seiten für das Netz 
ausgewählt, bitte besichtigen! (K) **   400,- 

Italienische Kolonien

3809 1926-1934, Partie von 4 Einzellosen unserer 33. Auktion mit Ägäische Inseln Mi.Nr. 137/145 
ungebraucht, Italienisch-Djubaland 22 im senkrechtem postfrischem Paar sowie Italienisch-
Libyen 57 C ungebraucht und 61 C postfrisch. (S) **/* 300,- 

Portugiesische Kolonien

W 3810 From 1892 onwards, lot of 11 covers and cards, a.o. 1892 commercially used PSC from RIKATTA 
(Mocambique) to Switzerland, pictured aerogram from a missonary station in Angola to 
Switzerland, some items displayed on our website. (T)   
Ab 1892, 11 Belege, dabei Bedarfs-Ganzsache aus RIKATTA (Mocambique) in die Schweiz, Bild-
Bedarfsaerogramm aus einer Missionsstation in Angola in die Schweiz, ein paar Belege sh. 
unsere Webseite. (T) b 100,- 

Ägypten - Vorphilatelie

3811 1830-49, archive lot of 47 ELs mainly addressed to Alexandria, unusual lot! (M)   
1830-49, ungewöhnliches Archivlos von 47 Briefen, meist nach Alexandria adressiert (M) b 450,- 

Ägypten

W 3812 1892-1939, zwei Ganzsachen und drei Belege, dabei 5 Milliemes-Umschlag mit Zusatzfrankatur 
als R-Brief aus Nazari-Ganoub nach Kairo (H&G B 6), H&G 34 nach Ratzeburg, zwei 
Streifbandumschläge des Deutschen Konsulats Alexandria an das Reichsministerium des 
Innern Berlin und ein Brief aus Port Said nach Hugdrup Mejeri / Frederikshavn mit ägyptischer 
Zensurbanderole (T) b/GA 60,- 

Argentinien

W 3813 1864-1867, kleine gestempelte Partie mit Mi.Nr. 8 (2 Stück/davon eine mit Einschränkungen) 
und 14. Zusätzlich sind noch Mi.Nr. 14 und 15 als Ganzfälschungen enthalten. (T) g 40,- 
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Armenien - Brasilien

Armenien

W 3814 1919-20, exhibition collection of the overprint issues, approximately 330 stamps displayed 
on album pages with detailes description, including some units, some duplicates and 
specialities. Many scarce and highly priced items! Catalogue excerpts of the ”Michel” 
catalogue (1999-2000) and the Armenia section of the ”Kohl” handbook accompany. 
Please visit our website for some examples. Excellent opportunity to aquire more than a 
basic collection of this difficult to find area! (A)   
1919-20, Ausstellungssammlung der Überdruckmarken, etwa 330 Werte mit vielen seltenen 
Stücken, auch Spezialitäten, Einheiten usw. Beiliegend Auszüge aus Mi.-Katalogen 1999-2000 
sowie die Armenien-Sektion aus dem Kohl-Handbuch 11.Auflage, ferner einige Urkunden von 
Ausstellungserfolgen. Einige Seiten sind auf unserer Webseite zu sehen. (A) **/*/g 2.000,- 

Armenien - Besonderheiten

3815 1922-29 (c.), lot of approx. 60 documents franked with Armenian Revenue stamps, sometimes 
several fiscals used on one document. Interesting lot for the specialist, some pieces are 
displayed on our website. (M)   
1922-29 (ca.), Posten von etwa 60 Schriftstücken, alle mit Steuermarken frankiert, tls. mit 
mehreren Werten. Interessante Zeitdokumente mit einiger Vielfalt. Einige Stücke auf unserer 
Webseite abgebildet. (M) b 150,- 

Australische Staaten

W 3816 1887/1910, Victoria+South Australia, lot of six entires: Victoria wrappers H&G E15 and E17 both 
uprated and sent to London, one redirected with GB franking, SG 318a on registered cover to 
London and redirected, three pieces South Australia P3 commercially used with message each, 
two of them uprated to Germany. (T) GA/b 80,- 

Australien - Markenheftchen

W 3817 1942-1952, specialised assortment of King George VI booklets, some complete, some in parts 
incl. panes, also SG 235 six gutter pairs (four MNH and two used), etc., on album pages, see 
scans. (M) **/g 50,- 

Bermuda - Ganzsachen

W 3818 1893/1911, assortment of six used stationeries: five cards (four of them uprated) and one 
envelope. All pictures in the net. (M) GA 70,- 

W 3819 1895/1980 (ca.), assortment of 51 mainly unused stationeries with air letter sheets, wrappers, 
cards, not heavily duplicated, see some pictures on the web. (S) GA 50,- 

Birma - Ganzsachen

W 3820 1954-1990 (ca.), Partie von 28 Aerogrammen-Ganzsachen (16 ungebraucht, zwölf gebraucht, 
meist Übersee) inkl. Typen (Wasserzeichen). (M) GA 70,- 

Bolivien

W 3821 1887-94 (c.) ”Dos Centavos” block of four unmounted mint (unlisted in Scott, Michel noted 
without price) plus one PSC unused and 4 PSCs fine used. The lot partly pictured on our 
website. (M)   
Ca. 1887-94 Viererblock ”Dos Centavos” (Type ”b”) im postfrischen Viererblock (Mi. ohne Preis, 
im Scott nicht verzeichnet), dazu eine ungebrauchte und 4 gebrauchte Ganzsachen. Teils auf 
unserer Webseite abgebildet. (M) **/GA 180,- 

Brasilien

W 3822 1928/1977, METER MARKS, assortment of apprx. 90 commercial covers mainly to Germany, 
showing a nice range of meters/rates/combinations with a good pre-war section, see pictures 
on the web. (S) b 60,- 

W 3823 1885/1908, lot of eleven invoices/receipts of National Telephone Company, partly franked with 
fiscals. (M) b 50,- 
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Brasilien - China

3824 1936-1984, über 90 Belege mit meist verschiedenen Frankaturen aus Sonder- und Freimarken, 
weit überwiegend in die DDR gelaufen mit einigen früheren Belegen. Abwechslungsreiche 
Mischung! (S) b 50,- 

Brasilien - Automatenmarken

W 3825 1979-2003, postfrische Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 1 sowie verschiedenen 
Wertstufen anderer besserer Automatenmarken. Zusätzlich sind noch 8 Belege enthalten. (A) **/b 100,- 

Britische Südafrika-Gesellschaft

W 3826 1893/1910 (ca.), assortment of apprx. 39 mainly unused stationeries, partly poor quality with 
faults, to be inspected. (T) GA 80,- 

Neufundland

W 3827 1876-1887, überwiegend gestempelte Partie auf einer Stecktafel mit 25 Werten aus den Mi.Nr. 
27 bis 39, darunter u.a. Farbvarianten und einigen mittlere Werte. (T) g/* 40,- 

W 3828 1866-1868, ungebrauchte (teils ohne Gummi) und gestempelte Partie auf einer Stecktafel mit 
22 Werten aus den Mi.Nr. 16 bis 26, darunter u.a. einige mittlere Werte und Papiervarianten. Die 
Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (T) */(*)/g 40,- 

Canada / Kanada

3829 Small selection of mainly used stamps of the classic period, mixed quality, including 38 stamps 
of the 1859 issue. High cat. value (M)   
Kleines Lot meist gebrauchter Werte der klassischen Periode, u.a. 38 Wte. der ausgabe 1859, 
unterschiedliche Qualität (M) 180,- 

Ceylon / Sri Lanka

W 3830 1870-1950, Grundstocksammlung mit besseren auf selbstgestalteten Vordruckblättern, mit 
Ganzsachen und einem Kriegsgefangenenbrief aus Diyatalawa, interessante Partie, vgl. Scans 
im Netz! (A)

GA/b/
Ak/g 50,- 

China

W 3831 1900-1985, Partie in einem dickem Einsteckbuch mit u.a. sehr viel Volksrepublik mit diversen 
besseren Werten. Des Weiteren ist noch etwas übriges Asien und Rußland/Sowjetunion 
enthalten. (A)

**/*/
(*)/g/b 400,- 

W 3832 1890-2024, Partie in einem dickem 64-Seiten-Einsteckbuch mit etwa 2.000 Marken, 45 
Blöcken und etwa 70 Belegen. Enthalten sind u.a. 1. Republik, Taiwan, Volksrepublik, Deutsche 
Post in China, Hongkong und Macau. (A)

**/*/
(*)/g/d 250,- 

W 3833 1894-2003, kleine Partie mit u.a. Kaiserreich Mi.Nr. 4 im ungezähntem Probedruck auf 
Zigarettenpapier ohne Gummi und einer Hongkong-Ganzsachenkarte mit rückseitigem 
Werbezudruck. (T)

GA/**/
(*) 150,- 

W 3834 1900-1997, Partie in 2 Einsteckbüchern und auf einigen Stecktafeln mit dem Schwerpunkt bei 
der Volksrepublik. (K)

**/(*)/g/
d/b 50,- 

W 3835 1940-64, lot of 8 covers (1 = front only), maily addressed to Switzerland, a.o. registered bank 
letter 1946 with 19 stamps, later nice commemorative stamps such as ”Chrysanthemums” or 
”Table Tennis”, see more details on our website. (T)   
1940-64, 8 Belege (dabei 1x Vorderseite), meist Post in die Schweiz, u.a. Bank-R.-Brief 1946 mit 
19 Werten, beliebte Sondermarken wie Chrysanthemen, Tischtennis, ein paar Abbildung sehen 
Sie auf unserer Webseite. (T) b 120,- 

China - Taiwan (Formosa)

W 3836 1945-2011, postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. Blöcken 
und vielen Sondermarken. (K) **/(*)/g 120,- 
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China - Fiji-Inseln

China - Volksrepublik

W 3837 1949-1966, bessere gestempelte Sammlung in 2 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. vielen 
gesuchten Werten wie z.B. Block 1/6, Mi.Nr. 484, 534/545, 648/655 A, Block 8, 702/713 
B, 736/738 B, 744/759, 795/809 und 903/913 sowie diversen besseren kompletten 
Sätzen. Einen kleinen Auszug dieser beeindruckenden Sammlung sehen Sie auf unserer 
Internetseite. (S) g 1.500,- 

W 3838 1955-1982 (ca.), sehr gehaltvolle Zusammenstellung mit Schwerpunkt Kulturrevolution 
auf losen Blättern und in Steckalbum, dabei viele gute postfrische Sätze und Blocks der 
1960er und 1970er Jahre. Enthalten sind u.a.: Block 14-17, 19-22, 24, 29-31, 788-793, 868-
872, 882-889, 958-963, 964-965, 1035-1038, 1074-1082, 1102-1107, 1108-1112, 1113-1116. 
Allein diese Ausgaben haben einen Mi.-Wert von 8.130 €. Alle besseren Ausgaben, auch 
die nicht erwähnten, im Netz abgebildet. (A) **/(*) 1.300,- 

W 3839 1955-1982, reichhaltige Sammlung mit vielen vollständigen Sondersätzen ab 1955, wie 
verausgabt o.G. bzw. ** in zwei Steckalben, nicht chronologisch geordnet, aber mit 
vielen besseren und guten Ausgaben wie Block 12 (zweimal), Block 16, Block 19 (mit zwei 
leichten senkrechten Wellen von Lagerung im Album, sonst tadellos), Block 22, Block 24, 
Pferdesatz auf Präsentationskarte mit FDC-Stempel usw. Inhalt der Alben komplett im 
Web abgebildet. (A2) **/(*) 800,- 

3840 2008, Sammlung von 66 FDC der Goldmedaillengewinner mit Zierfeld in einem Album. (A) FDC 40,- 

Costa Rica

3841 1928 First Flight No.1 from San José to Port Limon, fine special cover, plus 15 air mail stamps 
mint and four other covers (M)   
1928, Erstflugbrief Nr.1 von San José nach Port Limon, dazu 15 ungebr. Flugpostmarken und vier 
weitere Briefe (M) e/*/** 100,- 

W 3842 1913, 9+11 Jan, two heavy weight commercial covers from Puntarenas to San Jose, bearing 
vertical strip of three 5c. on 5c. orange resp. horizontal pair 10c. blue, usual marks/postal wear 
as to be expected. (M)     67 (2), 90 (3) b 80,- 

Dänisch-Westindien

W 3843 1873-1907, gestempelte Sammlung auf einigen Albumseiten mit u.a. diversen mittleren Werten 
wie z.B. Mi.Nr. 7 als Halbierung auf Brief und einigen Portomarken. (M) g/b 50,- 

Dahomey

W 3844 1899-1918, GANZSACHEN, Partie von 20 meist verschiedenen, ungebrauchten Stücken in 
meist frischer Erhaltung mit guten und besseren Stücken, u.a. H & G 2, 3a und 5, Kartenbriefen 
und Umschlägen. (T) GA 240,- 

Dominikanische Republik - Ganzsachen

3845 From 1881 onwards, collection of 120 postal stationeries unused, nearly all different incl. scarce 
envelopes (plus two covers) (M) GA 180,- 

El Salvador

W 3846 1895/1980 (ca.), collection/balance of apprx. 60 covers/cards incl. four covers bearing frankings 
of Seebeck period, mostly before 1950, many different frankings and some postal stationery, 
used mostly overseas. Interesting lot! (S) b/GA 100,- 

Fiji-Inseln - Ganzsachen

3847 1895-1967, 22 mainly different postal stationery cards and envelopes, unused and used plus 
several cut-outs (M)   
1895-1967, Partie von 22 meist verschiedenen Ganzsachen ungebr./gebr., zusätzlich diverse 
Ganzsachen-Ausschnitte (M) GA 220,- 
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Französisch-Kongo - Israel

Französisch-Kongo

W 3848 1892-1901, 21 meist verschiedene Ganzsachen (Umschläge in verschiedenen Formaten, Karten, 
Kartenbriefen), meist ungebraucht, dabei Kartenbriefe zusammengeklebt, einer davon mit 
Blankostempel aus Loango, teils Alterungsspuren, dazu zwei Ganzsachen der Allg. Ausgaben 
Kolonien und eine Umschlag-Vorderseite, gelaufen nach Den Haag. (T) GA 130,- 

Guatemala

W 3849 1892-1935, zehn Bedarfsbelege- bzw. Ganzsachen aus der Geschäftskorrespondenz einer 
Hamburger Firma, dabei dreimal GA-Umschlag H&G B 5 (zwei mit Mängeln) und 258-260 auf 
Luftpostbrief. Oft unsanft geöffnet, aber ansehnliche Belege, siehe einige Bilder im Netz. (T) b/GA 60,- 

Hongkong

W 3850 1862-1999, überwiegend gestempelte Partie in einem Steckalbum mit u.a. diversem älterem 
Material mit vielen Viktoria-Werten, Sondermarken und hohen Wertstufen. (A) g 120,- 

Hongkong - Ganzsachen

P 3851 1950-2002, Sammlung ab Aerogramm Nr. 1, 75 Stück nach Nummern sortiert mit Untertypen, 
in beiden Erhaltungen gesammelt, inklusive Nr. 11 als Fehldruck (verkehrt zum Papierschnitt 
gedruckt). (M) GA 100,- 

Hongkong - Besonderheiten

W 3852 1983, POSTAGE METERS, lot of 50 philatelic covers each bearing three postage meter labels: two 
PP2 Pitney Bowes Automax (nos. 32+37), and one PO1 Pitney Bowes-GB ”6300” series (no. 46). (S) b 50,- 

Indien

W 3853 1854-1956, stark spezialisierte und enorm reichhaltige Sammlung in vier prall gefüllten 
64-Seiten-Steckbüchern mit den regulären Ausgaben, Dienst, Indische Feldpost bzw. 
Polizeitruppen und Feudal- bzw. Vertragsstaaten, überwiegend gestempelt, ab 1860 
auch ungebraucht als zweite Erhaltung, häufig mehrfach, bei gestempelten vielfach, 
ab Mi.-Nr. 5 (15 Stück inkl. einem waagerechten Paar und zusätzlich als EF auf Faltbrief). 
Dazu insgesamt ca. 400 Belege, dabei frühe Auslandsbelege, viele Ganzsachen, Flug- 
und Zensurbelege etc. Viele mittlere und gute Sätze enthalten, z.B. Mi.-Nr. 74 (fiskalisch 
entwertet), 163, 190 (Gandhi 10 R.) jeweils dreimal gestempelt und ungebraucht, 202-
205**, vor allem aber durch die Spezialisierung ein unschätzbares und für den Indien-
Sammler sicher spannendes Objekt ohne Entnahmen. Vgl. unsere Bildstrecke im Netz, die 
allerdings eine Besichtigung nicht überflüssig macht! (K)

g/*/**/
b/GA 3.000,- 

W 3854 1854-2003, Dublettenpartie in 4 Einsteckbüchern mit u.a. diversem älterem Material, vielen 
modernen Sondermarken sowie etwas Vertrags- und Feudalstaaten. Der Hauptteil ist in 
gestempelter Erhaltung. (K)

**/*/
(*)/g 40,- 

W 3855 1865-1996, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. gestempeltem älterem Material, postfrischen 
modernen Sondermarken und etwas Burma. (A) **/g 40,- 

Indien - Ganzsachen

W 3856 1880-1922, elf meist verschiedene Ganzsachenumschläge mit Wertstempeln Königin Victoria, 
überwiegend innerhalb von Indien gelaufen mit verschiedenen Aufgabeorten, u.a. H & G B 5, 
gelaufen 1922 als R-Brief nach Shillong und drei Ganzsachen nach London, davon eine mit ”SEA 
POST OFFICE”-Stempel. (T) GA 50,- 

Israel

3857 1948, Interim period, collection with duplicates of the DOAR, Diaspora and local issues 
(Jerusalem, Naharija, Rishon Le-Zion a.o.), approximately 300 items. Please get an impression 
from our website. (M)   
1948, Interims-Ausgaben, Sammlung mit Doubletten der DOAR-Ausgaben (JFN-Vignetten mit 
”Post”-Überdrucken), Diaspora-Ausgaben, Lokalausgaben (u.a. Jerusalem, Nahariya, Rishon 
Le-Zion), insgesamt ca. 300 Werte, ein kleiner Einblick auf unserer Webseite. (M) 

**/g/
d/b 150,- 
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Israel - Korea-Süd

W 3858 1949-79 (c.) collection mainly unmounted mint incl. good early issues with full tab, many early 
corner blocks with plate numbers etc. Please get an impression from our website (A3)   
1949-79 (ca.) Sammlung meist postfrisch in 3 Büchern, dabei gute frühe Ausgaben mit Full-
TAB, auch Eckrand-Viererblocks mit Plattennummern etc. Ein kleiner Eindruck sollte unsere 
Webseite vermitteln. (A3) **/g 150,- 

Israel - Ganzsachen

W 3859 1950/1990 (ca.), collection/balance of apprx. 280 used/unused stationeries, comprising cards, 
double cards, envelopes, air letter sheets, incl. uprated pieces. (K) GA 50,- 

Jamaica - Ganzsachen

W 3860 1890/1960 (ca.), assortment of 32 commercially used wrappers from QV to QEII, many different, 
often with additional postage. (T) GA 80,- 

W 3861 1884/1913, assortment of 32 commercially used stationery cards, all with message, mainly QV. (T) GA 60,- 

W 3862 1890/1960 (ca.), assortment of 33 commercially used wrappers QV-QEII. (T) GA 60,- 

Japan

3863 Lot of 79 classic stamps on stockcards, many forgeries but interesting for comparison. Sold ”as is” (T)   
Lot von 79 klassischen Marken, viele Fälschungen dabei. Interessantes Vergleichsmaterial, 
Verkauf erfolgt ”wie besehen” (T) 220,- 

W 3864 1924, Partie von etwa 2.000 gestempelten 10 Yen-”Kaiserin Jingu”-Werten (Mi.Nr. 171) auf 
Stecktafeln. Nach etlichen Stichproben sind wohl alle Werte mit Wasserzeichen 1 und auf 
Faserpapier. Einige Werte haben etwas unruhige Zähnung. Michel 8.000,- Euro (S) g 200,- 

W 3865 1924, Partie von 600 gestempelten ”Kaiserin Jingu”-Sätzen (Mi.Nr. 170/171) auf Stecktafeln. 
Nach etlichen Stichproben sind wohl alle Werte mit Wasserzeichen 1 und auf Faserpapier. Bei 
einigen Werten ist die Zähnung etwas unruhig. Michel 6.600,- Euro (S) g 200,- 

W 3866 1872-2000 (ca.), überwiegend gestempelte Dublettenpartie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. 
diversem älterem Material mit ein paar Fälschungen und etlichen modernen Sondermarken. (K) g 50,- 

W 3867 • 1979-1980, AUTOMATENMARKEN, Vorläufer verschiedener Ausgabeorte wie Shinjuku, 
Nakano, Tokyo, drei verschiedene Vignettentypen, 37 postfrische Etiketten und 57 Briefe. 
Selten angeboten, interessante frühe Postautomation. (S) **/b 70,- 

Jemen - Königreich

W 3868 • 1966, Airletter sheet 10b. blue and red, watermarked, 1.100 unused copies (unfolded). H&G no. 
F 6. (S) GA 80,- 

W 3869 • 1966, Airletter sheet 10b. blue and red, watermarked, 1.000 unused copies (unfolded). H&G 
no. 6 (S)   
1966, Aerogramm 10 b. blau und rot, mit Wasserzeichen, 1.000 ungebrauchte Exemplare 
(ungefaltet). (S)      H & G F 6 (1000) GA 70,- 

Kolumbien - Ganzsachen

W 3870 1883-1903, 10 commercially used PSCs to abroad a.o. 2c red 1883 reply card to Uruguay, plus 
another 3 PSCs with faults and two envelopes SERVICIO POSTAL FERREO. Some items on our 
website (T)   
1883-1903, 10 Bedarfs-Ganzsachenkarten ins Ausland, u.a. 2c. rot 1883 Antwortkarte nach 
Uruguay; als Zugabe 3 GSKs mit Mängeln und zwei Umschläge SERVICIO POSTAL FERREO. Ein 
paar Stücke auf unserer Webseite. (T) GA 120,- 

Korea-Süd

W 3871 1946-1964, Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. diversen besseren und 
mittleren Werten wie z.B. Mi.Nr. 218 postfrisch, 277 postfrisch, Block 131 postfrisch, Block 
173/175 I postfrisch, Block 175 II postfrisch (2 Stück), 405 postfrisch und Block 185 postfrisch. 
Des Weiteren sind noch etliche Blöcke, hohe Dauerserienwerte, Flugpostmarken und 
komplette Sätze enthalten. (A) **/*/g 400,- 
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Laos - Samoa

Laos

W 3872 1960, Partie von 40 postfrischen ”Weltflüchtlingsjahr”-Sätzen (Mi.Nr. 103/104) auf 4 
Stecktafeln, darunter u.a. Einheiten und Randstücke. Michel 560,- Euro (T) **   40,- 

Macau

W 3873 1948-1999, schöne Sammlung in Steckbuch */**, mit vielen guten Sätzen, u.a. 346-357 / 
359 / 362-370 alle sauber*, 375-382**, 383-385 mit leichten Gummifehlern, ab da alles 
tadellos postfrisch, mit den Blöcken 1-2, 4-6, dem Markenheftchen zu Mi.-Nr. 568 C und 
weiteres mehr, zusätzlich Luftpostausgabe Mi.-Nr. 294-299. Mi.-Wert n.A.d.E. 5.200 €, 
siehe einige Seiten im Netz, bitte besichtigen. (A) **/* 500,- 

Malaiische Staaten - Straits Settlements

W 3874 1902-1933, kleine Partie von 2 Belegen mit Beförderungsspuren mit einer 3 Cents-Victoria-
Ganzsachenkarte (Higgins & Gage-Nr. 13) entwertet ”SINGAPORE 30.AP.1902” und nach Bern/
Schweiz gelaufen. Des Weiteren ist ein Leinenbrief frankiert mit Mi.Nr. 170 (30 Cents), 182 (12 
Cents), 183 (35 Cents) sowie einer stark beschädigten 169 (25 Cents), entwertet ”SINGAPORE 
27.AP.33” und nach Waldshut/Baden gelaufen enthalten. (M) b/GA 40,- 

Mauritius

W 3875 1858-1980, Partie mit 3 Stecktafeln mit ungebrauchten Britannia- und Victoria-Werten (der 
Einlieferer ermittele allein für die 3 Tafen einen Michelwert von ca. 800,- Euro), Mi.Nr. 203 
C im komplettem postfrischem Bogen zu 120 Marken, einer gebrauchten 6 Cents-Victoria-
Ganzsachenkarte (Higgins & Gage-Nr. 3) und 3 modernen Luftpostbriefen. (K)

**/*/(*)/
GA/b 100,- 

Mongolei

W 3876 1932/2001, collection of full sheets MNH or partially mounted mint, inc. 1932 3 T sheep-
shaving,, 5 T. camel caravan, 1951 3 T. Lenin, and 2 T. Sukhe Bator (x2), 1953 3 T. Sukhe 
Bator / Choibalsan, 1955 30 M. Lenin, 1962 Genghis Khan full set ec. List included. (MS)     
56, 57,  76, 85, (2), 97, 98, 309/12 **/* 2.000,- 

W 3877 1962, 800th Anniv. of the birthday of Genghis Khan, two complete sets of unfolded full sheets, 
mint never hinged. Michel catalogue value 5,300 €. (MS)     309/12 (100) **   200,- 

Neuseeland

3878 1899-1939, Restauswahlheft mit etwas älterem Material und einigen mittleren Werten. (T) */(*)/g 40,- 

Obock

W 3879 1892-1894, GANZSACHEN, 22 Stück, meist verschiedene, dabei drei Überdruckkarten (H 
& G 3), jeweils fehlerhaft, zwei davon gebraucht, eine ungebraucht sowie alle weiteren 
folgenden Karten, Kartenbriefe und Umschläge in meist sauberer Erhaltung (zwei Stück mit 
Stockflecken). (T) GA 160,- 

Papua Neuguinea

3880 1937-75 (c.) nice of consisting of 69 covers and 27 postal receipts with many cancellations of 
smaller townships plus 4 pieces (M)   
1937-75 (ca.), Lot von 69 Briefen und 27 Posteinlieferungsscheinen mit Stempeln kleiner Orte, 
als Zugabe noch 4 Briefstücke (M) b/d 130,- 

St. Pierre und Miquelon

3881 Ex 1988-1994, lot consisting of more than 70 covers all different frankings with a hoard of nice 
thematics. High cat. value (T) b 50,- 

Samoa

W 3882 1877, überwiegend ungebrauchte Partie (teils ohne Gummi) von diversen Werten der W.-E.-
Agar-Privatpost auf einer Stecktafel, darunter u.a. einige bessere Werte wie z.B. Mi.Nr. 1 I b 
ungebraucht und gestempelt, diverse Farben und Typen sowie einige Neudrucke. (T) */(*)/g 40,- 
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Saudi-Arabien - Vereinigte Staaten von Amerika

Saudi-Arabien

3883 Ex 1942-1967 (c.), lot of unmounted mint issues, all different with good commemorative sets, 
cat. value exceeds 600 Euros. (M)   
Aus 1942-67 (ca.), Partie nur verschiedener postfrischer Ausgaben mit guten Gedenksätzen, Mi. 
üb. 600 Euro. (M) **   100,- 

Transvaal - Ganzsachen

W 3884 1896/1906, four used stationery cards with (comprehensive) message each: ½d. green uprated 
by ½d. green (H&G P3) used 24.4.05 to Germany and redirected with arrival marks alongside // 
pictorial card 1d. carmine/green with picture ”Revd H.Isaacs Minister of the New Synagogue/
Interior of the New Synagogue” (H&G P4) used ”JOHANNESBURG 28 MAY 1906” to Stuttgart/
Germany with arrival mark 18.6. alongside (uprating adhesive washed off) // answering part 
½d. green (ex H&G P5) uprated by 1d. used ”JOHANNESBURG 21 MRT 98” to Ortelsburg/
Germany with arrival mark 10.4.98 alongside // answering part 1d. carmine/green (ex H&G P6) 
used ”PRETORIA 9 NOV 96” to Ortelsburg/Germany with arrival mark 1.12.98 alongside. (T) GA 80,- 

Südafrika

W 3885 1932/1981, METER MARKS, assortment of apprx. 100 commercial covers mainly to Germany, 
showing a nice range of meters/rates/combinations. (S) b 60,- 

3886 1977-1985, Partie von etwa 280 FDC in 4 Alben mit Südafrika, Südwestafrika, Bophuthatswana, 
Ciskei, Transkei und Venda. (K) FDC 30,- 

Uruguay - Ganzsachen

W 3887 1883/1903, group of five used stationery cards: PC 17, PC 18, PC 27 each used to Salto with 
short message; two pieces PC 52 uprated used to Paraguay resp. to Germany (the latter with 
comprehensive message). (T) GA 70,- 

Vereinigte Arabische Emirate

W 3888 1973/1980 (ca.), collection of 23 mainly unused air letter sheets (one CTO/two commercial 
used). (M) GA 50,- 

Vereinigte Staaten von Amerika

W 3889 1950-2008, postfrische Nominalpartie in einem Steckalbum, welches nach Wertstufen von 3 
Cent bis 5 Dollar vorsortiert ist. Der Einlieferer ermittelte eine postgültige Nominale von über 
180,- Dollar. (A) **   60,- 

W 3890 1857-1994, überwiegend gestempelte Dublettenpartie in einem dickem Einsteckbuch mit 
u.a. älterem Material, sehr vielen Sondermarken sowie einigen Porto- und Fiskalmarken. Die 
Erhaltung ist etwas unterschiedlich. (A) g 50,- 

W 3891 1820-1948, Sammlung von 20 Belegen mit u.a. 2 Vorphilabriefen, diversen Ganzsachen 
mit hübschen Werbezudrucken, einem Werbeumschlag von ”Hulman & Co.” mit einer 
2 Cents-Marke mit Firmenlochung (perfin), einem Motivstempel der einen gehenden, 
rauchenden Cowboy zeigt, einem Western Union-”THANKSGIVING GREETING”-
Schmucktelegramm sowie Stempeln von interessanten Ortsnamen wie z.B. Blackpipe 
und Port Tobacco. Alle Stücke haben etwas mit der Thematik Tabak zu tun. (A) b/GA 600,- 

3892 WW II, censored mail, APO or Navy only, 51 covers (some with contents) a.o. from Greenland, 
Galapagos Islands, Iran, Curacao as well as TOKYO BAY/BERMUDA Aug 31, 1945 (A)   
2.Weltkrieg, Zensurpost, Sammlung von 51 Briefen (nur APO oder Navy), u.a. aus Grönland, 
Galapagos Inseln, Iran, Curacao sowie TOKOYO BAY/BERMUDA 31.August 1945 (A) b 250,- 

W 3893 1900/1960 (ca.), U.S. Possessions, lot of 55 covers/cards, comprising Puerto Rico, Canal Zone, 
Samoa, Guam and Philippines. (S) GA/b 150,- 

3894 1930ies, 9 different First Flight Covers (incl. Zeppelin) plus 141 postal stationeries from 1881 
onwards (M)   
1930er Jahre, 9 verschiedene Erstflugbriefe (mit Zeppelin), als Zugabe 141 Ganzsachen ab 1881 (M) e/b/GA 140,- 
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Vereinigte Staaten von Amerika - Vereinte Nationen

W 3895 1908-1990, Partie von etwa 170 Belegen mit u.a. frankierten Ansichtskarten, Bedarf, FDC, gebrauchten 
und ungebrauchten Ganzsachen, Sonderbelegen, Zensurpost und etwas UNO-New York. (S)

b/FDC/
GA 60,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen

W 3896 1853-55, collection of the 3c Washington PSE (ex Scott No. U1-U10) with more than 200 entires 
plus 100+ cut-outs, as per manuscript pencil notes obviously specialised by head types etc. 
showing many colour shades and a plethora of town cancellations. Usual mixed condition 
with many much above average and many extremely fine examples. Housed in two large 
stockbooks, some items please consult our website. (A2)   
1853-55, Sammlung der 3c Washington Umschläge (Scott ex U1-U10), über 200 Umschläge 
sowie über 100 Ausschnitte, meist mit handschr. Bleistiftnotizen betr. Typen, Kopftypen etc., 
dabei viele Farbnuancen und eine Unmenge verschiedener Entwertungen. Übliche gemischte 
Erhaltung, vielfach auch vorzügliche und überdurchschnittliche Qualität. Einen kleinen 
Ausschnitt sehen Sie bitte auf unserer Webseite. (A2)      ex Scott U1-U10 GA 300,- 

W 3897 1981, Postal Cards with IMPRINT (CACHET), 10c. ”Battle of Cowpens”, specialised assortment of 124 
cards, comprising also two pieces with ”error of year date in postmark”, all unused c.t.o (first day). Most 
of cards showing private imprints (cachets) in attractive diversity, lovely lot for the specialist. (S)     UX87 GA 70,- 

W 3898 1906/1910, lot of ten postal cards bearing illustrations on reverse, mainly hand-painted/-drawn, 
e.g. ”Ice-Makers”, ”Birth Announcement”, etc. Scott UX 18, UX 19, UX 20. See all on the web. (T) GA 70,- 

W 3899 1979/1984, Postal Cards with IMPRINT (CACHET), specialised assortment of 146 cards ”Sports”, 
comprising 10c. Sprinter (37xUX80), 21c. Gymnast (32xUXC18), 14c. Figure Skating (77xUX82), 
all unused c.t.o (first day). Most of cards showing private imprints (cachets) in attractive 
diversity, lovely lot for the specialist. (S) GA 70,- 

W 3900 1982, Postal Cards with IMPRINT (CACHET), Airmail card 28c. Soaring Airmail, specialised 
assortment of 85 cards, all unused c.t.o (first day). Most of cards showing private imprints 
(cachets) in attractive diversity, also ”uprated” by cutouts, lovely lot for the specialist (in 
addition three airmail envelopes bearing cutout). (S)     UXC20 GA 60,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Stempel

W 3901 1900/1956, ALASKA, assortment of apprx. 105 covers/cards showing a great range of various 
postmarks incl. small settlements/ghost towns, interesting airmail, cachets, ppc etc. (S) b/Ak 200,- 

W 3902 1875/1881, lot of 14 used stationery cards Liberty 1c. black, all obliterated by BLUE or VIOLET 
postmarks. (T)     Scott UX 5 (14) GA 70,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Vorausentwertungen

W 3903 1898-1990 (ca.), Sammlung der Vorausentwertungen mit weit über 6.000 verschiedenen 
Orten in 4 dicken Einsteckbüchern mit u.a. kleineren Orten, Sondermarken, Territories 
wie z.B. Puerto Rico, hohen Wertstufen und Portomarken. Die Sammlung ist nach 
Staaten und diese wieder nach Orten sortiert. Besonders zu erwähnen ist die Mi.Nr. 173 A 
(1 Dollar) mit Vorausentwertung ”PHILADELPHIA PA”. (K) g 2.000,- 

Vereinte Nationen - Alle Ämter

3904 1968-1987 (ca.), postfrische Partie aller 3 Ämter in einem Steckalbum und auf einigen 
Steckseiten mit u.a. Eckrandviererblöcken und kompletten Sätzen. Die postgültige Nominale 
von UNO-Genf beträg bereits über 600,-Schweizer Franken. Zusätzlich sind noch einige Belege 
enthalten mit u.a. FDC, Feldpost und Ganzsachen. (K)

**/b/
FDC/GA 340,- 

W 3905 1953/1988, balance of apprx. 420 covers/cards, incl. ”blue” and ”white” commemorative cards, 
airmail, f.d.c., etc. (in addition plenty of loose stamps mainly MNH). (K) b 60,- 

3906 1992-2023, Partie von etwa 210 Belegen mit u.a. etlichen Luxus-Triobriefen (alle 3 Ämter auf 
einem Brief) und diversen Weißen Karten von UNO-Wien. (K) FDC 40,- 

Vereinte Nationen - New York

W 3907 1945/1960, balance of apprx. 127 covers/cards, comprising commemorative covers, cacheted 
envelopes, slogan marks, etc. (in addition some extras and further documentary material). (S) b/GA 100,- 
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Heimat - Ansichtskarten

Heimat: Berlin

W 3908 1851-1904, Sammlung von 68 Belegen mit Stempeln von diversen Berliner Stadtteilen 
und ehemaligen Vororten in einem Album. Enthalten sind u.a. nachverwendete Preußen-
Stempel, Deutsches Reich-Frankaturen, unfrankierte Dienstbriefe, Einschreiben und der 
seltene R3-Stempel ”MARIENFELDE/BEI BERLIN, S.W./ 4./11.75 *2-3 N”. Um eine solche 
Sammlung zusammenzutragen, mußte der Einlieferer jahrelang viele tausend Belege auf 
etlichen Messen durchsehen. (A) b 550,- 

W 3909 1838/1910, BERLIN-STEMPEL, Partie von ca. 40 markenlosen Briefen (Gerichtspost), dabei 
Spandau, Rixdorf, Schöneberg, Gross-Lichterfelde, Pankow, Friedrichsberg, Plötzensee, etc. (S) b 70,- 

Heimat: Hamburg

W 3910 1904-1968, Sammlung von diversen Zeitungen in einer Mappe, darunter u.a. 2 Ausgaben 
vom ”Hamburgischen Correspondent”, einer Ausgabe der ”Hamburger Nachrichten”, 10 
”Rundschauen im Bilde” des ”Hamburger Fremdenblatt” mit geschichtlichen Ereignissen, 2 
Ausgaben des ”Allgemeiner Wegweiser” und einer Ausgabe der französischen Modezeitschrift 
”Le Petit Echo de la Mode”. (A) 100,- 

W 3911 1929-1962, Sammlung von etwa 150 Belegen sowie einigen Briefstücken mit Landpoststempeln 
bzw. Posthilfsstelle 2-Stempeln aus Hamburg und Umgebung. (A) b/Ak/d 90,- 

W 3912 1874-1890, Partie von 36 Belegen mit überwiegend Stempeln aus Hamburg (mit Stadtteilen) 
und Schleswig-Holstein. (S) b/GA 80,- 

Heimat: Niedersachsen

W 3913 CELLE und UMGEBUNG; 1834-1904, Heimatsammlung von 37 Belegen und einigen 
Briefstücken in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Vorphilabriefen von Eschede, 
Langlingen, Meinersen und Ohof sowie diversen Belgen aus der Hannoverzeit und dem 
Deutschen Kaiserreich. (A) b/GA/d 90,- 

W 3914 HERMANNSBURG; 1727-1910, Heimatsammlung von 55 Belegen und einigen Briefstücken 
in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. diversen Vorphilabriefen (teils mit ”BERGEN”-
Stempeln), 2 unfrankierten Paketbegleitbriefen und vielen verschiedenen Stempeln von 
Hermannsburg von der Hannoverzeit bis zum Deutschem Kaiserreich. (A) b/GA/d 240,- 

Heimat: Rheinland-Pfalz

W 3915 1856/1870 (ca.), PFALZ, Partie von fünf Bayern-Briefen mit gMR ”64” EDENKOBEN, ”395” 
WOLFSTEIN (2), ”183” LAUTERECKEN” und blauer K1 ”KAISERSLAUTERN”. Aus der 
Korrespondenz an den bekannten Maler Georg Philipp Schmitt in Heidelberg. (T) b 80,- 

Autographen

W 3916 1941-1968, alter Schnellhefter mit vielen Schreiben eines Hamburger Chemikers, meist Bitt- 
und Beschwerdeschreiben an deutsche und aliierte Behörden bzw. Persönlichkeiten, teils mit 
Bestätigungsschreiben über den Eingang, aber auch mit Antworten, u.a. von einer Hofdame 
der damaligen Prinzessin Elizabeth 1951, der Gattin des damaligen Hochkommissars der USA 
in Deutschland, Ellen Mc Cloy sowie dreier Abgeordneter des Deutschen Bundestags, Willi 
Berkhan (1975-1985 Wehrbeauftrager des Bundestags), Gerhart Jahn und Herbert Wehner, 
alle mit Originalunterschrift, letzterer mit einem zweiseitigen Antwortschreiben. Interessante 
Zeitdokumente, vgl. einige Bilder im Netz. (S) b 120,- 

Ansichtskarten: Propaganda

W 3917 MEIN KAMPF; 1938, Das Buch ”Mein Kampf” von Adolf Hitler aus dem Jahre 1938 in der 307.-
311. Auflage, welches durch einen Bombenangriff etwas stärker beschädigt ist. Die Buchhülle 
hat durch den Brand und die Innenseiten durch das Löschwasser gelitten. Zusätzlich sind 2 
Illustrierte Beobachter (Adolf Hitler-Sondernummer und Sondernummer ”Tag der Arbeit”) mit 
stärkeren Alterungs- und Lesespuren enthalten. (K) 40,- 

Ansichtskarten: Motive / Thematics

W 3918 1898-1943, Partie von etwa 90 Motiv-Ansichtskarten mit u.a. Autos, Militaria, Propaganda 3. 
Reich und hübscher Werbung. (S) Ak 120,- 
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Ansichtskarten

W 3919 1900-1960 (ca.), Partie von 77 Motiv-Ansichtskarten mit u.a. einem Autogramm von Mona 
Baptiste, diversen Glückwunschkarten und vielen Schiffen. (S) Ak 50,- 

W 3920 1909-1943, Partie von 39 Ansichtskarten und 21 Privatfotos mit u.a. Militaria 1. und 2. Weltkrieg, 
einer etwas eingerissenen Karte vom ”Reichsparteitag 1933” und Fotos einer Beerdigung in 
Hamburg-Bergedorf aus dem 3. Reich. (S) Ak 50,- 

W 3921 1898-1955, Partie von etwa 170 Motiv-Ansichtskarten in 2 alten Alben und in einer Schachtel 
mit u.a. Frauen, Glückwunsch, Kindern, Liebespaaren und Tieren. (K) Ak 40,- 

W 3922 ADEL; 1898-1932, Partie von 14 Ansichtskarten, davon 12 mit Abbildungen des sächsichen 
Königshauses und 2 mit Abbildungen vom kaiserlichem Kronprinzen. Zusätzlich ist die 
Rotkreuz-Ganzsache mit Abbildung des Kaisers enthalten. (T) Ak 40,- 

W 3923 SPORT;1898-1936, Partie von 30 Ansichtskarten mit Sportmotiven, darunter u.a. meist Turnen, 
Turnfeste und Turnvater Jahn. (S) Ak 80,- 

W 3924 STAMMBUCHBILDER; 1930-1939 (ca.), Album mit etwa 160 eingeklebten Stammbuchbildern 
mit u.a. ”H.J”., Kindern, Märchen, Tieren und Vögeln. Zusätzlich ist noch das Sammelalbum 
”Uniformen der alten Armee” mit allen Bildern enthalten. (K) 40,- 

W 3925 WELTKRIEG / FRANKREICH: 1915/1917, Partie von sechs handgemalten Ansichtskarten 
mit Darstellungen aus der Etappe (fünfmal Frankreich, einmal Polen), viermal s/w, zweimal 
koloriert; drei Stück per Feldpost gelaufen. (T) Ak 60,- 

Ansichtskarten: Alle Welt

3926 1900-1985 (ca.), Partie von etwa 1.650 Ansichtskarten mit u.a. Deutschland, Belgien, Frankreich, 
Italien, Österreich und Schweiz. Enthalten sind u.a. sehr viele kleinformatige Karten von vor 
1960. (K) Ak 50,- 

W 3927 EUROPA, 1900-1970 (ca.), rund 350 meist verschiedene Ansichten mit Schwerpunkten Belgien 
(80 Karten), Ungarn und vielen weiteren Ländern inklusive Skandinavien und Baltikum, noch 
in Verkaufshüllen mit Auspreisung in neuwertigem Karteikasten, teilweise gelaufen, teilweise 
ungebraucht in meist guter Erhaltung. Einige Motive siehe Abbildungen im Netz. (K) Ak 150,- 

W 3928 FRANKREICH, 1900-1960, neuwertiger Karteikasten mit über 450 meist verschiedenen 
Ansichtskarten mit Löwenanteil vor 1945, davon 140 mit Pariser Motiven und 40 aus Monaco, 
dabei auch I. Weltkrieg - patriotische Motive, Gruß- und Werbekarten, alles in Plastikhüllen. 
Einige Motive im Netz abgebildet. (K) Ak 170,- 

3929 GROSSBRITANNIEN, 1900-1960 (ca.), rund 260 meist verschiedene Ansichten London 
(nicht überwiegend), Wales, Schottland, Südengland etc., fast ausschließlich vor 1945. 
Sehenswürdigkeiten / Hotels, Landschaften, auch einige Motivkarten dabei. (K) Ak 100,- 

W 3930 ITALIEN, 1900-1970, rund 780 meist verschiedene Ansichten in zwei neuwertigen Karteikästen, 
davon 100 Venedig-Motive und 290 Rom-Motive, hier größerer Anteil Altertümer / 
Kunstpostkarten, sonst bunt gemischt, zumeist vor 1945, einige gelaufen, der größere Teil 
ungebraucht in guter bis ordentlicher Erhaltung in Verkaufshüllen mit alter Auszeichnung. 
Einige Beispiele im Netz. (K) Ak 200,- 

W 3931 SCHWEDEN, sehenswerte Sammlung mit ca. 120 historischen Ansichtskarten ca. 1895-
1947, dazu etlichen Sammelbildern, Vignetten, Pressefotos, Kabinettfotos und illustrierten 
Briefköpfen aus den Bereichen Fahnen, Wappen, Briefmarken, Adel, Politik, Trachten, Kunst, 
Ausstellungen und Glückwunsch (Weihnachten / Neujahr). Die Karten sind gebraucht und 
ungebraucht in meist guter bis sehr guter Erhaltung. (A) Ak 250,- 

3932 SCHWEIZ-ÖSTERREICH, 1900-1960, neuwertiger Karteikasten mit rund 200 Karten Schweiz 
und 130 Karten Österreich. Die Österreichkarten enthalten auch Südtirol, viel Wien und 
Nachkriegszeit. Die Schweizkarten zeigen Städte, Landschaften, Kurhäuser / Hotels, Berge 
etc., sind teils in Ausland gelaufen und fast ausschließlich von 1900-1935. (K) Ak 130,- 

W 3933 ÜBERSEE, 1900-1960, rund 225 verschiedene Ansichten aus Afrika, Palästina / Israel, Asien, 
Kanada und überwiegend USA (125 Karten, allerdings quer durch die Staaten, nicht nur New 
York), zum größten Teil von vor 1945 teils mit reizvollen Motiven, vgl. kleine Bildauswahl im 
Netz. (K) Ak 130,- 
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Ansichtskarten - Varia

Ansichtskarten: Deutschland

W 3934 1900-1951, Partie von etwa 160 Ansichtskarten aus ganz Deutschland mit u.a. ”Gruss aus 
...”-Karten, Einzelhausaufnahmen und diverseren kleineren Orten. (A) Ak 120,- 

W 3935 1900-1960 (ca.), Partie von etwa 230 Ansichtskarten aus ganz Deutschland mit u.a. 
Einzelhausaufnahmen, kleineren Orten und Straßenszenen. (S) Ak 60,- 

Ansichtskarten: Berlin

W 3936 1900-1955, Partie von etwa 70 Ansichtskarten mit u.a. ”Gruss aus Berlin”-Karten, 
Einzelhausaufnahmen, Straßenszenen und etwas Umgebung. (S) Ak 50,- 

Ansichtskarten: Bremen

W 3937 1895-1961, Sammlung von über 90 Ansichtskarten in einem kleinem altem Album mit u.a. 
Einzelhausaufnahmen und etwas Bremerhaven. (S) Ak 40,- 

Ansichtskarten: Hamburg

W 3938 1900-1971 (ca.), Partie von 83 Ansichtskarten mit u.a. Alt- und Neustadt, einigen Stadtteilen 
wie z.B. Bergedorf und Vierlanden, Einzelhausaufnahmen und Straßenszenen. (S) Ak 40,- 

Ansichtskarten: ehemalige Ostgebiete

W 3939 1898-1943, Partie von 32 Ansichtskarten aus u.a. den Provinzen Posen und Schlesien. (S) Ak 50,- 

Ansichtskarten: Sachsen

W 3940 1903-1930, Partie von 21 Ansichtskarten und einer Feldpostkarte aus überwiegend Chemnitz 
und Freiberg, darunter u.a. eine Karte vom ”Freiberger Blumentag 1911” sowie diverse 
Einzelhausaufnahmen und Straßenszenen. (T) Ak 40,- 

Ansichtskarten: Sachsen-Anhalt

W 3941 MAGDEBURG/STASSFURT; 1898-1943, Partie von 61 Ansichtskarten von Leopoldshall, 
Magdeburg und Staßfurt, darunter u.a. ”Gruss aus ...”-Karten, Einzelhausaufnahmen und 
Straßenszenen. Der Hauptwert liegt vor 1905. (S) Ak 80,- 

Ansichtskarten

3942 1932-1980 (ca.), Partie von etwa 90 Karten mit u.a. Deutschland, Motiven, Propagandakarten 
mit ein paar Fälschungen und einigen propagandistischen Ganzsachen des 3. Reiches. 
Zusätzlich sind noch ein paar Privatfotos mit militärischen Motiven aus dem 2. Weltkrieg 
enthalten. Der Hauptwert liegt vor 1945. (S) Ak/GA 60,- 

W 3943 1898-1930, Partie von 22 Ansichtskarten mit u.a. Deutschland, Frankreich, Turnfesten und 
diversen mit der Feldpost im 1. Weltkrieg gelaufenen Stücken wie z.B. Briefstempeln von 
”Pferdedepots”. Zusätzlich sind noch ein Telegramm von 1944 und eine Feldpostkarte von 1943 
enthalten. (S) Ak 40,- 

W 3944 1900-1963, Partie von über 100 Ansichtskarten mit u.a. Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Deutschland, etwas Ausland und einigen Motiven. Der Hauptwert liegt vor 1945. (S) Ak 40,- 

3945 1930-2000 (ca.), Partie von etwa 580 Ansichtskarten und 18 Leporellos mit u.a. Deutschland 
mit diversen Gasthöfen und viel Hamburg, Frankreich, Österreich (teils mit Frankaturen aus 
dem 3. Reich), Europa, etwas Übersee und einigen Motiven. (K) Ak 40,- 

Varia

W 3946 1700-1850 (ca.), EXLIBRIS Großbritannien; Sammlung auf Blättern von über 250 Stück aus 
den Bibliotheken der britischen Oberschicht, Adel, Hochadel, hohe Kleriker, Politiker wie 
z. B. William Cowper (gestorben 1723), fast ausschließlich Wappen, daher für den geübten 
Heraldiker auch erschließbar, wenn der Name fehlen sollte. Vgl. einige Beispiele im Netz. (S) 300,- 

W 3947 1800/1950 (?), Ex Libris, vielseitige Sammlung von ca. 188 Stück, augenscheinlich alles frz. 
Künstler, meist Wappen-Darstellungen. (S) 180,- 
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Varia - Thematik

W 3948 1893-1921, EXLIBRIS, über 120 meist verschiedene, auf Pappen aufgezogene Stücke des 
bekannten Ex-Libris-Künstlers Henry-André (1851-1932) in guter Erhaltung, neben klassischen 
Stücken viel Jugendstil / Art Nouveau dabei, Gelegenheit, vgl. einige Abbildungen im Netz (S) 150,- 

Thematik: Bauwerke-Brandenburger Tor / buildings-Brandenburg Gate

W 3949 1860/1975, umfassende Thematik-Sammlung rund um das Brandenburger Tor in fünf 
Ringbindern auf ca. 120 Seiten mit Schwerpunkt auf den ca. 250 Briefen, Karten und 
Ansichtskarten, sowie ferner reichlich lose Marken und Briefstücke, alles mit entsprechenden 
Motivmarken, Sonder- und Werbestempeln ab der Vorkriegszeit und einigen zusätzlichen 
Dokumenten, auch historisch sehr interessant! (K) b 250,- 

W 3950 1930/1990 (ca.), reichhaltiger Bestand von ca. 670 Belegen mit entsprechenden Frankaturen 
(viel Bund/Berlin Dauerserie), Sonder-, Werbe- und Freistempeln, zahlreiche (Privat-)
Ganzsachen sowie Ansichtskarten von Alt bis Neu. (K) b/GA/Ak 80,- 

Thematik: Einschreibbriefe und -Zettel / Registered Covers and Labels

3951 1900-2001 (ca.), Partie von etwa 30.000 meist deutschen Einschreibe- und Wertzetteln 
auf Stecktafeln und in 4 Einsteckbüchern mit dem Schwerpunkt bei den vierstelligen 
Postleitzahlen der Bundesrepublik. Der Hauptteil ist nach Orten vorsortiert. Zusätzlich 
sind noch einige hundert Einschreibebriefe enthalten. (K3) b 800,- 

3952 1960-1990 (ca.), Österreich, voller Schuhkarton mit beachtlicher Anzahl loser R-Zettel (auf 
Papier) und Schachtel mit älteren R-Zetteln auf Karteikarten, alles in sehr guter Vielfalt. (K) 50,- 

Thematik: Film / film

W 3953 DEFA-FILME; Partie von 4 schwarz-weißen DEFA-Heimfilmen aus den 1960er Jahren, je in 8 
mm-Format und jeweils in den dazugehörigen Aluminumboxen. Enthalten sind ”60 Jahre Film” 
(Nr. 063), ”Kämpfende Kunst” (Nr. 092), ”Ein Künstler des Volkes” (Nr. 093) und ”Trickfilm und 
Filmtricks” (Nr. 118). (S) 50,- 

Thematik: Firmenlochung / perfins

W 3954 1880-2006, Partie in 2 Einsteckbüchern mit etwa 1.670 Marken und 20 Belegen mit 
Firmenlochungen aus 64 Gebieten, darunter u.a. Deutsches Reich, Großbritannien, West- und 
Osteuropa sowie Übersee. (A2) g/d 170,- 

W 3955 1912-1932, Partie von 11 Belegen vom Deutschem Reich und einem Beleg von Bayern, welche 
jeweils mit Marken mit Firmenlochungen frankiert sind. Enthalten sind eine Einschreibe-
Nachnahme-Karte und viel hübsche Tabak-Werbung. (S) b 150,- 

Thematik: Flora, Botanik / flora, botany, bloom

W 3956 1930/1980 (ca.), TELEGRAMS showing various ”FLOWER” designs, collection of apprx. 140 
(mainly unused) pieces, incl. Czechoslovakia, Soviet Union, Romania, Belgium, Bulgaria, 
Estonia, Finland, Latvia, Austria and Hungary. (K) b 60,- 

Thematik: Flugzeuge, Luftfahrt / airoplanes, aviation

W 3957 1937/1982, balance of apprx. 300 covers/cards, comprising flown entires (commercial mail 
and 1st/special flights) and thematic covers/cards with cacheted envelopes, special event 
postmarks, stationeries, etc., mostly 1950-1970s. (S) b/GA 60,- 

Thematik: Flugzeuge-Hubschrauber / airplanes-helicopter

W 3958 1928/2005 over 150 aviation themed covers from all over the world, some are flown. Main 
emphasis on planes, but also Zeppelin and balloon. Additionally a great variety of souvenir 
sheets and themed issues. (S)

f/
FDC/** 120,- 

Thematik: Judaika / judaism

W 3959 1914/1917, two booklets size 16,5:34 cm issued by Hebrew Publishing New York, depicting/featuring 
Jewish songs ”WIE LONG NOCH”, ”DAS VIEG LIED”, ”A GRUSS FUN DER HEIM”, ”INTERMEZZO”, 
music by J.M. Rumshisky, both with faults (one piece quite heavy with missing parts). (MS) 50,- 
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Thematik

Thematik: Musik / music

W 3960 1935/1990 (ca.), Composers/Festivals etc., balance of thematic issues in thick stockbook/on 
written up album pages, comprising many special event postmarks. (S) d/**/b 50,- 

Thematik: Olympische Spiele / olympic games

W 3961 1912-1960 (ca.), 78 Belege und ein Steckalbum, hier postfrische kpl. Ausgaben, mit Schwerpunkt 
auf den Olympiaden 1956 und 1960, viele FDC, darunter auch Liechtenstein Mi.-Nr. 342-345 
und 365-368, aber auch eine offizielle Vignette zur Olympiade Stockholm 1912 postfrisch und 
drei Belege zu den nicht veranstalteten Olympischen Spielen 1940 in Helsinki. Siehe Bilder im 
Netz. (S)

b/
FDC/** 120,- 

W 3962 1972, Sammlung von etwa 180 Belegen vom Olympia-Fackellauf zu den Olympischen 
Spielen 1972, darunter u.a. Belege von allen Stationen in den beteiligten Ländern, einigen 
Stücken mit Autogrammen der Fackelläufer und Fackellauf-Sonderstempel. (K) b/GA 500,- 

W 3963 1972, Olympische Spiele München, Partie von 119 Briefen und Karten BRD, davon 100 Privat-
Ganzsachen, auch zehn Sonder-R-Zettel und acht Blocks. (S) GA/b 60,- 

Thematik: Politik / politics

W 3964 KARL MARX;1948-2018, Sammlung von etwa 130 Belegen mit Karl-Marx-Motiven in einem 
Album, darunter u.a. viel DDR mit den Herzstücken von Block 8/9 A je auf Einschreibebrief 
und Block 8/9 B je auf Brief sowie Sowjetunion. Zusätzlich sind noch diverse Marken zur 
selben Thematik enthalten mit u.a. einigen kompletten Bogen in einer Mappe, darunter DDR 
1365/1367 im komplettem postfrischem Zusammendruckbogen. (K)

b/FDC/
e/**/g 100,- 

Thematik: Postautomation / postal mecanization

W 3965 1963-1995 (ca.), rund 270 thematische Belege /Karten zur Entwicklung der Postautomation 
(plus einige lose Maschinenetiketten etc.), vorwiegend Deutschland und Europa, mit einer 
schönen Auswahl an Codierungen, Sonderstempeln, Gedenkbelegen/Karten etc. (S) b/GA 60,- 

Thematik: Raumfahrt / astronautics

W 3966 1967/1975, balance of apprx. 184 thematic covers/cards, mainly US-Space-related with post 
and cachet marks. (S) b 70,- 

Thematik: Schiffe / ships

W 3967 1915/2014 approx., great variety of hundreds of covers and picture postcards from many 
different countries. Some with autographs. Additionally also hundreds of ship themed souvenir 
sheets and sets from all over the world (K)   
1915-2014, umfangreicher Bestand an Briefmarken und Belegen zur Thematik, zur Hälfte Sätze, 
Blocks, Druckproben und einige Ministerdrucke auf Steckkarten, vorwiegend 1960er-1980er, 
aber auch Portugal Block 7 dabei, zur Hälfte Belege und Ganzsachen mit Marken bzw SSt. zum 
Thema. Siehe einige Abbildungen im Netz. (K) 

**/g/b/
GA 250,- 

3968 1930-1990, Partie von etwa 130 Schiffs-Ansichtskarten in einem Album, darunter u.a. Passagier- 
und Segelschiffe. Des Weiteren sind noch etwa 160 Schiffsmotivbelege von Bund in 6 Alben 
enthalten, welche überwiegend mit einem Schiffsfoto und einem Sonderstempel sind. (K) Ak/b 40,- 

Thematik: Sport / sport

W 3969 1970/1988, Sport/Olympic Games, collection of 31 different EPREUVES of African countries, 
comprising Benin (3), Centralafrican Republic (1), Congo (14), Gabon (1), Mail (6), Niger (1), 
Senegal (1), Tchad (2), Upper Volta (1). (A)   
1970/1988, Sport / Olympische Spiele, Sammlung von 31 verschiedenen EPREUVES afrikanischer 
Staaten, darunter Benin (3), Zentralafrikanische Republik (1), Kongo (14), Gabun (1), Mali (6), 
Niger (1), Senegal (1), Tschad (2), Obervolta (1). (A) (*)  80,- 
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Thematik - Schiffspost

Thematik: Sport-Fußball / sport-soccer, football

3970 1978-1994, Sammlung mit 5 Vordruckalben zur ”Fußball-WM 1978” und einem Vordruckalbum 
zur ”Fußball-WM 1994”, jeweils mit postfrischen Sätzen und Blöcken aus aller Welt sowie ein 
paar Belegen zu dieser Thematik, wie aus dem Abo geliefert. (K) **/b 100,- 

Thematik: Tabak / tobacco

W 3971 1920-2004, Sammlung auf einigen selbstgestalteten Seiten und in einem Einsteckbuch mit 
diversen postfrischen und ungebrauchten Marken aus aller Welt sowie mit einigen Belegen 
mit Tabak-Thematik. (K) **/*/b 300,- 

Flugpost Alle Welt

W 3972 1928/2006, balance of apprx. 185 covers/cards with flown mail and thematic entires, incl. a 
good section Germany, ppc, 1st and special flights, balloon mail, etc. (S)   
1928-2006, Partie von über 180 Belegen Flugpost, einige Vorkriegsbelege, im Hauptteil 
BRD-Erstflüge der 1950er bis 1980er Jahre, dazu Ballonpost, alte Ansichtskarten mit 
Flugzeugmotiven, Rakenthematik usw. (S) e 120,- 

W 3973 1910/1990 (ca.), lot of apprx. 140 thematic covers/cards, not flown mail but related entires, e.g. 
special event and slogan marks, apprx. 80 1960s ”Airplanes” ppc, stationeries, etc. (S) Ak/b/GA 70,- 

W 3974 1935/1986, balance of apprx. 155 airmail covers/cards worldwide with commercial mail 
(partly opened at three sides) and 1st flights, showing nice range of frankings, a wide range of 
countries. (S) b 60,- 

3975 1961-1980, Partie von etwa 540 SAS-Erstflügen, darunter einige mehrfach. (K) e 50,- 

Flugpost Übersee

W 3976 WESTERN AFRICA, 1925-39, selection of 20 early flight items mainly of French Colonies 
with many different flight connections, trial flight, first flights etc. to and from West African 
countries. Displayed on exhibition pages. Please see some covers on our website. (M)   
WEST-AFRIKA, 1925-1939, 20 ausgesuchte Flugbelege meist Franz. Kolonien, mit einer Vielzahl 
verschiedener Flüge, Versuchsflüge, Erstflüge usw., auf Ausstellungsseiten aufgezogen. Einige 
Stücke sehen Sie auf unserer Webseite. (M) b 300,- 

W 3977 1963/1988, balance of ca. 120 FIRST FLIGHT covers/cards, all Africa-related and bearing 
postage of various African states. (S) e 70,- 

Flugpost Deutschland

W 3978 1919-1938, Sammlung von 46 Flugpostbelegen mit u.a. Erstflügen, Katapultpost, Danzig 
Mi.Nr. 231/235 als Eilboten-Luftpost-Einschreibe-Satzbrief und diversen verschiedenen 
Flugbestätigungsstempeln. (A) e 400,- 

Schiffspost Alle Welt

W 3979 1900/1990 (ca.), sophisticated balance/collection of apprx. 380 covers/cards, showing a great 
range of related special event, slogan and meter marks, cachet marks, ppc, etc. (S) b/GA/Ak 130,- 

W 3980 1910-1939, Partie von 47 Belegen mit u.a. See- und Schiffspoststempeln des Deutschen Reiches, 
Amerikabelegen mit Schiffsvermerken, Schiffsmotivansichtskarten und einer gedruckten 
Passagierliste der ”SS Bluecher”. (S) b/Ak 100,- 

3981 LITERATUR, kleine feine Partie aus fünf interessanten und teils gesuchten Publikationen 
zu Schiffspostthemen, dabei zwei Bücher von D. A. Dromberg über Paketpost England-
Göteborg und Schiffspost in der Ostseeregion 1839-1875 (Schwerpunkt Finnland), Bourselet 
- Les Paquebots Francais et leurs cachets (1936, mit Widmung des Autors), Vieira - Historia 
do correio maritimo portugues, Roger Hosking - Paquebot Cancellations of the World (2nd 
edition, 1987). (K) 50,- 
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Schiffspost Deutschland

W 3982 SEEPOST HELGOLAND, Partie von 14 Belegen / Ansichtskarten von 1904-1938, meist ”SEEPOST 
HAMBURG-HELGOLAND” der Dampfer ”Cobra”, ”Kaiser”, ”Prinzessin Heinrich”und ”Königin 
Luise”, dazu der seltene Seepoststempel ”HELGOLAND - HÖRNUM” von 1904, klarer Abschlag 
auf Ansichtskarte nach Werdau / Sachsen, und ein Seppoststempel ”HOYERSCHLEUSE / 
MUNKMARSCH” als ”Zugabe”. (M) Ak 150,- 

W 3983 HOYERSCHLEUSE-MUNKMARSCH; 1924, Partie von 3 frankierten Briefen (davon 2 Eilbriefe) 
mit jeweils dem Stempel ”HOYERSCHLEUSE-MUNKMARSCH SEEPOST No.” bei welchem je 
die Nummer und das Datum aptiert sind. (T) b 50,- 

W 3984 SCHIFFSPOST AUF DER OSTSEE, 1911-1941, Partie von 20 Belegen. Davon gehören acht zum 
”Seedienst Ostpreußen” Swinemünde-Pillau (vier verschiedene Dampfer), ein Beleg Hamburg-
Helsinki ist von der ”Schiffspost / Walter L.M. Russ”, zwei Finnlandbelege, darunter ”Stettin-
Helsingfors”-Ovalstempel, neun Belege der Fähren Gjedser-Warnemünde bzw. Trälleborg-
Saßnitz (u.a. mit Stempel FD und ein Beleg von 1911 mit schwed. Stempel auf dt. Frankatur). 
Nicht alltägliche Zusammenstellung, siehe Abbildungen im Netz! (M) b/Ak/GA 250,- 

Deutsche Schiffspost im Ausland - Seepost

W 3985 AUSTRALISCHE HAUPTLINIE, 1896-1912, Parie von 15 Belegen mit verschiedenen 
Kennbuchstaben ”a-g” für Postdampfer, überwiegend Germania-Frankaturen, aber auch zwei 
Krone/Adler-Ganzsachen dabei, meist feine bis gute Erhaltung, vgl. Bilder im Netz. (M) GA/b/Ak 150,- 

W 3986 SEEPOST BREMEN - LA PLATA, 1901-1933, elf Belege, jeweils mit Ovalstempel ”DEUTSCHE 
SEEPOST / LINIE BREMEN - LA PLATA, Bedarfsbriefe und Ansichtskarten mit unterschiedlichen 
Kennbuchstaben, zwei davon mit Schiffs-Einzeilern ”Sierra Salvada” bzw. ”Sierra Ventana” (M) b/Ak 180,- 

W 3987 SEEPOST BREMEN-NEW YORK, 1861-1939, 63 Belege und Dokumente in Briefalbum 
ab sieben Transatlantikbelegen 1861-1869 mit u.a. den Dampfern ”Weser”, ”Main”, 
”Deutschland” nach Reims bzw. nach New York. Dann zwei Belege mit Stempel 
”DEUTSCHE SEEPOST / LINIE NEW YORK” von 1889 und in der Folge ”DEUTSCH-
AMERIKANISCHE SEEPOST / BREMEN - NEW YORK” mit vielen verschiedenen 
Kennbuchstaben bzw. Dampfern, Briefe bzw. Ansichtskarten, dazu ”US GERMAN 
SEA P.O.”-Belege, Passagierliste und Route der ”Barbarossa” von 1897, ein seltener 
Fahnenstempelbeleg der ”Kronprinzession Cecilie” von 1914 sowie ein Tauchbootbrief. 
Nach 1926 weitere Dampfer wie ”Bremen”, ”München”, ”Dresden”, Stuttgart” und z.B. ein 
Beleg der ”George Washington” mit US-Frankatur und deutscher Seepost-Entwertung 
(selten!). Reichhaltiges Los, bitte besichtigen, vgl. Scans im Netz! (A) b/Ak/GA 900,- 

W 3988 SEEPOST HAMBURG - MITTELAMERIKA; 1905-1939, 37 Belege vorzugsweise der 
Hamburg-Amerika-Linie nach Mittelamerika / Karibik, davon sieben des ”Atlas-Dienstes” 
1905-1913, jeder von einem anderen Schiff und aus diversen Ländern (Panama, Curaçao, 
Costa Rica etc.). Dann ”DEUTSCHE SEEPOST / HAMBURG-AMERIKA LINIE” verschiedener 
Schiffe, u.a. ”Vogtland”, ”Caribia” (Jungfernreise), mehrere Karten mit Rahmenstempeln 
- der ”Orinoco” auf Guatemala-Beleg, der ”Cordillera” auf Karte aus Trinidad und Tobago. 
Dazu Schiffspoststempel ”Hamburg-Cuba-Mexico”, ”Hamburg-Westindien” und 
”Seepost Linie Bremen-Cuba bzw. Hamburg-Mexico” mit verschiedenen Dampfern. Sehr 
abwechslungsreiches Los, vgl. unsere Abbildungen im Netz! (M) GA/b/Ak 600,- 
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W 3989 SEEPOST HAMBURG-NEW YORK, 1859-1939, Sammlung in Briefalbum mit 80 Belegen, 
beginnend mit acht Transatlantikbelegen 1859-1877, sieben aus den USA, einer in die 
USA, alle über Hamburg u.a. mit den Dampfern ”Frisia”, ”Holsatia”, ”Germania”, dann ab 
1891-1914 Belege mit Stempeln ”DEUTSCH-AMERIKANISCHE SEEPOST HAMBURG-NEW 
YORK” bzw. ”U.S. GERMAN P.O.”. Meist Ansichtskarten mit Bildern der entsprechenden 
Postdampfer wie ”Columbus”, ”Fürst Bismarck”, ”Auguste Victoria”, ”Normannia”, ”Graf 
Waldersee”, dabei auch zwei seltene Flaggenstempel-Belege 1914 von ”Imperator” und 
Vaterland”, außerdem Belege mit Rundstempel ”DEUTSCHE SEEPOST / LINIE HAMBURG-
NEW YORK”. Ab 1924 weitere Dampferbelege wie ”Albert Ballin” (Flaggenstempel), später 
”Hansa”, ”Deutschland”, ”New York”, ”Reliance”, ”Manhattan”, ”Pres. Roosevelt” (hier 
deutsche Marken mit US-Killerstempel) etc., sehr abwechslungsreiches und gepflegtes 
Objekt. (A) Ak/b/GA 1.100,- 

W 3990 SEEPOST HAMBURG-SÜDAMERIKA, 1892-1939, Sammlung mit 51 Belegen mit 
Ansichtskarten, Ganzsachen und Briefen, auch aus dem Bedarf. Viele verschiedene 
Kennbuchstaben bzw. Dampfer, u.a. ”Cap Frio”, ”Cap Roca”, ”Prinz Sigismund”, ”Rio 
Negro”, ”Santos”. Nach 1924 weitere Dampfer, dabei zwei Freistempler ”Cap Arcona” / 
”Monte Pascoal”, Flaggenstempel von ”Cap Norte”, ”Monte Olivia” und anderen Schiffen, 
ein nachtaxierter Beleg von 1925, der sehr seltene Stempel ”DEUTSCHE SEEPOST / 
M/S MONTE SARMIENTO”, Doppelkreisstempel 1935-1939 bis hin zu einem Beleg vom 
3.9.1939 (!) usw. Schöne Zusammenstellung, siehe Abbildungen im Netz. (A) GA/b/Ak 600,- 

W 3991 SEEPOST HAMBURG-WESTAFRIKA, 1897-1936, Partie aus 13 Belegen unterschiedlicher 
Dampfer, meist mit Ovalstempel ”DEUTSCHE SEEPOST / LINIE HAMBURG-WESTAFRIKA” 
und deutschen bzw. Kolonialmarkenfrankaturen. Darunter auch ein Feldpostbrief aus DSWA 
vom 2.2.1905, eine Karte von 1936 mit Nebenstempel ”Walvis Bay / Paquebot” und DSWA-
Ganzsache, Krone/Adler 10 Pfg. mit Überdruck (Mi.-Nr. P 6) mit Ovalstempel ”DEUTSCHE 
SEEPOST / LINIE DEUTSCH-SÜDWESTAFRIKA CAPSTADT” von 1900. Alle Belege im Netz 
abgebildet. (M) Ak/b/GA 250,- 

W 3992 1936-1938, SEEPOST HAMBURG-WESTINDIEN, HORN-LINIE HAMBURG, neun verschiedene 
Stempelabschläge auf philatelistischen Belegen der Schiffe mit Familiennamen bzw. dem des 
venezolanischen Diktators ”PRESIDENTE GOMEZ”, bei den Horns dabei ”WALDTRAUT HORN” 
vom 9.11.1936 (aus der seltenen ersten Periode von vier Monaten) (M) b 100,- 

W 3993 SEEPOST OSTAFRIKALINIE, 1891-1939, Sammlung mit 53 Belegen in Briefalbum 
von vielen verschiedenen Dampfern (Reichstag, Rhenania etc.) zu den Stempeln 
”DEUTSCHE SEEPOST / OST-AFRIKANISCHE HAUPTLINIE” bzw. ”OST-AFRIKA-LINIE” 
bis 1914 und wieder ab 1926, ab da Weiterverwendungen sowie verschiedene Stempel 
und Kennbuchstaben der ”LINIE HAMBURG-OSTAFRIKA” bzw. Zweiringstempel 
”DEUTSCHE SCHIFFSPOST / HAMBURG-AFRIKA”. Enthalten auch drei Freistempler-
Belege der Woermann / Deutsche Ost-Afrika-Linie sowie ein ”nachverwendeter” ”OST-
AFRIKANISCHE ZWEIGLINIE” von 1929. Reizvolle Zusammenstellung, siehe Abbildungen 
im Netz. (A) Ak/b/GA 600,- 

W 3994 SEEPOST OSTASIEN, 1889-1939, Sammlung von 42 Belegen in Briefalbum, davon 29 Stück 
vor 1914, mit Stempeln ”DEUTSCHE SEEPOST / OST-ASIATISCHE HAUPTLINIE” bzw. ”OST-
ASIATISCHE LINIE” unterschiedlicher Kennbuchstaben von vielen Dampfern. Dabei auch 
Japan-Frankatur, eine Pfennig-Ausgabe-10 Pfg.-GA und interessante Motive. Nach 1935 
Zweikreisstempel ”BREMEN-OSTASIEN” verschiedener Schiffe. Siehe Fotos im Netz. (A) GA/b/Ak 400,- 

W 3995 KREUZFAHRTEN UND VERGNÜGUNGSREISEN, 1927-1939, Sammlung aus 56 Belegen 
und Dokumenten in Briefalbum. Viele verschiedene Fahrten wie England-, Madeira-, 
Mittelmeer-, Nordkap-, Norwegen- , Polar-, Skandinavien-Ostsee-, Spanien-, 
Westindienfahrt (1938, Dampfer Berlin), und die gesuchte ”Gauturnfahrt” 1935 mit 
dem Dampfer ”Columbus”, Afrika- und Südamerikarundfahrten (u.a. Columbus 1936), 
Fahnenstempel der Hamburger Tageblattfahrt 1933 und der Hmb. Universitätsreise 1934, 
der Nordlandreise 1931, Mittelmeerreise 1932 sowie Vergnügungsreisen (u.a. Reliance 
vom 3.8.1938, vier Tage bevor das Schiff ausbrannte). Eine sehr interessante Sammlung 
aus der Frühzeit des ”Massen”-Tourismus, vgl. Abbildungen im Netz. (A) GA/b/Ak 600,- 
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W 3996 1934-1939, KRAFT DURCH FREUDE, Partie von 18 Belegen, davon 16 gelaufene Karten und ein 
Brief sowie zusätzlich drei ungebrauchte Karten / GA, von KdF-Reisen unterschiedlicher Schiffe 
(Der Deutsche / Monte Olivia / Monte Sarmiento - hier auch jeweils mit Flaggenstempel von 
1934 und 1935 / Oceana / St. Louis / Sierra Cordoba / Stuttgart / Wilhelm Gustloff). (M) Ak/b 180,- 

W 3997 1895/1939, Partie von 31 Schiffspost-Karten/-Briefen (davon zwei MSP), alles in netter Vielfalt 
mit den verschiedenen Linien. (T) b/Ak/GA 100,- 

Telefonkarten

3998 1990-2001, Sammlung von etwa 420 Telefonkarten aus aller Welt mit u.a. viel Deutschland und 
Schweiz. Der Hauptteil der Karten scheint unbenutzt zu sein. (K) 40,- 

Vignetten

3999 1900-2010 (ca.), Partie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. diversen Vignetten, teils alten 
Reklamemarken, Julmarken, diversen postalischen Beförderungszetteln wie z.B. deutschen 
R-Zetteln, 6 Internationalen Antwortscheinen, ca. 70 Schwarzdrucken usw. und über 250 
Belegen (meist Einschreiben oder Luftpost) aus aller Welt. (K) b 100,- 

W 4000 1912-1954, Partie von über 140 guterhaltenen Werbevignetten, darunter u.a. Ausstellungen, 
Messen, Veranstaltungen und diverse Ortswerbung. (A) **   40,- 

Zubehör

4001 Partie mit einem funktionstüchtigem SAFE-Signoscope im Originalkarton, einem neuen 
dickem Einsteckbuch und etwas Literatur. (K) 60,- 

4002 Partie von 11 Alben mit leeren Deutschland-Texten von diversen Herstellern und 4 Mappen mit 
KABE-”bi-collect”-Texten. (K2) 30,- 

Philatelistische Literatur - Deutschland

4003 SCHIFFSPOST, Rundschreiben 1-97 der ArGE Schiffspost im BdPh von 1969-1998, komplett in 
acht Ringbindern in guter Qualität mit vielen Aufsätzen, Abbildungen und Mitteilungen. (K) 50,- 

Philatelistische Literatur - Deutschland - Altdeutschland

4004 KONVOLUT, bestehend aus neun broschierten Auktionskatalogen der John R. Boker, Jr.-
Auktionen Altdeutsche Staaten bei Heinrich Köhler (die Auktionen 2-6, 8-11), dem Müller-
Mark-Vordruckalbum ”Altdeutsche Staaten” in zwei Leder-Klemmbindern (Bergedorf und 
Helgoland mit Klemmtaschen, sonst wie neu) und dem Buch ”Die Geschichte des Prüfwesens 
in der deutschen Philatelie (1860-1949)” von Wolfgang Maaßen, Brühl 2008. (K) 60,- 

4005 RUNDBRIEFE, KATALOGE etc., Röpke-Karton, u.a. mit 24 Rundbriefen der ArGE Schleswig-
Holstein (1992-1998 kpl.), neun Rundbriefen des Dt. Altbriefsammlervereins, einige 
Spezialauktionskataloge, u.a. vier Hannover-Kataloge von Boker und dazu das Buch von A. von 
Leuthe, Hannover - Postanstalten und Poststempel. (K) 40,- 

4006 BAYERN, Hans Gundel, Bayern Michel-Nr. 1-13 - Plattenfehler - Druckzufälligkeiten - Größte 
Einheiten, ein liebevoll in Handarbeit selbst montiertes und schreibmaschinengetipptes 
Spezialwerk mit vielen Abbildungen, Tabellen, Karten und Quellentexten, herausgegeben 1977, 
325 Seiten, gebunden. (S) 40,- 

4007 ARGE für Postgeschichte und Philatelie von Schleswig-Holstein, Hamburg und Lübeck e.V., 45 
vollständige Rundbriefe / Forschungsberichte aus den Jahren 1998-2021, jeweils Kopienheft 
mit Randleimung, weit über 2000 Seiten mit einer Fülle von Material und Abbildungen für den 
Spezialisten, enthalten sind die Nrn. 224, 230-232, 235-240, 242-246, 248-252, 256, 258-259, 
262-265, 268-272, 275-278, 280-281, 289 (Deckblatt fehlt), 291 und 292. (K) 40,- 

Philatelistische Literatur - Europa

4008 1960-2009, 22 verschiedene Auktionskataloge renommierter internationaler Häuser, oft 
besondere Sammlungen, dabei Deutschland, Dänisch-Westindien, Griechenland, Kreta, 
Ionische Inseln (Odyssey Gold Medal), Burrus - Italienische Staaten bzw. Schweiz, Niederlande 
(Gertish 1979), Spanien (Grand Prix Isabella-Sammlung). (K) 40,- 
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4009 FRANKREICH, Zusammenstellung aus diversen frz. Publikationen zu philatelistischen Themen, 
u.a. ”Documents Philatelique”, dabei auch die Briefmarkenillustrierte ”Philatélie” (19 Hefte 
1969-1972), ein interessanter Versuch, über das Fachpublikum hinaus für das Hobby zu werben, 
12 Hefte des ”Postillon” (ArGe Frankreich 1998-2012) und 13 Auktionskataloge, häufig mit 
speziellen Sammlungen wie Antonini (1974), Schatzkes (1976), Fromaigeat (1977), Dubus III und 
IV (1989), Ballonpost, Dt.-frz. Krieg 1870-71, La Fayette (2003). (K) 50,- 

4010 GROSSBRITANNIEN / COMMONWEALTH, 33 Kataloge britischer Auktionsfirmen (Harmes, 
Robson Lowe, Stanley Gibbons) von 1968-1997 mit interessanten Sammlungen, u.a. die Wills 
Collection (Harmer 1989), zwei Auktionen Malta (Harmer 1970 und 1978) und weitere. (K) 40,- 

4011 LOMBARDEI-VENETIEN, Helmuth Avi - Die postalische Verwendung der Stempelmarken 
1854-1858, Standardwerk von 1982, neuwertig (S. 237 durch Druckfehler eingerissen), dazu 
zwei Auktionskataloge (Mediolanum-Sammlung 1980, Corinphila 2008). (S) 40,- 

4012 RUSSLAND, 21 Auktionskataloge der Firma Raritan Stamps, Inc. von 2000-2012, nach eigener 
Angabe ”the worldwide leading dealers in Russian stamps and postal history for more than 
twenty years”, in den Katalogen daher sehr viel Material zu Rußland / UdSSR / Semstwo-
Ausgaben. (K) 40,- 

4013 RUSSLAND / SOWJETUNION, ”Zeitschrift für Rußland-Philatelie” der ARGE im BdPH, 16 Hefte 
von 1986-2010, dazu ”Journal of the Rossica Society Of Russian Philately”, Nr. 75-84 (1968-
1973, jeweils ca. 60-100 Seiten) sowie zwei Corinphila-Auktionskataloge der Slg. Pavlovsk bzw. 
Fabergé. (K) 50,- 

4014 SPANIEN, Beiträge der ArGe Spanien 1972-1982, angeordnet in chronologischer Reihenfolge 
der Briefmarkenausgaben, viele detaillierte Aufsätze zu klassischen Ausgaben und ihren 
Fälschungen, Stempeln, Tarifen, sehr viel Material auch zu Bürgerkriegs- und Lokalausgaben, 
ca. 1.200 Seiten in drei Klemmbindern, einige Seiten etwas stockig, sonst gute Erhaltung. (K) 50,- 

4015 UNGARN, ”Monographie der ungarischen Briefmarke” (A Magyar Belyegek Monografiaja), 
eine Übersetzung des Werks ins Deutsche durch Dr. Rüdiger Wurth, erschienen 1969-1973 im 
”Wiener Briefmarken-Spiegel”, als Kopien in sechs gebundenen Büchern. Sowie Zlatev Istvan, 
Magyar Postahivatalok 1867-1871 Evekben Hasznalt Hely-Keletbelyegzesei, Budapest 1983, 
”Katalog der ungarischen Abstempelungen auf österr. Marken 1867-1871”, mit Einführung 
in dt., als Kopien in drei gebundenen Bänden, 255 S., mit Punktbewertung und Karten. Zwei 
Grundlagenwerke. (K) 60,- 

4016 UNGARN, Bela Payer, Die Briefmarken des Königreichs Ungarn, Berlin 1920 (Sonderabdruck aus 
der Berliner Briefmarken-Zeitung im Verlag von Philipp Kosack), 120 S. und fünf großformatige 
Lichtdrucktafeln. Das immer noch von der ARGE Ungarn als wichtig erachtete Buch enthält 
viele Abbildungen und erschien in einer numerierten Auflage von 300 Stück. Tafeln etwas 
fleckig, Text tadellos. Dazu in Fotokopie gebunden H. Kropf, Die Postwertzeichen der österr.-
ung. Monarchie, Prag 1902, 90 S. inklusive Ganzsachen. (S) 60,- 

4017 UNGARN, Árpád Márfai / Endre Szép, Abstempelungen der Ortspostämter und Postagenturen 
Ungarns 1871-1920 [ungarisch], Budapest 1995, 450 S., Einband leichte Knitter, Text tadellos, 
Standardwerk. Dazu Band 4 des Ferchenbauer-Handbuchs (Wien 2008) mit dem Abschnitt 
”Ungarn 1867”. (S) 40,- 

4018 UNGARN, ein Röpke-Karton mit Spezialliteratur, dabei Katalog der ungarischen Firmen- 
und Behördenlochungen, J. Barefoot - Hungary Revenues, István - Ungarische Poststempel 
auf österr. Marken 1867-1871, Sipos Jozefne - Ausgabe 1867, Ungarische R-Zettel 1890-1977, 
Ernö Mihallyfi - A Magyar Alkalmi Belyegzesek Katalogusa (1988), Mervyn Benford - The 
Visszatért Period in Hungarian Philately, außerdem ”Stamps Of Hungary”, das Mitteilungsblatt 
der britischen philatelistischen Gesellschaft für Ungarn, Vol. 84-131 (1986-1997) und 
Mitteilungsblätter der ArGe Ungarn, Nr. 6a, 8a, 35-48 und 55. Sehr viel Grundlagenmaterial für 
viele Bereiche der ungarischen Philatelie. (K) 100,- 
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Philatelistische Literatur - Übersee

4019 1956-2005, 34 verschiedene Auktionskataloge renommierter internationaler Häuser, 
überwiegend besondere Sammlungen als Einzelkataloge. Dabei Britsch-Nordamerika (Caspary 
1956, Steinhart 2005), Kanada, Falkland-Inseln (Mayall 1964, Lazerich 1991), Mexico (Koenig 
1995), Ägypten, Kap der Guten Hoffnung (Tucker 1979), Rhodesien (Double Heads/Strehmel 
1994, Admirals/Gibbs 1988), Mittlerer und Ferner Osten (u.a. Arabischer Golf / Donaldson 
1988), Äthiopien (Payne 1995). (K) 60,- 

4020 FRANZÖSISCHE KOLONIEN, ”COL.FRA”, Mitteilungsblatt der Vereinigung für Philatelie der 
französischen Kolonien, 54 verschiedene Hefte aus dem Zeitraum 1985-2005, dabei Nr. 66-114 
[ohne 79, 82 und 98], einige Sonderhefte und weitere Broschüren zum Thema. (K) 40,- 

Philatelistische Literatur - Übersee - Asien

4021 SÜDOSTASIEN - vier philatelistische Fachzeitschriften, im einzelnen: ”Thai Philately” 
(Thailand), Nr. 1-37 und 49-62 (1978-2000), ”The Singapore Philatelist” (1998-1991, 11 Hefte), 
”The Penang Philatelist” (Malaiische Staaten - Penang), 1986-1992 (Nro. 13-33) und ”Korean 
Stamp Review” aus Südkorea 1988-1999, aus Nr. 36-70 (sechs Hefte fehlen). (K) 70,- 

4022 CHINA / HONGKONG, 30 teils umfangreiche Auktionskataloge internationaler Firmen aus 
den Jahren 1963-2016, teils Spezialsammlungen, dabei Robson Lowe (Roseway und Gordon 
u.a.), Spink, Sotheby, Stanley Gibbons, Phillips, Zurich Asia Limited, Kelleher & Rogers, aus 
Hongkong die Firmen John Bull Stamp Auctions, Dynasty Auctions Company ind Unitric 
Philatelic Company. Hochinteressantes Material. (K) 70,- 

4023 INDIEN; 1900-1945 (ca.), 23 Mappen mit Artikeln und Aufzeichnungen jeweils zu einem 
Feudalstaat, vorwiegend aus dem ”Philatelic Journal Of India”, umfangreicher vor allem bei 
Bhopal, Jaipur und Sirmoor. Hochinteressantes spezialisiertes Konvolut. (S) 70,- 

4024 JAPAN, ”Japan-Berichte” der ehemaligen ArGE im BdPH, Nr. 13/14 bis 1960, 40 Jahre 
dieser verdienstvollen Zeitschrift, nur Nr. 150 fehlt, ab Nr. 125 auf Kunstdruckpapier, vorher 
Kopierdruck, einige Seiten stockfleckig, viele Aufsätze, Abbildungen und Mitteilungen. (K) 80,- 

4025 JAPAN, 1994-2006, Japanischer Philatelistenverband, 28 Hefte aus 1996-2003, Jun 
Ichi Matsumoto - Le Bureau de poste francais de Yokohama (1994) und 52 Kataloge des 
Auktionshauses Takahashi, Tokyo von 2000-2006 in Heftform (nicht vollständig, einige 
Nummern fehlen). Alles in japanisch, daher für den Kenner gedacht. (K) 40,- 

4026 JAPAN, zwei Zeitschriften, zum einen ”KIKU SHIMBUN” der Japan Stamp Group (UK-Sektion 
der internat. Gesellschaft für japanische Philatelie, ab No. 19-86 (1974-1989 ohne 25 und 30) 
und fünf spätere Ausgaben, zum anderen ”JAPANESE PHILATELY”, Nr. 129-177 (1964-1972). 
Leichte Lagerungsspuren, insgesamt gute Erhaltung von bereits historischen Jahrgängen der 
Japan-Philatelie. (K) 50,- 

Philatelistische Literatur - Übersee - Australien und Ozeanien

4027 1971-2010, ein Röpke-Karton, voll mit interessantem Grundlagenmaterial, dabei das 
Mitteilungsblatt ”PACIFICA” (Study Circle of Great Britain, 1971-1980, Nr. 34-70 ohne 54 und 
fünf spätere Hefte), ”THE BLACK SWAN” für Westaustralien, ”Journal of the Western Australia 
Study Group”, 79 Hefte von 1979-1999 [es fehlt Vol. 4 - No. 10], dazu neun Auktionskataloge 
meist britischer Firmen von 1972-1992 mit Spezialauktionen Australische Staaten und 26 
Kataloge des australischen Auktionshauses Premier / Prestige (2000-2010). (K) 100,- 

Philatelistische Literatur - Übersee - Nordamerika

4028 BERMUDA, Schiffspost 1795-1860, ”Rohmaterial” für Forschungen in Form von umfangreichen 
Kopien aus Archiven, alten Originalfotos von Schiffspostbriefen, einem hs. Register von 
Postfahrten und einer kopierten Sammlung mit ausführlichen Erläuterungen. (K) 60,- 

4029 ”THE AMERICAN PHILATELIST”, 1977-2012, 51 Hefte, dabei 1977/1978 komplett, dazu weitere 
Auktionskataloge (Marc Haas Collection, American Bank Note etc.), auch zwei Hawaii-
Auktionskataloge dabei. (K) 40,- 
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Losnr.  Erhalt. Ausruf

Philatelistische Literatur

Philatelistische Literatur - Übersee - Mittel- und Südamerika

4030 HAITI, 1910-1980 (ca.), eine beeindruckende Sammlung in vier Ringbindern und einem Karton 
mit Einzelaufsätzen, davon zwei Ringbinder zu Geschichte und Politik mit zeitgenössischen 
Presseausschnitten 1942-1963 und zwei Binder sowie der Karton (ursprünglich Bd. 1 und 2) mit 
philatelistischer Literatur ab dem frühen 20. Jahrhundert für die Periode ab Vorphilatelie bis 
1945, dabei Aufsätze aus ”Gibbons Monthly”, dem ”Collector´s Club” sowie Mitschriften von 
Vorträgen. Ein sicher nicht häufiges Objekt! (K) 130,- 

Philatelistische Literatur - Thematik

4031 KATASTROPHENPOST, ”La Catastrophe”, Mitteilungsblatt der ”Wreck & Crash Mail Society”, 
einem Mitglied der American Philatelic Society, die Nr. 1-37 (1995-2004) komplett in guter 
Erhaltung, würde bei der Wreck & Crash Mail Society immer noch rund 270 USD kosten... (S) 70,- 

4032 LUFTPOST, 1959-2005, 16 Auktionskataloge mit Spezialsammlungen zu diesem Thema, u.a. 
dabei Marquess Of Bute (Robson Lowe 1959), Louise Hoffman (Harmer 1966), Pierre Lecerf (M. 
Miro, 1971-72), Boonshaft (Harmer 1993), Gauss / Zeppelin (Harmer 2005). (S) 50,- 

Philatelistische Literatur - Periodika

4033 1889-1926 (ex), ”DER PHILATELIST”, ein ”Organ für Postwertzeichenkunde”, Vereins-Zeitung 
des Internationalen Philatelisten-Vereins Dresden und u.a. des Vereins für Briefmarkenkunde 
zu Hamburg, mit Redakteuren und Beiträgern wie H. Schwaneberger und A. Moschkau und 
vielen philatelistischen Informationen, Abbildungen und reichhaltigem Material aus dem 
damaligen Vereinsleben. 23 gebundene Bände mit den Jahren 1888-1889, 1893, 1900, 1900-
1903, 1905-1920 und 1924-1926. Die Bindung ist teilweise etwas angebrochen, daher einige 
wenige lose bzw. fehlende Seiten, meist aber komplett ohne stärkere Beeinträchtigungen. (K) 120,- 

4034 1887-1939, ”Illustriertes Briefmarken-Journal”, die von den Gebrüdern Senf in Leipzig 
herausgegebene, damals auflagenstärkste deutschsprachige Briefmarkenzeitschrift. 15 
Jahrgänge in 13 Bänden, gebunden (1907 mit der Original-Einbanddecke der Gebr. Senf). Dabei 
sind 1887-1888 (evtl. aus dem Hause Sellschopp, eine Quittung für geleistete Zahlung von 
1888 liegt im Buch), 1890 (mit Beiträgen), 1892 (stärkere Gebrauchsspuren, mit dem Beiblatt 
”Vereins-Bote” im Anhang), 1905, 1906 jeweils mit Beiträgen im Anhang, 1907, 1913-14, 1928-
29, 1933-1935 und 1939. Teilweise altersgebräunt, insgesamt saubere bis frische Erhaltung. (K) 100,- 

4035 1948-1953, Nachkriegsphilatelie in der BRD, fünf gebundene Bände im Quartformat mit drei 
Periodika der Nachkriegszeit: ”Süddeutscher Briefmarken-Anzeiger”, alle Hefte 1948-1949 bis 
zur Fusionierung mit der DBZ, die ”Deutsche Zeitung für Briefmarkenkunde (DBZ)” selbst Jg. 
1949-1950 kpl. mit der allerersten Ausgabe vom 5.2.1949 sowie der ”Sammler-Dienst” 1951-
1953 (1951 ab Juni-Ausgabe, in der Folge komplett). Hefte in guter Erhaltung, Papier leicht 
gebräunt, wie bei Zeitungspapier üblich). (K) 50,- 

Philatelistische Literatur - Auktionskataloge - nach Firmen

4036 HARMER Ltd. London, 1925-1992, 52 Auktionskataloge inklusive Broschüren und 
Jahresrückblicken, Kataloge oft mit Ergebnislisten, saubere bis tadellose Erhaltung, für den 
Commonwealth-Sammler immer interessant. (K) 80,- 

4037 STANLEY GIBBONS (und andere), 1963-1999, 59 Auktionskataloge britischer Auktionshäuser, 
davon 29 Kataloge der Firma Stanley Gibbons, interessante Sammlungen, tels mit 
Ergebnislisten, außerdem dabei Robson Lowe, Harmer, Phillips, Rigby Postal History (fünf 
Stück 1964-1972) usw., gute Erhaltung. (K) 50,- 

Philatelistische Literatur - Auktionskataloge - nach Ländern

4038 EUROPA, 22 verschiedene Auktionskataloge aus den Jahren 1972-1997, dabei fünf komplette 
Hans Grobe-Kataloge (aus 1972-1980 sowie einzelne Text- und Fototafelbände), drei Heinrich 
Köhler (1982-1985), vier Amphila Amsterdam (1976-1979) und weitere, teils umfangreiche 
Kataloge renommierter Firmen. (K) 40,- 
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ZEICHENERKLÄRUNG UND QUALITÄTSBESCHREIBUNG
Key and Quality Description

Légende et description de qualité

** postfrisch  mint (never hinged) (MNH) neuf sans charnière

* ungebraucht unused (MH) neuf avec gomme originale

(*) ungebraucht ohne Gummi unused without gum (MNG) neuf sans gomme

g gestempelt, Stempel used, cancell, handstamp (hs.) oblitéré, cachet

h handschriftliche Entwertung pen-stroke, manuscript (ms.) trait de plume

x gefälligkeitsgestempelt canceled to order oblitération de complaisance

d Briefstück on piece fragment

b Brief cover, envelope lettre

FDC Ersttagsbrief First Day Cover lettre de premier jour

e Flugpostbrief air mail cover lettre poste aérienne

f Flugpost air mail poste aérienne

Ak Ansichtskarte, Karte picture postcard, card carte-vue, carte illustrée

ETB Ersttagsblätter First Day Sheetlets feuilles premier jour

GA Ganzsache postal stationery entier postal

Mk Maximumkarte maximum card carte maximum

p Paar pair paire

v 4er Block block of four bloc de quatre

s schön f (fine) b (beau)

ss sehr schön vf (very fine) tb (très beau)

vz vorzüglich ef (extremely fine) superbe

ST Stempelglanz Mint State FDC (fleur de coin)

PP Polierte Platte proof flan bruni
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1. Die Versteigerung erfolgt öffentlich und frei-
willig in eigenem Namen und für eigene Rech-
nung gegen sofortige Bezahlung in Euro. Devisen 
und Schecks werden zum Tageskurs der Bundes-
bank angenommen. Handel und Tausch sind im 
Auktionssaal nicht gestattet.
2. Die Steigerungssätze sind dem jeweils aktuel-
len Auktionsprogramm zu entnehmen und be-
tragen 5 bis 10% des Ausrufwertes bzw. des 
angesteigerten Wertes. Der Zuschlag ergeht nach 
dreimaligem Ausruf an den Meistbietenden. Der 
Versteigerer hat das Recht, ohne Angabe von 
Gründen Personen von der Auktion auszuschlie-
ßen, den Zuschlag zu verweigern, Gebote abzu-
lehnen, Lose zurückzuziehen, zu vereinigen, 
aufzuteilen, umzugruppieren, bei Unklarheiten 
oder Missverständnissen nochmals aufzurufen 
oder in begründeten Fällen unter dem Vorbehalt 
der Genehmigung des Einlieferers zuzuschlagen. 
Untergebote mit Vorbehalts-Zuschlägen bleiben 
für den Bieter vier Wochen verbindlich, sind aber 
für den Versteigerer freibleibend. Bei gleich ho-
hen Geboten entscheidet die zeitliche Reihen-
folge des Gebotseinganges, bei zeitgleichem 
Eingang das Los. Lose, die „gegen Gebot“ aus-
gerufen werden, bedingen ein Mindestgebot von 
20,- Euro und werden zum Höchstgebot 
zugeschlagen.
3. An den Versteigerer übermittelte (schriftliche) 
Gebote werden streng interessewahrend nur in 
dem Umfange ausgeschöpft, der notwendig ist, 
um anderweitig vorliegende Gebote zu überbie-
ten, werden jedoch ohne Gewähr ausgeführt. 
4. Telefonische Bieter müssen mindestens den 
Ausruf bieten und eine schriftliche Bestätigung 
nachreichen. Im Falle einer Nichterreichbarkeit 
gilt das Mindestgebot als geboten. Bei Telefon-
geboten übernimmt der Versteigerer keine 
Gewähr für das Zustandekommen einer 
Verbindung. 
5. Der Versteigerer erhält vom Käufer ein Aufgeld 
von 23,8% des Zuschlagspreises sowie 2,- Euro 
pro Los. Für Lose, die mit • gekennzeichnet sind, 
wird für den Zuschlagspreis und das Aufgeld die 
gesetzliche Umsatzsteuer erhoben. Lose ohne 
Kennzeichnung unterliegen der Differenzbesteu-
erung nach §25a UStG; es erfolgt kein gesonder-
ter Umsatzsteuerausweis. Bei Losen mit + (Plus) 
hinter der Losnummer handelt es sich ebenfalls 
um differenzbesteuerte Lose, jedoch werden zu-
sätzlich die mit dem Import verbundenen Kosten 
in Höhe von 7% des Zuschlags (=Importspesen, 
die Bestandteil des Kaufpreises sind) an den Käu-
fer weiterberechnet. Bei Zusendung der Ware 
werden Porto und Versicherungspauschale zu-
züglich gesetzlicher Umsatzsteuer gesondert in 
Rechnung gestellt. Käufe, die in ein umsatzsteu-
erliches Drittland ausgeführt werden, sind von 
der Umsatzsteuer befreit. Steuern/Abgaben für 
die Einfuhr der Käufe im Zielland gehen zu Las-
ten des Käufers.
6. Mit dem Zuschlag kommt ein Kaufvertrag zwi-
schen dem Versteigerer und dem Bieter zustande. 
Er verpflichtet den Käufer zur Abnahme und Be-
zahlung am Versteigerungsort. Wer für Dritte 
bietet, haftet selbstschuldnerisch neben diesen. 
Gleichzeitig geht mit der Zuschlagserteilung die 
Gefahr für nicht vom Versteigerer zu vertretende 

Verluste oder Beschädigungen auf den Käufer 
über. Das Eigentum an der ersteigerten Sache 
wird erst nach vollständigem Zahlungseingang 
beim Versteigerer auf den Käufer übertragen. 
Schriftliche Bieter erhalten in aller Regel eine Vo-
rausrechnung, die sofort fällig ist. Erst nach voll-
ständiger Bezahlung der Rechnung besteht ein 
Anspruch auf Aushändigung der gekauften Lose.
7. Sind Lose vereinbarungsgemäß vom Verstei-
gerer zu versenden, hat der Käufer dem Verstei-
gerer zu Nachforschungszwecken spätestens 
zehn Wochen nach dem Ende der Auktion (bei 
Vorkasse: nach der Bezahlung der Ware) schrift-
lich mitzuteilen, falls die zu versendende Ware 
nicht oder nicht vollständig zugegangen ist.
8. Alle Beträge, welche 14 Tage nach der Verstei-
gerung bzw. Zustellung der Auktionsrechnung 
nicht beim Versteigerer eingegangen sind, unter
liegen einem Verzugszuschlag von 2%. Dazu wer-
den Zinsen in Höhe von 1% pro Monat erhoben, 
es sei denn, der Käufer weist nach, dass ein ge-
ringerer oder kein Schaden entstanden ist. Im 
Übrigen kann der Versteigerer wahlweise Erfül-
lung oder nach Fristsetzung Schadenersatz we-
gen Nichterfüllung verlangen; der Schadensersatz 
kann dabei auch so berechnet werden, dass die 
Lose verkauft oder in einer neuen Auktion noch-
mals angeboten werden. Der säumige Käufer 
muss hierbei für den Mindererlös gegenüber der 
früheren Versteigerung und den damit verbun-
denen zusätzlichen Kosten einschließlich der Ge-
bühren des Versteigerers aufkommen. Auf einen 
eventuellen Mehrerlös hat er jedoch keinen 
Anspruch. 
9. Die zur Versteigerung kommenden Lose kön-
nen vor der Auktion besichtigt und geprüft wer-
den. Sie werden in dem Zustand versteigert, in 
dem sie sich bei der Auktion befinden. Die nach 
bestem Wissen und Gewissen vorgenommenen 
Katalogbeschreibungen sind keine zugesicherten 
Eigenschaften. Der Käufer kann den Versteigerer 
nicht wegen Sachmängeln in Anspruch nehmen, 
sofern dieser seiner obliegenden Sorgfaltspflicht 
nachgekommen ist. Sammlungen, Posten etc. 
sind von jeglicher Reklamation ausgeschlossen, 
ansonsten verpflichtet sich der Versteigerer 
jedoch, wegen begründeter Mängelrügen, die 
ihm bis spätestens vier Wochen nach Auk
tionsschluss angezeigt werden müssen, innerhalb 
der Verjährungsfrist von einem Jahr seine Ge
währleistungsansprüche gegenüber dem Einlie-
ferer geltend zu machen.
Im Rahmen von Reklamationen ist bei der Rück-
sendung an den Versteigerer die Original-Los-
karte beizufügen. Die Lose müssen sich in 
unverändertem Zustand befinden. Dies betrifft 
auch das Entfernen von Falzen, das Wässern, so-
wie chemische Behandlungen. Lediglich das An-
bringen von Prüfzeichen der Mitglieder  eines 
anerkannten Prüferverbandes gilt nicht als Ver-
änderung. Der Versteigerer kann verlangen, dass 
bei Reklamationen ein entsprechender schrift-
licher Befund eines zuständigen Verbandprüfers 
eingeholt wird. Will der Käufer eine Prüfung vor-
nehmen lassen, so ist dies dem Versteigerer vor 
der Auktion mitzuteilen. Die Reklamationsfrist 
verlängert sich entsprechend. Dies betrifft jedoch 
nicht die Verpflichtung zur sofortigen Bezahlung 

der Lose. Die Kosten einer Prüfung werden dem 
Käufer in Rechnung gestellt, wenn das Prüfergeb-
nis mit der Losbeschreibung übereinstimmt oder 
der Käufer das Los trotz abweichendem Prüfungs-
ergebnis erwirbt. Mängel, die bereits aus der Ab-
bildung ersichtlich sind, berechtigen nicht zur 
Reklamation. Lose, bei denen Fehler beschrieben 
sind, können nicht wegen eventueller weiterer 
geringer Fehler zurückgewiesen werden. Im Falle 
erfolgreicher Inanspruchnahme des Einlieferers 
erstattet der Versteigerer den gezahlten Kauf-
preis einschließlich Aufgeld zurück; ein darüber 
hinausgehender Anspruch ist ausgeschlossen. 
Der Versteigerer ist berechtigt, den Käufer mit 
allen Reklamationen an den Einlieferer zu 
verweisen.
Durch die Abgabe eines Gebotes auf bereits von 
anerkannten Prüfern signierte oder attestierte 
Lose werden die vorliegenden Prüfzeichen oder 
Atteste als maßgeblich anerkannt. Werden Lose 
unter dem Vorbehalt der Gutachten anderer Prü-
fer beboten, so ist dies dem Versteigerer mit dem 
Gebot anzuzeigen. 
Bezeichnungen wie „Pracht“, „Kabinett“, „Luxus“ 
etc. stellen die subjektive Einstellung des Ver-
ste i ge re r s  u n d  i n  ke i n e m  Fa l l e  e i n e 
Beschaffenheitsangabe im kaufrechtlichen Sinne 
dar. Lose, die mit „feinst“ oder „fein“ beschrieben 
sind, können Fehler aufweisen. Stücke, deren 
Wert durch den Stempel bestimmt wird, können 
wegen anderer Qualitätsmängel nicht beanstan-
det werden.
10. Ansichtssendungen sind nur von Einzellosen 
möglich. Postfrische Marken sind von der Ver-
sendung ausgeschlossen. Die Lose sind innerhalb 
von 24 Stunden zurückzusenden, wobei die von 
uns gewählte Versendungsart anzuwenden ist. 
Gefahr und Kosten gehen zu vollen Lasten des 
Anforderers. Sollten die Lose am Auktionstag 
nicht vorliegen, so werden sie eine Steigerungs-
stufe über dem nächsthöheren Gebot, mindes-
tens jedoch zum Ausruf, dem Anforderer 
zugeschlagen.
11. Ihre personenbezogenen Daten erheben, spei-
chern und nutzen wir, soweit und solange es für 
die Geschäftsbeziehung erforderlich ist.
12. Erfüllungsort ist Hamburg. Gerichtsstand für 
den vollkaufmännischen Verkehr ist Hamburg. 
Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Das UN-
Abkommen zu Verträgen über den internationa-
len Warenverkauf (CISG) sowie das Widerrufsrecht 
von Verbrauchern bei Fernabsatz-Verträgen 
finden keine Anwendung. Bei allen Texten in meh-
reren Sprachen ist bei Auffassungsunterschieden 
ausschließlich die deutsche Fassung maßgeblich. 
Änderungen dieser Versteigerungsbedingungen 
bedürfen der Schriftform.
13. Sollten eine oder mehrere der vorstehenden 
Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein 
oder werden, berührt dies nicht die Gültigkeit der 
übrigen Bedingungen. Es soll dann das gelten, 
was dem ursprünglich wirtschaftlich verfolgten 
Zweck entspricht oder ihm am nächsten kommt. 
14. Vorstehende Bestimmungen gelten sinnge-
mäß auch für den Nachverkauf und den freihän-
digen Verkauf.

Durch die Abgabe von Geboten werden nachfolgende Geschäftsbedingungen des Versteigerers anerkannt:

 Allgemeine Versteigerungsbedingungen                                                       
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1. The auction is voluntary and held in public in 
the name of the auctioneer on his own behalf for 
his own account against immediate payment in 
Euro. Foreign currency and cheques are accepted 
at the daily exchange rate of the German Federal 
Reserve. Trading and exchange are not allowed 
in the auction rooms.
2. Bidding increments are published in the actual 
Auction Manual and are from 5 to 10% of the 
starting price or the actual submitted bid price 
respectively. The lot is sold to the highest bidder 
after threefold call. The Auctioneer reserves the 
right to bar persons from the auction at his sole 
discretion, to refuse knocking a lot down or to 
withdraw, pool, recombine or divide lots, to call 
lots once more in case of equivocality or misun-
derstandings or to knock a lot down subject to 
consignor’s approval. Bids below the starting 
price with a knockdown subject to consignor’s 
approval are binding for the bidder for a period 
of four weeks but are non-binding for the auc-
tioneer. In case of even bids the chronological 
order of their receipt is applicable; in case of si-
multaneous receipt of even bids the auctioneer 
decides by drawing lots.  
3. Bids transmitted to the auctioneer (in written 
form) will be treated with confidence and will 
only be used to top the other previous bid. Ho-
wever the auctioneer cannot take responsibility 
for this procedure. Lots without a particular start-
ing price require a minimum bid of 20,- Euro and 
will be knocked down to the highest bid. 
4. Telephone bidders must offer at least the start-
ing price and submit a written confirmation the-
reafter. In the event of unavailability of the bidder 
on the phone the minimum bidding price is valid. 
The auctioneer is not responsible for the setting 
up and/or persistence of the telephone 
connection. 
5. The auctioneer receives a premium of 23.8% 
of the hammer price from the buyer plus 2.00 
Euro per purchased lot. For all lots which are mar-
ked with • behind the lot number Value Added 
Tax (VAT) will be added to the hammer price and 
to the buyers premium. Lots without marking 
are sold under the margin system (§25a UStG); 
there will be no turnover tax statement. Lots 
marked with + are sold under the margin system 
as well but additional expenses for importing the 
items in the amount of 7% of the hammer price 
are charged (= Import Expenses, which are part 
of the total sales price ). If shipment is requested 
by the buyer or becomes necessary, costs for 
postage, packing and insurance plus VAT will be 
charged separately. For purchases from abroad, 
which will be exported to a third country (non-
EU), VAT will not be invoiced after receiving an 
evidence of exportation. Duty and/or other char-
ges related to importing the purchases into the 
country of destination are on buyer‘s account.
6. The purchase contract between the auctioneer 
and the buyer is closed on the knockdown of the 
lot. Based on this contract the buyer is obliged 
to accept and pay for the goods at the point of 
sale. In case of bidding for a third party, the bid-
der is liable as a principal as well as the third party. 
At the moment of knockdown all risks concerning 
loss or damage of a purchased lot is the respon-

sibility of the buyer. The ownership of the auc-
tioned goods will only be transferred to the buyer 
when full payment has been effected. Bidders 
making written bids will in general receive a pre-
payment invoice, which is due for immediate 
payment. Only if the invoice has fully been paid, 
the buyer has the right to claim ownership of the 
purchased lots. 
7. If it is agreed, that the auctioneer will ship the 
purchased lots, and they are not or not comple-
tely received within ten weeks after the end of 
the auction (in case of prepayment: after the 
payment of the goods) latest, the buyer has to 
inform the auctioneer in writing about this inci-
dent for purposes of investigation.
8. Outstanding debits, which have not been paid 
14 days latest after the auction and/or receipt of 
the invoice, will be subject to a default charge of 
2%. Furthermore 1% interest per month will be 
charged unless the buyer can provide evidence 
that only a lower or no damage has been caused. 
Furthermore it is in the auctioneer’s sole discre-
tion whether he insists on performance or on 
compensation due to non-fulfillment after a set 
period. Compensation will be calculated after 
the lots have been sold directly or on another 
auction to a third party. In this case the defaulter 
has to compensate the loss of the auctioneer re-
sulting from a lower sales price and additional 
costs. The defaulter is not entitled to additional 
proceeds earned by the auctioneer when selling 
the lots to a third party.  
9. The objects for auction may be viewed and in-
spected prior to the auction. They will be auctio-
ned in the condition as they are at the time of 
auction. The catalogue descriptions were made 
in all conscience and do not warrant any charac-
teristics. The buyer cannot hold the auctioneer 
liable for any faults provided that the auctioneer 
has not infringed his duty to take care. Collecti-
ons, batches etc. are excluded from any com-
plaint, apart from that the auctioneer is obliged 
to hold the consignor liable for any complaint, 
which is made by the buyer within a period of 4 
weeks after the auction, within a limitation pe-
riod of one year. Complaints concerning a lot 
must be sent to the auctioneer together with the 
original auction lot card. The lot must be presen-
ted in its unchanged condition. This applies to 
the removal of hinges, submersion in water as 
well as chemical treatment. Only the application 
of sign information by a member of an acknow-
ledged auditor association will not be regarded 
as tampering. In the event of complaints the auc-
tioneer can demand a written expertise of an 
acknowledged auditor. If the buyer intends to 
get an expertise, he will inform the auctioneer 
about it prior to the auction. The period for com-
plaint will be prolonged respectively. However, 
this does not inflict the right of the auctioneer 
to be timely paid. Any appraisal fees will be char-
ged to the buyer, if the result matches the lot 
description or if he acquires the lot in spite of 
dissent opinion. Any faults, which are obvious at 
the time of photography, are excluded from the 
right of complaint. If faults of a lot are described 
in the auction catalogue, this lot will not be re-
jected and returned by the buyer because of fur-

By the submission of bids, the following Auctions Conditions of the Auctioneer are recognised and accepted:

 General Auction Conditions                                                                                   

ther smaller faults. In the event of a successful 
claiming of the consignor the auctioneer refunds 
the paid purchase price and buyer’s premium; 
the buyer is not entitled to further claims. The 
auctioneer has the right to refer the buyer with 
all of his complaints to the consignor. 
By bidding on lots, which were already signed or 
certified by acknowledged auditors, the buyer 
accepts these approval marks or certificates as 
decisive. If bids are placed with reservation of an 
appraisal of another auditor, the bidder will in-
form the auctioneer about this reservation when 
placing his bid.     
Descriptions such as „Pracht“, „Kabinett“, „Lu-
xus“ etc. are a subjective opinion of the auctio-
neer and under no circumstance a statement in 
regard to warranted characteristics. Lots which 
bear the description „feinst“ or „fein“ may pos-
sibly have small faults. Objects having a value 
which is defined by their postmark are excluded 
from complaint of any other defects.
10. Only single lots can be shipped for viewing. 
They must be returned to the auctioneer within 
24 hours, in doing so our mode of dispatch must 
be utilized. Any risks and costs are for the account 
of the requesting party. If these lots are not pre-
sent in the auction house on the day of the auc-
tion, they will be knocked down in favour of the 
requesting party one increment above the hig-
hest bidding price but at least for the starting 
price. 
11. We collect, store, and utilize your personal 
data as far and as long it is necessary in connec-
tion with the execution of the business 
relationship. 
12. Place of fulfilment is Hamburg. Place of juris-
diction for the full trading is Hamburg. Only Ger-
man Law shall apply. The UN Treaty For Contracts 
Concerning International Goods Sales (CISG) and 
the right of rescission for consumers according 
German Distance Selling Act are not applicable. 
Changes of these General Auction Conditions 
are only valid in written form. 
13. Should one or more of the conditions above 
or a part of them become invalid, the validity of 
the other conditions will remain unchanged. The 
invalid conditions shall be replaced by valid con-
ditions, which conform to their economic 
purpose. 
14. The conditions above shall also apply to after 
sale and private treaty. 

(This translation of the „Allgemeine Verstei-
gerungsbedingungen“ is provided for infor-
mation only; the German text is to be taken 
as authoritative)
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 Allgemeine Informationen                                                       

ANSICHTSSENDUNGEN: 
Fordern Sie bitte nur die Lose an, für die Kaufinteresse be-
steht. Umgehende Rücksendung innerhalb von 24 Stun-
den nach Erhalt muss gewährleistet sein. Porto- und Ver-
sicherungskosten erbitten wir möglichst in kursgültigen 
Sondermarken. In der letzten Woche vor der Auktion kön-
nen Ansichtssendungen nicht mehr ausgeführt werden. 
Partien, Lots, Sammlungen (also unser Angebot auf den 
„gelben Seiten“) können nicht zur Ansicht versandt wer-
den. Wir bitten auch um Verständnis, dass wir postfrische 
Marken nicht zur Ansicht versenden. Wir garantieren für 
unbehandelten Originalgummi bei von uns als „** = Post-
frisch“ beschriebenen Marken.

AUKTIONSAUFTRAG:
Das Auftragsformular finden Sie auf der Rückseite des 
Adressträgers (loses Blatt) sowie direkt nach dieser Dop-
pelseite zum heraustrennen.

BESCHREIBUNGEN:
Die Beschreibungen „Luxus, Kabinett, Pracht“ werden 
im allgemeinen nur für klassische Markengebraucht. Bei 
modernen Marken (wo wir diese Ausdrücke meist nur für 
teure Stücke gebrauchen) sollen diese Bezeichnungen 
dasselbe, und zwar hinsichtlich Gummierung, Farbe, Zäh-
nung oder Stempel ausdrücken. Die Ausdrücke werden 
hier verwendet, um eventuelle nötige längere Beschrei-
bungen aus Kostengründen zu vermeiden. Maßgeblich 
für diese Ausdrücke sind die Definitionen in den „Philate-
listischen Begriffsbestimmungen“.

„P“ vor Losnummern bedeutet, dass dieses Los im Kata-
log abgebildet ist. Technisch bedingt stimmen einige Far-
ben nicht mit dem Original überein. Für Reklamationen 
ist der Lostext bindend, nicht die Abbildung !!!

Alle Einzellose sind im Online-Katalog inkl. der zu-
gehörigen Fotoatteste, Kurzbefunde oder sonstigen 
Prüfgutachen abgebildet. Ein „W“ vor einem Samm-
lungslos bedeutet, das Abbildungen dieses Loses auch 
im Internet abrufbar sind.

LOSE MIT NS-SYMBOLEN:
Mit der Abgabe von Geboten für Lose aus der Zeit 
1933 bis 1945, die mit NS-Symbolen versehen sind, 
verpflichtet sich der Bieter, diese nur für historisch-
wissenschaftliche Zwecke zu erwerben und in keiner 
Weise propagandistisch, insbesondere im Sinne des § 
86 StGB zu benutzen.

GEBOTE:
Der Zuschlag eines Loses erfolgt gegen Höchstgebot ge-
mäß unseren Versteigerungsbedingungen, welche Sie am 
Ende des Kataloges finden.

Das Aufgeld beträgt 23,8 % vom Kaufpreis, zzgl. einer 
Losgebühr von € 2,- pro Los. Auf die Provision und Ne-
benkosten wird keine Mehrwertsteuer erhoben. Damit 
wird für die meisten Kunden die Auktionsrechnung güns-
tiger. Bitte beachten Sie auch unsere Informationen zur 
Besteuerung.

Wenn Sie nicht leer ausgehen wollen, empfehlen wir die 
Abgabe von Ersatzgeboten oder die Begrenzung Ihrer 
Kaufsumme durch den Vermerk „Maximum ...“ bei Ab-
gabe vieler Gebote. Sogenannte „Bestens“- Gebote stei-
gern wir nur zum dreifachen Ausruf.

Wir wollen Ihre Gebote interessewahrend vertreten! Bitte 
haben Sie darum Verständnis, wenn wir Auskünfte über 
bereits vorliegende Gebote nicht erteilen. Bitte senden 
Sie Ihre Gebote so rechtzeitig ab, dass sie uns bis zum 
28. November 2024 erreichen. Bei später eintreffenden 
Geboten übernehmen wir keine Gewähr für deren ord-
nungsgemäße Bearbeitung! Unsere Ausrufpreise sind 
aufgrund langjähriger Erfahrung angesetzt und werden so 
niedrig wie möglich gehalten. Grobe Untergebote sind da-
her zwecklos und können keine Berücksichtigung finden.

TELEFONISCH BIETEN: 
Falls Sie telefonisch mitbieten wollen, geben Sie uns 
diese Absicht bitte rechtzeitig vor der Auktion schriftlich 
bekannt. Vergessen Sie nicht, die Telefonnummer anzu-
geben, unter der Sie während der Auktion garantiert zu 
erreichen sind.
Wir rufen Sie rechtzeitig an – können Ihnen diesen Ser-
vice aus verständlichen Gründen aber nur in einem be-
schränkten Rahmen anbieten (Für eines oder einige Auk-
tionslose in einem begrenzten Losnummern-Bereich).

REKLAMATION:
Wir weisen darauf hin, dass Reklamationen von 
Sammlungen, Partien und Posten grundsätzlich aus-
geschlossen sind. Reklamationen von Einzelstücken, 
die gelegentlich vorkommen, können von uns nur be-
arbeitet werden, wenn die Reklamationsfrist von 8 
Tagen nach Erhalt unserer Sendung nicht überschrit-
ten ist und das Los im Originalzustand zurückgereicht 
wird.
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Diese und andere Informationen zu unserer aktuellen Auktion, 
sowie eine aktuelle Ergebnisliste, können Sie auch im Internet abrufen.

www.auction-galleries.de

Jede von uns als Einzellos gekaufte Marke können Sie ei-
nem Verbandsprüfer Ihrer Wahl zur Prüfung oder Nach-
prüfung vorlegen. Prüfungsvorbehalte sind uns aber in 
jedem Fall vor der Auktion schriftlich anzuzeigen! Nur 
dann verlängert sich die Reklamationsfrist und wir bitten 
um Verständnis, wenn Ausnahmen von dieser Regelung 
nicht möglich sind. Sofern eine Prüfung/Nachprüfung ei-
nes gekauften Auktionsloses vereinbart und keine ande-
ren Verabredungen getroffen wurden, wird die Prüfung/
Nachprüfung durch unser Haus veranlasst.

RECHNUNG UND VERSAND: 
Unsere Auktionsrechnungen sind umgehend zu bezah-
len, es sei denn, es ist etwas anderes vor der Auktion 
schriftlich fest vereinbart worden. Wechsel werden nicht 
in Zahlung genommen. Die Ergebnisliste dieser 34. 
Auktion wird nach der Auktion im Internet veröffentlicht. 
Versand der Lose erfolgt ab Mittwoch, den 4. Dezem-
ber 2024. Nichtbieter, die an der Rücklosliste interessiert 
sind, senden uns bitte einen Freiumschlag ein. 
Vom 2.12 - 4.12.2024 ist unser Büro aufgrund der Ver-
sandarbeiten nur eingeschränkt erreichbar. Abholung 
ersteigerter Ware ab Dienstag, den 3. Dezember 2024 
ab 14.00 Uhr nach Voranmeldung.

RÜCKLOSVERKAUF:
Der Rücklosverkauf erfolgt bis zum 14. Dezember 2024. 
Danach auf Anfrage. (Besichtigungsmöglichkeiten für den 
Rücklosverkauf bestehen bei uns im Büro am Donnerstag, 
den 5. Dezember 2024 nur nach Terminvereinbarung)
Telefonische Auskünfte (eingeschränkt) erhalten Sie 
ab Montag, den 2. Dezember 2024 ab 14:00 Uhr.

AUKTIONSAGENTEN ⁄ AUCTION-AGENTS: 

Herr Lorenz oder Christian Kirchheim
Op de Höh 21,22395 Hamburg
Tel. (040) 64 53 25 45
Fax (040) 64 53 22 41
Mail: lorenz.kirchheim@t-online.de

(weitere Agenten bitte auf Anfrage)
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Wichtige Informationen zur Besteuerung
Zum 1. Januar 2014 wurde die Umsatzsteuer für 
Sammlungsobjekte wie Briefmarken und Münzen von 7% 
auf 19% erhöht.

Deshalb bieten wir in unseren Auktionen inzwischen den 
überwiegenden Teil der Lose differenzbesteuert an. Bei 
diesen Losen wird weder für den Zuschlag noch für das 
Aufgeld Umsatzsteuer gesondert berechnet, da wir als 
Auktionshaus die anfallende Umsatzsteuer bei Lieferun-
gen in Deutschland und innerhalb der EU tragen.

Wir bieten die meisten Lose differenzbesteuert an, für 
die zuvor die gesetzliche Umsatzsteuer erhoben werden 
musste. Hierbei handelt es sich um Lose, die in die EU 
eingeführt worden sind. Die mit dem Import verbunde-
nen Kosten in Höhe  von  7  %  des  Zuschlags  müssen  wir  
an  Sieweiterberechnen ( = Importspesen, die Bestandteil 

des Kaufpreises sind). Diese Importspesen werden auch 
dann berechnet, wenn das gekaufte Los exportiert wird. 
Alle Lose dieser Art sind im Katalog mit einem Plus hinter 
der Losnummer (Beispiel: 3100 +) gekennzeichnet.

Lose mit einem Punkt hinter der Losnummer (Beispiel: 
3867 ●) unterliegen der Regelbesteuerung von derzeit 
19%, so dass wir hier Umsatzsteuer für Zuschlag und Auf-
geld berechnen müssen (entfällt bei Export).

Bei allen Losen ohne Kennzeichnung (● oder +) werden 
nur Zuschlag und Aufgeld berechnet – keine Umsatz-
steuer oder Importspesen!

Lose mit Anlagegold, die mit 0% Umsatzsteuer berech-
net werden, erkennen Sie an diesem „▲ „ Zeichen.

Important Information – for EC customers mainly                                                       

Since January 1st, 2014 the German VAT for collectibles like 
stamps and coins was increased from 7% to 19%.
Therefore, we now offer the majority of our lots under mar-
gin system. No tax at all will be charged on top neither on 
the hammer price nor on the buyer’s premium for these 
lots and the Christoph Gärtner Auction Company pays and 
transfers the VAT.
We offer many lots under margin system for which we pre-
viously had to charge 19 % VAT. These are lots which have 
been imported into the EC. The costs of the import amount 
7% of the hammer price which we have to charge you ( = 
import expenses, part of the buying price). The import ex-
penses will also be invoiced, if the lots are exported. All lots 

of this kind are marked by a plus after the lot number. (ie 
3100 +).

Lots marked in the catalogue by a point after the lot num-
ber (ie 3867 ●) will be charged under normal VAT rate of 
19%, if the lot is not exported (not charged when exported).

For all lots without any mark (● or +) only hammer price and 
buyer’s premium will be charged  no VAT or import expen-
ses will be added!

Lots with investment gold charged with 0% sales tax can 
be recognized by this „▲ „ sign.

Steigerungsstufen
Die unverbindlichen Steigerungsstufen liegen im Ermessen des Versteigerers und 

betragen 5 bis 10 % vom Ausruf.

bis 100,- € 5,- €

von 100,- € bis 250,- € 10,- €

von 250,- € bis 700,- € 20,- €

von 700,- € bis 1.500,- € 50,- €

von 1.500,- € bis 3.000,- € 100,- €

von 3.000,- € bis 100,- € 200,- €

ab 10.000,- € bis 10.000,- € 500,- €
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Alliierte Besetzung 3411-3413
Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelf: Französische Zone               3414
Alliierte Besetzung - Ganzsachen Gemeinschaftsausgabe                   3422
Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe 1402-1418,3415-3421
Altdeutschland 3217-3227
Altdeutschland und Deutsches Reich 3228-3231
Baden - Feldpost 902
Baden - Marken und Briefe 900+901,3232-3235
Bayern - Besonderheiten 923
Bayern - Dienstmarken 916-918
Bayern - Ganzsachen 921+922,3242
Bayern - Marken und Briefe 908-915,3236-3241
Bayern - Portomarken 919+920
Bayern - Privatganzsachen 3243-3245
Bayern - Vorphila 903-907
Berlin                                                                                               1464-1509,3477-3498
Berlin - Ganzsachen 1511+1512,3500-3506
Berlin - Markenheftchen 3499
Berlin - Postkrieg 1513
Berlin - Postschnelldienst 1514+1515
Berlin - Vorläufer 1462+1463
Berlin - Zusammendrucke 1510
Bizone 1520-1534,3514-3519
Bizone - Ganzsachen 1535,3520
Braunschweig - Marken und Briefe 924-929
Bremen - Marken und Briefe 930
Bundesrepublik - Ganzsachen                                          1550-1553,3562-3564
Bundesrepublik - Jahrbücher 3567-3569
Bundesrepublik - Markenheftchen 3559+3560
Bundesrepublik - Privatganzsachen 3565+3566
Bundesrepublik - Zusammendrucke 3561
Bundesrepublik Deutschland                                            1536-1549,3523-3558
Bundesrepublik und Berlin 3468-3476
Bundesrepublik und Berlin - Postkrieg 3521+3522
Danzig                                                                                             1339-1355,3384-3388
Danzig - Portomarken 1356
DDR                                                                                                 1450-1458,3440-3458
DDR - Besonderheiten 1461
DDR - Dienstmarken 3460
DDR - Dienstmarken B (Verwaltungspost A / Zentraler Kurierdienst) 1459
DDR - Ganzsachen 1460,3461
DDR - Privatganzsachen 3462-3467
DDR - Zusammendrucke 3459
Deutsche Abstimmungsgebiete: Allenstein 1309+1310
Deutsche Abstimmungsgebiete: Marienwerder 1311
Deutsche Abstimmungsgebiete: Oberschlesien 1312
Dt. Abstimmungsgebiete: Oberschlesien - Französische Besatzung 3378
Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet 1313+1314,3379

Inhaltsverzeichnis/ Register der Gebiete                                                      
Sollten hinter einem Eintrag zwei Losnummern stehen, so beziehen diese Angaben sich jeweils auf Einzellose 
bzw. Sammlungen. Losnummern ab 3000 sind Sammlungslose aus den gelben Seiten.

Deutschland

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet - Ganzsachen                   1333
Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet - Stempel 1315-1332,3380+3381
Deutsche Abstimmungsgebiete: Schleswig - Dienstmarken   1337+1338
Deutsche Auslandspostämter + Kolonien 3366-3368
Deutsche Besetzung I. WK 3373-3375
Deutsche Besetzung I. WK: Etappengebiet West 1305
Deutsche Besetzung I. WK: Landespost in Belgien                       1303+1304
Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien 1306+1307
Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien - Portomarken                             1308
Deutsche Besetzung I. WK: Rumänien - Zwangszuschlagsmarken  3376
Deutsche Kolonien 3369+3370
Deutsche Kolonien - Kamerun 1253
Deutsche Kolonien - Kamerun - Besonderheiten 1265+1266
Deutsche Kolonien - Kamerun - Ganzsachen 1254-1258
Deutsche Kolonien - Kamerun - Stempel 1259-1264
Deutsche Kolonien - Kamerun-Vorläufer 1250-1252
Deutsche Kolonien - Kiautschou 1270
Deutsche Kolonien - Kiautschou - Besonderheiten                      1289+1290
Deutsche Kolonien - Kiautschou - Ganzsachen 1271
Deutsche Kolonien - Kiautschou - Kriegsgefangenenpost        1274-1288
Deutsche Kolonien - Kiautschou - Mitläufer 1268+1269
Deutsche Kolonien - Kiautschou - Stempel 1272+1273
Deutsche Kolonien - Kiautschou-Vorläufer 1267
Deutsche Kolonien - Marianen - Stempel 1291
Deutsche Kolonien - Marshall-Inseln 1292,3372
Deutsche Kolonien - Samoa - Besonderheiten 1298
Deutsche Kolonien - Samoa - Ganzsachen 1295-1297
Deutsche Kolonien - Samoa - Mitläufer 1294
Deutsche Kolonien - Samoa - Vorläufer 1293
Deutsche Kolonien - Togo - Besonderheiten 1302
Deutsche Kolonien - Togo - Britische Besetzung 1299
Deutsche Kolonien - Togo - Ganzsachen 1300
Deutsche Kolonien - Togo - Stempel 1301
Deutsche Lokalausgaben ab 1945 1400+1401
Deutsche Post in China 1167-1169
Deutsche Post in China - Besonderheiten 1177+1178
Deutsche Post in China - Ganzsachen 1170+1171
Deutsche Post in China - Stempel 1172-1176
Deutsche Post in China - Vorläufer 1166
Deutsche Post in der Türkei 1184-1190
Deutsche Post in der Türkei - Stempel 1191
Deutsche Post in der Türkei - Vorläufer 1182+1183
Deutsche Post in Marokko 1179-1181
Deutsche Schiffspost - Marine 847-851
Deutsche Schiffspost - Marine - Ganzsachen 852-854
Deutsche Schiffspost im Ausland - Seepost 855-867,3985-3997
Deutsches Reich 3281-3299
Deutsches Reich - 3. Reich 1115-1138,3316-3336
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Deutschland

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Deutsches Reich - Bahnpost 1165
Deutsches Reich - Besonderheiten 3359-3364
Deutsches Reich - Brustschild                                         1050-1082,3300+3301
Deutsches Reich - Dienstmarken 1144-1148,3340
Deutsches Reich - Ganzsachen 1149-1161,3345-3356
Deutsches Reich - Germania 1085-1092
Deutsches Reich - Hufeisenstempel 1164
Deutsches Reich - Inflation 1093-1107,3305-3313
Deutsches Reich - Krone / Adler 3303+3304
Deutsches Reich - Markenheftchen 1139
Deutsches Reich - Nebengebiete 3365
Deutsches Reich - Pfennig 1084
Deutsches Reich - Pfennige 1083,3302
Deutsches Reich - Privatganzsachen 1162+1163,3357
Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost) 3341-3344
Deutsches Reich - Rollenmarken 1142+1143
Deutsches Reich - Stempel 3358
Deutsches Reich - Weimar 1108-1114,3314+3315
Deutsches Reich - Zusammendrucke 1140+1141,3337-3339
Deutschland 3168-3214
Deutschland - Besonderheiten 3215+3216
Deutschland nach 1945 3402-3410
Deutsch-Neuguinea 1193
Deutsch-Neuguinea - Besonderheiten 1194+1195
Deutsch-Neuguinea - Ganzsachen 3371
Deutsch-Ostafrika 1200+1201
Deutsch-Ostafrika - Besonderheiten 1207+1208
Deutsch-Ostafrika - Ganzsachen 1202-1204
Deutsch-Ostafrika - Stempel 1205+1206
Deutsch-Ostafrika - Vorläufer 1196-1198
Deutsch-Ostafrika - Vorläufer: Lamu 1199
Deutsch-Südwestafrika 1209
Deutsch-Südwestafrika - Besonderheiten 1220-1249
Deutsch-Südwestafrika - Stempel 1210-1219
Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren 1364+1365,3393
Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren - Ganzsachen                   1366
Dt. Besetzung II WK - Frankreich - Privatausgaben: Legionärsmarken 1367
Dt. Besetzung II WK - Generalgouvernement 1368-1370,3394
Elsass-Lothringen - Marken und Briefe 1004
Elsass-Lothringen - Stempel 1005
Elsass-Lothringen - Vorphilatelie 1003
Feldpost 1. Weltkrieg 3377
Feldpost 2. Weltkrieg 1371+1372,3395-3397
Französische Zone 3507-3513
Französische Zone - Allgemeine Ausgabe 1516+1517
Französische Zone - Baden 1518
Französische Zone - Württemberg 1519
Hamburg - Dänisches Oberpostamt 934
Hamburg - Ganzsachen 945+946,3247
Hamburg - Marken und Briefe 940-944
Hamburg - Postamt Ritzebüttel 939
Hamburg - Schwedisch/Norwegisches Postamt 937+938

Hamburg - Stadtpostamt 931-933
Hamburg - Thurn & Taxis'sches Postamt 935+936
Hamburg - Vorphila 3246
Hannover - Ganzsachen 3252
Hannover - Marken und Briefe 948-954,3248-3251
Hannover - Nachverwendete Stempel 955
Hannover - Vorphila 947
Heimat: Berlin 804,3908+3909
Heimat: Hamburg 3910-3912
Heimat: Niedersachsen 3913+3914
Heimat: Rheinland-Pfalz 3915
Heimat: Saarland 805
Helgoland - Stempel 956
Kriegsgefangenen-Lagerpost
KZ-Post 1377
Lagerpost: Regensburg 1378
Mecklenburg-Schwerin - Stempel 958
Mecklenburg-Schwerin - Vorphila 957
Memel 1357-1362,3389-3391
Militärmission in der Türkei 1192
Norddeutscher Bund - Marken und Briefe 1000-999,3273-3280
Preußen - Bahnpost 976
Preußen - Ganzsachen 3262+3263
Preußen - Marken und Briefe 964-973,3253-3261
Preußen - Nachverwendete Stempel 975
Preußen - Ortsstempel 3264
Preußen - Stempel 974
Preußen - Vorphila 959-963
Saarland (1947/56) 1334-1336
Saarland und OPD Saarbrücken 3382+3383
Sachsen - Ganzsachen 981
Sachsen - Marken und Briefe 3265+3266
Sachsen - Vorphila 977-980
Schleswig-Holstein - Feldpost 3267
Sowjetische Zone 3429-3431
Sowjetische Zone - Allgemeine Ausgaben 1442-1448
Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - I - Bez. 3 (Berlin)                  3437
Sowjetische Zone - Ganzsachen 1449,3438+3439
Sowjetische Zone - Mecklenburg-Vorpommern   1420+1421,3433+3434
Sowjetische Zone - Ost-Sachsen 1422-1429,3435
Sowjetische Zone - Provinz Sachsen 1430-1433
Sowjetische Zone - Sächsische Schwärzungen 1419,3432
Sowjetische Zone - Thüringen 1434-1438,3436
Sowjetische Zone - West-Sachsen 1439-1441
Sowjetische Zone und DDR 3423-3428
Sudetenland 3392
Sudetenland - Reichenberg 1363
Thurn & Taxis - Marken und Briefe 982+983,3268-3270
Thurn & Taxis - Ortsstempel 984
Württemberg - Ganzsachen 3272
Württemberg - Marken und Briefe 985-995,3271
Württemberg - Postanweisungen 996
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Europa

Gebiet Losnr.
Ägäische Inseln 450+451
Albanien 452
Albanien - Besonderheiten 455
Albanien - Ganzsachen                                                          453+454,3603+3604
Andorra - Französische Post 456-458
Andorra - Französische Post - Portomarken 459
Andorra - Spanische Post 460
Baltische Staaten 3595
Belgien 465-468,3605+3606
Belgien - Ganzsachen 3607-3611
Belgien - Vorphila 461-464
BENELUX 3596-3599
Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918) 469-471
Dänemark 472-480,3612-3618
Dänemark - Färöer 483-488,3619
Dänemark - Ganzsachen 500
Dänemark - Grönland 495-499,3620
Dänemark - Grönländisches Handelskontor 489-494
Dänemark - Stempel 3621
Dänemark - Verrechnungsmarken 482
Dänemark - Zusammendrucke 481
Estland - Ganzsachen 501+502
Europa 3570-3586
Europa - West 3587-3589
Europa-Union (CEPT) 3590-3594
Finnland 503,3622-3626
Finnland - Ganzsachen 3627
Frankreich 509-525,3629-3636
Frankreich - Ganzsachen 531-533,3637
Frankreich - Schiffspost 534+535
Frankreich - Stempel 3638
Frankreich - Vorphila 504-508,3628
Französische Kolonien - Allgemeine Ausgabe 529+530
Französische Kolonien / Nachfolgestaaten 3808
Französische Post in Ägypten - Port Said 526
Französische Post in Marokko 527
Französische Post in Zanzibar 528
Gibraltar 3639
Griechenland 3640-3645
Griechenland - Ganzsachen 539
Griechenland - Griechische Besetzung Türkei - Portomarken                538
Griechenland - Vorphila 536+537
Großbritannien 541-543,3647-3653
Großbritannien - Ganzsachen 3658
Großbritannien - Guernsey 3654
Großbritannien - Guernsey: Alderney 3655
Großbritannien - Isle of Man 3656
Großbritannien - Jersey 3657
Großbritannien - Stempel 3659
Großbritannien - Used Abroad 3660
Großbritannien - Vorphila 540
Großbritannien und Kolonien 3646
Irland 544

Gebiet Losnr.
Island 545-558,3661-3665
Island - Dienstmarken 559-561
Italien 580-611,3666-3668
Italien - Altitalienische Staaten: Kirchenstaat 569
Italien - Altitalienische Staaten: Modena 570+571
Italien - Altitalienische Staaten: Parma 572+573
Italien - Altitalienische Staaten: Sardinien 574+575
Italien - Altitalienische Staaten: Sizilien 576+577
Italien - Altitalienische Staaten: Toscana 578+579
Italien - Besonderheiten 618
Italien - Ganzsachen 617,3669
Italien - Vorphila 562-568
Italien - Zusammendrucke 612
It. Besetzung 1918/23 - Gemeinschaftsausgabe - Portomarken            613
Italienische Besetzung 1941/43 - Laibach 614
Italienische Kolonien 3809
Italienische Post in der Levante 615+616
Jugoslawien 619-623,3670+3671
Jugoslawien - Ganzsachen 624+625
Kreta 626
Lettland - Besonderheiten 627
Liechtenstein 628-635,3672-3678
Liechtenstein - Ganzsachen 636
Luxemburg 3679+3680
Luxemburg - Ganzsachen 3681+3682
Mazedonien - Stempel 637
Monaco 638-640,3683
Niederlande 641-645,3684+3685
Niederlande - Ganzsachen 647,3686-3688
Niederlande - Portomarken 646
Norwegen 649-651,3689-3691
Norwegen - Automatenmarken 3692
Norwegen - Ganzsachen 652,3693+3694
Norwegen - Vorphila 648
Österreich 660-671,3696-3717
Österreich - Flugpost 3720
Österreich - Ganzsachen 696-698,3721-3728
Österreich - Lombardei und Venetien 679-686,3718
Österreich - Portomarken 672
Österreich - Privatganzsachen 699+700
Österreich - Schiffspost 695
Österreich - Sonderstempel 3729
Österreich - Telefonsprechkarten 673-677
Österreich - Verrechnungsmarken 678
Österreich - Vorphila 653-659,3695
Österreichische Post in der Levante 687-692,3719
Österreichische Post in der Levante - Portomarken                                     693
Österreichisch-Ungarische Feldpost - Allgemeine Ausgabe                   694
Ostrumelien 701
Polen 702,3730-3732
Polen - Ganzsachen 3733-3737
Polen - Lagerpost: Woldenberg 704
Polen - Lokalausgaben 1915/19 703
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Europa

Gebiet Losnr.
Portugal 705-707,3738-3742
Rumänien 709+710,3743
Rumänien - Ganzsachen 3744
Rumänien - Stempel 711
Rumänien - Vorphila 708
Russische Post in China 721,3749
Russische Post in der Levante 3750-3752
Russische Post in der Levante - Handelsgesellschaft                                    723
Russische Post in der Levante - Staatspost 722
Russland 103-719,112
Russland - Ganzsachen 724,3753
Russland - Post der Bürgerkriegsgebiete: Wrangel-Armee                       720
Russland - Vorphila 712+713
Russland / Sowjetunion / GUS / Nachfolgestaaaten                   3745-3748
San Marino 726-729
Schweden 730-741,3758-3761
Schweden - Besonderheiten 3763
Schweden - Dienstmarken 742
Schweden - Ganzsachen 743,3762
Schweden - Vorphila 3756+3757
Schweiz 746-758,3766-3780
Schweiz - Besonderheiten 3782
Schweiz - Markenheftchen 3781
Schweiz - Vorphila 744+745,3764+3765
Skandinavien 3600-3602
Slowakei 759
Sowjetunion 1-99,137-3755
Spanien 760-770
Spanien - Carlistische Post 771
Triest - Zone A - Gebührenmarken Briefzustellung                                        772
Triest - Zone A - Portomarken 773
Triest - Zone B 774
Triest - Zone B - Zwangszuschlagsportomarken 775
Tschechoslowakei 776,3783+3784
Türkei 777-783,3785
Türkei - Zwangszuschlagsmarken für den Roten Halbmond                   784
Ungarn 785,3786
Ungarn - Ganzsachen 3788
Ungarn - Portomarken 3787
Vatikan 786+787,3789
Vatikan - Ganzsachen 788+789
Zypern 790+791,3790

Ägypten 301+302,3812
Ägypten - Vorphilatelie 300,3811
Alle Welt 3092-3127
Amerika 3798
Argentinien 400,3813
Armenien 3814
Armenien - Besonderheiten 3815
Asien 3800+3801
Äthiopien 303-308
Australien - Ganzsachen 252
Australien - Markenheftchen 3817
Australische Staaten | Australian States 3816
Batum 200
Bermuda - Ganzsachen 3818+3819
Bermuda-Inseln 401+402
Birma - Ganzsachen 3820
Bolivien 3821
Brasilien 403,3822-3824
Brasilien - Automatenmarken 3825
Britische Kolonien 3803
Britische Südafrika-Gesellschaft 309+310,3826
British Commonwealth 3804
Canada - Colony of Canada 404
Canada / Kanada 407+408,3829
Ceylon / Sri Lanka 3830
China 3831-3835
China - Taiwan (Formosa) 201,3836
China - Volksrepublik 202-205,3837-3840
Costa Rica 3841+3842
Dahomey 311,3844
Dänisch-Westindien 409,3843
Dänisch-Westindien - Besonderheiten 410
Dominikanische Republik - Ganzsachen 3845
El Salvador 3846
Fiji-Inseln - Ganzsachen 3847
Französische Kolonien 3805-3807
Französische Somaliküste 312+313
Französisch-Guyana 411
Französisch-Indochina - P.O. Südchina - Canton (Guangzhou)              206
Französisch-Indochina - P.O. Südchina - Hoi-Hao (Haikou)          207+208
Französisch-Kongo 3848
Französisch-Ozeanien 253+254
Guadeloupe 412+413
Guatemala 3849
Hawaii 414+415
Hongkong 209,3850
Hongkong - Besonderheiten 3852
Hongkong - Ganzsachen 3851
Indien 210-213,3853-3855
Indien - Besonderheiten 214+215
Indien - Ganzsachen 3856
Iran - Besonderheiten 216
Israel 217,3857+3858

Übersee

Gebiet Losnr.
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Übersee

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Israel - Ganzsachen 3859
Italienische Kolonien - Gemeinschaftsausgaben 314
Italienisch-Eritrea 315
Italienisch-Eritrea - Paketmarken 316
Italienisch-Eritrea - Portomarken 317
Italienisch-Libyen 318
Italienisch-Somaliland 319
Italienisch-Somaliland - Portomarken 320
Italienisch-Tripolitanien 321+322
Jamaica 416
Jamaica - Ganzsachen 3860-3862
Japan 218,3863-3867
Japanische Besetzung  WK II - Nord-Borneo / North Borneo     219+220
Jemen - Königreich 3868+3869
Kamerun 323+324
Kap der Guten Hoffnung 356+357
Kolumbien - Ganzsachen 417,3870
Konföderierte Staaten von Amerika 432
Korea-Süd 221,3871
Laos 3872
Levante / Levant 3802
Liberia 325-336
Liberia - Dienstmarken 337
Macau 222,3873
Madagaskar 338
Malaiische Staaten - Selangor 226
Malaiische Staaten - Straits Settlements 223-225,3874
Mauritius 339-350,3875
Mittel- und Südamerika 3799
Mittelkongo 351
Mongolei 3876+3877
Natal 358+359
Neufundland                                                                                405+406,3827+3828
Neukaledonien 255+256
Neuseeland 257+258,3878

Obock 3879
Oranjefreistaat 360
Panama - Ganzsachen 418
Papua Neuguinea 3880
Portugiesische Kolonien 3810
Samoa 3882
Saudi-Arabien 227-233,3883
Saudi-Arabien - Dienstmarken 234+235
Sierra Leone 353+354
Spanisch-Westindien 420
St. Helena 352
St. Pierre und Miquelon 3881
St. Vincent 419
Südafrika 364,3885+3886
Sudan 355
Südaustralien 250
Südwestafrika - Stempel 365+366
Tannu-Tuwa 236+237
Tasmanien 251
Tonga - Ganzsachen 259
Transvaal 361
Transvaal - Britische Besetzung im Burenkrieg 362+363
Transvaal - Ganzsachen 3884
Übersee 3791-3797
Uruguay - Ganzsachen 421-429,3887
Varia (im Briefmarkenkatalog) 2101-2103
Venezuela 430+431
Vereinigte Arabische Emirate 3888
Vereinigte Staaten von Amerika 433-435,3889-3895
Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen 436,3896-3900
Vereinigte Staaten von Amerika - Stempel 437-440,3901+3902
Vereinigte Staaten von Amerika - Vorausentwertungen                        3903
Vereinte Nationen - Alle Ämter 3904-3906
Vereinte Nationen - New York 3907
Zanzibar - Ganzsachen 367
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Autographen 800-803,3916
Besondere Einlieferungen / Posten (hinter Nachlässe)               3043-3091
Disinfection Mail 846
Flugpost Alle Welt 3972-3975
Flugpost Deutschland 833,3978
Flugpost Übersee 832,3976+3977
Katastrophenpost 844+845
Liquidationsposten 3140-3167
Nachlässe 3000-3042
Philatelistische Literatur - Auktionskataloge - nach Firmen   4036+4037
Philatelistische Literatur - Auktionskataloge - nach Ländern               4038
Philatelistische Literatur - Deutschland 4003
Philatelistische Literatur - Deutschland - Altdeutschland       4004-4007
Philatelistische Literatur - Europa 4008-4018
Philatelistische Literatur - Periodika 4033-4035
Philatelistische Literatur - Thematik 4031+4032

Sachgebiete

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Philatelistische Literatur - Übersee 4019+4020
Philatelistische Literatur - Übersee - Asien 4021-4026
Philatelistische Literatur - Übersee - Australien und Ozeanien           4027
Philatelistische Literatur - Übersee - Mittel- und Südamerika            4030
Philatelistische Literatur - Übersee - Nordamerika                     4028+4029
Schiffspost Alle Welt 3979-3981
Schiffspost Deutschland 3982-3984
Telefonkarten 3998
Transatlantikmail 868
Vignetten 3999+4000
Wunderkartons 3128-3139
Zensurpost 3398-3401
Zeppelinpost Deutschland 837-843
Zeppelinpost Europa 139-836
Zeppelinpost Übersee 834
Zubehör 4001+4002

Thematik: Arktis / arctic 812
Thematik: Bauwerke-Brandenburger Tor 3949+3950
Thematik: Bergsteigen / Mountaineering 813
Thematik: Einschreibbriefe und -Zettel 3951+3952
Thematik: Film / film 3953
Thematik: Firmenlochung / perfins 3954+3955
Thematik: Flora, Botanik / flora, botany, bloom 3956
Thematik: Flugzeuge, Luftfahrt / airoplanes, aviation                               3957
Thematik: Flugzeuge-Hubschrauber / airplanes-helicopter                 3958
Thematik: Judaika / judaism 814,3959
Thematik: Königtum, Adel / royalty, nobility 815

Thematik

Gebiet Losnr. Gebiet Losnr.
Thematik: Medizin, Gesundheit / medicine, health                             816-818
Thematik: Musik / music 3960
Thematik: Olympische Spiele / olympic games 819-828,3961-3963
Thematik: Politik / politics 3964
Thematik: Postautomation / postal mecanization 3965
Thematik: Raumfahrt / astronautics 3966
Thematik: Rotes Kreuz / red cross 829
Thematik: Schiffe / ships 3967+3968
Thematik: Sport / sport 830+831,3969
Thematik: Sport-Fußball / sport-soccer, football 3970
Thematik: Tabak / tobacco 3971
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Münzen

Gebiet Losnr.
Alle Welt 2000-2014
Alte Aktien / Wertpapiere 2090
British Commenwealth 2015
Bundesrepublik Deutschland 1948-2001 2048-2063
China - Volksrepublik | Übersee 2016+2017
DDR 2046,2047
Deutschland | Euromünzen 2064-2068
Deutschland 2036+2037
Deutschland 1871 - 1945 2040+2041
Drittes Reich 2045
Elfenbeinküste | Übersee 2018
Euromünzen 2027+2028
Europa 2026
Gabun - Anlagegold | Übersee 2019+2020
Großbritannien | Europa 2029
Iran | Übersee 2021
Kanada | Übersee 2022
Korea | Übersee 2023
Luxemburg | Euromünzen 2030
Medaillen alle Welt 2069
Medaillen Deutschland - Geographisch 2075-2078
Medaillen Deutschland - Personen 2073+2074
Medaillen Deutschland - Sonstige 2079
Medaillen Deutschland 2070-2072
Niederlande | Europa 2031
Orden & Ehrenzeichen                                                     2080-2083,2084-2089
Preußen | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 2038
Sachsen | Altdeutschland und RDR 1800 - 1871 2039
Sachsen-Weimar-Eisenach | Deutsches Kaiserreich                 2043+2044
Salomon-Inseln - Anlagegold | Übersee 2024
Salomon-Inseln | Übersee 2025
San Marino | Euromünzen 2032
Sowjetunion - Anlagegold | Europa 2033
Sowjetunion | Europa 2034
Tschechoslowakei | Europa 2035
Umlaufmünzen 1 Pf. - 1 Mark | Deutsches Kaiserreich                             2042

Banknoten

Gebiet Losnr.
Alle Welt 2091
Deutschland - Deutsches Reich bis 1945 2092-2094
Deutschland - Notgeld - Hamburg 2100
Deutschland - Notgeld 2098+2099
Deutschland - Notgeld besonderer Art 2095-2097

Ansichtskarten

Gebiet Losnr.
Ansichtskarten 3942-3945
Ansichtskarten: Alle Welt 3926-3933
Ansichtskarten: Berlin 3936
Ansichtskarten: Bremen 3937
Ansichtskarten: Deutsche Kolonien 808-811
Ansichtskarten: Deutschland 3934+3935
Ansichtskarten: ehemalige Ostgebiete 3939
Ansichtskarten: Hamburg 3938
Ansichtskarten: Motive / Thematics 3918-3925
Ansichtskarten: Propaganda 806+807,3917
Ansichtskarten: Sachsen 3940
Ansichtskarten: Sachsen-Anhalt 3941
Varia (im Ansichtskartenkatalog) 3946-3948
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